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Vorwort. 

Die Arbeit, die ich hiemit der Oeffentlichkeit übergebe, stellt sich 
die Aufgabe, die officiellen Verordnungen der päpstlichen Kanzlei von 
1200 — 1500, oder genauer von Coelestin HL bis zum Tod Alexan- 
ders VI. (1191 — 1503) zu sammeln. Unter officiellen Verordnungen 
verstelle ich diejenigen, die von Päpsten oder Vicekanideru er 
lassen und in den Amtsbüehern der Kanzlei gebucht sind. Zur 
Eintragung und Sammlung dieser KanzleioTdnungeii diente in 
erster Linie das officielle Handbuch der Kanzlei, der Liber Provin- 
cialis, -wie es seit dem 13. Jahrhundert, oder Liber Oancellariäe, wie 
es von 1380 an hiess. In seinen verschiedenen Ueberlieferungsfornien 
bildet «s auch die wesentliche Grundlage der vorliegenden Arbeit, 
ohne sich mit ihr jedoch. völlig zu decken. 

Unter Johann XXII. hört das Kanzleibueh auf, einheitlich zu 
sein. Es zweigen sich zunächst die Regulas Caneellariae, wenig später 
auch das Taxbuch ab, . Beide in sich geschlossenen Gebiete haben seit- 
her bereits *elbBtständige Bearbeitung erfahren. Es ist also von da 
an nur ein Theil des Kanzleibuchs, der uns hier beschäftigt, allerdings 
der wichtigste: der „über Constitutionum Cancellariae", der die allge- 
meinen normativen Verfügungen enthielt. Aber auch bezuglich der 
Verwertung dieses Theiles ergaben sieh weitere Einschränkungen. Be- 
reits das Kanzleibuch des 13. Jahrhunderts enthält Stöcke, wie die 
Brevis Nota Über das erste Lyoner Concil oder die Verordnungen 
Friedrichs II. und Honorius' HI. gegen die Ketzer, deren Eintragung 
Beinerzeit als wünschenswert erachtet worden sein mochte, die aber 
heute für die Kenntnis der Organisation und des Geschäftsgangs der 
Kanzlei völlig belanglos sind. 1 ) Pur das . 14. und 15. Jahrhundert 

J ) Anders verhält sich die Sache mit dem Jrovinciale; auch das Biathuma- 
verzeichnise ist au eich nicht Quelle -für die Kenntnis der Kanzlei Organisation, 
konnte aber als Kern des späteren Kanzleibuchs und sicherster Prüfstein iQr 
Alter und Güte der einzelnen Hee. hei der Ausgabe nicht übergangen -werden. 

I* 
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war eine Auswahl vollends dringend geboten, sollte sich mcht der 
Benutzer das für das Kanzleiwesen wirtlich Bedeutete aus dem 
Wort von Reservationsbullen, Privilegien und Indulgenzen mühsam 

hervorsucben. -. ~ 

ülaubte ich mich also einerseits mit an nach bestimmten Ge- 
sichtspunkten vorgenommenen Auslese aus dem Kanzleibuch begnügen 
n sollen, so musete ich andererseits wiederholt über dasselbe hinans- 

SFeit Der Liber Cancellariae hat stete vorwiegend aber 20 keiner Zeit 
a^chliesslich zur Eintragung der Kanzleiordnungen gedient für- 
die frühesten Stücke kommt sein älterer Genosse, derLiber Censuum, 
mit in Betracht (unten Constit L IL); andere Verfügungen haben in 
Form der -Einaelscheda oder des Entwurfs selbständige, von der 
Fassung des Kanzleibuchs mehrfach abweichende Verbreitting gefun- 
den (Constit. II, IV, IX und einzelne Eide). Seit der Errichtung des 
Scriptorencollegs durch Eugen IV. tritt das. Statutenbuch der -Seng. 
toren als neue Quelle für die Kanzleigeschichte ' hinzu. (Consta. 
[XXVHI LH, LIII, LVI; für den officiellen Charakter vgl. die Fubu- 
ationsnotiz S. 216.) Zu allen Zeiten hat" ferner das Register als 
Joaex authenticus zur Eintragung curialer Verfügungen gegölten. So 
suid uns die Anordnungen Clemens' V. und Johanns XXII über die 
Zahl der Scriptoren (Constit X, XIV), Gregors XI. über die Scripte-«* 
litterarum secretarum (Constit XX.) CaRixts III über die Abbrevia- 
turen (Constit. XLI.) nur in den Registernerhalten. Andere sind im 
Kanzleibuch erst später als einfache Kopien nachgetragen, während 
die ursprüngliche und ofiicielle Eintragung im Register erfolgt war. 
{Constit. XLVI, 3XVn, L.) . 

Diese gleich dem Kauzleibneh streng officiellen Quellen habe ich 
in den mir bekannt gewordenen Ueberliefernngea zur Ergänzung her- 
angezogen. Dagegen glaubte ich vor all den zahlreichen Formel- 
sammlungen rein privaten oder doch nicht erweisbar officiellen Cha- 
rakters Halt machen zu sollen, wollte ich nicht Gefahr laufen, jede 
feste Scheidewand zu verlieren und Umfang und Ahschluss meiner 
Ausgabe ins Ungemessene hinauszurüeken. Aus diesem Grunde habe 
ich auch die Aufnahme des mit der. Unterweisung Über die Ausstattung 
der litterae cum filo serico und cum filo canapis beginnenden Formel- 
buchs, von dem ich eine Reihe von Ueberlieferungen gesammelt hatte 
(vgl. Mitiheil. 1 Institute f. Österr. GF. 12, 189), hier unterlassen und 
muss dasselbe gesonderter Bearbeitung vorbehalten. 

Der Umstand, däss ich einerseits nur eine Auswahl ans dem 
Kanzleibuch bot andererseits wieder darüber hinausgieng, war auch 
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für die Anordnung des Stoffes massgebend. leb habe ihn systematisch 
zu gliedern versucht und mich dazu für umso eher berechtigt gebalten, 
als sich das gesammte Material in die von mir geschiedenen Gruppen 
zwanglos einreihte und .andererseits die beiden wesentlichen Ueber- 
lieferungen des älteren Kanzleibuchs weder ganz vollständig Bind, noch 
in der Reihenfolge völlig übereinstimmen, eine gewisse Willkür in der 
Anordnung durch den Herausgeber also nicht zu vermeiden war. 1 ) 

Eine besondere Rechtfertigung bedart noch die Anfügung der 5. 
ganz ausserhalb des Kanzleibuchs stehenden Gruppe Reformationea. 
Auch sie theilt mit dem übrigen Material den streng officiellen Ur- 
sprung; es sind von den betreffenden Päpsten selbst veranlasste Ent- 
würfe oder die entsprechenden Vorarbeiten hiezu, (vgl. unten S. 361 
die Bemerkungen über die Enquete unter Alexander VI.) Wenn sie 
auch Entwürfe geblieben und nie rechtskräftig geworden sind, so ist 
ihr Wert für die Kenntnis des päpstlichen Kanzleiwesens doch ein 
ganz bedeutender; Von den laugathmigen, oft schwer verständlichen 
Constitutionen aus der % Hälfte des 15- Jahrhunderts hebt sieh die 
knappe, klare Sprache vortheilhaft ab. Heber die Befugnisse wich- 
tiger Beamten wie der Seeretare und Referendare, von denen die Con- 
stitutionen völlig schweigen, erhalten wir hier die einzig näheren 
Auskünfte. Die eingehenden Reformverhandlungen aus der Zeit Ale- 
xanders VI., die heftigen Angriffe der Unterbeamten wider den Chef 
(Reform TL), die gegenseitigen Anschuldigungen von Bureau zu Bu- 
reau (Beform. VII, VIII, IX) bieten endlich ein treffliches Stimmungs- 
bild von der heillosen Verwirrung, in welche die päpstliche Kanzlei 
um die Neige des 15. Jahrhunderts gerathen war. 

Auch der Zeilgrenze meiner Ausgabe seien einige Worte gewidmet 
Gegen den Ausgangskunkt dürften sich ernste Einwendungen kaum 
erheben; er fällt zusammen mit dem nachweisbaren Beginn officieller 
Kanzleiordnungen überhaupt. Grösserer Rechtfertigung bedarf der 
Endpunkt. Wie so oft bei ähnlichen Arbeiten ist er auch bei der 
meinigen ein Compromiss zwischen Wollen und Können. Bei den 
nicht immer erquicklichen Arbeitsverhältnissen in Rom, bei der karg 
bemessenen, überdies durch allerlei anversehene Ferialtage einge- 
engten Arbeitszeit 2 ) mosste ich froh sein, bei Schluss meines Aufent- 
haltes, der sich zunächst weder verlängern noch erneuern Hess, an 
einem leidlich guten Abschnitt angelangt zu sein: dem PontLfieat 



') Die Scheidung in die von mir gewählten Gruppen tritt überdies in der 
Anlage des filteren Ktossl ei Buchs ziemlich deutlich hervor. 

*) Der Nothrut, den Holder-Egger imW. Archiv 17, 4ß5, hierüber ergehen liegs, 
ist jedem, der einmal in Rom gearbeitet hat, aus der Seele gesprochen. 
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Alexanders VI. als der Zeit, da die Miswirtschaft an der Curie so 
ziemlich zur Höhe gediehen und der letzte groBee Reforniversuch ge- 
scheitert war. Einen wirklichen Abschluss böte nur etwa das Ende 
des Tridentiner Coucils. Ueber die Weiterbildung und Umwandlung 
der päpstlichen Kanzlei unter dem Eindruck der Reformationsbewegung, 
dem Einfluss des grossen Ooncils und der damit verbundenen Neu- 
ordnung der gesaramten Kirchenverfassung überhaupt ist in Kom noch' 
reiches Material zu heben. Hoffentlich ist es mir in absehbarer Zeit 
gegönnt, diese Arbeiten wieder aufnehmen und fortsetzen zu können. 
Aus diesem Gesichtspunkte habe ich einzelne Constitutionen hier 
übergangen, die wie die Neuordnung des Sekretäreollegs durch Inno- 
cenz VIII. („Non debet reprehensibile" Bull Kom. 5, 330 ff.) zeitlich 
zwar in den .Rahmen meiner Ausgabe fallen, aachlich aber sosehr mit 
der Legislative der Päpste des 16. Jahrhunderts verknüpft sind, daes 
ich sie nicht aus dem Zusammenhang reissen zu dürfen glaubte. 

Die Ausgabe enthält zu etwa gleichen Theüen Neues und Wie- 
derholung von bereits früher Bekanntem. Letztere rechtfertigt sieb 
in den meisten Fallen aus der besseren handschriftlichen Grundlage 
des Neudrucks. Dass ich vor dem alten und seltenen Druck Ciatn- 
pini's und dem schwerfällig zu benützenden und dabei oft recht min- 
derwertigen Text des Bullarium Romanum nicht Halt machte, wird 
mir kaum. jemand ernstlich übel nehmen; eher, dass ich auch den 
grössten Theil der erst vor wenigen Jahren durch Erler bekannt ge- 
wordenen Constitutionen und Formeln, allerdings in anderem und 
weiterem Zusammenhang, wieder zum Abdruck bringe. Dem, was Er- 
lers Buch -wirklich bietet, ist durch meine Ausgabe keine Concnrrenz 
geschaffen. Die Entstehungsart beider . Arbeiten ist eben grundver- 
schieden. Erler gieng von Dietrich von Nieheim und seiner literari- 
schen Thätigkeit aus und gelangte dabei auch zum Kanzleibuch, wäh- 
rend bei mir das sachliche Interesse an letzterem durchaus überwog, 
das persönliche an dem Antheil Dietrichs dagegen zurücktrat. Wem 
daran Hegt, speciell das Kanzleibuch von 1380 in nach Inhalt und 
Reihenfolge getreuer und vollständiger Wiedergabe zu benutzen, der 
wird nach wie vor zu Erlers Liber Cancellariae greifen müssen. 

DarÜbeT, dass es mir durch meine Ausgabe nicht gelungen ist, 
Abschliessendes zu schaffen, gebe ich mich keiner Täuschung hin. Ich 
selbst Btelle unten gegen Schluss der Einleitung einzelne Acta deper- 
dita zusammen, die aufzufinden mir nicht gelungen ist. Genaue 
Nachprüfung wird vielleicht auch die Auswahl, die ich aus dem spä- 
teren Kanzleibuch traf, da und dort unzureichend finden, obwohl ich 
nichts wesentliches Übergangen zu haben glaube. Dazu kommt noch 
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ein Weiteres. Ich erwähnte schon, dass neben dem Kanzleibuch zu 
jeder Zeit auch das Register Quelle für die curialen Verfügungen ge- 
blieben ist Bei der gewaltigen Anzahl von Banden würde jedoch 
der Erfolg einer Arbeit, die es unternähme, sie lediglich nach Kanzlei- 
ordnungen systematisch zu durchforschen, mit der aufgewandten Zeit 
und Mühe in keinem Verhältnis stehen. Als subsidiäre Quelle können 
die Register auch nur nebenbei für diese Frage untersucht werden. 
Ith selbst habe, als ich einen grossen Theil der Register von Bene- 
dict XII. bis Johann XXIII. ' zn anderen Zwecken durchnahm, auch 
durauf geachtet, allerdings zu einer Zeit, da der Plan zu dieser Aus- 
gabe noch nicht gereift war. Die Begister Martins V. und Eugens IV. 
hat Ottenthai seinerzeit durchprüft und das wesentliche Ergebnis für 
Kanzleigeschiehteaus ihnen veröffentlicht. Die Untersuchung der Register 
aus der 2. Hälfte des 15. Jahrhunderts steht noch aus. 

Wird sich also als Nachlese noch so manches Neue ergehen, so 
dürfte anderes in besserer "Ueberlieferung zutage kommen. Was be- 
züglich der Suche nach Deberlieferungen des Kanzleibnchs noch zu 
thun bleibt, führe ich unten in der Einleitung näher aus. 

Mein Zweck ist völlig erreicht, wenn es mir gelungen ist, für 
die Lehre von den Papsturkunden des späteren Mittelalters ein brauch- 
bares Hilfsbuch, sozusagen einen „Codex diplomaticus cancellariae apo- 
stolicae'S zu schaffen und das Interesse der Forschung für diese 
Fragen neu zu beleben und in FIurs zu bringen. 

Selbst aus Studien über das päpstliche Kanzleiwesen hervor- 
gegangen, wendet sich die Ausgabe in erster Linie an den Diploma- 
tiker; daneben wird der CanoniBt manchen neuen Anfschlnss aus ihr 
schöpfen, und auch für die allgemeine und Kirchengeschicbte dürfte 
sie nicht ganz bedeutungslos sein. Die Organisation der grossen 
curialen Expeditionsbehörde, die mit der ganzen christlichen Welt in 
lebhaftestem Wechselverkehr stand, beansprucht an sich unser Interesse. 
Die Schäden aber, die hier vom 15. Jahrhundert an immer bedenk- 
licher einrissen, haben zur allgemeinen Verbitterung wider die Curie 
und damit zum Ausbruch der Reforaationsbewegung mehr beigetragen. 
als man bisher zuzugeben bereit ist. *) 

Es obliegt mir schliesslich, für die vielfache Anregung und För- 
derung, die mir im Laufe meiner Arbeit zutheil geworden ist, nach 
allen Seiten meinen tiefetgefühlten Dank auszusprechen : in erster Linie 
dem hohen k, k. Ministerium für Cultes und Unterricht, dem Director 



') Vgl. die in ähnlichem Sinn gehaltene AenBsetunß Pastors, Gesch. d 
Päpste S, 656. 
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des Istituto Austriaco di studi storici in Rom, Herrn Hofratb v. Sickel, 
den Herren P Heinrich Denifle und D. Pietro Wenzel vom vaticam- 
schen Archiv, den Praefecten der Bibliotheea Vaticana P. Bölbg und 
Monägnore Carrni, dem Bibliothekar der Bibl Barberini in Rom, D. 
Alessandro Pieralisi, dem Rector des spanischen College zn Bologni, 
Commendatore Don Trazoqui, den Herren Professoren Mühlbacher ro Wieti 
und Kaltenbrunner nnd v. Ottenthai in Innsbruck. Hie Vorstehungen 
der Bibliotheque nationale in Paris nnd der kgl. Hof- und Staati- 
bibliothek in München haben mir einzelne Handschriften nnd seltene 
Drucke in zuvorkommender Weise nach Wien sur Benützung zuge- 
sandt. An den beiden heimischen Bibliotheken fand ich- hei meiner 
Arbeit stets liebenswürdiges Eutgegenkommeu und wirksame Förde- 
rung Pur gütige Besorgung von nachträglichen Auskünften, Colla- 
tiouen ond Abschriften bin ich Herrn Profe 98 or Röhricht in Berlin 
und den Herren Doctoren Knott, Mayr, Novacek, Starzer, Steinherz 
und Teige verpflichtet. Ihnen allen sage ich nochmals meinen besten 
Dank. 



Wien im September 1894. 



M. TangL 
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Der Liber Cancellarlae ApostoHcae. 

Wer den Hamen Liber Caneellariae nennt, weckt damit von 
selbst die Erinnerung an den alten Liber Diornus, das offieielle Hand- 
buch der päpstlichen Kanzlei, dessen früheste Formeln in die Zeit 
Gregors des Grossen zurückreichen, dessen Tbeilsamnilungen im Lauf 
des 7. und 8. Jahrhunderts entstanden sind, dessen Abscbluss um die 
Wende des 8. und 9. Jahrhunderts erfolgt , ist. Die Spuren der Be- 
nützung des alten Kanzleibuchs reichen dann bis in die Zeiten Gre- 
gors VII. ■ , 

Kardinal Deusdedit, selbst einer der Neuerer , ein Rufer im 
Streit um die Schaffung einer weltbeherrschenden Hierarchie, ist zu- 
gleich der letzte, der den alten Liber Diurnus kennt nnd citirt. In 
den neuen Bahnen, die das Fapstthum seither einschlug, war für die 
alten Formeln kein Baum mehr. Neue, den veränderten Verhältnissen 
angepasste, treten an ihre Stelle, ohne jedoch sofort auch zu einem 
neuen Formel buch, ähnlich dem alten Diornus, zusammengefasst zu 
werden. Es vergehen vielmehr anderthalb Jahrhunderte, bis wir 
wieder Anfänge eines neuen offieiellen Kauzleibuchs nachzuweisen ver- 
mögen. Der alte Diurnus folgt dem Papstthum von den Anfängen 
des Primats bis zum Wetterleuchten des Kampfs zwischen Sacerdotium 
und Imperium, der neue Liber Caneellariae findet es auf der Höhe 
der Macht und geleitet es thalab bis tief ins Reformationszeitalter, 
Zwischen beiden herrsehen Wechsel und Werden, liegt der Kampf 
um Reform und Weltherrschaft. 

Das neue Kanzleibuch ist uns erst für das 15- Jahrhun- 
dert im Original erhalten , für die frühere Zeit aber nur ab- 
schriftlich aberliefert und zwar für das 13. Jahrhundert in dop- 
pelter Form:' erstens in einer etwa 1280 entstandeneu Kopie, 1 ) zwei- 

') Cod. 275 -des spanischen College zu Bologna. (H.) Bruchstücke Aarane ver- 
öffentlichte Merkel, Documenta aliquot quae ad Eomani pontüfcis notarios et 
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te ns in einer Abschrift, deren Anfertigung der päpstliche Scriptor 
Z Abbreviator Dietrich von Nieheim im Jahre 1S80 im Auftrag 

™™2* TEL Ueberlieferungen ist voUst^i, Daher 
kommt es, dass bei Dietrich Aufzeichnungen fehlen, d« im Bo- 
toZ« Codex stehen und umgekehrt Als Erging zu bemen 
STinzu ein dem 2. Band der Papierregister CWus VI. 
WebunTnes Fonuelbuch, das unter Johann XXIL geschoben w<*- 
Ätdlbei aber versprengte Stucke ans viel früherer Zeit gesam- 
St ha l uns in ^beiden früh,, erwähnten Handschnifcn 
»n hiehtr gehören ein paar der altern Eide und die Taxordnung 

aus dem 13. Jahrhundert. n_j„ 

Auch die Beihenfolge der Aufzeichnungen ist nn Bologneser Codex 
und bei Dietrich mehrfach verschieden. Im grossen und ganzen aber 
decln sSn Inhalt und Aufeinanderfolge doch so dass sie schere 
Schlüsse auf Inhalt und Eigenart des Codex «ff™j£^ 
üad hier tritt uns gleich ein wesentlicher Unterschied 8*^*™ 
JL Liber Diurnus entgegen. Enthielt letzterer nur eine Muster- 
ung von Formeln, so ist das neuere Kanzleibuch wesentlich 
reichhaltiger, und diese Mannigfaltigkeit muss ersetzen, was den em- 
1t Sragangen und Formeln an historischem Wert gegenüber 

Das Kanzleibuch des 13. Jahrhunderts setzt sich im wesentlichen 
aus folgenden Gruppen zusammen: 1. aus dem sogenannten Provrn- 
ciale dem Bisthumskatalog. 2. aus einer Formelsammlung 3. aus 
einer Sammlung von Eiden, 4- aus Aufzeichnungen und Verordnungen 
Z den Geschäftsgang in der Kanzlei, über Rechte, Pflichten und 
Bezüge der Beamten derselben; und diese sebeiden sich ^derm 
Aufzeichnungen des Gewohnheiterechtes, die aber durch die Eintra- 
ei m K ins Kanzleibuch officielle Geltung erlangten, und in eigentliche 
Erlässe, in denen der Papst selbst oder in seinem Auftrag der Vice- 
kanzler als Gesetzgeber für die Kanzlei auftreten. -Suchen wir nun 
die Entstehung der einzelnen Gruppen zu verfolgen, so gelangen wir 
zurück in den Ausgang des 12. Jahrhunderts und nicht in die Kanzlei 
sondern in die Camera apostolica. 

ouriales pertinent, Aren, stör. Mal. Append. 5, 131 f. Näheres siehe unten im 
Ver^eichniss der benutzten Hss. 

>) Or Hs. Cod. Paris, lat. 4169 [E) f daraus etwa 2 Jahrzehnte später ab- 
geleitet Cod. Ottob. lat Sil (0). Ans E mit Beibehaltung der Reihenfolge und 
Vollständiger Wiedergabe des Inhalte abgedeckt he! Erler, der Liber Ouoel- 
lariae ApostohcM vom Jahre 3380, Lsipüg 1§88. 
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Da ich gleich hier und später wiederholt auf die eigenartigen 
Verhältnisse und Wandlungen, die in der Kanzleileitung im leteten Jahr- 
zehnt des 12. und in den beiden ersten des 13- Jahrhunderts vor sich 
giengen, zurückkommen muss, halte ich es für zweckmässig, der 
eigentlichen Untersuchung über den über Cancellariae eine kurze 
Uebersicht über die Entwicklung des Kanzleramts vorauszuschicken. 1 ) 

An der Spitze der Kanzlei stand im 12. Jahrhundert der Kanzler. 
Das Amt war mit dem Kardinalsrang verbunden, blieb durch den 
Wechsel der Pontificate unberührt und wurde nach dem Ableben des 
jeweiligen Inhabers meist nach kürzer Vacanz weiterverliehen. Eine 
bedeutende Störung hierin trat nur ein, als am 7. September-1159 
Roland, der Kanzler der drei vorangegangenen Päpste, als Alexander III. 
den päpstlichen Thron bestieg. Fortan blieb das Kanzleramt Jahre 
lang unbesetzt. Erst nach Beendigung des grossen Schismas schritt 
der Papst im' Jahre 1178 wieder zur Ernennung eines Kanzlers, 2 ) 
Seine Wahl fiel auf den Kardinalpriester Albert yon Morra, der nun- 
mehr bis 1187 Kanzler blieb und sich- unter anderm durch seinen 
Tractat Über den Cursus um die päpstliche Kanzlei verdient gemacht 
hat. 8 ) Seine Arbeit und die des gleichzeitigen Notars Trasmund 
scheinen zwar, obwohl sie von den leitenden Männern ausgiengen, 
rein privaten Charakter getragen zu haben, in der Geschichte des 
onüciellen Kauzleibudbs sind sie aber als die ersten wieder erkenn- 
baren Versuche zur Aufzeichnung von Formeln und Kanzleibrauch 
immerbin zu nennen. 

Gegen Ende der Amtsführung Alberts, in den Pontificat Ur- 
bans III., fällt eine Neuerung in der Form der Stellvertretung. Stell- 
vertretung des Kanzlers ist das ganze 12. Jahrhundert hindurch an 
der Hand der Datirungen der grossen Privilegien häufig nachzu- 
weisen. 4 ) Sie trat von Fall zu Fall wahrend der zeitweiligen Ab- 
wesenheit des Kanzlers von der Curie oder der Erledigung des Kanzler- 



') Bei der Anführung von Pemnalnotdzen habe ich mich dabei auf das 
nothwendigste beschränkt, da, die betreffenden Listen bei Jafle-Lowenfeld und 
danach ausaramenhangend und übersichtlich bei Breslau UL. 1, 200 ff. veriässlich 
und erschöpfend zusammengestellt sind. 

*) Der Bubdiaeon Hermann, der erst als Scriptor dann als Notar von llSCi 
bis 1165 die Stellvertretung geführt hatte, datirte wach noch kurze Zeit, nach- 
dem er Kardinal geworden war, führt aber als solcher nicht den Eanderütel, 
Bei der an der Curie sorgfältig durchgebildeten Scheidung der Titel halte ich es 
daher nicht für gerechtfertigt, ihn in der Kanzlerliste zu fahren. (vgL dagegen 
Bresslau UL. 1, 201 A. 1.J 

•) Bresalan J, 588. 

*) VgL die Zusammenstellung bei Bresslau 1, 204. 
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amtes «in. Und zwar' waren es meist Männer aua der" Kanzlei,' die 
an solcher Zeit die Amtsleitung Übernahmen, seltener Kardinäle; 
und nur letztere fahrten den Titel „Kanzler -Stellvertreter" mit 
Nennung des Kardinalkanülers, den sie zeitweilig ersetzten, während 
erstere nur mit der Bezeichnung des Ranges erseheinen, den sie in 
der Hierarchie oder in der Kanzlei einnahmen, 1 ) In solcher Weise War 
auch der Kanzler Albert von Morra 1185 und zu Anfang 1186 durch 
den Notar Trasmund -vertreten worden. Aber bereits am 31. Mai 
1186 erseheint zum erstenmal der Lateraneanoniker Moses mit dem 
Beisatz „vieem agens cancellarii". Nach dem Tod TJrbans III. bestieg 
Albert von Morra als Gregor VIIL den päpstlichen Stuhl, und aber- 
mals trat mm wie einst bei Alexander 11L nach der Wahl des Kauz-: 
lers zum Papst eine längere Vacanz in der Kanzlerwürde ein. Weder 
Gregor Till, noch Clemens III. schritten zur Ernennung eines Kanz- 
lers. In der Datirung der Privilegien erscheint ausschliesslich der 
Lateraneanoniker' and seit 1188 Subdiacon der römischen Kirche 
Moses als „vicem agens cancellarii", welchen Titel er also genau in 
der Weise fortführte, als noch der Kardinalkanzler Albert über ihm 
gestanden hatte. In dem einen Fall datirte er anstelle des Kanzlers, 
in dem andern Mistelle eines Kanzlers. Auch von Coelestin DI. 
warde er zunächst in gleicher Eigenschaft übernommen; am .20. Mai 
1191 datirt er zum letztenmal als „vicem agens cancellarii", Nunmehr 
triti aber ein Wechsel ein. Vom. 3- Juni 1191 bis zum 1. Oktober' 
1194 erscheint 'in der Datumzeile Aegidius Kardinaldiaco» von S. 
Niccolö in Carcere Tolliano, aber ohne jeden Amtstitel, nnd nur aus- 
nahmsweise noch Moses,aher einfach als „sanetae Bomanae ecclesiae 
subdiaconus . Lateranensis canonicus," Gerade dass dieser Mann das 
„vicem agens cancellarii' 1 , das er sowohl bei Lebzeiten des Kanzlers 
als zur Zeit der' Erledigung des Kanzleramtes ausnahmslos geführt 
hatte, nunmehr ebenso regelmässig weglässt, scheint mir von mass- 
gebender Bedeutung. Ein Kanzler war auch von Coelestin HI. nicht 
ernannt worden. Kardinal Aegidius "nennt sieh niemals als solchen, 
und Moses datirt nicht mehr an Kanzlers statt. Aber die Stelle wurde, 
wie ans denselben Gründen hervorgeht, auch nicht mehr als offene 
geführt Es musste also gleich in der ersten Zeit Coelestius III. in 
irgend anderer Weise über die Kanzleileitung verfügt worden sein. 



*} So lftatet die I>aännaeile Ende 1157, als Kardinal Roland als Legat von 
der Curie abwesend war; datwm per inanus Alberti S. Adriani dia&oni cardinalie 
vicem domini Rolajidi sanote Romane eeclesie preebiteri cardinaliB et canceUarü 
germtia; vgl. dagegen: datam per manus Hermanni eanete Romane eccleme stib- 
diaconi et notarij. Vgl auch Bresalau UL. 1, 203. 
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Ueber das Wie gestattet die Entwicklnng in der Folgezeit vielleicht 
einen Rückschlües. Mit dem 1. Oktober 1194 verschwindet Kardinal 
Aegidius vom Schauplatz nnd seit . dem 5. November 1194 erscheint 
in der Datumzeile ausschliesslich Ceneius, Kardinaldiaeon von S. lueia 
in Orthea, aber nicht als Kanzler, sondern als'Kämmerer.i) 

Ceneius Savelli, der seit Clemens' III. das Amt des Kämmerers 
bekleidete, ist der bekannte Verfasser des Liber Censuum ecclesiae" 
Bomanae, und darin Hegt wohl der Erklärungsgrund für die eben be- 
rührten ganz eigenartigen Verhältnisse. Das Werk sollte nach dem 
eigenen Zeugnis des Ceneius vor ähnliehen älteren Arbeiten, die er 
„semiplena nee authentice scripta" nennt, zwei Dinge voraus haben:») 
Vollständigkeit und streng officieUen Charakter. Zweifellos hatte der 
Papst seinem Kämmerer hiezu auch alle Hilfemittel und Hilfskräfte 
zur Verfügung gestellt. lieber diese verfügte aber vor allem die päpst- 
liche Kanzlei. Sicher ist, dass ein Scriptor der Kanzlei, Willelmus 
Eofio, die Beinscnrift des Zinsbüohes der Kammer besorgt hat. Er 
führt den Titel: clericus eiusdem camere ac cancellarie. domini pape 
senptor, eine Cumulirung, die im 15. Jahrhundert, dieser Blütezeit 
der Aemterhäufung, mehrfach zu belegen ist, zu Ende des 12 aber 
auffallt. 

Meiner Ansicht nach war gleich in' der 'ersten Zeit Coelestins III 
das Personal der Kauzlei wenigstens (teilweise dem Kämmerer Cen- 
eius unterstellt worden; nach dem Abgang des Kardinals Aegidius 
wurde die Kanzlei völlig mit der Kammer vereinigt 

Es war dadurch ein Ausnahmszustand geschaffen, wie ' er froher 
nnd später niemals vorgekommen ist; und als soleher läset er sich 
am besten aus der HaBt und Schroffheit erkennen, mit der Innozenz in 
gleich zu Beginn seiner Regierung mit den völlig aus dem Geleis ge^ 
rathenen Verhältnissen aufgeräumt hat. Ceneius gieng sofort seines 
einflussreichen Amtes verlustig und blieb die ganze Begierung Inno- 
cenz' HL hindurch kalt gestellt In der Kanzlei lebte der alte Kanzler- 
titel wieder auf. Es wurde zwar zunächst noch kein Kanzler ernannt, 
aber die lei tenden Notare Raimund, Blasräs und Johannes dathten 

_ l } Breslau 1, 201 A. 4 und Hinachmg, Erehenreeht I, 439 A. 7 berufen 
Bich darauf, daes dem Ceneius auf zwei bei Mabillon, Muaeum Italicum 2, I6fi 
mitgeteilten Inschriften der .Konzlerfitel beigelegt ™j (cancellarius excelnae 
ürbisj : aber dag beweist doch nur, dass er tbataachlicb Amt, Stellung and Rechte des 
Kanslera eiamabm; ornciell bat er beide Aemter nur, unter dem Titel domini 
papae eameraiiuB" veraehen. Fabie, Etüde sur le Liber CenBuum S. 3 lLrt ihn 
mit ungenauer Anwendung des erst aeit 1216 aufgekommenen Titels Tide- 
kanzler Bein, 

. *i Vgl. die Vorrede zum Liber Censuum in Pabre's Ausgabe. 
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fett» wieder an Suntan statt, wie «inst Mos« vor Coelestin IU.' 1 ) 
Im Jahre 1205 «»dlich afchritt der Papst wieder zur Ernennung eines 
Kardinalkwalera. Von 1205 bin Ende 1212 «scheint in der Datum- 
seile der grossen Privilegien Johannes, KardbialdiaoQn von S. Mana 
in Coamedin, ala sancte Romane eeclesie cancellarius. Mit ilnn schliesst 
die lteihe der Kardinalkanzler der römischen Kirche; denn nach 
»einem Tod gieng Innoeenz III. nicht sofort an die Neubesetzung; es 
trat vielmehr wieder Stellvertretung ein. Als aber Innoeenz III. ge~ 
rtorhen war, brachte die Papstwahl wieder eine Ueberraschung. Cen- 
ciu». der unter Coelestin III. allmächtige, unter Innoeenz III. zurück- 
geht*, gieng aus dem Wahlgang tou Perugia am 18. J«H 1216 als 
Papst Honorius III. hervor. Es war nicht anders au erwarten, als 
das« er irgendwie gegen die Verfügungeu seines Vorgängers reagiren 
und an die Verhältnisse unter denen er selbst einst die Kanzlei ge- 
leitet hatte, anknüpfen wurde. Und das geschah denn auch. Er. hat 
der Kanzlei »war ihre Selbstständigkeit belassen, aber die Stellung 
des Kanzleichefs dauernd herabgeärückt Die Kanzlerwürde, die nach 
dem Herkommen der Curie mit dem Kardinalat verknüpft war, wurde 
nunmehr überhaupt auslassen. Dem entsprach auch eine sprachliche 
Neuerung, Anstelle deß „vioem agens cancellarii", wodurch bis- 
her die jeweilige vorübergehende Vertretung bezeichnet worden war, 
föhrte der nunmehr ständige Amtsleiter den Titel „sanetae Romanae 
ecclesiae vicecancellarius" ; als solcher erscheint zuerst am 11. Novem- 
ber 1216 schon wenige Monate nach der Wahl Honorius 1 III. Bay- 
nerius, Prior von St. Fridian in Lucca. Die Massregel Honorius' III. 
war einerseits eine fisealische, andererseits durch die Rivalität zwischen 
Kanzlei und Kammer beeinflussi Der Papst hat dabei den ehemaligen 
Kämmerer nicht verleugnet. . Der Chef der Expeditionsbehörde sollte 
vor dem der Verwaltungsbehörde nichts voraushaben, und da dem 
Kätumereramt der Kardinalsrang nicht an sich zukam, wurde er auch 
dem Kanzleramt genommen oder richtiger das Kanzleramt in der 
bisherigen Form aufgelassen. 

Die Neuerung Honorius' HI, hat eich das ganze 13. Jahrhundert 
hindurch fast ohne Schwankungen dauernd behauptet. An die SteUe 

') Vgl. Mini«, Memoire nur les acte« d'Innocent Hl. S. «. Wenn in einem 
in der OlLoctto bulJarora saorog. basilicfie Vaticanae 1, 80 gedruckten Privileg 
(Muthaeo »buati Huremi Msiellaiiae „JusÜB leligioHwum desideriis") von Ende 
April 1199 die Datummle lautet: Datum Lateraid per manua Rayaaldi domim 
papau jiotarii cametarii vioem ageutis, ho ist die« vielleicht hut Ueber- 
liefwung»feliler der, wie der Herausgeber (Anm. e) »ugibfc, keineswegs correc- 
ten Kopie. Anderofallß wäre bb eine wichtige Seminieoeiuc an die eben vor- 
angeftanKenen Yerhiltnisie. 
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des Kirehenfürsten, der als Kardinal im Staatsrat!) der Curie, dem 
Consistorium, sass, in den politischen Tagesfragen mitsprach, an der 
Kirchenregieruug theilnahm und dadurch sowie durch Legationen der 
Kanzlei auf längere oder kürzere Zeit entzogen war, traten Männer 
von meist gelehrter Vorbildung*), die. ihre Carriere vielfach in der 
Kanzlei selbst genommen hatten und mit den ihnen zunächst unter- 
stehenden Beamten, den Notaren, dem Corrector und dem Auditor 
contradietarum, in enger amtlicher und gesellschaftlicher Berührung 
standen. Dass dies gerade zur Zeit der Ausgestaltung und Oodifici- 
rung des Geschäftsganges geschah, wurde rar de» Charakter des Amtes 
für alle Zukunft von entscheidender Bedeutung. Es wurde dadurch 
die allmählige Loslösung des Kanzleichefe von jedem engeren Zu- 
sammenhang mit Kanzlei und Kanzleigeschäft verbindert. Auch als 
der Vicekanzler längst wieder Kardinal geworden war, blieb er in 
erster Linie Bureauchef. 

Die dauernde Vereinigung des Vicekanzleraints mit dem Kardi- 
nalat trat zu Beginn der Avignoneaischen Zeit «in,»} ohne dass man 
jedoch wieder zum alten Kanzlertitel zurückgriff, sei es, dass der 
Vicekanzlertitel sich im Amtsleben bereits zu sehr eingebürgert hatte, 
sei es, dass man von der Anschauung aosgieng, dass der oberste Chef 
der Kanzlei und eigentliche cancellarius der Papst selbst sei, der 
durch Signirung der Suppliken, durch die Entscheidung über die lit- 
te» legendae. und durch die Beeinflussung der politischen Corre- 
spondenz reichlichen persönlichen Antheil an den Geschäften der 
Kanzlei nahm. 

Nachdem wir diese Verhältnisse, auf die ich noch wiederholt zu 
verweisen haben werde, im Zusammenhang verfolgt haben, führt uns 
unsere Untersuchung zurück zu dem Mann, dem die Kanzleileitung 
die entscheidende Umgestaltung verdankt, und zu seiuem Werk dem 
Liber Censnum. Cencius hat 'der Aufzählung der Zehentbezüge der 
romischen Kirche den Bisthumskatalog zugrunde gelegt. Aufzeich- 
nungen über die Metropolitan- und Diocesanverfassung waren an der 
römischen Curie von Alters ■ her geführt worden.*) Und auch der Ge- 
danke, diese Liste für das Zehentregister zu verwerten, ist nicht neu. 

Der Vicekansler Weaz' 17., Wilhelm, führt den Titel magister scola- 

lT^ (TgL S ' 60) Und Kcharto de Seni B) VicekaoslerBonife* VIII 
war HUtato am Liber Seztns DecretaHiun (vgl. die Promulgatdonabulle) ' 
*J Breslau UL. 1, 210. 

T-f ■* } 7 gl " ^f^/'^ *Wriaml»t«!prwgel CWantinope] zur Zeit der 
dem Albums bei Cemu, Monumenta domiuatioaiB ponüfleiae 2, S. 117. ff. 
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Bereite das -wenige Jahre tot dem Cencms fertig gestellte Zinsbuch 
des Albinus ist danach geführt. 1 ) Dem Ceneius fallt auch hierin nicht 
das Verdienet der Erfindung, wohl aber da» der gewandten und sorg- 
fältigen .Verwertung zu. Ein Vergleich der nur um etwa 4 Jahre 
auseinander liegenden Arbeiten zeigt, dass Ceneius eine vollständige 
Kevision und Neuredaktion der vielfach lückenhaften Liste des Albi- 
nus vorgenommen hat. 

Die Bisthumsliste des Kammerbuchs wurde dann zum Adressbuch 
der Kanzlei umgestaltet. Aus der Aufzahlung des Ceneius: in arehi- 
episcopatu Panormitano, in episeopatu Agrigentino, in episeopatu Ma- 
zarensi, in episeopatu Milevitano wurde: Panormitana metropolifl hos 
habet suffraganeos ; Agrigentinum, Mazarensem, Milevitanum. In dieser 
Form hat das Provinciale bereits im Jahre 1200 bestanden. Wir be- 
sitzen hiefür das Zeugnis des Qiraldus Cambrensis, dessen Werk „De 
iure et statu Menevensis ecelesiae" auch sonst eine wahre Fundgrube 
für Eechtsleben und Geschäftsgang am Hof Innocenz 1 HI. bildet.*) 
Der Mann ist eine eigenartige Erscheinung. Aus vornehmem "britischen 
Geschlecht entsprossen, kämpft er Ar die Unabhängigkeit der Kirche 
von Wallis gegen Canterbury, als überzeugter Anhänger des Pspal- 
systems und strammer Reformer verficht er den engen Anschluss an 
Rom und eifert gegen die Priesterehe und andere provincielle Eigen- 
arten in der britischen - Kirche. Nach Born war er 1199 gekommen, 
um einerseits die Anerkennung seiner Wahl zum Bischof von St. Da- 
vids, andererseits die Unabhängigkeit seiner Kirche durchzusetzen. 
Allein gerade der Kampf nach zwei Seiten hin ward ihm verderblich. 
Von Canterbury als Brite heftig befehdet und von den eigenen 
Stammesgenossen als Eiferer imstich gelassen, verlor er seinen Process 
in dem Augenblick, als er die letete Mark Silber an der Curie ver- 
wechselt hatte. 

Die Unterredung mit Innocenz 1H„ die uns hier zu beschäftigen 
hat, fällt ins Jahr 1199—1200. Da das Verhältnis der Kirche von 
Wallis zu Canterbury zur Sprache gebracht war, Hess der Papst das 
Register holen, in dem alle Erzbisthümer und Bisthümer der Reihe 
nach verzeichnet standen; 8 ) und da las man folgendes: Cantuarien- 



») Cenni US. XXXIX. ff. 

*) Baa Verdienst alg erster darauf aufmerksam gemacht zn haben, gebührt 
Denifle (Archiv f. Lit u. Kirehengesohiebfce des Mittelalt. 2, 56 A, 6). 

*) Giraldna Cambrensis, de iure et statu Menefensis ecelesiae, distiaet II 
opp. ed, Brewer 3, 165 1 preeepit papa legisfetim afferri, nbi de nniverso flde- 
lium orbe singulonun regnormn tarn metxopoles per ordinem quam earnm qaoque 
snHraganeae numerantnr ecelesiae pontificales. 



Mis metropolis suffraganeas habet ecclesias istas: lloffeneem, 
nieiisein etc. ; «s folgte dann die Rubrik „De WalhV, wo 
Text fortfuhr: In Wallia Menevensis ecclesia, Landavensis, 
riensis et du Sancto Aßsaph. Wir sehen, die Fassung ist he 
des Diöcesnnkatalogs, in der Weise, dass das Erzbisthum an d 
stellt und die Bisthümer im Accusativ folgen; aber nur dies 
Fassung des reinen Proviuciale und der Ceneiustext haben di 
„Wallia" uud dio Aufzählung der Walliser Bisthümer im N 
gemein, während in . den zahlreichen späteren Texten des Pr 
auf Hallensern, den letzten englischen Suffragan von Canterbu 
jeden Absatz und im Accusativ folgen: Menevensem, Land 
Bangoreusem, de Sancto Asaph, Zwischen beiden Gruppen fi 
der Process Giralds, nach dessen ungünstigem Ausgang je< 
einer Sonderstellung der Walliser Kirche wie in Wirklichkeit 
im oöioiellen Bisthumskatalog der römischen Curie verschwai 

Für die Abzweigung des nur in diesem kargen Bruchs 
haltenen ältesten Provinciale aus dem Liber Cenaüum bleibt 
der kurze Zeitraum von etwa 7 Jahren (1192—1199); ob i 
unter der Amtsführung des Ceneius selbst oder in der ersten 
liocen«' III. erfolgte, muas dahingestellt bleiben. 

Von diesem Zeitpunkt an hat das Provinciale zahlreiche 
sehiedt-nartige Verbreitung gefunden. Vor allem wurde es 
Kanzlei weitergeführt und ergänzt, ohne dass auf zwei Jahr! 
hinaus je wieder eine völlige Umarbeitung stattgefunden hätl 
Bisthümer und Metropolitausitze worden in die bisherige Li 
gefügt oder, wie die griechisch-bulgarischen, angereiht, ohne 
ursprüngliche Bestand dadurch berührt wurde. Riga, Prag m 
louse blieben beispielsweise auch weiterhin als Suffragane von 
Mainz und Narbonne stehen.*) Ausserdem aber sind zu versei 
Zeiten Abschriften aus dem Provinciale gemacht und wieder 
verlircitet worden. 3 ) 

') Vgl. Krler, LilwT Cancelliirioe 8. XVI. Es scheint mir der w 
1-ohl.T in der aehou envtbnfeii trefflichen Arbeit Hattingens, dass er (tt 
S. 3S und 4-2) die Fortführung de? Proviuciale wenigen bestimmten Be, 
TMvrifi und dafür auch bestimmte Verheer sucht. nSmlich für die Vm 
von c. IS 10 abermals den Ceneius xmd für die spätere im H. Jahrhm 
Kimiiiml Nikolaus Eoselli, 

ä ] Vgl. die Zusammenstellung der Ausgaben l*i Rattinger, 1, c 25 
Rühnolit, Bibliotheca geographica ralaestbae S. 7-8; ferner die bei 
Über Oentnum, S. 51 A. genannten Hss. Pltr Kojdnmg an der Curie s 
Klirio, HUforia uiblistliecae Eomanotum. ponttBami, S. Hj3 Nr 32- Di 
m spptembria [sc. 134S] solvimtu Roberto Oarpenfarii elerico prosci 
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Auf die zahlreichen Ausgaben und noch zahlreicheren Hand- 
schriften einzugehen, würde Zweck und Rahmen dieser Darlegung 
weit überschreiten, Nur die wenigen Handschriften, die uns das 
Provinciale in Verbindung mit dem Kanzleibuch oder Tueilcn des- 
selben überliefern, werden hier kurz zu berücksichtigen svhi; denn die 
Ueberlieferung des Provinciale gibt dabei eine Handhab*; zur Beur- 
teilung von Alter, Güte and gegenseitigem "Verhältnis der Hand- 
schriften. — Die nahe Verwandtschaft zum Cencius tritt besonders 
bei der ältesteu Bandschrift, -dem Bologneser Codex 275 I.H) deutlich 
hervor. lu beiden fehlen mehrere italienische BisthürntT: Marsieo 
unter Salenso und Cajazzo unter Ciipua, deren Bischofsreihe seit dem 
8. Jahrhundert ziemlich vollständig überliefert ist, wohl nur aus Ver- 
sehen; andere, wie S. Leonis unter S. Severino, Sapi unter Sorrent, 
Sagone unter Pisa, Nebbio unter Genna, sind zwar alten Ursprungs, 
scheinen aber im 12. und 13. Jahrhundert theils ganz erloschen zu 
sein theils nur ein schattenhaftes Dasein gefristet zu habeu. 1 ) H und 
Cencius haben auch gemeinsam die Doppeleiareihuag von Arbe, Sinj 
und Nona unter Zara und Spalato. Eine weitere nahe Verwandtschaft 
ergibt sich bei Antivari. Obwohl im 12. Jahrhundert bereits Erzbia- 
thuro, wurde es von Cencius irrthümlich als Suflragau von Ragusa 
eingestellt. 2 ) Dem entspricht nun, dass auch H nach dem letzten 
Sttßragan von Ragusa Biduanensem im Accusativ fortfährt Antiva- 



niio provincialiinpargamenacontinentenominaomniuineecle- 
siajtum c&thedralium öttitulörum domin orum cardi uul ium XX. 
soL In der päpstlichen Kammer -wurde das Proviacäale spater noch zur alpha- 
betischen Liste der Bisthümer und Erzbirthümer umgestaltet, wobei neben den 
Namen die Höhe des im Falle der Neubesetzung zu zahlenden serütiuns com- 
mune verzeichnet stand. Eine dieser seit dem 15. Jahrhundert sehr zahlreichen 
Hsa. hat JDöllinger, Materialien zur polit. u. Kirch engeseh ich te der ti leuten Jahr- 
hunderte 2, 1 if. veröffentlicht Vgl. auch Ebrle 1. c. 166 Kr. 35: Die 
IX. mensia aeptembria [kc. 1354] soluti fuerunt Johanni Anaoli cterico com- 
moranti Avinione pro scribendo in pevgameno tabtilam provtn- 
cialem cum aummis serviciorum pro Camera apostolica necessa- 
riorum V. fior. 

') Für die Einzelheiten und Belege verweise ich atrt die ausfiihrlichen aach- 
Hoben Anmerkungen bei Fabre. Hur soweit dessen Cenciusausgabe bisher reicht, 
konnte der Vergleich mit Sicherheit durchgeführt werden, da die erst von Fahre 
vorgenommene strenge Scheidung zwischen ursprünglichem Bestand und späteren 
Nachträgen biefür noth wendige Voraussetzung ist. 

s ) Dies hatte unter anderem zur Folge, dass Innocenz III. in der ersten 
Zeit seines Pontificata dem Erwählten von Antivari durch seine Legaten das 
Pallium tthersandte, ihnen aber sofort sehrieb, ob sie denn nicht im Liber Cen- 
suum gelesen hätten, dass Antivari gar nicht Erzbisthum sei. {Fotth. 566, 567, 
Fahre, IStude aur le Liber Censuum S. 4). 
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renaem und hiezu erst vermerkt: hie est Metropolis et sequentes sunt 
eiue suffraganei. 1 ) Gemeinsam in H, dein Kanzleibuch Dietrichs von 
Nieheim (E) und dem Cencius ist auch ßieti den suburbicaren Bis- 
thümern angereiht, während es früher bei Albinus*) und in späteren 
Ueberlieferungen des Provinciale3) unter Spoleto erscheint. Gerade 
dies führt uns auf einen engbegrenzten Zeitraum^ Bieti gehörte von 
Alters her und auch wieder seit dem 2. Jahrzehnt des lä. Jahrhun- 
derts zum Herzogthum Spoleto. 4 ) Nur ganz vorübergehend ward es 
zum Patrimonium geschlagen, als Coelestin HI. unmittelbar nach dem 
Tod Heinrichs VI. in der letzten Zeit seines PonÜficats den beschei- 
denen Anfang zn den späteren Becuperationen dadurch machte, dass 
er Bäeti als Eigenthum der römischen Kirche erklärte. 6 ) Diesem Vor- 
gang entsprach es, dass der Name im Liber Censaum unter .,in Har- 
sia", -wo er ursprünglich verzeichnet stand, getilgt und neben Tivoli 
unmittelbar den suburbicaren Bisthümern angereiht wurde, 8 ) In die- 
ser Form gierig die Liste des Cencius ins Provinelale der Kanzlei und 
die daraus abgeleiteten Handschriften H und B über. Zwischen dem 
Cencius und unseren Handschriften ergibt sich nur ein wichtiger 
Unterschied in der Anordnung. Cencius führt nach den suburbicaren 
Bisthttmern nur noch die der römischen Campagna an, geht dann zu 
den sicilischen und unteritalischen Kirchenprovinzen über, reiht nun 
erat die Bisthümer in Marsien und dem römischen Toscien an und 
lässt die im Herzogthum Spoleto erst nach der Kirehenprovinz Pisa 
folgen. In der späteren Ueberlieferung aber finden wir alle unmittel- 
bar unter Kom stehenden mittelitalischen Bisthttmer in geschlossener 
Reihe vereinigt Der beste Beweis der späteren Ueberarbeitung ist 
hiebei, dasB diese Zusammenstellung in H mit der Ueberschrift : „lsti 
sunt episcopi sub Komano pontiflce, qui non sunt in alterius provincia 
coustituti" auf dem ersten Blatt getrennt dem eigentlichen Beginn des 
Provinciale. „In civitate Boniana sunt quinque ecclesie que patriarchie 
dieuntur" vorangessellt ist,') In die kurze Spanne Zeit zwischen beiden 

J ) Ausser H nur noch die eine Hb. bei Schelatrate, Antietuitas ecoleaiae 
Seite 751. 

*) Cenni, Jfonumenta dominationie pontifietae 2, XL. In d« ebenda, 
S. XXXIV enthaltenen Liste der Kempten Bisthümer erscheint es unter „In Maraia." 

s ) Echelatrate 1. c, 747. Miraeus, Notitia episeopatuum orbis Christiani 2-. 
Hb. C. meiner Ausgabe. 

*) Ficker, Forschungen zur Reichs- und ßecatsgesohichte Italiens, 2, 243; 
noch 118S gebietet dort Xonrad v. Üerslingen, der Herzog von Spoleto.. 

") Fioker I. c. 2, 870. 

») Fahre le Liber Censuum. S. 11 und 15. 

7 ) In gleicher Weise in der ältesten bisher veröffentlichten selbstständigen 

II* 
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Bearbeitungen fallt die durch die Kecuperationen Innocenz 1 HI. her- 
beigeführte Umwälzung. 

Die Aufeählung der Bistbümer im Ducat von Rom, der Cam- 
pa<ma,' im römischen und laugobardisehen Tuscien, im Herzogtimm 
Spoleto. der Mark Ancona und der Romagna bedeutet eben nicht nur 
ein kirchliches sondern von nun an auch ein politisches Ganze, den 
durch Innocenz III, geschaffenen Kirchenstaat. 1 ) 

Versuchen wir es nun, das Alter des in. H Überlieferten Provin- 
ciale festzustellen, so finden wir die c. 1210—1212 durchgeführte Or- 
ganisation der griechischen Kirche bereits aufgenommen, 2 ) Interamna, 
das bis 1218 mit Spoleto vereinigt war, von diesem getrennt*) und 
unter den Suffraganen von Salzburg bereits aueh Chiemsee (1215), 
Seckau (1218) und Lavant (1225— 28.) 4 ) 

■ Minder sicher läset sich die Grenze nach oben bin ziehen. Es 
fehlt unter den ungarischen Bisthümern das Anfang 1229 gegründete 
Sirmimn s ); und wir gelangten dadurch zu einer ganz eng gezogenen 
Grenze. Allein H hat an dieser Stelle Überhaupt eine grössere Lücke, 
iudem alle tarnen -von Waradiensem (unter Kalocza) bis Lubucensem 
(unter Gnesen) fehlen. Es muss also -völlig dahingestellt bleiben, ob 
H den Namen Sirmium in seiner Vorlage bereits vorfand oder 
nicht. Hervorzuheben ist ferner, dass diese Auslassung nicht der 
einzige Flüchtigkeitsfehler in H. ist; es fehlen ausserdem Sarsina 
(unter Ravenna), Corbavia (unter Spalato) Soissons (anter Keims), 

Ueberlieferung des Provinciale (2. Jahrzehnt des 13. Jahrh.) bei Schclstrate 1. c. 
2, 747, Auch im Cod. authentdcns des Cencius wurden eine Reihe von den 
neuen Verhältnissen Rechnung tragenden Correcturen angebracht; vgl. darüber 
Fabre, S. 51 A., der aueh die Verschiedenheiten der ihm behaunten Provineiale- 
Hss. daraufhin ei u gehend verfolgt. 

•) Einen davon wesentlich verschiedenen Charakter trügt das aus Albinus 
geschöpfte Verzeichniaa aller exemptcn BisthBmer (Cenui. 1. c. 2, XXXIV), das 
neben den mittelitalischeu auch die langobardkchen, burgundisehen, spanischen 
und schottischen enthält. 

*) Eattinger 1. c. 30, 32. 

*) Die Abtrennimg verfugte Honorius III. am 13, Jänner, 1218 {Bull. Roman. 
Ed. Taurin. 3, 337), 

<) Die Vorverhandlungen über die Gründung feilen iüb Jahr 1225; 1226 
wurde die Gründung selbst vollzogen; aber erat am 10. Mai 1228 Betzte Erzb. 
Eberhard von Salzburg das Verhältnis der neuen DiöceBe endgiltig fest xmä 4 
Tage später wurde der seit 1227 als „electus" nachweisbare erste Bischof "Ulrich 
ieierlich geweiht, (vgl. Meiller, Sakbnrger Regelten S. 235 ff, Kr. 291, 292, 300, 
317, 318.) Für Eintragung des Namens im offieiellen. Verzeichnis der Curie 
Bcheint mir eher das spätere Stadium -wahrscheinlich. 

*) Vgl. die Ballen vom 20. Jänner 1229 (BulL Roman, Ed. Tanrinensis 3, 
442} und vom 3, März 1229 (Tbeiner, Monum. Hung. 1, 88 Hr. 158, 1&9). 
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Bath (Wells) und Korwich (unter Canfcerbury), durchaus Namen, die 
sich im Cencias und E finden, demnach auch in der "Vorlage von E 
gestanden haben durften. Die Zahl der Auslassungen ist gegenüber 
den rund 1000 Namen nicht bedeutend ; bestimmte Schlüsse ans dem 
Wegbleiben eines einzelnen Namens zu ziehen, ist aber trotzdem miss- 
lieh. Mit Sicherheit wird man nur nach dem Eehlen ganzer Gruppen 
urtheilen können. 1 ) Nun vermissen wir die um die Mitte des 13. Jahr- 
hunderts errichteten italischen Bisthümer Aquila [1257], Atri [1252] 
und Noli [1246] •) j auch die 1244 erfolgte Uebertragong des Bischofs- 
sitzes von Antibes nach Grasse ist noch nicht berücksichtigt 8 ); es fehlt 
das Erzbisthum Riga mit allen seinen Sufiraganen. Der Erzbischof 
von „Livland, Esthland und Preossen" erhielt von Papst Alexander 1Y. 
am 20- Jänner 1255 die Erlaubnis, seinen ständigen Sitz in Riga zu 
nehmen und am 31. März desselben Jahres wurden die Rechte des 
neuen Erzbisthoms bestätigt.*) Allein die Organisation der Livlän- 
dischen Eirehenprovinz hatte sieh nicht mit einem Schlag vollzogen 
sondern war das Ergebnis einer halbhundertjährigen Entwicklung. 
Bereits 1211—12 ist das 1224 nach Dorpat übertragene Bisthum Leal 
nachweisbar*), das von Semgallen seit 1219«), ohne dass wir sie in 
unserer und anderen gleichzeitigen Provinciale-Handschriften fänden. 
Das zeigt wohl dass man erst dann zur Eintragung schritt, als 1255 
die Metropolitanverfassung endgiltig festgestellt war. Von den neu 
gegründeten Bisthümern in Spanien fehlt die ganze Kirchenprovin: 
Sevilla [Erzbisthum seit 1249] 7 ) und das seit 1255 bestehende Bis- 
thum Badajoz;S) endlich Mallorca [unter Tarragona]. Am 16. Juli 
1337 gab Gregor IX. Auftrag, für die Besetzung des Bischofeitzes zu 
sorgen, und am 12. Okt. 1238 wird ein Bischof Raimund genannt; 
aber bereits am 20. Dee. 1230 hatte Gregor IX den Wunsch des 



') Zu demselben Schluss gelangt auch Erler 1. c XVIII, So durfte auch der 
Umstand, dass das Bisthum Sithia anf Creta in H fehlt und in E erst von an- 
derer Hand eingefügt ist, auf einen Mangel der gemeinsamen Vorlage aurückau- 
ffihren sein. Vgl. Ratiinger L o. 33 A. 2, und andererseits Simonsfeld, Beitragt 
zum päpstL Xandeiwesen, Sitzungsberichte der k. bair. Akad. d, Wissensch. phiL 
Oasse, 1890, 2, 220. 

*) Potth. 16740, 14547, 12192. 

*) GaUia Christians, 3, 1145 und 1158—59. 

*) Bunge, Iivländ. ÜB. 1, 361 Hr. 279 und 364 Nr. 282, 

*) Bringe, 1. 1 230 Nr. 23 und 2, 64 Kr. 61, 69 Kr. 64. 

•) Bunge L c 2, 49 Hr. 43. 

"] Potth. 13379—80. 

*) Potth. 16066. 
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Königs von Arragonien, in Mallorka ein Bisthnm zu gründen, zuge- 
stimmt und ihn angefordert, dasselbe entsprechend zu dotiren.*)- 

Nach allem können wir Bagen, dass das im Bologneser Codex 
überlieferte Provineiale der Zeit um 1230 entspricht. 

Anderthalb Jahrhunderte später hat Dietrich von Nieheim das 
ProYinciale ans derselben Quelle, dem authentischen Kanzleibuch, auf- 
gezeichnet (E) und bringt nun alle unter Bonifaz VIII., Johann XXII. 
und Clemens VI. vorgenommenen Aenderangen. Oh er dabei die viel- 
fach vermerkten genauen Daten in seiner Vorlage fand, oder ob wir 
die Hinzufügung derselben seiner historischen Ader verdanken, muss 
dahingestellt bleiben. 

Eine um etwa 2 Jahrzehnte jüngere Kopie aus E, der Cod. Ottob. 
lat. 911 (0) nahm dann noch die in E von anderer Hand nachge- 
tragenen Aenderungen unter Urban VI. und Bonifaz IX. in den Con- 
tent auf, so dass -wir die Ausgestaltung des Provinciale in? Hanziei- 
buch durch rund zwei Jahrhunderte verfolgen können. 

Zwischen H vmd E fallt daB Provinciale im Formelbuch aus dem. 
2. Band der Papierregister Clemens' VI. (<J) Es ist unter Johann XXII. 
geschrieben und enthält die Neugründungen Bonifaz' VIII., von denen 
Johannes XXII aber nur Vabres unter Poitou, immerhin ein Zeichen, 
lass der Schreiber von der am 13. August 1317 erfolgten NeugrÜn- 
lung bereits Kunde hatte. Im übrigen weicht C in Lesearten und 
Reihenfolge so ab, dasB eine directe Herleitung von C aus dem ofii- 
ciellen Frovinciale ausgeschlossen ist. 

Mit dem Provineiale war ein für den Amtsverkehr der 
Kanzlei unentbehrliches Handbuch geschaffen, an dass ich im Lauf 
der Zeit Verordnungen, Eide und Formeln naturgemäss angliedern 
konnten. Der Bisthumekatalog hat denu auch als Kern und ältester 
Theil dem Kanzleibuch ' bis weit ins 14. Jahrhundert hinein den 
Namen gegeben. Es hiess Liber Proviucialis, einfach Frovinci&lis oder 
Provincialis Cancellariae 9 } ; erst 1380 begegnet in den Trans- 

*) Potth. 8638, 10415, Garns, Kirchengeschicht« Spaniens 3, 1. Abth. 216, 
Auvray, Reg. Öreg. IX. Nr. 523 — 24. Die Sicherheit eines daraus so. Gehenden 
Schlusses wird dadurch beeinträchtigt, dass der Käme auch in E fehlt, ein Man- 
gel der gemeinsamen Torlage also wahrscheinlich ist 

*} Vgl. zunächst die Cätate im Kanzleibnch selbst: S. 40, Joramenta VL c- 
d. taxationes scriptas et inaertas in provinciali c&ncellarie. S. 62, Con. 
stitutiones V mit Verweisung auf I.: sicut in provinciali scriptum est. S. 65, 
VH. 1 mit Verweisung auf II. 3: pront in provinciali eancellariae ple- 
nins oontinetur S. 82, IX. 89; item de hüs que contmentmr in provinciali. 
ß, 301, Formulae C I. 6: seramdum quod sunt in provinciali 8. ut est in 
provinciali. 9: ut poneretur in provinciali II; indulgentias in 'pro- 
vinciali cäncellarie scriptasi 
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sumpten Dietrichs von Nieheim zum erstenmal dafür die Bezeichnung 
„Liber Cancellari&e", die von da an die herrschende geworden ist 

Suchen wir nun die allmählige Angliederung der Kanzleiordaun- 
gen an das Provinciale zu verfolgen, so haben wir bei den älteren 
Theüen zwischen Entstehung Überhaupt und Au&ahnie ins Kanzlei- 
bnch wohl zu scheiden; denn während sich die lefetere vor dem 3. 
Jahrzehnt des 13. Jahrhunderts nicht nachweisen lässt, reicht das 
Alter einzelner Bestimmungen noch in das 12. Jahrhundert zurück. 
Die eine dieser Verfügungen regelt die Bezüge der Kanzlei an Geld 
und Naturalien, i) Da als Kanzleichef noch der Kanzler genannt wird 
ist siejedenfellsvor 1216 entstanden.*) Einen weiteren Anhaltspunkt 
gibt der Schlusssatz. Die Eintragung erfolgte ursprünglich nicht im 
Kanzleibuch, das in dieser Weise wohl noch nicht bestand, sondern 
im Liber Oensnnm und wurde daraus erst später für das erstere kopirt 
und zwar von der letzten Seite der 11. Lage. Fabre schloss 
daraus mit Hecht, dass das Citat auf den Code* authenticus weise 
Leider fehlen jetzt aber gerade in jener Handschrift, die alle Merk- 
male dieser Authenticität trägt, dem Cod. Vat. lat. 8486, die 10. und 
11. Lage. Aus dem daraus abgeleiteten Cod. Biccardianus 228 kennen 
wir aber wenigstens den Inhalt der fehlenden Blätter verlasslich und 
daraus wird in der That wahrscheinlich, dass unmittelbar nach dem 
Senatoreneid als Nr. 60 und 61 als letzte Eintragung auf der nun 
fehlenden 11. Lage stand: de procuratione, que datur curie Romaue 
und de procuratione que datur pape et eardinalibos.8) Infolge dieser 
Lücke in der Handschrift sind wir auch nicht in der Lage festzu- 
stellen, ob die Eintragung von erster Hand herrührt, also bereits 1192 

Ausserhalb des Kaudeibuchs : Origicalbulle Gregors 12. für das Kloster 
Seite vom 17. Nov. 1228 mit dem Vermerk: aaeultetur cum proviatiali 
(Diekamp, Mittheil. d. Instituts f. österr. GF. 3, 600). Innocenz IV. 1247 April 
9 ffir das Hospiz auf dem grossen St. Bernhard (Registers intragung) ut habetur 
in provinciali eancellariae (Acta pontiflctim Helvetica 1, 199 Nr 320- 
vgi Mittheil. d. Institut f. öaterr. GF. 13, 639). Bulle „Cum ad sacrosanetae" 
Johanns XXII. {Extravag. Johannis XXIL tit 13. Priedberg Corp. iur. can. 2, 
1218): seeundum tarationem litteramm ipsurum, quae in libro provine'ial' 
invenitur esse coneoripta. 

») S. 63 Constit. L 

*} Bresslau, VL. 1, 257 Hr. 30. 

*) Vgl darüber Pabre, Btnde sur le Liber Censunm 371—172 und 200 A, 
1 ; derselbe in Mäanges d'archeologie et d'bistoire 3, 342 A. 4 und 350 und 
meine AnsfuhniBgen in Mittheil d. Institute f. österr. GP, 14, 498-99. Damit 
stimmt auch, dass Merkel, Arch. stör. IM. append. 5, 151 Nr. XII aus Cod. Eic- 
card. unmittelbar nach dem Senatoreneid unser Stück „Cum datur procuratio" 
druckt. 
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«folgte, oder erat später nachgetragen wurdet) Der eigenartigen 
Stellung des Cencius und der kanzlerlosen Zeit entspricht sie auch 
inhaltlich vollkommen. - Fahre hat aus dem erwähnten Citat noch 
einen weiteren Sckluss gezogen.*) Frühestens im Jahre 1236 wurden an 
d*r Spitze der Handschrift eine Lage undzwei Doppelblätter eingefügt, *) 
dadurch wurde, meint Fahre, die ursprünglich 11. Lage zur 12. Nur 
bis 12SÜ konnte daher .Irr Kopist das heutige f. 98, auf dem die 
Eintragung gestanden haben musste, als das letzte Blatt der 11. Lage 
bezeichnen; die Uebertragung den Stückes in den Liber Cancellanae 
müsse daher vor l23fi erfolgt sein. — So bestechend der Schluss auf 
den «raten Blick scheint und so willkommen er für die Geschichte des 
Kanzleibucbs wäre, erweist er sieh bei näherer Erwägung doch als ziemlich 
unsicher. Zwar besass der Liber Censuum weder eine ursprüngliche 
noch eine spätere Lagenbezeichnung,*) so dass der Kopist die Lage 
auf der die Eintragung stand, nicht einfach ablesen konnte sondern 
nachzählen musste; ob aber einem curialen Schreiher nicht soviel 
ünterscheidungsvennögen zuzutrauen ist, dass er «eine Zählung auch 
nath 1236 unbekümmert um seitherige Einschiebsel erst auf f. 11 bei 
„Incipit liber censuum" etc. begann und daher mit f. 98 nach wie 
vor beim letzten Blatt der 11. Lage anlangte, scheint mir denn doch 
zu erwägen. 

Ein sicherer terminus ad quem ist der "Verweis in Constit. V. 4, 
der die Eintragung ins Kanzleibuch als bereits erfolgt voraussetzt. — 
ungefähr derselben Zeit wie Kr. I gehört die älteste uns erhaltene 
Verfügung über die Erledigung der Petitionen an. 5 ) Bresslau setzte 
sie in die Mitte des 13. Jahrhunderts 8 ) und schloss dies aus der Form 
„breviator", die in gleicher Weise in den Kanzleiverordnungen des 
Lyoner Concils bezeugt 7 ) isi Es ist richtig, dass die Conceptsbeamten 
bald darauf abbreviatores hiessen; 8 ) wie lange sie aber schon früher 
und zwar unter dem Namen breviatores bestanden, müssen wir bei 
dem Mangel an irgendwelchen Nachrichten darüber ganz dahingestellt 

') Ich habe dementsprechend ata Zeitgrenzen in der Ausgabe angenommen : 
1)92 (IJriyirungliche Anlage des Liber Cenauum) und 1216 (Aufhören des Kanz- 
lertitel»). 

•) fitude 200 A. 1. 

•) Jetzt f. 1—10, 

*} Freundliche Mittneilung des Herrn Dr. Teige, 

») S. 83. Conitit IL 

») UL. 1, 2&7— 268. 

') S. 58. Conitit. HL 14. 

*) So bereit» unter Alexander IV. Constit IY. 4, wenn der Text Dietriche v. 
Nieheim an dieser Stelle verlässlich ist 



sein lassen. 1 ) Ich möchte eine genauere Einreihimg aus der Fassung 
des ersten Absatzes zu begründen versuchen. Als Mittelspersonen 
zwischen Papst und Notaren, aus deren Häaden letztere die Petitionen 
entgegen nehmen, werden genannt: „einer der Kardinäle, ein Kaplan 
oder der Kämmerer 11 . Es lässt dies auf einen Ausnahmezustand 
schliessen; denn die Petitionen oder, wie sie seit dem 14. Jahrhundert 
offieiell hiessen, Suppliken vertheilte späterhin stets der Vieekanzler 
und in früherer Zeit dementsprechend der Kanzler. Eine Gegenüber- 
stellung unseres Stücks zur ältesten Fassung des Abbreviatoreneides 
wird dies noch besonders klar machen. 



Constitutiones II. 1. 
Nullus omnino notarius petitio- 
nes recipiat nisi que fuermt in 
conununi data recepte vel craas 
dominus papa tradiderit aut ali- 
quis cardinalium cappelia- 
nus quoque vel camerarius. 



Iuramenta IX. a. 

Item non recipient (sc. hrevia- 
tores) petitiones simplices preter 
eas, que sibi de commnni data pro- 
venient nisi-de mandato vicecan- 
cellarii seu notarii. 



Im Abbreviafcoreneid tritt der Notar als unmittelbarer Vorgesetz- 
ter hinzu, über demselben steht nur der Vieekanzler. Es gab nur 
eine Zeit, wo an der Spitze der Kanzlei weder ein Kanzler noch 
ein Vieekanzler stand, sondern drei Hämmer sieh in die Einflussnahme 
auf die Kanzlei theilten: Der Kardinal Aegidius (aliquis eardinalinm), 
bei dessen Verhinderung der Subdiacon Moses (capellanus) und Cen- 

Ich mBchte aus der Zeit Innocenz III. nur das Jahr 1201 herausgreifen. 
Der Notar Blaaius leitete damals die Kanzlei [Bresslau 1, 206], kam daher für 
die Conceptarbeit wohl kaum in Betracht, wahrend gleichzeitig Notar Philipp 
als Begleiter des Kardinals Guido von Palestrma sich in Deutschland aufhielt. 
]Böhmer-Eicker-Wir.keliniinn Nr. 5726, 5743 u. &.]. So blieben toq der Sieben- 
zahl der Notare für den eigentlichen Dienst iünf. Ob diese imstande waren, den 
unter Innocenz IIL gewaltig gesteigerten Üüsckaftakreie allein zu bewältigen, ist 
denn doch mehr als fraglich. Gerade dass der Notar Philipp und später aa- 
lässlioh der Albigenser- Wirren Milo auf lange Zeit fern von der Curie weilen 
konnten, scheint darauf hinzudeuten, dass in solchen Fällen für Ersatz und Stell- 
vertretung an der Curie gesorgt war. Eine bestimmtere Organisation der Abbre- 
viaturen vollzog sich allerdings erst später, wie denn in unserer Constitution 
zwar der Name breviator genannt wird, aber im Gegensatz zum späteren Abbre- 
viatoreneid bei Erledigang der Petitionen die Notare nach aussen hin als einzig ver- 
antwortlich erscheinen, Dass die Regelung des Geschäftsgangs speciell im PeÜ- 
tionsbureau, der data communis, -weiter zurückreicht, als man bisher angenommen 
hatte, ist jetatt auch durch Auway, Note sur un trai« des requetes en eour de 
Rome du XHI> siede (Melanges d'archeologie et d'histoöre, 10, 112 (F., 251 ff.) 
bezeugt; Verfasser des daselbst mitgeteilten „libelloa de fonnis petitionum eeeundum 
cursmn Romane curie" ist der 1227 verstorbene Kardinal Guala. 
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eius (camexarius). So sehen wir, dass die Fassung unserer Stelle ein- 
zig und allein den eigenartigen Verhältnissen unter Coelestin III. 
entspricht. 

Auch diese Verordnung fand Aufnahme in den Liber Ceneuum, 
und eben «las Verhältnis heider TJeberlieferongen gibt uns Anhalts- 
punkte an -weiteren Schlüssen. Die Verordnung steht im Cod. Vafc. 
lat. 8486 auf f. 170 1 als Nr. OOIS unter dem Titel „Institutao cancel- 
■ larie super petitionibus dandis et recipiendis" und ist von derselben 
Hand geschrieben, die nach Bahre um 1236 die ersten umfassenden 
Kachträge dem Liber Censuum beifügte. 1 ) Die Frage der Entstehung 
wird dadurch keineswegs berührt Kannner und Kanzlei -waren da- 
mals längst wieder vollständig getrennt; auch steht unsere Constitu- 
tion mitten in der Gesellschaft von älteren vom Beginn des 13. bis 
ins 12. und seihst ins Ende des 11. Jahrhunderts zurückreichenden 
Stöcken*); die ganze Gruppe tragt daher weniger den Charakter einer 
Fortsetzung, als den einer Nachlese zum ursprünglichen Bestand. Die 
erste Aufzeichnung wird wohl auf einem Einzelblatt erfolgt sein, 8 ) 
ebenso wie die Eidesformeln ursprünglich auf Einzelblättern aufge- 
zeichnet und erst später gesammelt worden sind. Diese scheda scheint 
die gemeinsame Quelle für die Eintragung in Kanzlei und Kammer 
geworden zu sein; nur bewahrt auch hier das Kammerbuch die ur- 
sprüngliche Form (Nr. 1 — 10), während die Kanzleieintragung eine 
erweiterte Fassung bietet Nr. 10, das die Verlesung im Petitions- 
hureau, der data communis, verfügt, wurde fortgelassen, da die Ein- 
tragung ins Kanzleibuch selbst einer Publication für immerwährende 
Zeiten gleichkam und die zeitweilige Verlesung der Kanzleiverord- 
nungen, die im 14. und 15. Jahrhundert ausdrücklich verfügt wird, 
auch im 13. Jh, bereits Üblich gewesen sein dürfte. Dafür erhielt die 
Verordnung in der Kanzlei eine bedeutende Fortsetzung (Nr. 11 — 17), 4 ) 
die ersten Punkte derselben halten sich in der Fassung noch an die 
ursprüngliche Form (Nr. 1 Nullus notarius ... recipiat, Nr. 12 Item 
omnes procuratores ... recedant); so beginnt auch noch Nr. 13 
mit: Item nullus procurator habens concubiuam admittatur, setzt 



') Daher die Altersbestimmung in der Ausgabe: 1192 (frühester Entstö- 
hungszeuV au» sachlichen Gründen) — 1238 (eiste erhaltene Niederschrift) 

*) Mäanges 3, 360-61 Nr. 203— 218; diese Gruppe bildet auf f. 167—174 
auch eine gemeinsame Lage. 

*) Auch die Verfügung Über die litterae legendae wurde 1278 Nikolaus Hl 
als „cednla" vorgelegt {S. 72 Constit, IX.} 

*) Dieser Theil hätte in der Ausgabe streng genommen durch kleineren 
Druck gekennzeichnet werden sollen. 
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aber unmittelbar darauf fort: Item excommunicamus omnes pro- 
curatores tenentes manifeste concupinatn. Entscheidend ist dann 
Nr. 14: Presenti decreto statuimus, ut ptocuraWes arehi- 

episcoporum. etc. simul et semel omnes petitiones secundum sta- 
tutum nostrura et predecessoris nostri porrigant per se 
ipsos quantotius poteruut. Wir erfahren, dass der Papst selbst es ist, 
der eine gleichlautende Verfügung eines Vorgängers bestätigt Diese 
Verfügung ist aber nichts anderes als eben der ursprüngliche Bestand 
unseres StUcks, dessen Nr. 5 „Omnes tarnen petitiones qnas promo- 
vendas suscepit simul et semel exhibeat 11 bereits genau dasselbe ver- 
fügte, was in Nr. 14 ein späterer Papst erneuerte und bestätigte. Als 
den. praedecessor glaube ich Coelestin III. erwiesen zu haben; weniger 
eicher lässt sich der Nachfolger feststellen. Für Zuweisung von Streit- 
sachen an einen Kardinal als Auditor finden sich im .Register Inno- 
cenz III, zahlreiche Belege; dass dem Procurator der Partei zwei 
Cnria]advocaten zur Seite stehen und dass er persönlich in der Au- 
dientia litterarura contradictarnm zu erscheinen hat, schildert uns 
aus dem Jahre 1205 die Chronik von Evesham. 1 ) Innocenz III. als 
unmittelbarer Nachfolger ist daher bereits möglich; die Fortsetze 
kann aber auch einem der folgenden Päpste aus der ersten Hälfte 
13. Jahrhunderts angeboren. 

Die erste Berufung auf die Eintraeang unserer Verfügung finde 
sich erst in den Kanzleiregeln aus der zweiten Hälfte des 13. Jahr- 
hunderts: Constit VII. 1. : Consueverunt . . . notarii legere . . , . peti- 
tiones eiceptis dignitatibus episcopatuum etc., quas legere non debe- 
bant, pront in provinciali cancellarie pleuius continetur 
(vgl. LT. 3). Es ist dies zugleich ein Beweis dafür, dass die Reihen- 
folge in der uns jetzt erhaltenen Ueberlieferung des Kanzleibuchs 
keinen sicheren Anhaltspunkt für das Alter der einzelnen Stücke zu 
bieten vermag; denn Nr. VII steht in H auf p. 92, Nr. II aber erst 
auf p. 105. (Dietrich v. Nieheim hat unsere Constitution in sein 
Kanzleibueh nicht aufgenommen); ebenso steht Constit V. in H auf 
p. 89 in E auf f. 87, Constit. I. dagegen, die in ersterer als bereits 
eingetragen citirt wird, in H auf p. 105 in E auf i 88. 

Die erste sicher zu datirende Verfügung (Constit. HI.) führt uns 
in die Zeit des ersten Lyoner Coneils. Demjenigen, was ich darüber 
in der Einleitung zum betreffenden Stück S. 56 bemerkte, habe ich 
wenig hinzuzufügen. Aus den Canones des Concils wurde eine Aus- 
Wahl von solchen Bestimmungen getroffen, die auch für die Thäidgkeit 
der Kanzlei in Betracht kamen (Nr. 2—9) ; ihnen wurden weitere die 
*} Chronioon abbatiae de Evesham ed. Maoray S. 145 f. 152 f. 
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Kanzlei allem berührende Verfügungen angereiht (Nr. 10—18). Die 
Bestimmungen richten sieh durchaus in allgemeinen Worten gegen 
die Bestechlichkeit der cnrialen Beamten und die Uebervortheilung 
der Parteien. Nor die rechtmässigen nnd hergebrachten Abgaben sind 
zulässig. 1 ) Die Curie soll vom Torwurf der Geldgier reingewaschen 
nnd den Verläumdern jeder Anhaltspunkt zu Angriffen entzogen 
■werden. 2 ) 

Dieser üble Ruf haftete der römischen Curie allerdings längst an, 
und zwar waren es zunächst nicht die Gegner der Päpste gewesen, 
die diese Dinge aar Sprache brachten, sondern warme Anhänger der 
Curie, zugleich aber auch eifrige Torkämpfer der Kirchenreform. In 
diesem Sinn hatte zuerst Bernhard von Clairvaux Bugen HL gegen- 
über seine Stimme erhoben, Johann von Salisbury nnd Gerhoch von 
Beichersberg waren ihm bierin gefolgt. Was bei diesen Männern 
wohlgemeinte, eindringliche Mahnung war, wurde im Munde der 
Gegner zum gehässigen Angriff und beissenden Spott. Diese Rich- 
tung tritt am schärfsten hervor in den Liedern der Vaganten. Die 
Missbräuche an der Curie zu geissein, war an sieh ein dankbares 
Thema; wurde es noch in gewandte, witzige Form gekleidet, dann 
wanderte der lastige Keim eines Spottgedichts von Mund zu Mund nnd 
erlangte allgemeine Verbreitung. 3 ) 

Gegen diese Angriffe der Vaganten wendet sich nun in höchst 
merkwürdiger Weise der letzte Absatz unserer Constitution:. Item 
ctim multi vitam pro sua voluntate ducentes sepe curiam 
nostram, nhi culpa non suffnit, suis oblocutionibus offuscarint et illiuß 
faraam usque hodie detractationibns impetere non desistant etc. Es 
wird verfügt, dass in Zukunft jedermann für eine 20 solidi überstei- 
gende Zahlung eine schriftliche Bestätigung erhalten solle, damit er 
sich seinen Auftraggebern Über die Höhe der Kosten auszuweisen ver- 



') Conat. HL 13 Excipimua tarnen iusta ac aolita salaria laboranfcium in 
eisdera. So glaube ich das itiatici» solit» der Ha, emendären 211 aollen, wahrend 
sich Erler 1. c 183 durch Verweisung des Wortes iusticia in den vorhergehenden 
Sats behalf. 

*) S, 57, ConBÜt. HI. 10. 

a) Cannina Burana, Bibl. d. liter.. Vereins au Stuttgart 16, 1 ff. Die 
schärfsten sind S. 13 Nr. XU, Strofe 4 ff. „Roma caput mundi est sed nil 
capit mundnm", und S. 22 Nr. XXL üiitram sancid evaugelii secundnm märcae 
argenti ; vgl. anoh 8. 23 Nr. 221a. Bezeichnend für die weite Verbreitung ist, 
dass Qiraldna Cambrensis eines der genannten Spottgedichte „Koma caput mandi 
est" in theibreise veränderter Form iennt (Speculum eeelesiae; opp. ed. Breuer 
4, 291); Als Verfasser nennt er Xäolias, das bekannte Eanpt der Vaganten. 
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möge. l ) Wenn nun kurze Zeit nacli diesen Verfügungen Taxvermerke 
auf den päpstlichen Bullen auftauchen, so wird man die Neuerung 
wohl damit in Zusammenhang bringen und sie als Quittung an die 
Partei über die Höhe der Kanzleitaxe auffassen können. 

Durch die besprochenen allgemeinen Bestimmungen auf dem ersten 
Lyoner Conen* war auch die Frage einer Regelung des Taxwesens in 
der Kanzlei in Fluss gerathen. Die folgende Verordnung {Constit. IV,) 
bedeutet darin eiuen weiteren Sehritt durch Schaffung der ersten 
uns erhaltenen Taxliste, Ich hatte iu meiner Abhandlung über 
das Taxwesen der päpstlichen Kanzlei diese Liste dem Pontificat 
Alexander's IV. zuweisen äu können geglaubt"); die Gründe hiefür hielt 
ichuntpnS.59anfreehtimdversuchtemit Benützung der beiden mir be- 
kannten Ueberlieferungen die Gesammtverfägung Alexanders IV. 
beziehungsweise die Publieatiou derselben durch den Vicekanzler zu 
reeonstruiren. Dass Dietrich von Nieheim für seine Abschrift des Kauz- 
leibuchs die veralteten Punkte strich und daher, die Verordnung nur 
verstümmelt bietet, scheint mit genügend erwiesen. Einer Erörterung 
bedarf aber der Umstand, dass im Fonnelbuch des Begisfcram de- 
mentia der Beginn fehlt und der Text erst mit Nr. 5 einsetet. Die 
Erklärung scheint mir in dem Umstand gegeben, dass letztere Über- 
lieferung nur die ursprünglich wohl auf Einzelblatt aufgezeichnete 
Taxordnuug enthält, während bei der Eintragung ins Kanzleibuch dp 
Vicekanzler noch die Publication mehrerer mündlicher Auftrage * 
Papstes vorangehen Hess.*) Daraus erklärt sich auch das eigenthü 
liehe Schwanken in der Fassung. Der Text beginnt in IV, 1 sub 
ieettv im Singular mit Ego . . , vicecaucellarins moneo . . ., ad vo- 
luntutem meam, fährt aber schon mit IV. 4 in obieetiver Fassung 
fort: inandato vicecancellarii semper salvo nnd geht endlich dort, 
wo die schriftliche Vorlage einsetet, in die erste Person pluralis über: 
Circa salarium . .'. duximus providendum. 

Noch ein anderes Moment ist hei der Frage zu beachten. So- 
wohl Diekamp*) als mir war bei der Darstellung des Taxwesens im 
13. Jahrhundert eine wichtige Stelle in den Gesta Innocentii III. c. 
41 fi ) entgangen, die ich hier nachtrage: Inter omnes itaque peates 
habnit venalitatem esosam, eogitans qualiter eam posset a Bomana 

') S. 59 Constit. ILL 18, ut per ülas de quantitate servitii possit verit&s 
obtiiieri. 

*) Mittbeil. d, Instituts f. Bsterr. GF. 13,0. 

*) De mandato... .domini Alexandri , . summi pontificia facto miehi ora- 
Cttlo vive vocis. 

■'] Mittheil, d, Instituts f. österr. GS 1 . 4, 509—510. 

») Babize, 1, 17. 
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curia erürpare. Statiin ergo fecit edictum, ut nullus offi- 
cialium curiae snae quicquam exigeret praeter solos 
scriptores et bullatores, quibus tarnen certum modum 
praefixit, districte praecipiens, ut singuli auuin officium gratis im- 
penderent, recepturi gratanter, si quid eis gratuito dona- 
retur. Daraus könnte man immerhin echliesaen, dass bereits Inno- 
cenz HL nicht nur allgemeine Verfügungen sondern bereits eine be- 
stimmte Taxordnung erlassen habe, und sieh versucht fühlen, die im 
Registrum Clementis überlieferte Taxliste hieher einzureihen. Dies 
erweist sieh jedoch aus folgenden Erwägungen als unzulässig, Inno- 
cenz III nahm in der Trinkgelderfrage eineu äusserst müden Stand- 
punkt ein, indem er nur die Erpressung verbot, dagegen die Annahme 
freiwilliger Geschenke ausdrücklich gestattete. Dass durch diese merk- 
würdige Auslegung der „venalitas" daB Gespenst der Bestechlichkeit 
von der Curie nicht zu bannen war, liegt auf der Hand ; und so ver- 
tritt denn auch die erhaltene Taxordnung den gerade entgegengesetzten 
Standpunkt, indem sie auch die Annahme freiwillig gebotener Ge- 
schenke mit der Excommunication belegt. 1 ) Die Einreihung zu Ale- 
xander IV. wird demnach auch dadurch nicht berührt. Wohl aber 
wird der Gesichtspunkt im Auge zu behalten sein, dass Alexander IV. 
damit nichts völlig neues schuf sondern an bereits bestehende ältere 
Verfügungen anknüpfte. 

Die einzige bestimmt datirte Kanzleiordnung aus dem 13. Jahr- 
hundert ist der Erlaas Nikolaus' III. Über die litterae dandae et legen- 
dae vom 12. Februar 1278, der unB einerseits als ursprünglicher Ent- 
wurf und andererseits als daraus erfolgte Üeberarbeituug im Kanzlei- 
buch erhalten ist. Bezüglich des Verhältnisses der verschiedenen 
UeberUeferungen verweise ich auf meine Ausführungen in der Vorbe- 
merkung zur Ausgabe des betreffenden Stücks.*) 

War es bei den bisher besprochenen Eintragungen schon oft Bchwer, be- 
stimmte Anhaltspunkte für eine annähernde Datirung zu rinden, so istdies 
bei Constit. Nr. V — VllI, den sogenannten Jura et consuetudines cancel- 
lariae, in noch höherem Masse der EaU. Die Einreihung zwiechen Nr, IV 
nud IX gieng von der Erwägung aus, dass die Aufzeichnungen nicht- über das 
erste Lyoner Ooncil zurückreichen und sich wiederholt auf die frü- 
heren Verfügungen als bereits im Kanzleibneh eingetragen berufen 



*) S. 60 Constit, IT. E . . . ätmjmis provictendom, qnod, acripiora ultra 
tasaüonem . . . rdchil exigant vel eciam sponte oblatum recipiant; 
et si quifl oontrafecerit, dans et reeipieng excommunieacionis senteatja riat 
aatricü 

*) S. 69 £ ConBÖt, EL Tgl. auch Zusätze nud Berichtigungen S. 429. 
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und ^ andem-seite vor fa Constitution Nikolaus' III. von 1278 fallen 
dürften; denn letztere kommt der Abfassungszeit der Bologneser Hand- 
schrift bereits so nahe, dass eine Einreihung nach m 8 unwahr- 
sche,nhch wird. Bei der Keihenfolge der Stücke itaäTISh 
gegenüber Dieinch von Nieheim an die ältere und verlässlichere BW 
neser Handschrift gehalten. g 

auch^fwfw^^ *t ^ A-^tapnito, die Entstehungszeit 

2 V 11 «.cht gleichzeitig sondern spater entstanden Ld 

als Vi denn einzelne Punkte von V werden in VI und VI[ 
wiederholt und ergänzt und zwar in der Weise, dass dasjen^ 2 

VII als hergebrachte Gewohnheit wiederkehrt. 



V. 4 

Item si curie . . . fiat procuratio 
in cibis, cancellaria debet reci- 
pere pro duobus Cardinalibus. 

V. 10. 

Item debent habere ... Tm Qm 

. somarium, quandocunque curia 

transfert se de loco ad locum, 

ad portandum coquinam et alia 

ntensilia ad opus mense cancellarie. 

T. 11. 

Item si aliqua vasa enea sive 
ferrea necessaria sint eoquine can- 
cellarie, quilibet notarius debet 
ponere partem suam tarn ad emen- 



VII. iL 

Consuevit autem habere can- 
cellaria in procurationibus et en- 
xenniis, quautum habent duo car- 
dinales. 

VI. 3. 
Et quando curia transfere- 
batur de loco ad locum, sump 
tibus camere papalis portabatu 
(sc. suppellex cancellarie). 

VI. 3. 

Item onrneß supplex, que per- 
tinebat acl mensam et coquinam, 
communi eontributione emeba- 
tur. 



dum quam ad reparandum illa, 

™ü ?r a der B ? b z uieht tregeiiBch i5t - er *^ ™ «« vi i 

rl- vi t, W °p f S P rachJiche Veri *ltnis wiederkehrt mit der 
ausdrückhchen Beruiung, dass die eine Bestimmung bereits im W 
leibuch eingetragen sei 

VH. 1. 



n. 3. 

Nullus (sc. notarius) . 
nes . . . exhibeat. 



petitio- 



. . . quas legere non debe- 
baut, prout in provinciali cancel- 
larie plenius continetur. 



') Vgl. die Datmingsversuche Bresslan«, OL 1, 256-257 Nr. 18, 19, 30. 
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Auch wonn in VII. 18 austolle der m V. 9 festgesetzten Mate- 
riallieferung flir deu Bufhetichlug der Pferde ei« Geld pauschale gc- 
tretiO ist, so Yerweist dies auf Bpätere Verhältnisse. 

In V. 24 um! 28 "werden als heirschemle Münze genannt die 
sotidi tiüd denarii Froviuni, in VII. 111 kehren sie ab aolidi Proviant 
antiqui wieder; daneben. si>tat die Erwähnung der parvi Tnronensf^ 
antiqui di« Bekanntschaft mit den grossi 'furuneiisos bereit« voraus. 

Gelangen wir daher gunt Ediluiat, Nr. V einerseits und Nr. VI 
big VHI atidererne.its bezüglich ihrer Entsteh nngezeit atiHeinauder zu 
halten, so gilt es noch, *die heulen Gruppen annähernd einzureihen. 
üio erste feste Handhabe für bi'ide bietet dar Vicckanzlertitol ; 1211» 
ist also als sicherer terniinus a quo gegeben. Nr. V und iu Wieder- 
holung und näherer AnsfHhrung desselben auch Vi und VII enthalte» 
eingehende Bestimmungen Eiber Unterkunft, Verpflegung und Veraur- 
gurtg der Kanzlei auf Reisen. Solche Verfügungen wuren fdr die 
hanfige BeHidenzverlegung der Uurie nach Anagni, Fereutino oder 
Viterbo, Orte dis durchaus in einem Tag zu erreichen waren, wohl 
nicht nöthig. V. 4 erwithnt die Verpflegung der Curie durch einen 
Erzbischof oder ttischof. Nun gab es von Rom nördlich keinen Err- 
biwebof bin Pisa und Havanna und (tödlich nicht bis Capua und Benr- 
veitt Üb uiubs sich also nra grössere leisen oder um eine bekannte 
grosse. Weise handeln, di« weit über das Gebiet von Rom biimusgietig; 
und da kommt wr>hl in erster Linie in Betracht die Verlegung der 
Curie nach Lyon. Iu der Nacht des Ü8. Juni 1244 war lunoeenz IV. 
mit nur 5 Begleitern von Civil«. <-tvstellaim der Meeresküste »ugvoill, 
wo Genuesische Oatcenm seiner harrteu. Die Kanzlei folgte danmlf 
■wohl mit der Mehrzahl der Kardinale auf dem Landweg nach. In 
Genua sammelte siHi die Curie wieder um den Papst und von dort 
giengs im gemeinsamen Zug nach Lyon weiter. Die Erlebnisse und 
Erfahrungen dieser Heise scheinet! mir den Consuetudinea zunächst 
zugrunde zu liegen. In Lyon galt es dann, den unterbrochenen 
üd geatorteii Geschäftsgang der Kanzlei wieder ins Geleise zu bringe», 
ireh ein halbes Jahr mangeln aus jener Zeit alle Registereintragimg«! 1 ». 
I der Biograph des Papstes. Kicolans de ttvrhio, berichtet, dass da- 
s ton Uuger Zeit her angewachsene Rückstände aufgearbeitet 

SIL 1 ) In jener Zeit war ferner, wie wir noch seilen werden, die 



Dai l. Pontificafojiihr schlieeet mit an* Ciyita Ctetdiwia von Ende Juni 
itirtia Bullen (Borger ihr. 740—747}, während die ernten Eintragungen 
A & Pontificatqftlir {Berger Nr. 7m ffi) vom Dewmber IS« und suis Lyon 



J, 



9 MüBitcifi SS, 3 n, Kai, 3 *, Vita Innoc IV. c XVI. „Ibi ergo «tri* 
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bracht worden, und auch an den Verhandinngen des Concils seilt 
hat die Kanzle! regen Antheil genommen. 1) Wir werden daher kaum 
fehl gehen wenn wir das ältere Stück der Consuetudines dieser Zeit 
™en Dagegen werden tfr. VI-V1H beträchtlich gegen die Zeit 
NieoWIII und die Constitution von 1278 hinaufzurücken sein. Auf 

^ ^ eüden GrHllde hi6fÜt hat Wta Bressla ° aufmerksam ge- 
macht,*) Wenn m TU 13 der parvi Turonenses antiqui gedacht 
wird, so setzt dies d ie erst in der 2. Hälfte des 15. Jahrhunderts er- 

Jf/T^ .f™* gr ° Ssi ^^^ bereits Toraus. VII 19 
setet die Zahl der Notare auf 6 statt früher auf 7 fest Die Herab- 
rnmdernng erfolgte erst unter Alexander IT. Der Aufzeichnung VII 7 

^hf^rf R 7_9 bereitS 2n « rnnde ' ^entsprechend 
spricht TU. 9, 10 schon von der tasatio antiqua, Dass auch Nr VIII 

?? ™ r? • SiCt k6itte chronolö gi3Chen Merkmale trägt, in' diese 
Z«t fällt, bewmst der ebenfalls schon von Breslau herrorgehobene 
üms^nd, dass die Verkeilung der Naturalbezüge nur auf 6 Notare 
berechnet ist, also mit VII. 19 sich deckt. ») 

Innerhalb des verfügbaren Spielraumes wird man die Aufzeich- 
nungen Nr. VI-VIII. am ehesten mit der Zeit Gregors X in Ver- 
bindung bringen können, da sich nach der mehr als zweijährigen 
Sedisvacanz eme Revision der Kanzleiordnung als wünschenswert her 
ausgestellt haben mochte,*) 

Terhältnissmäsig schlimm steht es mit der Ueberheferun K '■ 
Amtseide aus dem 13. Jahrhundert. Die Bologneser Handschrift em 
halt nur wenige ; dass dabei T on Vollständigkeit keine Rede sein kann, 

iam qu«i cartromm ade ordmata fem.*«* de oundä« mnndi partibu B tm„ 
ad Romam alteram coniuenübus coepit apostolatua officiam-eieroere tarn viri- 
hier qnam pmdenter . . . Cauaw enim n0K «hm. tempore TM ationi a exorta, ver U m 
ebam a longia retro tercporibus ft auia predecessoribua indecisas B ub brevissimo 
tfimpons spabo raa mduutri sapienüa terminabat. 
*} MittLeiL d. Inßütuia f. österr. QF 12 049 f 
*} DL. 256 Hr. 19. . ' " * 

•) Bradu, UL. 1, 216A. 7. Dem 7«ü«Dn B g«modni von VÜI. 1 e^tBpricht 
aueb TOlliommea VII. 12, während eine äbnlkbe im Reg. Cleme n ti 8 V Appendix 
tem 1 p. Smitgetbeüte Lirte bereits andere Münze und andere Zahlen aofVeUt 
Die Wtaag «„«« Verfügungen erscheint dadurch auch naoh oben hin auf dua 
13. Jahrhundert beschränkt 

*) Der unter Gregor X. ao%e Z eicbnete Ordo Romanos s. Xin weirt An- 
Mänge mit Tl. 8 nnd VüL 9 auf; ITabillon, M^eum Ital. 2, 234: Eodem die 
»e. natmtatb domini) omneB penitentiarii cum eorum famuHa et elemosinarius 
hebdomadanus et vioecanoellariua cum tota cancellaria veninnt 
Tiderepapam etpapa dat Omnibus sp seien et vinnm. 

T«ngl, Päprt). KaioleiortminKni. JJ[ 
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beweist- die bedeutende .Nachlese, die gerade hiefür das Formelbuch 
aas dem % Band der Papierregister Clemens' VI. bietet. Erst die 
Eanzleibüeher des 14. und 15- Jahrhunderts enthalten reichhaltige 
Sammlungen. Und doch reicht gerade diese Gruppe neben dem Bis- 
thumsverzeichnis vielleicht am weitesten zurück. Eidesleistung nach 
bestimmter Formel ist zu Beginn des Pontificats Innocenz' HL bereits 
gang and gäbe. So leistet am Tag nach der Krönung der Stadtprae- 
fect Petrus den Fidelität3eid, seit Innocenz III. wurde auch den neo- 
gewählten Bischöfen der Obödienzeid immer allgemeiner abgefordert; 
auch der Liber Censunm enthielt bereite einzelne Eidesformeln. Da 
ist es mehr als wahrscheinlich, dase auch die curialen Beamten ihre 
Amtseide nach bestimmten Formeln ablegten. 

Der Vicekanzlereid hat in der uns überlieferten Form von Jo- 
hann XXJJ. bis Martin V. unverändert fortbestanden, 1 ) Merkel ver- 
öffentlichte als Nr. XII seiner Documenta aliquot aus den beiden 
CenciuB-Handschriften der Riccardiana in Florenz einen Zusatz zum 
Vicekanzlereid, der sich mit dem letzten Theil unseres Textes: Et 
officiales ac familiäres meos iuramehto adstriogam etc. deckt. Der 
Zusatz fällt jedenfalls vor Johann XXII. Zum ursprünglichen Be- 
stand des Cencius gehört er nicht, 1 ) and auch in dem in der ersten 
Hälfte des 13. Jahrhunderts entstandenen Cod. Riccard. 228 s ) ist er 
vielleicht erst von späterer Hand eingefügt. Einreihung des Zusatzes 
in die 2- Hälfte deB 13. Jahrhunderte wird aus diesen Erwägungen 
wahrscheinlich; der Eern des Eides reicht weiter, vielleicht bis 1216 
zurück. Der Eid der familiäres vicecanceliarii ist mit dem Znsatz 
zum Vicekanzlereid gleichzeitig und hat wohl die Veranlassung dazu 
gebildet. 

Zwei der wichtigsten Eide, der der Notare und der des Correctors, 
sind uns erst aus einer Zeit erhalten, zu der die Bedeutung dieser 
Beamten gegenüber anderen neu emporgekommenen bereits wesent- 
lich zurückgetreten war. Für die ungleich grössere Wichtigkeit der 
beiden Aemter im 13. Jahrhundert lassen sie sichere Rückschlüsse 
nicht zu. 

Der Scriptoreneid erwähnt in der ääteren Fassung noeh den 
tanzler, ist also vor 1216 entstanden, fortan übrigens mit alleiniger 
-etzung des „cancellarii" durch „vicecanceliarii« unverändert ge- 
ben.*) 6 



') Tgl. S. 33 Aam. a. 

*) Er fehlt in der Inhaltsangabe bei Fahre, Melange* 3, 342 A. 4. 

1 Fahre, Etüde eur le Idber Censuum 180. 

*) BteaBlau, UL. 1, 256 Nr. 9. 
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Von einer Bedie älterer Auflehnungen, die sich schon formell 
von den spateren dadurch unterscheiden, das* sie nicht den Wortlaut 
sondern nur den Lahalt des Eides geben, smd uns nur drei SaZ 

t"t xi? joi; 43 Nr - lx - J r w *"»*»*'.* « i 

zu jxr. All. „Jurent eciam proeoratores» und S. 48 Nr XIV W 
bunt -™ter « Die Form „breviatores" macht Einreibung 
Mitte des 13. Jahrhunderts wahrscheinlich. 

Die Eide für Auditoren und Notare der Rote (Juram. X. XI.) sind 
durch Johann XXH angeordnet und von da an unverändert gehheh^ 

Eingeh n auf Tax- und Münzwesen in denselben und der grosse 
Wechsel, dem diese Dmge im Laufe der Zeit unterworfen waren, hTn 

TT TJf^T* der ^ "* Sich & h ™^ «d ^es SS 
dadurch Anhaltspunkte zu engerer zeitlicher Begrenzung. AUem An 

echeme nach hat erst die Regelung des Taxwesfns dieLgtSw 
dieses Amtes und die Festsetzung seiner Befugnisse zur Folg* gehabt 
D mgemass beruft sieh bereife die älteste Fassung des Eelbendar- 
t J T 7tf\«* aie - ^^ibnch verzeichnete Ta^e ^d 
ich glaube nicht fehlzugehen, wenn ich die Entstehung dieser atato 
Eidesformel mit der Aufrichtong der Tazliste in ulSlrtlu 

Distributor notarum nennt sich gleichzeitig Rescribendar (quoLue 
faero resenbendarius) und zu seinen Befugnissen zählt die tSST 
sowohl der Concepte als der liferae rescribendae. Das Recht Z 
Dietnbutor zu ernennen, teilte der Vicekanzler mit den Nota 
Das Streben desselben, aus seiner Stellung als prhnus ^ ££ 
gegenüber den Notaren hinaufkommen, führte spater zur Einseht 
kung des Amtes auf die Verfehlung der Concepte, während für 1 

I™ tT^ h t ra " eSCriVtdae eke ™" SWb Raffen wurde, 
deren Verleihung dem Vicekanzkr allein zastand.*) Diesen Verhält 
mssen entspricht die Fassung von jLram. VI. b und Constifc. VH 10-11 
Neuen Wandel erfahren beide Aemter durch die anter Johann XXII 
folgte völlige Trennung der Caucel'aria iusütiae vom Gratialbureau: 
Zweitheilung und Namen blieben, abe* die Bemgnisse änderten sich 
n-JT\ Kescribendar ausschliesslich in Qratialhnrean der 

Distributor aasschliessHch im Justizburea-i seines imtee waltete- bei- 
den oblag mnerhalb ihres Wirkungskreises sowo,.l die Ver&eiW 
undJTaxirung der Concepte als auch der livterae meribendae. Beide 
GF. il\£' darÜberaiIch meine Ausführungen in Mttheil. d. Institute f. österr. 

*) Vgl. die theüweiae abweichende DareteiW bei Breslau ÜL 1 9« 
dem Juram. TL a noch nicht vorlag. «**'«n, Vh. 1, 223, 
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ernannte der Vizekanzler allein; von einem Miternennungsrecbt der 

Notare ist weiter nicht mehr die Rede. 1 ) 

Eine ganz bestimmte Datirung gewinnen wir endlich noch aus 
dem Obödienzeid des Erzbisehofs (Juram. XVIII). Derselbe beginnt 
im Bologneser Codex: „Ego R, archiepiseopns Taraconensis . . . fidelis 
et obediene ero . . . domino nieo pape G." Es ist dies Raimund von 
Pennafort, der berübmte Compilator der Dekretalensammlung Gre- 
gors IX.. der nach Fertigstellung des Werkes 1234 mit dem Erzbis- 
thumTaragona belohnt wurde, darauf aber sehr baldwiederverziehtete,*) 
Dass gerade die damals für ihn entworfene Eidesformel Eintragung 
ins Kanzleibuch fand, legt uns den Zusammenhang zwischen der all- 
gemeinen codi&catorischen Thätigkeit an der Corie überhaupt und der 
speeiellen in der Kanzlei nahe. 3 ) 

Eine umfangreiche Gruppe des älteren Kanzleibuchs bilden die 
Formeln. 4 ) Hier gilt es zunächst Entstehungazeit der Sammlung und 
Aufkommen der einzelnen Formeln zu scheiden, das der Formel zu- 
grunde hegende concrete Beispiel zu finden, beziehungsweise festzu- 
stellen, seit wann Bullen von gleicher Fassung die päpstliche Kanzlei 
verlassen haben. Ich gebe diese Vorarbeit in Form einer dem Schlüsse 
der Einleitung angefügten Tabelle, die bei der Mangelhaftigkeit der 
Ordensbullarien auf Vollständigkeit allerdings keinen Ansprach erhebt. 

Viel näher als bei den Formeln des alten Liber Diurnus berühren 
sieb bei denen des neuen Kanzleibuchs Zeit der Entstehung und der 
Sammlung: beide fallen wesentlich in die erste Hälfte des 13. Jahr- 
hunderts. Von den 74 verschiedenen Formelanfängen sind 48 vor 
1198 überhaupt nicht nachweisbar, 12 weitere sind an der Hand der 
Neubearbeitung der Jaffe'sehen Regesten für das 12. Jahrhundert 
zwar bereits zu belegen — hieher gehören die ganz allgemeinen „Justis 
petentium", „Cum a nobis petitur", „Solet annuere" und „Pervenit 
ad nos", — der Inhalt der betreffenden Briefe weicht aber von dem 
der Formeln ganz ab; nur 14 Arengen, beziehungsweise 18 Formeln 
waren in gleicher oder ähnlicher Fassung seit der zweiten Hälfte des 
12- Jahrhunderts in der päpstlichen Kanzlei in Gebrauch* 

') VgL die "Htel in Juram. Tl. c «cd d: ego reacribeadarius, ego 
diatribntor und die entsprechende Xebeneinanderatellang beider in der Con- 
stitution Johanns XXII. „Qui esaeti temporis" (S. 114, Constit XIII. 19). Die 
Bezeichnung „rescribendariufl de gratia" und „de iusiitia" dürfte vielleicht erst 
von Dietrich von Eieheim hinzugefügt sein. Für die spütere Entwicklung vgl. 
meine Ausführungen in Mttheil. d. Instituts f. österr. GF. 13, 50. 

*) Schulte, Gesch. d. Quellen n. lit des catton. Rechts 2, 408. 

*\ Mittheil. d. Instituts 12, J8S. 

*} onfen Nr. I-CL 
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Erler hat bereits hervorgehoben, dass die Sammlung nach be- 
stumntemPlan angelegt ist.*) Und dieser Plan lässt sich an der auch 
iE der Ausgabe beibehaltenen Reihenfolge der Bologneser Handschrift 
noch klarer erkennen als am Kanzleibuch von 1380. Die Sammlung 
gliedert sich fblgendermassen : A. Privilegien, und zwar: 1 Cister- 
cieuser. 2. Cistercienserinnen. 3. Praemonstratenser, (Einzelklöster), 
Augustiner, Benedictiner. 4. Praemonstratenser {Mutterkloster) 6 
Karthäuser. 6. Pranciscanerinnen. 7. Templer. 8. Johanniter 9 Deut-' 
scher Orden. 10. Bischöfe. IL Erzbischofe, 12. Juden. B Aus- 
führungsbestimmtingen und kleinere Scbutzbriefe . für die esempten 
Orden, ■) und zwar: Nr. 13-29 für die Cisterciensei, Nr. 30-55 für 
die Ritterorden. 0. Bullen für die Hospize. Nr. 56-61- D. Schntz- 
briefe zu Gunsten der Bettelorden und zwar: Nr. 62—89 für die 
Dominikaner, Nr. 90—100 für die Minoriten. 

So geringfügig die Zahl dieser Formeln gegenüber dem ausge- 
breiteten und vielgestaltigen Gesehäffcskreis der ■ päpstlichen Kanzlei 
erscheint, bilden sie doch ein in sich geschlossenes Ganze und unter- 
scheiden sich von den zahlreichen privaten Sammlungen, den Sum- 
mae oder Artes dietandi noch durch einen besonderen Umstand, der 
sich aus dem Begriff des Privilegiums herleitet. Privilegien sind vom 
gemeinen Recht abweichende Rechtsbegünstiguugen ; sie schaffen 
neues und zwar Specialrecht.«) Die Sammlung aller Begünstigungen 
und Vorrechte, welche die Curie in wechselndem Ausmass den ver 
schiedeuen Orden gewährte, war dementsprechend mehr als eine bloss. 
Aneinanderreihung von Stilmustern, sie war zugleich Rechtsaufzeieh- 
nung, und daraus erklärt sich wohl auch die officielle Form, in der 
sie erfolgte. Zu einer Codificirung der Privilegien hatte aber das 4. 
Lateranconcil von 1215 bestimmten Anlass gegeben. Von den Cano- 
nes des Coucils, das sich auch sonst mehrfach mit dem Verhältnis 
zwischen Weltgeistlichkeit und Orden beschäftigte, kommen hiefür 
besonders zwei in Betracht:*) § 13, der die Gründung neuer Orden 
untersagte, und § 55, der die in den Privilegien des 12. Jahrhunderts 
am meisten schwankende Frage bezüglich der Entrichtung der Zehenten 
endgiltig regelte, 6 ) 



*) Einleitung S. XIX 

*) Für die Scheidung von ezempten Orden vgl. u. S. 73, Constit. IX. 7, 8. 

•) Hineohins, Xirchenrecht 3, 805. 

') ilansi 22, 1002, 1042. 

J ) Vgl. darüber Erler S. XX und meine Ausführungen im Arch, f. österr. 
üfsi.'h. 7fi, 2P3 f. 
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An letztere Bestimmung knüpft denn anch gleich der Beginn 
unserer Sammlung an, 1 ), und der Verweis auf das „Concilium gene- 
rale" kehrt dann im folgenden* immer wieder. Auch bei denjenigen 
Formeln, die wie Hr. IV, VII und VHI sonst wörtlich aus fiel fru- 
herer Zeit entnommen sind, ist die Zehentklaneel gemäss den Satzungen 
des 4 Lateranconcils umgeändert. 

Ein fester Ausgangspunkt für die Entstehung unserer Formel- 
sammlung ist also durch das 4. LateranconcÜ gegeben. Es fragt sich 
nur, wie viele Zeit danach bis zur thatsäehlichen Codificirung ver- 
strichen ist. Darüber stehen sieh bisher zwei Ansichten gegenüber. 
Während Erler, der erste Herausgeber dieser Formelsammlung, ange- 
nommen hatte, dass sie in der ersten Zeit Innocenz' 17. entstanden 
sei, s ) setzte sie Simonsfeld erst in die 2. Hälfte des 13. Jahrhunderts.*) 
Er wies darauf hin, dass die Formel „Devotionis vestre"*) einer am 
31. Mai 1265 von Clemens IV. erlassenen Bulle entspreche; ausserdem 
enthalte die Sammlung im Bologneser Codex zwei Privilegien för den 
Cistercienser- und Prediger-Orden vom 3. und 9- Juni 1265 und über- 
dies eine Reihe undatirter Formeln, deren Entstehung theilwai» erst 
in die Zeit Urbans IT. falle. 

Allein Simonsfeld hat dabei übersehen, dass die Forteeteung 
unserer Formelsammlung bereits aus den ea*ten Jahren Alexandere IV. 
bestimmte Zeugnisse für den Bestand derselben enthält.*) Führt uns 
dies allein schon dazu, ■ mit Erler die Sammlung im grossen und ganzen 
und vereinzelte Nachträge auseinanderzuhalten und die Entstehungszeit 
der ersteren unabhängig von der Datirung der letzteren zu ermitteln, 
so werden wir darin auch noch durch das handschriftliche Verhältais 
bestärkt. In allen von Simonsfeld hervorgehobenen Fällen weichen 
die beiden Ueberlieferungen unserer Formelsammlung von einander ab. 
Es zeigt sich, dass die Compilatoren von H und E nur den Grundstock 
der Sammlung übereinstimmend wiedergaben, während sie bei der 
Aufnahme späterer Zusätze und Nachträge ihre eigenen Wege giengen. 
Die beiden Privilegien für Cistercienser und Dominikaner Pofcth. 
Nr. 19175 und 19185 — es sind übrigens Bullen, nicht Formeln 
und stehen daher mit der Übrigen Sammlung in keinem inneren Zu- 

*) unten S. 223, Ueberacihrift von Formel I. 

i) 8. XXV. 

*) „Beiträge zum p&psfi. Kamlenrftfen im Mittelalter", Siteongsberichte d. 
1. fcair. Akad. d. Wim. phü. hiit "GL. 1890, S. 221 ff.; vgl. S. 223: „demnach 
dürfte diese Sammlung von Privilegien nicht früher ab in die zweite Hüfte des 
IS; Jahrhunderts zu setzen sein." 

*) unten S. 275 Aam. 

s ) unten S. 300 Sonn. CL 4 nad 6 ft 
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saxnmenhang - finden sieh nur in H, die Bulle „Devotionis vestre" 
und die Fortsetzung, die sieh an die Formelsammlung reihte (Nr. Cl, 
nur in E. 

Die Beachtung dieses Verhältnisses giebt uns wohl anch den 
Schlüssel zur Lösung der einzig verwickelten Frage der Cistercienser- 
bnefe, bezuglieh deren Simonsfeld allerdings sehr bemerkenswerte Ein- 
wände erhoben hat. i) Sie betrifft die Formeln 13—29, Ausfuhmngs- 
bestimmungen, um die Cistercienser im Genüsse einzelner ihnen ver- 
liehener Vorrechte zu schützen. Diese theilen sich wieder in zwei 
Gruppen: 1)^ Formel 13—20, nur in H in vollein Wortlaut überliefert, 
in E nur mit den Anfängen und in theüweise abweichender und er- 
weiterter Fassung angeführt. 2) Formel 21-29, in H und B nach 
Wortlaut und Reihenfolge gleich enthalten. 

Diesem Gegensatz in der handschriftlichen Ueberiieferimg ent- 
spricht nun auch ein bedeutsamer Unterschied in der Entstehungszeit. 
Von der zweiten Gruppe lassen sich die Formeln Nr. 21—27 aus der 
Zeit Gregors IX. nachweisen, einzelne davon sind in der ersten Zeit 
Innocenz» IV. gleichlautend wiederholt F. 28 und 29 reichen in noch 
frohere Zeit suruck, die Fassung im Formelbuch " entspricht aber spä- 
terer Ueberarbeitung. F. 28 ist von Honoriu 8 HI., Gregor IX. und 
Innocenz IV. in einer von der Formel stark abweichenden Fassung aus- 
gestellt.») Eine Bulle aus der späteren Zeit Innocenz' IV. nähert sich 
zwar der Formel, ») doch fehlt noch die Klausel: „et si pro mona- 
steriis de novo fondandis tales possessiones pia ädelium devotione 
collate eis fuerint aut empte, committantur aliis excolende, a ouibus 
ectlesiis decime persolvantur." Erst eine Ausfertigung unter Alexan- 
der IV. vom 9. Sept. 1255 deckt sich vollständig mit der Formel.*) 

Schritt für Schritt lässt sich die Ausgestaltung der letzten Formel 
Nr. 29 „Non absque dolore" verfolgend) Das Incipit taucht zum 
erstenmal auf in IL 15356, 1185 Jänner 23, für die Johanniter.«) Die 
Formel ist wesentlich bereits dieselbe, Einzelheiten weichen noch stark 
ab. Näher noch schliesst sieh ein Beispiel aus der Zeit Innocenz' III. 

') 1. c S. 221—222. 

*) Honotina III. 1224 Nov. U (Etenriquez, Priv. ord. Cieterc. 60 Nr, 12) 1225 
Märe 4 (Monuments pour servir & l'histoiie dea provinces du Namur etc. 2, 27) 
Gregor IX. 1230 Jan. 7 (Dugdale, Monast Änglic. 5, 601 Kr. 27) Innocenz IV. 
1244 April 8 (Monum. 59 Nr. 32). 

») Innocen» IV. 1250 Okt 7 (Weecfa CoA dipl. Salem. 235 Mr. 264) 

*) Wirtemöerg. ÜB. 5, 123. 

■=} Ich gebe von der sehr häufig ausgefertigten Formel nur einige charak. 
teristisehe Beispiele. 

*} Pflugi-H&rttung, Acta poatificum 2, 391. 
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vom 26. Kok.- 1212 an; 1 ) weil eB aber vor das Lateraueonci] fällt, 
lautet die Zehentclausel „vel deeimas laborum vel nutrimenfcorum 
ipsoruin", der Zusatz „de terris habitis ante ecmcilium gene- 
rale" fehlt, dagegen folgt «um Scbluss eine Fortsetzung „de 
monaehis autem et eanonicis regularibus id servetur" etc. Eine 
Bulle Honorius' III. vom Iß. Sept. 1216*) enthält die Zehent- 
clausel bereit» gleich der Formel, zum Schluss aber noch eine Fort- 
setzung „Villas autem in quibus bona predietorum fratnim vel homi- 
num saorum per violentiam detenta fuerint, gnamdiu ibi sunt, inter- 
dicli sententie supponatis." Gleichlautend damit ist eine Urkunde 
Gregors IX. für da» Kloster Bebenhausen ;») dagegen hat eine wenig 
spätere Ausfertigung vom 2. Mai 1231 für das Kloster Schönthal*) 
den erwähnten Schlusssatz bereits abgestossen, nur mangelt gegen- 
über der Formel noch die Klausel „ante quod susoeperunt eiuadem 
ordinis instituta". Eine Bulle Innocenz' IV. endlich vom 8. April 
1244 für das Kloster Maulbronn stimmt wörtlich mit der Formel 
überein.*) Die Formeln 21 — 29 waren daher unter Gregor IX. um 
das Jahr 1235 bereits in Geltung und sind auch unverändert ge- 
blieben, nur bei F, 28 und 29 wurden unter Innocenz IV, und Ale- 
xander IV. noch Klauseln und Zusätze eingefügt. 

Anders steht die Sache bei der Gruppe 13—20. Hievon tauchen 
Nr. 13, 14 und 19 in der ersten Hälfte des Jahres 1244 auf, also 
gerade zu der Zeit, die wir gleich als die Abschlnsszeit der Sammlung 
im grossen und ganzen kennen lernen werden. Nr. 15 — 17 kann ich 
erst aus den Jahren 1245 und 1246, Nr. 20 erst unter Alexander IV. 
nachweisen. 8 ) 

Ein weiteres Stadium verweist nun in die Zeit Urbans IV. Unter 
ihm erfolgte eine Beihe von PrivilegienbestätäguBgen für die Cister- 

l ) Mouura. 2, 18. 

") ebenda 2, 21 Nr. 13. 

>) Wirtemberg. HB. 3, 247. 

*) ebenda, 2, 283. 

') ebenda. 4, 77. 

«) 8. die Nachweise unten in der Tabelle. Bei Formel 18 dürfte vielleicht 
ein Irrthum in der Eintragung obwalten. Unter der Arenga „Seiet wuraere" 
wird den Cistercieneern Zehentfreiheit „de animalium nutrümentia" etc. zuge- 
standen (Diplom »larium AraarMagnaenum ed. Thorfcelin I, 140 Innooens IV. 1244 
März 1), während ihnen die in der Formel enthaltene allgemeine PriTÜegienbe- 
stätigung unter der ähnlichen Arenga „Annuere consuevit Rede» apoitolica jrä 
voüh et honestia petentium preeibus favorem benivolum impearüri" ertheilt wird 
(Thorkelin 1, 141, Innocenz IV. 1244 März 2). Bis auf unbedeutende Abweichungen 
gleichlautend mit der Formel ist die Bulle Alexanders IV. ton 1266 Juni 11 fär du 
Btmedietinerkloster Komburg (Wirtemberg. ÜB. 5, 168). 
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cienser; die meisten wurden wörtlich nach den bestehenden Formeln 
wiederholt, bei anderen • wurden geringfügige Aenderungen vorge- 
nommen ; so wurde bei F. 13 der Schluss etwas abgeändert, bei F. 15 
trat dus „ad instar Innocentü TV. predecessoris nostri" hinzu, F. 17 
„Meritis saere religionis' 4 wurde in anderer Fassung ausgestellt. 1 ) Neu 
hinzu kamen die Formeln „Religionis yesfcre" und „Saere vestre reli- 
gionis." B ) 

Wir haben also einen Grundstock von Formeln zn scheiden, der 
1244 bereits vorhanden sein konnte, und eine Reihe von Nachtragen 
und Zusätzen, H bringt den Wortlaut der Nachtrage ans der Zeit 
Innocenz* IV. und Alexanders IV, und F. 13 und 16 mit den unter 
Urban IV. vorgenommenen Veränderungen, E bringt statt dessen so- 
zusagen ein Regest der letzten Redaktion: „Dominus Urbarras papa 
concessit has radnlgentias CÜsterciensibus" eto. 

Ein ganz ähnliches Verhältnis obwaltet bei Formel VI. Die Regel 
für die „moniales inclnsae S. Damiani" gab Kardinal Ugolino, der 
spätere Papst Gregor TX, als päpstlicher Legat. 8 ) Ein Privileg, das er 
am 26. Aug. 1235 für das in der Formel genannte S. Gregor- und 
Marienkloster in Ascoli ausstellte, *) . stimmt auch bereits mit der 
Formel überein; nur fehlt natürlich der Znsatz im § 3 „et xörmulam 
vite vestre a felicis recordatiouis G. papa predecessore nostro ordini 
vestro traditsm, cum adhnc esBet in minori officio constitntus." Der 
Zeit Gregors IX, entspsicht auch der in der Formel und dem Privileg 
von 1235 genannte Bischof M. v. AbcoH — es ist Marcellinua (1230—1237). 

Die ursprüngliche Eintragung muss also auf das Privileg von 1235 
zurückgehen; aber keine der beiden Ueberlieferungen bringt sie un- 
verändert. H schaltet den oben angeführten Zusatz ein, den ich zum 
erstenmal in einem Privileg für Santo Spirito in Penne vom 9- Nor» 
1252 6 ) nachweisen kann. Durch Urban IV. erhielt der Orden am 
18. Oct. 1264 «ine neue Kegel und den nunmehr ausschliesslichen 
Namen Clarissinen.*) Diesem Stadium entspricht die Ueberlieferung 
in E, die überdies, da sie Urban TV. als bereits verstorben erwähnt, 
erst nach 1264 entstanden sein kann.?) 

»j Urban IV. 1262 Mai 15 (Henriquea 73 Nr. 39). 

*) 1262 Mai 6 (Henriquez 72 Nr. 37.) 

') Sbaralea, Bullar. Francisco». 1, 394 inserirt in die Bestätigung Inno- 
cenz* IV. von 1245 Nov. 13. 

*) Sbaralea 1, 172. 

*} Sbaralea 1, 637. 

»} Sbaralea 2, 509. 

') Daa erste der Fassung von £ entsprechende Beispiel bietet ein Privileg 
vom 23, Mars 1266 fUr das KLoiter „Montis Lncii", Sbaralea 3, 375. 
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Wesentlich einfacher steht die Frnge bezüglich derjenigen For- 
meln, bei denen H and E übereinstimmen. Ein Blick in die Tabelle 
lehrt, dase der grössere Theil derselben auf Innoeena ID. und mehr 
noch auf Honörius HI. und Gregor IS. zurückgeht, ein kleinerer 
Theil entstammt der Zeit -Innoeena IV. lieber diese geht keine hin- 
aus. 1 ) Nur für die Gruppe Nr. 56—61, Schutzbriefe für die beiden 
Hospitale von Altopascio {zwischen Lucca und Pietoja) und Santo 
Spirito in Bom ist es mir nicht gelungen Belege beizubringen, 2 ) Aber 
der Bestand dieser Gruppe wird für die erste Zeit Innocenz' IV. einer- ' 
seits durch die auf unsere Formeln bereits Bezug nehmenden Nach- 
träge, 3 ) andererseits durch eine gleich unten, zu besprechende Register- 
eintragung vom Jahre 1247 bezeugt. Sichere Schlüsse lassen sich 
besonders aus den die Bettelorden betreffenden Formeln (Nr. 62—100) 
ziehen. Die Untersuchung dieser Gruppe hat bereits Erler abschliessend 
durchgeführt,*) so dass ich lediglich auf seine Ausführungen verweisen 
und die wesentlichen Ergebnisse derselben wiederholen kann. Von 
den 38 Formeln geben 22 auf Honörius HL und Gregor IX. zurück; 
sie alle sind in der ersten Regierangszeit Innocenz' IT, (1243 — 1244) 
neu ausgefertigt und dabei theilweise abgeändert, 5 ) 16 weitere sind 

ials neu hinzugefügt worden. Die Fassung der Formeln entspricht 
ii genau der Ausfertigung unter Innocenz IY.; dagegen ist Nr. 75 

. Innocenz IV. am 27. Juli 1246 in etwas erweiterter Gestalt 
^ederholt, die Formel schliesst sich aber der ursprünglichen Fassung 
rom 6. April 1244 an. Daraus hat Erler geschlossen, dass die Formel- 
sammlung „im Beginn von Innocenz 1 IT. Pontificat abgeiasst wurde," 
Ausser durch die Nachträge erbalten wir dafür noeh ein ganz 
bestimmtes Zeugnis durch die Eegistereintragung eines Privilegs für 
das Hospiz auf dem grossen St. Bernhard vom 9. April 1247. 6 ) Die 

i) "Wenn F. 48 „Querelam dilectorttm filiortun" in der Ausfertigung für den 
deutschen Orden erat aus der Zeit Alexanders IY. zu belegen ist, so widerspricht 
dies nicht, dass die der Formel zugrunde liegende Ausfertigung für die Templer 
in der Sascogne in frühere Zeit zurückreichen kann. Andernfalls "wäre hier ein 
vereinzelter spaterer Nachtrag zu verzeichnen. 

*) Wifl schlecht es hier noch mit der Ueherliäferdhg "beziehungsweise den 
Brücken bestellt ist, mag daraus ersebeii weiden, dass "von den bestimmt datirteu 
Beispielen des Nachtrags F. 01, nur zwei nachzuweisen' Krad : F.. GL 1 = Berger, 
Reg. dlnnocent IV. Kr. 381, 124S, Dec. 8 and F. CI. 'S s« Totth. 1505O aber 
vom 7. Juli 1253 datirt. 

*) VgL insbesondere Ol 4, 

*) s. xxm— SXY, 

s ) Vgl. Erler 3. c. und unten in der Tabelle die Anmerkung zn F, 83, 65, 
78 und AG, 

*) BernoullvActa pontiflouni Helvetica, 1, "198—199: vgl. daau Mittheü d. 
Instituts i Bsterr 1 . GF.' 13, 639. 
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Fassung des Privilegs deckt sich vollkommen mit der Formel LVI 
für Altopascio. Der Text im Register, beziehungsweise dem der Re- 
gistereintragung in dem Fall wohl zugrunde liegenden Concept, läuft 
nur bis zur Nennung des Eigennamens und verweist für das weitere 
einfach auf die Formel: etc. ut habetur in provinciali can- 
cellarie uaque in finem. 

Zur Bestimmung der Grenze nach oben dürfte auch noch der 
Umstand geltend gemacht werden können, dass das vom 2: Jänner 
1245 datirte Einberufungsschreiben zum Lyoner Concil, Potth. 11493 
in H als letztes Stück an die Formelsammlung sich anreiht.') Die 
Zeit von der Flucht aus Civita Castellana bis zur Ankunft in Lyon 
(Ende Juni bis Anfang December 1244) kommt für unsere Frage ausser 
Betracht, da die Kanzlei damals so gut wie aufgelöst war. 3 ) Es bleiben 
also für den Abschluss der Formelsammlung zwei Möglichkeiten: die 
erste Hälfte des Jahres 1244, oder die erBte Zeit des Aufenthaltes zu 
Lyon. Für die erstere Annahme spricht der Umstand, dass die jüngsten 
datirharen Stücke auffallend stark dieser Zeit angehören. Den For- 
meln 65, 71 und 76 entsprechen BuEen vom 6. April 1244, F. 75 ist 
vom 7. F. 89 vom 21. April, F. 88 und 87 vom 17, und 24. Juni 
datirt; die letzteren Stücke sind bereits in Gvita Castellana ansge- 
gestellt und dürften demnach unmittelbar vor der Flucht des Papstes 
eingetragen sein; sie sehliessen zugleich die Reihe der Dominicaner 
Privilegien, 

Die oben erwähnte Begistereintragong vom 9. April 1247 habe 
ich an anderer Stelle als das älteste datirte Zeugnis für den Bestand 
der im Liber Provincialis vereinigten Formelsammlung bezeichnet 3 ) 
Ich muss dies jetzt dahin einschränken, dass ich sie nur als frühestes 
Zeugnis forden AbschluBS der Sammlung gelten lassen kann, wäh- 
rend ich für den Bestand einer ursprünglichen TheilsammLung seither 
auf einen älteren Beleg aufmerksam geworden bin. Das Original eines 
Privilegs für die Karthause Seite vom 17. November 1228*) trägt am 
oberen Rand den Yermerfe: ascultetur cum provintiali 6 ) Ende 
1228 war demnach die Formel für das Karthäuser-Privileg bereits in 
den Liber Provincialis eingetragen, und zwar, wie wir bestimmt an- 
nehmen dürfen, nicht sie allein, sondern eben der Grundstock der 



*) VgL darüber Mittheil. d. Institots f. österr. GF. 12, 248. 
*) Vgl. o. S. xxxn. 

*) Mttheil. d. Institut« £ Österr. QF. 18, 640. 
*) Zahn, ÜB. d, Herzogthums Steiermark 2, S46, 

e ) Biekamp, Zum päpstlichen Urkundenwesea d«B XI. XU. und der eraten 
Hälfte des HU. Jahrhunderte, Mittheil des Instituts f. ästen. 6F. 3, 600. 
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ganzen ' Sammlung, Woraus dieser bestanden haben kann, darüber 
gibt uns -wieder ein Blick in die Tabelle den raschesten Aufschluss, 
Es waren die Privilegien für die eigentlichen Mönchsorden (mit Aus- 
schluss von F. 6), für die Kitterorden und vielleicht auch das 
für Erzbisehöfe, Bischöfe und Judeu, ferner die gesaramten kleineren 
Schutzbriefe und Ausfflhrungsbestiramungen für die Kitterorden (etwa 
mit Ausnahme von Nr. 48), vielleicht auch bereits einzelne Formeln 
für Cistercienser nud Bettelorden. 

Der Kern unserer Sammlung konnte also bereits damals im 
Kanzleibuch vereinigt sein. Erlers Annahme, die auch ich theile, dass 
die Sammlung nach bestimmtem Plan und wesentlich in einem Guss 
erfolgt sei, 1 ) wird dadurch nicht erschüttert. Nur wird zwischen einer 
ersten einheitlichen Anlage und späteren Fortsetzungen geschieden und 
die Zeit dieser ersten Anlage bedeutend hinaufgerückt. Halten wir 
am 4. Lateranconcil als Ausgangspunkt fest, so gelangen wir dadurch 
zu ganz engen Grenzen: 1215—1228. Da das letzte Lebensjahr 
Innocenz' HI. kaum mehr in Betracht kommen dürfte, bleibt der Pon- 
tificat Honorius' DU. oder die erste Zeit Gregors IX, 

Gerade an der Grenze beider Pontificate, Ende 1226 und 1227, 
stand Sinibald Fieschi, der spätere _Papst Innocenz IV., an der Spitze 
der päpstlichen Kanzlei. a ) Wenn hier eine Vermuthung gestattet ist, 
so möchte ich annehmen, dass er damals als Kanzleichef begann, was 
er später als Papst erweitert und vollendet hat. In jenen Jahren 
war ja die codificatorisehe Thätigkeit an der Curie auch auf ver- 
wandtem Gebiet voll iu Fluss. 1226 veröffentlichte Honorius III. seine 
Decretalensammlung, gleich zu Beginn seiner Kegierung begann Gre- 
gor IX. die viel umfassenderen Vorarbeiten, zu der Beinigen. 8 ) 

1228 war der Grundstock der Sammlung bereits da und wahr- 
scheinlich kurz zuvor entstanden. In den späteren Jahren Gregors IX 
mögen vereinzelte Nachtrags vorgenommen worden sein. Sieber ist 
dann unter Innocenz IV. 1244 eine umfassende Revision und Ergänzung 
der Sammlung erfolgt. Einzelne Formeln wurden entsprechend um- 
geändert, ausserdem wurden ganze Gruppen neu hinzugefügt, so der 
eine Theil der Cistercienser-Urkunden. und die grosse Gruppe der 
Schutzbriefe für die Bettelorden und wahrscheinlich auch für die Ho- 
spitale von Santo Spirito und Altopascio. 

Damit war die ursprüngliche Sammlung abgeschlossen, und nun 
reihten sich an sie ganz ähnlich wie beim Liber Gensuum Nachträge 

') S. XLS. 

*) BttBBlau, UL. 1, 207—208. 

'} Schalte, Gesoh. d, Quellen u, Lit. des canon. Rechte, 1, 90 und 2, 4. 
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in doppelter Form: einerseits als Fortsetzung der ursprünglichen 
Sammlung (F. OL), andererseits als Einschiebsel und Zusätze zu den 
bereits bestehenden Formeln. Dieser Art gehört die Ueberarbeitnng 
von F. 13 und 15 und die Einschaltung der Formel Devotionis veatre 
und der Constitutionen für Dominicaner und Cistercienser, Potth, 
19175 und 19185, an. 

Di dieser Weise lässt sich die Weiterbildung der Privilegien- 
sammlung durch die Pontificate' Alexanders IV., Urbans IV. und Cle- 
mens' IV. verfolgen. 

Der Vermerk auf dem Seiter Privileg und die Registereintragung 
der Urkunde für das Hospiz auf dem grossen St. Bernhard geben uns 
auch Aufschluss über die doppelte Art der Benützung, der unsere 
Formelsammlung in der Kanzlei zugeführt wurde. Sie diente einer- 
seits als Nachschlagebuch in zweifelhaften Fällen, andererseits als Vor- 
lage bei Anfertigung des Concepts und der Reinschrift. 1 ) 

Dass im 13. Jahrhundert neben der officiellen eine Reihe an- 
derer Formelsammlungen zum Handgebrauch in der päpstlichen Kanzlei 
gedient haben, ist nicht zweifelhaft. Ich stimme insbesondere der 
Annahme Bresslaus s ) vollkommen bei,- dass der Verhandlung von 1278 
Über die litterae legendae et dandae die in den betreffenden Absätzen 
des Entwurfs nur mit kurzen Schlagworten bezeichneten Formeln 
selbst zugrunde gelegt waren. Eine offieielle Sammlung und Buchung 
derselben ist jedoch nicht nachzuweisen. 1 ) 

Es dürfte sich empfehlen, die bisherigen Ausführungen über das 
Kanzleibueh des 13. Jahrhunderts kurz zusammenzufassen. Kern des- 
selben war das Bistbumsverzeichnis, das um das Jahr 1200 bereits 
selbstständig von der Fassung des Liber CenBuum bestand. Im Jahre 
1228 hatten sich bereits der Grundstock der Frivilegiensammlung, 
wahrscheinlich auch einige der ältesten Eide und Constit. I und II 
daran geschlossen. Eine wesentliche Bereicherung verdankt das Kanzlei- 
buch dem Pontiücat Innocenz' IV. unter ihm wurde die Formel- 
sammlung erweitert und abgeschlossen, einzelne Canones des ersten 
Lyoner Concila und eine offieielle Darstellung über den Verlauf des- 
selben, endlieh der ältere Theil der Aufzeichnungen über Rechte und 
Gewohnheiten der Kanzlei (Constit. V.) eingetragen. Unter Alexan- 



') Vgl. Mittheü. d. Instituts £ Osten. GF. 13, 640. Gegen Erler, der den 
Zweck der Sammlung auf die blosse Vergleichung in strittigen Fällen beaclär&nkt 
■ wissen wollte, hat bereite Bresalau, UL. 1, 637 A. 4 Einsprache erhoben, 

s ) UL. 1, 637—638. 

») Eine Anzahl derselben findet sich im Fonnelbueb.. des Regiatmm de- 
mentia und im Cod. Vindob. 2188. 
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der IV. kam die älteste erhaltene Taxliste und der ihr entsprechende 
Reseribendareia hinzu, unter ihm und seinen beiden Nachfolgern 
Urban IT. und Clemens IT. wurde die Formelsammlung durch Nach- 
tzage und Zusätze bereichert Unter Nikolaus III. wurde die wichtige 
Verfügung über die geschäftsordnungsmässige Behandlung der päpst- 
behen Bullen aufgenommen. (Constit. IX.) Kurz vorher, vielleicht 
unter Gregor X, hatten weitere Aulzeichnungen über den Kanzlei- 
brauch stattgefunden (Constit. VI— VIII.) 

Soweit war die Führung des Kanzleibuchs bis zur Verlegung der 
Curie nach Avignon gediehen, Johann XXII. bereicherte es im Jahre 
1331 durch die drei Constitutionen „Ratio iuris", „Pater iamilias" und 
„Qui emctt temporis" (Constit. XI— XHJ.), die für die Kanzleiorgani- 
sation der Folgezeit grundlegend geworden sind. 

In der erstgenannten Balle Johanns XXII. „Ratio iuris" ist noch 
der Eintragungsbefehl beachtenswert: 8. 91: Volumus et statuimus, 
ut ordinatioues et statuta nostra hniusmodi de verbo ad verbum in 
eancellarie et predicte audientie litterarum nostraruni 
regestris ex integro conscribantur. Unter „regestrum ean- 
cellarie" wird unser Kanzleibuch zu verstehen sein, während wir unter 
dem „regestrum audientie" ein uns nicht erhaltenes oder nicht be- 
kanntes Normalienbuch der Audientia sacri palatii, der späteren Rota, 
vermutben können. 1 ) „Regestrum Caneellariae (so genannt zum Unter- 
schied von Regestrum litterarum und Regestrum supplicationum) war 
der dem Wesen und Inhalt des Kanzleibnchs entsprechendste Name, 
weiter und richtiger als Liber Provincialis und minder farblos als 
Liber, Quaternus oder . Quintemus Caneellariae. Aber gerade diese 
richtigste Bezeichnung ist ganz vereinzelt geblieben. Der gleiche Ein- 
tragungsbefehl kehrt nur noch in der ebenfalls für die Rota erlassenen 
Constitution Gregors XI. „Quamvis a felicis" (Constit. XXI) wieder, 
deren Schluss die vielfach wörtliche Benützung der Vorurkunde Jo- 
hannes XXH, deutlich erkennen last.*) 

An den Pontificat Johannes XXIL knüpft sich noch eine weitere 
Neuerung. Schon zu Beginn seiner Regierung hatte der Papst ver- 
einzelte Bestimmungen über Pfründenreservation und die Behandlung 
der entsprechenden Bullen getroffen. Diese hatten noch gleich den 



') Ins allgemeine Register wurden die Constitutionen nicht eingetragen. 
Herr Dr. Teige, der jetzt sämmtliche Bande Johanns XIII. Blatt für Blatt durch- 
genommen hat, versichert mir. Bestimmt, dass rieh keine der drei Constitutionen 
in den Registern findet, während er die im Kanzleibuch fehlende Constit. XIV. 
im .Registerband Nr. lftl vorfand (vgl. unten Zusäfaeund Berichtigungen S. 450) 

ä ) YgL Constit. XXI, 13 nnd XI, 45. 
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Constitutionen Aufnahme in den alten Liber Provincialis gefunden.') 
Als er aber später zusammenhängende Verfügungen darüber erliess 
und dadurch zum Begründer der Regulas Caneellariae wurde, fanden 
diese sowie ihre fortan ständige Erneuerung und Erweiterung von 
Papst zu Papst Aufnahme in ein selbstständiges von der Constitutio- 
nen- und Formelsammlung unabhängiges Kanzleibuch. a ) In ähnlicher 
Weise schritt man ebenfalls noch unter Johann XXII. zur Anlegung 
eines eelbstständigen Taxbuches, das im 16. Jahrhondert als Liber 
Johannis XXII. citirt wurde. 3 ) 

Der Begriff „Liber Caneellariae" wird fortan zum Sammelnamen; 
die Bezeichnung kam in gleicher Weise den Constitutionen und den 
Regulae zu und taucht für letztere sogar früher auf als für erstere.*) 
Nur selten wird in genauerer Weise zwischen den beiden Abteilungen 
geschieden. 6 ) 

Aber auch die Einheitlichkeit des Liber Caneellariae 'im en- 
geren Sinn, des Constitutionen- und Formelbuchs , hatte bald ein 
Ende. Die Constitution „Decens et necessarium" (Constit. XVI.), die 
Benedikt XII ergänzend zur Bulle „Ratio iuris" erliess, fand noch 
Aufnahme in den Liber Provincialis«) ; als man aber unter den spä- 
teren Avignonesischen Päpsten umfangreichere Neueintragungen begann, 
schuf man dazu ein neues selbstständiges Kanzleibuch, das ergänzend 
zum alten Provincialis trat. Unterrichtet sind wir darüber durch das 

<) Erler 167- 16a 

1 Tgl. Ottenthai, Regulae Caneellariae S. TU ff. und meine Bemerkungen 
in Mittheil, d, Instituts f, üsteix. GF. 11, 341. 

"} TgL darüber Mittheil, 13, 22 ff. insbesondere S. 25 nnd 30 
*) Reg. Canc. Clement. VIL Nr. 76 (1379 Jan, 26) maudavit quod ita in 
lihro eancellarie scriberetur. Für das Constitutionenbueh mm erstenmal 
im Schhisswoit an den Tranesumpten Dietrichs von Nieheira gebraucht; dann 
officiell in den Konstanzer Concordatsn und in der Constitution Martins V. In 
apostolicae dignitatia" unten S. 138 Constit. XXVI, 10. ' " 

*) Regal. Canc. Clement. TU, Kr. 119: ita est' in libro reguUrum 
eancellarie, Nr. 131; et hoc mandavit scribi in regulis eancellarie 
ebenso in Nr. 132 und 133, Nr. ]36 : in Hbro regularum et ordinatio- 
num. Regnl. Bonifatäi IX, Nr. 66: et mandavit michi Bartholomeo Francis« 
ut hoc scriberem et ponerem in regulis diote eancellarie. Umgekehrt 
lautet die Puhlicationsnotiz in den Konstanzer Concordaten (Hübler, die Kon- 
stanzer Reformation 16$); in libro eancellarie S. R, E„ in quo Roma- 
norum pontificum constitutiones solent consoribi. 

>) Oh die in den Constitutionen XI und Sil enthaltenen Eide (Inram IX 
b. c. X. XL) bereits unter Benedikfc XU oder erst durch Dietrich von Nieheim 
selbetatäudig aufgezeichnet wurden, ltat sich nicht entscheiden (vgl die Fassung 
„per fehcis reoordationis Johannem XXIL gegenüber „per dominum nostmm Jo- 
hannem" in den Bullen). 
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Schlusswort, das Dietrich von Nieheim dem zweiten Theil seines 
Kanzleibuchs anfügte: „Finis secundi libri cancellarie . . . 
de libro eiusdem eancellarie qui inibi vulgariter appel- 
latur „quaternus albus" eitrae.ti. 1 ) 

Der Inhalt dieser „neuen Lage" gliedert sich in zwei grosse 
Gruppen: a) Formeln b) päpstliche Constitutionen. Letztere ent- 
haltenzum grössten Theil die Bullen, welche die Päpste von Johann X£I1, 
bis Ürban "VI. zur Reservirung der Pfründen speciell in deu der 
römischen Kirche unmittelbar unterworfenen Gebieten und den Kirchen- 
provinzen Mittel- und Oberitaliens erlieasen. DihalÜich stehen diese 
Eeservationsbullen in naher Yerwantschaft zu den Kegulae Cancel- 
lariae, welch letztere wiederholt auf die ihnen zn Grunde hegenden 
Constitutionen verweisend) Der Zweck, den man mit der Eintragung 
und Sammlung dieser Constitutionen im Kanzleibueh verfolgte, ist 
leicht einzusehen; sie boten ja die rechtliche Grundlage fflr einen 
Theil der Vielgeschäftigkeit der päpstlichen Kanzlei, ihr Wortlaut war 
für die Fassung der .Beneficialbullen zu berücksichtigen. 

Heute sind sie lediglich für den Canonisten von Wert und würden 
von dieser Seite allerdings Beachtung und zusammenhängende Bear- 
beitung verdienen 8 ); für die Kenntnis des formellen Geschäftsgangs der 
Kanzlei sind sie belanglos. Ich habe mich daher begnügt, eine genaue 
Inhaltsangabe dieses Theüs unten in der Beschreibung der Handschrift 
B zu geben, für die Edition habe ich aus diesem Theil nur zwei Con- 
stitutionen ausgewählt, die in näherer Beziehung zur Kanzlei und den 
mit ihr verwandten und verbundenen Oorialbehörden stehen (Constit. 
SV. und XXX) Auf letztere Constitution wird überdies in der Gesetz- 
gebung Martins V. Bezug genommen.*) 

Wichtiger für unsere Zwecke sind die in diesem Kanzleibuch ver- 
einigten Formeln (unten Form. Nr. CII— CLXXX.) Sie gliedern sich 
wieder in drei Gruppen; Nr. CH — CT, Nr. CYI— CLXIII und 
Nr. CLXTV— CLXXX 



<) Vgl, darüber meine Ausführungen in Mittheil. d. Institute f. fisteir. GF. 
10, 464. Erhalten ist unr der „Quaternus albus" einerseits in der Abschrift 
DietrichsvonNieheiiuCod. Barberin XXXV. 6Ö. t andererseits™ Cod. Vat. lat. 3984. 

«} Vgl. Ottenthai Reg. Urbani V. Nr. 10 : Item idem dominus noster non. 
ian. pontificatus sui anno primo revoeavit omaes eipeotationea conceHaas per 
predecessorem suum dominum Innocentium, in quibus ius non esset in re ex- 
peetanda quesitum, .prout in constitutione super hoo facta plenius 
continetur; die betreffende Bulleeteht im Cod. Barb. XXXV. 69 (B) p. 159; 
ebenso decken sich Urban V. Mr. 29 mit B. p. 156, Gregor XI. Hr. 37 mit B. p. 
164, Urloan VI. Nr. 6 mit B. p. 171. 

s ) Vgl, jetzt Eubel, Zum päpstl Reservations- und Provisionswesen, Röte. 
Quart. Schrift, 8, 169 .ff. 

4 ) „In apostolicae djgnitatds" Constit. XXVI. 1. 
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Die erste Gruppe steht noch in enger Beziehung zur Formel- 
sammlung des alten Kanzleibuchs, zu der sie ergänzend tritt. Sie 
enthält die bereits von Delisle verßfienflichte und vielbesprochene An- 
weisung zur Herstellung der grossen Privilegien, reiht daran zwei 
Frivilegienmuster für Benediktiner und Augustiner, die im alten Kanzlei- 
buch nur gemeinsam mit den Praemonatratensern bedacht worden 
waren (Nr. III), und schliesst mit den Eota-Devisen von Innocenz Tl. 
bis ürban VI. Formel CHI nennt in Titel and Datumzeile Clemens VI, 
in der Unterschrift und Bota Johann XXH. und bringt zum Schluss 
ein bestimmtes Datum, den 4. April 1343. Diese Aufzeichnung kann 
daher erst unter Clemens YL entstanden sein, und damit stimmt auch, 
daes die Nachtragung der Kota-Devisen mit Innocenz VI. einsetzt. >) 

Die Ausfertigung der grossen Privilegien, die im 12. Jahrhundert 
und im 13. noch bis auf Gregor IX zu den häufigsten TJrkundenarten 
der päpstlichen Kanzlei gehörten, hatte seit dem Pontificat Innocenz' IV. 
plötzlich abgenommen 8 ); im 14. Jahrhundert zählten sie zu den Selten- 
heiten. Die Kegeln über die Schreibart der Privilegien wurden dem- 
nach nicht damals aufgezeichnet, als sie häufig angewandt und daher 
auch jedem geläufig waren, sondern gut ein Jahrhundert später, da 
sie selten geübt und daher in Gefahr waren, in Vergessenheit zu ge- 
rathen. 

Ganz anders gestaltet sich die folgende Gruppe. Sie steht in 
keinem Zusammenhang mehr mit der Formelsammlung des Provii 
Cialis, sondern spiegelt die Eigenart der Papsturkunden aus Avign 
nesisoher Zeit wider. 8 ) Sie umfassfc das grosse Gebiet der litterae dt 
gratia und enthält im Gegensatz zu den Beneficialbullen, für deren 
Ausgestaltung von Fall zu Fall die Begulae Cancellariae den Schlösse] 
an die Hand gaben, jene Briefe, die nach feststehender Formel aus- 
gefertigt werden konnten.*) Es ist die grosse Masse der Indulgeuzen 
und Dispensen. Der Churakter einer auf zahlreichste Wiederholung 
in Einzelfällen berechneten Mustersammlung tritt hier deutlieh hervor. 
Vollständigkeit ist sowenig erreicht wie bei der officiellen Sammlung 
aus dem 13. Jahrhundert; aber für einen stattlichen Theil immer 

'} Einen der seltenen Fälle eines grossen Privilegs aus der Zeit Clemens' VI. 
bringt Tafel 58a der Specimina Vatieana Regestrorum summorum pontifieum 
(1860 Sept. 27). Die Rotadeyise Clemens' VI. ist dieselbe wie die Johanns XXII., 
■weshalb in Formel CHI nur letztere eigens angefühlt ist 

2 ) Vielleicht hänge dieiä gerade mit der erfolgten Codificirang zusammen. 

") Als etwas Neues wird sie auch im Kanaleibuch durch die Ueherschrift 
„Incipiunt diverse forme litteramm domini pape" (unten S. 307) eingeführt. 

<) Es dnd die in Constit. XII. 5 genannten litterae gratäosae mjae non 
mutanter, 

Tan g^ Pftiurtl. Karaleifödnimgrai, ry 
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wiederkehrender Fälle war damit doch vorgesorgt. Nach Formel 106 
wurden im 6. Pontificatsjahr Innocenz* VI, allein über 600 Briefe aus- 
gefertigt*); ihr sowie den Formeln 108, 111— 113, 110—119, 129—130, 
132—133 entsprechen in den Registern jener Zeit Jahr für Jahr 
ganze Lagen. 

Wie die im Kanzleibucb gesammelte Reihe der Keservationsbullen 
mit den Eegulae, so stehen die Formeln mit den Taxlisten in nahem 
Zusammenhang. Bezeichnend ist, dsas die 6 ersten Formeln genau 
dieselbe Reihenfolge einhalten wie die in der Bulle „Pater familias" 
enthaltenen Ansätze der Abbreviaturen- und Seriptorentaxe (Oonstit. 
XU. 60— 65 and 136—142). Bei den weiteren Formeln ändert sich 
zwar die Reihenfolge aber nicht die nahe Beziehung. Die Schlag- 
worte, die in der Taxliste der Bulle „Pater familias" begegnen, wird 
man zum grossen Theil in den Ueberschriften der Formeln wieder- 
finden. Andere Formeln, die in der Bulle „Pater familias" nicht er- 
wähnt werden, lassen sich aus dem späteren Avignonesischen Taxbuch 
belegen. 2 ) Der bezeichnendste Fall ist folgender: Taxbuch Nr. 13: 
Mandatar provideri in forma que ineipit „Dignuni arbiträr 
mur", taxatur ad gr. XX; dem entspricht Formel 163. 

So gut wie der Verhandlung unter Nicblaus III. über die litterae 
legendae dürften auch der Taxbulle Johanns XXII. die entsprechenden 
Formeln bereits zugrunde gelegen haben. Ihre Sammlung im neuen 
Kanzleibuch -erfolgte allerdings erst beträchtlich später. Im folgenden 
soll versucht werden, die Handhaben, welche die Formeln selbst für 
ihre Einreibung bieten, zusammenzustellen: 

F. 106 fällt jedenfalls vor Gregor XL, da sie unter ihm durch 
Zusätze vermehrt worden ist. F. 111 „Petro tt s. Martini in Montibus 
presbitero card," Ein Kardinal gleichen Namens und Titels wird in 
Papstbriefen aus den Jahren 1330 und 1335 erwähnt.«) Die Ausfertigung 
der Formel fällt also in die letztere Zeit Johannes XXII. oder in die ersten 
Jahre Benedikts XII. F. 121 und 132 nennen den 1323—1361 nachweis- 
baren Vicefcanzler Petrus, Kardinalbischof von Palestrina.*) F. 127— 128 

') Mittheil. d, Institute f. österr, GF. 13, 39. 

*) Mittheil. d. Instituts f. österr. GF, 13,77 ff. So deckt sich F. 116—118 
mit Tjfflb. 30, F 125 = Taxb. 92, F. 128 = Taxb. 83-94, F. 153 = Taib. 228, 
F.154u.l76 = Taxb.l23,F.160 = Taib,190, F. 161 = Taxb. 178, F. 164=Taxb. 
88, F. 166 = Taxb. 163, F. 170 = Taab. 247, F. 173 = Taib. 165, F. 17* =< 
Taxb. 120, F. 179 = Taib. 162. ' 

■) Rieder, Vatik. Akten z. deutschen Gesch. in d. Zeit Ludwigs d. Baiern 
Nr. 1420 und 1762; scheint identisch mit dem 1336 verstorbenen Kard. Petrus 
des Chappes (Qaeönius 2,-426). 

*) Breslau UL. l, 210. KardinalbiBohof von Palestrina seit 1323, Vice- 
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sind gerichtet an einen Erzbischof von Braga,' der früher Bischof von 
Lissabon gewesen war. Es ist dies Gonzalo Pereira, der 1326 zum 
Erzbischof von Braga erhoben wurde. Demgemäss ist auch in der 
Formel der PallienUberreichung Johann .XXII, genannt F. 12& ist 
nach Clemens V, 'ausgestellt. F. 130 steht gleichlautend als Bulle 
Johanns XXII. vom 23. Jänner 1327 in den Extravag. comm. 2, 1, 
nur dass in der Formel Johann XXII. als bereits verstorben genannt 
wird. F. 131 ist gerichtet an einen Erzbischof Jakob von Land; der 
eine dieses Namens von 1253—1274 ist ausgeschlossen, weil in der 
Formel Bonifaz VIII. bereits als „predeeessor" des ausfertigenden 
Papstes erscheint; bleibt also der andere von .1365 — 1361, und da- 
mit ist die Zugehörigkeit dieser Formel, beziehungsweise ihrer Eimzel- 
auBfertigung zum Pontiflcat Innocenz' VI. sichergestellt F. 135 nennt 
Clemens V., F.. 150 Benedikt XII als verstorben. F. 154 und 158— 
161 sind gerichtet an Maria, die Tochter König Philipps VI, und der 
-Königin Johanna von Frankreich, Die Ehe der Eltern wahrte von 
1313 — 1348; die Bullen fallen jedenfalls vor die Heirat Marias mit 
Johann von Brabant. F. 161 nennt als Papst Johann XXIL, dessen 
Pontiflcat demnach die ganze Gruppe zuzuweisen sein wird. 

Die Sammlung dieser Formeln ist also jedenfalls nach Clemens V. 
und vor Gregor XI entstanden; innerhalb dieser Grenze verweisen 
einige in den Pontiflcat Johanns XXII., die jüngeren in die Zeit Cle- 
mens 1 VL und Innocenz' VI. 

Dieser zusammenhängenden Gruppe von Formeln folgen nun im 
2. Theil dieses Kanzleibuchs, unter die Reservationsbullen versprengt, 
noch einzelne Nachläufer. Es wird sich vor allem darum handeln, ob 
sich aus den meist bestimmt datirten Constitutionen irgend welche 
Anhaltspunkte ergeben, 1 ) Es zeigt sich, dass zwei Bullen Benedikts XII. 
denen Johanns XXII, vorangestellt sind und dass den. Eintragungen 
aus der Zeit Johanns XXII,, Benedikts XII. und Clemens' VL streng 
chronologische Reihenfolge mangelt und sich erst mit einer einzigen 
Ausnahme seit dem Pontiflcat Innocenz' VI. einstellt Die Reserva- 
tionsbullen Johanns XXH, und Benedikte XII, finden sich ferner 
sämmtlich auch in den Registern, können daher Behr wohl erst später 
aus ihnen gesammelt worden sein. 

Von den Formeln dieser Gruppe nennt F. 165 Johann XXIL als 
bereits verstorben, F. 168 ist von diesem Papst am 9. Febr. 1332 



kanaler seit c. 1330. Dagegen vermag ich einen in F. 122 genannten P. episc. 
Tuseulauus aus dem 14. Jahrhundert nicht naohzuw eisen ; ebensowenig, den in 
F. 125 genannten Bischof von Chioe, der als Ersbischof nach Corfü übersetzt wurde. 
l ),Vgl. die Aufeählung unten bei der Beschreibung der Ha. B. 
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ausgestellt, F. 170 datirt vom 8. August 1346,.F. 171 allgemein aus 
der Zeit Clemens 1 VL, F. 172 vom 18. August 1347, F. 173 fällt un- 
mittelbar vor das Jubeljahr 1350, Der „Symon electns Cantuariensis" 
in F. 174 ist nicht sicher festzustellen, da es im 14. Jahrhunderfc drei 
dieses Namens gab; die Wahrscheinlichkeit spricht aber für Symon 
Islip 1349—1366. F." 175 datirt vom 30. Hai 1350. F. 176 fällt 
jedenfalls vor 1360, in welchem Jahre die iu ihr genannte Herzogin 
Johanna von Burgund starb, F. 177 gedenkt Ludwigs des Baiern 
als bereits verstorben (also nach 1347). F. 178 nennt als Papst Cle- 
mens VI. und ist gerichtet an N. Bischof von Ostia. N. ist in dem 
Fall nicht etwa eine Abkürzung von Nieolaus sondern die beliebte 
Unbekannte für Eigennamen. Der wahre Name lässt sieh aber aus 
den weiteren Angaben der Formel feststellen. Der betreffende war 
zuerst Bischof von Clermont, dann Kardinalpriester von 8. Giovanni 
e Paolo und endlich Kardinalbischof von Ostia. Es ist dies niemand 
anderer 'als Stephan Aubert, der spätere Papst Innocenz VI., seit 
13. Februar 1352 Bischof von Ostia. 1 ) Die Bulle fällt also in die 
letzte Zeit Clemens' VI, und dürfte unter seinem Nachfolger, für den 
sie ausgestellt war, Eintragung ins Kanzleibuch gefunden haben. Die 
letzte dieser Formeln endlieh Nr. 180 ist von 'Innocenz VI. selbst 
ausgestellt. 

Auch dieses Eanzleibueb ist' uns nur in Abschrift überliefert, die 
betreffenden Handschriften decken sich in Inhalt und Reihenfolge voll- 
ständig *) 5 gleichzeitige Belege für das Bestehen der ganzen Formel- 
sammlung oder von Theilen derselben vermag ich nicht 2u erbringen. 3 ) 
Es mangelt also an jenen Behelfen, die bei der Formelsammlung des 
13. Jahrhunderts nähere Einsicht in die Entstehungsweise ermöglichten, 

l ) Ciaconins 2, 495. 

sj'CocL Vat, l&t. 3984 schaltet nach Oonstit. XV. f. 77' ff. Nachtrage au* - 
der Zeit Johannes XXIII und des Konstanter Concils ein, bemerkt aber auBdrÜok- 
lioh: Hec que ponuutur in hiis tribus foliis et abhinc in presenti seiteruo non 
aunt de quatemo o&ncellarie. 

*) Eine Verwertung des Vorkommens von Jformularien in der Bibliothek 
der Papste (vgl. Elirle, Historia bibliothecae Romanorum pontificum" S. 54 
Nr. 250 S. 92 Nr. 562) für unsere Zweoke scheint unstatthaft. Die (State sind 
erstens viel zu unbestimmt, und dann müssen wir das otficielle Kanaleibüch mit 
seinen Formeln für jene Zeit im Bureau des Vieekanzlew nicht aber in der päpst- 
lichen Bibliothek vermuthen. Am meisten beachtenswert!) erscheint noch eine 
AuMhhmg im Inventar von 1375 (Ehräe S. 508 Nr. 805: Thomas v. Capua, 
Nr. 804: Berard v. Neapel, Nr, 805: prima parB formularionam Nr. 806: 
secunda pars formul&riorum, Nr. 807; formnlarins Ktterarum, Nr. 808 
— 812: ein Begirter- und ein Conceptbandj dann abermals Thomas von Capua 
und Berard von Neapel. 
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Unter den ersten Avignonesischen Päpsten dürfte das neuere 
Kanzleibuch noch in keinem seiner Theile bestanden haben. Es ist 
höchst unwahrscheinlich dass sie in dem Fall ihre eigenen Constitu- 
tionen noch dem alten Frovineialis einverleibt hatten. Der Beginn 
des neuen Kauzleibuchs, der Nachtrag zur Privilegiensammlung, weist 
bestimmt auf die Zeit Clemens' VI. 1 ) Dass man damals um dieser 
Ergänzung willen allein zur Anlegung eines neuen Kanzleibuchs ge- 
schritten wäre, ist nicht wohl anzunehmen. Meiner Ansicht nach 
dürfte auch der Kern der neuen Formelsammlung Clemens VI, seine 
Entstehung verdanken. Eine bedeutende Rolle in der Weiterbildung 
und Vervollständigung des neuen Kanzleibuehs fällt dann jedenfalls 
Innocenz VI. au. Die Formeln scheinen damals abgeschlossen worden 
zu sein, nur die Eintragung der Constitutionen wurde unter den letzten 
Avignonesischen Päpsten Hrban V, und Gregor XI. noch fortgesetzt. 

Im SV, Jahrhundert werden unsere Formeln in der päpstlichen 
Kanzlei als die formae communes (simplices) quatemi (oder quinterni) 
cancellariae citirt. 8 ) 

So war das Kanzleibuch zu Avignon wesentlich erweitert and 

umgestaltet worden. 

Es folgte die Rückkehr der Curie nach Rom, der Tod Gregors XI,, 
die Wahl ürbans VI., bald darauf der Abfall der französischen Kar- 
dinäle, die Wahl des Gegenpapstes Clemens' TU. und damit der Aus- 
bruch des grossen Schismas — Ereignisse, die auch für die Geschichte 
der päpstlichen Kanzlei von ausschlaggebender Bedeutung geworden 
sind. Der Vicekauzler Petrus von Monterüeco hatte den französischen 
Boden niemals verlassen; nach längerem Sehwanken schloss er sich 
dem Gegenpapst an, in dessen Gefolge auch ein grosser Theil der 
Curialen, darunter mehrere von den leitenden Männern der päpstlichen 
Kanzlei, zurück nach Avignon zogen. 3 ) 



'} S. o, S. XLIX. 

») Martin V. Eeg. Cauc. Nr. 72 {Ottenthal S, 201); Item quöd nobilibus 
laicis et notabilibus personis ecclesiaBticis poseit altare portatile, ante diem in 
locis interdictig, in mortis articule, tabellionatus officium et cetera commu- 

nia quatemi cancellarie per ,;Concessum" sub bulla coneedere ut 

in forma. Die Constitution Sirius' IV. „Cum aicut frequentibus (unten S. 424) 
unterscheidet zwischen den „simplioesin forma quinterni cancelUrie" 
und den „non simplices et extra formam quinterni predicti." Vgl. 
auch die TTeberschriffc im Cod. Vat. lat. 3984. £ 50: Iucipit formularium alias 
quaterans canceUarie. 

«) Erler, Dietrich von Niebeim S. 41 und Mittheil. d. Instituts f. österr. 
GE. 11, 339. 
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Zwei -Jahre nach seiner Wahl gab Urban VI. den Auftrag, von 
den bisherigen Kanzletbüchern amtliche Abschriften anzulegen. Die 
Arbeit leitete der Scriptor und Abbreviatur Dietrich von Nieheim, in- 
dem er Auswahl und Beihenfolge der einzelnen Stücke bestimmte und 
die Durchsieht des fertig gestellten Textes vornahm. 1 ) Dass Dietrich 
die Abschrift nicht eigenhändig anfertigte, hat bereits Erler nachge- 
wiesen. 2 ) Doch acheint mir nichts für die Annahme Erlers zu sprechen, 
dass Dietrich seine Vorlage zunächst als Concept abgeschrieben habe; 
ich glaube vielmehr, dass das alte Kanzleibuch selbst als Vorlage für 
die Eeinschrift gedient hat, s ) 

. Die Abschrift der beiden Theile des Kanzleibuehs wurde in den 
Monaten April und Mai 1380 vollendet. 

Bereits Erler brachte den Auftrag Urbans VI. mit der Neuein- 
richtung der Kanziei in Zusammenhang; er wies auch darauf hin, 
dass wenige Jahre später in ähnlicher Weise eine Abschrift vom 
Liber Censuum genommen wurde.*) Im Anschluss an Erler bezeich- 
nete auch ich in der gesteigerten Notwendigkeit am* Einsicht ins- 
Kanzieibuch, hervorgerufen durch das Eindringen zahlreicher hominee 
novi in die Kanzlei, den nächsten Entstehungsgrund für die Trans- 
sumpte Dietrichs von Nieheim, 5 ) Hiezu kam vielleicht noch der nicht 
ganz unbegründete Argwohn Urbans VI. gegen seine Umgebung. Zum 
täglichen Gebrauch sollten die amtlichen Kopien des Kanzleibuchs 
dienen, während der Papst die Originale wohl in eigene Verwahrung 
nahm, um sich ihren Besitz bei einem neuen Abfall seiner Gurialen 
zu sichern. 

Der grosse Wert der Leistung Dietrichs von Nieheim beruht nicht 
nur darin, dass er eine neue Ueberlieferung des Kanzleibuchs schuf, 
sondern auch darin, dass er sie im angefügten Schlusswort „klar als 
Ableitung aus dem officiellen Kanzleibuch erklärte.'"*) 



L ) Für den Vorgang giebt das SoHuaswort zu beiden Theilen des Kanzlei- 
buehs genaae Auskauft; s. unten bei der Beschreibung der Hsh. B und B, 

*) S. VIII. Das Iufltitut t österr. Geschichtsforschung besitzt eine auf Die- 
kampa Veranlassung aufgenommene Photographie des Nachtrags zum Provinciale, 
unten S. 30 Sp, 2 „Isti duo ultimi" etc. Dieser wie es seheint authographe 
Nachtrag echliesst Schriftgleichheit mit dem übrigen Contest aus, 

"} Gegen Erlere Ansicht hat auch Ottenthal, Mittheil. 9, 679 EinBprache 
erhoben. - 

<) S. EL 

*} Mittheil. 11, 339. 

') OttentkuJ, Begulae Canoellariae S. XSIV. 
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Nach dem Jahr 1380 gab es in der päpstlichen Kanzlei 4 Exem- 
plare des Kanzleibuchs: 1 ) 

den alten Provincialis P. 

den daraus abgeleiteten Liber I. Caneellariae Dietrichs von Nie- 
heim (Ood. Paris, lat. 4169) E. 

den in Avignon neu angelegten „Quaternus Albus" Q. 

den daraus kopirten Liber II. Caneellariae Dietrichs (Cod. Bar- 

berin. XXXV. 69) B. 

Nur die beiden abgeleiteten Quellen sind heute noch nachweisbar, 
die Originalhaodschriften sind seither verschollen. Es ist dies nicht 
nur vom Standpunkt der Kritik der früheren Theile lebhaft au be- 
klagen, sondern auch wegen der Frage nach der Führung der Nach- 
träge. 

Dass man den alten, nach Dietrichs. Zeugnis bereits hart 
mitgenommenen Provincialis 2 ) noch weiter in Gebrauch gelassen hätte, 
ist ganz unwahrscheinlich. 

An E reihte sich zwar eine Fortsetzung (Erler 204—214), aber 
dieselbe blieb unbedeutend, enthielt nur Personalien, mit einer einzigen 
Ausnahme (Constit. XXII.) keine normativen Verfügungen und ver- 
siegte mit dem Jahre 1417 gänzlich. Die Erklärung hiefür, die Erler 
S. X noch sehr vorsichtig fasste, klingt jetzt, da wir den zweiten 
Theil des Kanzleibuehs kennen, allerdings viel bestimmter. Die Hand- 
schrift brauchte darum 1417 keineswegs bereits aus der Kanzlei ver- 
schwunden zu sein, sie wurde nur ausser Gebrauch gesetzt; und auch 
dies klärt sich leicht auf. P und E boten für den.Curialen des 15. 
Jahrhunderts doch nur mehr historisches Interesse; höchstens dass 
noch die Verfügungen Johanns XXII. ein und das anderemal ins Ge- 
dächtnis gerufen wurden. 

Dagegen enthielten Q und B das für den Historiker zwar minder 
wichtige, für den damaligen Kanzleibeamten aber ungleich actuellere 
Material So erklärt es sieh, dass diese Ueberlieferungen des Kanzlei- 
buehs die Träger der Fortsetzung desselben wurden. 

In B beginnen diese Nachtrage, in Zug und Tinte stets wechselnd, 
mit Bonifaz IX. und fliessen fort das ganze 15. Jahrhundert hindurch 
bis 1560- Sie nehmen den weitaus grösseren Theil des stattlichen 
-Bandes ein und bedingen eigentlich den hohen Wert dieser Hand- 
schrift. Von 1423 an tragen diese Eintragungen nicht nur den Cha- 



') Von rein privaten Abschriften oder unvollständigen Compilationen eehe 
ich hier ab. 

B ) Dietrich nennt ihn „non modica vetustate corrosua." 
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rakter der Gleichzeitigkeit sondern auch der Authentieität. Die An- 
haltspunkte hiefür sind die nämlichen, auf grund deren wir überhaupt 
Originalurkunden von gleichzeitigen Kopien scheiden; 1 ßie bestehen 
in bestimmten Beglaubigungsformen am Schlüsse der Urkunden. Hier 
in unserem Fall sind es die Notizen über die erfolgte Publication in 
der Kanzlei, Unterschriften der hiezu berufenen Beamten und mehr- 
fach eigenhändige Signirungen des Vicekanzlers. *) So tragen die Con- 
stitutionen Martina V. „Romani pontificis" und „Sanctissimus domi- 
nus uoster 11 in gleicher individueller Schrift die Unterfertigung : 
J[oliannes] Ost[iensis], 

S. 426 begegnet der Vermerk : Ita est E[odericns] vicecancellariua manu 
propria, Es ist die höchst charakteristische Schrift Eodrigo Borgias, des 
späteren Papstes Alexander VI., die sich in einem im Staatsarchiv zu 
Florenz verwahrten eigenhändigen Schreiben desselben an seine Tochter 
Lucrezia Borgia wiederfindet. Der Bulle Eugens IV. „In eminenti" 
über die Art der Kardinalscreation*) ist p. 278 der im Bullarium 
Bomanum fehlende von mir in Mittheil. des Instituts f. österr. GF. 
10, 466 veröffentlichte Zusatz beigefügt „Lecta et publieata fuit hec 
constituido de mandato sanctissimi domini nostri pape in audientia 
contradictarum et canoellaria apostolica ... et deinde in quaterno 
isto auttentico de mandato ipsius domini regentis sie descripta. 
Dazu kommt, dass alle jene Constitutionen, die in der bisher be- 
kannten Literatur als dem Kanzleibuch entnommen genannt werden, 
sich in unserem Codex Barberinianus finden. 8 ) Ueberdies trägt die 



'} Der erste dies Bezügliche Vermerk steht p. 268 nach der Bulle Martina V, 
„Romani pontiäcis" Constit, XXIX. 

s ) Bull, Rom. Ed, Taurin. 5,2, 

s ) Ciampini, de abbreviafcorum de parco maiori . . . antiquo statu, etc, S. 9 : 
Martin V, „In apostolioe dignitatis" (,,ex quintemo cancellariae ftpOBtolicae") = 
u. ConBtit, XXVI, p. 12. Martin V. „Romani ponäfiras" („ex eodem quin- 
terno"} = u. ConBtit. XXIX p. 17 Eugen IV, „Romani pontificis" („quae in 
laudato quinterno reperitur«) = u, Court. XXXVII. p, 21 Abbreriatoreneid („ex 
eodem quiaterno") = u, Juiam. IX. b. p. 26, 28, Piua II. „Viees illius" und 
„Quo salubrius" (p, 25 „quos ex supra relo-to quinterno cancellariae apostolicae 
ti-anecripimuB")=u.Con8Üt.XIJn, XLIV [Auf zwei weitereCitateCiampiniskomme 
ich spater in anderem Zusammenhang zu sprechen.] Hiezu gesellen sieh noch im 
Bull. Roman, gedruckte Constitution en Innoeem' VIII, Dem Abdruck sind keine 
Queltenverweise beigefügt, aber sie enthalten zum Schhiea Publication snotizen, aus 
dauert ihre erfolgte Eintragung ins Kanzleibnch deutlich hervorgeht; sie stehen 
sämmtlich in unserem Cod. Barberin. XXXV. 69 (B.) und zwar: Bull. Roman. 5, 
811 „Apostolicae camerae" = B. p. 482. 1. c. 5, 329 „Cum siout = B. p. 493. 1. 
c. 5, 339 „Einem litibua" = B, 492 und 1. c. S, 546 „Officii nostri debitum" 
=s B. 518. 
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Handschrift Spuren reichlichster Benützung; die Blätter sind abge- 
griffen, die Schrift oft bis zur Unleserlicbkeit abgerieben, die Rander 
wimmeln von Nachträgen, ungiltige Verfügungen sind getilgt, wider- 
rufene wohl auch herausgeschnitten. 1 ) Auf die Sammlung der Amts- 
eide folgen p. 310 in schöner gothischer Minuskel die Evangelienab- 
schnitte, darauf auf gesondertem Blatt in sorgfältiger Federzeichnung 
das Bild des Gekreuzigten, so dass der Codex augenscheinlich den 
Zweck hatte, bei Beeidigungen der Beamten zugleich als Formular 
und Evangeliar zu dienen; — kurz es haften der Handschrift alle 
Spuren an, dass sie im 15- und 16. Jahrhundert in der päpstlichen 
Kanzlei als neuer „Liber diurnus" gedient hat. Der Codex ist so bis 
1560 geführt und bietet, da er ununterbrochen Schriftproben und 
Unterschriften ans der päpstlichen Kanzlei für die Zeit von fast zwei 
Jahrhunderten enthält, auch für den Palaeographen hohes Diteresse. 
Von dem reichen Inhalt der Handschrift ist es schwer, ein auch 
nur annähernd anschauliches Bild zu entwerfen. Päpstliche Consti- 
tutionen, Privilegien, Ernennungspatente für Vicekanzler und deren 
Stellvertreter, Reservationsbullen, Ablassformeln und Eide wechseln 
mit einander in buuter Folge. Nur die zeitliche Aufeinanderfolge ist, 



J ) Tilgung durch Durchstreichen und Heraueschneiden fand statt bei der 
durch Paul IL widerrufenen Constitution Pins' H. „Vicee illius" (vgl, u. Const. 
XLIH,) Ein besonders deutlicher Fall von Abänderung und Tilgung einer 
Verordnung des Vorgangers soll hier noch besonders erwähnt werden: p. 350 
steht eine Balle Callixts III. in Streitigkeiten der Bettelorden mit der Weltgeist- 
Iichkeit. „Illius licet" S. Maria Maggiore, 1458 Ang, 21; darunter in indivi- 
dueller Schrift : Jo[hannes] Zamoren[ei8] und dann vom Schreiber des Coutextes : 
placet nt ponatur in libro cancellarie. A. Die Bulle ist von späterer Hand kräf- 
tig durchstrichen und tragt folgende Randbemerkungen: 1. 1157, 21. mensis 
aprilis mandavit cavdinalis Zamorensis regens cancellariam, quod de cetero non 
dentur neo expediantür bulle super ista constitutione. 2, (von anderer Hand) 
eaasata et cancellata de mandato S. D. N. Sixti papae IUI., die XIH. augusti 
MCCCCLXXH , . 3. (am unteren Rand, wieder von neuer Hand) : Motu proprio etc, 
Vener&bili fratri nostro Syraoni archiepiscopo Anfcibarenai venerabilis fratris nostri 
Roderioi episcopi Albanensis sauete Romane ec'clesie vicecaneellam locumtenenü. 
Mandamus, quatenus Constitution em per feliois recordationia Calixtum papam DX 
predecessorem nostrum contra professoree ordinum mendicantium super observa- 
tione etc. . , . qne inoipit „Calüstus episcopus s, s, d. ad perp, rei mem, Illius licet 
immeriti vices gerentes in terris" ete. subdata: „Rome apud S. Mariam Maiorem 
a. ine, dominice MCCCCLVL XU. kal. aeptembria pont. sui a. seeundo' et illius 
exeeutoriales editaa et ab eodem Calisto emanatas in libro oanccllariae 
apostolioe descriptas casset penitus de eodem libro delet (eo 
Hs.) et cancellet, cum nos alias ex curtis causis per alias certaa litteras revo- 
caverimus et annullaverimns j von anderer Hand: Placet et ita maudamtiB. F. die 
Xnt. aug. 1472. 
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wie bei Originaleintragungen nicht andere zu erwarten, ziemlich streng 
gewahrt. Sie wird nur dann durchbrochen, wenn die eine oder andere 
Verfügung ursprünglich andern Orts, etwa im Register, Eintragung 
gefunden hatte, und im Kanzleibueh erst nachträglieh gebucht wurde. 1 ) 

Der Hergang bei Erlassung der Kanzleiordnungen, wie er uns 
aus dem authentischen Kanzleibuch entgegentritt, war folgender: Die 
Verordnungen wurden zunächst als Entwurf dem Papst -vorgelegt. 
Hatten sie die Signatur erhalten, so wurden sie ins Kanzleibach ein- 
getragen und darauf in der Kanzlei öffentlich verlauthart. 2 ) 

Die Eintragung ins Kanzleibueh entsprach also gleichzeitig der 
Mundirung und Registrrruug der Bullen. Der Eintragung wurde dann 
noch eine Notiz über die erfolgte Publieirung angefügt. Damit war 
die Verordnung in Rechtskraft erwachsen. Der Abstand im Datum 
der Erlässe und ihrer Verlautbarung ist meist ein geringer. 3 ) Nur die 
vom 25. April 1457 datirte Ernennung Rodrigo Borgias zum Vice- 
kanzler wurde erst am 3. November desselben Jahres publicirt 4 ) 

Ist also für die Zeit von 1423 an die Auihenticität unserer Hand- 
schrift ziemlich sicher zu erweisen, so muss sie fdr die vorhergehende 
Zeit von 1380 — 1423 ebenso bestimmt bestritten werden. Zwar sind 
die Eintragungen auch für diese Zeit von wechselnden Händen und 
daher ganz oder doch nahezu gleichzeitig erfolgt, aber es mangelt 
jeder Vermerk, der sie als authentische kennzeichnen würde. Ausschlag- 
gebend aher ist folgendes: Es fehlen in unserer Handschrift aus 
jener Zeit eine Reihe von Eintragungen, von denen uns bestimmt 
bezeugt ist, dass sie Aufnahme ins Kanzleibuch gefunden haben. Es 
ist dies die wichtige Gruppe der Konstanzer Coneordate 5 ) und der 



*) So steht die Constitution Sixtns' IV. „Divina aefcemi" zwischen den Ein- 
tragungen aus d6T Zeit Innocenz Till, und Alesanders VI. ; vgl. die Vorbemer- 
kung nnten S. 195. 

*) Die Priorität der Eintragung gegenüber der Publieirung wird sichergestellt 
durch die PubKkationsnotiz der Konstanter Coneordate, Hübler, Die Konst&mser 
Reformation S. 16B ; in libro cancellariae . , . die quinta decima mensie aprilis 
pontdficains dicti domini nostri papae anno primo conscripta merunt ae .de ehnili 
mandato in audienfcia contradiotarum die secunda mensis maii anno qno supra 
lecta et pnblicata. Dem entspricht auch der Schriftbefund, indem die Publica- 
tionsnofciz _in der Mehrzahl der Fälle von anderer Hand beigefügt ist. 

*) Vgl. unten S, ]65, 183. S. 193 ein Abstand von zwei Monaten. 

') B. p. 360. Vgl, Pastor 1, 59* A, 6, Die Registereintragung, auf die er 
sich dort beruft, datirt vom 1. Mai. Deber die verspätete Publieirung vgl. ebenda 
S, 699 (Berufung auf Cod. Barberin, XXXV. 94 f. 184.) 

s ) Hübler, Die Konetanzer Beformaöon S. 59, 165, 194, 20? und Walter, 
Fontes iuris eccleaiastici S. 86, 
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im Verein mit der Constitution „In apostolicae sedia" erlassene Custo- 
deneid. >) 

Die Annahme, dass die betreffenden Eintragungen etwa im Kanzlei- 
bueh, das die Regulas enthielt, erfolgt sei, ist durch die sehr be- 
stimmte Passung der Publicationsnotiz ausgeschlossen; „in lihro 
cancellarie S. R. E. in quo Romanorum pontifieum con- 
stitutiones solent conscribi... conscripta fuerunt 3 ) Da 
erübrigt nur der Schluss, dass eine von B verschiedene Handschrift 
in Konstanz und Genf als officielles Kanzleibueh gedient habe, und 
alle Wahrscheinlichkeit spricht dabei für die oben mit Q bezeichnete 
seither verschollene Vorlage des zweiten Kanzleibuchs Dietrichs.*) 
Den Liber Provineiälis hatte Dietrich als alt und schadhaft bezeichnet; 
von dem Avignonesischen Kanzleibueh, dem „Quateruus albus 11 konnte 
dies wohl nicht gelten, Es reichte mit seinen älteren Bestäuden in 
die Zeit Clemens' VI. zurück, stand also 1380 in dem für eine Per- 
gamenthandschrift recht zarten AHer von noch nicht 40 Jahren und musste 
für die nächste Zukunft als vollkommen diensttauglich erscheinen. 
Wenn man demnach auch die Abschrift Dietrichs nach 1380 durch 
Nachträge in der Hauptsache auf dem laufenden erhielt, so hat doch als offi- 
cielles Handbuch zunächst die Vorlage weiter gedient und ist erst nach 
der Rückkehr Martins V. nach Rom abgelöst worden.*) Diese Hand- 
schrift, die ich wohl für verschollen, aber nicht für verloren halt» 
zu finden, ist mir nicht geglückt, 6 ) und ich betrachte dies als empfind 
liehe Lücke in meiner Arbeit, Nicht nur, dass die Kritik des späterer* 
Kanzleibuchs durch diesen Eund auf viel festere Grundlage gestellt 
würde, wäre es vor allem auch von Interesse zu erfahren, was jene 
Handschrift aus späterer Zeit ausser den Konstanzer Concordaten nnd 
Genfer Reformen noch enthalten hat und inwieweit sie etwa in den 
folgenden Jahrzehnten des 15. Jahrhunderts coneurrirend neben B ge- 
führt worden ist. Nur so viel ist sicher, dass sie zu Ende des 15. 



') Vgl. unten S. 136, Consfcit. XXVI. und die Vorbemerkung unten S. 422. 

a ) Hübler S. 59 erblickt unter dem Liber cancellariae irriger Weise die 
Hegisterbände, wogegen bereits Ottenthai, MittbeiL d. Instituts f. ßsterr. GF. 
Erg. ß. 1, 499 A, 1 Einsprache erhoben hat 

*) lieber die Lückenhaftigkeit der biBber bekannten Handschriften der Kon- 
stanzer Coneordate s. Chrouet in der „Deutschen 2a. f. Geschichtswissenschaft 4, 
] ff. Daselbst ist auch der Bestand eines eigenen spanischen Concordats nach- 
gewiesen. Die verschärfte Suche aut diesem Gebiet konnte auch dem Kanzlei- 
bueh und seiner Geschiente zugute kommen. 

*) Aehnliche Ablösung und Aufeinanderfolge hat Fahre für Hss. des Liber 
Gensuum festgestellt, Etüde sur le Liber Ceusnum, 4. Kapitel. (Tgl. Mittheil. 14,498.) 

*) Vgl, unten im Hss. Verzeichnis dieBemerkung über Cod. Paris. lat, 4172. 
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Jahrhunderts ans -der Kanzlei bereits abhanden gekommen war. Als 
die von Alexander VI. 1497 eingesetzte Cardinalscommission die Ver- 
ordnungen früherer Päpste sammelte und überprüfte, vermochte sie 
den seinerzeit in Verbindung mit der Genfer Constitution „In apo- 
stolicae dignitatis" eingetragenen Custodeneid nirgends ausfindig au 
machen. *) 

Ueber die ferneren Schicksale der verschiedenen Exemplare des 
Kanzleibuehs sind nur spärliche Nachrichten zu gewinnen. Der Be- 
fonnentwurf Rus IL aus dem Jahre 1464 bringt die letzte officielle 
Beminiscenz an die Kanzleiordnungen des 13. Jahrhunderts 3 ), und 30 
Jahre später spricht der Entwurf der Beformcommission von libri 
cancellariae und zählt ausser den Constitutionen der Quatrocento- 
Päpste auch jene Johanns XXII. und Benedikts XII. auf. 3) In irgend 
reicher Form befand sich demnach das alte Kanzleibuch zu Ende des 
.5. Jahrhunderts noch an der Curie, Bei es als Original oder als das 
irste Kanzleibuch Dietrichs. 

Im 16. Jahrhundert citirt der Canonist Ludwig Gomez wörtlich 
Stellen aus den alten Consuetudines Cancellariae. 4 ) Er hatte als Zög- 
ling des spanischen Collegs zu Bologna studirt und war unter Cle- 
mens TU. als Auditor Rotae nach Born gekommen, in welcher Stel- 
lung er, nachdem er 1634 Bisehof von Sarno geworden war, noch 
bis 1544 verblieb; 1563 starb er zu Sarno, 5 ) Nach Bildungsgang und 
Lebenslauf konnte er also alle uns heute noch bekannten Ueberliefe- 
rungen des Kanzleibuehs eingesehen haben, eventuell auch noch ältere 
und bessere. Eingeschränkt wird die Auswahl dadurch, dass die Hand- 



J ) Vgl. unten Reform. X. 16 „cum non reperiatur" und X. 63 „et tarnen eins 
forma ad presene non reperitnr." 

») S. 375 Reform. HI. 21. 

B ) .8. 406 Reform. X. 10-11. 

*) Gomez,' Commentaria in Regulas Cancellariae, Romae, 1540. f. 1: Circa 
primain quaestionem illud satis compertum est, regnlas caneellariüe eub Jo. vigesimo- 
secundo initium et originem habuisse, Nam in vefcueto quodam mem- 
brano codiee, quem vulgares quinternum cancellariae aposto- 
lieae voeant, primus omnium in ordine p onitur Jo. XXII. regu- 
larum author. f. 2* ülud etäam non est omittendum, qnod antequam vice- 
eancellarius crearefcur eardinalis, nna et eadem erat ipsiue et notariorum mensa 
semel in die etc. (= Constit VI, 1.) Et quod est magis mirandum, nnllus ex 
offioialibus ita communiter vivenfcibus medicinam sumere ant sanguinem minueore 
poterant absqus speciali licentia vicecancellam faeiliter obtinenda. ut in prae- 
dicto membrano libro pervetusto latius enarratur, (= Constit. VI 
7j. Ausserdem nocb iurae Verweise auf V. 1 und VI. 6, 

*) Vgl. übet ihn Schulte,. Gesch. d. Quellen u. Literatur d canon. Rechts 
2, 354.. 
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Schrift ausser Gomez Bruchstücke der Consuetudines citirte, gleich- 
zeitig die Regulae Cancellariae von Johann XXII. abwärts enthielt. 
Dieser Eigenschaft entsteht unter den mir heute bekannten Hand- 
Schriften nur der Cod. Ottob, lat. 911. 

Zu Ende des 17. Jahrhunderts klagt Oiampini, dass ihm ein ähn- 
licher Schatz wie Gomez leider nicht zugänglich sei.i) Damals umssten 
also alle Ueberlieferungen des älteren Kanzleibuehs aus der päpstlichen 
Kanzlei berat, verschwunden sein, da sie sonst ihm als langjährigen 
Beamten derselben nicht entgangen wären 

1560 fortgeführt worden. In die Bibliotbeca Barberini kam sie wohl 
durch den Kardmal Francesco Barberini, den berühmten Nepoten 
ürbaiis VIII., dem es während seiner mehrjährigen Thätigkeit als 
Vizekanzler ein leichtes war, von der Handschrift Kenntnis zu er- 
halten und sich in den Besitz derselben zu setzen.") 

Ich habe seinerzeit die Ansicht ausgesprochen, dass Ciampini den 
Abdruck seiner Constitutionen aus dieser Quelle geschöpft hat.") Ich 
war darin ausser durch die starke Uebereinsfcimmung der Lesearten 
noch durch ein äusserliches Merkmal bestärkt worden. Bei der Con- 
stitution Plus' IL „Quo salubrius" läuft in B nach Aufzählung der 
Abbreviatoren der Rest der einen und die ganze folgende Zeile leer- 
dasselbe begegnet bei Ciampini S. 28, Allein die Beweiskraft dieser 
Stelle verringerte sich durch die Wahrnehmung, dass sich im Cod. 
Paris, lat. 4172, einer Abschrift aus B, die Lücke in ganz gleicher 
Weise vorfindet, also nicht als Eigentümlichkeit einer einzigen Hand- 
schrift gelten kann. Anderweitige Anhaltspunkte ergaben sich' aus 
folgendem: Ciampini citirt an zwei Stellen die Seitenzahl seiner 
Vorlage: S. 42: De juramento praelatorum „ex quinterno cancellariae 
p. 394" und S, 43: Deputatio regentis per papam „in praedicto ' quin- 
terno p. 404," Die beiden Eintragungen stehen in B auf S. 556 ,und 
557, während die ältere Poliirung viel niedrigere Zahlen aufweist. 
Der Pariser Codex reicht überhaupt nicht so weit und auch mit der 
zweiten mir bekannten Kopie von B, dem Cod. Barberm. XKZV. 94 
stimmen die Zahlen nicht Ciampini hat demnach nicht aus dem 
Original-Codex sondern aus einer derzeit unbekannten Abschrift dea- 

') Ciampini, De S. R. E. vicecancelkrio, Romae .3697 S. 32: QomeahiB in 
proem. Tegul. mim. 8, ubi de eodem vicecanceHario se plura ex quodam mem-, 
branico codice desumpsiase scribit. TJtinain ad meau fcalia abeconditus^ 
tbeBaiiTUi pervenisaet manus! 

'1 Vgl. über ihn Ciaconiaa 4, 525 ff, 

8 ) Mittheil, d, Instituts f. österr. GF. 11, .341. 
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selben geschöpft*, man müsste dann annehmen, dass eine Ton der 
alten Foliirung und der neueren Faginirung verschiedene Blattbe- 
zeichnung beim Einbinden, wobei die Kauder der Handschrift that- 
sächlich hart mitgenommen wurden, 1 ) weggefallen wäre. 

Möge es erneuter Forschung auf dem lange brach gelegenen Ge- 
biet gelingen, so manche Unklarheiten aufzuhellen und noch vor- 
handene Lücken auszufüllen. 



Acta deperdita. 

.1. Benedikt XII, über die Zahl der Abbreviaturen, (erwähnt S. 180 
in der Constit. Pius' II. „Vices illius" und S. 198 in der Constit. 
Bixtus' IV. „Divina eterni u .) 

2, Urban V, bezüglich der Scriptores litterarum seeretarum (eitirt 
von Gregor XI, in den Constit. „Statutum per felicis" und „Etei de 
cuncfcis" unten S. 126 — 127; in letzterer Constitution- ist der wesent- 
liche Inhalt wiedergegeben). 

3, Urban V. setzt die Zahl der Scriptores litterarum apostolicarum 
auf 101 fest, (erwähnt in der Bulle Bonifaz' IX. „Ex provisione sa- 
lubri", unten 8. 132, Constit. XXIV.) 

4, Kanzleiordnungen der Auditores contradietaruin Gotfried von 
Saligny und Petrus von Sortenac (unter Gregor XI.) (erwähnt in der' 
Constitution MartinB V, „In apostolice dignitatis", unten S. 133.) 

5, Martin V. über die Neuordnuug des Geschäftsgangs in der 
Kanzlei, 1423 Febr. 4, (bereits am 1. März 1423 als „nimium rigo- 
rosa" widerrufen; erwähnt in der Constit. Martins V. „Komani pon- 
tificis", unten S. 146.) 



Handschriften-Verzeichnis. 

H. Cod. collegii Rispaniei Bononiensis jVr, 275, 2°, membr. HO 
pag. s. XIII ex (Vgl. Über die Hs. : Merkel, Documenta aliquot, quae 
ad Romani poutificie notarios et curiales pertinent, Arch. storico Ital, 
Append. 5, 135 ff; Simonsfeld, Beiträge zum päpsü. Kanzleiwesen im, 



») Tgl. unten S. ISO die Vorbemerkung au Constit. XXXI. 
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Mittelalter, Sitzungsberichte der philos, philolog. u. hist. Ol. dw k, 
bayr. Akad. d. Wiss. 1890, B. 2. 218 ff, Bresslau DL. 1, 253 und 
meine Ausführungen in Mittheil. d. Instituts f. öaterr. GF. 12, 248 
und 13, 11 f.) Holzdeckeleinband mit Lederrücken: in tergo; Pro- 
vinciale oiunium ecelesiarum; und 275. Voran gehen 5 Papierblätter 
mit' Index s. XVIII. p. 1 — 88 4 Lagen (2 Quinternen und 2 Sexter- 
Ben) p. 89—110 ein unvollständiger Sextern, dessen letztes Blatt jetzt 
fehlt (näheres darüber s. Mittheil. 13, 11). Auf der Verso-Seite des 
letzten Blattes der 4 ersten Lagen fortlaufende Bezeichnung I — IUI; 
da das entsprechende Blatt der letzten Lage fehlt, lässt sich nicht 
sicher entscheiden, ob sich diese als Nr. V unmittelbar an die vorher- 
gehenden anschloss; doch scheint mir der etwaige Verlast einer 
ganzen Lage nicht wahrscheinlich. 

Inhalt: p. 1 — 20 das Provinciale. p. 21—81 die unten S, 229 
bis 299 abgedruckte Formelsammlung (vgl. die Vorbemerkung S. 228). 
p. 82 das Einbernfungsschreiben zum 1. LyonerConcil, Pofcth. 11493 
und p. 83 die als Brevis Nota bekannte officielle Aufzeichnung über 
den Verlauf des Concils (vgl. darüber Mittheil, d, Instituts f. österr 
GF. 12, 246 ff.) p. 86—88 leer; p. 89—101 ein Theil der Kanzlei- 
ordnungen aus dem 13. Jahrb., unten S, 61—82, Constit. V— IX; der 
Rest von p 101 und p. 102 leer, p, 103: = Merkel 144 Nr. VI, 
Erler 148; ferner Abbreviaturen- und Scriptoreueid, unten S. 37 und 
43, Juram. IX.» und V, p. 104 0bödien2eid des Erzbischofs, unten 
S. 50 Juram, XVIII. p. 105 — unten Constit. I, und II. p. 106 Ver- 
ordnungen Friedrichs II. und Honorius 1 III. gegen die Ketzer, Erler 
149—153. p. 107—110 leer. 

Schrift; Zwei Hände, von denen die eine das Provinciale, die 
andere alles übrige schrieb: Besonders die letztere gleicht ganz auf- 
fallend der Registerschrift zu Ende des 13. Jahrhunderts. 

Alter: Von Merkel ins 14. Jahrhundert gesetzt, von Simonsfeld 
und mir noch dem 13. zugewiesen. Ausser dem Schriftbefund ist 
hiefür noch zweierlei in Betracht zu ziehen. Die jüngste datirte Ein- 
tragung ist die Constitution Nikolaus 1 III. von 1278. An sie reiht 
sich nach zwei leergelassenen Seiten p. 103 eine Excommunications- 
senteruE gegen alle jene, die an der Curie Bestechung üben oder sich 
bestechen lassen, (Merkel 144 — Erler 148.) Auf sie folgt in H 
und E gleichmässig die älteste Passung des Abbreviatoreneids und die 
Verordnungen Honorius' III. und Friedrichs II. gegen die Ketzer, 
Mitten zwischen die jüngsten und ältesten bestimmt datirten Stücke 
gestellt, enthält sie selbst weder Papstnamen noch Datirung noch in- 
haltlich irgend welchen Anhaltspunkt hiezu. Die Exeomrnunicaiions- 
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bulle findet eich aber gleichlautend in den Extravag. comm, V, tO 
und im Bull. "Roman. 4, 126, in beiden unter dem Namen Bonifaz' VI1J. 
die eine Hs. der Extravag. hat noch die Datirung: 1295 Dec. 1. 
(Friedberg, Corp. iur, can. 2, 1310). Ohne die Zuweisung z« Boui- 
in.K "Vlll. a. a. 0. bestreiten zu wollen, möchte ich dotit die Ansieht 
vertreten, dass die Exeominumcfttionsbulle von BoniiaK VIII. nicht 
neu geschaffen sondern nur wiederholt worden ist. Eine Straf- 
sentenz, gleichen Inhalts findet sich bereite unter deu Satzungen 
des ersten Lyoner Ooneils (u. S. 58 Constit. III. 15) die Excoui- 
mujiicatkmsformel konnte daher lange vor Bonifaz VIU. im Kanz- 
leibuch stehen und . bereits von anderen Päpsten gefällt und wiederholt 
worden sein, während in das Corpus iuris gerade die Ausfertigung 
unter Bonifaz VIII. Aufnahme fand. Wiederholung ähnlicher Sen- 
tenzen ist ja. auch sonst nachzuweisen. Ich möchte in der Bulle Bo- 
nifaz T1H. daher eher einen terminus ad quem statt a quo fttr die Ein- 
tragung der Sentenz ins Eanzleibueh erblicken. Einen wetteren An- 
haltspunkt bietet die Bemerkung am unteren Band von p, 21 : Magistri 
Francisci de Bononia Johannes . . . VII, iunii Villi 6 indict. Die Lesung 
dieser "Worte steht fest, unsicher bleibt aber die Deutung des auf 
Johannes folgenden "Wortes. Merkel las: „sosp?" „so" ht zwar wahr- 
scheinlich aber nicht sicher; die Schlinge des langen s ist nämlich 
soweit gegen o herabgeführt, dass zwar ein kleiner Absatz zwischen 
beiden noch kenntlich bleibt, eine Lesung „sb" aber nicht völlig aus- 
geschlossen wäre; als dritter Buchstabe ist s sicher, ebenso ist der 
letzte Buchstabe ein s mit durchgelegter Schlinge (entsprechend der 
Kürzung: secunduiu oderser.) Die Deutung ,,sosp"(sospes?) scheint mir 
ausgeschlossen und überdies sinnlos ; „soss" wäre die nach dem Schrift- 
befund nächstliegende, dem Sinn nach aber ebenso unbefriedigende 
Lesung. Eine Deutung ermöglichte aber die Annahme eines etwas 
mislungenen sb und dementsprechend sbsi = subscripsit; der Sinn 
wäre also etwa; „Geschrieben vou Johannes (Sohn) des Magister Fran- 
ciscus von Bologna am 7. Juni einer 9. Indietion", wobei aber die 
Wortstellung noch immer auffallend bleibt. Der Vermerk ist viel 
■kleiner geschrieben als der Context; ob von gleicher oder anderer 
Hand ist bei den wenigen Buchstaben und der veränderten Schriftart 
ebenso unsicher zu behaupten als zu verneinen. Der Schriftebarakter 
ist dem übrigen Context wenigstens ähnlich und. gleichzeitig. Läset 
man, ohne Über die Deutung des Vermerkes im einzelnen zu rechten, 
die Verwerthung der Indietion IX. für die Datirung der Hs. gelten, 
so gelangt man zu den Jahren 1281 oder 1296, je nachdem man 
1278 oder 1295 als Datum der jüngsten Eintragung annimmt. Ich 
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entscheide mich wie gesagt fürs erstere. Als Kopie des Kanzleibuchs, 
das sich ja unter Obhut des Vicekauzlers befand, kann die Ha. nur 
in der päpstlichen Kanzlei geschrieben sein; dafür spricht auch die 
zweifellos cariale Schrift In officiellem Dienst seheint sie nie ge- 
standen zu haben. Wahrscheinlich war sie von einem Mitglied der 
Kanzlei zum Privatgebranch angelegt worden. Nach Bologna dürfte 
sie schon frühzeitig durch den aus Bologna stammenden und mit der 
Stadt in Beziehung stehenden Schreiber oder Besitzer (vgl. den Band- 
vermerk) gekommen sein. 

E. Cod. Paris, lat. 4169. 2°, membr, 114 fol Abschrift (be- 
ziehungsweise Auszug) aUB dem älteren Kanzleibuch ; angelegt im April 
1380 unter Leitung des Scriptors und Abbreviators Dietrich von Nie- 
heim. Vgl. den Schlusssatz f. 106': Finis nnius libri cancel- 
larie domini nostri pape de mändato reverendissimi patris et domiui ■ 
domini Eamnulphi tt. b. Pofcenti&ne dignissimi preabiterL cardinalis 
regentis officium cancellarie prefate in absentia .reverendissimi patris 
et domini domini Petri tt. s, Anastasie preshiteri cardinahs vieecan- 
cellarii Bancte Romane ecclesie per me Theodericum de TÜyein 
abbreviatorem et scriptorem Htterarum apoatolicarum 
fideliter extracti de Hbro cancellarie prefate boh mo- 
dica vetustate' corroso, cum quo presentem librum diligenter 
auBcultando in onmibuB et per onmia concordavi et per ordinem me 
liori modo quo potui eins capitnla quelibet collocavi cum nonnnllarui 
que tarnen in dicto libro veteri defuere, addicionibus rubricarum. I: 
ceptus et pexfectu's fuit liber huiusmodi sub anno a 
nativitate domini millesimo trecentesimo oetuagesimo, 
indictione tercia, de mense aprili, sanetässimo in Christo patre 
et domino nostro domino UrbanO papa VI. sacrosanete Bomane ac 
universali ecclesie tunc feliciter presidente. Sorgfältige Beschreibung 
der Hs. hei Erler, der Liber Caueellariae'apostohcae vom Jahre 1380, 
S. I ff. Vollständiger Textabdruck genau nach der Anordnung der 
Hs. ebendaselbst. Für einzelne Berichtigungen vgl. Ottenthai in Mit- 
theil d. Instituts i österr. GF. 9, 679 f. 

0. Cod. Ottob. lat. 911. membr. 2°, s. SV. ine. 
Inhalt; Ist eine Abschrift des Liber 1. Cancellariae (vgl. darüher 
Mittheil. d. Instituts f. österr. GF. 10, 464) der Anfang fehlt; der 
Text beginnt mit Erler S. 3, Z. 11, huiusmodi rescr[ihendarium nee 
scriham a]liquam litteram und deckt sieh bis zum Schluss vollkommen mit 
der Vorlage (doch Finis hu ins libri cancellarie st. unius); die nun 
folgenden , Nachträge sind aber mehrfach verschieden. Zunächst folgen 
die beiden Nachträge Erler 204 von unter sieh gleicher, aber vom 

Tmjl i FSprtl. SamWordniuigsn. V 
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vorhergehenden Context verschiedener Hand; dann aber: Copia Uttere 
a presidentibus in campo donsini Karoli de Duracio prope et contra 
castrum civitatis Lucerie Christianorum hostiliter coinntorantis oinnibus 
et singulis in dicto castro in fidelitate sanetissimi in Christo patris 
. . , Urbani . . . pape VI. manentibus destinate et ad sonum tibicine 
promulgate die mercurii X. roaii VTII. indictioue pontificatus anno 
TU; dann eine Forme) über Aufnahme eines von der Obödienz des 
Gegenpapstes sich Lossagenden, beides von neuer Rand. Dieselbe 
schreibt dann auch die Nachträge, Erler 205 „die ultima februarii", 
aber in theilweise anderer Reihenfolge. Von ähnlicher Hand folgen 
dann Regulas Cancellariae in einem Zng bis Gregor XIL Nr. 15. 
{Ottenthai S. 88.) 

Die unter TJiban VI. und Bonifaz IX. vorgenommenen Aende- 
rungen in der Diöcesaneintheilung, die in E von anderer Haud nach- 
getragen sind, stehen in von gleicher Hand im Context (vgl u. 
S. 7 Sp. 1). Die Entstehung des Codex dürfte in die späteren Jahre 
Bonifaz 1 IX, fallen; die Schrift entspricht der Registerschrift jener Zeit 
Da unser Codex bei den Kanzleiregeln Gregors XII. eine kleine bis 
in die letzte Zeit dieses Papstes reichende, bei Ottenthai fehlende Port- 
setzung enthält, dürften wir in ihm jenes Exemplar des Kanzleibuchs 
erblicken, das der Curie Gregors XU. auch nach dessen Absetzung 
durch das Pisaner Coneil verblieben war. 

C. Eegistr, Avin. Clement. VI a. I. p. S. I 397—450. Ein 
diesem Papierregisterbande beigebundenes Forinelbuch s. XIV. Be- 
schreibung und Inhaltsangabe s. in Mittheil, d Instituts f. österr. GP. 
IS, 7; vgl. auch: Vatican, Akten z, deutsch. Geschichte in d. Zeit 
Ludwigs d. B. S. XXLTX Angelegt unter Johann XXII, Der Name 
dieses Papstes wird im Vicekanzlereid genannt; dazu stimmt auch, 
dasa das Provinciale in C von den Neugrüudungen Johanns XXH. 
nur VabreB (unter Poitou) anfuhrt. Wahrscheinlich war eine Vor- 
lage benutzt, welche die 1317 — 1318 neugeschaffenen Bisthümer über- 
haupt noch nicht enthielt; nur Vabres, das dem Schreiber vielleicht 
persönlich näher gieng, wurde von ihm selbBtständig eingelugt, die 
Anlage durfte danach in die ersten Jahre Johanns XXII. fallen. Die 
in den Vat. Akten 1. c. erwähnte Eintragung auf f. 450 aus dem 6. 
Pontifioatsjahr Clemens' VIL röhrt von anderer, jüngerer Hand her, 
wonach zu berichtigen ist, wenn. Grauert 1. c. S. XIL das Formel- 
buch „wahrscheinlich der Zeit des Gegenpapstes Clemens' VIL" zuweist. 
— Benützt für das Provinciale, die älteren Eide und Constit. IL, IV. 

Cod. Marcian. Gl. IV Nr. 30. ehart. s. XV. ine. (VgL die Be- 
schreibung der Hbl bei Simonsfeld, Beiträge z. päpstl Kanzleiwesen 
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Sitz. Ber. d. k. bair. Akad. d. Wiss. 1890, % B. S. 218 ff. und meine 
Bemerkungen in Mittheil. d. Instituts f. österr. GP 12, 188—189.) 
Enthält auf f. 53' Constit. IX, in der Passung des Entwurfs. 

B. Cod. Barlerin. XXXV '69. 2°, membr. 694 pag. S.XTW-XVI. 
(Vgl, meine Pundnotiz in Mittheil d. Instituts f. österr. GP. 10, 464 f.) 
Pappendeckel-Einband mit grünem Leder überzogen; auf dem Vorder- 
deckel Kardinalshut mit Barberini-Wappen. 

Inhalt: f, 1 leer, f, 2 — 7 1ndex, bis Nr. 143 von einer Hand, dann 
von wechselnden Händen geführt, f. 9 ein immerwährender julianischer Kar 
lender, hierauf beginnt der eigentliche Context. Derselbe scheidet sich 
in zwei Theile: der I. Theil (pag. 1—174) ist eine 1380 durch Diet- 
rich von Nieheim besorgte Abschrift des Avignoneaischen Kanzleibuchs, 
das im Einzelnen folgende Eintragungen enthält : p. 1 — 54 = unten 
S. 303—345, Pommlae CII— CLXHL p. 55 Benedict XU. Ne quis 
mendicantium intret ordines Cistereienaem et monachorum nigroram 
sine dispensatione pape, „Regulärem yitam professis" 1335 Jul. 4. 
p. 56. Benedict Xll. Super apostatis monasterio exeuntibus ordine et 
habitu relictis. „Pastor bonus" 1335 Jun, 17, p. 62—64 = Form 
CLX1V— CLXVII. p. 65 Johann XXII. Reservationsbulle „Ex de- 
bito" Extravag, comm. 1, 2 c, 4. p. 67 Reservatio domiai Johanna 
in terris ecclesie. „Imminente nobis" 1319 Sept, 13 (Bull. Rom. 
Taurin, 4, 287) p. 68 Reservatio in patriarchatu Aquilegensi et Me 
diolanensi, Ravennatensi, Januensi et Pisana provineiis. „In aposto- 
lice solicitudinis" 1322 Juli 30 p. 69. Prorogatio reservationum 
in Italia „Dudum videlicet" 1325 März 27. p. 70 Prorogatio' reser- 
vationum in provineiis Italic „Olim ad statum" 1327 März 29. p. 
71- Alia prorogatio reservationum in provineiis Italie. „Circa statum" 
1329 März 28. p. 72 Restrictio reservationum in Tuscia et terris Ro- 
mane ecclesie subiectis. „Dudum ad statum" 1329 Dec, 31. p. 73. 
Alia prorogatio reservationum in provineiis Italie. „Dudum circa" 
1331 März 27. p. 74 Ponu. CLXV1IL p, 76 Prorogatio reservationum 
faetarum in civitate diocesi et provincia Giadeusi. „Circa statum' 1 . 
1333 März 28. (ebenso für die Provinzen von Aquileja, Genua, Mai- 
land, Pisa und Ravenna) p. 77 = Form. CLXIX p. 78 Prorogatio 
reservatiouam in partibus Tuscie. „Ad statum pacineum 1 ' 1333 Dec. 29 
p. 79 Benedict XII. Benedictes revocat commendas ecclesiarum et 
monasteriorum. „Super gregem" 1335 Mai 18. p. 80. Declaratio 
quod reservaeiones per dominum Johannem papara facte non foernnt 
revocate. „Dudum felicis recordationis" (undatirt) p, 81. Reservatio 
per dominum Benedictum in terris ecclesie. „Circa confovendum". 
1336 Mai 6. p. 82. Alia reservatio in terris ecclesie. „Attendentes 
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quod L1 . 1338 Juni 2. "p, 83 Constitutio domini Benedicti legend» in 
Cena domini, „Excomnmnicainus et anathematizamus". 1338 April 
16 (Beginn = Erler 153, Fortsetzung aber verschieden), p. 84 Assig- 
üatio stipendiorum personis mittendis extra curiam super reformacione 
monasteriorum et ecclesiarum. „C»ni te ad nionaBterium" 1336 Juni 
30. p. 85 Revoeacio benefieiorum que debeant vacare per aaseeutionem 
benefieiorum aliorum. „Dudum uoa". 1336 Sept, 22. (Ball. Rom, 4, 
390.) p. 87.. Wiederholung von o. p. 79. „Super gregem". p. 87 Re- 
voeacio decimarum regi Francie concessarum extra regnmn suuni et 
quod levata restituantur. „Ex cotidiana instancia", 1336 Dec 18- p. 
90 = unten S. 117 Constit. XV, p. 90 Reservatio benefieiorum ear- 
dinaliutn capellanoram et aliorum Romane ecclesie officialium. „Ad 
regimen" (Extravag. eomm. 3, 2 c. 13.) p. 93 Dsclaratio quod bene- 
ficia, que debeant vacare per aasecuciocem aliorum beneficiorum, ante 
assee.ucioue'm huiusmodi vesignata vel permutata sunt apud Bedem apo- 
stolicain reservata, „Dudum nos", 1336 Okt. 23. (theilweise wörtliche 
Wiederholung Ton o. p. 85.) p. 94 Revoeacio graeiarum generablum 
et aliarum expectacionum per predecessorem' facfcarum, „Experimento 
didicimus" 1335 Dec. 18. p. 97' Ordinatio Buper procurationibus pre- 
latoruua et taxationibus et subsidio. „Yas eleetionis". 1336 Dec, 18. 
(Bxtravag. comm, 3, 10.) p. 104 Revoeatio decimarum regi Francie 
infra regnum suum concessarum. „Ex cotidiana inatantia". 1337 Jan. 
21. p. 106 Constitutio quod unpetrantes in forma pauperum non ad- 
mittantur in eeclesiis collegiatis, „Ad providam cireumspectionem". 
1341 Okfc. 23. p. 108- Clemens VI. Reservatio generalis in Tuseia 
et provinciis Tuseie. „Solicitudo paatoralis". 1344 Febr. 14. p. 111 
Prorogatio reservacionum in patriarchatu Aquilegensi et partibus Tuseie. ' 
„Dudum videlicet". 1344 Febr. 8. p. 111 Processus contra illos qui 
impediunt venienteB ad Romanani curiam. „Graves deo" 1346 Febr, 3. 
p. 114 Decernitur reservacio domini Jobannia perinde valere aesi littere 
super ea facte fuisaent. „Dudum felieis" (undatirt) p. 115 Declaracio 
prima et restitueio relaiacionis graeiarum expeetancram super reser- 
vacionibus. „Apoatolice sedis". 1344 Okt. 1. p. 116 Secunda decla- 
racio relaxaeionis predicte, „Provida sedis" 1344 Okt. 19. p, 117 
Declaracio quod reserrato benefioio persone regularia quod obtinebat 
in loco in quo erat certua numerus, locus, quem habebat in loco ipso, 
Bit eo ipso reservatua. „Apoatolice sedis providencia" 1345 Okt. 10. 
p. 118 Declaracio quod loca regularium certnm numerum habencinm 
remaneant reserrata. „Officii nostri debitum" 1346 April 13. p, 
119—120 = Form. CLXX— CLXXl p. 121 Eeservacio in regno Sicilie 
et terris eub dominio Romane ecclesie existentibus. „Inter cetera". 
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1343 Febr. 6, p. 122 Relaxacio pro expeetantibus ad biennium de 
benefieüa reservafcis. „Romanus pontifex" 1344 Okt. 1. p. 123 Reser- 
vacio generalis episeopalium et aliarum collegiatarum ecclesiarum et 
monasteriorum in prominens. „Dirigentes nostre" 1344 Febr. 13. p. 
124 Revoeacio generalis reservacionum domini Johannis pape in pro- 
vineiis Italie et reservacio illomm, de qnibus non fuit ordinatum. 
„Super universal. 1344 Febr. 13. pu 127 = Form. OLXXII. OLXXEi 
p. 128- Declaratur dispenaacio duorum in. tertio et quarto gradibua se 
attingencium in quarto gradu solummodo obtenta vel obtinenda vali- 
tura. „Nuper proposito". 1344 Juni 3. p. 129—130 = Form. GLXXIV, 
CLXXY. p, 131 Reservacio in terris ecclesie Romane subiectis. „Inter 
solicitudines" 1343 Mai 5. p. 132 Reservacio dignitatum prebendarum 
ecclesiarum et aliorum benefieiorum per asseeucionem vacancium vel 
vacaturorum, „Dudum nos" 1343 Sept. 22. p. 133. Declaracio reser- 
vacionis dignitatum et aboram benefieiorum per asseeucionem 7aca- 
turorum (undatirt) p. 134. Proeesaus contra illos ' qui impediunt rece- 
dentes de curia. „Quos nosie voluntatis" (undatirt und unvollständig) 
p. 136—138 = Form. CLXXVI— OLXXIX. p. 138. Revoeacio reaer- 
vacionum. „Apoatolice sedis providencia", 1361 Dee. 6. p. 13S 
Declaracio super revocacione reservacionum, „Dudum videlicet 
1352 März 11. p. 140 Declaracio quod forma „perinde valere" 
vel alia eonftrmacio ita afficit sicut collacio. „Dudum omnes". 1362 
Juni 19. p. 141. Innocenz VI. Form. CLXXX. p, 142 Revoeacio ex- 
pectacionum, „Quia sicut" 1363 Jan. 29. p. 145 Revoeacio commen- 
darum eathedralium ecclesiarum monasteriorum et aliorum prelaturarum. 
„Pastoris eterni" (undatirt.) p. 147. Processus contra offensores cap- 
tores etc. elericorum et aliarum personarum ecclesiasticarum. „Ad repri- 
mendae." 1354 Juni 2. p. 151. Quod ordinarii possent conferre personis 
idoneis beneficia vacancia reservata. „Ad ea que". 1362 Jan. 16. p. 
154- Urban V. Declaracio domini Urbani pape V. (betreffend die 
Behandlung der reservirten Pfründen, über die beim Tod Innocenz' TL 
noch nicht verfugt worden war.) „Dudum feheis". 1363 Febr. 15. 
p, 155. Revoeacio privilegiorum prelatorum, quod possent visitare. 
(Widerrufung der durch F. CLII und OLXXIV gewährten Vorrechte.) 
„Regiminis universalis" 1363 Febr. 28. p. 156. Ordinaeio de trice- 
aima camere et reduetio deeime de Francia persolvi consuete. ,^Paterna 
Caritas". 1363 Febr. 27 (vgl. Ottenthai, Regnlae Canc S. 20 Kr. 29.) 
p,159. Revoeacio expectacionum factarum per Innocentium* VI. „Adea 
per que" 1363 Jan. 5 (vgl. Ottentbai 1. c. S. 16 Nr. 10) p. 161 Cle- 
mens IV, Ordinaeio de locis vel spaeiis ecclesiarum et monasteriorum 
religiosorum. Potth. 20 405. p. 162. Processus contra proseribentes 
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vel relegantes clericos et personas eelesiastieas. „Quia sicut" 1367 
Dec, 10- p. 163. Gregor XI. Quod religiosi eappellani sedis aposto- 
lice suis superioribus teneantur obedire. ,,Ad Romani pontificia". 1373 
Nov. 9. p. 164. Revocaeio eipectacionum factarum per dominum TJr- 
banum V. „Nuper attendentes". 1371 Jan. 8. (Tgl. Ottenthai 1. c. 30. 
Nr. 37) p. 167 = Constit. XXI. p. 168 = Juram. XIX. p. 170 
„Quod providentes alÜs de beneficiis ecclestasticis nicbil iude capiant 
Tel sibi promitti faciant ,,Sölieite vitari debet". 1375 Ott. 27. p. 171. 
[Irban VI. Revocacio domini ürbani VI. expectacionum factarum per 
Gregorium XI. 1378 April 18- (vgl. Ottenthai 1. c. S. 46 Kr. 5) p. 173 
Ordinaeiö Urbani VI. de studentibus in locia priTÜegiatis, „Dudura 
videhcet" 1380 Jan. 3. p. 174: Schlusswort: „Finia aecundi 
libri cancellarie de mandato reverendissimi patria et domini 
domini Rampnulphi tt. aancte Potentüane dignissimi presbiteri cardi- 
naUs regentia officium cancellarie domini noatri pape quoad presens 
per m« Theodericum de Nyem scriptorem et abbrevia- 
torem litterarum apostoliearnm de libro eiusdem can- 
cellarie qui inibi vulgariter appellatur „quaternns al- 
bus" extracti et fideliter c.ura eodem quaterno per sin- 
gula concordati collatione matura incepti etperfecti de 
mense maii aub anno a nativitate domini MCOCLXXX, pon- 
tificatua domini nostri domini Urbani pape VI. anno 
tertio. 

Schrift dieses ersten Theils: Zwei Hände; die eine 
schrieb bis p, 65, die andere p, 66 — 174 Erstere Hand ist 
identiach mit der Schrift des ersten Kanzleibuchs (E), 
Die Schrift der zweiten Hand ist etwas kleiner und steifer, auch die 
Form der Kürzungen ist anders. Dazu kommen orthographische Ver- 
schiedenheiten: vorwiegend ci statt ti, sollicitas statt solicitua, Papst- 
titel und. die Formeln „Nulli ergo, Si quiB autem" werden Ton dieser 
zweiten Hand häufig ausgeschrieben, während sie von erster Hand 
stets gekürzt sind. Mit Dietrich selbst dürfte anch diese zweite Hand 
nicht identisch sein. Der Schreiber des ersten Kanzleibuchs begann 
daher auch noch dae zweite, wurde aber etwa nach dem ersten Drittel 
Ton einem andern abgelöst Als Schreibstoff wurde Tielfach Bullen- 
pergaraent verwendet, an dem "bereits Linirung und Plica Torgerichtet 
waren. 

DJ. Theilp. 175 ff. Nachträge von wechselnden Händen, 
beginnend mit ßonifaz IX. und fortlaufend geführt bis 1560. Von 
p. 253 an diente diese Handschrift alB Liber Cancellariae 
authenticus (vgl darüber oben S. LV iE), Die' auf die Kanzleior- 
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ganisation bezüglichen Verordnungen sind unten S. 132 — 227 abge- 
druckt. In die Bibliotheca Barberini dürfte die Handschrift durch den 
Kardinal Francesco ßarberini gekommen sein. • 

P. Vod. Paris, lat, 4172, membr. 2°,' 300 fol. s. XV. Ist eine 
in einem Zug geschriebene sorgfältige Abschrift von B, mit dem 
auch Inhalt und Reihenfolge der Nachträge vollkommen stimmen; (es 
fehlt nur am Schluss des zweiten Kanzleibuchs Dietrichs von Nieheim 
die Transaumptionsnotiz „Frais secnndi libri eatocellarie" etc.) Als 
letzter Nachtrag Ton gleicher Hand steht f. 279 (= B, p. 415) die 
Ernennung des Alvarus Bischofs von Evora zum Kanzleileiter, 1468 
Juni 18. Unmittelbar nach diesem Datum dürfte auch die Abfassung 
von P. fallen. (Delisle hat die Hs. in seinem Memoire sur les actes 
d'Innoeent HL S, 73 irrig dem 14. Jahrhundert zugewiesen.) f. 
280—281 sind leer, fol 285 folgt von anderer Hand das Provinciale, 
i 296 der Festkalender und f. 299— 300 eine Notiz über die Curial- 
ferien. Da der Text von B sorgfältig wiedergegeben und vorzüglich 
erhalten ist, wurde diese Hs. in allen Fälle» zur Ergänzung von B 
herangezogen, wo die Schrift in letzterem entweder durch das Be- 
schneiden des Bandes zerstört oder infolge häufiger Benützung abge- 
rieben und beschädigt war (unten Constit. XXXI, XXXV, XLIV.) 

God. Barb. XXXV. 94. von Pastor, Gesch. d. Päpste wiederholt 
citirt, ist eine Abschrift von B ans dem Ende des 16. Jahrhundert 
Neben B. benützt für Constit L1V, 

V. God. Vat. lat. 3984. 2°, chart. 146 fol. s. XV, ine Wahl 
scheinlich Tom Scriptor L. de Temperüs (1403 — 1411 in der päpst- 
lichen Kauzlei nachweisbar) aus den verschiedenen Theilen des Kanzlei- 
buchs compilirt (Beschreibung der Hs. bei Ottenthal, Regulae Canc 
S, XL., dazu meine Ausführungen in Mittheil. d. Instituts f. Österr. 
GF. 11, 340 und 13, 22). Enthält fol. 43—111 das Kanzleibuch 
Dietrichs von Nieheim doch ohne das Schlusswort Ob V aus B oder 
direkt aus der Vorlage des letzteren, dem Quaternus albus, abgeleitet 
ist läset sich nicht sicher entscheiden. Die in B unTollständigö Ein- 
tragung p. 134: Processus contra illos, qui impediunt recedentes de 
curia. „Quos noxie voluntatäs" bricht auch in V an gleicher Stelle 
mitten im Content ab ; doch kann auch dies auf die gemeinsame Vor- 
lage zurückgehen. Die Hs. wimmelt voja Flüchtigkeitsfehlern. 

God. Palai. lat. 647. 4°, chart 321 fol. s. XV. Sammlung töii 
Constitutionen und Kanzleiregeln, von einem Mitglied der Kanzlei zu 
eigenem Gebrauch angelegt, (s. die genaue Inhaltsangabe bei de Boasi- 
StevenBOn, Bibliothecae apostolicae Vaticanae Codices manuscripti 1, 
B.) benützt für Constit. XXVI. 
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Cod. bibliothscat Corsinianae (Romae) Nr. 874, chaxt, 4°, 230 1 
s. XVI — XVII. (Beschreibung und Inhaltsangabe in meinem „Tax- 
wesen", Mittfreil. d. Instituts f. österr. GF. 13, 26—26) f. 97 ff,: 
Constitationes et statuta offieii dominorum seriptorum, 
Abschrift «ad Auszug ans dem Statutenhueh des Scriptorencollegs. 
Quelle für Constit. XXXVIII, LII, LIE und LVI. 

Cod. Sessor. 232, jetzt 1239 der BiUiotheca IHttorio-Bmamele in 
Rom, ehart, 4", s. XVII. Bezeichnet als „Materie di Caacellaria". 
Gleich der vorhergehenden Hs. abgeleitet aus dem Statuteabuch der 
Scriptoren, Benützt für Oonstit. XXXVIII nnd LH. f. 276: Abgren- 
zung der durch die Kanzlei zu expedirenden Sachen gegenüber denen 
der Camera, getroffen durch den Kardinal - Vieekanzler Alexander 
Famose, 

Cod. Vat. lat. 3883. 4°, chart. 174 fol. wechselnde Hände s. XV 
ex, Pappendeckeleinband mit grünem Leder überzogen, darauf Borgbese- 
wappen, Vorateckblatt Pergament: Propositiones et avisamenta pro 
reformatione. R. die Innenseite des Blattes ist eine zerschnittene 
Bulle. Ans den noch erhaltenen Theilen des Papsfcnamens ergibt sich 
die Zugehörigheit zu Alexander VI. f. 1 N, Cussa cardiaalis pro refor- 
matioae. f. 14 — 24 (von derselben Hand) Reformentwurf Sixtus' IV. 
(unten S. 379) f. 25 (neue H,) Reformatio Sixti (betrifft die Pöeni- 
teatiarie f. 26 f. faeue H.) A penitentiariis (f. 30 Innoeenz VIII. ge- 
nannt,) f. 36 (neue H.) Peaitentiaria f. -44 ff Bullen Eugens IV. In- 
noeenz VIIL and Alexanders VI. die Poenitentiarie betreffend, f. 52. 
Cancellaria f. 53 (aeue Haad) = u, S. 386 Reform. V. f. 62 = Con- 
stit. XL VIII. dto. = Constit. XLIX. f. 63 = Oonstit. LI f. 64 (neue 
H.) = Reform. VIH f. 66 (neue H.) = Reform. . VII. f. 70 (neue 
Hand) lanoceaz VIE. „Etsi de ennetis" (nur hier erhalten, Schluas 
getrennt auf f. 78.) = Constit. LIV o S. 425. 1 72 (neue H.) = 
Reform. IX. f. 73 (neue H.) -^ Reform. VI, f. 74 ff. folgen einzelne 
Coneeptblätter (Propositiones) Vorarbeiten zur Rediginmg der Reform- 
bulle Alexanders VI., flüchtige Schrift, vielfach durchstrichen, Rand- 
correcture'n. f. 80. Regule siguature gratiarnm f. 84. Regale signa- 
turae commissionuai, f. 85, Epitonie YX T capitulorum reforraatio- 
nis Martini V, que sunt iu libro viridi serici cancellarie c. 189. £ 90 
Conclusa; Coneepte zum Reformentwnrf, corrigirt, mit Randbemerkungen 
versehen, viele BJatter ganz durchstrichen, f. 94'. Secretarii, pro- 
thonotarii Sanctum horum officia sine ipsorum preiu- 
dicio extinguere vel legem dare taxis eorum, et si taxae 
non habent, coastituere moderatas; si habent et sint 
immoderate vel eas excedant, aoTura mo der amen eia 
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apponere. Et quod de cetero minori precio vendereniar, 
ut faoilias moderationem taxarum feirent f. 104 Propo- 
nenda: prima bulla; papam et palatimn, seeunda bulla: cardinales, 
tertia bulla: officiales Romane carie, quarta balla: generalis. Omnes 
publicahuntor et registrabuntur, ultima imprimetur. (Reform, X deckt 
sich also wohl mit der dritten der beabsichtigten Reformhullen). Depu- 
tabuntur executores sab nomine offieiorum vel dignitatnm. Demmn 
visitetur et reformetur clerus Romanus, Car[dinalis] Ulixhfonen- 
sis] hoc notavit, Von dieser Hand rühren zahlreiche Randbemer- 
kungen und Zusätze her, so auch der oben kopirte über die Sekretäre 
und Prothonotare. f. 158. Capitula conelavis Innocentii VIII. Ueber 
die Entstehungsgeschichte dieser Hs, vgl. u, S. 361 — 362. Eine ge- 
naue Bearbeitung der Coneeptblätter, zu der es mir leider an Zeit 
gebrach, würde sich noch verlohnen. 

Cod. Vat. lat, 3884, chart 4°, 132 fol s. XVI. ine. Der Anfang 
fehlt*, fol. 1 beginnt mit „assistant, non de una tantum mundi re- 
gione Bed de omnibus nationibus" etc. Fragment eines Reformtractats, 
f. 15 — 24 unten Reform, I, f. 27 — 49 (anscheinend von derselben Hand 
wie das Vorhergehende) Reform. II. : von gleicher Hand folgt dann 
f. 50 : Incipit chronica summorum pontificum, Papstreihe mit Angabe 
der Regierungszeit nach dem alten Schema: sedit anaos . menses . . 
dies . . und Todesjahr, f 62' als vorletzter Pias III. ... dies XXVI. a, 
d. 1503; es folgt noch Julius II. aber ohne Angabe von Regierunga- 
zeit und Todesjahr. Der Codex ist also unter dem Pontificat Jalius' II, 
geschrieben, f. 53 Constitution Martins V. „In apostolice dignitatis" 
(u. Constit XXVI.) f. 64' Martin V. „Romani pontificis" (u. Constit. 
XXIX) t 73. f. Constitationnm reformationis Romane curie ab Ale- 
xandre VI. pont, max, prohemium (u, Reform. X.) f. 110: Pueruut 
ieta composita a bone memorie rev m ° cardinali Neapolitano (Oliviero 
Caraffa f 1511). pro reformatione etatas pontificis Alexandra VI. et 
eins palatü et eurie. f. 118 ff, der Reformentwurf Sixtus 1 IV, (n. Re- 
form; IV.) 

Cod. Barbmn. XXVll 6. 2°. chart. s, XVII. 358 fol. Enthält f 
1 — 52 den Reformentwarf Pius' IL (vgl. Pastor, Gesch. d. Päpste 2, 
611 ff. und 8. 372 ff.) 

Cod. Monac. 422. Sammelband ' s. XVI. (vgl. die Inhaltsangabe 
im Catal, eodd. Monaeens.) Enthält f. 239 den Reformentwurf Sixtas* IV 
(u. Reform. IV.) 
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Tabelle zu 8. XXXVI ff. 

(Nachweis der Formeln Nr. I — C.) 

Bei den Privilegienforineln „Beligiosam yitam" wurden vor das 
4, Lateran-Concil fallende Beispiele unberücksichtigt gelaasen. 

Erklärung einiger abgekürzt citirter Drucke: Berger, les Begi- 
stres d'Innocent IV. Dugdale, Monasticon Anglicanum. Ferreira, Me- 
moriaa e noticias da celebre ordern dos Templarios, Lisboa, 1735. Hen- 
riquez, Regula, Constitution es et privilagia ord, Cisterciensis, Antver- 
piae 1630. Monum. = MonumenU pour servjr a rhistoire des pro- 
vinces de Namur, de Haisaut et de Luxembourg. Le Paige, Biblio- 
theca Pr&emonstratensis ordinis, Paris 1633, Ripoll, Bullarium ord. 
fVat, Praedicatorum. Sbaralea, Bullarium Franciscanmn. Sfcrehlke, 
Tabulae ord. Theutonici. 



Nr. 


Incipit 


Datum 


Druck 


1 


Religioaam Yi- 


Honorius III. 1216 X 11, 


Wirtemberg. ÜB. 


■ 


tam eligenti- 


Gregor IX 1229 IIL 8 ») 


S, 57, 252, 284, 




bus 


1231 V.12 8 ), 1237 V.2L«) 


392. 


2 


« 


Honorius HI. 1225 V. 9*) 


Wirtemberg. ÜB. 
3, 152. 


3 


,» 


Gregor IX 1231 IV, 6 


WesfcfäL DB. 5, 
168 Nr. 366. 


4 


In eminenti 


Lucius III. 1184 X 3*= Ur- 


Le Paige, 635, 






ban III. 1187 VI. 30 = 


640, 643. Bull. 






ClemenB III. 1188 X 15 


Eoman.Ed.Tan- 






s= Innocenz HI. 1 198 TEL 


rin. 3, 125. 






27 s ) 




') gleich dar Fora 


sei, doch iehlfc die Olauael „de qttibus Bovalibus aü- 


quis haotenua uon percepit." 


*) fttr das neugegründete Kloster Heiligkreuzthal, daher gemaas der 


der Formel vorangestellten Einleitung : „Sane novalium"; Klausel „de quibus" 


vorhanden. 


') vollkommen gleich der Formel, 


*) gleich der Formel bis auf die Clauael „de quibus novalibus aliquie 


hacteniiB non percepit," 




'J Absata über die 


Zehenten verschieden, weil vor dei 


n 4. Lateranconoil. 



Nr. 



10 

11 
12 



Incipit 



Beligiosam ?i- 

tam 



Omne datum 
Optimum 



Christiane fidei 
religio 



Etsi neque qui 
plantat 

In eminenti 



Cum universis 
Sicut Iudeis 



Datum 



Druck 



GregorIX1228XL 17, 1235 
XII. 18 (fürSeitz)*) Inno- 
cenz IV. 1245 XI. 3 (für 
d. Mutterkloster)*) 

Gregor 15. -1235 VIU. 2*5 
Innocenz IV. 1252 XI 9 3 ) 

TJrban LU 1186 VIII. 1 = 
Coelestin DI. 1194 V. 26 
« Innocenz 1U. 1168 VL 
16*) 

Innocenz IL 1137 IL 8 6 ) 
AnastasiusIV. 1154 X. 21 8 ) 
Alexander HI. 1169 1.10 
= 11781114 — Urbanm. 

1186 DI. 12 = 1185 — 

1187 VI. 11. 
Honorius DI. 1220 XTL 15 

15 Gregor IX 1227 TD. 

28 7 ) 
Honorius EI. 1223 V. 30 (f. 
' Sinigaglia) Gregor LX 1237 

VI. 3 (F. Tricarico) 8 ) 
Honorius in. 1224 V. 14 (f, 

Bavenna) 9 ) 
Honorius IQ. 1217 XL 7 = 

Gregor IX. 1255, V. 3") 



Zahn, Steir. ÜB. 
2, 846,48a Pri- 
ril. ortLCarthns. 

(Basell510)f.l8'. 
Sbaralea 1, 172 

und 673. 
Perreiral, 2.Th. 

811, 827, 838. 



Migne 179,312; 

Mausi 21, 780. 
JL.11586, 13025 

15551, 15629. 



Strehlke 275 Nr. 
306 Bull Eor 
3, 423. 
üghelli 2, 8E 

7,148. 

Bull. Pom. Ed. 
Taurin. 3, 401 

Bull. Rom.3, 330. 
Baynald ad a 
1235 § 20. 



*) Zehentclaroel etwas abweichend von d, Formel. 
») vollkommen =s der Formel. Vgl. Ober die Formel o. S. 
»} Vgl, darüber . S. XL1. 

*) Vollkommen gleich der Formel bia auf die Zeheatelauael. Alexander EL 
1163 I. 7 (Ferreira 77*) gleiches Incipit, Fassung noch mehrfach ?erschieden. 
") Nur bis 6 8 = der Formel, § 9 verschieden, S 10 ff. fehlt. 
*) Bis auf die Zehenfcolauael (§ 9) bereits gleich der Formel. 
») Formel = de* Bulle Honorius* DX 

'} Letzteres = der Formel, erstem noch abweichend (§9, 10 fehlt) 
') Bis § 10 = der Formel, von da an verschieden. 
10 ) Formel = der Biille Gregors IX, 



ixm 



Einleitung. 



Nr. 


Incipit 


Datum 


Drack | 


13 


Dilectt filii ab- 


Innocenz IV. 1244 IV. 28. 


Monum. 2, 44. 




bas Cistercii 


Urban IV. 1262 V. 5 1 ) 


Henriqnea72 Nr. 
36- 
Dugdale 5 f 234. 


14 


Cum a nobis 


Innocenz IV. 1244 IL 8 




petitur 


1244 IV. 6. 


Monum. 2, 43 
Nr. 38. 


15 


n 


Innocenis IV. 1245 IV. 28 1 ) 


Henriquez 63 Nr. 
19. 
Berger Nr. 479. 


16 


Thesauro vir- 


Innocenz IV. 1244 I. 27, 1245 




tutum 


V. 2, 1245 IV. 26 ») 


Henriquez64Nr, 
20. Gallia Christ 
4, 982. 


17 2 ) 


Meritia vestre 


Innocenz IV. 1245 XII. 23, 


Monnm, 2, 47, 




religionis 


1246 Vni. 18 


Henriquez 65 
Nr. 21. 


19 


lustis peten- 


Innocenz IV. 1244 III. 12, 


Monum. 2, 37, 




tium 


1249 V. 5 3 ) 


Nr. 30, Henri- 
quez 65 Nr. 23. 


20 


Ne tranquilli- 


Alexander IV. 1255 XII. 7 


Weech,Cod.dipL 




tafl ordinis 




Salem. l,350Nr. 
315. 


21 


Ex parte Tesfcra 


Gregor IX. 1234 1 23. 


Henriquez 62 Nr. 

16. 
Henriquez 61 Nr. 


22 


Quia refriges- 


Gregor IX. 1234 L 23. In- 




eente 


noeenz IV. 1244 III. 28. 


15,Monum.2,38 
Nr. 31. 


23,24 


Qnanto studio- 


Gregor IX. 1235 II. 8—9. 


Pont. rr. Auatr. 




skia 


Innocenz IV. 1244 IL 13 


H 11, 86—87- 






u. 26. 


Monum. 2, 35— 
36 Nr. 27—28. 


25 


Cum monachos 


Gregor IX 1234 L 23. In- 


Henriquez 62 Nr, 






noeenz IV. 1244 U 11. 


17. Monum. 2, 
34 Nr t 26. 


-26 


Animaram sa- 


Gregor IX. 1235 IL 12. 


Font. rr. Austr. 




lutem 




II, 11, 89. 


') Schlags der Tort 


ael =a der Bulle Urbaos IV. 


*) von Urban IT. wiederholt 


a 


) Uebev F. 18 YgL 


o. S. XL A. 6. 





Einleitung. 



LXXVII 



Nr, 


Incipit 


Datum | Druck 


27 


CumOisteräen- 


Gregor IX. 1228 I. 1 1 


Henriquez Gl Nr, 




sifl ordinis ti- 




W>'. 




tulus 






28 


Cum abbates 


Honorius in. 1224 XI. 11 


Henriquez; 60 Nr. 




Cisterciensia 


Innoeenz IV. 1244 IV. 8, 


12. Moaum. 39 




ordinis 


1250 X. 7. 1 ) Alexander IV. 


Nr.. 32. Weeeh, 






1255,. IX. 9 2 ) 


295 Nr. 264, 
Wirtemberg.UB. 
5, 123/ 


29 


Nonabeqne do- 


Innoeenz IV. 1244 IV. 8 3 ) 


Wirfcemb, Uli. 4, 




lore 




77. 


30 


Uunl thlectis fl- 


Honorius III, 1221 I. 16. 


Strehlke 284 Nr. 




liia 


Gregor IX, 1231 IV.-«} 


314 und 315 Nr, 


31 


Dileuti filii fra- 


Honorius III, 1221 I, 20 S J 


453. 




trea militie 




Strehlke 303 Nr. 




templi 




338. 


32 


Querelam gra- 


Alexander III. 1179 XII. 20. 


JL. Nr. 13502 




vemreeipimnß 


Honorius IE. 1222 IL 20 a ) 


(ined.); Strehlke 
320 Nr. 367. 


33 


Cum dilecti filii 


Innoeenz III. 1209 VII. 13 


Ferreira852,853 






=■ Honoriua 10. 1217 I. 


Strehlke 275Nr. 






20. Honorius 1H. 1218 X, 1 


305. 


34 


Üilecti filii fra- 


Honorius III. 1221 I. 20. 


Strehlke 304 Nr, 




treB Ierosoli- 


Gregor IX. 1235 V. 29 


339Ferreira£94 




mitani hospi- 








talis 






35 


Querela dilec- 


Urbaiilll. 1186 III. ltt Ho- 


JL. Nr. 15544 




torum filio- 


norius III. 1221 l lit 


(ined.) Strehlke 




rum 




303 Nr. 337- 


i) nicht ganz identisch mit der Formel. 


*) gleich der Formel; Tgl. o. 8. XXXCS. 


») Vgl. 0.. S. TTYYTT. 


*) als Neuausfertigung und Bestätigung für den deutschen Orden ; Fas- 


sung der Formel = der Bestätigung. 


s) Neuausfertigung für den deutschen Orden ; Formel aU Bestätigung mit 


dem Zusatz: dudum & predecessorihuB nostris facte. 





) nicht ganz gleichlautend mit der Formel. 





"1 



Lxxvni 



Einleitung. 



Einleitung, 



LXXIX 



Nr. 


Incipit 


Datum 


Druck 


36 


Si discrimina 


Honoriua IH. 1223 I. 81 ') 


Strehlke 326 Nr. 
383. 


37 


ReÜgiososiriroa 


Iunocenz III. 1209 III. 11- 


Ferreira 849 






Honorius III. 1221 L 18 


Strehlke 298 Nr. 
330. 


38 


Sidiligenterat- 


Honoriua III. undafcirt 


Strehlke 338 Nr. 




tenditia 




413. 


39 


Älilites templi 


Bugen III. 1148 IX. 3 == 


Ferreira765, 767, 




lerosolimitani 


Hadrian IV. 1159 VI. 6 = 
Alexanderin. 1177 IV. 28- a ) 


769. 






Alexander III. 1171 — 1180 


JL. 13648 {ined,) 


40 


Paci et quieti 


VII. 19. Honorrae III. 1217 


Ferreira 885, 




;■ 


I. 28 = Gregor IX. 1235 


887. 






V. 30. 




41 


Militum templi 
professio 


Innocenz III. 1209 V. 11 


Ferreira 876. 


42 


Militia dei que 


Hadrian IV 1158 VI. 18 = 


Ferreira867,868. 




dicitur templi 


Innocena III. 1199 IV. 23 




43 


Cum de virie 


Honorius m. 1221 L 19 B ) 


Strehlke 300 Nr. 




eccleaiastiös 




332. 




Dileeti filüfra- 


Honoriua III. 1221 I. 19") 


Strehlke 301 Nr. 


44 


tres militde 
teinpli 




S34. 


45 


ii 


Innocenz HI. 1198 VII. 9 = 
Honorius HI. 1217 I. 17 


Ferreira 8 70— 71. 


46 


Pervenitadnos 


Honoriua III. 1220 XII. 16 B ) 


Strehlke 280 Nr. 
307. 


47 


Cum a religio- 


Honorius III, 1221 L 17 s ) 


Strehlke 292 Nr. 




eorum viro- 




323. 




rnm pressuris 







■) für den deutschen Orden; ahnlich bereite Alexander III, jlßQSept. 14. 
Protz, Malteser Ork. 33 Hr. 6. 

s ) nicht identisch: ee fehlt die Klausel: „dammodo de peccatis suis 
vere contriti faerint et confessi", die Erwähnung der „usurarii" und der Zu- 
Batz „saWfc in Omnibus premissis inoderatdone coucilu generali", Aueb Ho* 
noriia III. 1221 I. 16 (Strehlke 290, Nr. 321) t d. deutsch. Ord. ist nicht 
identisch mit der Formel. 

s ) für den deutschen Orden. 



Nr. 


Incipit 


Datum 


Druck 


48 


Querelam di- 


Alexander IV. 1259 II. 22 1 ) 


Strehlke 405 Nr. 




lectorum filio- 




604. 




rum 






49 


Iustis peten- 


Gregor IX 1227 VIII. 21*) 


Strehlke 347 Nr. 




.tium 




437. 


50 


Deeet pastora- 


Honorras III. 1221 I. 21 x ) 


Strehlke -306 Nr. 




lia solicitudi- 




342. 




neta dignifca- 








tis 






51 


Quanto maiora 


Urban III. 1186—1187 l 
30 = Üregor IX 1231 
VII. 23 s ) 


Ferreira 823, 824. 


52 


Qaantopergra- 


Lucius III. 1184—1185 XI, 4 


Pfiugk-Hsrttung, 




tiam dei 




Actapont.2,389 


53 


Evangeliee doc- 


Honorius HI, 1221 I. 16. 


Strehlke 288 Nr. 




triue 


Gregor IX. 1235 V. 28 


S17Ferreira895 


54 


Quieti vestre 


Gregor IX. 1227 VIII. 18 


Strehlke 346 Nr. 
436. 


55 s ) 


Vestra religio 


Gregor IX. 1227 VI. 12 


Strehlke 340 Nr. 
416. 


62 


Ne pro eo 


Gregor IX. 1227 IX. 5, 1234 


BipolM, 24, 72, 






XL 27- Innocena IV. 1243 


121. 






LX. 4 




63 


Cum pauperta- 


Gregor IX. 1227 V. 25.*) In- 


Bipolll, 19,130. 




tem 


nocenz IV. 1244 I. 21 




64 


Cum tamquam 


Gregor IX. 1228 IV. 9. In- 


Bipoll 1, 2*, 121. 




veri 


nocenz IV. 1243 IX. 5 




65 


Quieti veatre 


Honorius IIL 1225 III. 1 &) 
Innocenz IV. 1244 IV. 6 


BipoHl.16,139. 


66 


Cum dilecto- 


Gregor IX. 1227 Till 3. In- 


Bipolll, 23, 138. 




rum nliorum 


nocenz IV. 1244 IH. 25 




67 


Quoniam hab- 
undarit 


Innocena IV. 1244 HL 24 


Bipoll 1, 137. 


') fär den deutschen Orden, 


*} für die Templeri die Formel entspricht der Urkunde Gregors IX 


*) über F. 66-61 vgl. 0. S. XLÜ. 


*) ohne den SchlassBaiz „Quod si quis" etc. 


6 ] 


ohne die Schlusselausel„Nisj in litteris" etc. 





xxxx 



Einleitung, 




Ineipit 



69 

70 

= 91 

71 

72.73 

74 

75 

76 

77 

78 



Auctoritate vo- 

bia presen- 

titim 
Postulastis a 

nobie 
Cum iam per 

eiue gratiani 
In iure cano- 

nico 
Quia confueio 

habitua 
Inspiration is 

divine 
Quia proni sunt 



Datum 



Gregor IX. 1227 Tl. 18. In- 
nocenz IV. 1243 IX 5 

Honorius HI. 1221 V. 6. In- 
nocenz IV. 1243 IS. 4 
Innocenz IV. 1244 I. 21 

Innocenz IV. 1244 IV. 6 

Innocenz IV. 1244 HI. 25 • 



Diack 



79 



80 



Gregor IX. 1239 X. 25. In. 

nocenz IV. 1243 IX. 8 
Gregor IX. 1238 IV. 5. In- 
nocenz IV. 1244 IV. 7 
licet ad hoc Innocenz IV. 1244 IV, 6 1 ) 
Vobis extre- Gregor IX.. 1241 VI. 20. In- 
m&m nocenz IV. 1243 X. H 

Com a nobis| Gregor IX. 1227 XI. 30.!) 
Innocenz IV 1244 II. 10 
Innocenz' IV. 1244 H. 5 



petitur 
IWisionia 

nostre 
Odori suavi 

81 I Vobis assidue 

82 | Vestra aemper 
Qni postposita 

vanitate 
Qui dem» 
PrecibusveBtris 



83 

.84 
85 



86 
87 



88 



Oeleatis anaor 
] Memininms vo- 
bia 

Non Bolum m 
favorem 



Innocenz IV. 1244 IL 5 
Innocenz IV. 1244 II. 4 
Innocenz IV, 1244 II. 3 
Innocenz IV. 1244 III 26 

Innocenz IV. 1244 II. 3 
Gregor IX. 1228 II. 12. In- 
nocenz IV. 1244 III. 1 
Innocenz IV. 1244 HI. 22. 
Innocenz IV. 1244 VI. 24 



Innocenz IV. 1244 VI. 17 



Bipoll 1,20, 122. 

Bipoll 1,14, 121. 

Bipoll 1, 130. 

%oll 1, 140. 

Bipoll 1, 138- 

Bipoll 1,107, 121. 

Bipoll 1, 99, 140 

Bipoll 1, 139, 
Bipoll 1, 124. 

Bipoll 1,25,133. 

Bipoll 1, 132. 

Bipoll 1, 132. 

Bipoll 1, 131. 

Bipoll 1, 130. 

Bipoll l, 139. 

Bipoll 1, 131,. 
Bipoll 1,25,133. 



Bipoll 1, 136. 
Sbaralea 1, 345 
—346, Bipoll 1, 
144. 

Sbaralea 1, 342, 
Bipoll 1, 144 



) ohne den Äusate nm ^xcommjmica.ü^ruaÄ. 



Einleitung, 



LXXXI 



Nr. 



89 

90 
= 65 

91 
=-•70 

92 



Ineipit 



Quo voa in 
Christo 
Quieti veßtre 



Datu 



m 



93 

= 71 

94,95 

72, 73 
96 

97 



98 

= 76 

99 

= 83 

100 

77 = 



Cum iam per 
eius 

Devotionis ve- 

etre 

In iure cano- 
nici 

Quia contußio 
habitus 

Prohibente re- 
gula 

Noa attenden- 
tes 

Licet ad hoc 



Qui postposita 
Tanitate 

Vobis extrem- 
am 



Innocenz IV 1244 IV. 21 



Gregor IX. 1236 tt 25. In- 
nocenz IV. 1243 X 9, dto. 
1244 VI. 22^) 

Gregor IX. 1235 VII. 18, 
1236 II. 21. Innocenz IV. 

1243 XI. 21, 1244 VIL 22. 
Gregor IX. 1233 III. 10, 1240. 

Innocenz IV. 1243 XI. 20. 

1244 VII. 20. 
-Gregor IX 1240X11. 12. In- 
nocenz IV. 1243 XII. 25. 
1244 VH. 21. 

Gregor IX. 1240 XII 13. In- 
nocenz IV. 1243 XI. 20. 
1244 V. 30, 1244 VII. 23. 

Gregor IX. 1240 XII. 20. In- 
nocenz IV. 1243 X 30, 

1244 VII. 23- 
Gregor IX. 1228 V. 26. In- 
nocenz IV. 1243 X. 7, 

1245 X. 30. 
Gregor IX 1241 VL 6. In- 
nocenz IV. 1243 X. 30, 
1244 VII. 21 

Gregor IX. 1240 IV. 22, 
1241 IV. 27. Innocenz IV. 
1244 VII. 29 

Gregor IX 1221 VI 20, In- 
nocenz IV. 1243 X. 9, XI. 
20, 1244 VI. 25, VIII 1 



Druek 



Sbaralea 1, 327, 
Bipoll 1, 141. 

Sbaralea 1, 184, 
311, 345. 

Sbaralea 1, 167, 
184, 318, 347. 

Sbaralea 1, 99, 
285, 318, 346. 

Sbaralea 1, 287, 
323, 347. 

Sbaralea 1, 289, 
317, 341, 348. 

Sbaralea 1, 287, 
312, 347. 

Sbaralea 1, 41, | 

311, 392. 

Sbaralea 1, 29f 

312, 347- 

Sbaralea 1, 277, 
294, 349. 

Sbaralea 1, 298, 
311, 318, 346, 
349. 



')mit A-uhwsung de B leisten Wortes: mentio habeat..* specialis 
dieser Fasunng entspricht die Formel. 



I. Proyiiiciale 



Cod. Colleg. Bjspan. Bononien. 27S, fol. 1 (H). Arch, Vatie. ßegiatr. Avin. 
Clement. VI, tum. 1, p. 2, fol.446 (C). Cod. Paris. lat.4169„fol. 8 (E); aus letzterem 
abgeleitet Ccd. Oliob. lat. 911 (0). 

Aus dem Kanzleibuch Dietrichs von Nieheim (E) gedruckt bei Erler, Der 
Liber Cancellariae apoetolieae vom Jahre 1380, B. ] 7 ff. Die Zusammenstellung 
selbstständiger Provinciale - Handschriften und daraus erfolgter Drucke siehe bei 
RatHnger, Der Patriarchatsprengel von Constantinopel und die bnlgarieehe Kirche 
zur Zeit der Lateinernerracliaft in Byzanz. Hist. Jahrb. 2, 25—26 und Rährioht, 
Bibliotheca geographica Palaestinae, S. 7—8, 

Ich muss zunächst die principielle Bemerkung voranschicken, dass 
ich nicht eine auf umfassender Untersuchung der zahlreichen Hss. 
beruhende Edition des Provinciale überhaupt bieten und daher auch 
der von Eattinger 1. .c. 26, A. 2 angekündigten Ausgabe weder vor- 
greifen noch Concurrenz machen will. Meine Aufgabe beschränkt sich 
darauf, das Provinciale als den Grundstock und Kern des Kanzlei- 
buchs, an den sich allmälig die officiellen Verordnungen, Eide und 
Pormeln angliederten, wiederzugeben. Daher kamen für mich auch 
nur jene Haa. in Betracht, welche das Provinciale im Verein mit be- 
stimmten Theilen des Kanzleibuchs enthielten. Die älteste derselben 
H überliefert uns den Bisthumskatalog in einer der Zeit um 1230 ent- 
sprechenden Gestalt, C gibt eine Passung aus der Zeit Johanns XXII. 
und E gehört dem Jahre 1380 an. Zur Controle der Wachträge, die 
während der Pontiflcate Urbans VI. und Bonifaz' IX. in E erfolgten, 
war noch die um etwa 20 Jahre jüngere aus E abgeleitete und für 
den älteren Bestand bis in alle Einzelheiten ' sich eng an E anschlies- 
sende Hs. heranzuziehen, dagegen konnte Cod. Vatie. lat. 3984, der 
fol. 114 ff. das Provinciale enthält, ausser Betracht gelassen werden 
(vgl. Über denselben meine Beschreibung in Mitth. des Instituts für 

T x n g 1 , P&jHtL KamLewrimuigsn. \ 



öaterr. GF. 13, 22). Ton den genannten Has. hat E nach den Schluse- 
worten Dietrichs von Nieheim sicher direcfc aus dem alten Liter Pro- 
vincialis geschöpft; von E ist dies wenigstens in hohem Grade wahr- 
scheinlich; dagegen setzen die mehrfach stark abweichenden Lesearten 
von C sowie die Aufnahme von in H und E fehlenden Namen das 
Vorhandensein von Zwischengliedern voraus. Der Ausgabe habe ich 
die älteste Redaction H zugrunde gelegt uud die aus den anderen Hss. 
für die Folgezeit von etwa 170 Jahren sich ergebenden Nachträge in 
kleinerem Druck beigefügt. 

Wo die Hss. bezüglich der Namensformen von einander abwichen, 
habe ich diejenige in den Text aufgenommen, die ich aus Original- 
bullen oder Registern belegen konnte. Zu emendiren hielt ich mich 
nirgends für berechtigt; denn nicht darauf kommt es an, wie dies 
und jenes Biathum wirklich hieas, sondern wie man es an der Curie 
schrieb und buchte. — Bezüglich der Entstehungszeit des Provineiale 
und seines Verhältnisses zum Liber Cenauum -verweise ich auf meine 
Abhandlung Über den Liber Cancellariae,* Mitth. d,- Instituts f. öaterr, 
Geschichtsforsch. 15,1 £ 

Die modernen Namen der Bisthtlmer aind dem alphabetischen 
Lidei beigefügt. 



In civitate Romana sunt quinque ecelesie, que patriarchie dicun- 
tur, 11 ) et sunt: 

ecclesia sancti Johannis Lateranensis, que habet priorem; 
ecclesia sancti Petri, que habet ■ arehipresbiterum, qui debet.esse car- 

dinalis ; 
ecclesia sancti Pauli, que habet abbatem ; . 
ecclesia saucte Marie Maioris, que habet arehipresbiterum; 
ecclesia sancti Laurentü forismurum, k) que habet abbatem. 

Prime autem ecelesie") asaignati sunt VII episcopi vidclicet; 
dominus papa 
Ostiensis, . Albanensis, Portuensia, 

Sabinensis, Tugculanus, Penestrinus. 

Singidis vero aliis quatuor ecclesiis predictis a ) asaignati aant 
septem presbiteri cardinales, qui sunt viginti octo, videlicet: fl ) 
presbiter cardinalis tituli Sancte Crucis in Jerusalem, 
„ „ „ sanetorum Petri et Marcellini, 

„ „ „ sanetorum Quatuor Coronatorum, 

„ „ sanetorum Johanuis et Pauli, titali 

Pamachii, r ) 
„ „ „ - sancte Anastasie, 

„ „ „ sancte Sabine, 

„ „ „ sancti Stephani in Celio nionte, 

„ „ „ . sancti Clementis, 

„ „ • „ sanetorum Nerei et Achillei, 

„ „ „ sancte Susanne, 

„ „ „ sancte Pudenciane, 



a ) Ueb'irfithrift in E: Seqmmtur ordo et tituli dominorum cardinalium ec- 
ckaie Romane sacrosanete; in H ist die AufeMilung der Catdinalstitel p. 2 vor 
den Sicilischen Biethümern, eingeschoben, *>) foriBmuros E. c ) vor prime 

inEO Uebersohrift: Sequuntur. episcopi cardinales ; eccleaie predietarum E. 
d ) quatuor-predictis fehlt H. e ) in'E Rulorik: Sequuntur tituli dominorum 

presbiterorum cardinalium. ') Epamaclii E, 

1* 
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presbiter eardinalis tituli sancti Sixti, ■) 

eancti Petri ad Vincula, tituli Eudoxie,*) 
sancti Martini, tituli Eqtiicii, 
tituli sancti Eusebii, 
„ sancte Priace, 
sancte Praxedis, 
sancti Yitalis, 
sancti Ciriaci in Tennis, 
sancti Marci, 
„ basilice Duodechn Apostolorum, 
i, sancti Marcelli, 
„ sancti Laurencü in Lucina, 
„ sancti Laurencii in Damaso, 
„ sancte Balbine,*) 
sancte Marie in Transtiberim, tituli Calhtti, 
„ sancte Cecilie, 
„ sancti Grisogoni. 
Diaconi eciam decem et octo sunt ibidem et sunt hii: a ) 
diaconus eardinalis sancte Lucie in Septem Soliis, 6 ) 
sancte Marie in Aquiro, 
Bancti Theodori, 
sancte Marie in Oosmedin, 
sancti Qeorgii ad Velum Aureum, 
sanetorum Cosme et Daruiani, 
sancte Marie Nove, 
sancti Adriani, 
Banctorum Sergii et Baehi, 
sancte Marie in Yia Lata, 
sancte Marie in Porticu, 
sancti Angeli, 

sancti Nicolai in carcere Tulliano, 
sancte Marie in Dompniea, 
sancti Eustackii, 
sancte Lucie inter Imagines, 
sancti Viti in Macello, 
sancte Agathe, 

Peneatr inaf) decreto domini felicis recordacionis Bonifacii pape VIII, 
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») Sinti H. b) Eudosie E. c } Salbine H d } e thii fehlt H, in 

E darauf Rubrik: tituli aiaconorum cardinaliuw, oj Septem eolü H. . f) das 
folgende nur in EO mit der Ueberschrift : dertruetio civitatis PeneBtrine ac crea- 
cio seu ereotao CrritatU-papaliB, 



L Provinciale, 



aeeedeate fratrum suorum consilio deleta est et aratrum passa et sale 
seminata, nomen eciam eius abolitum et dampnatum ae dignitate episco- 
pali et eardinali imperpetutim privata, quia favit scismatieis, videlicet 
darupnate memorie Jacobo et Petro de Columpna olim sancte Bomane ecr. 
eleaie cardinalibus ; et per eundem dominum Bonifacium papam civitaB ibi 
prope de novo construeta,. cui Civitatispapalis nomen tradidit eamque epia- 
copatus et cardinalatus dignitate decoravit, ut episeopus civitatis eiusdem 
esset sancte Bomane ecclesie eardinalis; et ibi prefecit in episeopum do- 
minum Theodericum, tunc tituli Sancte Crucis in Jerusalem presbiterum 
cardinalem. 

Xsti sunt episcopi sub 



Romano pontifice, qui non 
sunt in alterius provincia") 
constituti: 
Ostiensie l ) 
Portuensis °) 
Albanensis 

Penestrinus, superiua nominatus Civi- 
tatispapalis d ) 
Sabinensis 
Tusculanus 
Tiburtinus 
Reatmus, 6 ) 

In Campania: 
Anagninus 
Signinus f ) 
Ferentinas «) 
Alatrinus 
Verulanus 
Terraciuensis 



Soranus h ) 
Fundanus 
Gaietanus. 

In Marsia: 1 ) 
Furconensis, *) qui modo dicitur Aqui- 
lensis et sunt coniuneti') *} ■ 

Marsicanus 
Yabensis 
Adriensis a ) 
Pennensis uniti 80 ) 
Tneattnus") 
Aprutinus. 

In Tuscia: 
Nepesinus 
Sutrinus 
Civitatensis ») 
Ortanus 
Balneoregensis 
Urbeyetanus 
Yiberbiensis et TuscanensiaP) 



Montisflasconensia 9) >) 

*} qui--provinoia fehlt C. b ) Hoatieneifl. H, et VeletrensiB v, a. HandO. 
°) et b. ftnfine tou a, Hand 0. d ) fehlt HC, «} in C unter den Bia- 

thümera des Heraogtbums Spoleto. f) Signitins C. e) Feren- 

tinus H. b ) in C folgt hier Aquinas, welches Bistbum später in allen drei 

Hss. übereinstimmend als Saffragan von Capua erscheint, *) fehlt E. k ) Pur- 
cinensiB E. ] ) nur in C. "J Adriensis und uniti nur in C. n ) Tea- 

tinuB E. ") alias CiritatiaeasteUanenBis K v) Zusatz uniti in C, E fGbrl 

die beiden BiBthümer getrennt an. 1) nur in E. 

') Aquila wurde durch Alexander IV. 1257 Febr. 30 zum Bisthum erhoben 
und mit Foroone vereinigt (Potthast 16740), s ) Atri wurde durch lanocenz 

IV. 12S2 Apr. 2 aura Bisthum erhoben und mit Penne vereinigt (Potthast 14 547). 
*) Die Gründnng des Bisthuma Montefiascone erfolgte dnroh Uibaji V. 1369 Aug. 
3] (Ugbelli, Italia aacra, ed. II, 1,976). ■ '' ' 
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Castrensia 

Suanensia 

Clusinus fl ) 

Perusinus 

Castellauus vel Civitatis Castelli b ) 

Arettnua. Dominus Johannes papa 
XXIL in diooesi Aretina fecit aliuro 
epiflcopaturo, qua vocatur Cortonen- 
sis «) ») 

GroesetanuB 

Yulteranus 

Senensis 

Lucanus 

Pietoriensia 

Florentdnua 

Fesulan qs 

Lrmensis. 

In ducatu Spo]etano: d J 

Asisinas 

Fuliginas 

Nucerinus 

Eugtibmue 

Spoletanus e ) 

Tudertinus 

Amelinua l ) 

Narniensia 

Iterampnensis. 

I» Marchia:*) 

Eeculanus 

Firm an us 

Camerinensia 

Avramanue 



Humanas 
Anconitanua 

Esinas «) 

Senogalliensis h ) 

Fanensis 

Pesauriensis *) 

Forosinfroniensis 

Callensis 

Urbinas. 

Ja Romania:*) 
Ariminensis 
Feretranus. 

In SicÜia: 
Panormitana metropolia hos 

habet suffraganeos : 
AgrigenÜDum 
Mazarensem 
Milevitaumn. ij 
Arcbiepiscopatus Montis- 

regalis hos habet suffiraganeos: 
Siracusanum 
Catanienaem m ) 
Measana Metropolis hos habet 

suffraganeos : 
Chephalndensem 
Pactensem 

lippariensem saneti Marci 11 ) 
Militensem. D ) s ) 

In Calabria: 
Archiepiscopatus Reginus 

hos habet suffraganeOB : 
Cassanenaem 



*■) Clausiaus C. b) ohne Zusatz H; hodie dicitur Civitatis -castelli E. 

«) boE ah Randaote, im Context. <*) fehlt E, i« ducatu C T cj in'Qfolgt 
Keatmus, daB ia H E ala letztes unter dwi suburbicaren Bisthümern steht. Arbe- 
HensiB vel Amelmue C, Ameliensis E. ■ t) Eaiaas vel Eflinus C, Esinus E. h) Seno- 
galiensis E, Senegal]. C. . i) Fensam-iensis CE, » C hat 'statt dessen 

folgendea: In Romandiola: arcbiepiscopatus Ravennos hos habet suffraganeoa : 
Ariminensem, Feretranum, Imolensem, Ceeenatensem. i) Milentanum C 

») Catfc. E. n) Lipar. C, <>) fehlt H, Miletehaein C. 

») Balle vom 10. Juni 1325 (Bull. Rom. Ed. Taurin. 4, 313), ' >) Vil 

unter Reggio. p ' 
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Neucastrensem 

Catacensem *} 

Crotoniensem h ) 

Tropiensem 

Oppenseni '.) 

BoYenaem d ) 

Geratinensem <>) 

Sqailiaeensein 

Militensem, qni est specialis aposto- 

lice sedis f ) ') 
Nicotirenaem erectum de novo, s) 

Dominus noster dominus Boni- 
facius papa VH1I 2 ) XVII. kal. eep- 
temloris anno tercio locum Nieotire 
in partibus Calahrie erexit in eivitatem 
ibique constituit ecclesiam cathedra- 
letn atatuens tu ea numerum oeto 
canonieorum computato archidiacono 
ae univit ipsi archidinconatui parro- 
chialem ecclesiam dicti loci Nieotire 
voluitque dietam ecclesiam suffraga- 
neam esse eccleaie Regine ac eidem 
providit de persona fratris Jaeobi de 
civitate saneti Angeli ordinis here- 
mitarura saneti Augustini ac posses- 
siones et redditus raense arohiepis- 
copalis ibi existentes donavit nove 
ecclesie predicte, enj easalia et teni- 
menta loci predioti pro dioceai assig- 
navit 



Archiepiscopatus Cnsenti- 

nus unum habet surrraganeum 

seiheet; 
Marturauensem. 
Arcbiepiscopatus Roasanus 

nulluni habet suffiraganeum ; . 
Episcopatus Bisignianeaaie est do- 
. mini nostrj pape. h ) 
Archiepisüöpatus Sancfce Se~ 

verine hos habet suffragaheos : 
Ebriacensem alias Umbriaticenaem 1 ) 
Stroniensem k ) 
Geneocastrensem 
Gerantinum J ) 
Insulensem 
Saneti Leonis ni ) 
In Apulia: 
Archiepiacopatus Consanus 

hos habet suffraganeos : 
jMoranensem n ) 
Batrianensem 
Montis vir ide n sem 
Laquedonensem 
Saneti Angeli ) 
Bisaciensem p) 
Atchiepiscopatua Acheron- 

tiuus hos habet suffraganeos: 
Potentiimm 
Tricaricensem 
Venusinum 



a ) Caracensem 0. h ) Crotöeensis vel Crotroniensis id est Cartona C. 

°) Oppen. id est Oppidanum C. A ) Beaensem 0. ') Ger&tmnm E, 

f) Mileteuais est domini pape C, fehlt E. E) fehlt H C in E ala Nachtrag, 

in im Coateit. ty Bisignanenaem et saneti Marci esemptum C, nach Buf- 

fraganeum : episcopatus aaneti Marci E. i) Ebriacensem vel Ebriaticenseco 

C, nur Ebriacensem H. *} in E von a. Haad zum Schluea beigefügt Strangu- 
leneem. i) Geruatinum C. m ) fehlt H, ») Maranensem H. ") E mit 
äem Zusatz de Loiabardia. p) fehlt CE. 

.: . ') Vgl, o. : unter Messias. ! ) E bat Bonifacius papa Till, Der lapsus 

calami wird völlig War aus Ughelli, ed. U, 9,4]3, der sich auf die betreffende Bulle 
im Register Bonifoz' IS. beruft. Damit stimmt auch, dase die Eintragung in C 
fehlt, ia E aur als Nachtrag von anderer Haad und erst ia im Context er< 
scheint. 
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Angionensem *) 

Archiepiscopatus Tare n ti- 
li us hos habet sufiraganeos; 
Mutalensem 
Castellanensem b ) 

Brundisina metropolis hunc 

habet «uffraganeuni : 
Astunensem °) 
Ydrontina metropolis hoB 

habet sufiraganeos: 
Castrenaem 
Gallipolitanum a ) 
Liciensem 
Ugentinum 

Leucensem sire 6 ) Lencadensem. 
Barensis metropolis Los habet 

sufiraganeos : 
Botontinum f ) 
Melphetannm 
Juvenacensem 

Rubetinum Tel Rubensem*) 
"Salpensem 
.Gannensem 
Bitterensem *) 
Conversanum *) 
Minervineaisem l ) 
.Polignanensem i) 
Caterinenaem m ) J ) 
Lavelhnum. 



Tranensis metropolis hos ha- 
bet sufiraganeos: 
Yigflienseni 
Andrenseni, 

Sipontina metropolis Los ha- 
bet sufiraganeos : 
Vestanuin 

Troianum, qui est domini pape») 
Melphieneem, qui est domini pape 
Monopolitanum, qui est domini pape 
Rapollannto, qui est domini pape. 

In terra Laboris: 

Archiepiscopatus Beneven- 
tanus hos habet suffraganeos : 
TheleBinum ") 
Sancte Agathe 
Aliphiensera P) 
Montismarani 
Montiscorvini i) 
Avellinenaem *) 
Vicannm 
Arianensem 
Boianensem 
Aseulensem *) 
Luceruram 
Tortibulensem *) 
DraconarienBem 
Yulturariensem «) 
Larinensem T ) 
Elorentinum w ) 



•) Angloriensem H. i>) Castell&natenBeni E. e) HostanciiBem C, Iatunen- 
seni E, OetunenBem 0. <i) GalipolitanenBem Tel Galipolitanum C. ») alias 
dictum E. ') Botonensem C. t) Rubensem Tel Tinum H, ftubensem E. 

i) Botontinum C, Betrecensem 0. i) T el Cupersanum 0. *} Tel Mener. 

Tensem C, Menerbinensem E. i) Polignianeiuem H, PoliganenBem C. ") Ca- 
therinensem E. *) C statt dessen exempti, °) Teleeinum C. p) AHpha- 
num yel Aliphieasem C, Aliphaiwmi H. q) MontiBcorrinensem G. ■ *} AtbI- 
linura B. «J Asculannm Tel Aseulensem C. tj Torlibulensem H. «) Tel 
Vulturanum. 0. *} Alainiemsem alias Alarinuia E. wj Elorentinensem. E. 

»J Tgl. darüber Eabre, Le Liber OenBuum de l'eglise Bomaine 31, A. 1. 



i ProTinciale, 
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Civitatenaem 

Termulanum B ) 

Leainenaem 

Frequentinum 

Treventinvira 

Bmensem *) 

Wardiensem «) 

Musanensem a ) 

Salemitana metropolia hoß 

habet sufiraganeos: 
Marsicensem 8 ) 
Caputaquensem 
Policastren sem 

Nusquitauuro alias Nuseanum 
Samensem 
AeernenBem 1 ) 
Ravellensem, qui est domini pape, &) 

Lncerie Christianomro. 1>) 

Dominos noster Urbanns papa 
VI, ies.titu.it ed dignitatem episcopalem 
terram Luoerie com omnibus honori- 
bns privilegiis et libertatibus etc. et 
Toluit, quod Tooaretur Luoeria Chri- 
stianorum ; VI id. oetobrie anno 
septimo. 
Archiepiscopatus Amalphi- 

tanus 1 ) hos habet sufraganeoe: 
Caprieanum *) 
Scalensem 
Minorensem 
Litteranam. 1) 
Archiepiscopatus Surrenti- 

nus hos habet suffraganeos; 
Lobrenaem tt ) 



Eqnensem 

Salpensem 11 ) 

Castelliniaris alias Stabiensem, u ) 

Neapolitana metropolis hos 

habet sufiraganeos: 
ATersannm 
Solanum 
Puteolanum 
Oomanom 

Isclannm vel Insulanmm 
Acerranum P) 
Archiepiscopatus Oapuanus 

hos habet safBraganeos : 
Teanenaem 
Oalveuaem 
Calinensem 
Casertanum 
Suessannm 
Venafranum 
Aqoinatem 
Isemiensem 
Oaiacciensem vel Caiaccianum. ij 

In Tuseia:' 

Archiepiscopatus Pisanu' 
hoa habet suffraganeos: 

Massanum 

Aiaoensem 

Aleriensem 

Sagonensem r ) 

Januensis metropolis hos ha- 
bet sufiraganeos i 

Bobiensem 

Bruniacensem 6 ) 

Maranensem *) 



*) alias Termoleueein C E. *) Bunnenaem E, Tel BonnienBem C. ü) O^at- 
dienaem C E. *) E fügt die Bemerkung bfei ! non est. *) fehlt H. f ) Acei- 
rarum Tel Acerraauni C. e) eiemptum C. h ). fehlt HC in E als Nach- 

trag Ton gleicher Hand, in im Content. ') Amelphetanue C. k) Capri- 
canenBeui 0. ') Lneexanensem C. re ) Laboreusem C. n ).nut C. 

o) Stabiuensem C. p) Acerrensem Tel AeerraDum C, «) fehlt H, Caracien- 
sem E. *) fehlt H. ■) ApruniacenBem alias Braniacenaem E, Apvunia- 

censem C. *) MataneiiBem H. 
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'Taurinensem 
Astensem, 

Dominus noster dominus Urba- 
mjs papa VI. Perusiis VI. id. iunii 
anno XI. locum Montisviti Astensis 
diocesis tunc erexit in eivitatem Mon- 
tisregalis et eonstitnit ibi eeolesiam, cui 
prefecitin episcopum dominum Damia- 
uutn episcopum tuiiü Niciensem, ü ) s ) 
Aquensem 
Albenseni 
Terdonensem 
Saonensem '} 
Albiganeusem *) 
Vigintimilliensem 

Plaeentinum, qui est domini papt; 1 ) 
Papiensem, qui est domini pape 
Ferrariensem, ra ) qui est domini päpe. 

In Dalmacia supra mare: 
Patriarchatus») Aquilegen- 

sis hos habet suffraganeos: 
Mantuanum 
Oumanum 
Tfidentioum 
Veronensem 
Paduanmn 
Ticentinum 
Tervisinum 
Concordiensem 
Cenetensem 

«) fehlt H, Nubienaem K C fügt bei- 
Albiganensera, von allen Hsa. ausserdem übereinstimmend unter den Snffraganen. 
von Mailand. 4) vel Foroiulienaem C, «) fehlt HO, t) fehlt H. 

Sarcinenaero alias Bohiensem ve] Saasenatem E. «) bnolensem Ferrariensem 

eierapti C. *} fehltHC, in E Zusatz von a, Hand in 0. im Context" ») San-' 
nensem E, Saurionenaem C, *■) Albinganenaera vel Albigensem ü, Albiensem 
alias Albiganenaem, E. i) exemptum C, m ) in C bereits früher nach 

Imola eingereiht. n ). archiepiseopatus.H. 

') Die Bestätigung da Erhebung Nolis zur Kathedrale erfolgte im 3. Pon- 
tificatsjahrInnocenz'IV.(Potthästl2J02, Ughelli,Ita,Iiasacra,ed,It.4,1004). f )N»cb 
Bertanoro wurde der Biaohofsitz nach der 1360 erfolgten Zerstörung von Forlim- 
popoli übertragen (Ughelli ed.. IL 2;6&7), .») Bulle vom S.Juni 1388- (Buü. 

Rom, Jßd. Taurin. 4,599), 



Kaulensem °) l ) 
Accinensem i>) 
Nobiensem, c ) 

In Flaininea: 
Archiepiscopatus Raveunas 

hos habet suffraganeos : 
Adriensem 
Comaclensem 
Cerviensem 
Foroliviensem ü ) 
Foropopuliensem 
Bretonoriensem °) 8 ) 
Ceaanatem 

Sarcinensem vel Sassenntensem f ) 
Faventiunm 
ImolensemK) 
Bononiensem 
Mutinensem 
Reginum 
Parmeusem. 

In Lombardia: 
Archiepiscopatus Mediola- 
nenßis hos habe,t suffraganeos : 
Pergamensem 
Brixiensem 
Cremonensem 
Laudensem 
Novariensem 
Vercellensem 
Iporieneem 

») fehlt H, b) feblt HE. 



I. Provineiale. 
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FeltreUBem 

Belunensem K ) 

Polanum vel Polensem b ) 

Parentinum 

Triestmum c ) vel Tergestinum 

Comaclensem vel Pefcenensem d ) 

Capitis Ystrie vel Justinopoüta- 

num*) 
Maranensem {hie non est) f ) 

In Tstria supra mare; 
Patriarchatus *) Gradensis 

hos habet suffraganeos: 
Castellanum 
Torcellanum 

Equilenaem h ) vel Esulanum 
Caprulensem 
Clugiensem 
Civitatis Nove. 

Archiepiscopatus Jadrensia 
hos habet suffraganeos: 

Signensem (non est hie) l ) l ) 

Absarensem k ) 

Veglensem 

Arbensem ») 

Noneusein (non est hie) J ) *) 

Archiepiscopatus Spalaten- 
sis hos habet suffraganeos: 

Traguriensem 



Farenaeru ™) 

Signeusem *) 

Scardoaensem 

Arbensem (non est hie) ») l ) 

Wonensem l ) 

Croatensem ü ) 

Kerbavensem l 1 ) 

Tiniensem 

Sibenicenaem; i) et hie fuit de novo 

creatus per dominum Bonifacium 
' papam VIII. *) ' 
In Sclavonia: 
Archiepiscopatus Ragusie 

hos habet suffraganeos: 
Stagnensem r ) 
Bossenensern «■) 
Tribaniensem 
Catarinenseru ; hie est suffraganeas 

Batensis *) 
Rose u ) . 
Biduanenaem. v ) 

Archiepiscopatus Autib'a- 
■ rensis et Dioclensis hos 
1 habet suffraganeos: v ) 
Dalchinenaem x ) 
Suaeinönsem 
DiWasteusem 
Polatensemy) 
Scodriensem *) 



») Bellunensem E. b ) Polanensem," Polensem vel Polanum E. *) fehlt E. 
d ) Comacheneem C, Comadensem E. e ) in E folgt als Nachtrug von &. Hand 
Civitatis Nove vel Emonensem. r ) nur in H. t) arebiepiscopatns H, 

i) Aquilensem E. ! ) ao H; fehlt in C, Signensem ohne Bemerkung E. 

k) Anaarensem HE. ') fehlt C. Nonensem ohne Bemerkung E. "j. fehlt 

CE. n ) feblt C. Aibanensem ohne Bemerkung E. °) Chavensem , und 

darauf Seniensem. C, P) Earbanensem C, q) fehlt H. SybenicenBern vel 

Scibenicensem C. r) aliaa CoreulenBem E, *J Rosaanensem C. , b ) fehlt Ü. 
«j in C als Rosuensem unter Antivari. . v ) in C als Buduanensein unter 

Anüvari^ *) Antivarensem und äaza bemerkt: hie est metropolis et ee- 

quentea sunt eiue suffraganei H, Antivarensis a.lias Antibareneis E. . . x ).Dul- 
cinensem E. ^) Ipolatensera E.' ' *) Seodrine'nsem alias Soodrieneem E. 

') Vgl. die Sufiragane'von 2ara nud Spalato. *) Pottbast 24672. 



12 



L Provinciale, 



Arbanensem ») 

Sardanensem l ) 
Scutarensem. c ) 

In Ungaria: 
Archiepiscopatus Strigo- 
nieusis hos habet suffraganeos : 
Agriensem 
Nitriensem A ) 
Waciensem 
Jauriensem 
Quinqueecclesienaein 
Vesprimiensem. 

Archiepiscopatus Colocen- 

sis«) hos habet suflraganeos : 
Ultrasilvanum * ) 
Zagrabiensem 
Waradiensem «) 
Cenadieusem 11 ) 
Sirimiensem 1 ) *) 
Argensemi k ) 

Dominus noster dominus Urba- 
nas papa VL VII. id. man anno 
qnarto erexit locom de Argos in 
Walachia maiori in civitatem et con- 
stituit ibi eeclesiam cathedralem, «ui 
prefecit in episcopum fratrem Nico- 
lauin Antonii ordinis predicatorum 



et vooutur ecclesia Argensis in pro- 
vincia Coloceusi, 

In Polonia: 
Archiepiscopatus Gneznen- 

sis hos habet suftragaueos : 
Wratisla vieu sem 

Wladislaviensem alias Cuiaviensem *) 
Lubicensem 
Ploceusem w ) 
Cracoviensem 
Po2naniensem 
Mazovienseni 

Pomeranienaem vel Cammensem n ) 
Wvlnensem. °) a ) 

In Alamania supra Honam:P) 

Archiepiscopatus Magunti- 
nus hos habet sufrraganeOs: 

Pragensem; et ist« iam est archi- 
episcopatus per sc i) s ) 

Moraviensem vel Olomucensem; r ) 
et iate est sub Pragensi 

Eistetensem s ) 

Herbipolensem vel Wirzeburgen- 
sem *) 

Conatantiensem 

Curiensem 

Argentinensem 



»} et Cunamensem (?) zwischen C und a 4 und dann 3 gleiche Schäfte C, 
*) Sardensem HE. <=) C führt ausserdem noch folgende an: Birensem, Croen- 
sem, Zelimensem, Sabadeneem. d) Nutriensem C, °) Nachtrag von. a. Hand 
in E; cui ecclesia Bachiensis est nnita» f ) Transsilvanum C, in E Nachtrag 

von a. Hand : Severinensem. f) von hier an grössere Auslassung in H bis Lubi- 

censem (unter Gnesen). i>) danach Chanadiensem C. >) fehlt HC. k ) nur 
in E als Nachtrag vor a. Hand, i) nur Cuiaviensem nach Lubicensem H, Cura- 

viensem E. m ) Floseusem C. ») nur Caminensem C; exemptam C, 

qui est exemptus E. °) fehlt H C, in E als Nachtrag vor a. Hand, in von 

gleicher H. im Context. P) Alemannia Magna 0. a) Zusatz fehlt HC, 

T ) Holomucensem H, beide Namen getrennt C. Zusatz fehlt HC. *) Eyste- 

tensem CE. *■) 'Wise'burgensem gesondert von Herbäp. C, nur Herbip. E. 

*) Gegründet Anfang 1229, vgl. die Bullen vom 20. Jan. und 8. Mars 1229 
(Potthast 8318 und 8348). ') Bisthum seit 1S86. •) Zum Erzbisthum 

erhoben durch Bolle Tom 30. Apr. 1344 (Cod. dipL Moraviae 7,392, No. £42). 
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primo anno sui pontificatus de 
novo creatus ; J J qui sequeates habet 
suflraganeos: 1 ) 

Osilienseni 

Tarbatensem 

Curonieusem 

Wironiensem 

Culmensem. 

Warmiensem 

Pomezaniensem 

Sambiensem 

Ruthenensem 

Wersomensem. 

In Saxonia supra Albiam: 
ArehiepisoopatusMagdehur- 
gensis hos habet auffraganeos ; 
Havelbergensem 
Brandeburgensem 
Misnensem alias Misenensera k ) 
Merseburgensem 
Oicensem. vel ifumburgensem ') 

Supra Tonubium; 
Archiepiscopatus Salzehur- 
gensis bos habet suffraganeos: 
Patavienscm 
Eatisponensem 
Frisingenseni m ) 
Gurcensem 
Brixinenaem 
Secoviensem n ) 
Kimeasem °) 
Laventineneem. p) 

») Warmaciensem H. *) Alberstadensem H. «) Brandeburnensem C. 
<L) Pandebergensem'H. Zusatz fehlt H. *) Bai-dvicensem C. Zusatz fehlt H C. 
f ) Raeceb. H, Basieb. C, e) umgekehrte Stellung H, nur Zirerinensem C. 

l>) fehlt vollständig in C; Zusatz fehlt in H, ') fehlt H; C. bat statt dessen: 

archiepiscopatus Rigensis hunc habet suffraganeum : Emptabareenseui. k ) Mise- 
mim vel Misnensem H, Missenum E. i) Nuemburgensem, qui olim vocabatur 
Cicensis E m) Frisiensem vel Frising. C. ») Sequonensem (v. », Hand, 

SeckouienBem) C, Sequovensem E. «) Eemeaaeni C, Kiemenseui E. P) lAven- 
din. H, Lavedun. C. 

') Bulle vom 81, März 1255 (Potthast 15 770). 



Spirensem 
Wormaei£HBein a ) 
Terdensem 
HildeBemensem 
Halberetadenaem *) 
Fadeburnensem °) 
Bambergensem exemptam 3 ) 
Augastensem, 

■ Supra Bhenuni: 
Archiepiscopatus Colonien- 
. eis hos habet suSr&ganeos : 
Leodiensem 
Traiectensem 
Monasteriensem 
Mindensem 
Osnaburgensem. 

In Saionia supra Wiseram: 
Archiepiscopatus Bremens is 

bos habet sufficaganeos : 
Bardew icensem ; et ille hodie non 

est episcopatus. °) 
Sleswicensem 
Eazeburgensem f ) 
Zwerinensem alias Michiliburgen- 

aera. ß) 
LubiceBsem 
Eigensem arre Livonengem, qui hodie 

est archiepiscopatus per se. h ) 

In iusula livonie: 
Archiepiscopatus BigeiisiB fmt per 
dominum Alexandrum papam IUI. 



H 
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Sopra Moaam: 
Archiepiscopatus Treveren- 

sis hos habet suffraganeos: 
Metensem 
Tullensem 
Yirdunensem. 

In Burgundia: 

Archiepiscopatus Taten ta- 
si eng 13 hos habet suffraganeos : 
Sedunensem 
Augustensem, 

Archiepiscopatus Bisunti- 

nus hos habet suffragaueos : 
Basiliensem 
Lausanensem 

Bellicensem. ") 

Archiepiscopatus Ebredu- 
nensia hos habet suffraganeoa : 

Dignensem 

Niciensem 

Antipolitanum , qui hodie dititur 
Grassensis b ) ') 

Qlandatensem e ) 

Senecensetn 

Veneiensem. 

In Provineia: 

Archiepiscopatus Aquensia 

hos habet suffragaiieos ; 
Aptensem 
Regensem 
ForoiuHenseni 
Vapincensera 
Sistericensem. a ) 



Arcniepiaeopatus Arelaten- 

sis hos habet suffraganeos: 
Massiliensem 
Avinionensem 
Aurasicensem 6 ) 
Tasionensem 
Cavallicensem 
Tricastrinnm f ) 
Carpentoracensem 
Tolonensem. 

In Delphiuatu: 

Archiepiscopatus Viennen- 

s i s hos habet suffraganeos : 
Valentinum *) 
Vivariensera 
Diensem 

Gracionopolitanum 
Gebennensem. 

In Francia: 

ArcbiepiacopatusLugdunen- 
sia hos habet suffraganeos : 

Eduensem 

Matisconensem 

Cabilonensem 

Lingonensem. 

Archiepiscopatus Senonen- 
sis hos habi't suffraganeos: 

Farisiensem 

Carnotensem 

Aurelianensem 

Nivernensem 

Autisiodorensem ]l ) 

Trecensem 

Meldensem. 



I. Froviacialo. 
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*} Belic. H, Belliconeneem C. b ) fehlt H, Tel GraBBensem C. °) Glaa- 
dentenaem H. "*) Siatariüensein E. e ) Auraycenaem E. f) Tvisca- 

temuiu C. e) Vaietitmum et Diensem coniuncti C. h) Autbis. CE. 

J) Der Bischofssitz wurde nach Gallia chriatianaS,114S und 1158—59 durch 
Bulle Innocenz' IV. vom 19, Juli 1244 -von Antibes nach Grasse' Übertragen. {Pott- 
hast und Berger — ). 



Archiepiscopatus Remensis 

hos habet suffraganeos: 
Suessionensem a ) 
Cathal aunensem 
Cameracensem 
Tornacensem 
Horinensem 
Atrebateneem 
Ambiariensem 
Noviomensem 
Silvaneetensem 
Behaeensem 
Laudunensem. 

Archiepiscopatus Rothoma- 
gen sis hos habet Bufiraganeos : 
Baiocensem 
Abricensem *) 
Ebroicensem 
Sagiensem 
Lexoviensem 
Constan ciensem, 

Archiepiscopatus Turonen- 

sis hos habet suffraganeos: 
Cenomanensem 
Redönensem 
Andegavensem 
Naneteneem e ) 
Corisopitensem 
Yenetensem 
Macloviensem 
Briocensem 
Trecorensem Ä ) 
Leonensem 
Dolensem. 



Archiepiscopatus Bit urieen- 
ais hos habet suffraganeos: 

Claromontensem , in cuiUB dioceai 
äanctiasbnua pater dominus Johan- 
nes papa XXII. primö anno ponr 
tificatas sai fecit alium episcopa- 
tum, videlicet Sancti Flori. e J J ) 

Ruthenensem, in quo pariter idem 
dominus Johannes papa XXI [. 
primo anno pontiflcafcus sui fecit 
ali um epiacopatum, videlicet Va- 
brenaem f ) s ) 

Caturcensem 

Lemovicensem, in quo dtetus domi- 
nus Johannes papa XXIL alium 
fecit epiacopatum, videlicet Tutel- 
leasem.o) 3 ) 

Mhnatensem 

Albieasem, *) in quo prefatus domi- 
nus Johannes papa XIII. fecit 
alium epiacopatum de novo, vide- 
licet Castrensem *) 

Aniciensem sive Podiensem, qui est 
domini pape. 11 } 

Archiepiscopatus Burdega- 
lensis hos habet suffraganeos" 

Pictaviensem, in quo dictns dominus 
Johannes papa XXII, duos de novo 
ereavit episcopatus, videlicet Mal- 
leacensem et Lncionensem •) 5 ) 

Xanctonensem 

Engolismensem 

Petragoricensem ; et in istius diooeBi 
prefatus dominus Johannes papa 



c ) Nanectensem C, Kanneot E, 

f) Zusatz fehlt H; in C steht' 

e) Alblgeneem HE. Zugab 



») fehlt H. b ) Abrincenaem 0, 

*) Tregotensew E «) Zusatz fehlt HC. 

Vabrensem an vorletzter Stelle vor Aniciensem, 
fehlt HG. h ) Aniciensem eiemptura C. 

. i) ßnlle vom 9. Juli 1317 (Bull. Rom. Ed. Taurin. 4,244), .*) -Bulle vom- 
13. Aug. 1317 (1, c, 249). *) Bulle vom 13. Aug. 1318 (1. c. 277). .*) BvSk 
vom 9. Juli 1317 (1. & 242). *) Bulle vom 13. Aug. .1317 (1. c. S47). 



IG 



1. Proiineiale. 



XXII. fecit novum episcopatum, ! 
sciiioet Sarlatensem a ) *) 

Agennensem, in quo dictus dominus 
Johannes papa XXII fecit alium 
de »ovo episeopatnirj, videlieet Con- 
domiensem. a ) *) 
In Wasconia: b ) 

Archiepiscopatus Anxitaans 
hos habet suflraganeos: 

Aquensem 

Lectorensem 

Convenarum 

Consuranum «) 

Bigorritammi Tel Tarinensem d ) 

Olorenseru 

lascurrensem 

Yasatensem e ) 

Baionensem 

Adurensem ( ) 

ArehiepiscopatusNarbonen- 
sis hos habet suflraganeos: 

Carcaeonensem *) 

Bitterensera b ) 

Agathensem 

Lotevenaem alias Lodovensera') 

Tholosauum, qui modo est archi- 
episcopatus, ut statim subicituv 
hafra k ) 

Appamiarum, qui fuit de novo crea- 
tus per dominum Bonifaeium papam 
VI11 et est de provincia Tholo- 
sana 1 ) s ) 



Magalonensem 

Nemausensem 

Uticeneem 

Blnensem 

Eleotensem m ) 

Saneti Poncii Thomeriarum, quos 
qnidem duos episoopatus idem do- 
minus Johannes papa XXII. erexit 
et fecit de novo pontiflcatus sui 
anno secundo in diocesi Narbonensi 
et eosdem episoopatus, videlicet 
Electensem et Saneti Poncii Tho- 
meriarum, prefatus dominus Jo- 
hannes papa voluit esse de et snb 
provincia Narbonensi, *) 

Archiepiscopatus Tholosanus hos habet 

suffraganeos : n ) 
Montisalbanum 
Rivensem 
Saneti Papuli 
Lomberiensem 
Mirapiscensem 
Vaurensem 
Appamiarum, qui ut prefertar fuit 

de novo creatus per dominum 

Bonifaciam papam VI11. 

Anno domini millesimo trecen- 
t.esimo decimtTseptimo die nona iulii 
sanetissimus pater dominus Johan- 
nes papa XXII. primo anno sui 
pontificatus erexit in eeelesiam me- 
tropolitanam predietara eeelesiam 



») Zusatz fehlt HC. b ) fehlt E. °) Coaeranum E, d ) Tamiensem 
C. Bigorienaem E, 8 ) Basatensem E, f) fehlt E. s) CarcasäonenBem C. 
*) Bitenensem C. ') lodovenBein 0. ") Zusatz fehlt HC. ') fehlt 

vollständig in H ; in C der Name ohne Zusatz. m ) das folgende fehlt HC. 

n ) der ganze Absatz bis in Ispania fehlt HCL 

'} Bulle vom 13. Jänner 1318 (Gallia christiana 2, Inskum. 497), ! ) Bulle 
vom 13. Aug. 1317 (Bull. Rom. Ed. Taurin. 4, 249). ') Bullen vom 23. Juli 

und 16, Sept'1295 (Potthast 24148, 24185). *) Bulle vom 28. Eebruar 1318 

(Bull. Rom. Ed. Tatirin. 4,268), 
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TholoBänam et feoit de novo, in sua Pampilonensem, 

diocesi quatuor episcopos , videlicet Archiepiseopatu 1 ! CesaruugustanuS hos 



Montisalbanum dudum de diocesi 
Caturccusi, Rivensem, Saneti Papuli, 
Lomberiensem , Mirapicensero et 



habet suffraganeos:' 1 ) 3 ) 
Durtasensem 
Yalentinum 



Vaurensem, quoa etiam una cum j Psmpilonensem. 

episcopatu Appamiarum «nurfdtait j ArcMopisoopata* Tolet&näa 

esse de cetero de provincia Tholo- ; hm hftbet suftag(meos: 



sana et suffraganeos eedesie Tholo- 
sane. ') 

Iu Ispania: 

Archiepiscopatus T er r Sco- 
tt en s i s a ) hos habet suffraganeos : 

Barchinonensem b ) 

Maioricensem exemptam e ) *) 

Genmdensem 

Ausoneiasem eive Vicensem a ) 

Hilerdensem *) 

Oscensem 

Tirasonensem * ) 

Calaguritannm 

Urgellensem 

Cesaraugustanmn, qui nunc est ar- 
chiepiscopatus e) 

Dertusensem 



öegtmttüum l ) 

Oxomensem 

Burgensem, qui est domini pape*) 

Palentinum 

Segobrieensem k ) 

Secobienseni ') 

Conehensem. m ) 

Archiepiscopatus Co m po stel- 
lau us alias Emeritensis ") hos 
habet Bufl&aganeos : 

Abulensem 

Placentinum 

Salamantraum 

Elborensem 

Caurieusem 

Ulixbonensem 

Legionensem, qui est domini pape") 



») Terragonensis C. 
als gesonderte Bisthümer. 



b ) Bartinonensem H. «) feblt HE <i) in C 

*J Yl, C. IL E. t) Tyr, C. t) fehlt voll- 

ständig in C, wo es im folgenden als Erzbisthum ausgeschieden ist; ohne Zusatz 
in H. i>) ganzer Absatz nnr in 0. >) exemptum C. k ) Segnrbien- 

sem vel Arbaresinnm C. ! ) Segobiensem C. . ">) Conceaensem II, ") in H 
nur Emeritensis. ■>) Zusatz in H v, a. Hand, esemptam 0. 

') Die betreffenden Bullen sind vom 26. Juni, 7. und 9, Juli 1317 datirt 
(Gallia christiana 13, Instium. S, 55 — 60). ! ) Vgl. die Bullen vom 20. imd 

23. Dec 1230 (Almray, Reg. Greg. IX, Ho. 523-4). ") Die Abzweigung Saragossas 
von Tarragona erfolgte durch Johann XXII. am 18, Juli 1318 (Bull. Rom. Ed. 
Tanriri. 4, 271). Doch nimmt die Errichtungsbulle die Theilung 
der Suffragane zwischen den beiden Metropolen ganz anders 
vor: I.e. 272 volentes ae decementes . . . , quod Tarraconeuei metropoli . . . , 
Barchinoneneis, lllerdenais, Gerundeneis, Dertusensis, Vicensis, Urgellensia et Valen- 
tina ecclesiae . . , debeant remauere ...... Kos Oscensem, Tirasonensem, Pam- 
pilonensem et Calaguritauam eeclesias sufirnganeas qnondam predicte Tnrraeo- 
nensis eedesie . . . ipaius eedesiae Caesaraugustanae suffraganeas ac de provincia 
Caesaraugustana in perpetuum fore deeernimua. 
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Zainorenseni '•) 

Ovetensem, qui est domini pape b ) 

Civitatensem 

Egitaniensem u ) 

Paeeitsem fl ) J ) 

SanctiBaimus dominus noster 
dominus BoEifacius papa VILLI. IV. 
id. noveinlms pontifieatus eiusdeiu 
anno qumto errexit in ecclesiam 
metropoliticam ecclesiam Ulixbonen- 
Bem, que erat sufiraganea Oompostel- 
lane ecclesie eique metropolitico iure 
sübiecit infrascriptas ecclesias vide- 
licet: Elborensem, .Egitaniensem, que 
erant suffraganee ecclesie Compoatel- 
lane predicte, Lamecensem suffra- 
ganearn ecclesie Bracharensis ac 
Silvensem suffraganeam ecclesie Ispa> 
lensia. e ) 

In Portugalia: . 

Archiepiscopatus -Bracha- 
rensis hos habet suffraganeos : 
Portugalensem 
Colimbriensem f ) 
Visensem 
lamecensem 
Auriensem 
Tudensem 
Lucenseui 
Astoricensem 
Mindunienaem *) 

»■) Hamor. C, Samor. alias Zamor. E. t>) ezemptuni C. <>) Egitamen- 
eem' C. *) fehlt EE in C steht davor noch Lamecensem, welches die anderen 
Hss, unter Braga anfuhren. <>} fehlt HC in E Nachtrag v. a. H. in von 

gleicher H. im Context f) Columbr. H. g) Mindon. C. h.) der ganze 

Absata fehlt in H. i) Gienen. E. i<) fantitz fehlt in E. i) ßadacen. E, 

■ ln ) Battm. E. «) fehlt H. E hat zu diesem und dem vorhergeh enden den 

Zusatz : lati duo sunt uniti. 0) Sareabirien. C E. p) Wigorien. H, 

■- 1) Conventren, et Lichefeld. C, Liohefeld. et Convention, unitas E. »■) fehlt H. 

») Eliensem. CE. t) Landevensem H. ") Aasairen. C, Sanoti Asaaph H. 

l ) Badajoz gegründet kurz vor 1256 (vgl. Potthast 16066). *) Sevilla 

Erzbisthuin seit 1249, vgl. Potthast 13379—80. 



Archiepiacopatus Jspalensis hos habet 

suffraganeos : l ) *) 
Giennensem *) 
Cordabensem 

Cartaginensem exemptum k ) 
Silvensem 
Gadicensem ') alias Insule Viridis. 

In Anglia: 
Archiepiscopatus Cantua- 

riensis hos habet auffr&ganeos: 
Londoniensem 

Roffensem sive Rovecestremem 
Cieeatrensem 
Exoniensem 
Wintoniensem 
Bathonieusem m ) 
Wellensem n ) 
Saresburiensem «) 
Wigoraiensem j) 
Herefordensera 
Conventrensem sive Cestrensem Tel 

Lichifeldengem 9) 
Lincolniensem 
Norwicensem r ) 
Heliensem s ) 
Menevensem ■ 
Landavensem *) 
Bangorensem 
de Sancto Asaph") 

ArcIiiepiscopatusEboracen- 

ais hos habet suffraganeos: 
Dnnelmensem 



X, Pru viuoiale. 



1!) 



Caidocensem vel Karleolensem : ») , 
et sie Bcribitur in litteris aposto- 
licis, videlicet sub titub Earleo- 
lenais. i 

In Dacia: i 



Faterenseni^vel Farevensem "') 

In Islandia: 
Scaloltensem et Holensem") 
Ürenelandiensem. °) 

, In regno Suecie: P) 
ArchiepiscopatusLundensis: Arcl]iepigcopataB Hbsalen- 
hos habet suffraganeos: j b1b ,j hos habet AguQW; 

Aruäensem r ) 
Agurieneem *) 
Stragwinensern *) 

Lingaoopeneem alias Lincopeüsem, 11 ) 
et sie. hodie scribitur in litteris 
apostolicia, videlicet Lincopensis. 



EokchildenBem l ) 

Ottoniensem e ) 

Sleswicenaem : d ) attende, qnia iste 
est nominatus superius de provin- 
cia Bremensi, taaoen revera non 
est nisi unus epiecopatus sub isto 
vocabnio Sleswiccnsis. 

Ripenseui 

E*Ta1icn8em e ) 

Wibergensem 

Arnsiensem 

Burglayenaem. f ) 
In Norwegia : 

ArchiepißCopatusNidrosien- 
sis hos habet suffraganeos: 

Bergensem 

StaYiangriensem t) 

Hamarcopiensem vel Hamarensem '') 

Hasleoensetn alias Osloensem') 

Horcadensem *) 

Sodoreüsem 1 ) vel Insulanum 



Scareusem 
Weiiouensem T ) 

In Scocia: w ) 
Saucti Andree 

Glasguensis x ) 

Gandide Case?) 

Duncheldensis a ) 

Dumhlanensis 

Brechiuensie 

Aberdonenais a) 

Murensem Tel Moraniensem fj) 

Eosmarchinensis Tel Eossensis f) 

Oatanensis S) 

De Aregar chel t el Lismoriensis. s) 









B ) Karlolenaem C. Zusatz fehlt HC, in G folgt noch: Candidecase. *) Rw- 
kild. C, o) Othon. C. ,l ) Glevicensem H. Zusatz fehlt H C. ") fehlt 

HE. f) alias Burgalanen, E. R) Stawangren. C. bj Amaren. C, l ) Aalo- 
ensem CE. Zusata fehlt C. k ) Orehaden. C, ') Sodrensem E, Zusatz fehlt C. 
m ) vel Revensem H. Farensem allein C. n ) Halanden H. iBlandenaem von den 
beiden anderen getrennt C. Olensem C. °) Grelandenaem C. hat ausser 

den angeführten Bisthümern noch Gardenaew. p) In Swetrinia C. 1) Uspa- 
lensis C, Tpsalensis E, 1 Arosien. E, fehlt H, wo ee nur unter Lund steht, 

B ) fehlt C. l ) Strenguinen. C, Strawinensem alias Straganenaem E, «) bin- 
gacop. H, Lincop. C. Zusatz fohlt HC. ') fehlt HE. «) in E die Beinei'- 
kung: archiepiseopatua non est ibi, *) Glasciien. E. 7) fehlte. Dieses schiebt 
dafür ein : Ergadiensis. 2 ) Bulkeldenais C. «) Abereonensis H. ß) nur 
Moraniensia C. f) nllr Eossenais C, nut Rosmauehinensia E. £) Cathinen- 

sia C. *) De fehlt E, nur Lismoriensis C. v) so H, omnes aunt exerapti C. 
E zu jedem domini pape und ausserdem nach Murenaia ; qui et VH epiecopatua 
proxime soripti aunt pront sequentea tres immediate domini nostri pape. 
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In Ibemia: a ) 
Archiepiacopatus Armachie 1 ') primatua totius Therme hos habet 
suflraganeos : 



H 



Midensem de Midia 

Connerinensem 

Cluanenseru de Cloemnaehnois 

Dundalechglas 

Lugundunenseni 

Tirbrunenseni de Tirbrum 

Cluaniraird 

Clochorensem de Clochor 



Conorensem Tel Conorinenaeru 

Midenaeni 

donforteEBem 

Lugandunensem Tel Codorenseni 

Ardaehadeusem 

Bochobonenaera vel Bappochenaem 



| Connereuseni de Couaere 
j Drummorenaem de Druromor 
Ardaehadeusem de Ardachar 
Battibocenaem de Eathboth 
Dunnenaem de Dun 
Bathlurensem de Bathluri 
D anliguirenaem 
Datrihensem. 



Clotorensem Tel Connarensem 
Dt umm orenaem 
Archadensem 

Danligiarensem vel Derensem 
Dunenaein, 



E 



Midenaem de Midia Tel Cluaniraud 
Dunensem alias Dundalechglas 
Lugundimensem alias Clochorensem 
et sub isto ultimo TOCabulo, sei- 
licet Clochorensiß, scribitur in 
litteris apostolicia hodie 
Connerensem de Connere 
Ardachadensem de Ardachaz 



Bathobotensem alias Bathbotensem 
de Bathbotha 

Bathlurensem de Bathluri Tel Egho- 
nensem; sub isto ultimo voeabulo 
hodie in litteria apoatolieis de- 
seribitur, scilicet Eghonensis 

Dauliguirenaem 

Darrihensem. 



Arcbiepiscopatus DublinensiB hos habet suffiraganeos: 

E 



Glendelacensem 
Fernensem de Eerna 
de Cainic Tel Ossorienaem de Kil- 
beini 



de Glan Tel Lethlinenaem de Leth- 

glin 
Küderensem Tel DareuBem de Kil- 

dära. 



») Ibemia E. Da. die Namen der Bieihümer in Schreibweise, Anzahl und 
Eeihenfolge in den Hse. gerade hier allzuarg von einander abweichen, zog ich 
es Tor, die einzelnen TTeberliefeningen in Spaltendruck au geben. i>) Arraa- 

öhanu» G, primatuB totius Tbernie fehlt 0, 
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Glendelacensem 
ferneiasem 
Lethlensem 
Canusleglenenseiu 

Glendelacensem 
Pernensem 

Oaaorenseru alias de Camic 
de Glen alias Lechlinensem ; et sub 
isto voeabulo Lechlinensis hodie 



Ossoriensem 

Darensein 

Olensem vel tieetinum 

Childarac 



E 



scribitur in litteris apostolicia 
Kilderenseiu alias Darensem; et sie 
idem describitur in Utteiis aposto- 
beis, seilicet sub isto voeabulo 
Darensis. 



ArchiepiscopatuB Cassellensia hos babet suflraganeos ; a ) 

H 



Lumriceusem de Lumrich 
de insula Gathay 
Pinnauarensem de Pinnauer 
DeceHuinabrach 
Tmlicensem de Ymlecb 
Boscensem de Boaelichu 



Watrafordensem de Wadreforde 
Lismorensem de Lisinor 
Clonensem , de Cluenoma 
Cortaiensem de Oortaia 
de Bosailithir 
Ardfertensem de Ardferta. 



Laouieusem 

Limiricensem Tel Lamenec 

Pinabarensem 

Insulanuin 

Deymlech 

Imlacensem 

Boscensem 

Watinfordengem 

Laoniensem de Cendaluan 
de Lumnech alias Lumricensem 
de insnla Gathay 
de Celluinabrach 
de Imlocb alias Imilicensem 
Boscensem alias Boacreen 
de Waltifordian alias Watraforden- 
sem 
de Lismor alias Liamorensem ; et 



Cathay 

Derosanum 

Cluanenseru 

Corcogensem 

Artfortensem 

Pertenaero 

Boffensem 

Sanetibrandanuiü. 



E 



sie scribitur hodie iu litteria 
apostolicia, ridelicet sub nomine 
läsmoremis 

de Cluatraainan aHas Clonensem; 
et sie scribitur bodie in litteris 
apostoliciw, seilicet Clonensis 

Corcarenseni 

de Bosarlitlnr 

Deardfertensem Deardferta, 



• ») üebersehriffc fehlt in H, 
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Archiepiscopatus Tuarnensis hos habet suffraganeos : 



Duacensem de Kilinaehduoth 
de Mageo 

Enachdunensen de Enachdun 
de Cellaiaid 
de.Eoseomon 
Clomfertensera de Clonii'erta 

Alachdonensem ipse tenet 

ElfiiieBsem 

Clonfortensem 

Achadensem 

Culnanfortenaem - 

Suacensem 

Duacensem vel Kilmachduohc 
de Mageo 

Enachdunensem de Enachdun 
de Cellaiaro alias de Celiaio 
de Eoscommon 
donfertensem de donferta 

In Sardinia: 
Archiepiscopatus Calarita- 

dbb hos habet suffraganeos: 
Snlcitaniira *) 
Dohensem 
Suellensem. , 

Archiepiscopatus Tun* Ha- 
nns hos habet suffraganeos: 
Sorreneem •) 
Plavaeensem 
Ampuriensem 
Gisardensem d ) 
Castrensem 
Othanensem 



i Achadensem vel Aehadamnri 
lAldensem de Chilalech 
i Decolairi 

de Celmunduath 

Elfinensem de Elfide. 



C 



Ooaactehsem 

Aladensem 

Cohaunduaeh 

Enachdunensem 

Blodensem. 



B 



Achadensem de Aehad alias Acbad- 

xoniri*) 
Aladensem de Killalech 
de Conairi alias de CoJairi 
de Celmundaach 
Elfinensem de Blfind. 

Boaanum. 

Archiepiscopatus Arboren- 
sis hoß habet suflraganeos : 

Uselleneem •) 

Sancte Joste 

Terre Albe 

Civitatensem, qui est domini pape 

Galtellinensem/) qui est domini pape. 
Ultra mare: 

Jerosolomitanus patriarcha- 
tus habet sab so has metropoles 
mferius anuotatas et hos sufira- 
ganeosf- 

Ebronensem 



'») Aebadeoniri 0. 4 Suleienaem vel Suleitanum 0, Suleotauum E. 

e ) Sorranum vel Sorrenaem C. *) Gissarden. vel Giratben, C, Gisarelens. E, 

o) UseJene. K. f) CaltellieuBero, Civitatensem exempti C. ej metropolos 

et suifraganeoa 0, 
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Lidensein 

Aschalonensem, qui est Bethleeru. a ) 

Archiepiscopatus Tirensis hos habet 
suffraganeos : 

Aeconensem '*) 

Sidoniensera ') 

Beriten sem 

Paneensem, qui alio nomine dicitur 
Belinensis, fl ) 

A rchiepiscopatus Cesaree ") h unc 
habet sufCraganeum : 

Sebasteusem, que civitas alio no- 
mine dicitur Samaria. f ) 

Archiepiscopatus Naiaree») hunc 
habet suffraganeum : 

Tjberiadeneem. 

Archiepiscopatus Petracensis ^ nul- 
luni habet suffraganeum. ') 
lu Antiochia: 

In Antioeheno k ) patriarcha- 
tu sunt centmn qninquaginta 
tres cathedrales ecclesie ad instar 
Ülins eyangelii: „Impletum est 
rete magnie piscibus centum qnin- 
quaginta tribus," De hÜB istis 
temporibns hoshabnit arcbiepisco- 
pos, qui inferius annotantur; hos 
autem 1 ) habet suffraganeos: 

Laodioensem 

Gabulensem 

Anteradensem 

Tripolitanum 



Bibliensem, qui dicitur Gibelek m ) 
Archiepiscopatus Tarsensis, 
Archiepiscopatus Edesaenus, qui alio 

nomine dicitur Rage-unedorum. 
Archiepiscopatus Apphamiensis hunc 

habet suffraganeum : 
Yalaniensem, 
Archiepiscopatus Tulupcnsis, n ) qui 

eciam Elyospolitaaus appellatur, 
Archiepiscopatus Corizensis, ") 
Archiepiscopatus Mamistrensis. 

JuxtaP) traditiones veterura et 
eciam quedaai scripta, qae auctori- 
tatem habent non modicam apnd 
Palestinos et maxime öreeos Jero- 
solimitana 9) ecclesia usque ad tem- 
pora domini Justini ani sancte 
recordacionis augusti episcopum 
habuit nulla vel modica *) diguitatis 
prerogativa gaudentem. 

Tempore vero predicti deo di- 
leeti principis congregata est syno- 
dus generalis apud Constantinopo- 
lim tempore domini Tigilii pape, 
Buticii Constautinopolitani, Apoli- 
narii*) Alexandrini, Doropni *) An- 
tioeeni, Eustachii u ) Jerosohmitani T ) 
patriarcharum sub tribus capitulis, 
videhcet Bcriptas Theodoreti Cyti, 1 ") 
item aeriptis Theodori Mopsrestie 
episcoporum et epistola Hibe ad 
Marina Persam, 



*) Qui eciam Bethleem dicitur B. • •>) Aconeueem HE. c ) Sjdoa. C. 
<•) Paneaden, yel Belinens. C, Belliaens. H. «) CeBarieüais C, f ) vel Sama- 
tia vel Sebastia C. t) Nazai'ienais C, b ) PatraceueiB H. ! ) nullnm- 

sufl'rag. fehlt H ; in C folgt darauf nur noch f. 450 archiepiscopatus Pariensii, 
episcopatus Spitarensia, Lapeacensie ; damit bricht der Text in C ab. k ) AnUo- 
eeno B, ! ) fehlt H, . m ) cuiua civitas, Biblnm videlicet, hödie Gibelet 

dicitur E. ») Tupulenais E. u } OoriBensia E, ' p) in E die UeberBohrift : 
IuBÜtotio pattiarcbataa Jeroaolomitani. ^) Jeroaolomitana E. >) vel ealtem 
raod, E ') Appollinarii E. i) Domini E, u ) fehlt E. ") Jero- 

aolomitani E, *) Cyoti E, . 
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In qua synodo post alias ec- j metropolitauis et eorimi aiUlraga- 
clesie dei necessarias . imtituciones, : ne is; est «lim ordo talis: 
quas pro tempore proimilgandas . ^ v . iU ,^ lua . 
decre^erat sanctorum patrum, qui ' 

ad eam con.eneraut, auctoritas, pre- : Sedes l nmö : tesaminnriÜmii. quasi 
dictam deo amabilem Honorare ee- i Palestüiri ^ «edifimvit Her,- 



clesiain et eius episcopo loeuni iuter 
patriarchas dare comnnmi sansit 
Yoluntate , revereuciam exhibena 
sancte resurrectioni. Et quoniam 
predicta dei cultrix, scilieet Jeru- 
salem 8 ) civitas, quasi ia limitilms 
Alexandrrni et Anthiocheni patriar- 
ehatuum erat nee haberent, unde 
üli urbes ordinareut suäraganeas, 
nisi utrique patriarche aliquid de- 
traherent, Tisum est expedire ab 
utroque aliquid decerpere, ut eidem 
iuxta formam alionim patriareba- 
turnn ordinarent subiectoB. Subtra^ 
xerunt ergo Antbiocheno Cesarien- 
sem et Scitopolitaüum uietropüK- 
tanos, Aleiandrino vero Eabensem, 
qui est hodie . Petraceusis h ) et Be- 
terrensem, ubi noD est hodie arebi- 
episcopns, item metropolitanos. e ) 



Et quoniam iterum eundein patriar , 

cham oportebat habere preier supra- Co»stantiiiiaquis. 

dictos metropolitauos familiäres 

suffVagaueos, quos Greei cincelloa 

vocant, subtraxertmt predictis nie- 

tropolitanis quosdam sirffraganeos a ) 

episcopos et quosdam de novo crea- 

vereint usque ad viginti quinque, 

quarum °) urbium nunierani et no- 

mina subiunximus, computatis prius 



des. '). 
Sub Lac sunt episcopatus XIX, \i- 

delicet : 
Dora 

Autipafcrida 
Janinas £) 
Nicopolis 
Onus 11 ) 
Sorucis 
Rafias i) 

Kegium Apatos 
Regium Jericho 
Regium Livas 
Begium Gadaroa 

Azotus Paralias, id est Pulinermm 
Azotus Typum k ) 
Eftomason 3 ) 
Eftalion m ) 
Tricomias 
Toxus 
Saltuum 



In Galilea: 
Seeimda sedes Scitopolis, ") id est 
Bethsan; sed bodie translata est 
sedes ad Nazareth ob veneracio- 
nem aununciacionis domiuice et 
nativitatis °) beate Marie Virginis. 
Sab ha.c sunt episcopatus decem,P) 
v idelieet : 



u ) Jerusalem B. b} Patraceneis H. «) ai-chi episcopatus Kabensem. 

et Beterrensem item metropolitanos H. Die Naiueu fehlen dafür an ihrer rieh, 
tigen Stelle, <i) fehlt H. «) quorum H. ?) quasi -Herodes fehlt IL 

sj Janias id est Aseur E. h ) Onue H, >) Esaifia H. k ) Tipum E. 

l) Estomason H. w) Efcilion E, ») Scitapolis E. °) natiTitatem E, 

P) IX H. 



I. Prij^incittle. 



2ö 



Capitoli&dos 

Mh'ü 

üadarum a ) 

Peloü 

Villi« 

Ippus 

Tetraeomias 

Olimaganlauis 

Comanas 

Tiberias. *•) 

In. Arabin ; 

Sedes tereia: Araba Moabitis, id 
est Petra deserti nnde Petraceu- 
sis. Sub hae sunt episcopatus XII: 

Augustopolis 

Arindila 

Earach =) 

Jerapolis 

Memeidos 

Blucis'i) 

Zora 

Virossam u ) 

Pentaeomia 

Mamapson 

Mitrocomias 

Saltum Jeratieou. f ) 

In Siria Sobal : 
Sedes quarta; Beteirae) Arabie. Sub 

bac sunt episcopatus XXXV: 
Adrasson 
Dias 

Medauon 
Jerasson 
Nevi 

Filadelpbias '') 
Jerapolis 

~ *) Tjb. E. 



lEsins 
! Neapolis 
FilipopoHs 
Penusfcus 
Diouisias, 
Constaneiauis 
Peutaeonias 1 ) 
Tricomias 
Cauofados 
Saltum 
Votaueos 
Exacomias 
Enacomias 
Comogonia,s 
; Comogeros 
1 Comostanis 
'Comismadeicoii 1 *) 
Comocoreatas 
Comiscaprou 
I CoraisvilYanos 
i Oomispirgoarethou ! ) 
Oomispectius 
| Comisariocon 
ComiBneotis 

Clunaanatolis que Nisrnou 
CSomistrachonos 
Comisariothas 
Comisvesdanos. ™) 
Suffiaganearam prima Lidda, que 

hodie est Sauctus Geoj"gius 
Joppe id est Jafle 
Ascalon n ) 
Gaza 
Meymas 

Diooclicianopolis n ) 
BegbeberinP) id est Bersabee 
Keapolis id* est Sichern 

") ßartacli H. 



») Madorutn H. b ) Tjb. E. ») ßartacli H. ") Flnoia H. 

«) Viroeßa E. f ) Saltura Jeraticon ah getrennte Bisthümev. e=) Betera H, 
i») Filadelfiaa H. ') Pentaeomas. , k ) Comiaraahdeicon Ji. •) Oomispil■- 

goarechou H. ™) ComisvedaTtoa E, ") A»ohalöii lü, ») Pindiciaaopolia H. 
p) Bfcrebema E 
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Sebastea 

Jericuntus *} 

Tyberiadis 

Diocesarea 

Ebrou, que de novo est episcopatus, 
dicitur Sanctus Abraliam vulga- 
riter ''} 

Legionum id est Ligim") 

Capitolina 

Maurouensis 

Gedera^) 

Hadroga ( ') 

Nazareth, ubi hodie est archiepi- 
scopns 

Tabor, f ) ubi trausfigtiratus est 
Christus 

Caraea ve] Petra id est CaraE) 

Aflra 

Helis 

Faram 

Helenopolis 

Mons Synai, J) ) ubi iu pede montis 
est abbacia et 1 ) in vertice epi- 
scopatus. 

Hec est ordiuacio sub apostolica 
sede Antiochie catholicorum me- 
tropolitanorum archiepiseoporum 
episcoporum : 

Catliolicus Yrimpolis, que est Bal- 
dach 
Catholicus Ani, qui est Peraidis. 

Sedes prima: Tyrus. Sub hac sede 

sunt episcopatus XTII : 
Porfirion k ) id est Oayfas 



Archis 

Sydon 

Ptolemaydis id est Accon 

Sarepta id eist Sarphenti ] ) 

Biblium 

Botrion 

Orehosia 

Arados 

Antarados id est Tortosa 111 ) 

Paneas") id est Belinas 

Aracli id est Maireclea u ,l 

Beritus id est Barut 

Tripolis. 

Sedes secunda: Tbarsus. i') Sub Imc 

sede sunt episcopatus V: 
Sebastis 
Mallos 
Tina 
Coricos 
Poderados. i) 

In Arineniu: 

Sedes tertiär Ecle.ssa, r ) id eet Ra- 
ges. Sub hac sede sunt episco- 
patus X: B ) 

Yirchi 

Coustantia 

Carron 

Mareopolis 

Yatnon 

Cedmaron + ') 

Ymeria 

Querquenaia 

Tapsaron 

Calonicos. 



a ) Jericunctus H, *>) Ebron, qui de novo est factus et vooatm- Sanctus 

Abraham E. <=) Ligum H. &) Gedaia H. °) Hadraga H. f) Thabor H. 
s) Caraea id eat Cara vel Petra H. h ) Mona Syna H. >) fehlt H. *) Por- 
fireon H. i) Sai'pheat H. m) AutbamdoB id est. Torrosa E, ») Peneas H. 
oj Tradi id est, Maurodea E. p) Tarsus B, 1) Poderatos H. ') Edessei H. 
«) XI H, t) Cedinaro» H, 
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Sedes quarta: Apamia id est AI- J 
bara.*) Sub hac sede sunt epi- 
scopatus VII: 

Epyphania 

Seleucovalla id est Seleucia 

Larissa 

Yalanea 

Mariani 

Baphonia 

Arethusa. 

Sedes quinta: Jerapolir id est Mal- 
bech. Sub hac sede sunt episco- 
patus octo: 

Zeuma 

Surron 1 ») 

Yarvalis 

Neocesarea 

Perri 

Orimon 

Dolichi 

Europi. 

In Arabia: 
Sedes sexta: Bostra id est Busselecb. 

Sub hac sede sunt episcopatus 

XIX: 
Ge-nison 
Philadelphia 
Adraon 
Midaon «) 
Anstanden 
Belranudon 
Zoroynia 
Herri 
Yeni a ) 
Euthrty B ) 
Constancia 
Paramboli 



Dyonisia 
Conaathori f ) 
Marimopobs *) 
Pbilipolis 
Orisopolis 
Neylon 
Lorea. h ) 

In Armeuia: 
Sedes septima: Anavarza. Sub Imc 

sede sunt episcopatus IX: 
Epiphania 

Alexandros id est parva Alexaudvia 
Irinopolis 
Cambrisopolis 
Flavias 
Bossos 
Castavali 
Eguas. 
Sisia 

Sedea oetava: Seleucia. Sub hac 
sede sunt episcopatus XXIIlIi 

Claudiopolis 

Diocesarea 

Oropi 

Dalixandos 

Sevila 

Kelenderis 

Anemori 

Titopolis 

Lamos 

Autiochia') parva 

Nepbelia 

Kistra k ) 

Selemerita 

-Yotapi 

Philadelphia parva 

Irinopolis 



») Afcbarfc H. . b) Zurron ü. «J Miadon H. <>) Yevi E. «I Etati- 
mii H.- f) ConaatUoii H. *) Marimpolis H. '') Korea R i) Aa- 



thioeeia H. k ) Kisfcra E. 
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Germauicopolia 
Mobda 

Doinetiopolis a ) 
Sbidi 
Zinopolie 
Adrason 
Miloi 
Neapolis, , 

In Stria: 
Sedes nona: Damascus. 1 ') Sub hac 
sede sunt epiacopatus X, scilicet : 
Abli 

Pamipon 
Laodieia c ) 
Euiia 

Konokora a ) 
Jabruda 
Danabi 
Karothea 
Hardaui 6 ) 
Surraquini.' 1 ) 

In insula Qypri : 
Arehiepiscopatus Nicosien- 

sis») hos habet snßraganeos: 
Paphensem 



Limichoniensem Tel Limolenseni M ! Lindinenaem 



Pieriensis 
Bndinen sis m ) 

Lomsiensis 
Branziberensitä. 

In Grecia: 
Conatantinopolitana eccle- 

sia hos habet suftragaueos : 
Solumbrieusem 
Naturensem 
Spigacensem 
Panadensem 
Derkensem 
Calcedonenaein. 

Arehiepiscopatus Iraclien- 
sis hos habet auffraganeos: 

Redestonenaem 

Peristasienseni 

Calipolensem 

Danensem n ) 

Churlotenaem 

Archadopolitanum u ) 

Missinenaem. 

Archiepiscopatua Pariensis 
hos habet safiraganeos : 

Lapsacensem 



ITamaguatanum *) 
De Solia. k ). 

Isti sunt episcopi Buigarie: 



DeatiUaria. 

Isti sunt ultra brachium saacti 
Georgii : 



ToruoTieneis ] ) archiepisco-j Arehiepiecop&tusSquiaiceu- 
pus, qui est primas, I siaP) hoa habet suflxagaueos: 



archiepiscopueVelesbudien- 

sis, 
archiepiacopua Prosthlavi- 

enais: 
Scopienais 



Troiauum 
Andrimitanum 
Lacoreusem 
de Nicomedia 
j de Candimonia 



») Domecinopölk E. >'} Dasmascus H. ') Lao<äd. H. d i Kono- 

Hora E. o) Hardam E, f) Siuraquiui E. s) NieoBCienBia E. *>) Limi- 
chonienaem alias Limolenaem vel JÜimocienseiu E. i) Famaguatauus H E. 

. k J feHlt H. , i) Toiioviensia H. >«) Budim{ni ?)enws H. nj.DariensemH. 
°) Aaehad, E, P} Equisicenaie H. 
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Lupmliensem 

de Palea 

de Epygonia 11 ) 

Libariensem. 

Archiepiscopatua Verisien- 

sis 6 ) hos habet sufiraganeoa: 
Rusaionensem 
Aprensem 
Kypsalensem. 
Arehiepiscopatus Maditen- 

sis nullum habet süfiTaganeuui. 
Archiepiacopatus Adrinopo- 

litanus nullum habet sufira- 

ganeum. c ) 
Archiepiscopatua Traiano- 

politanus hune habet auflra- 

ganeum : 
Anienaem. 
Arehiepiscopatus Makren- 

uis a ) hune habet suffragaueum : 
Maroniensem, 
Arehiepiscopatus Messino- 

politanua 8 ) hune habet außfra- 

ganeum; 
Xanthiensem, f ) 

In Macedonia: 
Arehiepiscopatus Philip- 
■ p ensis hos habet aufiraganeos; 
Christopolitanum 
Draginensem 
Chrisopolitanum. 

Archiepiacopatus Serrensis 

nullum habet suflraganeum. 
Archiepiscopatua Thessalo 



nieensis hos habet suftraga- 

ueoa: 
Citrensem 
Verisiensem. 
Arehiepiscopatus Larisaenua 

hos habet sufifraganeos: 
Dimitriensem 
Almirensem 
Gardicensem 
Sidoniensem 
Nazarocensem 
Dimieensem. 
Archiepiscopatua Neopa- 

trensis habet suflraganeum: 
LaTacensem, . 

In Ach&ja: 
Archiepiscopataa Thebanus 

hos habet auffraganeos; 
ZaratoTiensem 
Castoriensem. 
Archiepiacopatus Athenien- 

sia hoa habet suffragaueoa: 
Termopilenaem 
Da Valien Bern 
Salonenaem 
Nigripontensem s) 
Abelonenaem 
Reonensem 
Megarensem 
Eginensem. *) 
Arehiepiscopatus Corinthi- 

ensis hune habet suflraganeum : 
Argolicensem,. 1 ) 
Archiepiacopatus Patraceu- 

sis hos. habet suffraganeofl : 
Oleneiisem 



a ) Turpigonift H, *) VersJeiiBis H. »> Atrin. H; hos habet aufta- 

ganeos aber ohne Namen H. A) Halkerenaia H. ») Meaaipolitanns E. 

f ) Xancthienaem E. e) Nigripotenaeia H. h ) Epirinensem E. t) Argi- 

venaem H. 
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Moihonensem 

Coronensem 

Amiclensem 

Andrevillensem 

Cephaluniensem a ) 

Jacinthensem. b ) 

Archiepiacopatus Corfieu- 
siß" 1 ) . 

Archiepiacopatus Duraceu- 
sis. ) 
In insula: 

Archiepiacopatus Criten- 
sis. «) 

Archiepiacopatus Ore.tensis 
hoe habet suffraganeos : 

Safcrensem alias Sitrenaem a ) 

Canticensem 

Ariauensem 

Milopotamiensem 

KyrothonisBiensem 

Galamonensem. e ) 

Arehiepiscopatus Colocen- 
sis«) qui dicitur Kodo, 

Archiepiacopatua * ) Cambalienaia in 
dominio Tartarontm foit creatus 
de novo per dominum dementem 
papam T. *) Habet sex auffraga- 
neoa conaecratos in curia de man- 
dato .domini pape, quibua depu- 
tandi aunt epiacopatus per archi- 
epiaeopnm supradictura videlicet: 

Cambaliensem 

Caphenaem 



' Albicaatrensem 
j Tarieneem 

Za.ytanensem 

Feraenaew 

et Montiaeaspensem. 

Archiepiacopus Soltaniensis in domi- 
nio Tartsrorum parciuin aquilo- 
narum fuit creatus de novo per 
felicia recordacionis Johaniiem pn- 
pam XXII. et habet sei sunraga- 
neoB conaecratos. in curia de roan- 
dato ipsius domini pape, quibns 
deputandi aunt epiacopatus per , 
archiepiscopum supr adlet um. Datum 
kal april, pontificatua eiuedem 
domini Johannia pape anno aecun- 
do; et aunt bii; E ) 

Tnauriaienaia 

Nachuanensia 

Bevastopolis 

Maragensia 

Argionenais 

Tefliaiensis 

Sebaatensis 

et Aehalczaebtenais. 

I 

1 Isti duo Ultimi additi fuerunt 

I per eundem papam Joannem, ut mihi 

| Tßieoderieo] plana informacio facta 

fuit et plures ad horam titulorum 

ecelesias promoti fuerunt pro tenn- 

pore aucoessive. &) 

Conaviensia in Alb&nia, et -videlicet 



») Cephalunensem H. •>) JachinttenBem E. c) in H noch, ala Suf- 

fragane von Pafcras. ">) fehlt B; in E von a. Hand nachgetragen, in von 

gleicher Hand im Contest. e ) Coloeensis H. r ) dos folgende hia 8. 31 

Ex parte Egypti fehlt in H. e) Eigenhändiger Zusatz Dietrichs von Nieheim : 

das lt. k.' Institut- für österr. Geschieht Bforsch. in Wien besitzt aus Diekampa 
Nachlass eine photographiaehe Aufnahme dieser Stelle. 

■'■ l ) 1307; Tgl. Hist. polit, Blätter 36,868, Reg. Clement. V, 2,1*7, No. -2216. 
ä ) Vgl. Hut polit Blätter 36,868—70. 



iuxta deposicionem teatium XV 
ducatorum, et est exempta. u ) 

In regno Boemie : 
Archiepiacopatus Pragensia, -qui clo 
provinciaMagnntinafuit subtractue, 
erectus eat in ecclesiam metropo- 
litauam per felicia recordacionis 
.....; >') qui quidem Pragensia 
avehiepiacopatua aeqnentes habet 
auflraganeos videlicet: 1 ) 

Olomnceneem alias Moraviensem, olim 
aufiraganeum archiepiscopi Magnn- 
tini 
Luthomualenaem. 

Ex parte Egjgbi«) ») detinet 
soldanus super maritimam Scalonaro, 
ubi fuit tempore Grecorum sedes 
archiepiscopali3. 

Item detinet Gazarum et Daronem, 
que fuerunt castra Templariorum 
et Bedes episcopales tempore Gre- 
corum. 

Versus Jerusalem detinet Seba- 
stem, que d ) fuit «t eat sedes epi- 
acopalis; 

item Meapolim, que una cum 
terra Sebastem autiquitus Samaria 
dieebatur. 

Item detinet graude Geritmm B ) 
et castrum Pianorum et castrum 
Falbarum, que fuerunt castra nobi- 



lisaimaTemplariorum. Et hee omnia 
detinet cum pertinentiis suis. 

Versus Arabiam et in Arabia 
detinet Bbrorj, que- nunc Sanctus 
Abraana nuneupatur et est sedes 
epiacopalis ; 

item civitatem fleiium, que 
Betula autiquitus dicebatur et est 
sedes episeopalis; 

item castrtim nobiliesimum, 
quod Tapbila dicitur; 

item Petracensem civitatem et 
est archiepiseopalis sedea, que nunc 
Orucum vulgariter appellatur; 

item -castra Moutisregalis et 
Seile cum pluribus aliis castris, 
quoram uomina neseio et ctuu per* 
tineueiis suis, et hec . terra debet 
esse filie prineipis Rupini B ) et pro- 
tenditur a Jerusalem per quinque 
dietas; 

item valiem de Moasa ; que est 
pars Ydumee, et hoc est versus 
Damascrtm; ibi aunt plura cast 1 
et ville, quarum nomina neseio, 
debent esse domicelle supradicte. 

Vereus Accon f ) et veraus Na- 
zareth castrum Sapborie, quod. 
fuit regia ; 

item montem Thabor, qui fuit 
abbaüs eiusdem loci, et castrum 
Btirie, quod fuit eiusdem abbatts; 



') Nachtrag von a, Hand ala der Diefcricha. b ) 5 Zeilen n-eigelaaaen E, 

o) in E die Ueberachrift: Sequuntev nomina quarnndam terrwum ultra mare 
sitarum videlicet in Terra Raneta pridem poaseaaarum per chvietiaiioa, tone de- 
tentarum per infidelea, ^j q U ; h. ej Grande et Geriuum H. f ) Acon H 

f ) Vgl. o. S. 12 A. 3. =) Vgl. von m'er an das -von Eey, Recherohea 

geogvaphiquea et histoaiquea sux la domination des Latdna en Orient, S. 16 aus 
Cod. Paria, lat. 8985, f. S35 herausgegebene Fragment mit der Ueberschriffc: Li 
eodem provinciali posb patriarehatna Constantinopolitoni descriptaB Bedes legitur. 
5 ) Alice, Tochter Rupens von Armenien, vermählt mit Raimund, Sohn Boemunds III. 
von Antiocihiea; vgl. Wilken, GeacL. d. KröuZKügeS,9 und 7,50—51, 
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item cmtatem Nayju, a ) ubi 
oiim fuit sedes episoopalis; 

item Beersaydam eivitatem 
Petri et Andree apoatolorura ; '') 

item castrum, quod Belum- 
vi der e dicitur et fuit hospitalis 
Jerusalem itani ; 

ilem in terra de Gor, ubi fuit 
Sodoma et Gomorra, castrum quod 
Marescalcia^Jdicitur, quod fuit regia; 

item Jericho, que fuit abba- 
tiase sancti Lazari de Bethania et 
distat ab h«c parte a Jerusalem 
per Septem leucas; 

item super mare Galilee cm- 
tatem Tiberiadis, que est sedes epi- 
scopalis et protenditur hec terra 
per duas magnas dietas et amphus; 
et hec omnia detinet cum perti- 
neneiis suis. 

Item versus Arabiain ex bac 
parte castrum, quod dicitur Cava 
de Suet, qui est ftavius, qui iuita 
Tiberiadem fluvio Jordanisiungitur; 
dominus autem Tiberiadia vocatur 
piinceps Qalilee; 



! item detinetTyrum et Aecon, a ) 
i vereis montana castrum Saphet, ") 
Iquod fuit Templariorum ; 
! item castrum novum, quod fuit 
jflommi Turonis, quod esse debet 
ifilic priiieipis Rupini; 
t item vadum Jacob, quod fuit 
Terupluriorum; 

item Cesaream Phiüppi, que f ) 
Beliuas vulgariter appellatur et est 
sedes episcopalis et debet esse filie 
prmeipis Itupini ; et hec omnia tenet 
eutn pertinentiis suis et hec terra 
protenditur per unam magnam die- 
tam et amplius; super Tyrum tres 
cavas munitisBiraas cum montanis ; #) 
item in epiacopatu Sidonieusi 
castrum, quod Belforte 1') dicitar 
et eavam Beleassem cum montanis 
et protenditur plus quam per dietam 
lam; 

in episcopatu Beritensi duas 
cavas munitissimaa cum omnibus 
montanis, que similiter protenditur 
ad unara magnam dietam et plus. 



*) Naum H. b ) fehlt H. ") Mereecalcia E. d ) Acon H. 

«) Zftphet E. f ) quod H. e) dieser Satz ist in H durch YerweisnngH- 

zeichen vor „item detinet Tynim et Accon" hin aufgerückt, '') Beifort H. 



IL Juramenta. 



Juramentum. vlcccancellaril. 

Reg. Avin. Clement VI. a. I, p. 2, fol. 437' (C). Cod. Paria. 4169, fol. 1 (E). 
Cod, Barberio. XXXV. 69, p, 29T (B). 
Erler, Über Caneollariae 1 aus E. 

Ego . . sacrosanete Romane ecclesie vicecancellarius ab hac hora 
raantea fidelie ero beato Petro sancte'que Romane ecclesie et domino 
meo . . a ) eiusque successoribus canonice intrantibus. Non ero in con- 
silio facto vel conaeusu, quod vitam perdant aut membmm vel capi- 
antur mala capeione. Consiliirm, quod per se vel' per niracium euum 
seu litteras michi credituri sunt, signo verbo vel nutu b ) me scient 
ad eorum dampnum nulli pandam. Si dampnum ipsoram traetari sciver< 
pro posse meo impediam, ne fiat. Quod si per me non potero, per 
nuncium aut per litteras eis aignificare curabo vel illi, per quem cicius 
ad eorum notitiam deducatur. Papatum Romanum et regalia saneti )- 
Petri, que habet ubique, adiutor eis d ) ero ad retinendum et defenden- 
dum contra omnem hominem. 

Officium michi commissum bene et fideliter regam et in eo ser- 
vabo iustieiam et pro posse faciara ab aliis observari. A. muneribus 
donis et enseniis 6 ) absttnebo et meos. officiales et familiäres abstinere 
omni diligentia qua potero proeurabo, esculentis ei poeulentis non 
fraudnleutis dumtaxat exceptis, ita quod per me vel per alium in ali- 
quo easu nichil reeipiam nee a meis offieialibus vel familiaribss reeipi 
pennittam . ab aliqua persona, que cor&in me vel in cancellaria habe- 
bifc f ) aliquod negocium expedire, quod ad meum officium perünet, >>') 

«■) . .pape XXn. C. Wbano ävmm, pTovideacla pape VL E. MartdnoV. B, 
b ) mutui 0, ») beati 0. d ) fehlt EB. e ) exeaniia C. s ) habe- 

ret C. t) pertiaeiet C. 

Tan gl, P^eH. KuiilBiGrdiiimgeu, 3 
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esculentis et pocnlaatb predictis dmntaxat exceptis. Et officiales ac 
familiäres nieos iuraiueuto astringam ad eu, que ad ptiritatem cancel- 
larie et niuudiciam pertinebunt, Nulluni eciam litteram" bullari faciarn, 
quam non possim ex coumüsso michi officio expedire absque domini 
pape iuaudato vel licentia speeiali, Nullani insnper litteram expedire 
tarda bo vel faciam retardari alicums gi'acia precibus ") odio vel favore, 
Peusioues vel beaeficia per nie vel per aliuna seu pro alio hod reci- 
piam uec a meis officialibus Tel fatniliaribus recipi permittam nisi de 
ipsius domini pape Hcencia speeiali. 

Supradicta onmia et singula iuro et promitto atteudere et obser- 
vare, attendi et observari faeere sine omni dolo et fraude. Sie rae 
deus adiuvet et hec saueta dei evangelia. h ) 



n. 

Juramentuitt familiai'liuu vieceaiiecllarii. 

Cod. Paris. 4169, fol 1' (E). Cod. Barberin. XXXV. Gjl, p. Wi (II). 
Erler, LcS aus E. 

Ego , . familiaris domini vicecancellarii aut ipsius vicesgerentis 
inro, quod fidelitateru servabo in Omnibus, que ad commiusum sibi 
officium cancellarie pertinent. • Abstinebo a muneribus donis et enseniis 
quiboseunque; esculeatia et poculentis non fraudulentis dnmtaxat ex- 
eeptia; ita quod per me vel alium nichtl aliquo casu reeipiam ab ali- 
qua persona, que habebit seu habet aliquod negotium expedtre in 
cancellaria vel ad officium eiusdem domini viceeancellarü seu eiusdeni 
vieesgerentia pertinens, predictis eseulentis et poculentis exceptis. In 
domo seu hospicio cancellarie inboneatatem non committatn nee per 
almm eommitti permittam scieuter, et si seivero et prohibere non 
potero, eidem viceeancellario revelabo aut eiua vicesgerenti prefato 
quantoeius potero inanifestabo. In Omnibus hiis, que speetant ad of- 
ficium eupradictum, puritatem et mundiciam servabo et que racione 
sui officii idem dominus vicecaneellarius aut eius vicesgerens michi 
maudabit, fideliter adimplebo. Secreta vero domini viceeancellarü seu 
eiua viceagerenüs, que secreta esse seivero, nemini revelabo. Sie me 
deus ete. ) 



») precio B. t>) in E am Schlusae Collatiorißvernierk: T[heodericn8]. 

°) in E Dietriche CoUationsverrnerli T. 



11, 3 um in ciitn. 
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111. 
Jnvaiucittuiu iiotarlorum. 

Cüd. Barberin, XXXY. ffö p. 2i)S (B) als Formel mit der VeWeehrifts iura- 
mentura pro notario pape; Reg. No. 311 (Urbani VL) fu). 1)7 (B) als der am 
3, October 1386 geleistete Eid des Notar« "Rupert. 

Ego . . a ) notarius domini nostri pape ab hac hora kautea fidelis 
erö lh ) etc. = No. I. — ad eorum notitiam deducatur. Papatum Roma- 
num et regalia saneti Petri et omnia iura Romane ecelesie, que Labet 
ubique, manutenebo totis viribus et-defendam et udiut<ir ero ad recu- 
perandum contra oinnes horaiiies pro posse meo. 

Negocia michi a domino papa coiiimiesa vel eoimmttenda fideliter 
geram et sollicite procurabo. Notariates predieti officium fideliter 
exercebo nil addendo vel minuendo siue voluntate dmmui nostri, quod 
immutet eubstautiam actus mihi irapositi, Mtestaeiciues supei' uegoeiis 
iuquisicionum «) fideliter inscriptiä et a ) impouenda michi in consistorio 
et redigenda in publicam formam fideliter redigam et ouiuia alia, que 
ubique imponeutur michi p&' doniinnm nostmm, c ) fideliter peragam. 
Dolum seu fraudem aliquam f ) circa«) ipsuin officium non committam 
nee eommitti consentiam; et si sciain aliquern dolum seo fraudem 
circa illud u ) eommittentem, domino aostro, quantoeius 1 ) eormnode 
potero, revelabo. k ) Litteras, que expediri debent iu cancellaria, mab- 
ciose non impediam nee impediri conseneiam. Iuipugnantea vero lit- 
teras in cancellaria predieta partibus seu proeuratwibus vel personis 
aliis, per quas pervenire possint ad eorum noüeiam, minime revelabo. 
Secreta etiam alia ipsius eaucellarie, que secreta esse c-oguovero, se- 
erete tenebo eaque scienter nemini pandam. — Supradicta 1 ) omuia et 
siugula promitto et iuro atteudere et observare sine omni dolo et 
fraude ac malicia. Sic me deus etc. 
Zusatz in ß vor Supradicta onmia: 

Item Koberto olini basilice XII apostolorum dicto Gebemiensi nunc 
atitipape, qui se Clementein VII. nominat, Johanni olim tituli s. Mar- 
eelli dieto Ambianensi, Geraldo olim tituli s. dementia dicto Maioris- 
monasterü preabiteris dicte ecelesie cai-diualibus prodicionis filiis iusto dei 
iudicio auetoritate apostolica condemnatis et eoruia sequaeibus ac dan- 



*) Rupei-tas canonieus Coloniensis R. b ) domino laeo Urbimo pape 

Bexto B. Martino pape "V,, durchstrich etr iand von a. Hand darüber gesetat: Hico- 
lao paje V. B, «) am Rand von a. Hand nach getragen respioientibns B. 

d ) fehlt B. ") per-noatrum fehlt R, ') in B 3 cm leerer Baum. k) contra B. 
h> hec R, i) quanto cicius R.' k ) manrfestabo R, ') von a, Rand 

nachgetragen itaque. 

3* 
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tibus eis vel eorum alteri auxiliurn consiliuui vel favurem, cuiuseunque 
fueriut preeininencie ordinis religionia condieionis aut stafois, eciam ei 
poutificali regali seu regiuab vel alia quavis prefulgeant dignitate, 
eciam si fiiermt Roniane ecclesie cardinales, seu alüs quibuscunque per 
eeclesiam denotatis vel impostermn deuotaudis, quaindiu extra graciani 
et. conomuiricmem sedis apostolice permanebunt, non dabo quovisroodo 
per nie -vel ulmm direete Tel iudirecte publice vel occulte auxiüum 
consiliuui Tel favoreni nee ab alüs, quäntum in me fuerit et impedire 
potero, dari perniittani, sed eos secundvun posBe meum, donee conver- 
tantur, ivwta processus apOBtoücoe, prout iustum fuerit, peraequar. 



IY. 
Juramentum correctoris lltterarum apostollcarum. 

Cod. Barberin. TTTV, es auf dem unteren Band von p. 298 und dem obern 
toh p. 289 Ton anderer Hand als derjenigen, welche die übrigen Eide »chrieb, 
nachgetragen (B), 

Ego N. corrector litterarum apostolicarum ab hae Bora inantea 
fidelis ero a ) etc. *= dem Notareid — pro posse meo. 

Correctorie officium fideliter erercebo. Sentenciarum quoque eate- 
erttorias nee non remissoriaB et sequeBtracionum et similee abgque ipso- 
rum auditorum seu iudicum et commisaariorum Bigillis ac subscripeio- 
nibus et alias quaaübet legendas litterae abeque notarii et meo signis 
veris ad publieam audienciem non iraasmittam ipgasque aliter vel 
eciam sie lectas, donee in cameria per dominum vicecancellarium de- 
putatis seu deputandis vise et per abbreviatores ad id deputatos ap- 
probate fuermt, ad expedicionem non admittam ac litteras executorias 
httiusmodi cum earum regeetris fideliter concordabo. Earundem quoque 
litterarum computationem ad officium meum speetantem fideliter faciam 
et in expedicione litterarum eidem domino . vicecaucellario et eius 
loeumtenenti fideliter aasistam. Pro singuliB quoque provieiouibus 
prelatorum vel aliis litteris per me quomodolibet signandis tiicbil reci- 
piam, nisi pront ex antiqua et laudabili consuetudine est fieri con- 
suetüm; et aliaB in premissis et eirca ea constitueiones a feliciB recor- 
dacionis domino Jobanne papa XXII. editas observabo. Dolum vel 
fraudem etc, = No, HI. 



, B j domino noatro domino N. B. 
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Juraiuentum scriptorum litteraruui apostolicarimt. 

Cod. 275 Colleg. Hispan, Bonon. p. 108 (H), Reg. Avin. Clement. VI. a. I, 
p. 2, fol. 4S7' (C). Cod. Paris. 4169 fol. 4 (E). 

Merirel, Documenta aliguot quae ad Eomarii pontificis notarios et curiales 
pertinent. ArchiTio «torioo Italiano, Appendiee 6,145 auB H. Erler, ). o. 7 aui E. 

Ego . . a ) iuro, quod officium meum fideliter exequar, fakitatem 
vel fraudem circa ea, que committentur miclai, non committam nee 
eonsentiam committeuti; ^ et si scirem aliquem committentem et im- 
pedire nou poasem, significabo illud domino pape vel domino cancel- 
lario c ) aut eias. vicemgerenti vel alii, per quem ad eorum posset noti- 
tiam pervenire. Secreta domini pape et domini caueellarü a ) aut eius 
vieemgereutia, que seereta esse eognovero, nemini reyelabo ad eorum 
dampnum me seiente, Et quod 6 ) nichil dedi vel promisi nee dari vel 
promitti aliquid procuravi pro seriptorie officio r ) aasequendo. Sic me 
deua etcj) 

n. 



Juramenta rescrlbendarii. 



1 
Reg. A-rin. Clement. VI. a, I, p. 2 

fol. 438. (0) ohne Ueberaebrift. 

Tangl, Dita Taiwesen der papetlicben 

Kanzlei vom 13. bis »ur Mitte des 15. 

Jabthundert«. Mitth. des IneMtuta für 

öBterr. öeBcaichtsforsck 13,76. Ueber 

das VeibBltaiss der beiden Eide « und 

6 vgl. ebendort 8. 10. 

Ego . . iuro, quod distribucionem 
notarum a vobis, domine . . vice- 
caneeÜarie et notarii, mihi usque 
ad dimidium annum commissam 
exequar fideliter et diligenter, quo 
tempore finito nee prosequar ulte- 
riufi boe officium. Item contentus 
ero singuliB diebus, in quibos au- 
dieucia fiet, pro distribucionis salario 
quatuor noüs simpbeibus, quarum 



6. 



Cod, Paris. 4169 fol. 2 {E) mit der 
Uebersohrift : Antiqvmm iuramentum 
BOMptorum qui aolebant diBtribuere lit- 
teraa reBüribendas caneellarie dumtaiat, 
darauB Cod. Ottobon. lat, 911, fol. 1 (0). 
Cod. Barbarin. IXXV. 69, p. 299 (B) 
als „antiqunm iuramentum scriptoriB 
oamere". 

Erler, L o, 3 aus E. 

Ego . , distributor litterarum apo- 
stolicarum rescribendarum iuro, quod 
distribucionem rescribendarum a 
vobis, domine . . vicecaucellarie, '•) 
miebi usque ad dimidium annum 
commissam exequar fideliter et dili- 
genter. Item ero contentus salario 
quatuor rescribendarum — prout 
eontinetur in iuramento diatribu- 



») R, H. b ) committi C. . c) Ticeeancellario CE. d ) vicecan- 

oellarii CE. «} feblt CE f) Offieiuro CE. i) fehlt E. ">) domino 
yicecancellario B. 
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atiqua in mercede reeipienda laboris 
novem denariorum nuraeruni secun- 
dum taxiicionem solitam non ex- 
cedat, et nullam aliam notam per 
me Tel per medium recipiam, Item 
quod pretextu alicuius lucri seu 
faniüiaritatis uemim apecialiter dabo 
notam, et quod in diatribueione 
notarum per me facienda semper 
prout potero servabo equalitateru 
et paritatem de die in diem nee 
faciam vicariam, quousque fuero 
rescribeiidanus, nee ecribam aliquam 
litteram pro recompensaeione vel 
epe alicnius remuneraeionis, nee 
dabo aliquam ad scribenduin, ut 
debeat mihi all quod commodum 
provenire. Item quod nullam re- 
acribendam preter illaa que miehi 
' inste provenient alicni acribendam 
dabo ad partem. Item euncta se- 
creta aeerete seoabo et assignabo a ) 
'acribenda peraonia idoneis. ■ Item 
quod tax&cionem litterarum, eicut 
in provinciaU continetur, üdeh'ter 
exereebo. Item quod pro diatri- 
bueione huiuamodi aasequenda nicbil 
dedi vel promiai per me aut per 
alium nee quemquam rogavi ■ aut 
aliua, me procurante, rogavit. Item 
quod nnlli dabo reseribendam, quem 
dominus papa Tel vieecancellarius 
ad tempua vel imperpetaum duxerit 
•'susperideindam. Item quod per me 
Tel alium nicbil recipiam nee aer- 
vientem vel alium reeipere faciam 
vel permittam pro litteris expe- 
diendia vel ostendeudis aut inve- 



toris notarum 11 ) — dumtaxat qua- 
libet die, qua fiet audieneia vel 
distribucio, et nullam aliam per me 
vel per medium recipiam. Item 
quod pretextu alicuius lucri seu 
familiaritutis aut dileetionis nemini 
speeialiter dabo reseribendam ali- 
quam meliorem imi quam altera, 
sed semper prout potero equalitatem 
servabo et pavitateru de die in diem 
in talibus, nee faciam vicariam, 
quaindiu fuero rescribend&rius seu 
distributor buiusmodi reseriben- 
darum nee aeribam aliquam litteraui 
pro recoinpensaeione yel sub spe 
alicuius remuneracionis nee dabo 
aliquain ad scribendum, ut debeat 
michi provenire aliquod cormnoduxn. 
Item quod in mane vel alia certa 
hora diei distribuam per memet 
ipBum rescribendas ecriptoribus per- 
sonaliter ad me venientibua, nisi 
vel ego aut ipai scriptores legitimo 
impedimento fuerimuB impediti; et 
cum ego fuero impeditus, commit- 
tam alicni acriptori idoneo, qui fide- 
äiter idem obserret. Cum autern 
acriptores fuerint impediti, eorum 
certis nuneiia ad hoc miaaia reaeri- 
beudaa per me ipsum dabo. Item 
quod nullam reseribendam preter 
illas etc. = a. 



») asugnauo C. b) m «gt^en alao aus a: qnarum aliqua in mereede 

reeipienda laborie novem denariomm numerum aeeundum tarationem aoHtam noo 
ejreedftt, Vgl. Mtth. in lantituts für öatm. Gescbiehtaforeeb. 13,10. 



II. Juraiuoiif a. 



Sil) 



niendisi») sive ad vieeeancellarium 
duferendis vel aliquarutu litterarum 
copia facienda. Item qaod üullam 
difficultatem ingeram in expedieiorte 
aiiquarum litterarum taeite vel ex- 
pressim ; salvo per omnia mandato 
vestro. Sic deus etc. 

c. 

'•Inriiiuciitiim rescrlltciidarii de 

gratia. 

< 'od. Pari». 4169 fol. 2' (E|. Cod. Bsir- 
lieriii. XXXV. Gö p. 300 (B), 
Kvler, 1, i: -i (raa E. 

Ego . . rescribendarius inro, quod 
officium luielii per tos, doniine . , 
vieecauecllarie, usque ad dmiidium 
atmum commissum diligeuter et 
fideliter exereebo, fraudem aut do- 
lnm circa, illud nullatonas coiyimit- 
teudo. Item '') quod duorum Turo- 
nensium grossorum argeuti pro 
aingulis diebus, quibus erit audieü- 
eia, tempore vero vaeaciomim geue- 
ralium pro siugulis mensibiis, eis- 
d ein Taeacion ibus d ura utibus ,tr i ginta 
similium Turoueuaiui» salavio eou- 
tentus ero, illud in siuguüs pre- 
dictis easibus pro uuiversali a;ilario 
meo dumtaxat reeipiens et, nou 
ultra. Pro aliis vero diebus, qui- 
bus audieneia nou fuerit, nicbil 
oimuino recipiam ; nee faciam vica- 



•Inraincntmu resti'i l> L'ii iL» rli de 

liwtltU. e ,i 

Cod. Paris, 41C9 fol. 3 (E), Cod. ßar- 
berin. XXXV. Gsi p. 301 (R). 
Erler, 1. o. 5 aus E. 

Ego . . distributor notarum litte- 
rarum, (1 } qne per eumeiu-s uotario- 
rum transeunt, iuro ete. = c — 
committendo. 



Item quod duorum Tnronensium 
grossorum argeuti pro singulis die- 
bus, quibus erit audieneia, aalario 
eontentus ero, illud pro uuiversali 
salario meo dnutaxat reeipiens et 
uou ultra; pro aliis rero diebns, 
quibus audieueia non fuerit, nichil 
omniuo recipiam ; nee faciam Tica- 
riam pro aliquo alio seriptore, quam- 
diu fuero distributor. 



») ostendendi aut invenientli C. l ) in B ist die ganze Stelle von Uem 

quod— omnino recipiam durclisiricbea und mit anderer Tiute abev von ähnlicher 
Hand folgendes an den Rand geschrieben : Item quod An quinqne flore- 
nis de eamera, quatuor videlieet pio aalario officii reseri^en- 
.dariatus et-uno pro pitnffio quolibet meuee eontentus evo nee 
ultra id per me vel alium reeipäura aut reeipi faciam quolibet 
modo. ') in B folgt der TJ Überschrift iurainentum roevibeudarii de insticiti 

der Zusatz: quod autem aervatur. d ) fehlt B, 
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HJnram-enta, 



riam pro aliquo alio scriptore quam- 
draittscribendariusfuero. Item quod 
in difitribuendis notia gen litfceria 
semper fideliter et soh'cite prout 
potero equalitatem . et paritatem 
senrabo. Item quod cuneta secreta 
racione officii predicti micbi com- 
mittenda siye commuuicanda secrete 
servabo ac ea hüs, quibus illa es 
officio predicto per eos scribenda 
communicai-e habebo, secrete scri- 
benda et expedienda committam. 
Item qnod iaxaeiones litterarum per 
febcis recordaciouis dominum Jo- 
banuem papam SSIL noviesime 
ordinatas scriptas et inserfcas in 
provinciali cancellarie fideliter ob- 
servabo. Item quod omnes litteraa 
apostolieaa sive per me sive per 
alios scriptores scriptae per me ta- 
zandas, exceptis Utteris curie et Ulis 
duntaxat, que per vos vel alium 
Ben alios de maudato vestro pro 
deo yel alias ad scribendum gratis 
signate fuerint, scriptoribus qui eas 
Bcripserint, in pitaffio fideliter com- 
putabo, nullam de eis scienter eom- 
putare illis, qui eas ut prefertur, 
scripseriiit, quomodolibet pretermit- 
tens.») Item quod pro huiusmodi 
officium assequendo nichil dedi aut 
promisi per me aut per alium nee 
quemquam rogavi nee alräa, me 
procurante, rogavit. Item quod nulli 
dabo sive distribuam iiotam vel 
litteram ad scribendum, quem do- 



Item quod in distribuendis notia 

semper fideliter etc. =&■ c — com- 
mittam. 



Item quod taxaeiones per felicis 
recordacionis-Johannem divina pro- 
videncia papam XXII. ordinatas 
scriptae et inserfcas in provinciali 
caucellarie fideliter obaervabo. 

Item quod etc. = « — rogavit. 



Item quod nulli dabo sive distri- 
buam nofcam ad scribendum quem 
dominus noster papa etc. = a. 



') B «haltet hier im Content folgendes eh; Item quod non exponam 
neesolvam aliqmd de officio alieni persone nee tazabo ali- 
quid inp.r officio nee dabo absenciani alicui 'scriptori niei de 
TolnnUt6««pt«,BiT.l maioris parfcis et ipsis oongregatia 
»o.h„o 41 „ 10 oolore rec»piain- m u Jl « s vel enseninmpro 
fa«e»4oaIig.u.id in officio reseribendarii. " 
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minus papa vel vicecancellarius ad 
tempus Tel imperpetuum duxerit 
suBpendendum; salvo per omnia 
maudato vestro. Sic me deus etc. 

Die Neuordnung dieses Eidea unter Engen IV. durch die Bulle „Siout pro- 
denB" vom i. Juni 1445 siehe bei Ottenthai „Die Bullenregister Martin V. und 
Engen IV," Mitth. d. Instituts f. ästerr. Geschiobtaforsch, Egb. 1,582, § 40. 

VIL 

Juramcnta auscnltatorum et eoininitatornm. 



Reg. Avin. Clement. VI, a. I, p. 2 fol. 438' (Ü). 

Der Eid entbehrt gleicb allen übrigen in überlieferten einer Uobersohriit 
und nennt auch nicht den Titel des den Eid leistenden Beamten. Doch lätst 
der Inhalt und die zum Theil wörtliche Übereinstimmung mit dem folgen- 
den (b) keinen Zweifel darüber, dass wir es mit einem Aaacnltatoreneid m thnn 
haben. Wahrscheinlich bildet er gleich dem Bescribendareid a eine noch dem 
13 ; Jahrhundert angehörige Vorstufe zu den späteren. 

Ego . ■ iuro officium michi commissum fideliter exequi efc quod 
nullas litteras pouam inter illas, quas micbi corrector dederit vel dari 
fecerit mittendas ad audienciam sive de rescribendis sive de notis sine 
speciali maudato v icecancellarii. Item quod nullam litteram scriptam 
et signatam signo alicuius scriptoris sigoabo in carta aut signari faeiam 
delebo aut deleri faeiam aut apponam vel apponi faeiam alteri 
scriptori amore prece vel odio me seiente. Item nullam litteram sigrnabo 
vel signari faeiam alicui scriptori ad dictum alicuius vel apponam aut 
apponi faeiam, nisi sit de maudato vicecaneellarii aut correctoris, 
Item quod vices , meas non committam in signando alicui nisi gravi 
infirmitate detentus vel alia evidentt causa, et tunc non committam nisi 
de mandato vicecaucellarii aut consiKo correctoris, cum hoc sit de 
beneplacifco vicecaucellarii. Item quod litteras scriptas manu mea non 
pretermittam sed signabo in eadem carta siout alias aliorum scrip- 
torum ; sie me deus ete. 

b. 

Cod. Paris. 4169 fol. 3' (E). Cod. Barberin. 1XXV. 69 p. 302 (B) mit der 
Ueberschrift : Juramentum auacnltatorum et computatorum Ittterarum de iustaein 
in correctoria, *) 

Erler, 1. o. 6 aus E. 

Ego ... iuro, quod officium mieshi commissum diligeiiter et fideliter 
exercebo, fraudem aut dolum circa illud nullafcenus committendo seu 

a ) in B ist auscultatorum et durchstriolieu. 
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H. JurameDta, 



committi per alium me sciente quomodoUbefc permittendo. Item quod 
nullam litterani pouam rater illas, quas miehi corrector cjederit vel dari 
fecerit niittendas ad audienciam sive de rescribendis sive de uotis sine 
special! mandato vicecancellarü. Item quod nuüam litterani scriptam 
et signatam siguo aliemua scripfcoris conputabo in pitaffio sive carba, 
siguari aut computari faciam Tel permittarn alten scriptori nee ali- 
quaui legitime copaputatam alicui scriptori delebo aut deleri faciaua, ut 
eain altert scriptori Computern Tel computari faeiani alias quovis modo. 
Item nullam litterani computabo Tel computari faciam alicui scriptori 
Tel appouam aut apponi faciam in pitaffio ad dictum alicnhis uisi 
illam videanr. Item ! ) quod ornnes Htteras predietas sive per me sive 
per quosvis alios scriptores scriptas seviptoribus, qui eas scripserint, im 
pitaffio fideliter computabo seu per aocium nieutu ad buiusniodi offi- 
cium eeiara deputatum feciam computari, nullam de eis scjenter com- 
putarc seu per euudein socium cömputare facere illis, qui eas ut pre- 
ferfcur scripserint, quomodolibet pretermitfcens. Item quod pro huins- 
rnodi officium assequendo nicbil dedi Tel promisi per me mit per alium 
nee quemquam rogavi nee alius, nie procurante, *ogavit. Sic me 
deus etc. 



Cod, Paris. 4169 fol. 3' (E). Cod. B&rberin. XXXV, 68 p. 303 (B) mit der 
ü Überschrift : Jaramentuia anscultancmin littera« in cancellaria. 
Erler, 1. c. 6 aoB E. 



Ego . . iui'o, quod officium Diichi commissum diligeuter et fideliter 
exercebo, fraudem seu dolum circa illud nullatenus cojnmitteiido seu 
committi per socium metrm ad huiusnjodi officium eciam deputatum 
Tel quemvis alium quomodolibet permittendo. Item quod pro buius- 
modi officio assequendo niebil dedi vel promisi per me aut per alium 
nee quemquiin rogavi aec abus , me procurante, rogavit. Sic me 
deus etc. 

Für die Neuordnung dieser Eido durch die Bnll« Eugens IV. „Sicut pro- 
dene" vom 1. Juni 1446 Tgl. Ottentbai, Die Bullenregister Martin V. und Eugen IV, 
Mitth. des Instituts Zur oeterr. Geschieht! forsch. Egb. 1.583, § 41 und 42, 

. l ) Vgl, von hier an die vielfach -wörtliche Ueberein Stimmung mit den Re- 
soribendaieiden cd. 



tt Juramenta. 
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vin. 

Juramentum leetoram litterarmn In luulieiicia «ontra- 
dlctaruin. a ) 

Eeg. Avin. Clement. VI, ft. I, p. 2 fol. 438 (C).. Cod, Pari*. 416« foi. 4 (K). 
Cod. Barberin. XXXV, 69 p. 303. 
- Erler, 1, c. 6 aus E. 

Ego , , iuro, quod nullas Htteras' papales vel aub nomine doniiui 
nostri») pape scriptas portabo ad audienciam vcl aammittam vel iu 
audiencia legam, nisi quas reeipiam de manibus Yieecaneellarii auditoris 
et correctoris Tel nuueiorum ipsorum. Item nulluni litteram nou ab- 
solutam per auditorem vel de mandato domijii pape vel vieecaucellarii 
pouam vel poiii procurabo cum absolutis aut absolvi procurabo in 
fraudem. Item nullam btteram ia audiencia procurabo. Item uullam 
Htteram absolutam reeipiam in audiencia ad reseribendum 11 ) nisi de 
maadnto dbinini yieecaneellarii Tel auditoris. Item nullam fraudem 
committam ia audiencia vel circa officium audiencie, sed fideliter nie 
habebo circa ea, que miebi eommissa ibidem fueriut Sic jne deus etc. 

IX. 
Jurameuta al>br«Tiatoriuu. 

a. . 

Cod, Colleg. Häsp. Bonon, No. £75 p, 103 (H). Heg, Aviü. Clement. VI, o 
p. 2. fol, 438' |C). Cod. Paris, 4169 fol. 76 (E). 

Merkel, 1. e. 145, No. ?II teo& H. Erlev t 1, c. T48 aus E. 

Jurabnut breTiatores a ) suum officium fideliter exercere. Item ser- 
Tabunt taxationem in notia taxatis ; in alüa antem noa ta^atis, qae de 
iustitia faeriat, stabunt arbitrio notarii. Item, pro sobi signatione nota- 
rum vel note aut petitioaum vel petitionis 6 ) nichil r-icipient. Item uon 
reeipient petitiönes simplices preter eas, que sibi de. commuai data pro* 
Tenient, aisi de tuandato vicecasicellarii seu notarij; et bas petitiönes 
reeipient per manus duorum Tel unius f ) iuratis) distributoris earam, 
qui ait breviator per naius mensis spatium duraturus, quibua vel cui 
succedaat alii h ) breTiatores simili modo iurati. Item aliquam legeudam 
non signabunt sine mandato notarii nee ad cancellariam transmitteut 
Tel portabunt sine maadato aotarii. ') Item nullam notam seu petitionein 
signabunt, nisi sint de camera notarii Tel de conscientia ipsius, 

*) Uebersefcriffc ia E. b ) domiui nostri fehlt B. «) scribendntn C. 

d ) so stets C. ßbiev. H, abbrev. E; die in C überlieferte Form war als die SJtere 
otü ursprüngliche in den Test aufzunehmen. e ) petitiönes E, r ) vel 

unius fehlt Ü, f) iuramenti HE. *) fehlt C. ') nee— notarri fehlte. 
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II. Jura.menta, 



Cod. Paris. 4169 fol. 4 und fol. 91 inseiirt in die Bulle Johanns XXU, 
„Pater familias" -(E). Cod. Barberiii, XXXV, 69 p. 304 (B). 

Erler, 1, c. 7 und 175 aus E, Oiampini, De abbreviafcorum de parco maiori 
antiquo statu etc. S. 21 ans B. 

Ego., abbreviator iu.ro, quod officium mettm fideliter exercebo; 
doluni l ) seu fraudem aliquam circa ipsuua officium non committam 
nee consenciam eommittenti; et si aeiam abquem dolum vel fraudem 
circa hec committenteni, domino vicecancellario,*) quantocins comode 
potero, revelabo, Litteras. que eipediri debent in cancellaria, maliciose 
uon impediam nee inipediri consenciam nee, qaantum in me fuerit, 
impediri faciam Tel permittani; impediendas eciam maliciose expedire 
miuiiue procurabo. Iinpugnantes tcvo litteras ipsas in cancellaria pre- 
dieta partibus seu eas proenrantibus vel personis aliis, per quas per- 
venire possit ad eorum notieiam, minime revelabo. Secreta eciam alia 
ipsius cancellarie, qne secreta esse cognovero, secrete tenebo eaque 
scienter nemmi pandam. Sic me .deus ete. 



Cod. Paris, 4169 fol. 6' mit der Ueberschrift : Jurameatum abbreviatorum, 
qui teneut cameraa dominorum prothonotariorum b) und fol, 90 inserirt in die 
Bulle Johanns XXII. „Pater familias" (E). Cod. Barberm. XXXV. 69 p. 307 (B). 

Lindner, Beitr, zu dem Leben und den Schriften Dietrich» von Hiem, Forsch, 
zur deutsch. Gesch. 21,73, Erler, 1. c. 12 und 174 aus E. 

Ego . . abbreviator iuro =■ b — revelabo. Taxaciones notarum 
per dominum noatrum dominum«) Johannem XXII. summum pontificem 
oidinatas dih'gencrua observabo nee aliquid scienter per me vel alium 
exigam seu reeipiam ultra ülas. Pro signaeione notarum s ) seu note 
aut peticionum vel petieionis niebü reeipiam Item non reeipiam peti- 
ciones seu notas litterarum audiencie preter eas, que michi de eommuni 
data provenient, nisi de mandato domini vicecancelkrii seu notarii; et 
has petieiones reeipiam per manus duorurn vel unius iurati dietributoris 
earum, qui sit abbreviator per unius mensis vel minus spacium, prout 
est vel fuerit ordinatüm per notarios, duraturus, quibus vel eui Bucoedant 
alii abbreviatores sirnili modo iurati. Item aliquam legendam non 

») B fügt hinzu ; aut cancellariam regenti. b) gleichlautend in B. 

<=) so E, fol. 90; B, fol, 6' und B haben statt dessen per felicia reeordacionis 
Joharmem XXII. 

') Fast wörtlich gleichlautend mit dem 2. Theil des Notareids ; vgl. oben 
fto. III. i>) Von hier an — eonsoienciam ipsius sachlich uud vielfach aach 

wörtlich — », 
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signabo sine mandato notarii nee ad correctoriam transmittam vel 
portabo sine mandato notarii,*) Item rmllam notam seu peticionem 
signabo, V) nisi sit de camera notarii domini mei et de consciencia ipsius. 
Litteras, que eipediri debent in cancellaria etc. = h — nemini pan- 
dam. Et si ad notieiam meam aliquid devenire contingat, quod in 
periculum seu grave dampnum Romani pontdficis aut domini yice- 
eancellarii seu derogacionem honoris vel status e&ncellarie eederet, illud 
pro posse impediam, Quod si impedire non possem, bona fide pro- 
curabo ad domini pape vel ipsius vieecaricellarii e ) notieiam id perferri, 
Sic me deus etc. d ) 



X. 
Jurameutum. auditorom palatii. 

Cod. Pari». 4169 fol. 5 und fol 82 imerirt in die Balle Johanns XIII. 
„Ratio iuris» (E). Cod. Batberin. XXXV. 69 p, 304 (B). 
Erler, 1.' c 9 und 159. 

Ego . . auditor ab hac hora inantea fidelia ero etc. ») == L — ad 
eorum notitiam deducatur. Papatum Romanum et regalia beati Petri 
et omnia iura Romane ecclesie que habet ubique inanutenebo totis 
viribus et defendam. J ) 

Negocia et ofßeia michi a domino . . papa vel eius vicecancel- 
lario commissa ■ vel committenda fideliter geram et sollicite exer- 
cebo et apecialiter officium auditoris sacri palacii in reddöndo iusti- 
tiam euiennque. Dona vel munera seu ensenia aut obligacionem 
vel promissionem f ) super Uli» per me vel alium seu alios a par- 
tibus coram me causas habentibus seu earum aliqua vel a nota- 
riig depntatis ad scribendum coram me acta dietarum causarum vel 
ab aliis pro iisdem seu eorum «} nomine non reeipiam quinymo omnes 
familiäres et offieiales meos omni diligencia qua potero faciam absti- 
nere. Nee eciam pro sigillo meo nee pro rubrieis faciendis in causis, 
in quibus Bum vel fuero deputatos auditor, nee alio quesito colore 
aliquid reeipiam nee a predictis meis ofßciahbus seu familiaribua reeipi 
permittam, Con^ilia vero coauditorum meorum secrete data secrete 
tenebo, usquequo in causa sentencia sit prolata. h ) Supradicta omnia et 



>) nee— notarii fehlt B, ') fehlt B. c) E fol. 6' und B schalten 

noch ein: seu looumtenentia eiusdem dotnini vioecancellwrie. d ) in E zum 

SchloM CollationiveiEiert Diefaichs von Nieheim (T). *} in B mit anderer 

'"Knte Nißohvp pape V, { ) pensioaem E fol. 5. *) earum E fol, 5, 

») pielata. E foL 5. 

') Die Fassung -dieaea Funkte« hält die Mitte zwischen den Eiden I und III, 
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siugula prornitto et iuro attendere et observure sine omni dolo et 
fraude. Sic me deus etc. 

XI, 
Jnrament-iuii notnrlonuu palatii. 

L'od. Paris. 4169. fol. S' mid fol. 63' inserirt in die BulJe Johanns XXII. 
„Ratio iuris" (E). Cod. Barberm. XXXV. og ji. 305 (B). 
Er}«', 1. o. 10 und 162. 

Egti . . notarius . . auditoris cominissuni miclii officium sollicite et 
fideliter exercebo, ti partibns caiieas habentibus vel habifcuria, in'.qui- 
bus sum wl fuero notarius deputatus, vel itb earurn n ) aliqua seu a 
quocuuque aKo earmn nomine quovis colore -seu modo qnesitis nichil 
recipiain ultra taxacioneni per dominum nostruni dominum 1 ') Johan- 
nen» XXII, summum pontificem super hoc ordinatam; nullam causam 
miehi cdnunitti scribendam procurabo nee adhibebo instanciani aliquam 
in hac parte, Non ero promotor seu proeurator in canais, que coraiu 
auditore meo agitautur seu agitari contingent. c ) In eausis predictis, 
in qulbus sum vel fuero nt prefertnr notariua deputatus, ornties actus 
indiciarios aubstancialiter iu mauuali seu meniorinli in auditoris inei 
preaencia et eciam parcivmi, si hec eipectare voluerint, eonseribam ; et 
postquam ülos conseripsero, eua necnon instrumenta et omnia.aKa et 
singnla in eausis producta, ubi requisitus ab auditore vel partibns seu 
earmn aliqua fuero, in regestrum fideliter redigam vel redigi faeiam, 
Reqtiisitus ab eisdem partibus vel ab earum aliqua in singulis terminis 
succeasive partibua ipsia copiain, cum per audifcorem decreta fuerit, 
sine diffieultate et fraude quaennque faeiam, salvo meo iuatn salario 
per ipsum dominum uostrum aumrnuin pontificem moderato. Secreta 
cause secrete senabo et presertim consilia auditorum et sententiaiu, 
donec ipsa sentencia sit prolata. Supradieta omaia ete, 

XU. 

Jnraiuftiitinii procui'atonuii audieneie contradfctai'nm et 
advocatorum. 

Cod. Paris. 4160 fol. i' (K), daraus abgeleitet Cod. Ottob. All (0). Cod.. 
Barberin. XXXV. 69 p. 304 (B). 
Erler, 1. c. 8 aua E. 



&) eoTum B. t>) so E fol. 83'; E fol. 5' und B haben statt dessen per 

felici* reeordacionis. "} continget EB. 
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Ego , . iuro, quod purtes, quarum patrocinium suseepero, fideliter 
et sine tergiversacione aliqua adiuvare curabo et id, quod verum et 
iuatmn e^timavero, eisdem partibns ioferre studebo. Causas quoque 
improbas scienter non recipiain et si quas reeepero parfcis forte men- 
daeiis coloratas, ) que miehi rüste in prineipio videbuntur et in pro- 
cessu iudicii apparebunt iniuste, ipsarum patrociuiuui in continenti 
dimittam. Sic me deus etc. 

Addicio reperta ex autiquis iuramentis cancellarie ad iurainentam 
procuratorum; 1 ') 

Jurent eciam procuratorea, quod ipsi ornnino nichil a partibns, 
pro quibus litteras graeiam aeu iusticiam continentes in Romana curia 
proeuraverint, ultra debitura et' taxatum ac consuetum salariuni eorum 
quiequam non extorqueant seu reeipiant per se vel alios eorum nomine 
quovis quesito colore nee ipsum salarium reeipiant seu reeipere Inten- 
dant, quousque littere huiusmodi in bulla penitus fuerint expedite et 
lecte ibidem publice.. Et quod ipsi in audiencia -contradietarum mali- 
ciose non impediant aliquas litteras, eciamsi ad impediendum huius- 
modi litteras fuerint epecialiter constituti. Et quod pariter non im- • 
pediant litteras ibidem legendas, nisi specialem ac sufHcientem ad id 
haheant potestatem. 

XIII. 
Jaraiucntnni secretariorum. 

JÜivers. cani. Martin. V, 4 fol. 83. 

Die Eidesformel der Sejnetäre fehlt in den Aufzeichnungen dar Kauzlei, 
wohl aus dem Grunde, weil der Eid nicht in die Hände des Vieckaiialere, son- 
dern in die des Kammerer» abgelegt wurde. So blieb als einzige Quelle der in 
seinen -wesentlichen Sitteen von Ottenthai, BnUeniegieier, Mittk Abb lnetitnta luv 
österr. Ge schieb tsforseh., Egb. 1,471, A. 1 veröffentlichte Eid des Seltretäis Paulus 
Serlandi de Orlandinis vom 5. April 1418. 

Ego Paulus Serlandi de Orlandinis domini noatri pape secretarius 
ab hac hora inantea fidelis ero etc. = dem Eid der Auditoren — <* 
defendam. Negocia miehi a domino papa vel eius camerario commissa 
vel committenda fideliter geram et sollicite exercebo iu seribeudo no- 
tando et regestrendo ea, que foerint officio meo seci'etariatns opor- 



a ) in E auf dem Rande nachgetragen, in OB im Conteit. h ) so die 

Oeberschtüt in E. Der Zusatz ist überdies durch Nachtragung vor, anderer Hand 
mittelst Verweisungszeiohen dem Eide selbst Tor Sic'me deus hinzugefügt, Der 
Text ist dem entsprechend in die erste Person überarbeitet (also Nichil omnino 
proeuravero) stimmt aber sonst wortlich; in steht der Nachtrag im. Context, 
in B ebenfalls, ist aber durchstrichen nnd am Rande bemerkt: hueusque. 
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tuna et res, que mee eustodie committentur ad cameram apostolieam 
vel quoscunque alios pertiaeiitee fideliter eustodiam et uicbil defrau- 
dabo de eis nee permittaw ab alio defraudari. Supradicta omuia et 
singula promitto et iuro attendere et observare sine omni dolo et 
fraude ac malieia. Sie me deus etc. 



XIV. 
Juramentnm examlnftneium in Romana euria deputatorum. 

Cod. Paria. 4168 fol, 7 (E), daraus abgeleitet. Cod. Ottobon. lat. 911 (0), 
Cod. Barberi». XZ2V. 69 p. 808 (B). 
Erlei, 1. o. 13 aus & 

Jurabunt examinatores, quod bene et fideliter se gerent in officio 
eis counnisso.' Item quod nee amore nee odio nee prece nee precio 
in negoeio seu officio predicto procedent. Item quod nichil reeipient 
a personis examinandis Tel aliia eorum nomine. Item quod faeient 
iurare notarios et porterios ac familiäres eorum eis iu officio exami- 
uacionia huiusmodi asaistentes, quod a precüctis personis niobil reci- 
piant aut ab aliis nomine ipsarum nee in introducendis personis pre- 
dictis ad examen aHquam fraudem pdium vel favorem committaut et 
quod eorum notarii fideliter regeatrent peticionea et titulos examiua- 
tarura personarum ipsarum. 

Titali examinatarum peraonarum: a ) 
Iria bene : habeant. 

Duo bene et unum competenter : habtant, 
Unum bene et unum competenter et unum debiliter: habeant 
Duo bene et unum male: habeant. 
Duo competenter et unum male in tota Ispania et Vaseonia: habeant. 15 ) 

XV. 
Jurainentiini inquisitorls hcretlce ]>rav.ttatls. 

Cod. Paria. 4169, fol. 6' (E). Cod, Barbarin. XXXV. G3, p. 306 (B). 
Erler, 1. o. 11 aus E. 

Ego . . inquisitor ab hac hora inanteu fidelis ero K ) etc. = 1. — 
deducatur. Officium inquisicionis michi eomraissum fideliter geram et 
solicite exereebo; prece Tel precio favore Tel odio a iustitia non rece- 



°) fehlt in B. b ) dominus Urbanus non Toluit, qaod isti haberent; in 

E mit anderer Tinte nachgetragen, in im Content, ') Name de« Papstes 

in E Uibano pape TL, in B Eugenio pape EU, 
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dam, eciam pen&s seu penitencias mitigando vel relaxando seu in eis 
alias - diapenstiado. Dona munera seu eneenia aut obligacionem . seu 
promissionem super illis per nie vel alium seu ahos a personis coram 
me causas habentibus seu ab aliis pro .eisdem pro peniteneiia impositäs 
vel imponendis nee alias michi vel meo officio applicando non r«ci- 
piam, quinymo omnes familiäres et offieiales meos cum diligentia qna 
potero ab hiis faciani abstinere et ad hoc astringam eos eorum pro- 
prio iuramento, Non rogavi nee supplieavi nee aliquid dedi seu pro- 
misi aut dari seu promitti feci pro isto officio assequeudo. Sic me 
deus etc. 8 ) 

XVI. 

Juramentum penlttinclarlOTUin. 

Cod. Barberin. JXSY. 69 p. 127 (B). Cod. Paris. 4169 fol. 7'-(E). Cod. 
Vat. lat, 3984, fol. 92 (V). 

Erler, 1. c 13 ans E. Bull. Rom. Ed. Tauria. 4,422 und Denifle, Archiv f. lät. 
u. Kwchengesch. u. Mittelalt 4,218 aus der Bulle Benedicts^!! „In agro dominico." 

Ego , . ordinis . .professör domini noatri pape peniteneiarius, b ) ab 
hac bora inantea fidelis ero etc. =1. — deducatur. Papatum Rot 
manum et regaha beati Petri et omnia iura Romane ecclesie, que habet 
ubique, manutenebo iotis viribus et defendam ac adiutor eiß ero ad 
retinendum et defendendum contra omnem homiaem. Res quoque 
ipslua domiui pape et eeclesie Romane, que mee custodie eommitten- 
tur, diligenter eustodiam et fideliter reservabo. *) Ambassktaa eciam 
et queeunque aha negocia michi eommissa firmiter portabo ac fideliter 
et diligenter referam sine fraude. Et pro eonfessionibua audiendis et 
absolucionibus faciendis aut aliis que speetant ad meum officium nichil 
omnino per me aut alium exigam vel petam aut reeipiam eciam sub 
titulo vel apecie elemosine seu ensenii vel mtitui vel alio quovis modo. 
Et non absolvam Tel disperisabo acienter in aliquo casn michi non 
permiaso a ) nee scienter qaemquam absolvam a peccato vel peccatds 
aliquibus in. aliquo casu ambiguo nee eciam in huiusmodi casu e ) am- 
biguo scienter eum aliquo diapensabo, niai de apeciali mandato summi 
pontificis vel penitenciarii maiovis, cui- exprimam dictum casum sine 
alicuius revelacione vel espressione pei'aoDe. Et non iuhmgam peni- 
teuciaa" peeuniarias expresse michi vel alicui persoue vel ordini meo 
seu alteri applicandas. Super restitucionibus vero jniungendia et 
faeiendis servabo, prout est per pie memorie dominum Benedictum 

*} in E suhl Schluss Collationsvermerk T. b ) fraler Angelns de . . ordinis 

fra-tmin predicatorum domini nostri pape in urbe penitenciarius BV; als Papat 
nennen B und V Clemens VI., E.Urban VI. c ) reBignabo E. *) com- 

mieso E. «) michi non permieso— in huiusmodi casu fehlt V. 

Taugt, P»pstl. KomlaiotdiningMi. ^ 
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papain XII, ordiuatum. Et supradicta a ) oninia et singula promitto 
et iuro attendere et observare sine omni dolo et fraude ae malicia; 
sie me deus etc. 

xvn. 

tfnraiuentmii super tabellionatns h ) officio. 

Cod. Pari«. 4169 fol. 6 (E). Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 306 (B), 
Erler, 1. c. 10 aus E. 

Ego . . ab hac hora inantea fidelis ero c ) etc. = 1. — contra onmes 
honiines, Tabellionatus officium fideliter exercebo.' Conlractus, in qui- 
bns exigitur consensus parcium, fideliter faeiam nil addendo vel minu- 
endo sine voluntate parcium, quod substanciam coiatractus immutet. 
Si vero in conficiendo aliquod instrunientum unius Boliua partis sit 
requirenda voluntas, hoc ipsum faeiam, ut scilicet nil addam vel minuam, 
quod iminutet substaneiam facti contra voluntatem ipsius. Instrumen- 
tum non confieiam de aliquo contractu, in quo sciaru intervenire Tel 
intercedere vim vel fraudem, Contractus in prothocolluni redigam et 
postquaro iu prothocollum redegero, maüciose non differara contra 
voluntatetn illoruni.vel illius, quorum est contractus, super eo confi- 
cere publicum instrumentum ; salvo meo iusto et consueto salario. Sic 
me deus. etc. d ) 

XVIH 

Jiiramontiiin arcMepiscopi. 

Cod Col%. Hinpa.ii, Bonon, 27& p. IM (H). Cod. Paria. 4169' fol. 79' (E). 
Cod. Baiberin. XXXV. 69 p. 24 <B). 
Erler, 1, c. 1B& aus E. 

Ego , . arehiepiscopus . . *} ab hac hora inantea fidelis et obediens 
ero beato Petro aancteque apostolice Romane ecclesie et domino meo 
. . domino . . pape . , *) auisque sueeeasoribus eanonice intrantibus. Non 
ero in consilio ant consensu vel facto, ut vitam perdant aut mem- 
brum &) aut capiantur mala captione, Consilium vero, quod michi cre- 
dituri sunt per se aut per nuntios suos aive per litteras, ad eorum 
dampnum me acieute nemini b ) pandam. Papatum Romanum et regalia 
saneti Petri adiutor eis ero ad retinendum et defendendum, salvo meo 
ordine, contra omnem hominem. Legatum apostolice sedis in eundo 

*} tsdieta E. >>) tabellicmis B. *) Name des Papstes in E , , pape 

VI., in B nur Punkte. d ) in E zum Schluaa CollationBvermerk T. <>) r, 

arcbiepiscopuB Taraconensis H. f) pape G. H, Gregorio E e) membra E, 
*) noa H. 
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et redenndo honorifice traetabo et in suis neeessitatibus adiuvabo. 
Vocatus ad sinödum neniam, nisi prepeditus fuero canonici prepedi- 
tione. Apoatolorum limina . . *) visitabo aut per me aut per meum 
nuntium, nisi apostulica abaolvar licentia. Possessiones vero ad men- 
sam mei archiepiscopatut* a ) pertinentes non vendam neque donabo 
neque impignorabo neque de novo infendabo vel aliquo modo ahenabo b ) 
ineonsulto Romano pontifiee. Sic me deus ete. 

Ista, clausula c ) debet apponi in litteris, que mittuntur examiua- 
toribuä electionis: 

Formam a ) autem iuramenti, qiiod ipse prestabit, de verbo ad ver- 
bum, nobis per eiusdem patentes litteras suo sigülo signatas per pro- 
prium nuntium quantotius destinetis. 



xrs. 

Jurainentum episcoponun vel abbatum. a ) 

Cod. Barlerin, XXXV, 69 p, 168 (B). Cod. Paris, 4169 fol. 80 (% 
Erler, 1. c. 156 aus E, 

Ego . , episcopus vel abbas monastern . , ordinie . , diocesis «) pro- 
mitto et iuro, quod ab hac hora inantea, quamdiu vixero, fidelis et 
obediena ero beato Petro saneteque' apostolice Romane ecclesie et do- 
mino meo domino Urbano divina Providentia pape VL suigque sueeea- 
soribus canoniee intrtintibus. Non ero in consüio eonsensu vel facto, 
ut vitam perdant aut membrum vel capiantur mala captione. Consi- 
lium vero, quod michi credituri sunt per se aut per nuntios sive per 
Utteras, nulli manifeatabo ad eorum dampnum me sciente, Papatum 
Romannm et regalia aaneti Petri adiutor eis ero ad retinendum defen- 
dendum et reenperandum, salvo meo ordine, contra omnem bominem 
ac honorem et sfcatum ipsorum, quantum in, me fuerit, conaervabo 
ipsisqne adherebo et pro posse favebo, Legatos et nuntios sedia 
apostolice benigne in mea diocesi vel r ) ' in terris mei monasterii sua- 
cipiam dirigam et defendam seturi^mque dueatum prestabo eiadem ae 

»} episoopatua E. t>) neque impignorabo— alieaabo fehlt H. c ) das 

folgende feilt in B ganz, in H steht es ohne Ueberschrift. d ) forma H. 

") Elizarius abbas inonasterii sanete Marie de Gualdo ordinis aaneti Benedicti 
Beneventane diocesis E. f) in mea dioceel vel fehlt E. 

! ) Dazu naebgetrngen : Apuli, Italioi singulis annie, Teotoniei, Galhci, Un- 
gari, Provincialea, Siculi bieuniia; Anglici, Ispani .trieimiis ; Blkamariai qua- 
drientüiB. E und B haben Apuli-Italici an letzter Stelle, *) E hat die Ueber- 

achrift: Sequitur forma iuramenti, quod dominus Ui-banns papa VI. ammodo 
Toluit in litteris apostolicis auper conBecrationibus quorumlibet eleetorum con- 
fioieiidis apponi, soiemate presenti durante. 

4* 
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in eundo et redeundo eos honorifice tractabo et in suis necessitatibus 
adiuvabo nee, qttantum in me fuerit, permittani eis aliquant iniuriam 
fieri Tel inferri et qwbuscunque, qni contra premissa Tel eoram ali- 
quod conarentur aliquid attemptare, quantuin potero, me opponam 
eosque pro posse irapediam. Offensiones et dampna predieti domini 
nostri pape et dicte Romane ecclesie qnantum potero evitabo nee ero 
in consilio vel in facto seu traetatu, in quibus contra ipsom et Roma- 
nam ecclesiaui predietam aliqua sinistra Tel preiudicialia machinentur ; 
et si talia a quibuevis procurari novero Tel traetari, impediam boc 
pro posse et quautocius potero commode, significabo alteri, per quem 
possit ad eorum noticiam pervenire. Yoc&tus ex qnacunqne causa ad 
sinodum seu ad eos aecedam, nisi prepeditus fuero canoaica prepedi- 
eioue eisque obedienciam et reTerenciam debifcas ezbibebo et preatabo. 
Apostolorum limina, Roman» curia existente eitra- montes, singulis 
annis, ultra vero montes singulia biennÜB Tisitabo aut per me aut per 
mmeium meum, nisi apostolica absolvar Hceneia. Possessiones vero 
ad menoam meam episcopalem vel B ) meum monasterium pertinentes 
non vendam nee flonabo neque iinpjgnorabo neque de noTO infeudabo 
vel aliquo modo alienabo inconsulto Romano pontifice. Item Roberto 
olim basilice XII apostolorum dicto Gebennensi nunc antipape etc. = 
oben No. III,, Zusatz zum Notarseid — persequar. *) Sie me deus etc. 

a ) mensara— vel fehlt E, 

*) Zu den im Zusatz zum Notarseid genannten Kardinalpriestern fügten 
beide He*. ursprünglich noch: et Petro olüa tituli aaneti Eurtachii diacono . . , , 
cardiualibiiB ; in E ist dies durch v&cat getilgt, . in B ist Oberhaupt die ganze 
Stelle radirt. 



III Jura et consuetudines 
cancellariae. 

Oonstitutiones summorum 
pontificum. 

i. 

Cod. Colleg. Hispan. Bonon. 275 p. 105 (H). Cod. Paris, lat. 4169 fol. 88 (Ej. 
Daraus Cod. Ottobon. lat. 911 (0). 

Merkel, Documenta aliquot quae ad Romani pontificis notarios et curiales 
pertinent. Arch, stör. Pfcal., App. 5,146 No. Till auB H. Erler, 1. c ; 170 aus E. 

Eür die Einreihung dieses Stuckes (1192— 1216) Biehe meine Abhandlung 
über den Libcr Cancellariae in den Mitth. des Instituts f. österr. <JF. 15,1 ff. 

Cum datnr procuratio, Hi fuerit cancellarius, de parte cardinalium 
reeipiat pro duobas cardinalibtis, fiive in: denarüs sive in TietaeJibns 
detur, Si vero non fuerit cancellarius, de tota procuratione conununiter 
de parte domini pape et cardinalium pro duobus c&rdinalibus 'Caiicel- 
laria reeipiat, si detur in victualibus; sed si detur in denariis, tunc 
cancellaria pro nno tantum cardinali reeipiat sed de "parte tantom- 
modo cardinalium. 6 ) Et boc scriptum est in ultima pagina undeeimi 
quaterni censualis camere domini pape. x ) 

IL 

Cod. Vatic lat, 8486 fol. 170' (C, authentioua Cencii camerarii) (A) mit der 
Ueberschriit : Insidtutio cancellarie super petitionibus dandis et reoipiendia (Do, 
1—10). Cod. Colleg, Hispan, Bonon. 275, p, 105 (H). Reg. Clement. VI. a, I, 
p. 2 fol. 439 (0), vollständig bis anf No. 10. 

Mnratori, Antiquit. 1,708 aus A. Merkel, L o. S, 1*8, No. IX aus H. 

1182—1236; Tgl. meine Arbeit über den Liber Gaucellariae 15,1 ff, .Mnra- 
toii setzte ee „cireiter annum 1220." 



i) cardinali E. 

') Vgl. darüber Fabre, Etttde sur le Liber Ceneunm 200 A, ] und 171 — I Tu. 
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ILL Conetitutiones. 



In nomine dei eterni et salvatoris nostri") Jesu Christi, Amen. 

1. Nullus onmino notarius petitiones recipiat, nisi que fuerint in 
communi data recepte vel quas dominus papa tradiderit aut aliquis 
cardinaliuni capellanus quoque vel cainerarhis, sed neuter sine man- 
dato domini pape, ita ut, cum notarius legerit illas, dicat, quis eiis 
sibi recipiendas mandavit. l> ) 

2. Item nullus omnino*) notarius bullator breviator aut scriptor 
petitiones aliqnas promoveudas assunwt, nisi proprias aut consangui- 
neorum suorum vel specialium amioorura, quas tarnen non alii quam 
domino pape offerat admittendas; sed officio suo sit unusquisque con- 
tentus. Quicunque vero predictoruui deprehensus fuerit contra fecisse, 1 ') 
officii sui amiasionem *) incurrat. 

3. Nullus petitiones sublimium personarum ut regum ducum mar- 
chionurn. eoiuitum vel baronum archiepiseoporum episeoporum abbatuin 
decanorutn archidiaconorum aut huiusmodi personarum, que proprium 
consuevemnt habere sigillum, exhibeat io data communi, nisi litteras 
eorum propter hoc sigillatas ostendat. Caveat tarnen sibi, ne proferat 
falsas litteras, quia deprehensus penam falsarii non evadet. 

4. Petitiones autem humilium et maxime miserabilium personarum 
libere porrigat et licenter, dummodo multitudinem efifrenatum evitet. 

5- Omnes tahien petitiones, quas promovendas saseepit, simul et 
ßemel exbibeat scriptas in ana carta Tel etiam' in diverais consutis, ut 
unus notarius semper habeat omnes petitiones eiuadem, 

.6. Repudiatas autem non presumat ulterius promovere, nisi apud 

dominompapamprimosecuadoettertiosupplicaudopossitgratiamiüTeuire, 

7. Item nemo per alium petitiones offerat Tel procuret 3 ) nee») 
quisquam petitiones alterius offerendas vel promoveudas assumat, sed 
quilibet' hoc faciat per se ipsum, nisi forte sit sublimis persona, que 
per certuro et idoneum nuutium id decenter et honeate procuret. 

8. Liberum tarnen sit cuilibet proprium, ' si necesse fuerit, inter- 
ceBSorem habere maxhue cardinalem. 

9. Cum autem notas correetas aeeeperit, sine dilatione faciat eas 
scribi et scriptas bullari; et postquam bullatas aeeeperit, non faciat 
lougam moram, sed expeditus ad propria revertatur. Quicunque vero 
presumpserit contra venire, careat non solum impetratis verum etiam 
impetrandis et alias') seeundum arbitrium summi pontificis puniatur. 

10. Ne quia autem ex ignorautia occasionem aeeipiat in peccatts, 
semper in communi (data)*) legatür hoc scriptum et sint presentea 
notaru scrip tores et bullatores, ut ad deprehendam fraudem diligenter 

«4 fehlt AH. ») fehltCi c) mmiBgi0lieia Hc d proeurata 

») ae & t} fehlt C. ■ i) fehlt A. 
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notent personas et deprehensas iu fraude detegunt et osteuduuL, si 
proprium volunt perieulum evitare. 

11. Ad hec si pro institia vel spirituali negotio prornoveudis fiat 
pactio vel certa promissio, et dans et.reeipiens ab officio et beneficio 
suspendatur, si clericus fuerit, et offereus insuper careat impetratis; 
laicus vero exeommunieetur et de curia litterU impetratis privatus 
nichilominus repellatar. 

,12, Item omues procuratores, qui fuerint in curia per biennium, 
infra mensem reeedant, nisi labeant propriam causam sive domiuorum 
suorum in curia in iudicio pertraetändam; 1 ) alioquin extunc non admit- 
tantur ad impetrandum eontradieendum vel aliud alieno nomine faciendum. 

13, Item nullus procurator habens coneubinam admittatur ad ini- 
petrandtrm vel eontradieendum; et si impetvaverit, careat impetratis. 
Item excommunicaihus omnes procuratores tenentes manifeste coueu- 
püiam et eos, qui eis donios ad habitandum concesserint vel eis iaeces- 
saria ad earum sustentationem presumpserint ministrare. 

14- Presenti decreto atatnimus, ut procuratores archiepiseoporum 
episcoporüm et aliorutn prelatorum aut magnatum, 11 ) quando ad curiam 
veniunt, simul et semel omnes petitiones seeundum statutum nostrom 
et predeeessoris nostri porrigant per se ipsos, quantotins pofcerunt. 

15. Procuratores vero ad eontradieendum personaliter audientie 
intersint nee aliqui substituautur ab eis, nisi sua ft ) absentia ratioua- 
biliter excusetur; et tunc substitutus non admittatur nisi pro illustri- 
bus personis tantum, a quibas faerat absena specialiter iustitutus. 

16. Prohibemus districte, 3 ) ne ultra summam XX librarum dena- 
riorum senatuB iu aliqua causa qnisquam advocatorum reeipiat, Iufra 
vero reeipiant seeundum moderamen andltoris cardinalis pro negotii 
qualitate. Advoeatus autem, qui contra predictum statutum reeeperit, 
officio advocatie usque ad nostrtun beneplacituni suspendatur. Qui vero 
dederit, si clericus fuerit, suspendatur ab officio ad umudafcum nostrum; 
si laicus fuerit 6 ) puniatur extraordiuarie ad arbitrium cardinalis, qui 
fuerit cause illius auditor. 

17. Precipimns insuper, ut in qnaeunque causa unus sit advoeatus 
vel ad plus duo ex una parte, nee alicui liceat pluB habere. 



III. 

Cod. Paris. 4J69 fol. 68 mit der UeTjerscVitift : Sequiwtnt alique eoustitn- 
tiones feote in concilio Lugdnnensi (E); daraus Cod. Ottobon. lat, 911 (0), 

Erler, 1, c. 130 ff. aas E voUstaadig, Maneä, S..Concil. collect, ampl. 23,Ül£l 
and S. 651 ff. und Corpus iur, can. Liber Sextus tbeil-weise. 



°) perpetrandam 
o) fehlt H. 



C. 



i») fehlt C. 



°) eorum C. 



<i) diacrete C. 
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HX Cnnfl-tffcuti.oii^s. 



wirf,!?*! Ei0leitu ?f ( 5 a 1 ] un8eMe Stü <*« i**r üebmchrift entlehnt, unter 
nvl H^T' IV ' *" SammlU " g Öet L y° ner ^on«s der Universität BoW 
gewählte md mit einer emragen Ausnahme auch im Liber Sestas -Decntalimn 

™ te:ixi k, \?- vs t che auch * die *■** ™^sss; 

waren. Den Schlu«, b.lden 9 die Kanzlei ausschliesslich berührende Bariim 

Mm ff d,e ^ 0nes dea L r<>»<* ConoiU vgl. Hefelo-Knopfler. (fcwUiengwcb. 

1. Cum nuper in concilio Lugdunensi *) quasdam constitutione* 
super cerhs articuhs duxerimus promulgandas, universitati vestre per 
apostohca scripta*) mand amu a , quatinus eis, quas sub bulla nosL 
Tob« transnutbmus, uti velitia anunodo tan, in iudiciis quam in scolis, 

EntTs 8U1S F ° Ut "^ ^^^^ W * am< > ex P«^ i»»«i 

im,. S i f™^ ""f " iUriS artlCUli8 ^^ re F°l>etur, PWide duxi- 
Tl^ i 7' "* ^ generalm ClaU8üUm '^ idai * a1 »". q« *>- 

nont \ ^ ^^ ^^ Ultra *» Tel ««»*«« ü «uhx 
non toahantur, quorum nomma in primo citatorio exprimat impetrator, 

vel iLSr ■ } , XimU - 8 ■*■*«»*»». »• * «& apostolica 

SM^,'™! fth ^ US «»»ittaatar, nisi personis, que «1 
digrutate jmt pre dite vel m ecclesiis catbedrabbus K61] aliis colLiatis 
J"^/»*"M N ec alibi quam in civitatis vel ^ 
magn* et ms^gnibus, üb, baberi valeat iuris copia peritorum, cause 
buiusmod. ag lte ntu, Judicibus vero, qui contra Lc Itutum adX 

n^etaHo ^ P " dtaVeriüt ^ Utram ^ -npareainrrimpune, 
nm «fafao de commum utriusque partis processerit voluntate. 

4 * n el«boniba B et poatulationibns ac scrutiniis, ex quibus i us 

ontar el^d! vota conditifc-naba alternativa et incertj) penil— 

bamus, statuentes, «t buiusmodi votis pro non adiectis iabitis; «TL 

"T ! bretU ; eleC *°' T0CC ^^ «»« ™» P<™ «iJE 
ea vice in abos reeidente. ' 

&« f'^fT*?. COnserTfttor ^ q«« Plerumqu, concedimu., a mani- 
fe8fafl T10leD f " e et »^ -*»*» Possint, qnoa eis conn.ü 

ta benedicSnen, 0„m l"Ttc Tr* 8 aalutem et a P ^ 

1,8 C 2. .. -3 Manei 619 iun * w ■ ... ^^ L a 619 ' 6S1 : ] - ^1. 
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defendendos, nee ad alia, que indicialera indaginem oxigunt, suaia 
valeant exfcendere potestatenu 

6. Juris esse ambiguum non videtur iudiceni delegatum, f[ni a 
.sede apostolica ad boe mandatum non reeeperit speciale, iubere non 

posae alterutram partium coram se personaliter in iudiclo comparere, 
nisi causa ftierit criminaHs vel nisi pro veritate dicenda vel iuramento 
calnmpnie feciendo iuris necessitas partes coram eo perBonaliter exe- 
gerit presentari. . 

7. Exeeptionis peremptorie seu defensionis cuiuslibet principalis 
eognitionein negotii continentis ante Htem couteatatam obiectus, nisi 
de re iudicata vel trausaeta seu finita excipiat Htigator, litis contesta- 
tionem non iropediat nee retardet, licet dicat obiector rescriptuni non 
fuisse obtentum, si, que sunt impetranti opposita, fuiasent exposita 
deleganti. 

8.'Aetor, qui venire ad terminnm, ad quem citari adversarium 
fecerat, non curavit, venienti reo in expensis propter hoc factis legi- 
time condempnetur, ad citationem aliam, nisi suföcienter caverife, a ) 
quod in termino fideliter 11 ) compareat, *) minima admittendiis. 

9. Dispendia Htimn equitatis compendio -volentes qua possmnus 
indnetria eoaretare, d ) statutiun felieis recordationis Innoceutii pape III, 
super boe editum aiupliautes decernimus, ut, si qnis eontia alium 
phires personales movere voluerit questiones, non ad diversos iudices 
sed eosdem super omnibus buiusmodi queationibus litteras studeat im- 
petrare. Qui vero conti'arium fecerit. omnium commodo careat lit- 
teramm. 

10. Viri ecclesia,stici et vite debent precellere p'uritate et bone l'ame 
testimonio deeorari, quod iuios deo ex eordis munditia placeant et 
foris proximo luceant ad exeniplum, Proinde, ufc fame noatre eurie 
consulatur, omnem ab ea notam cupiditatis abicere yolumus ac detrac- 
toribus occasionem obloquationis auferre. 

11. Saue si orta iuter aliquos fuerit materia questtonis, dum pen- 
det in curia nostra negotium, aut si ex proximo ibidem moveri speratur 
vel si sit sub examine aHorum, dummodo ex litterarum nostrarum 
tenore super eodem ad aliquos direetarum ad nos fuerit referendum: 
statuimua, ne nobis aut alicui de curia nostra persone qualicunque e ) 
abaque delectu aliquo, sive magna fuerit sive paiTa, abquid det aut 

») caveat EO. »>) fehlt EO. «) debeat comparere, Ma,nai 65C, 

ä ) cohartare E. «) qualiscumque EO. 

■6. Mansi 618, 654, 1. VI. 2,1 c. 1. 7. Mansi 819, 6&5; 1, VI. 2,3 c. 1. 

8. Mailei 619, 656: 1. VI. 2,6 c. l. * 9. Mansi 619 ; ]. VI, 1,3 c 3; in beiden 
mit Fortsetzung, die im Eanzleibuch fehlt. 



58 



IIL Constitutiones. 



proinissioneni vel spein de dando faciat habens huiusmodi negotium 
termmanduin. Et ai contra feeerit, excommuaicationis laqueo sit 
astrictns. 

12. J)e iudicibus et advocatis nostris generalibus specialiter duxi- 
raus statueudum, qnod nullus curie nostre iudici, corara quo causam 
habet, et advocato generali, cuias patrociuio fuugitur, aliquid det, 
quamdiu in eodem moratur officio; et si contra feeerit, eidem sententie 
subiacebit. 

13. Cum inter alia que nobis ex sollicitudüie cotidiana iucunibuut, 
ad exauditionem et") expeditionem petitionum,*) quantum cum deo pos- 
suraus, dos liberales promptos et faciles prebeamus,- in virtute obedientde 
firmiter inhibemus, ne quisquam pro litteris legendis obtinendis vel 
etiam iam bbtentis aliquid nobis vel alii oecasione huiusmodi offerat 
vel presentet; et si contra feeerit, preter inobedicutie vitium, quod 
iucurret, dei et nostre maledictioni subiaceat, et nichilominus eum 
carere«) volumus impetratis. d) Excipimus tarnen iusta ac e )solita 
salaria laborantium in eisdem. 

14. Verum cavendum est et districtius observaudum, ne brevia- 
tores et alii de familia notariorum et tocius cancellarie pro litteris 
legendis nomine sud vel alieno aliquid exigant vel pactum de reei- 
piendo faeiant nee super hoc ipso traetatum eum aliquo admittant ' nee 
petitionem vel notam causa aliquid extorquendi malitiose detineant; 
et si eontrafecerit, et dans et extorquens vel in aliquo predictorum 
modorum malevereatus ipso facto sententiam exeommunicationis in- 
eurrat, 

15. Ad hee, ut via eulpie et maeulig prediidatur, oinnea illos ex- 
communicationi subieimus, qui de curia nostra et familia nostra cum 
aliquo de curia nostra vel etiam cum quoeunque extraneo, euiuseunque 
'onditionis existat, vel cum altero eius nomine pro sui aut alieni ex- 

Tdittone negotii aliquam fecerint paetionem de dando vel faciendo 
quid sibi vel alii consideratione sui sen euiuseunque persone. Pre- 
ea si abquis de iam dieta curia quiequam a quoeunque exegerit 
; qui dederit aliquid exaetori iuxta predictum-modum, exeommuni- 
ionis laqueo sint astrieti. 

16. Ha* autem omnes exeommunicationes nullatenus volumus 
laxan, nisi per nos vel penitentiarium nostrum, cui hoc duxerimus 

committendum, preterquam in mortis articulo, in quo per alium possit 
munus absolutionia impendi, ita quod ligatus disponat de absolventis 



*) fehlt EO. bj petitionem EU. 

trata E. <>) iustitia E 0, 



c) caroere EO. 
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«msilio, qualiter ad nos vel ad penitentiarium, cui hoc tuunni-suiu 
fuerit, sine mora perveniat, cui pro negotio suo aliquid dederit, quid 
et quantum. 

17. Penam autem constitutionum nostrarum nullatenus evitabit, 
qui eis fraudem feeerit raodis illis, quibns consueverunt legibus frau- 
dem i'aeere, qui yerba legum tenentes contra ipsarum geatiuut volun- 
tatem. 

18. Item cum multi vitam pro suavoluntate ducentes sepe curiam 
nostram, ubi culpa nou suffuit, suis öblocutionibus offnscarint et illius 
famam usque hodie detractionibns impetere non desistant: volumus et 
sub anathematis interminatione mandamus, quatinus omnis, qui nobis 
vel euieunque de curia nostra pro certa et legitima causa ultra viginti 
solidos servierit, per litteras illius, cui servitium exhibuit, domiuo suo 
de servitio plenam referat veritatem. Si autem dominus eius buius- 
modi servitium ecire postposuerit, contra ipsum, sicut hoiuinem de 
honore ecclesie non enrantem, ») suo loco et tempore procedemus, Ab 
illis etiam, qui de proprio servierint pro suis speeialibus negotiis, littere 
testimonialee aimiliter babeantur. De quibus et predictis aliia est 
diligenter tenendum, ut per illas de quantitate servitii possit veritas 
obtineri. Escnlenta tarnen et poculenta non fraudulenta intelligautur 
exeepta in omnibus predictis, pro qnibus nolumus aliquem anathemati 
subiaeere, 

IV. 

Cod. Pari», lat, 4169, fol, 88' (E) mit der Ueberachrift ; Quedam oonstitn- 
tionea iuita officium Bcriptorie litteramm apostolicarum more antiqno, unvoll' 
Btändig (No. 1 — 4, 8, 9); dai'ans Cad, Ottobon. lat 911 (0)i ergSDKend hiean 
Reg, Avin. Clement. VI. a. I, p. 2, fol. 438' (C| (No. 5—10). 

Erler, 1. c, 171 aus E. Tangl, Das Taxweaen der päpotliolieri Kanzlei vom 
13. bis auv Mitte des IB. Jahrhunderts, Mittb. der Instituts f. osterr. üF. 13,75 
die Ergänzungen aus C. 

Die Entstehungezeit dieser Verfügung ist eiueraeits durch den Beginn des 
Pontificate Alexanders IV, (1254 Dec. 12) und andererseits durch den Schluss der 
Amtsdaner des Vicekanzlere Wilhelm, an deasen Stelle am 12, Juni 125Ö bereits 
sein Nachfolger Roland erseheint, ziemlich enge begrenzt, 

Dass Dietrich von Kieheiin unsere Constitution nur unvollständig in sein 
Kanzleibuch aufnahm und daea die Ergänzung biezu in der in C überlieferten 
Taxordnung zu suchen sei, glaube ich S. 9 meines Taxwesens wahrscheinlich 
gemacht au haben; hier möchte ich nur noch einen weiteren Grund beibringen: 
No. 9 Verum si littere curiales et rescribende gratis eeribende simul oecurrant, 
negotium semper curie preferatuv ist nach der in C -überlieferten Fassung aus 
den beiden Prämissen (Ko. 7, 8), dass die litteme reseräbendae einerseits und 

■) curante EO. 
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die litterae de curia- andererseits vor allen anderen zu erledigen Bind, völlig ver- 
ständlich, nicht aber ans E, wo Ton litterae rescribendae früher gar nicht die 
Rede ist. 80 erfordert Bchon der Sinn von No. 9 die vorhergehende Ergänzung. 
Im Folgenden versuche ich mit Benützung heider Ueberlieferungen die Qeaammt- 
verfilgung zn reoonstruiren. 

1. Ad decorem officii Bcriptorie servandum ego Guillelinus magister 
scokrum Parmensium saerosancte Hoinane ecclesie vicecancellarius de 
niand&to sanctissüni patris domini Alexandri dei gratia summi ponti- 
fieis facto miehi oraculo vive Tocis moneo scriptores suos omnes deti- 
nentes publice eoncubinas, qnod usque ad octo dies eas a se remo- 
veant et dhoittant nee eas rel aliaB »binde presumant admittere; et 
de hoc ad Toluntateni rüeam prestent idoneam eautionem; alioquin 
extuue ipso facto sententiam exeommunicationis ineurrant. 

2. Item scriptores omnes preclict-os eimmc amöTeo ab officio 
eorum seriptorie. 

3. Item scriptores omnes partes reeipientes moneö, qnod per civi- 
tatem honestum habitum deferant, videlieet capas rotundas Tel clami- 
de« houesfcas et Testes desuper clausas, Tabarda vero et capas rugntas 
in civitatibus, in quibus curia Romana residet, miinsmodi residentie 
tempore penitus non utantur; et .qui contra fecerit, ipso facto sit sus~ 
pensus ab officio seriptorie. 

4 Item nullus abbreviator, qui sit scriptor, notam in grosaam 
redigat, nisi ei per mamün distributoris sicut aliis acriptoribos assig- 
netur; et qui contra fecerit, extunc ipso facto sententiam exeommuni- 
catiouis ineurrat, rnandato Ticecaueellarii semper salyo. 

5. Circa salarium Bcriptorum duximus providendum, quod scrip- 
tores pro lifcteris quas scripserint ultra taxaeionem infrascriptam nichil 
exigant Tel eciam sponte öblatum reeipiant; et si qnis contrafecerit, 
dans et reeipiens exeommunicacionis sentencia sint aetricti. 

Taxacio autem pro litteris scribendis talis est: 
Pro litteris simplicibus, scilicet super terris et rebus aliis etc. super 
iisuris . super iniectione manuum super revocaudis alienatis super 
rnonachatu VI denarii usualis monete; 

iro litteris, in quibus consuevit poni „Pre- 

terea" Tel „Iidem quoque" Tel alias IS den. 
pro litteris super defeetu natalium 12 den, 

pro simplici eonfirmacione Tel protectioBe, 

que bullanda est -cum serico, SU den, 

pro eonfirmacione et protectione in una 
littera . XVIII den. 

5. Vgl. u. VH. 9 und 0, Jurnmeata VI. a. 
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pro littera super absolucione monaeborum XVIII den. 

pro littera „Quoniam ut ait apostolus" data 
cathedralibus ecclesüs et aliis magnie 
collegiis, que cum maiori diligencia est 
seribenda, duos solidos, 

pro prmlegiis X s[olidos]. 

6. Alias autem, in quibus eerta et generalis taxacio in scriptia 
redigi non potesfc propter diveraitatem ipsarum, distributores qui pio 
tempore fuerint habita consideracione ad alias taxatas, prout melius 
eis videbitur, taxare studebunt et taxaeionem ipsarum tarn impetrantes 
quam scriptores sab pena eiuBdem senteneie observabunt. 

7. Scriptores qui reseribendas gratis gratis non rescripserint, ante- 
quam alias ineipiant seribere, eadem exeommunicacionis sentencia sint 
ligati. 

■8- Scriptores qui litteras curie non scripserint, antequam alias 
ineipiant 1 ) seribere, per VII dies a seriptorie officio sint suspensi, 

9. Verum si littere curiales et reseribende- gratis scribende simul 
oecurrant, negocium semper curie preferatur, 

10. Peticionarii Tero ultra X s[olidos] nich.il exigant pro aliqua 
petieione formanda, sed "sibi b ) infra quantitatem eandem, prout negocii 
exegerit quaUtas et labor exposeitur, salario eint contenti. Si Tero 
fuerit negocium multum iadicatum, ad cuius expediciouem labor et 
perrigil diligencia requirantur, tunc ultra dietam ) quantitatem iüfra 
tarnen a ) XX B[oUdos] taxetar Balarium arbitrio notarü, quem impe- 
trans duxerit ebgendum. 



Cöd. Colleg. Hispaiu Bononien, 275, p. 89 (fl) mit der Ueberschrift; Inci- 
piunt iura confluetodineii debita et ceremonie canoellarie. Cod. Paris. la,t 4199, 
ioL 87 (E), daraaB Cod. Ottob. lai 911 (0) mit der Ueberschrift: Sequuntur mira- 
bilia pennata.. Regimen et iura cancellaxie tuore antiquo. 
]& Merkel, 1, c 142, No. V aus H. Erler, 1. c. 198 aus E. 

1. Curia de uno loco ad alium procedente, senescalcus cancellarie 
debet reeipere cotidie rivandas pro domino vicecancellario et uotariis, 
siye omnes sint presentes sive non; debet etiam diTidere viyandas 
abaentium inter presentes. 

2. Item si est ibi vicecancellarius vel notarius solus, alter ipsorum 
debet vivandas illas pereipere et habere. 



») reeipiant E. h ) ei C. *) dieta C, d ) tantum C. 

8, 'In E mit der Ueberaehrifb : Sed etiam heo constitutio eervatur hodie 
et merito. 



65 



III. Conetitntion t 6B, 



3. Item quando curia vadit de loco ad locraea, caneellaria debet 
in pitantiis a ) pro tertia parte plus recipere, 

4. Item si curie 1 ») in loco, ia quem devenerit, ab archiepiscopo 
vel epiacopo seu quocunque prelato aut eommunitate loci hat procu- 
ratio in eibia, caneellaria debet recipere pro duobus cardiufilibus, Si 
vero, fiat ia pecunia, debet recipere pro uno cardinale, *) sicut iu pro- 
rinciali scriptum est. 

5. Item si proeuratio #it pecuniaria, prior notariorum Tel aliua, 
qui recipetet eam, debet illam conservare ac dividere inter viceeuncel- 
Jarium et notarios, 

6- Item ei curia perveniat ad aliquem locum, in quo resident, et 
aliquis notariorum non adesset, rivanda diei sue non debet in diem 
aliam commutari. 

7. Item ßi aliquis Teilet commutare diem auum in alium, non 
potest, nisi ordosuccessionis daret ei. 

8. Item si notarius absens fuerit, debet babere partem de omni 
pecunia, que communitati a ) cancellarie prOTenerit ex quacunque causa, 
acsi presens esset, nisi legationis officio furgeretur, 

9. Item yicecaucellarios et omnes notarii debeut babere quolibet 
meuse a curia XVI ferros*) cum clavis ad lerraiidum equos, et ista 
debent dmdi inter onmes. 

10. Item Yiceoancellarius et notarii dement habere commuuiter a 
domino papa unum somarium, quandocunque curia transferret f ) se de 
loco ad locuin, ad portandum coquinam et alia utensitia ad opus meuse 
caneellfirie ; item debet babere anonam pro eodem somario et vivau- 

. dam pro famulo, qui ducit illum. 

11. Item si aliqua Tasa eneaf) sive ferrea necessaria sint coquiue 
eaneellarie, quüibet uotarius debet poliere partem suarii tarn ad emeu- 
dura quam ad reparanduin illa; et ad ista tenentur 11 ) tarn absentes 
quam presente3. 

12. Item vicecaneellariiiB- debet habere a domiuo papa duos soma- 
rios per riam,, quando curia est in itinere conBtituta, et riTandas pro 
famulis 1 ) et anonam pro somariis. 

13. Item vieecancellarius solus uon potest facere seu recipere 
senescalcum caneelkrie sine conscienÜa notariorum; similiter fit 1 ') de 
coquo portario et brodariö. 

14. Item nullus ißtorum debet excludi sine eonscientia notario- 

*) pictanoiiB H. b ) curia HE cur. 0. c ) cnrdinab' 0. d ) com- 

municare H. c ) feros B. . r ) transfert E. s] erea E. Mj teuean- 

tur E. - *) tabro famulis 0. *J sit.E, 

4. VgL o. Mo, t 
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rum; et est ratio, quia sunt familiäres commnniter vicecancellarii et 
notariorum. 

15. Item in yiTandis et denariis, quos quiHbet officialium eorun- 
dem recipit, Tieeeancellarius et notarii contribuere debent 

10. Item Tieeeancellarius auditor et corrector debent habere dotnoa 
a curia gratis, ubicunque fuerit, *) et qailibet pro b ) se; ac etiam 
senescalcus cancellarie pro se et coquo portario et brodariö debet habere 
domum a curia ita magnam, quod possint in ea omues «) simul manere. 

17. Item dictus auditor debet habere unum somarium a curia et 
TiTandam a ) pro famulo et anonam pro somario. 

18. Item«) eodem modo debet babere corrector, 

19. Item auditor et corrector üdem debent habere similiter unam 
partem in pecuuia sicut unus notarius. 

20. Item enxennia,*) que mittuntur communitati cancellarie, non 
debent divtdi sine presentia senescalci seu familiaris*) Ticecancellarii 
vel prioris notariorum; et de predictis enxenniis auditor contradictarum 
et corrector debent habere simul talem partem sicut notarius unus. 

21. Item diviaia enxenniis debet yocari famulua cuiuslibet ad 
recipieudum partem domini sui; et primo debet recipere famulua -rice- 
caucellarii postea famulua prioris notariorum deiude per ordinem 
quilibet, 

22. Item • causa eurialitatis consuevit de diotis enxenniis dari ali- 
quid senescalco coquo portario et brodariö. 11 ) 

23. Item seneBcalcus ut coquus nullarn habet 1 } potestatem reci- 
piendi Tel excludendi portarium aut brodarium sine conecientia Tice- 
cancellarii et notariorum. 

24. Item senescalcus debet habere a vieecanceUario et a quolibet 
notariorum XL solidos ProTisinorum anuuatim pro vestimentis suis, 
ridelicet riginti solidos in pentecosten et Tiginti in festo omninm 
sanetorum; et debent etiam absentes contribuere, nisi legationis officio 
fungereutur, k ) 

25. Item coquus debet habere quatuor libras Provisinorum ') an- 
nuatim a Ticecancellario et notariis; m ) et debent etiam absentes con- 
tribuere, nisi legationis officio fungerentur. k ) 

26. Item in natmtate domini senescallus debet babere Uli n ) soli- 
dos ProTisinorum pro oblatiouibua a quolibet et totidem in pascha. 



*) fueriut HE, •>) per HE. «} fehlt H. d)' TiTandaB E. ») in E, 
f ) enoemaia E, t) familiaii E. h ) bordario HE, l ) habest H. k ) fau- 
geretur HE. ') provenitases 0. "■) notatio E, . a ) fehlt 0, 
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27.* Item coquua debet habere II solidos ProYisiuoruni pro obla- 
tionibus a quolibet in eiedem festivitatibus. 

28. Item portarius debet habere XU") denanos*») Frovisinorum 
pro obiationibus in eisdem festivitatibus. 

20. Item 6 ) eodem modo debet habere brodarius. 

30. Item predicti senesealcus coquua portarius et brodarius debent 
quilibet per se reeipere vivandas, sicnt eonauetura est. 

VI. 

Cod. Colleg Hispan. Bonon. 276, p. 91 (H) mit der Ueberschrift: Hec aunt 
debita wmsuetudinee et ceremonie es approbato more antiquorum. Cod. Paria, 
4109 iol. 70 (E). Daraus Cod. Ottobon. lal 911 mit der Ueloevs&trift: Segaun- 
te alia circa regimen vicecancellarii et notariorum constitutionuni canoellarie. 

Merkel, L o. 185, No. 1 anB H, Erler, 1. c 134 aus E, 

1. Inprimis mensa vicecancellarii et notariorum omnium una erat a ) 
aemel in die, in qua nullus, cuiuscuiique esset preeminentie condifcionis 
et status, audebat comedere*} nee debebat nisi de aummi pontificis 
licentia speeiaH. Qui teuebantur, onrnibus aliis quibuacunque abbre- 
viatoribua f ) exclusis, : litteras dubias examinare de iure et de atilo 
(cum) g ) abbreviatoribus -advoeatis. h ) 

% Consuevit etiara eancellaria habere communes senesealcuni co- 
quum et höstiarJuni, qui assuinebantur de cominuin omnium voluntate 
et, nisi alias delinquerent, erant perpetui. 

3. Item onmis snppeUex, que pertinebat ad meusam et coquinam, 
commtini coutributione emebatur; qüe postmodum facta inutilis dictis 
ipsorum officialibus debebatur. Et quando curia transferebatur de loco 
ad locum,*) sumptibus camere papalis portabatur, 

») XU1 E. D} fehlt E. «) Item in H, in E. *) erit ; °) com- 
niedere E. , f) regelmässig abr. H. s) fehlt HE, h} examinatoribus 

et advoeatis E- J ) alium 0. 

1. Qui teuebantur etc. Verderbt sind beide Ueberlieferungen. Den Omni- 
bus aliis abbreviatoribus eiclusia stehen gewisse abbreviatores advocati 
gegenüber; ea aind diejenigen, die na ob VII. 23 vom Vicekanzler „ad eiami- 
ßatianem litteraxura." berufen werden; Darauf baute auch Dietrich von Nie- 
heim Beinen Erklärungsversuch, indem er dae zweitemal statt abbreviatoribus 
examinatoribus einsetzte; indem er aber advoeatis nicht adjeetavieeh, sondern 
substantivisch fasste and daher die beiden Worte durch et verband, verschlim- 
merte er die Sache erst recht. Die Einschaltung eines oum in den Text der 
Bologneser Ha. scheint mir zur Herateilung eines guten Sinne aü genügen : Vice- 
kanzler und Notare haben mit Beiziekimg gewisser (erfahrener) Abbreviatoren 
zweifelhafte Briefe nach. Rechisinhalt und Stil unter Ausschluss aller übrigen 
Abbreviatoren zu prüfen. Bresslaus Emendationsveraueh (U. L. 1,219 A. 5) scheint 
mir nicht geglückt. 
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4. Item equitante domino papa per eivitatem vel locum vicinum 
tenebafcnr vieecancellarius sequi ipsum concomitantibus 6 ) notariis om- 
nibns tamquam peculiaris et specialis familia pape. Et debet b ) vice- 
cancellarius et deinde notarii aaditor contradietarum et corrector aedere 
post preabiteros cardinales, quando dominus papa celebrat, quibus- 
cunqne prelatis post sedentibua. 

5. Teuebatur etiam vicecancellarius et notarii antedicti assiatere 
pape in camera ad exequendum mandata eius, cardinales autem propter 
eorum statua excellentiam in conaistorio et divinie offieiis. 

6. Consüievit etiam ultimus notariorum, quando papa transfert se 
de loco ad locum, specialiter ipsum seqiii; pro quo hoapitia in itinere 
specialiter reservantur et pereipit partes omnium abaentium pro se. 

1. Item nullua officialium cancellarie, quando sie regolariter ut 
predicitur viTebatar, andebat medieinam . sumere vel aibi minnere sine 
vicecancellarii licentia speeiali faeiliter obtinenda. 

8. Item tenebantur predicti omnes aimnl auditore contradietarum 
et correctore adiunetis visitare dominum papam iu uativitatis et resur- 
rectionis dominice festivitatibus et consueTernnt bibere et comedeie 
speciales cum domino papa; quibna etiam dominus papa eousnevit 
dare speciales grosaas aromaticas proprüs manibus habundanter. Et in 
iatia festivitatibus consueverunt reeipere eommunionem de manibus pape 
immediate post diaconos cardinales. 



■VII 

Cod. Colleg. Hispsn. Bonon. 278, p. 92 (H) mit derTJebetechrift: Incipiunt 
consuetudineB cancellarie. Cod. Paris, lat. «60 fol. 70' (E) = Cod, Öttohon. 
lat, 911 (0) mit dem vorhergehenden Stüok vereinigt. 

■ Merkel, 1. o, 136, No. II aus H. Erler, 1. c 136 aus E. 

1. Consueverunt itaqne notarii ei ordine legere quaseunque peti- 
tiones coram domino papa, eiceptia dignitatibna episcopatuum abba- 
tiamm et aliamm ) superiorttui, item eiceptia dispensafcionibus clararam 
illustrium et superiilustrium personarum; qnaa legere non debebant, 
prout iu proviuciali cancellarie pleuius continetur, 

2. Item solummodo notarii consneveraut et debent facere abbre- 
viatores^) et alii non, culuacunque preeminentie conditionia et status 
fuermt. 



t) aüorum E. . a ) regel- 



") cum comitantibus 0, *0 debent 0, 

massig abbrev. H. 

4. Die Bangordnung wurde erst unter Martin V. durch die Constitution 
„Sanotissimufl dominus noster" theilweise abgeändert, 

VII. 1. Vgl. 0. No. II. 8. 

T u a f l , PifätU 'Cttiislslotdtnitigeti. g 
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3. Item iidem notarn solummodo Tel eorum abbreriatores de 
ipsorum niandato signare*) consueverunt omnes notas et 1 *) grossas 
prorisionuni et formas pauperiun ei quascuuque alias gratias et iusti- 
tiam contiuentes; et qui secus faeeret» derogaret officio notarii. *) Et 
si forte cardinalis aliquia gratiam aliquant impetrabat, mittebat eam 
sab aigillo suo expediendam ad notarium quem volebat, qui notarius 
Bßribebat in m argine grosse mittende ad cancellariam : „Kon legi, sed 
dominus -talis eardin&lis mandavit." 

4. Item tenebantur scriptorea pape examinati a ) per vicecancella- 
rium presentari notariis, quando de novo fiebant. 

5. Item quaudo scriptor ahquis negligenter Tel inobedienter se 
gerebat iu officio suo siTe erga Ticecancellarium siTe erga notarios, 
suspendebatnr ab officio cifcra amotionem *) totalem Tel alias punie- 
batur ad simplicem denuntiationem notarii pro arbitrio Ticecancellarii. 

6- Item tenebantur et tenentiir aeriptorea scribere gratis litteras 
pro personis notariorum fratrum et nepotmn suorum, et pro regestro 
ab eisdeui nichil dari consuevit. 

7. Item tenentur litteras faetas sibi rescribendas gratis sire per 
manus notarii aeu abbreviafcomm. rescribere sine aliqua dilatione, pre- 
ponendo eas omnibua aliis, nisi essent negotia curie, super hoc 1 ) cre- 
dendo simplieiter acripto«) seü correctipni notarii Tel abbreriatoris. 

8. Item etiam huiusmodi littere rescribende conBuevenmt hullari 
gratis. 

9. Item in signutn iurisdictioiua, quam habent Ticecanoellarins et 
notarii in scriptorea, consuevit vicecancellarins primo pro Tiee sua et 
postea quilibet iiotarius euecessiTe per ae unum de scriptoribus facere 
distributorem notarum grossandarum generalem, cnius officium durat 
per 71 menseg et qui habet taxare ■girössatae li )'' aeeundum taxationem 
antiquam vel considerattone ipsius habita, si littera maior Tel minor 
occurrat. 

10. Item Ticecancellarius per ae ipsum tan tum faeit 1 ) rescriben- 
darinm. 

11. Consuevit autem babere cancellaria in procuraüonibus et 
enxenniis, k) quantum babent duo cardinales, et de provisiönibus pre- 
latorum, quantum habet unus cardinaüs; et ista dmduntur equaliter 
inter Ticecancellarium et notarios, eo excepto, quod auditor eontra- 
ft) significare 0, b) fehlt 0.. - e) notaiie H. 4) examinandi E. 

e ) amiaotionem H, ammoaitionem E. f) hec 0. t) waipte 0. '. h )'gww- 

satoB E. i) faeit tantum E. tj enseniie E. 

7.' Vgl. 0. Wo. IV. 7,-9. 9. VgL 0. IV. 5 und Jummenta VI a. 
10. VgL o. Jurwnenta VI. b. 
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dietarum et corrector simul habent tantam partem. quautam») habet 
unus notarius. 

12- Item unusquisque uotariorum singulariter sua die debet habere 
specialem pictantiam a domino papa, videlicet XVIII panes, item X 
tatias vini item X frustra earnium, que faciebant unum magnuni castra- 
tum cum dimidio, et de alüs omnibus equivalenfcia frustra, *) et boc 
diebus earnium; aliis vero diebus pisces Tel ova. Et si aliquis nota- 
riorum non esset presens \el non esset plenus eorum numerus, pre- 
sentes, etiam si esset unus tantum, debeut ) reeipere totura, quod reci- 
perent alii, si numerus esset plenus. Vicecancelkrius autem cum uno- 
quoque uotariorum singulia diebus reeipit 3 ) partem suatn. 

13. Item quihbet notarius debet babere a curia pape quolibet 
mense XXX prebendas equorum et per quarnlibet ebdomadam pro 
elavis equorum V solidos antiquorum Prorisinorum, qui valebant 6 ) 
quasi totidem parvorum Turonensium antiquorum. 

14. Et- est sciendum, quod eorrector non debet babere aliud offi- 
cium quam officium correctorie £ ) necB) debet es3e sei-iptor Tel abbre- 
Tiator. 

16. Item debet babere cancellaria bospitia gratis, etiamsi cardi- 
nales non habeant, 

16- Item Ticecancellarius et notarii nullius iurisdictioni !l ) subsuiit 
nisi specialiter domini pape. 

17. Item notarii consueverunt habere cartas, quando speciab 
negotia sibi a curia committuntnr. l ) 

18. Similiter et 1 ) scriptorea consueverunfc babere a curia eartas 
pro omnibus litteria quas scribunt, cuiuaeunque couditionis existsnt ; ') 
que carte debeut emi de peeunia bulle. 

19. Item consue^erunt esse VI notarii nnmero m ) et aliquando YII 
de gratia speciali, cui dominus papa faeiebat dari equiYalentem TiTan^ 
dam, intactia portionibus aliorum. 

20- Item habent potestatem notarii post Ticecancellarium capiendi 
falsarium quemlibet litteraruni apostolicarum, illarum preeipue quas iu 
propriis cameris falsaverunt, et captum ad eundem vicecaneeUariuin 
mittendi puniendum ; n ) simihter et ) procuratorem, qui falsitatem com- 
mitteret in singulis camerarum Tel in audientia % f el multo fortius üi 
cancellaria. 



») quantum E. b ) equivalectiaiu ftustrorum lü. c) debet HS. 

d ) reeipere E, ») valebuat 0. '] eorrectoria E. s) nisi 0. h ) iuris- 
diotioniB 0, '} committantur 0. k ) fehlt E. ') existunt E- m ) in 
numero 0. ") puniendi HE. °) item JE. 
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21. Item quando papa cum prelatis recipit pabulum earitatis in 
die Jotis sancta vel die coronationis, debent -vicecancellariiis et notarii 
liabere de eoquina papali pro eorum libito voluntatis, Quod ai mensa 
non Senator, debent liabere quilibet pro se eniennia ft ) habundanter. 

22. Item debet habere viceeaneellariue regeatrum apud se, notariis 
exelusis. 

23. Item potest \icecancellatius quoscunque abbreviatores, quos 
vnlfc, Tocare ad examinationem litter&rum. 



vni. 

Cod. Colleg. ffiapan. Bonon, 276 p. 94 (H). Cod. Paris, lat. 4169 fol. 71' 
(B) = Cod. üttobon. lat 911 (0) ohne Ueberechrift. 

Merkel, 1. c 189, No. III aus EL Erler, 1. c 139 aus E, 

1. Caneellaria debefc habere omni die, qua daator cames, a curia 
XVIII petias carnium in computatis pietantÜB, item XXXVI panea item 
XVI tatias vini, de quibus debet dare eeneeealcus ricecancellarii ain- 
gulia notariia semel in ebdomada XVUI panea, item X petias carnium, 
item X tatias vini, ita quod vicecancellario remanent pro qnalibet die 
XVIII panea VI tatie virn") et VIII pefcie carnium. Et si numerus 
notariorum plenua non fuerit, tunc partes absentiam debent dividi inter 
Ticecaneeliarium et notarios presentea. 

2. Item debet habere vicecancellarras singulis VII diebns ebdo- 
made III prebendas annone, die vero sabbati VH prebendas annone; 

• item XXXVI panea, item XVI tatias vhii, item XXXVI ova a pana- 
taria ) et totidem a eoquina, de quibus non debet dare partem atieui. 

3. Diebus vero Veneria et ieiuniorum conauevit reeipere caneel- 
laria cicera non coeta, de quibus, si aliquia notarius voluerit partem, 
conauevit sibi dari. 

4 Item consuevit habere vicecancellariua aingulie mensibua XXU1I 
solidos pro ferris equorum et paleia. 

5. Item debet habere singalis mensibus pro caulibus et foliis EQ 
libras, de quibus tenetnr dare anditori contradietarum XV solidos et 
correctori XV solidos. 

6. Item debet reeipere per II vicea in anno XII libras, videlicet 
VI libras pro duabus gonellis pro dimidio anno et VI alias pro alio 
dimidio. 

7. Item debet reeipere certam quautitatem peeuuie pro barberio 
et certam pro togaleia, 

*) ensenia E. l>) ita quod— vini fehlt 0. *) panetria E. 

1. Ueber die Art der Vertheilung vgl. Breaslau, U. L 1,216, A. 7. 
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8. In quactragesima auteni panis et vinum dividuntur modo pre- 
dicto. Piscea Yero, qui dantur ter in septimana, et h'cus, que a ) dantur 
bis in ebdomada, dividuntiir in duas equales partes, quaram uua pars 11 ) 
est vicecancellarii °) et alia debet dividi inter notarios. De piseibus 
autem debent habere notarii aliquantulum meliorem partem sieut et 
de carnibus. 

9. In nativitate autem domini et aliis sollempnibus festivitatibus 
fleri cousuevertmt pietantie tarn de piseibus quam de carnibus crudis, 
que dividuntur aicut vivande. 



IX. 

Papst Nikolaus HX verfügt auf grond eines vom Vioekanzler, Magister 
Petras von Mailand, eingebrachten und mit ihm und den Notaren durebbem- 
thenen Entwurfes, welche Bullen fortan durch die Kanzlei in, eigener Machtvoll- 
kommenheit expedirt werden dürfen und welche beim Papst zur Verlesung au 
bringen sind. 

1278 Februar IS (Rom), 

Cod. Colleg. Hispan. Bonon, 275 p, 97 (H). Cod. Paris. 4169 fol. 72 (E), 
daraus Cod, Ottobon. 3at. 911 (0). Cod. Bibl. Marc, Tenet. Ol. IV, No, 30, 
fol. 53' (M). 

Merkel, 1. o. 140 aus H (unvollständig), Erler, 1. o, 140 aus E. Fitra, Ana- 
lecta novissima, spicilegii Solesmensis 162 angeblich aus Codd. Vat, 3039, toL 291 
und 3040. Teitvarianten ans H und M gibt Simonsfeld, „Beiträge zum päpat- 
licben Kanaleiwesen im Mittelalter" (Sitinngsber. der philo B.pphilolog. und bfet, 
Classe der k. bair. Akad. der WiBaensch, 1880 B. 2, Heft 2, S. 226 f.). 

Ottenthai bat im 9. B, der Mitth. d. InsMtuts f. öeterr. GF. S. 681 auf enu 
Absebrift aufmerkeam gemacht, die Diekamp an» den Codd. Vatic. 3039, 304( 
und dem Cod. Ol. IV, No. 30 der Biblioteca Marciana in Venedig angefertigu 
haben sollte ; und nach den vonwatehenden, Signaturen der Handschriften musste 
sie auch auf Jedermann diesen Eindruck machen. Allein eine Nachforschung im 
Journal der Biblioteca Vaticana, die Herr Hofratb v. Sickel auf meine Bitte hin 
zu veranlassen die Gute hatte, ergab, dass Diekamp die beiden Codd. nie in 
Händen gehabt hatte. Das betreffende Stück aus seinem Nachlaset kann daher 
nur eine Abschrift aus dem damals eben erschienenen Pitra sein, nach -welcher 
Dielcamp später collationiren wollte; bekanntlich wurde er aber schon in der 
ersten Zeit seines römischen Aufenthalte» vom Tode ereilt (vgl. Mitfch. des Insti- 
tute f. österr. GF, 7,207). In den beiden von Pitra citirien Hss. findet sich aber 
weder von der Constitution Nikolaue* HL noch von sonstigen Kanzleiordnungen 
eine Spur; beide sind eine Historia naturalis Nicolai Bonetd, sind durebans von 
einer Hand geschrieben und frei von jedem fremdartigen Einschiebsel. Cod. Vatic. 
lat. 3039 besteht überdies nur ans 132 Blättern, kann daher unmöglich auf fol. 
251 unsere Constitution enthalten. Von den übrigen Fonds der Vatioanischen 
Bibliothek reicht nur noch die Ottoboniana bis za so hohen Nummern, aber auch 
die trafen nicht zu ; ebenso erfolglos blieb mein Versuch, mit Hilfe des Index 



») qui E. 



1 fehlt E. 



°) vicecaneellario E. 
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■und Inventars oder durch Versetzung und Veränderung der einzelnen Ziffern mm 
richtigen Citat zu gelangen. Im Folgeoden dtire ich einfach Pitra als Gewährs- 
mann für zwei unbekannte TaticaniBche Handsohriften. 

Pas Verhältnis« der verschiedenen handschriftlichen Ueberlieferungen zu 
einander hat hereita Ottenthal (Mitth, des Instituts f. orterr. GF. 9,681) richtig 
erkannt. Der Papst hatte in dem Bestreben, grösseren persönlichen Einfluss auf 
die Kanzleigeschäfte zu gewinnen, bald nach seiner Wahl die Kanzlei mit einer 
Zueammenrtelluug der gebräuchlichsten Formeln und ihrer Erledigung nach dem 
geltenden* Geschäftsgang beauftragt. Her 70m Vicekanzler Petrus von Mailand 
daraufhin eingereichte Entwurf wurde dann unter Beiziehung einiger Notare 
Punkt für Punkt durchberatiien, wobei die "bisherige Gepflogenheit theils gutge- 
heiesen, theils aber dahin abgeändert wurde, dass Briefe, die bisher von der 
Kanzlei in eigener Machtvollkommenheit eipedirt worden waren, fortan zuvor 
heim Papst aar Verlesung gelangen sollten (vgL No, 7, 10, 18, 21, 29, 30, 72, 76, 
bei denen die Verschärfung besonders deutlich hervortritt). Auf diesem ursprüng- 
lichen Entwurf beruhen M und Pitra. 

Für die nachherige Eintragung in den Liber Provincialis, auf den H und E 
zurückgehen, empfahl sich aber aus praktischen Gründon eine systematische An- 
ordnung der einzelnen Posten, Dem entspricht nun auoh die Reihenfolge bei 
Erler; die litterae dandae des Entwurfs bilden hier der Reihe nach die Kum- 
mern 1—43; nur No. 3 des Entwurfs ist im Kanzleibuch an die letzte Stelle als 
No, 43 gerathen; ihnen folgen als Np. 44—84 die litterae legendae. No. 33 mit 
der Resolution „legatnr per notarium, reliquis detur sine lectione" erscheint 
dementsprechend bei Erler doppelt, sowohl unter, den litterae dandae (S. 142, 
Z. 23} als unter den legendae (ß, 146, Z. 7). Dieser Anordnung entsprach es 
auch, daBs H vor No. 1 die Ueberschrift „dentur" setzte und H und E naoh 
No. 43 mit „iata hodie dantur" (Erler 146, Z. 6) abschlössen. Die nun folgen- 
den litterae legendae enthehren aber einer Ueberschrift; denn die bei Erler 144, 
Z. 20 „lila in virtute obedientie legantur" ist irrthümhch als Rubrik behandelt, 
während sie thataächlich einen Theil der päpstlichen Resolution zu No, 76 bil- 
det: Dentur, sed illa „in virtute obedientie" legatur. 

Ich mnas in diesem Zusammenhang noch naher auf die Ueberschrift eingehen, 
welche unsere Aufzeichnung in H, M und Pitra führt: Isie sunt littere que aolent 
dari sine lectione et quetranseunt per audientiam. Ottenthal (Mitth. des Institute f. 
österr. GF. 9,681) hat die Ansicht vertreten, dass die Briefe von Seite der Kan»- 
lei unter dieser Ueberschrift ursprünglich sämmtlich als litterae dandae einge- 
geben waren. Allein dem ist entgegenzuhalten, dass No, 3, 6, 34 und 76 bereits 
nach der bisherigen Gepflogenheit ausdrücklich als vollständige oder theilweise 
litterae legendae bezeichnet wurden, abgesehen davon, dass uns meist alle An- 
haltspunkte zu* Entscheidung darüber fehlen, ob die päpsthohe Resolution „lega- 
tnr" den bisherigen Brauch abänderte oder nur bestätigte. 

Mir scheint eine andere Erklärung wahrscheinlicher, dasB man die in Rede 
stehenden "Worte erst dem genehmigten Entwurf als Ueberschrift der litterae 
dandae für die Eintragung ins Kanzleibuch hinzufügte, während an der Spike 
der litterae legendae das stehen soUte, was jehst in den Hss. s-äemlich -unver- 
ständlich am Schlüsse folgt: Cetera omnia sunt legenda; denn nach den klaren 
Verfügungen, welche No. 87 über alle im Entwurf nicht ausdrücklieh enthaltenen 
Formeln trifft, ist dieser Nachsatz reoht überflüssig, während er bei Erler S. 145, 
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Z. 6 (lata hodie dantur, cetera omnia sunt legenda) allerdings vollständig 
am Platze wäre. 

Da im Kanzleibuch die Zusammenstellung der Posten systematisch erfolgte, 
wurden die Schlagwort« „dentur, legantnr" weggelassen; nur besondere Bestim- 
mungen, die sich in einzelnen Fällen daran reihten, wurden beibehalten, blie- 
ben aber ohne das vorhergehende Schlagwort ziemlich unverständlich (vgl. Erler 
144, 2. 6 und 31, wo beide male vor fced servetur das dentur fehlt). In H wurde 
der Mangel dadurch behoben, dass zu jedem Posten mit Benützung des Entwurfs 
von anderer gleichzeitiger Hand die Resolution am Rande hinzugefügt wurde. 

Die vollständigste Liste unter den verschiedenen Ueberlieferungeu bietet 
Pitra (Ho, 33 druckt Pitra doppelt, S. 164, Sp. 2, Z. 5 und dann wieder S. 165, 
Sp. 1, Z. 9 v. u. aus Merkel mit der Bemerkung, dass sie in seiner Vorlage fehle); 
in M, welches dieselbe Reihenfolge bewahrt, fehlen einzelne Nummern des Con- 
testes und der Sehluss, Pitra zunächst steht H; gb fehlen in demselben die 
No. 44 und 67, dagegen enthält es No. 26 allein; der gleiche Anfang mitNo. 27 
hatte in M und Pitra wahrscheinlich die Auslassung verschuldet, weshalb auch 
die Einreihung zwischen das inhaltlich verwandte No. 25 und das mit denselben 
Worten beginnende No. 27 gerechtfertigt, erwshemen dürfte, hl E fehlen die 
Hummern 24, 26, 29, 44 und 67. No, 29 wurde wahrscheinlich seiner Resolu- 
tion wegen (non dentur, niei prius melius discutiantur) von Dietrich von Nieheim 
aus der Reihe der litterae dandae gestrichen; die übrigen Auslassungen sind 
Flüchtigkeitsfehler. 

Pur die Anordnung der Posten in der Edition war mir die Reihenfolge im 
Entwurf massgebend; doch habe ich die Aufeinanderfolge bei Erler durch die 
in Klammern beigefügten Nummern bezeichnet, Der Herstellung des Textes wurde 
aber zunächst H zu Grunde gelegt; denn es ist die älteste, der Verordnung 
nahezu gleichzeitige Handschrift, hat überdies, wie die Hmzufügung der Reso- 
lutionen beweist, aus beiden Quellen geschöpft und ist weitaus correcter, als 
dies Bresslau nach dem unvollständigen und mangelhaften Abdruck bei Merkel 
voraussetzte (U. L. 1,266), Viel minderwerthig ist die ein Jahrhundert später 
von Dietrich von Nieheim besorgte Abschrift aus dem Kanzleibuch, M bot im 
Allgemeinen gute lesearten, die zur Ergänzung und Bestätigung von H, sowie 
zur Controle gegenüber Pitra sehr willkommen waren; No. 76 ist in M allein 
vollständig und verständlich überliefert Dagegen zeichnet sich der Text hei 
Pitra keineswegs durch jene Corvectheit aus, wie Bresslau annahm. Abgesehen 
von einer Reihe unverständlicher Lesearten, hei denen dahingestellt bleiben muss, 
wie viel davon den Handschriften und wie viel dem Herausgeber zur Last fällt, 
ist bei mehreren Nummern die päpstliche Entscheidung verstellt (vgl, No 32 — 
34, 48, 73—74, 78—80) ; in anderen Fällen erweist sie sich aus der Einreibung 
im Kanzleibuch und der Uebereinstimmung der von einander unabhängigen 
Ueberlieferungeu in H und M als unrichtig (vgl, No. 12—33, 27, 72). 

Die in der Verordnung genannten Formeln finden sich theilweise im formu- 
larium der audientia litterarum contradietarum wieder; vgl. meine Zusammen* 
Stellung der betreffenden Hss. in den Mitth. des Instituts f. österr, GF. 12,189. 



Schliesslich noch einiges über die Datirung: 

Die aus dem Kanzleibuch abgeleiteten Handschriften und der Codex der 
Maiciana haben übereinstimmend 1278 und annus poutifieatus I, an Stelle des 
Tagesdatums aber nur „die", was eich daraus vollkommen erklärt, dass inan in 
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dem Entwurf ursprünglich Raum für die NaehteAgung des genauen Datums der 
Schlussberathung Hess, Diese Ergänzung enthalten aber nur die beiden von Pitra 
benutzten Handschriften in der Form von „XII februarii". Da ist es nun wohl 
das nächstliegende, "beide Lesewten zu „die XII. februarii" zu vereinen, umsomehr 
als fortlaufende Datirung an der Spitze der Instrumente, damals bereits allge- 
mein üblich and beispielsweise in den Aufzeichnungen der päpstlichen Kammer 
geradezu regelmässig ist. Pitra aber emendirt: XII. (kal.) februarii und ihm 
folgt Erler (S. HO A. 2). Trotzdem gkube ich bei meiner Annahme umso 
eher bleiben an sclien, als eie durch den Festkalender eine sachliche Stütze 
erhält, XII. kal. Fehruarii, der 21. Janner und Tag der heiligen Agnes, ist 
und war an der Carls Festtag und erscheint als solcher auch in dem zum 
officiellen K&nsleigebrauche angelegten Kniender, welcher dem Liber IL Cancel- 
lariae Dietrichs von Nieheim vorangeht. Bekanntlich, wurden an dem Tage die 
Lammer, aus deren Wolle die erzbischöflichen Pallien verfertigt wurden, dem 
Papste vorgeführt and geweiht. Dase der Papst an diesem Tage eine lange Be- 
rathung mit Yicekanzler und Notaren über die litterae legendae gepflogen habe, 
ist höchst unwahrscheinlich ; dagegen erheben sich gegen Samstag den 12. Februar 
keinerlei Bedewken, 



Anno domini MCCLXXVHI, XII. die februarii »), pontificatus 
domini Nicolai pape III. anno primo, cum quedam cedula continena 
formas litterarum apoatolicarum infrascriptas oblata esset eidem °) domino 
per vicecaneellarium: .ideni dominus papa«) dictis formis inspeotis et 
dißcussis presentibus eodem vicecancellario et quibnsdam notariis dedit 
eertum modum, quem circa easdem formas vult observari, quouBque 
aliud duxerit ordinandum ; a ) 

1. (1) „Ea que de bonis" in maiori forma, ubi contiaetur, quod 
non obstantibus iaramentis renuutiationibuB insürumentis e ) et confir- 
mationibufl in forma cömmuni ab apostolica Bede obtentis bona eccle- 
äarum alienata illicite vel diBtracta ad ins et proprietatem ecclesiarum 
legitime revoeentnr. ~ Dentur. f ) 

2. (2) Item „Ea qne de bonis" in minori forma, ubi non est ali- 
quid non obBtante. — Dentur. 



a ) Nur die HEM, XII februarii Pitra. ty ibidem-M. «) papanur 

in M. a ) aaoh ordinandum dentur H. Danach Ueberschrift : iste sunt 

littere, que solent dari eine lectione et transeunt per audientdam HM. Pitra, 
«) M fügt noch ein penis. ') stets am Bande v. a. Hand H, von gleicher 

Hand M, fehlt regelmässig E. 

1—2. Die Bezeichnung dieser Briefe ist aus den Conteitworten genommen : 
„mandamus, quatehuB ea, que de bonis .... alienata inveneris . ., ad ins et 
proprietatem . . revooes" (revocare procnrea). Als Beispiele für die forma maior 
verweise ich auf Attvra7, Des Eegistres de Gregoire IX, No. 89 (1227 Kai 19) 
und Potthast No. 19478 {1285 Dec. 1. DB, d. Landes ob der JBnns 3,341); für die 
forma .minor vgl. Pinke, 'Westfal. ÜB. 5,297, No. 638 {1S64 Pebr. 8), 
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3. (43) Item dispensafciones super defectu natalium ( que niitteban- 
tur 11 ) s>ub b ) eigillo cardinalis penitentiarii, tarn pro presentibus quam 
pro absentibus expediebantur usque ad tempus -doniiui Gregorii pape X., 
qui restrinxit eas°) ad presentes tantum; quarum nulla legebatur, nisi 
fuisset pro natis de adulterio Tel regularibus a ) aut incestu procreatis. 9 ) 
— Deiitni presentibus Bine lectione. 1 ) 

4. (44) Item citationes«) citra h ) duas dietas. - — Legantur. 

5. (45) Item examinationes testium sententiarum prolatarum per 
auditores a Eomano pontifiee depatatos ad mandatum auditoria factum 
per sigillum vel nuncium specialem expediebantur, ') — legantur. k ) 

6. (46) Item confirmationes legebantur 1 ) per vicecaneellarium. — 
Legantur. 

7. (47) Item privilegia commnnia non legebantur, sed scripta in 
grossa per vicecaneellarium portabantur ad papam, ut signarentur, — 
Legantur per vicecaneellarium. 

8. (48) Item privilegia exemptorum, si petantur m ) renovarij») 
legantur per notarium vel per ) vicecaneellarium. 

9. (3) Item „Ordinati a non suo epiecopo" expediebantur sigillo 
apposito smnmi penitentiarii, — Dentur. 

10. (49) Item indulgentia X dierum pro benefactoribus leprosorum 
per unam civitatem et diocesim data fo.it usque ad tempus Gregorii 
pape X. — Legendär) per notarium et vicecaneellarium. «' 

11. (50 — 51) Item de danda lieentia nobilibue construendi r ) capei 
lam, si sint s ) ab eeelem matrici remoü Hee*) etiam datur religioais 
de novo ecUncantibus et Bcribitur n ) diocesano, — Noa detur sine 
lectione. T ) 

12- (52) Item „Nonnulli iniquitatis -filii", ubi mandatur, quod 
oecultatores bonorum ecclesiasticorum et alii occulti saorilegi, w ) qui 



a ) mittuntur M. b ) tali Pitra. ^ eam HEO. &) irregularibus 

Pitra, e ) proereati M. t) ista hodie dantur HEO. s) fehlt Pitra. 

b) circa Pifaa 0. i) fehlt M, k) dentur H. l) legantur HEOM. 

~) portantar Pitra. n ) revocari HEO. ■) et HEO, et per Pitra. P) Le- 
gantur Pitra, 1) so M, fehlt H. ») conetruendä EO. a ) sunt M, 
Pitra. t) hoc Pitra. u) scribatur EO. *) datur M, fehlt Pitra 
w) sacrilegii HO. 

8. Als exempt galten die geistlichen Ritterorden und die Cistercieneer 
[Beeret Greg. H. 3, 30 c. 10), Die Muster für deren Privilegien siehe unten in 
der Formelsammlung. Die Ezemptionsclausel bei Sbaralea, Bull. Francisc. 3,39, 
No. 88 nennt ausserdem noch Karthaaser und Clarissinen. 

12. Tgl. Westfal. ÜB. 5,373, No. 78S (1290 Oetoh. 11) „Pervenit ad andieu- 
tiam nostram, quod nonnulli iniquitatis filii. .. elemosinas, lega,ta . . , . 
oolligere ae in proprios usus convertere dampnabili temeritate presumunt". 
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Bciri non possunt, nisi post monitionem publice in ecclesiis coram 
populo factam saÜBfaeiant, a ) exeommunicantur et denunciantur excom- 
municati, dari solet per notarium, sed modo datur per vicecancella- 
rinna. 6 ) — Non detur ) sine lectione. 3 ) 

IS, (53) Item datur contra ineendiarios eeclesiarum. — Non 
detur ut supra. 9 ) 

14. (4) Item aolet dari cum speciali et iusta couelusione 1 ) contra 
comites tarones milites et alios, qui possessiones et bona tenent ab 
ecclesiis, quod censum seu redditum pro Ulis debitum solvere eom- 
pellantur.«) — Dentur.» 1 ) 

15. (5) Item contra eosdem, quod de possessionibus etbonia, que 
tenent ab ecclesiis sine consensu dominoram eeclesiarum ') alios k ) non 
infeudent, — Dentur. 1 ) 

16. (6) Item indulgeri m ) solet religiosis, ne aliqui temeritate pro- 
pria occasione qnestionum, quas contra illos asserunt se habere, bona 
ipsorum pignorare presumant 11 ) nec°) etiam vadiare. • — Dentur. p) 

17. (7) Item proteotio et*i) bonorum confirmatio in forma com- 
rnuni datur religiosis et omnibus piis locis ac etiam leprosis; pro 
quibus leprosis*) aüeitur, quod- de ortis et Tirgultis et anirnftlium 
nutriirjentis deeimas non persolvant. — Dentur, 8 ) 

18. (8) Item quod*) religiosi preter illos, qui possessiones rion 
habent, possint succedere in boniB fratrum professorum sine iuris pre- 
iudicio alieni. — Dentur. u ) 

19. (9) Item confirmatio libertatutn et immunitatum in forma 
generali fuit data T ) usque ad dies fere Ultimos domini Jobannis pape. 
— Dentur. w ) 

20. (10) Item sententie late ubimmque in foro ecclesiastico, ubi 
concludi potest „Sicut pro'vide" etc. connrinari solent in forma com- 
muni. — Dentur 3 ) ut in cednla. 

• a ) satiefecerint E 0. b ) dari— vicecancellarium fehlt M, Pitra. c) dator M. 
ä ) dentur Pitra. *) non dator sine lectione M, den! ur Pitra, f) inxta 

eonclueionem Pitra. i) non eompellantur EO. &) datur M, ') ecele- 

eiasKeorum M. Pitra. k ) aliis Fitrai ') datur M. »») mdulgere Pitra, 

indulgentia dari M. n ) preeomunt Pitra» °) fehlt M. p) datur M. 

i) fehlt M. ') pro— leprosia fehlt Pitra. ») datur M. *) fehlt M. 

«) datur M. *) luit data fehlt M. w) dator M, et dentur ut in cednla 

HEO. *) datur U. .' 

19. Gemeint Johann XII., der unmittelbare Torgänger Nikolaus* III. 

20. „Siout sine pravitate provide facta est et ab utraque parte sponte 
recepta et hoctenns paoiflce observata" ete. Finle, Westfal. ÜB. 5,146, No.305, 
Potthaat No. 6948. 
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21. (54) Item quiequid contingeret a ) statum ecclesiastice libertatis 
siye per statuta edita contra eam b ) sive per similia«) solet expediri 
et dari clausula illa: „Iuvocato d )" etc. — Legatur per notarium 
et vicecancellarium. 6 ) 

22. (55) Similiter contra imponentes nova pedagia niai f ) contra 
reges, s) — Legatur per notarium, si contra specialem 
petitur, h ) alioquin detur sine lectione. 1 ) 

23. (56) Similiter contra impedientes vel capientes illos, qui 
veniunt ad sedem apostolicam, seu k ) recedentes ab ipsa, contra quos 
sententia Bomani pontificis 1 ) annuatim in tales ter promulgata ■») usque 
ad satiafaetionem condiguam publicari mandatur, „invocato" n ) etc. — 
Legatur ut in proxima superiori. 

24. ( — )°) Item quod parrocbiani eeclesiarum eompellantur sol- 
vere deeimas de proTentibus terrarum Tinearum bortorum et aliorum 
bonorum, que babent infra parroebias earum; de qua quidem forma 
dominus Clemens papa Uli. P) amoverii) fecit ,-,de fructibus arborum 
leguminibus ovis et pullis ac miuutis." r ) — Dentur 6 ) ut in cedula, 

25. (12) Item contra Judeos super deeimis*) de u ) possessionibus 
et domibus, que a Christianis devenerunt ad illos. — Dentur. T ) 

%Q, V ) Item solet scribi dioceseno, quod Judeos compellat ferre 
babitum, quo distinguantur a Christianis. — Dentur, 

27. (II) 1 ) Item solet scribi diocesanis contra rectores, qid pro 
exequiis'mortuorum benedictionibus nubentiumy) et ecelesiasticis sacra- 
mentis peeuniam exigunt a parroebianis suis. — Dentur. *) 

28. (13) Item „Posta) iter arreptum" tarn pro peregrinantibus 

*) contingit M. i>) eum EO. e) familiam Pitra. d ) feMt Pitra. 

e ) legenda per notaiiumH. () et EO. e) leges HEO. ll ) pniar, ISO. 

l ) legatur — lectione iehlt M, Dafür ut in proxima euperiorii No. 22 und 23 in 
M verstellt. k) fehlt Pitra et EO. ') Eomaous pontifex Pitra. m) sen- 
tentiam— promulgatam EO. Pitra. n) invocat Pitra. °) fehlt EO, in 

H unmittelbar nach dem Tor hergehen den. p) Clemens Pitra G. M, <l) am- 
moveri H, ammoneri M. Pitra. t) mimieis Pitra (veilesen aus minutie?). 

<) datur M, . *) deeimas Pitra. ») fehlt HEO. *) datur M. w) nur 
in H überliefert, wo et unmittelbar nach No, 24 folgt; . der gleiche Anfang mit 
dem folgenden scheint in M und Pitra die AuBlassung verursacht zu haben. 
*) fehlt in M. j) inhibentium EO, Pitra. ^) legantur per notarium Pitra. 
*) quod Pitra, 

21. „Invocato ad hoc, si neeeese fuerit, auziKo brachii secularis", ßer- 
noulli, Acta pontifleum Helvetica, 8. 153, No. 227 "(1245 Jan. 23). 

28. „Nos igitur ad eosdem negotium remittentee ipsis dedimos in mandatis, 
ut revocato in imtum, si" quid post iter ab eodem ad presentiam nostram 
arreptom contra ipsum invenirent indebite attemptatum . . . statuerent, qood 
.canonicum videretur". Einke, Weatfäl. ÜB. 5,191, No. 408 (1235 Juni 9)j vgl. 
auch 1. c No. 423. 
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clericis quam pro aliis personis eeclesiasticis, qui causa peregrinationis 
et pro a ) aliis negotüs venerunt ad euriani, Httera dari solet. — 
DetuT*} cum expressione legitime cause adventus. 

29. (— ) c ) Item solet dari quasi simüis a ) pro redeuntibus de par- 
tibus teansmarinis que vocatur „cum in sacro". — Non detur, nisi 
prius«) melius*) discutiatur. 

30- (57) Kern a tempore, domini Urbani data mit litteia omni 
canonico dieenti se receptum et non habere prebendam, quod «) provi- 
deatur sibi de prebenda 11 ) sia sibi, quod nulli alü sit 1 ) de iure debita. — 
Legatur per notarium. 

31. (58) Item „cum tanta prematur inopia'* comittitur diocesano 
pro pauperibua eeelesiarum patroniB. — Legatur per notarium, 

32. (13, 2. Theil) Item „cum secundum apostolum" k ) datur sine 
certo titulo ordinatia tarn prima, que dirigitur ordinatori Tel presen- 
tatori, quam alia monitoriaj) — Detur sine leetione, ezecu- 
toria legatur. m ) 

33. (14=59) Item de epiacopis regibus et etiam aliis magnatibus 
conservatoria; ' — Legatur*) per notarium, reliquis detur ) 
sine leetione et scribatur ordinariis. 

34. (15) Item proteetio cracCBignatorumP) et conservatoria datur 
dermis et laieis non- tarnen episcopis et- regibus sine leetione. i) — 
Detur. 1 ) 

351 (16) Item quod ordinarü et abbates circa subditorum excessus 
offieii sui debitum exequantur. — Dentur, 

36. (17) Item quandocunqne ecclesia se dicit enormiter esse lesam, 
BubTenitnr ei per benefleiom restitutionis 8 ) in integrum non obstante 
iuramento, — Dentur. 



,») fehlt M. Pitra. *>) dentur Pitra. c} fehlt E0. <»} statt 

deaaen „ppat iter arreptum" H. . e ) fehlt H, f) nön— meliua fehlt M. . 

e) que Pifata. b ) de prebenda fehlt Pitra. '} nur in M *) aposto- 

licum Pitra, l) monitori HE. m ) detur sine leetione fehlt EO, bei Pitra 

zur naohstea Nummer verschollen ; executoria legatur ab Rubrik H E 0. n ) bei 
Pitra zur folgenden No, verstellt. °) reliqua dentur Pitra. HEO haben 

dazu in ruhro die Bemerkung: Datur hodie tantum canonici». Pitra stellte 
den ganzen Absatz S. 166,1, Z. 9 v. u. noch einmal aus Merkel ein mit der 
Behauptung, daae er in Beiner Vorlage fehle, v) oruceaignatia HEOM. 

d) datur — leetione hei Pitra zur nächsten No. verschoben. ^ nur M. ») bene- 
ficiorum reatitutioiiem Pitra, 

29. Eeg. Arm dement. TL A. I, p, 2 Formel No. 77 „Cum in aaero 
generali conoilio piovida fuerit deliberatione statutum, ut erucesignatorum bona . . 
sub apostolice sedia defenaione consistfiut . . . mandamus. 

: SI. -Aehnlieh Pinke, Westflfl. ÜB. 5,£0S, No. 431 (1339 Mai 17) „cum . . . 
Osnaburgensia ecclesia tanto prematur eria onere alieni". 
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37. (18) Item super absolutione *) monachorum et dispensatioue 
scribitur prelatis suis, ut haß vice etc. — Dentur. ^ 

38. (60) Item diocesano scribitur communiter pro beneficiatis 
sue dioeesie studentibus in tbeologia, ut proventus u ) suos eeclesiasticoB 
iuxta constitutionem domini Honorii pape III. s ) faeiat ministrari. e ) — 
Legantur quoad personatua f ) et beneficia cum cura, et 
ui imminerete) onus residentie. 11 ) 

39. (19) Item „sicut provide", connrmatnr quiequid a laieis datur 
eccIeBÜs, sive sit ius patronatus sive dechna, de assensu diocesani. — 
Dentur.') 

40. (20) Item ad petitionem religiosorum collegioram scribitur 
diocesanis, ne tempore visitationis introdiicant seculares in elaustra, 
nisi'dnoB*) T el trea de ecclesia catbedrali, — Dentur. 1 ) 

41. (61) Similiter scribitur diocesanis, quod w ) volentibus simul 
religiöse vivere de loco provideaut competeuü, prout ad suam spectat 
officium, sine preiudicio iuris alieni. — Legatur. 11 ) 

42. (62) Item ad petitionem religiosoruoi collegiorum °) non ba- 
bentium certam regulam scribitur diocesano, quod eis provideat de 
aliquo ordine approbato, — Legatur. 

43. (63) Item scribitur diocesanis, quod eanonicos et rectores ee- 
elesiarum sibi subieetarum residere eompeilant in eis i') per subtractio- 
nem *) proyentuum, niai habeant indulgentiam vel domini pape aut 
cardinalium öbBequiis immorentur. — Legatur. 

44. ( — ) x ) Similiter contra rectores non curantes promoveri. — 
Dentur. 

45. (21) Item quod diocesanus amoveat illegitime natos a benefi- 
ciis, que habent sine diwpensatione. — Dentur. 

46- (22) item quod diocesani possint cogere execntores testamen- 
torum negligentes ad eieeutiouem illorum. — Dentur, 

47. (64) Item quod diocesani contra obtinentes plura B ) beneficia 
cum cura sine . dispensatione faciant formam eoncilii observari. — 
Legatur per notarium.*) 

48. (23) Item quod diocesanus contra monaebos BOÜtarios formam 
eoncilii contra tales editatn faeiat observari, — Dentur. u ) 

») abaolutionem E, t>j datut M. «) provectus Pitra. ä) fehlt 

M. Pitra. <>) faoiant observari M. f) patronatus Pitra. t) imminet M. 
h ) in HEM folgt noch iurare (vielleicht verderbt aus vitare?). tj de 

assensu — dentur fehlt Pitra, datur M; ^ duo HEO. i) dafcur M. 

■>) pro' Pitra. ») so HM, dentur Pitra. oj fehlt HEO et collegiorum M. 

p) fehlt HEO. 9) surrepfcionem Pitra, ^ f eM t HEO. ») plurima 

Pitra. -') deutuir Pitra. u) dentur et legantur per notarium Pitra; der 

zweite Theil gehörte nach H und M wohl aur vorhergehenden Nummer, 

39. -VgL o. No. 20. 



78 



IIL Constitution es. 



49. (24) Bern contra concubinarios beneficiatos, nt'*) offieii sui 
debitum exequantur. — Dentur, 

50. (24, 2. Theil) Similiter contra clericos arma portantes et 
usurarios. — Dentur. 

51. (25) Item solet scribi iudicibua, ut ea, que a maiori parte 
collegiorum ecclesiasticorum licite ordinantur, faci&nt observari, niai 
minor pars rationabile eontrarium proposuerit et ostendat. h ) — Den- 
tur. 6 ) 

52. (26) Item indulgetur religioaie, quod in causis propriis possint 
testimonio fratram suoruai uti. — Dentur. 

53. (27) Item mandatur iudicibua, quod reeipiant testes a ) ad 
futoram raemoriam super bonis eccleeiarum, de quibua non apparent 
publica instrumenta, — Dentur. 

54. (28) Item quod religiosi possint uti privilegiis, quibua per 
negligentiam non sunt uai, niai 6 ) per prescriptioneni vel alias sit eis 
legitime derogatum. — Dentur. 1 ) 

55. (29) Item quod tempore interdicti possint religiosi clausis 
ianuis celebrare diviua etc.*) — Dentnr. 

56. (65) Item scribitur dioeesanis ad petitionem alicuius rectorie 
ecclesie, ut in procurationibua, que imponuntur clero, illnm non per- 
mittant ultra facultates proprias aggravari — Legatur. 11 ) 

57. (66) Item indulgetur religioBis, quod ordinariis visitantibue ') 
denegare*) liceat, quicquid petunt ultra id, quod in coacüio est 1 ) 
taxatum. — Legatur. 

58. (67) Item littere predecesaorum Bomanorum pontificum in 
litterie apoatolicis annctantur, — • Legat ur m ) et idem de litter is 11 ), 
que inveniuntnr ) in regiatris «orundemr) Romanorum 9) 
pontificum. 

59. (30) r ) Item indulgetur religioais, quod in questionibus adver- 
sus eos motis non teneantur se defendere per duelurau — Dentur. 

60. (68) Item indulgetur religioais, quod possint percipere decimas 
no Valium in forma communi pro ea portione, qua 8 ) percipiunt veteres 
ex privilegio. — Legatur. 



*) fehlt M. Pitra, ») propbsrat et oatendit Pitra, <>) fehlt Pitara. 

ä ) fehlt Pitra. e ) fehlt M. r ) fehlt Pitra. e) diviua. H, div. offlcia 

EO. *) bo H und die eine der von Pitra benutzten He.; die andere und M 

dentur. ') viflitationibus HEO und die eine Hb. bei Pitra. k ) denegariJL 
1) fehlt EO. . »»J in H am Schlüsse. *) bonis Pitra. °) innovantur 

EO. _ p) fehrt.EO. .■■ i) fehlt Pitra» .*) fehlt M. ») quam M. Pitra. 
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61. (31)*) Item qnando reua exeommunicatur a delegato pro con- 
tumacia, h ) committitur absolutio exeommunicatori vel ordinario, quando 
expiravit iurisdictio exeominunicantis. — Dentur. 

62. (32) Item quando reus dicit impetratum *) esse contra se ad 
unum 'iudicem, dummodo ad litis contestationem non sit proceasum in 
causa, additur unus index officio a ) auditoris et alter ad instantiam rei. 

— Dentnr.«) ■ ■ ■ , 

63. (69) Item quando aliquis ■ rite f ) excpmmunicatus moritur 
non«) absolntua nee precedant h ) ßigna-penitentie, , etbumarl mandatur. 

— Legatur, 

64- (70) Item ai fnerint in eo penitentie signa et morte preoecu- 
patus fuerit, 1 ) sepeliri mandatur, debita absolutione premisaa, -~ Le- 
gatur, 

66. (33) k ) Item indulgetur collegiis ecclesiarum secularium, quod' 
possint redimere decimas de manibua laicorum de conseneu rectoris 
parrochialis et dioceaani.i)^~ Dentur. 111 ) 

66. (71) Item indulgetur prelatifl et locis eccleaiasticiB, ut non 
teneantur ad aolntionem debitorum, nisi probaverint creditorea n ) etc. 

— Legatur. ) ■ . ' 

67. ( — ) P) Item ei prelati obligent se providere alicui clerico de 
beneficio, compelluntur promissionem Berrare et solvere pensionem 
Bubtractam medio tempore et cavere, quod iuxta promissionean peraol- 
vant in futurum. — Legatur, 

68. (72) Item datur etiam littera de sola pensionem) subtrac 

— Legatur. 

69. (34) Item compositionea et arbitria rite lata confirmantur 
„sicut provide" •); et si agatur de deeimia vel spiritualibus rebus, ad- 
ditur „et in alicuius preiudicium non xedundat". — Dentur, 8 ) sed*) 
servetur in earum eonceasione, qnod dictum est in cedula 



*) fehlt M. b) per contumaciam Pitra. <>j impetr&ri M. &) eat 

officio Pitra. ' «) legatur Pitra, . i) fehlt M. J) neu Pitra. hj pr e . 

cedena M. Pitra. U preoecupetur Pitra. ») in M sind dieee. und die folgende 
Nummer veratelli J) ordinarii Pitra, parrochialhm et dioeesauorum M, nach, 
parrochialis noch ecclesie .-j EO. •») legatur M. ' n) araditomm EO. 

o). dentur M. p) fehlt HEO. i) petitione HO. ^ providere etc. Pitra. 
'} fehlt M, in H zum SchlueB. *■) fehlt M sie H. 

69. Vgl. die Bestätigung des Diplome Ottos H. Stumpf No. 598, DO. IL EO 
■für-.die Kirche von Köln durch Iuuooems IV. 1254 Sept. 27, Finke, TVestfal. UBI 
6,248, No. 542 und 643: „quod ... provide fectum est et in alteriue 
preiudicium non redundat, ratum habentes . , . . confirmamuB" Vgl auch 
o. No. 20, 
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de litter is super coufirmationibue sententiarum in forma 
commusi dandis, 

70. (73) Item. scribitur diocesanis, quod compellant Judeos a ) ad 
demoliendum sinagogam plus quam veterem exaltatam, — Legatur. 

71. (35) Item quando clericus convenit clericum coram iudice 
seeulari, scribitur diocesano vel iodici, quod pvuiiat in hoc aetorem 
secundum canonicas sanctiones. — , Dentur. b ) 

72. (74) Item dantur littere contra falsarios litterarum apostoli- 
carom Ben bulle, — Legatur per vicecancellaiium.*) 

73. (76) Item dantur iudicea contra scolares a ) et aliog, qui fide- 
iussores suos super hiis non servant indempnes. — Dentur; (sed 
servetur)*) qaod dictum est in cedula de f ) „partibus con- 
vocatis" et „voeatis*) qui fuerint evocandi". 

74. (76) Item pro dominis b ) contra bomines suos, qui ae sub- 
trahunt a dominus eoruudem. — Ut in proximal) 

75. (36) Item hoBpitalarüs et gimilibus datur littera contra falsos 
nuntios seu que&tuarios eoruin nomine elemosinas postulantes. — 
Dentur. 

76. (37) Bern dantur littere super monachatu, primo precea 
postmoduin preceptoria et monitoria et demum „in virtute obedientie ;" 
sed „in virtute obedientie" k ) data fiiit tempore aliquorum Eomanorum 
pontificum sine leetione et tempore aliquorum cum leetione. — Den- 
tur, sed illa „in virtute obedientie" legatur. 1 ) 

77. (38) Item dantur similiter pro leprosis, quod reeipiantur m ) in 
fratres et socioa — Dentur ut in proxima snperiori 



a ) fehlt EO. b ) legantut per vioeeancellarium Ktra. e ) dentur 

Pitra. a ) eecularea die eine der von Pitra "benutzten Has. •) dentur nur 

in E am ßehluai; die Ergänzung von aed servettu ergibt eich ans der Analogie 
mit No. 69 und 79—80. ( ) fehlt HE 0. s) peraonis . . et notia Pitra, 

zur folgenden Nummer geatellt, - h ) item quod domini tenentur hominea M. 
t) fehlt Pitra, prarimo HEO. k ) sed— ohedientie nur in M. ') vollständig 
nur in M, bei Pitra fehlt dentur, in die ganze Zeile, in H und E irrthümUch 
als Bubrica: illa in virtute obedientie legantnr, m ) reeipiant HEO, qui 

recipiuntur Pitra. 

76, Beispiele: 1) Pinke, "Westfäl. ÜB. 8,222, No, 480 „Precea et man- 
datum noatrum taliter impleturi, ut augmentum favoria et gratie vobia apud 
nos poaait exinde provenire;". Tgl. auch No. 473; 483, 2) Einfaches Mandat, 1. c, 
227, No, 495. 3) Kategorischer Befehl, nachdem ein früherer Auftrag unbeachtet 
gelassen war, 1. c. 221, No.. 479 (1247 April 24) „Ne igitnr, quod de ipao ince. 
pimua, remaneat imperfectum, diacretibni Teatre per apoatolica acripta in vir- 
tute obedientie precipieado mandantus, qaatinua, si est ita, aublatp diffieul- 
t&tia obataculo in negotio procedatia eodem inxta priornm continentiam litte- 
rarum". 
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78. (39) Item scribitur pro eiectis et fagitivis presidentibus *) 
capitalo generali sui ordiuia, si ordo ipse habeat presidentes; alioquin b ) 
scribitur dioeeeanis, quod faciant 11 ) statutum Gregorii circa tales ob- 
servari — ■ Dentur, 3 ) 

79. (40) Item confirmantur in forma comrmmi beneficia eeclesia- 
stica dicentibus ea se esse canonice assecutos et pacifice possidere. — 
Dentur,*) sed servetur, quod dictum est in cedula de lit- 
teris super confirmatione*) sententiarum in forma eoni- 
muni dandis, 

80. (41) Item „sicut provide" confirmantur in comutuni forma 
statuta et ordinationes, que fiunt per capitula abbates conventus et 
alias pereonas ecdesiasticas. — Dentur sed servetur, ut dictum 
est supra in proximal) 

81. (42) Similiter conörmatur 11 ) in forma commoni certus numerus 
canonicorom et monialium institutus de consenau diocesani. i) — Den- 
tur.*) 

82. (77) Item scribitur diocesauo pro 1 ) illis, qui intraut ordinem 
äliquem») et non facta professione exeunt infra aunum, quod, nisi 
per religionis habitum," qui dari consuevit profitentibus, vel ") profes- 
sionem espressam evidenter appareat, quod absolute voluerint") vitaiu 
mutare,P) denuncient i) eos ad regulärem observantiam non teneri. — 
Legatur. 

83. (78) Item conservatoria privilegiorum contra iudßlta. — Le- 
gatur. 

84. (79) Item contra raptores et predones datur per vicecancel- 
lariuro, Bed per notarios dari debet, r ) — Dentur exemptis sine 
leetione, sed pro aliis legantur. 8 ) 

86. (80) Simplicium vero super possessionibus, *) debitis et diver- 
ßitate iniuriarum super usuris pignoribus* iniectione mauuum matri- 

*) poaaidentibuB und dem entsprechend später posaidentes Pitra, preceden- 
tibua M, b) aliquando HO. e ) fociunt Pitra. d ] das bei l'itra auf 

dentur folgende gehört wim ndchaten Absatz. e ) bei Pitra zur vor hergeben- 

den Nummer geatellt, dentur fehlt E 0'. f) affirmatione H, confinnaüonibus M. 
t) bei Pitra verateilt; proiimo HEO. h) confirmantur HEO, ■) dioeean,- 

norum M. Pitra.. k ) fehlt M, >J quod HEO. «) aliquando H, Pika. 

n ) vel per M. °) noluerint E. Pitra; volunt M. P) immutare M. <i) fehlt 
in einer der Haa. bei Pitra. ') fehlt M. Pitta, in HEO folgt es erst uacb 

dentur; aed per notarios dari debet in H durch Punkte getilgt. «) legatur. 

die Has. t) portionibua H. 

79. Vgl. o. No. 17 und 20. 

. 82. Die Ifcbtigkeit von voluerint gegenüber noluerint bei Erler und Pitra. 
ergibt eich aui Deoret. Gregor. IL 8,31 c, 23; vgl. auch Auvray, Les registres 
de Gregoire I3L 8, 364, No. 572, Pottbaat No. 8682, 

T a a g l , Päpiü, Xudelaidnniigeit. g 
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moniis et presenttitionibus elericorum ad beneficia a ) et excommunica- 
tionum senteutiis receptionibus testiran et super appellationibus et 
revocatoriia Htterarum seu forruaruna numerus vix habetur. i>) 

86. (81) Item Hfctere alie, que iustitiam eontinent, dantur sub 
iustis uarrationibus et conclusionibus, que propter varietatem negotio- 
rum numerari uou posaunt c ) 

87. (82) Item in a ) premissa generalitate-fttterarum, que institiam 
eontinent, hoc servetur, B ) ut, si quando emerg.it seu occurrat forma, 
qne non conlineatur inter supra expensas, f ) legatur dornino nostro 
forma, que occurrit, tit ipse mandet, quod velit in litteris eiosdem 
forme servari; acilicet utram Telit eas darie) cum leefcione 11 ) vel sine. 

88. (83) Item de revocatoriis. 

89. (84) Item ' de hüs, que continentur in proviueiali. Cetera 
onrnia sunt legenda. 



Clemens V. heanftragt den Yicekanaler Arnold, Abt von Fontefroide, die 
Zahl der Bcriptoren durch Nichtbesetaung der erledigten Stollen bis zu einer ihm 
angemessen scheinenden Zahl au -vermindern. 

1310 October 27 (Pernea). 

Reg. No. 57 fol, 266 epiet 1076. 

Reg. Clement, papae V. ed. eura et studio monachoruiu ord. 8. Benstticti, 
Bomae 1885—1887, Prolegomena S. CXXXIX = 5,375, Ho. 6264 (correkter). 

Aus der daran anknüpfenden Bulle Johanns XXII. (s. u. Ho, X1Y) wird er- 
sichtlich, dass die Reducüon 20 (90 statt 110) hetrug. 

Dilecto filio Arnaldo abbati monaaterii Fontisfrigidi Cisfcerciensis 
ordiuis Karbonensis dioeesis sancte Romane ecclesie vicecancellario. 
Dignum est, ut in nostris et apoatolice eedis offioiia determinatus 
mtnistrorum ßeu officialium numerus habeatur, ne provisione eareat 
multitudo vel ex paueitate oportunum nobis et eidem sedi servitium 
aubtrahatnr. Sane frequenter pro parte dileotorum fihorum scriptorum 
lifcterarum nostrarnm fuit nohia erpositum, quod propter itnportuuam 
instantiam plurimorum, quibus aedes predicta se exhibuit liberalem, 
eorum numerus adeo dicitur augmentatus, quod ipsi, qui ad presens 
centum et decem vel circiter esae noacuntur, secundum eorum deeen- 
tiam et kndabilem antiquara Komane eurie consuetudinem non pos- 
sint de officii aui obveatibus comode sustentaii Quare ex parte ipso- 
rum fuit nobis humiliter supplicatum,. nt cum temporibus aliorum 
Romanorum pontißcum predecessorum noatrorum iidem ecriptores in 



a ) heneSeia cleriootura. Pitrft. b) legautorBt c ) possintHE, hiemit 
sehliesst der Test in M. &) fehlt Pitra. *) servatur Pitra, i) fehlt 

HEO. i) dsxe HO. *} fehlt EO. 
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tanta multitudine non fuisscut sed eorum otücbm in deeenti numero 
personarum, prout ineumbentiura agendorum exposcebat qualitas et 
utilitas, fuerit moderatum, providere auper hoc de benignitate apostö- 
lica dignaremur dictuinque officium reduci ad certum scriptorum 
numeruin mandaremua. Cum igitirr nostre intentionis existat, quod 
dicti scriptores, qui nostri offieialee existunt, propter superfluam. mnlti- 
tudinem non gravsntur quinimmo ad decentem redacti numerum iuxta 
eorum deceutiam et consuetudinem prelibatam comode Taleant susten- 
tari, considerantea quod tarn agendorum ruultiplicium qualitates et 
onera, que variarum rerum producit eontinuata necessitas, quam dicto- 
rum scriptorum multitudo superflua te nou latent, sed te ipsa facti 
iam longa expeiientia docuit, quid in talibus seeundum diete sedis 
decentiam debeat obserTari": discretioni tue, de qua in hiis et aliis fidu- 
ciam in domiuo gerimus specialem, per apöstolica scripta committimus 
et mandamus, quatenus, si eorundem scriptorum officium consideratis 
eircumstantiiß universis, que in hoc fuerint attendende, inveneris in 
huiusmodi multitudine pregravatum, officium ipsum reducere ad certum 
scriptorum mimerum competentem iuxta datam tibi a deo prudentiam, 
prout consideratia premissis cognoveris expedire, auctoritate nöstra 
procures, statnens et ordinans auctoritate predieta, quod dictum offi- 
cium deinceps predicto numero sit contentum nee ad illud de cetero 
aliquis adraittatur, quousque sit ad -predictum numerum per te statu- 
-endum redactum et aliquis defecerit de eodem, niai forte multiplicium 
agendorum yel alterius cauae necessitas aliud circa hoc geri et statui 
in futurum per eiusdem sedis providentiam postularet. 

. Datum Pateruis Oarpentoratenais diocesis VI. feal. novembris anno 
quinto. 



XL 

Johann XXII. ordnet den Geschäftsgang- und das Gebührenwesen in der 
audientia sacri palatii, 

1831 November 16 {Ayignon). 

Cod. Paris, lat 416fi fol, 81 (E); d&rang Cod. Ottohon. lat. 911 (0). 

Erler, 1. c. 157 fF. aus E. Bull. Born. Ed. Taurin. 4,317 undatirt. 

Uehevsehrift in EOr Anno domioi millesimo trecentesimo (tricesimo) primo 
a nativitate Sanctissimus in Christo pater et dominus dominus Johannes divina 
Providentia papa XXIL ordmaüones infrasoriptas, quas circa reformaeionem audi- 
torum et notariorum. palatii apostolid fecerat, mandavit per nos Petrum dei 
gratia episcopmn Penestrinum sanete Romana ecclesie vicecaucellarii oföcium 
gerentem die XVI. mensis novemoris anno pontifieivtus aui sextodeciino publi- 
cari. Quarura guidem ordinatiomim tenor t*t3is est; 

Johannes episeopus servua serverumdeiadperpetuam rei memoriam, 

6* 
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Ratio iuris exigit debitmn Iionestatis exposcit et piefcatis conside- 
ratio persaadet, ut in cuuctis dirigendis iudiciis et iustitia Uiinistranda 
aint quoad presideutes vigilantia studiosa venusta niodestia cordium 
puritas mundicia mauuum et consilioruni sanitas requirende, in per- 
eonis quoque od conscribendum acta iudicialia deputatis aufficieutia 
operosa fidelitas coniprobata vita honestatis decentia eoiumendanda 
mercedia exactio inoderata et benignitas ad pauperes compassiva sint 
merito exigende. Igitur in Romana curia, communi quideni patria, ubi 
est aummuni tribunal iudicii divinitua constitutum et ubi lux et forma 
iustitie preeminent et perlueent a ), hec oportet necessario reperiri. Quare 
noa, qui licet irnuieriti sumas beati Petri aucceasor et vice Christi fun~ 
gimur super temim, cupientea, ut in apostolico palatio audientie cau- 
Barum ac personia ad examinationem et couscriptionem illaruru pro 
tempore ordinatis habeatur limitata ordinatio eongrua et salubris: circa 
earundem eausarum auditores ipaorum(que) h ) notarioa scribentes in 
eauaia huiüBmodi suadentibus rationabillbus cauais statuta et ordina- 
menta, que particulariter et seriatim presentibus auuotantur, auetori- 
tate apo&toliea edimus et ea preeipimus perpetuis futuris tempöribus 
inviolabiliter observari: 

1. Statuimus igitur ae etiam ordinamus, quod auditores sine capa 
et roqueto in loco, ubi residebit curia, in publice non ineedant. 

2. Item quod prefeti auditores earundem eausarum dicti palatii 
sint in audiendis et deeidendis causia eis eommieais et committendis 
fortius aolito diligentes. 

3. Item quod auditores predicti bona hora ßingulis diebus iuri- 
dicia ad palatium couveniant et immediate poat pulsationem eampane, 
que pulsatur ad horam tertie in ecclesia cathedrali, ineipiant sedere 
ad audiendum eausas et dictum palatium non exeant, donec partes 
aatisfecerint Tel per eas steterit suis terminis coram eis. 

4. Item quod iidem auditorea illa festa dumtaxat observent, que 
hactenua de mandato nostro per audientiam litterarum noatrarum et 
per ipaoa servari debere statuta fuiase noaeuntur, et quod de eetero 
alia festa seu dies alios ei Be ipsis vel alias atatuere vel observare 
aliquatenua non presumant, sed diebus aliia aic se paratos et solüeitos 
exhibeaut in exhibenda iustitia partibus Htigantibus coram ipais, quod 
ex hoc merito debeant commendari. 

6. Item quod Uli ex eisdem auditoribus, qui fratnrm nostrorum 
ßanete Romane eeelesie eardinalium familiäres exiatimt, diebus iuridteis 
et horia, quibus cause traetantur, eardinales non sequantur eosdem 



u ) relucent 0. 
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nee alibi te oeeupent, nisi a nobiß vel a dietis eardiiialibus, , quorutn 
familiäres ut prefertur existunt, specialiter vocarentur, 

6. Item quod auditores ipai per se vel alium seu alios a partibus 
coram eis causam habentibus seu a suis Dotariie ' scribentibus coram 
ipsis vel ab aliia pro eisdem seu eorura nomine niehil nee rem nee 
obligationem vel promiasioriem reeipiant nee etiam pro ipsprum sigillö 
aut pro rnbricis in causis, in quibua auditores sunt vel fueririt depu- 
tati, vel aliö quesito colore quocumque, et quod eonsilia coauditorum 
aecrete data seerete teuere debeant usque post senteutiam promulgatain. 
Contrarium vero facientes per - unum meusem *ab ingress>u eiusdem 
palatii suspendantur^ Si autem iterato in eandem culpam ineiderint, 
priventur perpetuo officio audientie eausarum palatii prelibati. 

7. Item quod auditores predicti presentea . et posteri, preaentea 
videlicet atatim post publicationem presentia ordinationis, p03tferi vero, 
antequam ad officium admitt&ntur, in manibue vieecancellarii sanete 
Romane eeelesie nostro et ipsius eeelesie noonine reeipientis iuramen-- 
tum prestent in forma que sequitur per hec verba: 

Ego . . auditor etc. = Juramenta X. 

8. Item statuimus et ordinamus, quod auditor eiusdem palatii a 
tempore sue reeeptionia antiquior primitus meipiat referre Buis coaudi- 
toribus et causaa quas audit, si ad hoc paratus exiatat, inter eos in 
relationibua ponere, ' ut est moris, sieque. per conaequens alii dicti 
palatii auditores suocessive aecundum graduni recepÜonum eorum cuius- 
libet similiter referant et causas, quas aüdiunt, in relationibus ponant, 
si ad hoc etiam sint parati, et quod, postquam una causa in relatio- 
nibus huiusmodi posita fuerit, alia non pqnatur, quousque partes alle- 
gaveriat, que voluerint allegare. Non tarnen auditores ipai audire 
allegationes Buperfluas astringantur. 

9. Item quod nnllua auditorum-ipsius palatii aliquam diffinitivam 
sententiam, quecuüque fuerit, seu quamvis interlocutoriam super devo- 
lutionibus eausarum in Romana curia traetandarum, si iuter pax-tes de 
ipsa devolutione controversia fuerit, vel auper repulsione seu admisaione 
articulorum aut super remissione super eiadem articulis aut aUia pro- 
bationibus extra curiam faciendis, nisi forsan de consensu partium 
ßerent remissiö vel admissio supradicte, nee non super restitutione seu 
revocatione attemptatorum seu innovatomm lite vel appellatione pen- 
dente sive super appellationibus ab interlocutoria vel a gravamine 
interpoaitis aut aliatn quameunque interlocutoriam auper re de qua 
agitur eontra alteram partium finein negotiö imponentem absque rela- 
tione publica et consilio coauditorum proferat sui gradus. Super aliis 
vero interlocutoriis absque pubtica relatione cum consilio tamencoau- 
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ditorum dictorum ad earuin prolationein possit procedere, prout hactenus 
extitit in palatio laudabiliter observatuui. 

10. Item qtiod auditor referens facta relatione coauditoribus suis 
consilia eorundem coauditorum infra duodecirc dierum terminum dili- 
genter requirere et eisdem consiliis habitia dietas causaa expedire et 
terwinare celeriter teneatur. 

11. Item quod quilibet dictorum auditorum notarios intelligentes 
fideles et. bonestos liabeat, ita quod quatuor notariorum uumeruin nort 
excedat, 11 ) Qui siquidein notarii per se et nou per alios ooram audi- 
toribus ipsis causas scribant nee dicti auditores committant scribendas 
alieui alteri nolario causas commissas eisdem; nee aiiquis dictoruni 
auditorum quemquam ia nofcarium reeipiat, qui sit alteriuB notarius 
auditoris. 

12- Item quod prefati auditores provideant diligenter, quod eorum 
notarii super ipsorum reeeptione salarii non excedant nee aliquid ultra 
reeipiant, nisi prout est infra dktinetum taxatum et etiam ordinatum, 

13. Item quod sä aliqui sint vel fuerint, qui ob paupertatem 
nequeant acta redimere sue cause; -ipsi auditores suos coinpellant no- 
tarioe seribentes in aetis eisdem ad- restituendum gratis buiusmodi 
actorum copiam parti solvere ut prernittitur nequeuuti, ßi auditori cause 
ilüuB paupertae notabilis videatur. 

14. Item quod nnllus eorundem auditorum in cauais, que Bunt in 
dicto- palatio Tel in brevi sperantur existere, eonsilium nee per se nee 
per inteirpositam personam partibus prebeat neque aliquod patrociaium 
prestet, nißi cause proprie vel suoium usqne ad tertium consaiiguini- 
tatis vel dominorum aut familiarium suorum seu ecclesiarum, in qui- 
bus beueficiatus foret, existerent, et in preniiBsis ultimis caaibus. ad 
coauditorum suornm cousilia minime admittafcur, quodque hoc revelare 
teneatur, ei existeret id oecultum. 

15. Item quod nullus auditorum ipsorum causam reeipiat audien- 
dam, si commit&atur eidem, in qua eonsilium dederit, sed ad eancel- 
lariam ipsam ineontineuti remittat alteri committendam. 

16. Item quod eorundem auditorum consilia, que prebontur in 
causis, scribantur per notarinm illius canse t in qua huiusmodi consilia 
nnpenduntur, *»} et seereta causarum et eonBiliorum eorundem tarn per 
ipsos auditores dietaxum causarum quam per notarios in eis scribentes 
sab sigillo credentie teneantur. 

17. Item quod, quando testes sint c ) vel fuerint in enria examinandi 
in causis, que in dicto palatio ventilantur, in pnnetis arduis eosdem 
testes per se dicti examinent auditores. 
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18- De supradietis quoq«e notariis eoruudem auditorum seribeu- 
tibus in causis illis commissis simüiter statuendo et ordiuando subiun.- 
gimus, quod diligentes et attenti existaat in commisso eis officio no- 
tarii prehbati, quodque Meliter et sollicite scribant et exerceant offi- 
cium antedictum et quod a partibus vel aliquo earmn nomine nioliil 
rtieipiant, nisi prout est iüfra distinetum taxatum et etiam ordinatum. 
Conti-ariutm yero faeieutes duplum restituere teneantur. ' - 

19. Item quod nnllus eorundem notariorum in eoclem palatio 
scribat in causis coram aliquo ipsios palatii auditore, nisi prius pur 
vieecaucellarium vel abum de eius speciali' mandato de litteratura et 
scriptnra snfficienti *) ad buiusmodi notariatus officium exercendum 
examiuatus ac de vita et conversatione ipsius införmatio redepta nee 
uon approbatus fuerit per eundein ac etiam iuramentum ia manu vice- 
cancellarü prestiterit in bac forma: 

Ego . . talis notarius etc. = Juramenta. XI. 

20. Item statuimus et etiam ordiaamus, quod nullus notariorum 
ipsorum causam aliquam sibi coimnitti seribendam per se vel alium 
procuret sive exlübeat instautiam in hac parte. 

21. Item quod predicti notarii omnem modeBfciam et honestatem 
in omiiibuß ßtudeant observare, quodque nullus eorundem notariorum, 
qui per aliquem dictorum auditorum in notarium reeeptus extiterit, 
alterius auditoris notarius esse valeat, quamdiueritprimi notarius auditoris. 

22. Item quod nullus notariorum ipsorum eoneubinam publice 
tenere presumat; et si quis eorum ad, presens teneret aliquam, eam 
dimittere teneatur. Si vero infra octo dies post publicationera statuti 
et ordiuationis presentis ipsam non dimiserit, illam vet aliaru deineeps 
minime resumpturus et deiueepa ipse yel alii reperti fuerint aliquas 
publice tenere, ab officio notariatus in dicto palatio exercendo perpe- 
tuo sint privati. 

23- Item quod prefati notarii promotores seu procuratores in 
causis, que coi'am auditore suo agitantur, in dicto palatio non existant, 

24 Item quod nullus notarius alicuius auditoris deineeps audeat 
sciibere yel presumat in causa, si alterutrius partium dicte cause in 
audientialitterarum contradietarum^) vel in palatio apostolicü seu inHomana 
curia procurator vel promotor negotiorum seu pensiouarius quoquomodo 
fuerit vel existat; sed si ex ignorantia contingeret. auditorem aliquam 
vel aliquas causam seu causas tales alicui tali notario committere ad 
ecribendum: statim notarius buiusmodi causam seu commissionem. in 
manibus dicti auditoris restituat. Contrarium facitns per uuum aunura 
ab officio notariatus in palatio exerceüdo sit ec ipso privatus. 

»} sufficieuter EO. b ) fehlt EO. 
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25- Iteui quod prefati notarii regestrum euiuseunque cause, in qua 
uotarius deptitatus existit, cum maunali et productis originalibns, aute- 
quani regestruin auditori exhibeaut et copias in publicam formam seu 
in simplicew scripturain redactas cum eodem regestro, antequam par- 
tibiia tradaut, diligenter ausculteut et alias sie perfeete videant et 
corrigant diligenter, quod per eorrnn incuriain uegligeiitiani vel abiiü 
nichil de substantialibus onrmiitatur seu damuuin aliquod patiatur 
aliqua partium earundem, nee in favoreni vel premdichim iruius par- 
tium premissa complere difierant vel postponant. n ) 

26. Item quod iamdicti notarii omnes actus iudiciarios elare distinete 
ac Bubstantialiter in manaali seu memoriali in auditoris eause, in qua 
seribunt, presentia ac partium, si expeetare voluerint, conscribere non 
postponaut, et postquam illoa conscripserint, in ' regestrum fideliter 
redigant Tel redigi faciant et requisiti ab ipsis partibus vel earum 
aliqua in siagulis terminis successive partibus eisdem copiarn, cum per 
dictum auditorem decreta fuerit, sine diffieultate et fraude quaeunque 
faciant, salvo iusto salario iuferiue moderato. 

' 27, Item quod iidem notarii in regestro illius cause, in qua scri- 
bnnt ut predicitur, omnes sententias diffinitivas et hiterlocutorias ac 
tubibitiones neenon intimationes et appellationes verbo vel in scriptis 
einissas ex integre- de verbo ad verbnm eonscribant, cum per partem 
vel partes seu auditorem ipsius cause fuerint requisiti. 

^ 28. Item quod instrumenta et alia per partes producta diligenter 
registrent vel registrari faeiant notarii memorati. Acta vero in par- 
tibus habita minime registrentur sed consignentur et conserventnr per 
illius cause notarium diligenter, nisi alias partes vel earum altera üla 
peterent registrari. Pars autem id petens de regestro satisfacere teneatur. 
29, Item quod notarii, quos interdmn perpetuo et interdum ad 
tempus de curia absentari continget, omnia regestra acta et producta 
causarum in quibus eruut noterii deputatt, illi videlicet, qui cum animo 
non redeundi recederent, alicui alten notario idoneo iurato eiaminato 
et approbato ut supra surrogando in loco ipsius, ille vero, qui ad 
tempusrecedere voluerit, uui ex aliis notariis auditoris sui de ipsius 
auditoris hcentia et consrientia tradere et deponere teneatur; qui no- 
tanus depositarius in predictis causis eidern se absentanti *) commissis 
pro eodem absente scribat fideliter et suppleat eins vices. 

30 Ceterum quia optat premium quisque labor et laboranü non 
est debite mereedis exbibitio deneganda, moderamme nichüominus 
observato, n e sangmnem eliceat nimitas emungentis, subsequitur pro 
») difterat vel poetponat EO. ij abseutati E, 
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atatuto et ordinatione huiusmodi oertu» modus rationabilis et discretus, 
per quem predictie notariis pro eorum salario moderata satisfactio pre- 
beatur et litigantes, qui Htigiorum involvuntur anfraetibus et plerum- 
que fatigantur laboribus diuturnis, superfluis expensarum effusionibus 
non graventur. 

31. Quod videlicet predicti notarii pro petia regestri unum Turo- 
nensem argenti cum dimidio et non plus habeant et petia huiusmodi 
vigiuti sex lineas ex utraque parte conti neat et quelibet dietaram 
lioearum quatuordeeim habeat dictionea. 

32. Item quod pro petia regestri redaeta in formatn publicam 
reeeptione unius Turonensis argenti cum dimidio similiter sint contenti. 

33. Item quod pro copia sive in-copiario sive in quaterno sive 
in petiis longis fiant, de folio sive petia regestri unum tantum similem 
reeipiant Tnronensem. 

34. Item quod pro eitatione in audientia publica legenda ultra 
medium similem Turonensem ipsis reeipere licitum nou existat. 

35. Item quod pro inhibitioue, que in causis fieri assolet, ai redi- 
gatur in publicum iustrumentum, sex similes Turonensea reeipiant et 
non ultra. 

36. Item quod pro intimatione, cum in publicum redigatur in- 
etrumentum, non amplius quam quatuor similes valeant reeipere Turo- 
nenseB. 

37. Item quod pro appellatione, ßi redigatur in publicum instru 
mentum, de petia regestri duos dumtaxat Turonenses reeipere Heitun 
sit eisdem. 

38. Item quod pro atteatationibus testium, quos quisque notario- 
rum eraminaverit prefatorum, de petia regestri reeeptionem duorum 
Turonensium aimilium non excedat, et de copia ipsarum attestationum 
unum cum dimidio similem Tnronense'm notarii predicti de petia eius- 
dem regestri reeipiant, ei copia ipsa in formam publicam redigatur. 
Si vero fiat huiusmodi copia in papiro, reeipiatur prout supra de aliis 
copiis est expressum. 

, 39. Item quod de sententia diffinitiva pro qualibet petia regestri 
possdnt duodeeim similes reeipere Turonenses, de instrumento vero 
pubHco, cum per se de sententia ipsa confectum extiterit, duodeeim 
similes Tnronenses pro qualibet regestri petia debeantur et pro copia 
sive in pubHco sive in aimpHci, quantum et pront de aliis copiis supe- 
rius est expressum. 

38, Am Rande von a. Hand : Hano etiam ooaetitutionem Baactäesimus domi- 
nua noeter dominus TJrbanns papa VI, volait et mand&vit observari circa recep-Ko- 
nem et examinaüonem teatium, qui reoipiuatav et eiamiaantur in tactis electionum 
eccledarum cathedralium et abbatäarum per quoseunque. 
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40 Item quod de interlocatoria, que vim diffinitive babuerit ut 
de «uteuto supra proxime expriraitar, observetur. Si vero fcfc inter- 
locutom vn» diffinitive neqaaquam aabeat, recipumtur (lu o sim il es 
Turoneii^s pro petia regestri ut aupra dicitur computando. Et si de 
mterlocnton« Ipsft iastrumentuni publicum per *e fiat, sei similes 
Tnroueiiseß pro eodem recipi potenmt iustrnmeato 

■ 41. Item volamus statuimus et etiam ordimmus, qaod orte» 

koc tarne« adierto et ordinato specialer et exprease, quod vfdelicS 
ub^aque m taxaüo-mbus aukdictis de Turoueusi grol fit Züo 
>d dedlo mtelhgi volumus, qtIaÄ Koiaana curia Lrit cta Tot 
ta^h, vero ultr» rnoates, Home yidelicöt vel in aliis Italic parZ 
cumm ipsam <*se ^tigerit, ßoaaaninu« loco Turoneaai, ponalur * 
computetur ia iaxatioüibus antedictis. P 

42, Cayeänt- tamea notarii mpmorat; rt « rt j jl 

.bu* -«ugnm Contra™ vero Wates dupkm re Ä S T i 
«per hoc frequentariat exceasum, ab aaditorio ,„i auditoriTet 1 
dicto palatio expellantur. P 

et aotarus «„ neC uon camerariua aoster ab auditore vel viceanditore 

ennea xud.cibua et notariis curie aue ac quiounque alii auctoritate 
apos^ca ca.aa.rn Bomaaa curia audienL J eti um " 
*otara B 8U18 ? «sdem causia mramentam recipiaat iaxta form« ^ 1- 

ut prem^tur ordmataa, i D quaatum tanget officia eorunden, 
nmnera dona et enseaaia ac acripturarum taxationes, que M r no« ut 
■ 2 !f- J , ^ Cwdlnal » lm <* *«» curie aostre camere 

aad^rorma imposterum aotarios ümolabiliter obseryeatur 

petu s fo fcu ™ ^^ d t „ ra ^.^.^ o - ££ 

rt«^_oJ, memone lahhtatan, bumaue oblivioai deatav et etia. 
*) fehlt EO. 
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at aurtitortw et aotavii prelibati per ordioatioauai et statutorum eorua- 
deia iaspeetioaem asaiduaai circa eorum obaervantiam accuratius et 
vigilaatius sint atteati: voluaius et statuimus, at ordinationes et sta- 
tuta aosti-a huiasaaodi de verbo ad verbam ia caaeellatie et predicte 
audientie litterarum aostraram regestris ex iategro coascribantur, 
quodque aiagnlia anaia in kaleadis oetobris vel prima seqnenti au- 
dientie die, si festum fuerit die kaleadarum ipsarum, ordinationes et 
statuta buiuamodi legantur aoleinaiter ia aadieatia prelibata, et quod 
qailibet auditoruai et aotariorum ipaorum penea se copiam coaservet 
et babeat eorandem. Nulli ergo ete. 



sn. 

Jobann XXII. ordnet den Geschäftsgang und das GebiiLrenwesen in der 
pripstlichen Kanzlei. 

1331 November 16 (Avignon), 

Cod. Paris, 4169 fol. 89' ff. (JE), dawtus Cod. Ottobon. 1at 911 (0). 

Erler, 1. o. 172 ff. aus E, 

Ueberachvift in EO; Anno & nativitate domini et mease quibns aupi"a idem 
aumnma pontifex oi-dinationoe infrascriptaa, quas drca reformationem offleiorum 
■vioeoanoellarie saaiote ßomane ecclesie fecerat, pex nos Petrum dei gratia epi- 
seopum Penesti'inimi eiuadem vioeeaneellnrie gerentein officium, anno pontificatus 
aui predicto piiblicari mandavit. Quarum ordinatioaum ienor talie est. 

Die Berufung beaQgliclt der Datirung geht auf die Ueheraonriffc der unmit 
telhar voranstehenden Balle „Ratio iuris". Iat es schon an weh wahrwcheinlic 
dass die gesammten Neuordnungen der einzelnen Aemter an einem Tage, de 
16. November 1331, veröffentlicht wurden, so erhalten wir für das Public&tion„ 
datum von „Pater ianiiliaa" noch einen ausdrücklichen Beleg dnvch die vom 
16. November 1331 datirte Bulle „Decet et expedit" (s. n. No, XtV), in welcher 
die Verfügungen Bber die einzelnen Abtheilungen der päpstlichen Kanzlei und 
speeiell auch die Neuordnung des Gebtthrenwesens alB „hodie" publicirt bezeichnet 
werden. Danach ist zu berichtigen, wenn Ofctenthal (Mitth. des Instituts f. öeterr, 
GP, 9,680) die Bullen „Pater familias" und „Qni eiacti temporia" als tindatirt 
bezeichnet und eine Oircadatiruhg von 1320— 1330 vornimmt. 

Der Inhalt der sehr umfangreichen Conetitution gliedert sich folgender- 
massen: 

No. 1—12 Allgemeine Bestimmungen Über das Amt der Abhreviatoren und 
Eide; No. 13— IIB Abbreviatorentaxe (No. 13—67 litterae de iustitia, No. 58— 
116 litterae de gratia); No, 116—127 Allgemeine Verfügungen über die Senato- 
ren; No. 128—234 Scriptorentaxe; No. 235—239 Bestimmungen über die Regi- 
steatoren. 

Bei den einzelnen Ansätzen der Abbreviaturen- und Scriptorentaxe habe ich 
gegenseitige Verweisungen beigefügt; bei der Soriptorentase citire ieh überdies 
als „Tasbuch" den von mir in den Mtth. des Instituts f. österr. GF. 13,77 ff. 
veröffentlichten Liber taxarum caneellariae apoetolieae paparmn Avinioneneium 
temporibus. 

W. Altmann gibt im Neuen Archiv 15,420 Varianten zu dieser Constitution 
aus dem Ood, A, IV. SO der Universitätsbibliothek zu Basel. Dieselben entsprechen 
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einer später«) erweiterten Fassung der Constitution nnd decken sieb in Text 
und Zusätzen mit dein AvtgnoneBiachcn Taxbuch. Für die Herstellung des 
Textes konnten sie daher ausser Betracht bleiben, doch habe ich die sachlichen 
Abweichungen in den Noten berücksichtigt: 

Johannes episcopus servus servoruni deiadperpetnamreimemoriam. 
Pater faniilias per viain maudatorutti . doniini incedena et dili«-ens 
familiam domus sue illi honest« vivendi reeteque agendi normain tri- 
bmt et modum imponit, quibus regatur et dirigatur salubriter et mü- 
deste, in eoa qui a recto deviaut virgam oorrectionis exercens, que Ulis 
ad raedelam proveniat et cautelam prebeat iuautea, ne delirent. Nos 
sane, qui licet immeriti super sanete doinua dei familiam ex disposi- 
tione sua preiationis officium exereemua, ad officiales nostros ministros 
et alios operarios cancellarie sanete Romane eceleBie noatre considera- 
tionis attente intuitivm convertentes officii nostri debito exigente su ft - 
dentibua quoque- quamplurimie rationabilibus eausie ad decorem et 
decne eiuadem cancellarie rei publice bouorem et commodum coufluen- 
tium quoque inter cetera ex eunetds orbis partibus ad aedem apostoli- 
cam pro gratiis et iustitia obtinendis alleriationem benignam expedi- 
tionem celerem et .profecfcima ac officialium ininistrorum et operariorum 
predictoruni attentiorem exercitationem pleniorein iuformationem et 
tenatiorem commemorationem statuta et ordinationes, que infra inse- 
runtur particulariter et disünet^ auetoritate apostobea edimua et ea 
preerpimue perpetuis futuris temporibus inviolabiliter observari. 

L Statuünus igitnr et etianr ordinamus, qnod notarii nostri fidelea 
bonos et expertoa abbreviatores habeant, qui siquidem suum abbrevia- 
tionia offiträm exerceant ae observent taiationes inferius designatas 
pro correctione notarum litterarnm apostolicarum, quaB infra suis voca- 
bulia intelligibiliter noraiaamuB, et quod ultra taxatiönes ipsas nichil 
recipiant, etiam si gratis offeratur eisdem, 

2. Qood nullus abbreviator, qui ad dietam cancellarjam admittitur 
pro ipsarum exainine litterarum, per ae vel alium officium procuratoria 
exerceat nee loeum in audientia publica teaeat; et bi reperiatuf con- 
trarium, talis non admittatur deineepa xA abbreviator in biia, qne ad 
officium cancellarie pertinent, sed ad procurationia officium sit con- 
tentae, 

3. Qnod nullus andeat formare notam, niai abbreviator per vice- 
Cimcellanum vel notarium aeu quemvis eonim factus exiatat, simplici- 
bua ac legendia et gratiosis«) aliisque förmig communibua de iusticia, 
que non mutantur, dumtaxat exceptts. 

*■) groaeia EO. 
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4. Quod nullus abbreviator aliquam notam signet, nisi piins dili- 
genter eam li^erit et correxerit nee non olausulas et concluaiones con- 
suetaa et debitaa apposuerit in eadera, etiam si procuratores hoc volue- 
rint atqne petant. 

5. Quod si aliqua de litteris simplieibua legendia gratiosis*) et 
aliis formis communibuB, que ut predicitur non mutantur, culpa ab- 
breviatoris, qui notam minus plene correxerit et signarit, fnerit reacri- 
benda: expensis dicti abbreviatoris prefata littera rescribatur. Si vero 
littere forent de formis alüa, que mutantur, et propter detectum ab- 
breviatorum, qai eas eorrexerint et signarint, existentem in clauaulis 
et concluaionibus supradictis littere ipse fierent rescribende: predicti 
abbreviatores id, quod pro nota corrigenda reeeperint, restituere tune- 
antur, nisi forsan clauaule vel conclusiones buiuamodi forent adeo 
dubie, quod inter alios abbreviatores in cancellaria esset altercatio 
super illis. 

6. Quod abbreviatoreB qui tenent tarn primam geueralem ■ quam 
alias cameras dictorum notariorum, boria consuetis, videlieet ab hora 
nona usque ad cenam parati reperiantur in hospitiia notariorum eorun- 
dem vel prope illa pro expediendia notis et aliis ad suum officium 
speetantibus exercendis diligenter et celeriter peragendis. 

7. Quod abbreviatores, qni pro litteris examinandis et corrigendis 
ad eancellariam veniunt supradietwm, iurare teneantur inter cetera, 
quod impugnatoreB litterarum ipsarum non revelabunt partibus nee 
aliqnibus aliis, per quos ad partes ipsas valent pervenire. 

8. Quod abbreviatores in expediendis iiegotiia partium ad eos pro- 
venientium düigentes existant; et si forent impediti infirmitatf* w] 
alia de causa, negocia minime reeipiant. Quod si reeeperint buiusmodi 
negotia, illa, quamprimum eis impedimentum oecurret, restituant par- 
tibus. Et ai reperiantur culpabiles in predictia, circa expensas'et damna 
ipsarum partium vieecancellarii arbitrio puniantur. 

9. Quod pro notarum vel litterarum signo nichil reeipiatux a 
notarÜB vel abbreviatoribus supradictis, 

10- Quod pro portandia litteiia de emneris notariorum ad correeto- 
riam vel de correctoria ad caucellariam mcbil exjgatur vel reeipiatur 
a procurantibuß expeditionem buiuamodi btterarum, etiam ai gratis eis 

a ) gr(waiB EO. 

3., 5. Die Eimendation von gratioaia ans grOBBJs ws,r durcli den Sinn der 
beiden Siltae bedingt. Gemeint sind die forme gratioae des ICanzleibuclia gegenüber 
den, im Fonnelbuch der audientia contradicta,ruui entlLalteaen forme de iuatitia. 
Onter den forme qne mutante (No. 5) sind die Beneficialbullen mit allen ihren 
Abarten verstanden, bei denen die Clausein und Sohbastormeln je nach der Signatur 
der Suppliken und den Kansleiregeln wechseln, Vgl, Bresalau, U, L, 1,238 A. 3. 
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oblatuni fuerit, Quod ai contr&rium aÜquis fecerit, duplum restituere 
teneatur et alias arbitrio vicecancellarii puniatur. 

11. Quod abbreviatores, qui tenebunt Cameras notarioram nostro- 
rmn quique vocabuutor ad cancelJariam pro litteris examinandis, iurare 
babeantin inanibus vicecancellarii sub häe forma: 

Ego , , abbreviator iuro etc, = Juramenta IX. e, 

12. Alii Tero abbreviatores, qui non tenebunt cameras notariorum, 
si eos contingat ad cancellariam vöcari prolitteris iustitie Tel gratiosis 
examinandw, iurare etiam habeant in nianu dicti vicecaneeliarii sub 
bae forma: 

Ego . . abbreviator iuro etc. = Juramenta IX, 6, 

13. Subsecuntur preterea moderamina per nos apposita circa illos 
abbreviatores, qui formant petifciones seu nofcas litterarum iusticie : Quod 
abbreviatores pro formanda nota revocatorie a diffinitiva ultra tres 
grossos non exigant vel recipiant Turonenses; et si sententia super 
personali accione lata foret Tel alias esset levis et absque prolixa 
narratione, iuxta qualitatem negotii minus recipere teneantur. 

14. De aliia vero revocatoriis, que non sunt a diffinitiva, conti- 
nentibus unam solum gravmnen' dieti abbreviatores receptionem qua- 
tuor similium Tnrortensium nequaquam excedant 

15. Si autem contiuerent duo vel plura gravamina, ipsi abbrevia- 
tores ultra decem non recipiant similes Turonenses, nisi forsan esset 
casus novus difßcüis et prolixus; in quo siquidem caau iidem abbre- 
Tiatores ultra viginti non recipiant similes Turonenses; et si abbre- 
viatores ipsi receptione dietornm viginti Turonensium propter difficul- 
tatem et siugularitatem casuum coutenti non existerent ve] impetrans 
se de predictis reputaret gravatum, recurratur ad- arbitrium unius 
notarioram nostrornm r quem dictus impetrans duxerit eligendum. 

■16. Quod prefati abbreviatores de formatione note- executionis 
unius sententie late in apostolico palatio vel per aliquem auditorem 
in Roman a curia ex comtnissione apostolica deputatom ultra XII non 
recipiant similes Turonenses. 

17. Et si contineant duas sententias, receptionem sedecim Turo- 
nensium similium nequaquam excedant. 

18. Si vero contmeaut tres sententias, ultra viginti non recipiant 
similes Turonenses, nisi nota ipsa contineret diversas interlocutorias 

. et instancias vel alias negotium multum prolixum et intricatuin existeret, 
et tunc, si abbreriator et impetrans uiinime concordarent, recurratur 
ad arbitrium unius notarioram, quem ipse impetrans, ut supra dieitur, 
duxerit eligendum. 
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19. Quod dicti abbreviatores de nota executionis interloeutorianim 
vel interlocuturie ac revocationis attemptatorum non recipiant ultra 
decem similes Turonenses, 

20. Et si nota esset brevis et facilis, receptionem öcto similium 
Turonensium neqnaquani excedant. 

21. Quod iidem abbreviatores pro singulis notis remissionum in- 
hibitionum . sequestrationum denunciationum excommunicafconim in 
eodem palatio vel. per aliquem auditorum in dicta curia ut premittitur 
depntatum receptionem octo ßimilium Turonensium aliquatenus non 
excedant. 

22- Quodque abbreviatorea dictorum notaviorum pro correctione 
notarum ipsarum ultra taxationes non recipiaut iuftascriptas, que tales 
existunt videlicet, quod, uno Turonensi argenti pro duodeeim denariis 
Turonensibus parvis nunc et imposterum immutabilitex coiuputato, 
pro correctione quatuor Bimplicium unius Türonensis argenti reeeptio 
nuliatenus excedatur, 

23. Pro correctione duplicis note litterarum protectionis cruce-, 
signatorum noa ultra unius similis Turouensis. 

24. Pro correctione duplicis note forme „Cum secuudum aposto- 
lum u non ultra unius similia Turoaeusis. 

25. Pro correctione note protectionis religiosorum denominate 
„Personas vestras et locum" et confirmationis cum aubiunetione clau- 
sule, scilicet „Specialiter autem decimas terras" cum sequentibus non 
ultra unius similis Turoiaensis. 

26. Pro correctione duplicis note „Excommunieati contra statuta 
concilii geuerabs" unius similis Türonensis. 

27. Pro correctione note super relaxatione iuramenti extorti de 
non repetendis usuris aut pignoribus detenfis sub false venditionis 
specie in fraudem usurarum simulate eoneepte unius scilicet similis 
Türonensis. 

28. Pro correctione note conquestionia mercatorum contra debi- 
tores suos, qui non solverant tertuinis prestitutia, unius similis Türo- 
nensis. 

■ 29. Pro correctione note super absolvendis monacliis eanonicis 
regularibus et conversis per abbates seu prelatos eorum aüoa reguläres 
dimidii similis Türonensis, 



22. Vgl. u. 209 {Script. T. ]). 

23. ¥gl. u. 215—216 (Script. T. 2— 2'/j). 

24. Vgl. u. 219-214 (Script. T. 2 l / 2 -3). 

25. Vgl. u. 227—228 (Script, T. 3-4). 
29, Vgl. u. 219 (Script. T.-2j. 
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30- Pro correctioue note illoniiii, qui ab alieno antistite faerant 
ordinati, dimidii similis Turonensis. 

31. Nota Terö spoiiationis, in qua interponitur clausula de resti- 
tueadis iniustö epoliatis, sicüfc una de supradictis simplicibus com- 
putetur. 

32. Pro correctione note contra rectores parrocMales seu alios 
animarum parrocbianorum super hoc impetraneium curam gereutes, 
qui non absque symoniaca labe pecuniain extorquent ab eisdem par- 
rochiauis pro exequüs mortuorum benedictionibus nubentium et aliis 
ecclesiasticis sacramentis non ultra unius similis Turonensis. 

33. Pro correctione note super defectu nataUum pro diacouo sub- 
diacono elerico v«l Scolari presente, cum Buper boc ad partes iuxta 
ecrigenciam stili consuetudiuarii ecribitar, unius similis Turonensis. 

34. Pro correctione note maioris forme super bonis alienatis revo- 
candis cum yol sine iuramenti expre&sione quoad impetrantem Tel 
impetrautes, duorum similium Tnronensium. 

35. Pro correctione note super attemptatis in partibus post im- 
petr&ntis iter arreptmn ad sedem apostolicam reyocandis duorum simi- 
lium Turonensium. 

36. Pro correctione note contra parroehianos deeimas ecelesiis non 
solventes, pretenBa per eos prava consuetudine de ipsis decimis non 
solveudie, doorum similium Turonensium. 

37. Pro correctione note connrmationis omnium libertatum et 
immunitatum in forma' generali pro regularibus, non tarnen pro hospi- 
talibus, cum ezpressione ordinis vel ßecularlbus ecelesiis duorum simi- 
lium Turonensium. 

38. Privilegium autem commune quoad eius taxationem pro tma 
simplici eomputetur. 

39. Pro corrigenda nota adiectionis iudicum, ut siue suspitione 
procedat iudicium, duorum similium Turonensium, 

40. Pro correctione revocatorie facientis mentiouem de iusto im- 
pedimento, quo impetrans quantum ad prosecutionem non faetam 
detentus extiterat, duorum similium Turonensium. 

41. Pro correctione note obserrattouis diffinitive ac exeommuni- 
catiouis sententäarum Tel solius exeommunicationis per annum et am- 
plius tolerate quatuor similium Turoneusium. 

42. Pro correctione revocatorie duas appellationes continentis 
duorum similium TuronenBimn. 



34, Tgl. u, 211 (Script, T, 2). 
37. Vgl. u. 217 (Script, T. 2). 
Sa Vgl. u. 222 (Script. T..8). 
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43. Pro correctione alteriua revocatorie unius appellationib absquo 
narrationis raagnitudine uuius similis Turonensis. 

44. Pro correctiotte note contra fendatarioa alieuautes feuda Bine 
dominorum ecelesiasticorum asseusu, unius similis Turonensis. 

45. Pro correctione note contra censuarios dominis ecclesiasticis 
eensus debitos non solventes duorum similium Turonensium. 

. 46- Pro correctione conservatorie trienualis contra predonum 
raptorum et invasorum audatiam pro exemptis et non exemptis regu- 
laribus duoram similium Turonensium. 

,. 47. Pro correctione note simplicis confirmationis nnius similis 
Turonensis. 

48. Pro correctione eiusdem cum narratione facti duorum simi- 
lium Turonensium. 

49, Pro correctione note, guod religiosi possint uti privilegiis, 
quibus usi non fuerant negligenter, dummodo per prescriptionem Tel 
alias legitime illis non existeret derogatom, duorum similium Turo- 
nensium. 

50- Pro correctione duplicis note, cum iudex causam tenuit diu- 
tius in suspenso per annum et amplius in ea minime procedendo 
duorum similium Turonensium. 

51. Pro correctione note, quod abbas Tel alius prelatus regularis 
possit procedere ad correctioneui monachorum canonicorum regularium 
et eonversorum suorum, non obstante . friTole appellationis obiectu, 
dimidii similis Turonensis. 

52. Pro correctione note, quod religiosi possint bona professornm 
suorum petere ac reeipere feudalibus dumtaxat exceptis, unius similis 
Turonensis. 

53- Nota contra illum, qui exeommumeavit quempiam etiam ad 
instantiam alterius nullara habens inrisdictionem ordinariam seu etiam 
delegatam, et alia nota contra cum, qui ad instantiam etiam alterius 
denunciaTit exeommunicatum illum, qui nulla erat exeommunicutione 
nedatus, inter Himplices quelibet earum et pro una simplici computetur. 

54. Pro corrigenda nota, cum appellatur a senteutia . diffinitiTa 
cum longa narratione duorum similium Turonensium; et cum brevem 
narrationem conianet, unius similis Turonensis. 

55. Bursus pro correctione inhibitiouis vel remissionis seu seque- 
strationis aut denuntiationis exeommunicati per auditorem ex com- 
missione apostolica in palatio apostolico vel in Eomana curia depu- 
tatum aut exeommunicationis euiuseunque iuterlocutorie aive revocatianis 
attemptatorum Tel expensarum tantuin, seu absolutionia ad cautelam 
sex similium Turonensium. 

T*ik-£l, Ptpsti. Xuukiraarnmeon, 7 
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56. Pro correctione note executorie miiua senteutie diffinitive seil 
Tim diffinitive habentis aut non babeutis iß eoaem lote palatio, etiarn- 
si contineat interlocütorias vel diversas narrationeB, duodecim einüHura 

Turonensium. 

57, ; Bt preter dictos duodecim Turonensea pro qualibet de duabus 
, aliiB sententÜB in eade^ executoria contentis aes similium Turouenaium. 

58. Saue vacare non videtur a ministeTio rationis, quod borum 
atatutorum et ordinationum certus vigor et effectus abbreviatorea nota- 
runi gtatiosarum et aliarum btterarum, que per petitiones a nobis 
signatas «xpediuntur, specialiter comprenendant, ut "ridelicet in Ordina- 
tion bumsmödi notarum cnram adbibeant diligentem, quodque abbre- 
Tiatores ipei pro notia huiuamodi aalarium recipiaut moderatum. 

* 59. Sfcatuinms itaque ac etiam ordinamus, quod ipsi abbreviatores 
pro nota facienda de beneficio ecelesiastieo euni cura Tel sine cura vel 
de canbnieatu et prebeuda vacantibus vel vacaturis ae dignitate per- 
aoaatu vel prioratn seu officio aut adininistratione simul in una nota 
vel separatem in duabus eciam si conventaalis existat eeu ad illam vel 
illnm consueverit quis per electionern assumi vel eciain de permuta- 
tionibua dictoram beneficiorum, nisi elausule inaolite Tel alias difficiles 
ibi fnerint, ut dispensationum reservationum Tel narratio aliarum gra- 
tiarum vel vacationia aut reservationis pro qualibet nota duodecim 
Turonensium argenti pro eorum aaSario sint contenti. 

60. De confessore eligendo simpliciter Tel etiam in casibus reservatis, 

6L de indulgentia plenaria, 

62. de altari portatiH, 

63. de celebracione misae ante" lucem, 

64. de saeramentis ecelesiaaticis ministrandis,' 

65. de audiendis dmnis in lgco interdieto, 

66. de.licencia Tecedendi pro prelato conseerato Tel benedicto, 

67. de licentia ingrediendi monasteria cum certia peraonia, 

68. de absolutione a aententiis excommnnieationum latia a canone 
etiam in casibus reservatis, 



59. 


Vgl. xl 129-131 (Script. T. 30—12 gr.) 


60. 


Vgl. u. 136 [Script T. 10 gr.). 


■61. 


Tgl. u. 137 (Script % 14-16 gr.). 


62. 


Vgl u. 138 (Script T, 10 gr.). 


G3, 


Vgl. u. 139 (Script T. 10 gt.). 


64. 


Vgl. a, 140 (Script T. 10 gr.). 


66. 


Tgl. u. 141 (Script. T. 10 gr.). 


66. 


Vgl. u. 142 (Script'T. 10 gr.). 


67. 


Vgl. u. 143 (Script. T. 10 gr.). 


66. 


Vgl. u; 144 (Script. IV 20 gr.}. 
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00. de licentia reeipiendi tonauram vel alios ordinea, 

70. de licentia, quod quia non- teneator ptomoveri uaque ad cer- 
tum tempus ratione beneficii, 

71. de licentia, quod quiß non tene&tur in parrochiali eccle3ia 
residere, 

72. de licentia comedendi carnes pro religiosis, 

73. de licentia simili pro secularibua temporibus prohibitia, 

74. de licentia audiendi legea usque ad cerfcnm tempns, 

75. de reconciliatione eymiteriomrn, 

76. de absolutioDe prelati a ioramento prestifco de liminibus visi- 
tandis, 

77. de officio tabellionatus, si eoncedatur vel committatur conee- 
dendum, 

78. de licentia percipiendi ■fructets pro studente in theologia in 
Bomana curia, 

79. de concesstone officii Bcriptorie vel peniteutiarie : 

80. pro qualibet videlicet nota predictarura preceduntium sex Turo- 
nensium similinm sint receptione contenti, 

■81. De indulgencia vero pro porrigenfcibus vel visifcantibua sümil 
ultra duodecim similea non recipiaut Turonensea. 

82. De TiBitantibua per se, 

83. de porrigentibua etiam per ae, 

84. de fructibus pereipiendis in abaentia, 

85. de prorogatione eonsecratäonis neu ordiuum simplici, 

86- quod trmnus consecrationis aeu benedictionis impendatur in 
partibua, 

87- de una vel pluribus peirsonis ponendis aeu reeipiendis in eccle- 
büs aive monaateriis, 

88. auper defectu natalinm ad ordines et beueficia, 

89. de fucultate per alium viaitandi et reeipiendi procurationes in 
peeunia numerata, 



69. Vgl. ü. 145 (Script. T. 8 gr.). 70. Vgl, 

71. Vgl. u. 147 (Script T. 12 gr.). 72. Vgl. 

73. VgL u. 149 (Script T. 10 gr.). 74, Vgl. 

75. Vgl. u. 161 (Script T. 10 gr.). 76. Vgl. 

77. Vgl. u, 173 (Script T. 16 gr.). 78. Vgl. 

79, Vgl. u. 154 (Script. T. 16 gr.)- 81. Vgl. 

82—83. VgL u. 156 (Script T. 10—12). 84, 



T. 10—12). 85. Vgl. u. 159-160 (Script, T. 12- 

(Script T. 10-12). 87. Vgl. u. 167 (Script T. 

(Script. T. 12). 89. Vgl. u. 176—177 (Script. T. 



146 (Script T. 10 gr.). 

u. 148 (Script T. 10 gr.)! 

u. 150 (Script. T. 10 gr.). 

u. 152 [Script T. 10 gr.). 

n. 153 (Script T. 12 gr.). 

u. 155 (Script. T. 16 gr.). 
. Vgl. u. 157—158 (Script. 
-14). 86. Vgl. vu 165 

14). 88.. Vgl. "■ 172 

14—16). 
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90. de dispensatione super matrimoiiio contracto scienter vel 
igiioranter vel etiam contrahendo, 

91. de reservatione ecelesie cathedralis vel beneficii, 

92. de dicendo divinum officium iuxta morem Romanum vel alias, 

93. de confirmatione beneficii es; cell» acientia vel quod quia non 
possit amoveri a prioratu, 

94. quod aorores vel fratres alicuius monasterii gaudeant privile- 
güs alterim moiaasterii, 

95. quod abbas vel abbatissa uon teneantur solvere decimas vel 
collectas seu alias exactiones, 

96. de seeuro conductu, 

97- de conservatoria, que incipit „Erequentes", 

98- de eonservatoiia in forma concÜii Yiennensis: 

99. pro qualibet videlicet notarum predictarum simüiter >ultra dno- 
decim Turonenses non recipiant 

100- De licentia quogue testaudi ultra deeem non recipiant similes 
Turonenses. 

101. De recipiendo resignationein vel ex causa permutatioiiis vel 
simpliciter tantum decem TuronenBes similiter recipere possint. 

102. De unione . autem ecclesiarum usque ad viginti Turonenses 
recipere valeant et non ultra 

103. Quod episeopus vel abbaa inducatur in possessionem. episco- 
patuB vel monasterii cum clausula „Invocato" vel eine, ultra viginti 
Turonenses^ recipere non presumant 

104 De dando eoadiutorem episcopo vel alii prelato ultra viginti 
Turonenses non recipiant 

105. De recipiendo resignationem et conferendo beneficia resignata 
ineimul viginti Turonenses habere valeant et non ultra. 

106. De~paciente defeetam nataüum, quod eligi possit in episeo- 
pum abbatem vel abbatiaaam , similiter viginti Turonenses recipere 
possint 

107- De subsidio moderato cum exeeutoria vel sine viginti Turo- 
nenses dumtaxat, 



90. VgL ti.' 178—179 (Script. T. 18-20). 91. Vgl. a. 180 (Script T. 

10-12). 92. Tgl. u. 1S1 (Script. T. 10). 98. Vgl. u. 182 (Script. 

T. 12). 94. Tgl. u. 183 (Script. T. 10). 95. Tgl. u, 201 (Script, T. 12). 

96.'TgL u. 184 (Script T. 10). 87, Vgl. u. 185 (Script. T. 36 — 50). 

98. Vgl «, 186 (Script. T. 30), 100. Tgl. u. 175 (Script T. 10). 

101. Vgl u. 191 (Script, T. 12). 102. Tgl. u. 187— 188 (Script T. 20-22), 

103. VgL u. 189 (Script T. 20). 104. Vgl. u. 190 (Script T, 20). , • 105, Vgl. 

u. 192 (Script. T. 24), 106. Vgl. u. 193 (Script T. 16). " 107. VgL 

u. 202 (Script. T. 16-18). 
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108, De mutuo coutrabeijdo sedecim Turonenses et non ultra. 

109. De executoria auper mutuo contrahendo viginti -Turonenses. 
HO. De forma communi paoperum duos Turonenses dumtaxat. 
111. Et de mutatione collationum dictorum pauperum vel iudicnm 

cum narratione quatuor Turonenses et non ultra. 

Il2- Preseriptis. autem taxationibus abbreviatores contententur 
prefati, sive pro una sive pro pluribus personis faete fuerint grafcie; 
et bec eadem taxatio de aliis formis, in quibus maior labor non fuerit, 
observetur. 

113. Si vero maior labor füerit vel in prenominatds seu aliis formis 
supeirius non expressis alique elausule vel narrationes intricate fuerint 
et impetrautea uon possint cum abbreviatoribus concordare, tasentur 
note per eertum abbreviatorem per vicecaucellarium ad certum tempus 
deputandum. 

' 114. Si vero in predictis formis abbreviatoris culpa littere fuerint 
tescribende,, utpnta quia amiaerit clausulas cqnsuetas vel datas regulas 
ei non servaverit, espensis dicfci abbreviatoris littere huiusmodi rescri- 
bantur. 

; 115. Item quod abbreviatorea ipsi tarn litterarum institie quam 
aliarum ab impetrantibus pro scriptura vel alias nicbil amplius quam 
taxaciones recipiant subscriptas. Quod si contrarium fecerint, duplum 
restituere teneantur et ultra boe eiusdem vicecancellarii arbitrio puni- 
antur. 

116- Post formationem itaque notarum gratiam vel iustitiam con- 
tinenidum eisque, ut debet ac decet fieri, preparatis consequens est, ut 
in scripturam litterarum grossarum note huiusmodi redigantur et de 
scriptoribus ideo nostris diciarum congrue subnectitur litterarum. 

TJnde atatuimuB et etiam ordinamus, quod scriptorcB litterarum 
apostolicarum per civitatem seu loeum, ubi curia Romana residet vel 
resident inantea, cum bonesto incedant habitu, eapa videlicet rotunda. 
vel longo tabardo, aliasque in domo et ertra boneste se gerant; et 
qui hoc non servaverit, vicecancellarü arbitrio puniatur. . 

1 17- Quod nullua abbreviatorum et seriptorum predictprum teneat 
publice eoncubinam et si qm sint illaa habenteg, eas infra octo dies 
post publicationem huiusmodi statnti et ordinationia omnino dimittant, 
illaa estunc vel alias minime admissuri; quod si non fecerint et deiu- 
cepa illi vel alii reperti fuerint aliquam seu aliquas tenere publice ut 
prefertur, officio priventur perpetuo eorundem. ' Et super hoc unus 
alium deferre (tieto vicecancellario teneatur. 



108. Vgl, n, 208 (Script T. 20). JOS. Vgl. u. 204 (Script T. 30). 

110. Vgl. u. 206 (Script T. 8), 206 -vgl m* -20 6 -"(Script- T. .10). 
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118. Quod nullus eornudem scriptorum pro scribeudis litteris 
apostoUcis nee ante nee post scriptionem ipsarom ultra taxationem 
dietarum fitterarum aliquid reeipiat, etiam si gratis ofl'eratur eidem. 
Contrarium vero facientes dupluni resfcifcuant et per vicecancellariuni 
suapeudautur per unum mensem ab officio scriptorie. 

119. Q.uod üdem. seriptores litteras rescribendas gratis statim 
rescribant *), etiam anteqnam jiJius litteras scribere ineipiant, iiisi forent 
in scribendis litteris de curia oecnpati et boc abaque retnuneratione 
aliqua, etiam si eia gratis oblatum existeret. Si vero contrarium fece- 
riiit, modo simili puniantur. 

120. Quod uullas eorundem scriptorum pro aliqua littera distri- 
buta gratis pro deo aliquid reeipiat etiam gratis oblatum ; contrarium 
vero faciens pena simili puniatur. 

121. Quod uullns Bcriptorum ipsorum sine distributione rescribeu- 
data Tel distributoris seu alterius super boc poteatatem habenfcis scribat 
litteras gratiam Tel iustitiam continentes, nißi gratis fnerit rescribenda ; 
et qui contrarium fecerit, per unnm mensem ab eins officio suspendatur. 

122. Quod iidem scriptorea, ex quo litteras scribendas reeeperint, 
illas infra sex dies scribere ac impetranti eas aatisfactione premigsa 
reßtituere teneuntur, nisi legitimum impedimentum babeant, quod statu», 
si oecurat vel cum infra huiusmodi tempus oecurrerit, rescribendario 
seu diatributori signüicare ac notam seu litteras ipsas ad eom remit- 
iere teneantur; et qui hoc non servaverit, arbitrio vicecancellarii 
puniatur, 

123. Quod nullus dictorum acriptorum litteras sibi diatributas per 
alium scriptorem scribi faciat sine vicecancellarii licentia speciali; faciens 
vero contrarium tarn videlicet tradens quam scribens per unum mensem 
ab officio suspendatur. 

124. Quod nullus acriptorum ipsorum litteras per eum grossatas 
reBtitoat, uiei prius nomen auum ut moria est poauerit in eisdem, easque, 
si taxande fuerint, taxari faciat; tili vero^ qai contrarium fecerit, com- 
putetur taxatio duplicata, 

125. Quod nullus eorundem scriptorum litteras per eum scripta» 
restituat, niai prius cum nota ipaas auscultaverit dirigenter et eas 
seeundum notam correxerit antedietam ; et qui hoc non servaverit, ad 
ipBius Ticecancellarii arbitrium puniatur, 

-126- Quod iidem scriptores diligentes et attenti existant, ut scri- 
bendo litteras ipsas bone Kttere formam efficiant, ne propter cupidi- 
tatem lucri citius reeipiendi Tel se in aliis negotiis et actionibus 

*) fehlt BO, ergtat aug (Jod, Boa, A, IV.'. 20.- 
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oecupandi nirois festinanter vel minus Ordinate scribant Alioquin 
Httere ipse taliter Scripte gratis reseribende mandentur; et si boe 
nimis eontinuent, preeaveant, quod eos pena gravior non sequatur, 

127. Quod in Utteris, que transire babeant per audientiam publi- 
cam, scriptor apponat datam diei, qua ipsas reeipiat ad scribendum, 
niai Yacatioues cominunes existerent, et tuno datam pouere teneatur 
diei prime audientie resumende. In gratiosis vero litteris illam datam 
studeat apponere, quam appositam sive seriptam viderit in notis earun- 
dem. Quod si litteras ipsas sine data illa restituerit, arbitrio vicecau- 
cellarii puniatur, 

128. Premissis insuper notarura taxationibus predietarum alie 
grossarum litterarum taxationea per statuta et Ordinationen prefata 
subsequentis distinetionis serie deaeribuntur : 

129- Quod videlicet littera gratbsa cum clausulis consuetis saper 
canonicatu et prebenda tantum vel super beneficio ecclesiasüco cum 
cura vel sine cura simplieiter vel cum additione,, eciam si Signitas vel 
peräonatus seu officium existat, vel super dignitate personatu vel officio 
in eatbedrali vel collegiata tantum vaeantibus vel vacaturis vel etiam 
de canonicatu et prebenda ac dignitate personatu vel officio et de 
prestimoniia et etiam de mensatfl decem Turonenses grössos argenti 
et non ultra taxetur. 

130. Executoriavero eiusdem ' duodeclm Taronenses et non ultra 
taxetur. 

131. Et hoc idem in litteris prioratuum conventualium ac.digni- 
tatum peraouatuurn seu offieiorum et beneficiorum, ad que persone 
assumuntur per electionem, inconsuetas clausulas vel narrationes in 
se minime continentibus preeipimus observari. 

132- Si vero in eisdem litteris gratiosis et executoriis earundem 
alique clauaule non .communes vel insolite apponantur, puta narratia 
vacationiB beneficii et reservationis beneficii specialis vel generalis ante 
vel post vacationem facte de illo vel narratio resignationis simplieiter 
vel ex causa permutacionis de mandato nostro admisse vel clausula 
aeeeptationis vel dispensationis super defectu etatis vel natalinm vel 
super pluralitate beneficiorum et alie huiusmodi clausule iusolite : non 
habita conaideratione ad valorem beneficii, de quo fiet gratia,. sed ad 
laborem scripture dumtaxat, pro duabus liueis clausularum insolitarum 
huiusmodi dimidiue Turonensis argenti et non plus supponatur et 
computetur ultra taxationem predietam ; de omnibua aliis lineis restan- 
tibus, si que fnerint, hoc idem servari mandaiites. 

129—132 = ToxTjueh 7—11; vgl. o. 5fl (Abtreviatorentaxe 12). 

132. Cod, Bas. schaltet nacli dieser Nummer den Ansäte "T^ibiiclj 13 eio, 
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133. De coumiissione, qua mandatur provideri mouaebo de prio- 
ratu Tel beneficio seculari») et cum tranelatione sedeeim Turonenses. 

134. De commissione, qnod provideatur de prioratu vel alio beius- 
ficio, üibi tempore date ins alü sit quesitum, Kcdeciin Turonenses. 

135. De commissione, quod provideatnr de prioratu etc., ut in 
precedenti proxima. 

13ß. De coufessore eligendo simpliciter deceiu Turouenses, 
137.. De indulgentia pleuaria pro nno qtuituordecini, pro viro et 
uxore sedeeim Turonenses. 

138. De altari portatüi etiam si pro duobus decem b ) Turonensea. 

139. De eelebratione. ante lwcem deeem Turonenses. 

140. De sacramentis ■ ecclesiasticis miuistrandis pro confessore 
decem Turonensea, 

141. De audiendis divinis in loeo interdieto deeem Turouenses. 

142. De licentia reeedendi pro prelato conseerato Tel benedicto 
decem Turonenses. 

143. De licentia nobilis ingrediendi monasteriura cum certis per- 
souis decem Turonenses. 

144. De absolutione a peccatia Omnibus et a sententüs excom- 
municationnm latis a eanone etiam in casibns reservatio taxetur viginti 
Turonensea. 

145. De licentia recipiendi tonsuram vei alios ordhies oeto Tnro- 
nensea.. 

146. De licentia, quod quiB non teneatur promoveri nsque ad 
eertum tempus ratione beneficii, quod obtiuet, decem Turonenses. 

147. De licentia, quod quis.non teneatur promoveri ratione par- 
rochialis eeclesie nee in ea residere, duodeeim Turonenses. 

148. De licentia comedendi carnes pro religiosis decem Turo- 
nenses, 

149. De beentia simili pro secnlaribus temporibus prohibitis decem 
Turonenses. 



») regulari Cod. Baa. und Tasbuch. J>) Taxe fehlt m den Hbb.; aus 

dem Taxbuch ergänzt. 

183. = Taxbuoh 14; fehlt in dsr Abbrev.-Tmre. 

134. = Taxbuch 33; fehlt in der Abbiw.-Taxe. Cod. Bas. Behaltet hier die 
Clauuel Taxhuch 34 ein.' 

135. Fehlt im Taxbucb und in der Abbrev.-Taxe. 

aa ,^ G ~ 14 *' = Twtbuo11 599-201, 204-207, 20Ö, 231. 232, 230; vgl. o. 6ü~ 
08 {Abbrev.-Taxe C), 

Taxe et 6 " 153 ' ** ^^ 233 ~ 2S8, 21fl > 3S9 ' 239; *« 1 *■ fi9 - 76 > 78 (Abbrer.- 
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150. De licentia audiendi leges usque ad eertum tempus decem 
Turonenses, 

161- De reconciliatione eimiteriorum decem Turonenses. 

152- De absolutione prelati a iuramento prestito de liminibus 
visitandis decem Turonenses, 

153. De licentia pereipiendi fruetns pro studente in tbeologia in 
Romana curia duodeeim Turonenses. 

154- De concessione officii scriptorie vel penitentiarie sedeeiro 
Turonenses. 

155. De indulgentia pro porrigentibus Tel visitantibus simul sede- 
eim Turonenses. 

156- De visitantibus per ae duodeeim Turonenses vel de porrigen- 
tibus per se X Turonenses. 

157. De fructibus pereipiendis in absentia usque ad oertum tempus 
gratiosa decem Turonenses. 

168. De executoria super eodem duodeeim Turouenses. 

159. Et si ponatur, quod non teneatur Interim ad ordines pro- 
moveri, gratiosa duodeeim Turouenses. 

ISO. Pro executoria super eodem quatuordetim Turonenses. 

161. Et si pro pluribus, pro qualibet persona nddatar unus Turo- 
nensis in taiatione cuiuslibet dietarum litterarum, 

162. De commissione reeeptionia iuramenti episcopi Tel abbatis in 
partibus eedeeim Turonenses. 

163. De forma iuramenti octo Turonenses. 

164. De prorogatione consecrationis seu ordinuiu eum retentione 
beneficiorum nsque ad eertmn tempus sedeeim Turonenses. 

165- Quod munus consecrationis seu benedietionis impendatur in 
partibus, pro episcopo duodeeim Turonenses, pro' abbat* deeem Turo- 
nenses. 

166. Et si addatur de ordinibus reeipiendis, addauturpro qualibet 
quatuor Turonensea. 



154. Fehlt im Taxbueh; Tgl. o. 79 (Abbrev.-Taxe 6). 

155, = Taxbucb. 211; Tgl. o. 81 (Abbrev.-Taxe 12), 

156—160, = Taxbuoh 212— 217; vgl. o. 82—85 (Abbrev.-Taxe 12), 

161. Aehnlich Taxbuoh 2]8. 

162. = Taibucb. 36. 

163. Aebnlieh Taxbueb 94. 

164. = Taxbuch 344. 

161—164. Fehlt in der Ahbre'v.-Taxe. 

165. = Taibucb 35; vgl. o. 86 (Abbrev..l 1 aae 12). 

166. = Taibuch. 38; fehlt in der Abbrev.-Taxe. 
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107: De una vel pluribus personis ponendis seu reeipiendis in 
ecclesiis sive wonasteriis regularibus, si pro una persona scribatur, 
ponatur seu taxetur littera quatuordecim Turonenses. 

168. Et si pro duabus, sedeeim; ei si pro pluribus, deinceps pro 
qualibet persona duo. Turonenses addantur, 

169. De facultate ponendi in pluribus ecclesiis singulas personas 
iu singalis ad nominationern regia principis vel alterius pro prima 
littera compntetur sedecini Turonenses. 

170. Et pro secunda addantur duo Turonenses et deinceps pro 
singalis aliarum tantnndeni addatur. 

171. Et sie secundum magis et minus tales littere taxabuntur. 

] 72. Super defectu natalium etiam geniti de presbitero ad ordines 
t beneficia simpliciter duodeciui Turoneuses. 

173. De coneessione officii tabelUonatus vel quod aliquis possit 
reare tabellionem unicum dumtaxat, sedeeim Turonenses, 

174. Et si pro duobus, decem et octo Turonenses; et deinceps 
pro quolibet duos Turonenses ad plus. 

175. De Hcentia testandi decem Turonenses. 

176. De facultate per alium visitandi et reeipiendi procurationes 
in peeunia numerata, graüosa taxetur ad quatuordecim Turonenses. 

177. Et littera executoria sedeeim Turonenses. 

178. De dispensatione super matrimonio ignoranter contraeto vel 
ontrahendo in gradu prohibito duodeeim Turonenses. 

179. De matrimonio contraGto scienter viginti Turonenses. 

180! De reservatione ecclesie cathedralis duodeeim Turonenses vel 
benefieii simplicis decem Turonenses. 

181. De dicendo divinum officium iuxta morem . Romanum vel 
alias decem Turonenses, 

182. De confirmatione benefieii ex certa scientia cum brevi nar- 



167. — Taxbueh.264; Tgl. o. 87 (Abbrev.-Taxe 12). 
168—17]. = Tnxbuch 265—260; fehlt in der Abbrev.-Taxe. 

172. i= Taxbuch 295 — o. 88 (Abbrev.-Taxe). 

173. = Tftxbucb 144; Tgl. o. 77 {Abbrev.-Taxe 6). 

174. = Taxbuch 145-146; fehlt in der Abbiev.'T*«, 
176. = Tsxbuch 241 = o. 100 (Abbrev.-Taxe). 

176—177. = Taxbuch 267—268; Tgl. o. 89 (Abbrev.-Taxe 12). Cod, Bas. 
schaltet hier die Ausätze Taxbuch 269—270 ein. 

178—179. = Taxbuch 299, 301; Tgl. o. 90 (Abbrev.-Taxe 12). Cod. ßas. 
schaltet danach den Ansata Taxbuch S00 ein, 

180. = Taxbuch 1—2; vgl, o. 91 (Abbrev.-Taxe 12). 

181. = Taxbuoh 102; vgl. o. 92 (Abbrev.-Taxe 12). 

182. = Taxbuoh 69 und 101 = o. 93 (Abbrev.-Taxe). 
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ratione vel quod quis nou possit amovert a prioratn duodeeim Tnro- 
nenses. 

183. Quod mirores vel fratres alictiius uionastßrii gaudeant privi- 
legiis alterius inouasterii decem Turonenses. 

184. De securo conduetu decem Turonenses. 

185. De consmatoria ^Frequentes" pro una persona vel collegio 
triginta sei, pro episcopo et sua diocesi quadragiula Tnronense"*, pro 
arehiepiscopo et provineia quinquaginta Turonenses. 

186. De conservatoria in forma concilii triginta Turoaenses. 

187. De unione ecclcsiarum facta monasterio viginti Turonenses. 

188. Et de executoria, si fiat, viginti duos Turonenses, 

189. Quod episeopEts vel abbas inducatnr in possessionem episco- 
patus vel mouasterü emu clausula „Invocato" vel sine, viginti Turo- 
nenses. 

100- De dando coadmtorem episcopo vel alü prelato viginti Turo- 
nenses. 

191. De reeipiendo resignationem vel ex causa permutationis vel 
simpliciter duodeeim Turonenses. 

192. De reeipiendo huiusmodi resignationem et couferendo bene- 
ficia Tesignäta viginti quatuor Turonenses. 

193. Da patiente defectum natalium, quod possit eligi in episco- 
pum vel abbatem vel abbatissam, sedeeim Turonenses. 

194. De dispensatione patientis defectum natalium in terris ecele- 
sie, quod possit ad successionem et ad honorem assnmi, viginti Tnio- 
nenses. 

196. De habilitatione illins, qui nnam vel plnres ecclesiaa vel 
dignitates iniuste tenuit etiam cum remissione fruetuum, viginti Turo- 
nenseB. 

196. De habilitatione illorum, qui de ordine mendicantium trans- 
eunt ad ordinero non mendicantium cum dispensatione, quod Viabeant 



183. = Taibuch 103; vgl, o. 94 (Abbrev.-Taxe 12). 

184—186. =s Taxbuch 360, 271 — 275; Tgl. o. 96-98 (Abbrev.-Taxe 12). 
Cod. Bas. bringt die Ajw&tae über die Conserva-toriae vollständig in der Fassung 
(tes Taxbuohes, 

187—188. = Taabueh 279-280; Tgl. o. 102 (Abbrev.-Taxe 20). 

189. = Taabuch 18 = o. 103 (Abbrev.-Taxe). 
■190. = Taxbuch 361 = o. 104 {AbbreT.-Taie}. 

191. ™ Taxbnch 99; Tgl. o. 101 {ÄbbreT.-Taxe 10). 

192. = Taxbueh 100; vgl o. 105 (Abbrev.-Taxe 20). 

193. Tgl. Tasbuch 310 [Faesaug abweichend, Taxe 30) ; vgl. o. 106 (Abbvev.- 
Taxe 20). 

194^196. = Taxbuch 302, 322— 323;- fehlt in der Abbrev.-Taxe. 
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locum et vocem in capitnlo et curam aniniarurü gerere et ad omnes 
dignitates asEumi possint, viginti Turonenses. 

197. De Htteris provisionnm abhatum pro qualibet littera sedeeim 
Turonenses, 

198,. De Htteris provisionum episcoporum pro qualibet littera 
vigiüti TuronenseB. 

199. De Htteris provisionum patriarebarum et archiepiscoporum 
pro qualibet littera XXIIII Turonenses. 

200- Si vero fiat menfcio de benedictione abbatis vel eonseeratione 
episcopi vel archiepiseopi seu patriarche et assignatione pallii, duo 
TuronenBes possint poni' ultra taxationes predietas in qualibet dictarum 
litterarum. 

'201. Quod abbae Tel abbatiasa non teneantur solvere decimas vel 
eollectas seu alias' exacfcioaes, duodecim TuronenseB. 

202. De subsidio moderato oum executoria aedeeira et decem et 
octo Turouenses. 

203. De mutuo contrahendo viginti TuronenseB. 

204. De executoria super mutuo contrahendo triginta Turonenses. 

205. De forma commtmi pauperum octo Turonenses. 

206- Et de mutatione collationum dictorum pauperum vel iudicum 
cum n&rratione decera Turonenses, 

207, In aliis vero formis anperius non expresais volunras obser- 
Tari, quod, si littera sit triginta linearum numerum non excedens, de 
stoguÜB duabus bneis recipiatur unus simiHs Turonensis; ei yero in 
predictis superius expresBiB seu aliis quibuscunque numerum excedat 
e'undem, in quantum illmn excederet, propter excessum hurasmodi 
ratione difKcultatis, que in scribendo existit, et ob periculum rescrip- 
tionis unum etiam similem Turonensem recipi perinittimuB pro qualibet 
linearum. 

208- Premissis igitttr litterarum graue taxationibuß antedietis 
decens eat/ut circa taxationem scripture litterarum de iustitia et alia- 
rum, que per audientiam transennt, certa ßimiliter et distineta perpetuo 
norma detur, qne subsequitur in bunc modum : 



197—200, = Taabuch 3-6; fehlt in der Abbrev.-Taxe, 

201. = Taxbuch 104 = o. 95 (Abbrev.-Taxe). 

202. = Taxboon 362— 363 j vgl o, 207 (Abbrev.-Taxe 20). 

203-204. ■= Taabtich 364-365; vgl.o. 108-109 (Abbrev.-Taxe 16-20). 
206—207. = Taxbuch 19—22; ygl. o. 110— 11J (Abb« v. -Taxe 2 und 4). 
Cod. Bas, fögt zu 205 hinzu: que iacipit „ConstitutuB". 
207. s= Taibuch 21—22; fehlt in äer Abbrev.-Taxe. 
208-221. = -Taxbuch S83— 399. - 
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209. „Conquestus", „Post iter", „Ea que de bouia" in minori 
forma, „Preces et mandata" et alie simpliees pro qualibet unum Turo- 
nensem groflsum, 

210. „Accedens" duos Turonenses, 

211. „Ea que de bonis" in. maiori forma duos Tnronenses, 

212. „Oum olim" duos Turonecses. 

213. „Cum eecundum apostolum" prima duos Turonenses cum 
dimidio. 

214. Secunda trea Turonenses. 

215. Pro crueesignatis prima duos Turonenses. 

216. Pro secunda duos Turonenses cum dimidio. 

217. Conflrmationes enm proteetione duoB Turonenses, 

218. „Justie petentium" duos Turonenses, 

219; Pro absolutione monachorura duos Turonenses. 
220- „Quoniam ufc ait apostolus" prima duos Turoneu8es, 

221. Secunda duos TuronenBes cum dimidio.. 

222. Pro prmlegiia communibus octo Turonenses. 

223. „Contra predonum" quatuor Turonenses. 

224. „Nounulli parroebianr 1 duos Turonenses cum dimidio. 

225. „Nonnulli iiiiquitatis filii" tres Turonenses, 
22R. „Sub religionis habitu*' quatuor Turonenses. 

227, „Personas Testras et locum" trea Turonenses. 

228. „Et specialiter (decinuiB terras)" ft ) quatuor TuronenseB, 
229- Quod abbas possit corrigere t tres Turonenses, 

230. „Sub regulari babitu" trea Turonenses. 
231 „Cupientes terrena" quatuor Turonenses. 

232. „Cupiat cum bumttitate" tres Turonenses. 

233. „Nonnulli monacbi, ut correctiouem evitent", trea Turonenseä. 

234. In aliis Tero Htteris quibuseunque audientie tres linee pro 
uno Turonensi ponantur in taxatione predicta et boc nisi excedant 
numerum triginta linearum. Si vero exeedant dictum numerum, in 
hoc quod excedant ultra dictas triginta, qnia difficiliores et pericnlo- 



») fehlt in den Hbb.; ans dem Taxbucb. ergänat. 

222—230. = Taxhuch 403—411. 

In der Abbrer.-Taxe Jaden sjoh nur folgende; 

209. =ss o. 22, 

211. = o. 34. 

213-216. Vgl. 0. 23-24 (Taxe 1). 

217. = o. 37. 

219. Vgl. o, 29 (Taxe Vs). 

222. Vgl. o. 38 (Taxe 1). 

227—228. Vgl. o. 25 (Taxe 1). 
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siores sint ad seribenduui, due linee pro uno Türonensi computentur. 
Lineain autein, que vigiuti quinque contineat dictiones, intelligi -volu- 
raus in omnibua tarn litterarum gracie quam iustieie taxatiouibus per 
lineas ut predicitar faciendis. 

235, Accedit preterea circa regestruiu litterarum uostrarum et 
registratores earuni ut aequitur rationabiliter providere, videlieet quod 
ipsi registratores pro buiusinodi litteris regiatrandis ultra taxationes, 
que fueriut in eisdeni litteris designate, non recipiant, etiaui si gratis 
otferatur eisdem. Qui Tero secus egeriut, duplum eius, quod recepe- 
rint, restituere teneantur, servato tarnen moderamine infrascripto in 
htteria et pro eis inferiua denotatis, scilieet: 

236. Quod pro registrandis litteris provisionum prelatorum, quando 
contiogit plures fieri Ütteraa pro eisdem, dicti regiatratores pro Uttera 
principali proviaionis ultra taxationem in ea expresaam non recipiant; 
de aliis vero litteris ad provisionem ipsam facientibuB, que non regi- 
strautui- ex' integro, prefati registratores medietatia taxationis expresse 
in eisdem aliis litterie dmntaxat sint receptione coutenti. 

237- Quod cum pro eodem ordine vel pro eadem pewona pluxes 
eiuedem tenoris et date littere conceduntur, licet iudices vel executores 
■seu conservatores, quibus in ipsis litteriB scribitur, sint cliversi, pro 
una recipiatur ab eisdem registratoribus dumtaxat taxatio ia eadem 
expressa; sed pro quahbet aliartun litterarum huiusmodi registratores 
ipsi ultra sex groasos iion recipiaht Turonetises. 

238. Quod pro registrandis litteria, que intuitu dei ob patiper- 
tatem impetrantium Tel ex aKis ■ causis gratis distrtbute gratisque 
Scripte fuerint, niehil registratores recipiant prelibati, etiam si gratis 
oblatum existeret, 

■ 239. Quod iidem registratores pro. litterarum copiis, que sumuntur 
ab eis de regeströ, ultra tertiana partem taxationis Ütterurum ipsarum 
nequaquam recipiant; sl autem earnm taxatio numerum triginta Turo- 
nensium grossormn exeedcret, nou recipiant ultra quartam partem 
taxationis huiusmödi prefatum numerum excedentis, etiam si in hiis 
vel aliis premisais casibus facientibus de dictis registratoribus mentionera 
gratis offerretur eisdem; qui vero coutrarium egerint, duplum eius, 
quod reeeperint, restituere teneantur. 

240. Ceterum volumua, quod, quamdiu Eomana curia- fuerit citra 
montes, id, quod in. dictis taxationibua de Turonenai grosso exprimi- 
tux, observetur. Sed ubi ultra montes, Rome videlicet .vel in Italie 
partibus, curiam ipsam esse continget, in eisdem taxationibua Eomaninua 
pro Türonensi ponator. Nulli ergo etc. 



III. Üonstitutiones. 



III 



XIII. 

Johann XXU. ordnet den tieacbliltsgang in der Auilk'iAia lilteramiii w-ntra- 

dictarum. 

1331 Uovember 16 Avignon. 

Cod. Paris. 4169 fol. 100 (E), daraus Cod. OttoVioji. kt. ÖJI (0). 

Erlw, ]. c. 191 ff. aus E. 

Ueberecbrift : Anna mense dieque predictie Wem iiiinnnis puntifex ordina- 
tionee circa, reformatioiiem. officioram audientäe lilteraruui contradictarmii per 
ipsum editas per hob Petrum dei (jratia episeopum Peneatrirmm sancte BomaiiP 
eecleaie vicecancellatium anno sui ponliScatua predicto publieari niaadavit. Quo- 
rum quidem osfdJuatäonum tenor talis est: 

Johannes episcopus servus servorum dei' ad perpetuam rti 
meinoriam, 

Qui exacti temporis gesta recenset ae eorum mtiones advertit, pi*o- 
fecto reperit iu publica litterarum etiam contradietarimi apostolice sedis 
audiejjtia et in rescriptie aliisque litteris apostolicis et eeteris scripturij«, 
pro quibus. audientia ipaa iguara silontii extitit iustituta, et persuitis 
regentibiiü ac replentibus illam ordinationee auttenli«»« habitas t-*t uun- 
suetudiues ratiouabiles. Diguc igitur in premissis «rdiontioiiis siatus 
exigitur et - luodirteationis liniitatio vendicat Bibi luiiuiu, ut nr>xins np- 
petitu 1 ' abststut efc mentis equauimitas. salubriter an iuste inforiuiita 
perduret, quia per eandem audientiam velut putentvm iauuaui ad ex- 

Mbitionem institie plerumque «■) grati« fc) an liberaUtor omni 

bus eam imploranübus ministrare , euuctis pro ea coutlneutilm 
ad sanctam Itomanam ecelesiam tamquam mutrem ex diversia m«in\i 
partibus babetur introitus iuatum et prestttum exitum aortiturus. lV 
ipsam quoque audientiam surami pontificis generalis et superemineas 
universis communis ostentatur autitoritas et iurisdictio sepiua dcsigua- 
tnr. Noa ergo, qui licet immeriti beato Petro succudimus et vice Christi 
fmjgimur super terram, exposceute qualitate presentis temporis et utili- 
tate publica pietati efciam consona suadente predictis orunibus iu 
exameni diligentia considerationia adductis et examiuatis attentius, utile 
et ratio nabile fore conspexdmus circa sollicitudiucm et attentiouem 
lectoram audientie preHbate fidelitateraque honestam ae modeatiam 
procuratorum in audientia prelibafca et moderationem salarii eis debiti 
pro dictarum impetratiordbu3 litterarum et alia, que iam dicta contin- 
gant, statuta et, ordiuationes subiuncta edere per[>etuo valituraquu 
preeipimus inviolabiliter obaervarl 

1. Presentiuin nempe auctoritate statuiuxus ae etiam ordinainits, 
quod dicti lectores, qui duo fore aolent, ambo veniant coitidie ad 
legendum, ne propter alicuius* eorum absentiam impediri contiugut 

*) plenumque 0, h ) in EO leerer Raum für 10—12 ßucberabeu. 
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leeluram huiusmodi litterarum et aliaruui etiain seripturaruru et quod, 
donec littere et scripture buiusruodi leete fVierhrt, de audientia pre- 
dicta nisi ex causa legitinia non diaeedant. 

2. Quod aupradicti lectores eiusdem audientie illis diebus, quibus 
eis innuiuet solitum et debitum eorwn lecture officium exereere, in 
audientia ipsa hora tempesfciva conyeniant et, quamcitiu3 poterunt aine 
luce inateiiali, huiusmodi legendi officium inchoent, bene et houeste 
legaut absque interpolationibus inhonestis. 

3. Quod de lecturis extraordinariarum scripturaruni niehil perei- 
piant, nisi forent magoi procesaus seu scripture prolixe, qui magnum 
laborera exigerent in legeudia; et tunc ad plus ultra duos groasos non 
recipiant Turonenses, Caveant tarnen, quod propfcerea non impediatur 
lectura ordinaria eorundem, 

4. Quod proeuratorea in eadem audientia sine strepitu maneant 
lecturam predictam bene paeifice attente atque modeste audiant sine 
rumoribns cachinationibus sibilationibus restrictionibus impulaionibus 
et clamoribus supernuis quibuscunque, ne lectura seu lectores prefati 
in executione ipsius lecture seu alii audientes ibidem in audieudo valeant 
quomodolibet irupediri. 

5. Qui Tero secus egerint, per notariuni audientie per vicecaneel- 
larium ibidem deputatmu ad requiaitionem leetorum aignentur et pro 
qualibet vice, qua aignati fuerint, unum Turonenseni argenti solvere 
teneantur, et ille, qui ter repertus fuerit in penam. illam incidisse, 
preter solutionem dictarum trium Turonensium, quam non effugiat, 
per unum annum de audientia eo ipso sentiat se expulsum et locus 
suus alteri interim assignetur, 

6. Quod dicti proeuratorea pro solutione salarii sibi debiti pro 
litteris apostolicis' impetraudis possint de illis ex huiusmodi litteris, 
que lidelicet taxabuntur, ab uno Turonensi argenti usque ad sex tan- 
tum reeipere, quantuiu earundem ascendet taxatio litterarum. 

7. Pro aliis vero litteris a sex Turonensibus ■ usque ad duodecim 
Turonenses taxandis sex dumtaxat recipiat similes Turonenses, sed pro 
alüs litteris, qnas ultra duodecim Turonenses taxarl continget, tantum 
reeipere possint, quantum ascendet tasationis earum medietas et non 
ultra, 

8. Quodsi contrarium fecerint, duplum eins, quod ultra reeeperint, 
testituere compellantur. Et si Luiuaniodi excessum continueat, de au- 
dientia ipsa totalitär expellaotur. ») 



*) continuet espellatiir EO, 

fi-«. Vgl, q. CoMÖtutiones 4V* 10. 
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9. Quod proeuratorea in eadem audientia locum habentes niehil 
omnino recipiant ratione impetrationis seu proenratiorris litterarum 
dominorum suorum, a quibus siut sua taxata vel taxanda salaria 
reeepturi. Et si aliquid inde forsan reeiperent, totum id, quod exinde 
reeeperint, de salario sibi debito detrahatur. 

10. Quod nullus eorundem procuratorum , postquam mandatum 
reeeperit vel promissionem simplicem parti feeerit de littera bullata 
sibi vel ad dietam audientiam reportanda, Htteram eandem duplicari 
faciat seu prineipalem vel quamvis alium ad id ageudum inducat aut 
extra Romanam curiam mittere litteram ipsam per se vel alium quo- 
quomodo presumat, douec raxta maudatum vel promissum huiusmodi 
litteram ipsam reportaverit ut tenetur. Contrarium vero faciens de 
audientia predieta perpetuo expellatur. 

11. Quod nullus dictorum procuratorum Htteram „Post iter arrep- 
tum" pro.aliquo clerico coniugato pro absentfi seieuter impetrare pre- 
sumat. Qui vero contrarium feeerit, de audientia* perpetuo expellatur. 

12. Quod nullus etiam pro salario impetratioms gratiarum aut 
gratiosarum litterarum pro qualibet videlieet gratia prosequenda reci- 
piat ultra quatuor Turonenses, nisi foret alieuius prelati promotio de 
qua fiunt a ) interdum quamplures litfcere, pro quarum aingulia quatuoi 
Turonensium sit reeeptione contentus. 

13. Quod nullus litteras per dietam audientiam impetrare audeat, 
nisi locum sibi assignatum per vicecaneellarium habeat in eadem, qui 
etiam a tergo littere, quam impetrat, suum uomen apponat, vel nisi 
principalis. persona, que pro se vel ecclesia aut aliis benefieiis suis aut 
pro coniunetia sibi usque ad tertium conaanguinitatis gradum (impetrat) 
vel pro illis, a quibus super hoe mandatura habuerit speciale. Quod 
si. quifl contrarium feeerit, littere, . quas tunc impetrabit, in eadem au- 
dientia lanientur. 

14. Quod nullus sit ausus nomen. procuratoria locum habentis in 
dieta audientia ponere a tergo in litteris, que per eundem impetrantur, 
nisi eo expresse mandaute. Et si contrarium repertum fuerit, littere 
ipse in audientia ipsa lanientur. 

15. Quod nullus dictorum procuratorum vel quivis alius removere 
audeat nomen procuratoris de aliqua nee suum vel alterius nomen in 
ea ponere sine licentia auditoris eontradietarum vel illius proeuratoris, 

*) fuerit E. 

11. Hebet „Poßt itei arreptuin" vgl. o. IX. 28. " 

13. Der Stttz ist in der in E überlieferten Form unvollständig und daher 
auch schwer verständlich ; als Pr&dicat zu principalis persona que scheint mir 
das Verbum impetrat zu ergänzen, 

T i n ( 1, Hfrtl, TCanileioriiun[(!n, g 
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cuius nomen supra scriplani fuerit in eadeni. Contrarium faciens, si sit 
procurator in audientia, per unum aauuin ab eadeni audientia expellatur ; 
si vero alius fuerit, excomraümcatiouiB iuourrat senteutiain ipso facto, 
a qua nisi in mortis articulo per alium quam per nos Tel prefatum 
Yieecancellarium non. possit absolvi 

16- Quod duo uomina procuratormn a tergo Kttere non ponautur. 
Et si contrarium repertmn ftierit, littera in audientia lanietur et ex- 
peiisis illius, qui secunduni nomen apposuerit, reseribatur. 

17. Quod nullus proeurator einsdem audientie litteram seu infor- 
mationem vel procuratorium, que seu quod alteri proearatori dicte 
audientie de partibus mifcteretur, recipere seu aperire Tel a casu reoepta 
retinere presumat, nisi super hoc ab eodem proeuratore mandatum 
hubuerit speciale, sed absque dilatione qualibet eidem procuratori, cui 
mittuutur, fideliter illa restituat. Quod si contrariunt fecerit, duplum 
eins, quod exinde receperit, illi qui ea sibi tradidit, si existat in dicta 
curia, alioquim illud proeuratori, eui littera seu informatio aut pro- 
curatoriuui buiusmodi mittitur, restituere teueatur et eadeni audientia 
per anni a ) spatium sit privatus. 

18. Quod nullus eorundem. procuratorum teueat publice concu- 
biuam. Quod si fecerit, ad impetrandum et coutradiceudum Tel peten- 
dum salaria sua de cetero tüinime admittatur. Et si qui sint nunc 
illas babeutes, nisi infra VIII dies a publicatione presentis ordinationis 
eas diiniserint illas vel alias minime resumpturi, et deinceps illi vel alii 
reperti fuerint aliquam vel aliquas tenere publice ut prefertur, preter 
penara predictam locis suis in audientia perpetuo sint privati. 

19. Quod nullus malitioee aliquam litteram gratiaw vel iustitiam 
continentem de cancellaria seu audientia litteramm aut domibus dicti 
auditoris eoatradictarum correctoris reseribendarii distributoris vel 
bullatorum seu registratorura aut abbreviatorum seu scriptorum direete 
vel indirecte patenter vel latenter recipiat. Et hoc idem de monitio- 
nibus denuntiationibus citatiom'bus et quibusvis ahis scripturis, que 
leguntur et legi consueverunt in audientia supradicta, de audientia vel 
cancellaria prefatis malitiose ut prefertur non recipiendia siinili quoque 
modo de petitiontbus signatis et signandts a nobis vel de mandato 
nostro aut per vicecancellarium de ipsa caucellaria Tel domibus abbre- 
viatorum sive scriptorum eorundem cum notis vel absque notis ex eis 
forraatis seu formandis minime recipiendis ut pretangitur observari 

-statuinius et etiatn ordiaamus. Contrarius vero faciens eo ipso excom- 
municationis sententie se noverit subiacere, a qua nisi per dos vel 
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predictum vicecancellarium non possit nisi in periculo mortis consti- 
tutus absolvi; et etiam si procurator existat locum in audientia ipsa 
obtinens, eadem audientia perpetuo sit privatus et assignetur buius- 
modi locus suus alteri.^ 

20. Ceterum statuimus et prdinamus, quod nullus,' cuiuscunque 
condicionis aut status existat, nisi vicecancellarius vßl qui super hoc a 
nobis vel ab ipso vicecancellario fuerint deput&ti, in -litteris nostris 
bullatis vel in petitionibus seu notis litteramm apostolicarum, post- 
quam petrtiones seu note.huiusmodi per nos seu dictum vicecaneella- 
riura vel aliaa de mandato nostro vel suo signate nee etiam in dictis 
litteris etiam non bullatis, postquam grossate et nostro, prout con- 
tingit interdum, vel dicti vicecancellarii signo signate fuerint,"aut in 
notis litterarunf apostoHcarum, que per cameras notariorum nostrorum 
transennt, seu in ipsis Htteris etiam non bullatis, postquam note vel 
littere ipae per notarios eosdem vel abbreviatores ipsorum signate 
fuerint, quiequam corrigat addat. vel detfahat sen. alias quoquomodo 
scribendo vel depouendo manum in eis apponat, nisi auditor contra- 
dietarum fuerit in litteris videlicet, que in audientia predieta de more 
leguntur, vel corrector litteramm nostrarum, prout ad eorum offieia 
dinoscitur pertiuere. Qui vero contrarium fecerit, exeommunicationis 
ineurrat sententiam ipso facto, -a qua non possit per alium quam per 
noa vel vicecancellarium antedictum ni-ü in mortis articulo constitutus 
absolutionis beneficium obtinere, Nülli ergo ete, 

Datum Avinibne XVI. Jkal. decembris pontifieatus nostri aun^ 
sextodeeimo. 



".'.-'.. 5IY. 

Johann XXIL setzt unter Abänderung dev Bulle Clemens' V. vom W, Octo- 
ber 1310 (o. No. 2) die Zahl der Scriptoren aaf 70 fest. 
.. 1331 Noveimber 16, Avignon. 
Eeg. Innocent "VI Ho. 231 f. 222 epirt. 179. Inaeriifc in die BestÄtignngB- 
bulle vom 12. April 1365. 

■Die Abachrift der Bolle, von der ich selbst nur einen Auszug gemacht 
hatte, wurde mir von Herrn Dr. Staraer .gütig mitgetheilt» Die Eintragung in 
den Registern Johanns XXIL aufzusuchen, gebrach es mir an Zeit. 

Johannes episcopuB servus servorum dei ad perpetuam rei 
memoriam. 

Decet et expedit, ut ea interdum, que, quatenus racionabiHter et 
boneste eciam cum digegta maturitate gerantur, statuunter et eciam 
ordinantur, suadentibus iustis et racionabilibus postmodum emergenti- 
bus seu contingentibus novis causis presidentis officio pensata eciam 
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varietate temporum et atteata qualitate ipsorum eontiugentium im- 
mutentur yel alias refonnentur, Sane iam dudum pro parte düectoruni 
filioruni scriptorum htterarum apostolicarum felicis reeordationia Cle- 
ment! pape V. predecessori nostro frequenter exposito, quod propter 
iniportunaiu iustanciain plurimorum, quibua se dieta sedes super hoc 
eiliibuerat liberalem -adeo erat eortmi numerus augmentatus, quod 
ipsi, qni centum et decem vel circiter tunc temponB existebant, secuii- 
dum eoTßm deceuciam laudabüem antiquam Romane curie eonsuetu- 
diueni nou poterant de offlcii sui obvencionibus commode sustentari 
nee non ex parte ipsorum ei supplicato, quod providere super hoc de 
beuiguitate apostoliea dignaretur: dictus predecessor tarn hiis quam 
eciam alüs cauais legitimis tunc expressis induetus, bone rnemorie 
Araoldo tituli sancte ÜPrisce presbitero cardin&li tunc abbati monaaterii 
Fontjsfrigidi CSstereiensis ordinis Narbonensia diocesis sancte Romane 
ecclesie vieecancellario dedtt inter alia suis htteris in mandatis, ut si 
eomndem acriptorum officium consideratia circumstantiis universis, que 
in hoc") attendende forent, reperiret taliter pregravatum, officium 
ipsnm ad eertum scriptorum numerum competentem auctoritate sua 
reduceret et statueret ac ordinaret auctoritate prefata, quod dictum 
officium extunc inantea existeret numero iam dieto per eum statuendo 
couteutum nee ad illud in posterum admitteretur aliquis, donec esset 
ad ipsum numerum per eum 11 ) atatuendum redackm et si aliquis defi- 
ceret de eodem. Dictusque Arnoldus super predictis informacione e ) 
plena reeepta, quamquam ipsum, qui diu in officio cancellarie ipsius 
ecclesie prefuerat, illa experiencia docuisset, quia ea ittTenit ita esse, d ) 
predictura officium ad nonagenarium scriptorum numerum faltua eadem 
auctoritate rednxit atque taxavit perpetuo duraturum statuens et ordi- 
nans, ut extunc officium ipsum foret numero predicto eontentum 
nee aliquis inantea reciperetur ad illud, quousque reductum esset ad 
dictum nonagenarinm numerum et aliquis deflceret ab eodem, prout 
in predecessoris et Arnoldi prefatorum litteris inde confectis serosius 
contmetur. Processu vero temporis eodem predeeessore sublato de 
medio nobis postmodum licet immeritis ad culmen summi pontificii 
pei divmarn dispositionem assumptis, novissime ad predictum et non- 
nulla offieia alia Bomane curie ac e ) personas ipsorum cireumspectionis 
apostolice intüitum convertentes, eerta f ) statuta et ordinationes edi- 
dimus suadentibua et ürgentibus quibusdam racionabilibua eaugis rationi 
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congruis et eonsonis pietati eaque hodie fecimus solemniter pnblicari, 1 ) 
per que inter alia eventiones, quas dicti scriptores recipi«bant pro 
scripturis litterarum apostolicarum et recepturi forent imposterum, 
deliberate et provide duximus moderandas. Verum quia, sicut nobis ex 
parte ipsorum scriptorum facta nobis bumiliter et deyota insinuatio 
patefecit, iidem scriptores. inxta decenciam eorum et officii aatedicti 
de obTöntionibus huiusmodi, quas seoundüm moderacionem ipsain per- 
ciperent pro scripturis eisdetn, necjuirent inantea decenter 8 ) sustentari: 
nos premissis diligenter attentia volentes eisdum scriptoribus in nac 
parte fayorabiliter providere, predictum nonagenarium numerum restrin- 
gentes, illum ad septuagenarium scriptorum huiusmodi numerum aueto- 
ritate apostoliea redueimus et buiusmodi septuagenarium numerum 
scriptorum rolumus exuunc perpetuis futuris temporibus perdurare, 
statueutes et ordinantes auctoritate prefata, quod idem officium dein- 
ceps eodem septuagenario numero sit contentum nee ad illud quispiam 
quovis modo de'cetero adnüttatnr, quousque ad predictum septuagena- 
rium numerum sit deventum et aliquis defuerit de septuagenario 
numero prenotato. Nulli ergo etc, 

Datum ATiniorie XYI. tal. decembris ponfcificatus nostri anno 
sexto deeimo. 



XT. 

Benedict Sil. erklärt diejenigen ihrer Pfründen für verlustig, welche sich 
bei dem der Verleihung derselben vorangehenden Examen TJnredliehteiten zu 
Schulden kommen lassen. 

1339 December 5, Avignon. 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 90 Mo. 88 (B). Cod. Vat. kt. 398i fo]. 76' 
No. 95 (T) mit der Uebewchrift : lahabititatio illorum, qui per fraudem, ut habeant 
benefleift, loeö sui iacJunt alium subire examen etc. 

Vgl. den Eid der Examinatoren, Juramenta XIV. 

Benedictas episcopus servus servorum dei ad perpetuam rei 
memoriam. 

Quoniam nonnulli, sicut aeeepimus, honestatä nequiciam et ani- 
marum saluti temporalia commoda preferentes ad subeundum examen, 
quod hii, qui ad 11 ) ecclesiastica benefleia ex provisionis nostre gratia 
fuerint promoTendi, in litteratura Bubire teneantur, se minus ydoneos 
sencientes ad illud supponunt c ) alios loco sui, qui se dictornm minus 
ydoneorum habere nomina et cognömina et esse de civitate seu diocesi 



a ) docenter R. *) fehlt V. °) apponunt V. 

') Die Berufung besieht «eh wegen der gleich folgenden Erwähnung der 
Taxördnnng epeeiell auf die Bulle „Pater familiaa". 
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eoruudein lneudaciter eonfmgeiites exainuu subeunt pro eisdein, sicque 
prefati minus ydonei nulluni subeuutes") exameu per fraudem buins- 
niodi beneficia ecclesiastica consequuntur : uos volentes huiusmodi franiii 
penis debitis percellende salubnter obviare, omnes lvuiusuiodi, qui alios 
supponunt exaniisi^) loco sui, nee non eos, qui aliurum inentitis 
jiomiuibuB liuiusmodi exanien subeuut pro eisdem, excommunicacionis 
sentencie ipso facto deeemimus subiauere ac litteras nostras per hnius- 
modi fraudem obtentas et iiuposterum obtiuendos onmesque proccssus 
ipsorum pretextti b abitos vel habendes fore cassos vaeuos irritos et 
inanes et nullius penitus existere firmitatis, Predicti in super, qui sibi 
falsa uomina imponentea pro alüs examen subeuut ut prefertur, omni- 
buB beneficÜB eeclesiastieie, ei qua habent, sint eo ipso privati ; si vero 
null» beneficia ecclesiastica obtineant, eo ipso efficiantur inbabiles ad 
beneficia ecclesiastica obtinenda. Nulli ergo etc. uostre constitutiouis 
infringere etc. Si quis autem otc, 

Datum Aviniorje, non. decembris pontificatus nostri anno quinto. ) 



XVI. 

Benedict SD. regelt die Befugnisse und Bezüge der bei den Verhandlungen 
dei Cousiatoriumfl und der Audieatia sacri palatii beschäftigten Advocaten und 
Proeuratoren, 

1340 October 27, Avignon, 

Cod. Paria, lat. 4169 fol, 103' (E); daraus Cod. Ottobon. lat. 811 (0). 

Erler, 1. c, 196 aus E. Bull, Rom, Ed. Tauriu. 4,461 bis, unvollständig. 

Biese Constitution tritt insofern ergänzend zur Bulle Johanns XXIt. „Ratio 
iuris", als eraterc sich lediglich mit den Richtern, diese ausschliesslich mit den 
Anwälten beschäftigt, 

Benedictus episcopus servua servorum dei ad perpetuam rei 
meinoriam. 

Decens et necessarinm extimamus, ut patroui causarum, qui in 
ßomana curia officium advocationis exercent, deineeps discreto et opor- 
tuno ordine dirigantur, 

1. tft igitur dicti patroui absqae tumultuosis clamoribus iurgan- 
trnni et alias eausas cum debita gravitate et ordiuatioue proponant: 
preseuti decreto statuimus, ut nomina patronum, qui deineeps pro 
procurandia causis eonsistorium Eoraani pontifieis introibunt, in matri- 
cula apud cancellariani aanete Romane ecclesie conservanda speeialiter 
annotentur, euius annotationis ordinem iidem patroui de primo ad 
ultimum tum in stando quam in proponendo in eodem eousistorio 
studeant observare, districtras inhibentea, ne deineeps quieunque alius 
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iu dieta matricula uou eonscriptus presuinat iu dicto consistorio tam- 
quam patronus cause alicui patrocinium impetrare vel in loco pro 
ipsis patrouis in eodem eousistorio deputato se ponere vel locare, nisi 
de licentia Romam pontifieis super hoe ab eo petita speeialiter et 
obteuta. 

2. Permittimus tamen, quod prineipales persona ae procuratores 
et promotores oansarum possint retro prope advocatos suos eonsistere, 
ut, si advoeato aliquid ad menioriam de facto vel de iure Toluerint 
reducere, suinmissa voce sine strepitu aliqno dicere valeaut, quod in- 
tendunt, nisi forte urgens causa celeris protestationis ineumbena aut, 
quod in continenti eoirigere advoeati vellent errorem, proponeudi alta 
voce eis uecessitatem iudueat, dum inferri sibi preiudiciuua aliquod ex 
taeitumitate verentur, Principalibus autem persouis concedimus, ut 
prius petita a Romano pontifice liceutia et obtenta factum et ius .suum 
possint pro ponere per se ipsas. 

3. Iu causis vero iu dicto eousistorio propoueiidis hunc ordinem 
statuimus observandum, ut primo cause pauperum, quarum patrocinium 
gratis pro deo patroui assumpserint, et poat eas eleetionum et postu- 
lattonuiu, que fuerint in concordia celebrate, et deinde electionum et 
poßtulationum discordium seu oppositorem Tel oppositores liabentium 
primo catbedralium et post eas regularium ecclesiarum et aliarum in- 
feriorum dignitatum ac subsequeuter querele deuuntiationes et aecusa- 
tiones et alie iurgantium cause seu negotia, si qua fuerint, propo- 
Dantur, ita videlicet, ut primo advocatus pauperum unani causam 
dumtaxat pauperia, quam viderit magis piam, et nullam aliam quam 
pauperis causam proponat, post quem alius, primus post eum in matri- 
cola ßcriptus, possit si Telit proponere uuam causam pauperis gratis 
pro deo ac subsequenter unani aliam causam electionis in concordia, 
si babeat ; et si non habeat, per eundem modum et ordinem proponat 
alius immedtatus post ipsum, et sie reliqui alii successive proponant, 
donec omnes et singuli auditi fuerint servato ordiue supradieto. 

4. Et si omnes in primo consistorio audiri uou possint, ille pri- 
mus in sequenti eousistorio ad hoc deputato iueipiat et proponat, qui 
post ultimo proponentem in consistorio precedenti proponere debuisset, 
ac sie alii successive causas habentes similes audiantur; quibus expletds 
redeatur ad primum per eum et alios advocatos successive huiusmodi 
ordine obserrando. 

5. Electionum autem et poatulationum in concordia causis seeun- 
dum premissum ordinem propositis et auditis, post eas electionum et 
postulationum faetarum in discordia cause per eundem ordinem et eis. 
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expletis querele denuntiatiofles accusationes et couti'oversie aliaque 
negotia proponantur. QuiUbet tarnen, dictorum patronorum unam 
causam pauperis gratis pro deo primo possit proponere si voluerit ut 
prefertur. 

6. Quod si forte aliquis eorum causam secunduni predictum ordinem 
non habuerit quam proponat, illum, qui eum imniediate sequitur, de 
hoc certificet; et si ia similiter causam non habeat, quam proponat, 
certificet ■ aliura subsequentem et sie de aliis, ut per cerfcificationem 
huiusmodi proruptius possint cause proponi et etiam negotia expediri. 

7. Et quia responsiones , quas per advocatos interdam expedit 
fieri ad öbieeta, non prmcipaliter proponuntur, sed accessorie fiunt: 
Tolumus, quod, si quia advooatus in quaeunque causa respon&erhS alteri 
proponenti, talis responsio Tel replieaüo non imputetur sibi inter causas 
per eum seeundum premissum ordinem proponendas. 

'8. Similiter etiam, ubi eiuadem facti duo fuerint advocati et duo 
principaliter proponentes, coadTPCatus eius propositkmem ipsius «coadiu- 
vabit forsitan Tel complebit, talis coadunatio Tel suppletio sibi, quo- 
minus seeundum. premissum ordinem possit alias causas proponere, 
minime imputetur. 

9. Cefcerum attente caveant advocati^ ut electiones et postulationes, 
quas seiverint in discordia faetas Tel oppositorem seu oppositores habere, 
non asserant fuisse in concordia celebratas neve causas preposcerent, 
sed prius antiquas proponant seeundum ordinem, quo prius ad eorum 
patrocinium devenerunt, nisi eis per Romanum ponüfieem aliud man- 
daretui. 

10- Sit autem cause patronus in proponendo efficax atque brevis 
perfcinentia dumtaxafc ad negotium, de quo agitur, recitans superflua 
et inperfcinentia non admiscens nee ultra quam litium exposcit utilitas 
in lieentiam convitiandi et maledicendi prorumpat temeritatem. 

11. Proponentem autem causicLieum seeundum ordinem premissum, 
quamdiu sibi per Romanum pontificem audientia coneedetur, alii patienter 
audiant et expectent nee Terba ipsius ullatenus interrumpant 

12. Caveant tarnen advocati predieti, ne de causis pauperumpre- 
dictorum, quas per illos, qui eas proponere voluerint, gratis proponi 
Tolumus, quiequam omnino reeipiant etiam ipsorum pauperum prompta 
instantia liberalitatis oblatum, 

13- Qui autem ab eis aliquid reeeperint, nequaquam dominium 
eius acqitirant, sed ad resfcitutionem duph* eius quod reeeperint sie eos 
teneri volumus et astringi, ut etiam nichil per dictos pauperes remitti 
posset eisdem; ad quam qnidem restitutionem per vieecancellarium 
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sauete ßomane ecclesie, qui erit pro tempore, per censurarn ecclesiasti- 
eam compellantuv, 

14. Ne vero, quod absit, cupiditatis ardor iueitet adrocatos pro 
immoderato lucro eaptando ad suseipiendum causarum multitudmem, 
ad quarum patrocinium non suffieiant non absque ipsarum detrimento 
causarum et clientulorum suorum irreparabüi preiudicio et iactura: 
onmibus advoeatis eiusdem Romane ctirie presentibus et foturis 
districtius inhibemus, ne quisquam eorum tot causas suseipiat, quod 
eis oportunitatem neeesaarü studii et solertiam debitaru ia prosequen- 
dis seu dirigendis eisdem nequeat adbibere, cum melius sit bene paucis 
intendere quam multa suseipere periculose, 

15. Quodsi forte contra inhibitionem huiusmodi tot causas reee- 
perint, ut eisdem singulis non possint debitum studium et necessariam 
sollertiam exhibere et ob hoc dietas causas Tel earum aliquam perire 
Tel niniis dispendiose differri contingat, ad restaurationem expensarum 
et dampnoram et interesse partis, si taüs sit causa, que extimattonem 
reeipiat vel de cuius 8 ) interesse possit satisfieri, integraliter teneautur. 
Alioquin ultra expensas easdem pro eiusdem Ticecancellarii in causis 
consistorialibus, in causis vero aliis, quas apud sedem apostolicam 
agitari contigerit, pro auditorum ipsarum causarum sitc auditores ipsi 
sint sanete Romane ecclesie eardinales siTe alii, qui apud sedem pre- 
dietam huiusmodi causas audient, arbitrio puniantur. 

16. Kursus quilibet adTOcatus, antequam Causam proponendain et 
dirigendam suseipiat, factum clientuli, cuius erit negotium cum ipso 
principali si poterit rel cum procuratore seu promotore cause ipsius, 
et que munimenta qualesque probationes super dicto negotio clientu- 
lus habeat vel habere poterit, examinet diligenter; et si ex informa- 
tione huiusmodi reperiat iustam rationabilem et probabilem eius cau- 
sam, quam informationem ad cautelam in scriptis redaetam sibi faciat 
exhiberi, eam assumere poterit suo patrocinio adiuTandam. 

17. Si vero iniustam et improbam ex diefca informatione l-epererit, 
eam non assumat, sed a patrocinio suo repellat parfciqne repulse con- 
sulat, quod dietam causam ditnittat nee in prosecutione ipsius se et 
alteram pai*tem Texet laboribus et expensis. 

18. Ad bee statuimus, quod omnes et singuh advocationis et pro- 
curationis in causis ofneia in Romana curia exereentes presentes et 
posteri tactis sacroeanetis evangeliis presteat corporaüter iuramentum, 
quod partes, quarum patrooinium suseeperint, ■ fideliter et sine tergi- 
versatione aliqua adiuTare curabunt, et id, quod verum et iustum ex- 
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timaverint, suis clientulis iuferre atudebunt, causas quoque improbas 
scieuter non .recipient; et si qnas reeeperint partis forte meudaeijs 
coloratas, que sibi iustc in prineipio videreutur et in prqceesu iudicii 
appareant ipsis iniuste, ipsaruni patrociuium iueontiuenti dimittaut. 

19. Huiusmodi quoque iuramentum advocati et procuratores cau- 
sarum in dieta Komaua curia existentes teneantur iit nianibus vice- 
caucellarü predicti prestare corporaliter ut prefertur ilhulque in kalen- 
dis octobris vel per uliquos dies ante aunis siitgulis iterare, nee ante 
prestationem ipsiue iu consistorio vel per auditores predictos ad exer- 
eeada sua offteia adinittautur. 

20- Iu salariis autem eisdem advocatis solvendis tarn pro eausa- 
rum propositione quam ipsarum prosecutioue haue inoderationeni 
statuimus observandam, ut üdeua advocati pro cuiuavia eleetionis seu 
postalationis in cathedrali Tel regulari ecclesia concorditer vel discor- 
diter celehrate velaceusationis seu denuntiationis euiuseunque prelati 
cafchedralis vel regularis eeelesie vel alterras cuiuseuuque querele pro- 
positione in conaistorio facienda, si fruetua redditus et proventus aunui 
mense prelati, de euiua eleetione vel postulatione aecusatione Tel de- 
nuntiatione- agitur vel contra quem alia querela propoiritur, ad duorum 
milium norenorum auri valorem iuxta eommuneru extimafcionem ascen- 
dant, ultra duodeeim, si autem ad duoruni milium florenorum aunui 
proventus huiusmodi non aacendant, ultra decein, pro aliis Tero mino- 
ribua cauais, si in dieto consistorio proponautur, ultra oeto florenos 
auri reeipere non presutnaut 

21. Pro patrocinio quidem in prima instantia totius cause pre- 
stando, si causa fuerit de electione vel postulatione eathedralis vel 
regularis eeelesie discorditer celebrata vel electo seu postulato aliquia 
se opponat aut prelatum euiuevis eathedralis vel regularis eeelesie ac- 
cueari vel denuntiari contingat, sive super eo, quod capitulwn eathe- 
dralis eeelesie a iuriadietione prelati asserat se exemptum, in Romana 
curia forsitan contendatur, ei eiusdem prelati redditna annui duorum 
milium florenornm auri valorem ut prefertur attingaut, patrouua cauae 
ultra quiuquaginta, si autem minus valeant, ultra quadraginta, in 
minoribua Tero cauais ultra triginta; in seeunda vero instantia eo caau, 
quod quiuquaginta floreni in prima instantia dari eausidico permit- 
tuntur, ultra viginti qninque et in terida ultra duodeeim; ubi autem 
in prima instantia quadraginta florenos licet perapere advocato, in 
seeunda ultra Tiginti et iu tertia instantüs ultra deeem, in aliis vero 
causis miaoribus, pro quibua in prima instantia licet sibi reeipere 
triginta, in seeunda ultra quindeeim et in tertia instantiis ultra septem 
florenos auri patronus reeipere non presumat. 
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22. Procuratores vero eausarum, qui in Komana curia sunt 3 ), 
niedietutem salariorum, que seeundum moderationes predictais reeipiant 
advocati, possiut reeipere et nou um i. 

23. Et quia nouuulle sunt eeelesie ac monasteria, quorum redditus 
et proventus ad duorom florenorum valorem annuum non asceudunt, 
per premissa non intendimus clientulis solvendi necessitatem imponere 
vel advocatis exigendi integraliter summas predietas tribuere faculta- 
tem ; sed dicti advocati pro consideratione facultatum ecclesiaruui et 
monasteriorum aliorumque locorum et pro Talore rerum et conditione 
litigantium non turpe compendium sed laudis augmenta querentes infra 
predietas summas sua salaria taliter moderentur, quod divinam non 
ineurrant oftensam, nee expediat super hoc de alio oportuno remedio 
proTideri. 

24- Quodai forte, postquam oonventam fuerit pro cause prosecu- 
tione de certo salario patrono vel procuratori solvendo, contigerit per 
Komanum pontiticem absque alia lite negotiunr terminari vel partes 
adinvicem concordare vel casu fortuito in personam adTocati seu pro- 
curatoris vel etiam clientuli contingente a lite inchoata cessari : equi- 
tatem preferendo rigori volumua, quod dictum salarium eis conventum 
nequeant petere, immo si forte in totum vel in partem eis fuerit per- 
solutum, illnd parti solventi restituere teneantur. 

25- Si tarnen in talibus cauais patronus seu procurator foraitan 
laborarint, in Consistorialibus per vieecaneellarium in aliis vero causis 
per auditores parum huiusmodi laboris extimatio flat et iuxta eam ad 
mandatum vicecancellarii vel auditorum predictorum pro dioto labore 
competena dicto patrono seu procuratori satisfaotio impendatur, 

26. Postremo eisdem advocatis et procuratoribus eausarum initra- 
gimus, ut premiasa inviolabiliter studeant observare. 

27. Caveant etiam, quod ultra conventum salarium etiam ratione 
palmarii vel alias nichil omnino lite pendente reeipiant quantum- 
eunque gratis oblatum nee cum clientulis vel aliis pro ipsia contractum 
ineant 1 *) nee aliquam faciant paetionera. Alioquin ad restitutionem 
dupli eins, quod reeeperint ultra dietam conventionem, teneantur nulla 
remissione partia in hoc profutura et contractu» et pactiones huius- 
modi iuribus non aubsistant et ahas per eundem vieecaneellarium in 
causis consistorialibus, in aliis Tero causis per auditores earum, prout 
eis viaum fnerit, puniantur, 

28. Si quis autem eorundem proeuratorum et advocatorum ultra 
moderationes huiusmodi quiequam reeeperit etiam a volente, ad duplum 
eius qupd ultra reeeperit restituendum clientulo in causiB eonsistoria- 



*■) feilt EO. 



>>) inhiaat E 0. 



124 



III. Conetitutiones. 



libus per vicecaucellatium in aliia vero per auditores causaram absque 
lite et appellatione qualibet per cenBuram ecclesiasticam compellautur, 
uulJa eis in biis remiasione vel donatione facta a partibus valitura, 

29. Preniisais quoque acüciendnm providimua, ut, si dicti advocati 
vel procuratores minus fideliter vel negligenter causaa assumptas 
dnxisse ueu direxiase Tel scienter malam causam vel iniprobam 
aasumpBiaae invenÜ fuerint, per prefatos vicecsncellarium iu eausis 
conaistorii et per auditores in eausis, quas andient, ad eniendationem 
dampaorum et satisfaetioneni expenaarmn, que et quas ex hoc partes 
incurrerint, omni appellatione cessante censura siraili astiingantur. 

30. Et si eisdem vicecancellario vel auditoribus forsitan videatur 
ex qualitate vel frequentia dictorum excessuum vel defectuum. dictos 
adtocatos seu procuratores fore gravius puuiendos, possint ad tempus 
vel imperpefcuura eis interdicere officia prelibata. Si vero advocati pre- 
dicti in consiatorio Constitutionen! preaentera in proponendo non ser- 
vaverint, per dictum ricecancellarium ad certum tempus vel, ei nimis 
frequentaverint, iraperpetaum, prout ei videbitur, a dicto officio bhs- 
pendantur. 

SI. Denique guia periculoaum posset esse partibus, si patröni 
causarum, quou aut mcritum peritiores fecerit aut vetustas, in una 
parte conaUtaut sicque partem aliam necease sit a xudibua atque tyro- 
nibus sustineri : statuimus, ut, si partes hoc petierint, par causidicorum 
diatributio, prout meliuB fieri potent, fiat et exequatur partdbuß auzi- 
lium singulorum, ac nuiusmodi equa divisio in eausis, que traetantur 
in conaiBtorio, per vicecancellarium, in aliis vero per auditorem ipsarum 
causarum fiat; ac duobus advocatis dumtaxat pars quelibet ait con- 
tenta nee plures valeat obtinere. Nulli ergo etc. noatronun atatutorum 
inbibitioniB pennisBionia concessionis vohmtatum intentionia inmnetioms 
et adiecÜonis infringere etc. Si quis autem etc. 

Datum Avinione .VI. kal, novembris pontificatus noatri anno sexto» 

XVIL 

Clemens VI. erklärt, dase die Beamten der päpstlichen Kanzlei Hausgenossen 
des Papstes seien und alle Vorrechte derselben theilen. 
1347 J«H 8, Av.ignon. 
Heg, Aviu. Clement, VI. a. VI. p. 7 fol. 150. 

Üniveraia präsentes litteras inspecturis salutem etc. Ad universi- 
taÜB vestre notitiam deduci volunms per presentes, quod hob notarios 
et capellanos apostolice aedis ac apostolicamm et penitentiarie sedis 
eiuadem litterarum scriptores neo non ipsarum litterarum abreviatores a ), 

»} so R, 



HI. Öonatitutionea. 



125 



qui nohis et prefate aedi ainguK eorum videlicet in suis offieiis obse- 
euntur, noatros et ipsius eedis servitores et familiäres reputavimus 
hactenns et eciam reputamus. Ideoqne cum dilectus filins magister 
Alcherius de Lavace canonieus Pergamensia scriptor et abreviator lit- 
terarum apostolicarum predietarum extiterit et existat: dos ipsum 
privilegiis bonoribua immunitatibna et favoribus semtoribus. et familia- 
ribuß nostris supradicteque sedis apostolice conpetentibus et conpetituris 
effectualiter uti volumus et gaudere. 

Datum Avinione YI1I. id. iulii anno sexto. 

Dieaelbe Erklärung ist unter dem gleichen Datum ausgestellt an die Notare: 
Raymundus de Valle, Gnillelmus de Gardia, Bernaräue Stephani; 

aa den Correcfcov: Gtüllelmua Delhugaco; 

sm den Registratur: Petrue de Menuaco; 

an die Seriptoren und Abbieviatoreji : Petrus de Pas, Bernardus Bruni, 
Petrus de Cannia, GuillelmuB de Bega, Petrus de Cauipanhaeo, Eaymundus de 
Itfwieonia, Geraldus de Chan, AymericnB de Villa, Lunbertus de Sancto Miniato, 
Arnaldue Demerii, Johanne« de Aretiü; 

an die Abbreviatoren : Johannes de Castiunovo, Öeraldua de Marmarando; 

an die Scriptoven; Andreas Raynaldi, Albizus de Ijuea, GaabertuB de Septcm- 
fontibus, Gasbertus de Aula, Guillelinns Oiceti, Bai'tholomeus de Spello, Calce- 
doniua Nicolai de Ceperauo, Nicolaus Mauri de Practis, GuilLelmus Villarii, 
Martinus de Testis, Arnaldus de Bico, ßeruardus de Sabadello, JobanneB Atidree 
Beruardus de Marchia, Quercinua de Boneriis, Arnaldus Johannie, Vitalis d( 
Sancto Petro, Petrus de Moesaco, Leonardue de Verulis, Andreas Barrerie, Petrat 
Stepbaui, Johannes Michaelis, Petrus Ricardi, Hugo Taychenderii de Caloiata, 
Bernardus Lerbelli, GuillelmuB Audree, Stephanus Guineiii, Öeriüdus Arnaldi, 
Ciprtanue de Monteregali, Petrus Margariti de Rente, Johannes Nicolai, Johannes 
PnaaTelli de Fulgineo, Thomas Jacobi, Nieokus Hatbei de Anagnia, ArnalduB 
Pabri, Bernardus de Valle, IVansmontanus Bajrabaudi de Falcone, Johannes de 
Angicuria, Petrus de Campis, Guilleluiue de Luca, Poncdus Pabri, Jacobus de 
Incressie, Gaucelinus Martini, Johannes de Maa'ciali de Sancto Quinfiito,>Guillel- 
mus Girardi ; 

an die Scriptoren der Pönitenbiarie : Guillelinus de Fabrica, Durandus Celaa. 

Der Rest des Blattes ist durch Feuchtigkeit halb zerstört und daher un- 
leserlich. 



xvm. 

Clemens VI. dehnt die von Johann XXII. den päpstlichen Beamten und 
Gesandten verliehene Exemption von fremder Gerichtsbarkeit auch auf die 
Scriptoren der päpstlichen Kanzlei aus. 

1349 Juli 1, Avignon, 
„Dudum felieis vecoidationie". 
Cod. Barberin. ZXSV. 69 p. 211 selbBtständig und p. 238 inserirt in die 
Best&tignngBbulle MaränB V. 
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XIX. 



Innocenz VL widerruft die von seinem Vorganger gewährte Ausdehnung 
der Eateuiption von der weltlichen Gerichtsbarkeit, da dieselbe von den Script ortm 
misBbraucbt -worden sei, und beschrankt sie wieder auf die Beamten und lie- 
sandten der Curie und auf diese um', solange sie in Ausführung bestimmter 
päpstlicher Aufträge begriffen sind. 

18B7 Jänner 31, Avignou. 
„Apostolice sedis Providentia '*. 
Cod. Barberin, XXXV. 69 p. SOO. 



xx; 

Gregor XI. bestimmt -unter Abänderung strengerer Verfugungen IJrbans V., 
daas die Scriptoien die ihnen von den Sekretären oder dein Rescribendar zu- 
gewiesenen Bttcrae aecietae und de curia innerhalb der ihnen vorgeschriebenen 

Zeit zu erledigen haben. 

1372 Juli 22, Villeneuve. 

Pap. Reg. No. 272 foL 22' und foh 26 = Peig, Beg, Wo. 265 fol. (33 und 
fol. 63'. 

* gedruckt im Bull. Rom. Ed. Taurin, 4,665, 

- Die Vorurkunde, auf welche in beiden Bullen Bezug genommen wird, konnte 
ich in den Registern Urbans V. nicht finden) doch wird ihr Inhalt aus der 
.Fassung b ersichtlich. 

CL, 

Ad perpetuam rei memoriam. 

Statutum per felicia reeordacionis Urbanum papam V. predeces- 
sorem nostrum edüuro euper scribendia apostolicis litteria per seriptorea 
litterarum ipaarum existentes pro tempore ex certis rationabilibua cauaia 
modificantea et penas in eo appositas, cum periculose forent nimium, 
penitua amoYeutes unifersis et singulia acriptoribua earuudem litterarum 
auctöritate apoatolica preaencium tenore mandamus, quod litteras de 
curia et aliaa de nostro vel suceesBorum nostrorüm Somanorum pon- 
tificum mandato gratb scribendas; que per noatros seu eorundem auc- 
ceaaonrm secretarios aut rescribendarium , qui pro tempore fuerrut, 
distribuentur eisdem, fideliter infra competentefli terroinum eis per 
aliquem es eiedem seeretariis yel eundem reaeribeiidarinm assignandum 
cessaute impedimento legifcimo, qüod secretsjiis disteibuentibus minutas 
stätim notificare debeant, de bona littera scribere per ae Tel' per Sub- 
stitute buob scribi, , ai eis conceasum f uerit, qnod per subatitutoa acribi 
faciant, non poatponant. Et postquam illaa aeripserint, -ipsas mittant 
aecretarüs; qui minutas fecerint, nee expectent, quod auper hoc ab 
aliquo requirnntur. Älioquin contrafacienfcea emolumento officii aeriptorie 
per unum laensem absque remissione qualibet, que per nulluni alium 
quam per nos vel succeaeorea eoadem possit- fieri, sint suspenai; et in 
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boc eiusdem rescribendarii, qui referentibuB seeretariis super hoc credere 
debeat, conscienciam oneramus. Nulli ergo etc. 

Datum apud Villamnovam Avinionensis diocesis XI, kal. augusti 
anno tereio. 

*. 

Ad futuram rei memoriam. 

Etsi eunetis Christi fidelibus quantum cum deo possumus libenter 
nostre liberalitatis graciam impeudanius, hoc nimirum scriptoribus 
litterarum apOstolicarum, qui pro apostolica sede et re publica l&borant 
asaidue, eo bbencius impendimus, quo labores eorivm hnmsmodi id 
amplius promerentim 

Dudum siquidem felieis reeordacionis TJrbanua papa V. predecessor 
noater auctöritate apostolica per suas litteras stafcuit, quod iidem 
acriptorea litteras apostolicaa de curia sive gratis de suo mandato aeri- 
bendas eis per quemeunque aecretarium suum vel per rescribendarium 
existentes pro tempore distributas infra eompetentem, terminum ipsis 
ad hoc per eösdem seeretarium vel rescribendarium, qui fecisset distri- 
bucionem huiusmodi, assiguatum per se vel per substitutum auum, si 
per eundem predecessörem vel succesaorem auum Eomanum poiitiucem a ) 
eis concessum fuisaet, quod per substitutum pro se scribi facerent, 
scribere et diatribuenti scriptas portare seu remitiere uon postponerent, 
secretaa autem per se ipsos scriberent, nisi per illura, qui eas distri- 
buisset, specialiter permissum fuisaet eisdem, quod illaa scribi facerent 
per-- huiuamodi aubatitutum. Älioquin in hiia sine racionabili causa 
deficieutes eo ipao aeriptorie officio voluit esse privatos. Et si quis 
eorum eitunc eidem officio aliquas litteras apoatolicaa achbendo se 
temerarie iugereret, ineurreret exeommunicaciouis sentenciam ipso 
facto, prout in, eisdem litteris plenius eontinetur. Cum autem Bicut 
audivimus, nounulli ei eiädem acriptoribus peuas privacionis et exeom- 
mumeaeionis ineurrerint supradietas: nos ipsia acriptoribus pio com- 
paeientes affectu huiuamodi penaa per alias nostraa litteras bodie duxi- 
mus amovendas volentesqüe graciosius agere cum eisdem omnes et 
singulos ex eis, qui dietas penas ineurisse noaeuntur, a yinculo ex- 
commuuicationia huiusmodi auctöritate apoatolica prpsencium tenore 
absol-fimus et restituimus ad officium aupradictnm et omnia emolu- 
meuta, que ex ipso officio poat privacionem huiusmodi reeeperunt eiB 
remittimus coEcedimus et donatnua. Ac insuper . cam illia ex eis, qui 
sie ligati celebrando divina vel inraiscendo ae -illia non tarnen in eon- 
temptum clavium irregularitatis maeulam foraitau contraxerunt, super 
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irregnlaritate huiuamodi auctoritate predicta de special! gracia dispen- 
samua. Nulli ergo etc. 

Datum apud VUlamoöram Aviniouensis diocesis XL kal. augusti 
anno teroio. 

xxr. 

Gregor XI. eriäaat ZusatabeBtännmingen zu den Constitutionen Johanna XXII. 

„Batio iuris*' und Benedict! XE. „Deoens et necesBariuni" über die Audientia 

saeri palatii. ; ... 

r 1876 Mara 1, Ayigno». 

Cod." Baaberin. XXXV. 69 p, 167 No. 139 (B). Cod. Tat, l&t. 3S84 fol 

105 Ho. 147 (V), 

Gregorius episcogus sernis aerrorum dei ad peipetuani rei 
memoriam. 

Quamvis a felicis memoria- Johanne XXH. et Benedict© XH. 
Skmaamiä pontifieibus predecessoribus noatria circa Auditores eauaannn 
palacii apostöläci ac pataBK» procuratores notarioa et peraonaa aüaa 
ad examiBaewBMan et exjfedieiQiiein causarum ac conscripeionem actoruni 
ordinatea seu deputatos quam plura aalubria statuta fuerint et eciam 
ordinata, «pria tarnen post illa sepius est compertum propter perni- 
eiosas subtiili'tates et intricaciones quaruridam causaa plus debito prs- 
rogari et aepiua partibus preiudicium generari : nos in hoc *), prout ex 
debito tenemur pastoralis officio quantum poaaumua salubriten pre-Tidere 
vulemtes, Jam pnramsis rernediis per dietos predeceasores eorumque 
statuti» et arrdmaeionibuB in auo robore remaasuria, auctoritate aposto- 
Iiea atatnimns: 

1. quod advocatus, aiiteqnam causam dirigendain suacipiat, super 
deliberacione habenda et repulsione clientoli, si in principio Tel prose- 
eucione cause noverit eam esae injustam^ per omnia constitucionem 
eiusdem Benedicti predaeeaasria: noatri et roramentum super hoc pre- 
stüum observet, et Üdeae statoimtis in pjreeMaratore quoeonque. 

2. Item quod advaeataa, cum causam proaequendam b ) ausceperit, 
Hbelluni sive petitionem posieisnes et artieulos exeepciones et defen- 
Bionea ordinet Tel aaltem Ordinate examinet et corrigat 1 *) et in eis, 
antequam producantur cöram auditore, se aubseribat et procesaum, cum 
necesee Fuerit, videat et in hüs in proeuratore non confidat; aliaa 
anditores ipsoa 6 ) non adnifttianV niai causa racionabilis allegatur et 
iiiehilominusj dkm* conTictus faerit, quod in premissis se neghgenter 
Tel maliciose habuerit, adTocafes per auditorem cause ad tempua Tel 
in perpefcuum, prout aibi Tidebitur, officio adrocacionis privetur et 
TiTcbil ominufl in expensxs earaae factis per suam partem omuibus Tel 
parte earum condempnetur, prout Tidebitur libero arbitrio auditoria. 

") hao parte V, .*) fehlt V. 
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3. Item proeurator ante sententiam, si pars advocatum habeat, 
absque ipsma conailio non appellet et. appellaeionem quamcunque per 
ipsum mterpoaitam non proaeqnatur sine conailio et assensn adTOcati, 
si ut premittitur adToeatum habeat, de euius consensu in * principio' 
prosecucionis cause appellaeionia appareat auditori in huiuamodi appel- 
lacioms causa deputato saltem per aubscripcionem alicuius acripture 
produeende; et ai») per auditorem V) poatea compertum fuerit appeUa- 
cionem ease manifeste frrrolam, advocatus et proeurator puniantur Tel 
aolua proeurator, si siue advocato prosequatm- causam in. espenais cause 
appellaeionia, ut in fine proximi precedentis capituH continetur Ut ai 
super hoc dubium oriatur, utrum appellacio sit manifeste friTola Tel 
non, lllud dimittimus difnnieioni libere auditoris. 

4. Item quod proeurator in relacionibus non turbet adToeatum 
allegantem aed audiat pacienter, nisi erraret in facto Tel in actis cause; 
et tuue ame tumultu cum reTerencia et bonesto modo exprimat tan- 
tummodo illud, in quo erraturin facto; si contrafecerit, auditor referena 
ipaum suspendat ab officio pro modo eulpe, prout ei Tidebitur, imper- 
petuum Tel ad tempua Tel infra aummam Tiginti quinque florenorum 
ipsum poseit multare*), ita quod Tel auapensionis vel multe penam 
possit rmponere aeeundum quod magia sue placuerit Tolimtati. 

5. Item quod notariua secreta cause et apecialiter iUa, de quibus 
habuent auditor collacionem cum eo, et alia, que ex officio debet 
secreta teuere,, directe vel indirecte -non reTelet nee extra domum 
feciat copiari processus; collacionem faciat et Tideat, si copia concor- 
dat cum original! processu ; et «) postquam aTisamenta per ipaum audi- 
torem fuerint posita ut moria est in procesau, notarius diligenter et 
aecrete custodiat registrum nee eciam a suia clericis poasint dieta aviaa- 
mente Tideri. Qui notarius per se testes, cum ei commieaum fuerit 
eiaminet et deposicionea testium scribat, quaa ut dictum est de regiatro 
tiso per auditorem aecrete teneat, donec fuerint publicate. Et n nota- 
rius contra premiaea. temeritate propria venire preaumpserit, officio 

. notariatua per auditorem pmetur, et insuper omnes et singuH notarii 
dicti palacu pro offieiia ad acribendum. coram auditoribua obtmendis 
aut reimende vel ut notarii ipsi in pluribus aeu pingnioribus causis 
per huiuamodi auditorea ad scribendum deputentur, per se Tel per 
interpositam personam nichil dent directe Tel indirecte eciam esculen- 
tum vel poculentum aut promittant seu eorum nomine datum Tel 
promissumi) persoiTant seu persoM faciant vel procurent 
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6. Item quod advocati procuratores et notarii servent per omnia 
ordinacionein Johaunis et üenedicti predeceßsoririn nostrorum predicto- 
rum et de servaudis tarn istis quam coutentis in dictis Constitution;},., 
eornndeiu Joliamiis et Benedicti prestabunt in principio sui officii el 
srajrulis annis .secnßdiun forroam datam in ' eis corporaliter iuramenta, 

7. Itein si procuratcr a parte mandatum habuerit de retinendo 
advocatura, ipsum retinere et pecuniam qnain a parte sire clientulo 
sno pro advocati habuerit, eidein adirocato omuino tradere teneatur. 
Si vero sine advooato causam susceperit prosequeudain, non recipiat, 
uisi quantum procuratori per constitutione^ eiusdera Benedict! pre- 
decessom est taxatnm; et si contra aliquod premissorum fecerit, de 
hoc convictus per auditorem officio procuratoris privetur et nichilo- 
minus teneatur restituere quod accepit. 

8. Item quod non impetrentur per priucipales vel eorum procura- 
tores commissiones super articulo gravaminis, nisi prius datis epistolie 
per iudicem -a quo fuerat appeBatnm ; et si contrafeceriut, commissio 
sit nulla et processus hahitus per eandem, 

9. Itein qaod tt ) non credatur per auditorem procuratori nee parti, 
st pretendat se advocatam habuisse in causa, nisi de hoc fidem faciat 
sufficienter vel per relacionem advocati adhibito proprio iuramento ; 
et tunc eciam examinet, quid per eum factum fuerit in causa, ut per 
hoc sciatur, quantum ei pro salario debeatur. 

10. Item si proenrator aliquod calumpnioaum scienter proponat 
in negocio et propter hoc fieri debeat eondempnacio espensaruui, quod 
ipse proenrator in eipensis huiusmodi condempnetur et non dominus 
cause, nisi in subsidium ipso existente non ßolvendo. 

11. Item qnod auditor procuratorem calumpniosum aliquod pro- 
ponentem repellat ah • officio et eidem penam imponat, removendo 
ipsum imperpetuum vel ad tempus, piout suo libero arbitrio videbitur 
faciendum.. 

12. Item qnod defcur auditoribus potestas, quod excpmnvtraicatos 
a se, sive sint partes principales seu eorum procuratores vel testes, si 
reperti b ) fuerint in sua coutumacia persistentes eciam cum eorum par- 
tieipibue gpecialiter monitis . valeant aggravare." 

13- Ut igitur huiusmodi nostra statuta et ordinaciones, ' que per- 
petuis futuris temporihus duratura ceusemus, inviolabiliter observentur 
et ne illa ob memorie labilitatem humane oblivioni dentur et eciam, 
ut auditorea advocati. procuratores et noturii prelibati per ordiuacionum 
et statutorum eorundein.inspectionem aesiduam circa eorum observan- 
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ciam curaeiua et vigilancius sint attenti: volumus et statuimus, quod 
ordinaciones et statuta nostra huiusmodi de verbo ad verbum in can- 
cellarie et predicte audiencie litterarum nostrarum registris ex integro 
conscribantur quodqne cum aliis statutis et ordinaeionibus predictorum 
Johaiinis et Benedioti predecessorum nostrorum singulis annis prima 
audiencia post festum dedieacionia beati Michaelis solemniter legantur ») 
in audiencia supradieta et quod quilibet auditorum advocatorum pro- 
curatorum et notariorum predictorum penes se copiam conservet et 
haheat eoruudem. Nnlli ergo etc. 

Datum Avinione bal. martii anno quinto. 

XXII. 

Rainulf, Cardinalpriester Ton . S. Pudentiana nnd Leiter der päpstlichen 
Kanzlei, erläsat eine Yerordnung gegen Uebergriffe der Soriptoren und Abbre- 
Tiatoren, 

Cod. Paris, lat. 4169 toi. 107' (E) = Cod. Ottoboh. lat, 811 (0) alB Nach- 
teag vüw ander« Hand vivo, ereten Kamleibuch Bietricba tob Niftbeim. 

Erier, 1. o, S04 aus E. 

Diese undatirte Conatitatioii fallt nach April 1380 (Beendigung des Lib. I. 
CanceUariae) und vor dem 15. AuguBt 1382 (Tod dea Cardinala ßainulf; Tgl. 
Oiaconius vitae pontificum 2,646, Breaaku tr. L. 1,211 Anm.). 

Noa Eanrnulphua miseracione divina tituli sanete Potentiane preB- 
biter cardinahs gerena officium Ciincellarie sanete ' Eomane ecclesie de 
mandato sanetissimi iu Christo patris et domini nostri domini Urbani 
divina providencia pape VI. ad obviandum periculis et seandalosis 
negoeiis, que verisimiliter evenire fonnidantur, ordinaciones feeimus 
subsequentes, quag iuasimus in presenti libro cancellarie annotari: 

1. Et primo qnod nnllus scriptorum seu abbreviatorum litterarum 
dicti domini nostri pape directe vel indirecte aliquam litteraui in diota 
cancellaria procurare presumat suh pena. 

2. Item etiam quod nullus ipsorum scriptorum seu etiam abbre- 
viatorum aliquam litteram in cancellaria ponere presumat, nisi prius 
illam Johanni Chambonis presentet vel illi, qni ipsas litteras pro tem- 
pore in cancellaria conservabit, nisi alias racione sui officii eisdem 
portare speetaret suh pena. 

3. Item quod nullus predictorum litteras in prima viaione corri- 
gere nee etiam signare presumat nisi illi dumtaxat, qui per dominum 
vieeeancellarium iustituti fuerunt aut erunt, ut ipsas litteras in prima 
visione corrigerent et viderent, suh pena, 

4. Item qnod nullus scriptorum sen abbreviatorum ad seeundam 
Ktterarum -visionem accedere presumat nisi vocatus snb pena. 



») fehlt 7, 



r 



132 



IIL Conetitutiones. 



xxm. 

Bonifas IX. erklärt, daea die Scriptoren der päpstlichen Kanzlei Hausgenossen 

des Papstes seien. 

1391 Juli 24, Bom, St Peter. 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 222 (B). 

Merkel, 1. c 153, No. XIV aus Cod. Venet. OL IV, No. 30. 

Bonifatius episcopus servus servorum dei ad perpetuam rei memoriam. 

Cum sicut accepinras a nonuullis in dubhim verteretur, an scrip- 
tores b'tterarum apostoliearum sinfc veri familiäres nostri ac sedis 
apostolice et ut talea reputari ac. privilegiis bonoribus imnmnitatibus 
et favoribus familiaribus noatris dicteque sedis competentibua et eom- 
petituria uti debeant a ) et gaudere: nos ad buiuemodi ambiguitatis 
dubiuru tollendum ex certa scientia tenore preaentium auctoritate 
apostolica declaramua, scriptores ipßos fiilsse et esse veros familiäres 
nostros et dicte sedis et ad instar predecessoram nostroruin Roma- 
norum pontinaum eoa ut tales reputavimus hactenus et etiam reputa- 
mus ae ipsos buiusmodi privilegiis bonoribus immunitatibus et favori- 
bus effectualiter uti potuisse atque posse et uti volumus et gaudere. 
Nulli ergo etc. 

Datum Börne apud Sauctum Petrum Villi, kal. augusti pontifi- 
eatua nostri anno secundo. 

XXIY. 

Bonifaz IX. erklärt, um die alte Zahl von 100 Scriptoren, die Urban V. 

auf 101 erhiiht, Urban VI. und er selbst aber durch zahlreiche Ernennungen von 

Clerikern und Laien bedeutend überschritten hatten, wieder herzustellen, solange 

bei vorkommenden Abgängen keinen Ersatz eintreten zu lassen, bis die alte Zahl 

•wieder erreicht sei. 

1397 Februar 14, Rom, St. Peter, 

„Ex provisione aalubri". 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 223. 

Verfügungen aas Avignonesiseher Zeit, welche die von Johann XXII. auf 
70 herabgesetzte Zahl der Schreiber (o. Ho, XIV) wieder erhöhten, sind mir 
nicht bekannt. "Wenn solche erfolgten, so müssten sie der Zeit Urbans V. oder 
Gregors XI, angehören, da Innocenz VI. am 12. April 135B die Constitution 
Johanne XXIL noch bestätigte. (Vgl o. Mo. XIV.) 

Martin V. erklärt, solange keine Heuern ennungen von Smptoren eintreten 

zu lassen, bis die während des Schisma« bedeutend überschrittene alte Zahl von 

100 wieder erreicht sei. 

1418 August 16, Genf. 

„Ex provieione sahthri". 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 224. 
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XXVL 

ifartin V. erläset, anknüpfend, an die Constitutionen. Jobanns XXIL, Bene- 
dicts XII. und Gregors XI. Zusatzbestimmungen und Neuordnungen für die päpst- 
liche Kanäle! und die Audientia sacri palatii. 

1418 September 1, Genf. 

Ooi Barberin. XXXV. 69 p. 227 (B). Cod. Paris, lat. 4172 f. 153 (F), Cod. 
Palat. lat 647 f. 86 (E). 

Ciampini, De abbreviatarum de parco maiori . , antiquo statu . . . ac pri- 
vilegiis, Korn 1691 S. 9 unvollständig. Bull. aom. Ed. Taarin. 4,680. 

Martinus epiaeopvts servua sexvortun dei ad perpetuam rei metnoriam. 

In apostolice dignitatis specula saper gregem dominicam licet 
immeriti eoustituti iniunctum nobig desuper apostolatus officium debite 
ut tenemur exequi cpadiutaute domino cupientes ad ea libenter nosfcre 
dirigimus considerationis intuitmn et diligenter prospicimus, qua rei 
publice utilitatem respiciunt et commodum, ut per nostre provisionis 
auxilium evellantur vitia plantentur virtutes destrnantur iuiqua et 
reediftcentor honesta ac prava transeant in directa et sublatis defor- 
mibna reluceant debite reformationis decor et pulcritudo ac to&us 
equitatis et iustitie exinde proveniant incrementa. 

1. Sane lieet felicie recordationia Joannes XXII. Benedictes XII.*) 
ac Crregorius XI. Bomani pontificea predeceaaores noBtri necnon de 
mandato apostolico nonnulli auditorea audientie contradictarmn litte- 
rarum apostolicarum et . demum bone memorie (Jaufridus episcopus 
Cabilonensie *) ac Petrus tunc electus Vivariensis s ) dicte audientie andi- 
tores nonnullas constitntiones et ordinationes regimen et gubernationem 
ofncialium ac officiorum cancellarie et peuitentiarie apostolicarum' nee 
non predietarum contradicftarum et causarum palatii apostolici audien- 
tiarnm et aliorum in Bomana curia iudicum seu cornrnissariorum 
eorumque notariorum nee non advocatorum consistorialium et procura- 
torum in audientia pfedictis concernentes laudabiliter edidenint, quia 
tarnen huiuemundi b ) crescente malitia postmodum aut debite nou obser- 
vate aut additionibus utilibus indigere nosevmtur: noa igitur super 
boc intendentes, prout ex debito paatoralis officii nobia iniuneti licet 
immeriti obbgamur, salubriter et utiliter providere,- tenpre presentium 
prefatas constitutiones et ordinationes, quas bic baberi volumus pro 
expresais, auctoritate apostolica tenore presentium innovantea ac eas 
cum additionibus infrascriptifl preeipientes firmiter obaervari eadem 
auctoritate. atatuimus et etiam ordinamua: 



*) sin Bande von anderer Hand naobgetragen. ^} buinsnrodi BR. homiarimP. 

») Gotfried Ton Saligny o. 1373 Bischof von Chälone-aur-Sa6ne, ») Gemeint 
■wohl Petras V. de Sortenac, Bischof von Viviers 1373—1375, vor seiner Ernen- 
nung auditor rotae, 1376 Cardinalpriester von S. Lorettzo in Luoina (vgl. Gallia 
Chriet 16,575, Baluze, Vitae paparum Avin. 1,1170J. 
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2, quod, si notarii apostoHei ac eomm abbreviatores et alii in 
iustitia et etiam gratia litterarum apostohcarum abbreviatoreB taxam 
üimiam pro minutis suis petierint, ac etiam si littere aposioliee ex- 
eessiYe taxate fuerint, super exceseibus huiusmodi per partes ad yice- 
eancellarittni aut de mandato suo vel ipso absente ad eiua locumtenentem 
seu presidentem in eancellaria. predicta habeatar recursus, qni delibe- 
ratioue habita cum abbreriatoribus assistentibus eidem vicecaucellario 
in expeditione litterarum apostolicarum in eancellaria et aliis de qui- 
bus aibi videbitur in hoc peritis excessus predictos ad debitam redacant 
moderationem ac inedietatem huius, quod excessive petierint, a scrip- 
toribus- yel abbreTiatoribus, qni illud petierint, nee non taxatoribus 
litterarum earundem, qni illas sie excessiTe taiaTerint, exigant in usus 
capelle scriptornm predictorora aut alia . pia opera convertendam ; 
quodque -notarii.' predicti- pro minutis littöBarum. proTisionum patriar- 
chalium metropolitanarum ac aliarum. cathedralium ecclesiarutu ac 
monasteriotum quornmque consistorialiter faetarum, cum alie non 
pertineant ad ipsos, reeipere valeant, sicut plus Tel minus pro com- 
muni serritio solritur ab eisdem : Tidelicet pro primo centenario Üore- 
norum communis servitii ultra quinque et pro quolibet alio similium 
florenorum centenario, si plura sint, ultra unnui, et avserritium huius- 
modi ad centam flörenöB non. ascenderit, pro quoiibet decenario numero 
florenorum hniusmodi ultra medium florenum nullatenus reeipiant Tel 
exigant quoeunque qnesito colore. Alioquin eorum quemlibet penas 
in dietarum litterarum abbreviatoreB plus debito a minutis quas faciunt 
exigentes ») latas inferiiis declaratas ineurrere volumus ipso facto. 

3. Quod si eorum et euiuseunque abbreriatoris culpa littere, qua- 
rum fecerint minutass efc pro quibus salaria seu emolumenta reeipiunt, 
frirarat rescribende, eomm süro illiuff expensig rascribantur, qni fuerint 
Tel fuerit im culpa, snb peiiie infca dictis. 

4 Et insuper,. cum prefati notarii expertos et sufflcientes habere 
debeanfcabbreviatorss, quandoque reeipiunt in arte abbreviatoria minus 
expertos ex quibuff secuta sunt quandoque detrimenta atque damnä: 
statuimus, quod huIIub dietorum notariorum aliquem euum abbrevia- 
torem reeipere Taleat neque possit, nisi primitus ad id per assistentes 
Ticecanoellariö in expeditioue litterarum apoBtolicarum et alios, de 
quibus süiii vädebifcur, abbreviatoreB in minutis super ipais de iustitia 
formaneßa- expertos suffleientes reperti fuerint et etiam approbati. 

5. Statuimue et etiam ordinamus, quod si littera fuerit in eancel- 
laria rescrihenda iudicata, quod infra tres dies- naturales a die requi- 
sitionis partis prosequentis aut sollicitatoris- expeditionis . eiusdem ille, 

») abbreTiatpribuB exigetrfdbufcBUEBs. 
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euius culpa iudicata fuerit rescribenda, oxpensis suis propriis sine quo- 
eunque alio salario quanttimcuuque inodico etiam gratis oblato teneatur 
reacribere aut rescribi facere sub pena auspeusiouis ab officio scriptorie 
litteravnm predietarum et ingressu canceHarie, si scriptor fuerit litte- 
rarum predietarum, quadragiuta dierum continuorum tempore; nee 
interim litteram alicuiüs taxe sibi distribuat distributor sive reacriben- 
darius litterarum earundem sub exeommunieatiouis pena, quam, si 
contrarium faciat scienter, iueurrat ipao faetc», a qua absoWi non possit 
uiei a Komano pontifiee, prius satisfacto realiter et cum effectu parti 
lese de damnis et interesse, et tres ducatoa solverit applieaados eidem 
capelle scriptomm litterarum predietarum pro pena. Si Tero ,fuerit ab- 
breTiator, similiter compellatur litteram facere scribi infra predictum 
termiuum sub pena snspenaionis ab eiua officio et eius iijgressu can- 
cellarie per tres menses, quo suspönsionis tempore duraute nihil eihi 
ilistribtiat vicecancellarius. Quod si inaärartenter Tel aliaa vicecan- 
cellarius quiequam sibi distribuat et ipse reeipiat buiusmodi Buspen- 
sionis tempore durante, ipso facto sententiam exeommunicationis in- 
curi'at, a qua nullo modo possit absolTi nisi a Romano pontifiee, priua 
satisfacto parti lese de damnia et iuteresse, et donec realiter solvent 
tres ducatos couYei'tendos ut prefertur ; et ad reiterationem delicti sive 
excessus locum habeat multiplicatio pene. 

6. Et quod nulli ex acriptoribus predictis, qui per se ipaum eius 
officium scriptorie litterarum predietarum personaliter non exercet aut 
non \alet exercere, quiequam distribnatuv aut aliquod ex eodem officio 
pereipiat emolumentum, nisi causa infirmitatis aut alio legitimo extiterit 
impedimento deteutus, quo casu cum eo possit per vicecaucellarium 
predictum per litteras eiuadem causam dispensationia a ) continentes priua 
in ipsa eancellaria publicandas ll ) ad tempus, de quo sibi videbitar, 
dispensari. 

7. Quodque de cetera nullus huiusmodi officium scriptorie prediete 
cum officio scriptorie penitentiarie litterarum valeat retinere; et ai 
quis boc attemptare presumpserit, utroque privatus existat ipso facto. 
Uli quoque qui buiusmodi abbreTiature vei scriptorie apostolicarum 
cum officio scriptorie penitentiarie litterarum predietarum inshnul nunc 
obtinent, iufra deeimam diem proxime futuram huiusmodi officium 
penitentiarie vel scriptorie litterarum dimittere teneantur. Alioquin, si 
contrarium feeeriut, penam ineurrant proxime dietam, 

8< Sane cum deceat abbreviatöres litterarum predietarum assiatentes 
vicecancellario aut locumtenenti seu presidenti predictis in huiusmodi 
litterarum in eancellaria predicta expeditione abbreTiature litterarum 
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ipsarum officio fbre aufficientes et expertos ac etiam circumspeetos 
prudentes et probos: similiter statuimus et ordinamus, quod nullus de 
cetero ad assistendum predicto vicecancellario seil locumtenenti vel 
presidenti in litterarum : apostolicarum expedifcione, nisi per dietam 
maiorem partem abbreviatorum continuantium cancellariam antedictam 
primitus examinatus fuerit et ad id repertus sofBciens et etiara ap- 
probatua, nuüatenüs aumittatur. 

9. Et quod prefati assistentea hora super hoc per vieecancellarium 
predicfcum deputanda singulis diebas, quibus ipsa caneellaria tenebitur, 
ad eam venire et in- ipsa, quousque tenta fuerit, residere debeant nee 
Interim ab ipsa recedere .possint cessante exeuaatione legitima, quam 
eidem vicecancenario aut locumtenenti seu presidenti, ei pireaentes 
fnerint, vel in eoram absentia prefatis asaistentibus exprimere debeant 
vel hirare, ae legitimatn excusationem habere, nisi super hoc a vice- 
cancellario vel locumtenente licentiam habuerint specialem. Quodque 
singuli aasistentium predictorum, qiri post tertiam partem höre pre- 
dicte venerint, sei et similiter, qni ante dietam cancellariam finitam 
•ecesserint, sex alios, qui vero eadem die ad dietam cancellariam non 
enerint, duodeeim grosBos Turonenses singulis diebus, quibus hec 
ommiserint, eapelle scriptorum predictorum pro pena contemptus 
>tatuti et ordiuationis nostre huiusmodi infra tres dies tune immediate 
sequentes ßolvere sint adstrieti, nee ob id appellaiites, nisi prius Batis- 
facto de principali et expensis, si que inde faete fuerint, ad huiusmodi 
appeHationis proseeutionem quomodolibet admittantur. Similiter idem 
per alios abbreviatores suffleientes ad continuandum eandem cancel- 
lariam per assistentes prefatoa ex aliis abbreviatoribus eligendos nee non 
in officialibus dicte eancellarie sub shnUibus penis volumue "obeervari. 
10. Statuimus insuper et etiam ordinamus, quod senescallus dicte 
eancellarie, qui custos nuneupatur, ioramentum in manibus dieti vice- 
cancellarii in sna primaria reeeptione ad officium aenescalüe eancel- 
larie predicte nee non singuhs annis de huiusmodi officio fideliter 
exerceudo et alias iuxta formam iuramenti predicti per nos noviter 
appositam et in libro eancellarie inBcriptam prestare teneatur. 
•Quodque ipse in quibuseunque litteris de gratia diem reeeptionis 
earundem, qua sibi in dieta cancellaria presentabuntur, seribat et pro 
scriptum huiusmodi nihil -reeipiat etiam gratis oblatum litterasque 
predietas seeundum ordinem reeeptionis earundem sine fraude in ex- 
peditione presentet expediendas. Nee litteras rotulos ac supplicationes 
in litterarum expeditione traditas vel traditos ante yel post ipsarum 
litteraram expeditionem in dieta cancellaria celabit vel oceultabit aut 
malitiose retinebit seu earundem litterarum expeditionem differet aut 



retardabit per ne vel ahum seu alios contra ordinem supradictitm. 
Quod si contrarium acienter fecerit, eo ipso sententiam exeommuni- 
eationis ineurrafc, a qua absolvi non pos^it nisi a Koruano pootifice 
preterquam in mortis articulo constitutum Quodque si seneseitllus pre- 
dictus contra huiuBmodi suum iuramentum fraude vel dolo aliqua 
feciese reperiatur, sit dieto officio eo ipso privatus. Et quia de talibus 
et similibus delictis, que aecrete comraittuntur, potest cum difficultate 
constare : si sex de seriptoribus vel abbreviatoribus prefatis non 
auspecti ac bone fame et boni nominis ipsum senescallum huiusmodi 
suum officium illegaliter exereuisse deponant et de hoc etiam sit 
publice diffamatus, dicto suo officio sit eo ipso privatus; et nisi de eo 
per dictum vicecancellarium infra trea dies inde sequentes provisum 
fuerit, extune poßsit de sufficienti abbreviatore litterarum predietarum, 
qui iuramentum similiter prestare et omnia predieta eidem senescallo 
ineumbentia adimplere teneatur, provideri. Et inauper, quod nullua 
aliuB quam senescallus predictus aliquam Htteram gratiam coutiuenteni 
expediendam in loco expeditionis ponat. 

11. Similiter statuiraus et etiam ordinamus, quod nulla countitu- 
tionum dicte eancellarie cuiquam fdefcur] 11 ), nt de ea in iudicio vel 
alibi fideni" faeiat, nisi primitus per dictos asBistentes fuerit iudicatum 
danda, et poatmodum per duos ex eis tunc presentea videatur et siguetur 
in dorso ac per duos ex abbreviatoribus in forma debita auacultetur 
cum libro predicto, qui so subscribant in eadem et deiude per vice- 
cancellarinm Bubacribi debeat et suo eignete more solito siguari ri 
parti petenti dari; pro qua quidem constitutione ultra quatuor grossos 
Avenionenses, quorum sedeeim valent nnum florenum auri de camer. 
pro ßigno sigillo et scriptum et alias per aecretarimn vel cubiculariui 
dicti vicecancellarii et senescallum predictum vel alios quoseunqu!. 
nullatenus reeipiatur vel etiam exigatur. 

12. Preterea- ut littere iustitiam eoncernentes abaque partium 
damno ac brevius expediantur: statuirnua et ordinamus, quod cancel- 
laria 1 *) litterarum iustitie, Bi e ) ad hoc litfcere sufficiant d ), ter singulis 
septimanis, prout antiquitus teneri consueverst, si {vero] *) ad id huius- 
modi littere [non] sufficiant, singulis septimauis saltem semel tenea- 
tur 1 ); ad quam notarü, qui sex esse debent, eorumque et alii in 
formandis notis de iustitta vel in iure sufficientes abbreviatorea, quorum 
nomina sint in matricula abbreviatorum dietarum litterarum inscripfca, 
nee non prelati et alii doetores faniosi ac practici in dieta curia prer 
sentes et primitus per eosdem prelatos et doetores solito preatdto 
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iuntiucuto debeant couvooari, prout hacteuus extittt laudabüiter obser- 

vatuin. Quodque m eadem cancellaria liitere exeeutorie super sententiis 

in Romaua curia latis, nisi stilus in eausis iu eadem curia servari 

golitus servatua fuerit per ordinem, prout iu litteris predictis iuxta 

sühn» cancellarie predicte uarrari consuevit, aut in aliquibos expense 

fach' iu oausis ipsis exeessive contra Constitution es super hoc editas 

mituri*' taxate fiiermt, douee de partium vel partis victricia consensu 

vl'1 alias iuri<liee moderate fuerint miniine possiut et debeant expediri. 

13. Ut insuper statuiinus et ordinamus, quod examinatorea in 

gratia speciali, autequam exerceant huiusruodi examiiiationis officium, 

de Mo fideliter exereendo in manibus dicti vicecancellarii prestent 

iuramentum ipsique postmodum hiriusmodi officium düigenter per se 

ipsos exerceant, irnpetrantea de litteratura scientia et idoneitate et 

illoa beneficia curam animarnm aut iurisdictionem habentia petentes, 

rigide examinent ac de Tita et moribus infonuationem recipiant diji- 

gentein et predictas sufficientiam et idoneitateni in seriptis sab eignete 

suo referant examüiätores, pro qua quidem scriptum signeto aalarioque 

et labore eorum ultra unutn grossum Turonensem et clericus acriptiu-am 

faciens predietam ultra similis grossi quartana partem aliquid etiam 

gratis oblatum nullateiuis recipe're presumant. Qnod si examiuator vel 

clericus in cootrarium attemptavermt, eo ipso exeommunieationis sen- 

tentiam ineurrant, a qua non possint absolvi, donec fuerit satia- 

factio facta. 

]4. Similiter atatnimus et ordinamus, quod bullatores dietarum 
litterarum apostolicarum pro ipsis litteris bullandis, sive gratiam aive 
iuatitiam contineant, ultra illud, quod antiquitus et ante ultimum 
sciatna videlicet tempore Gregorii pape XI. predicti pro similibus reci- 
piebant litteris, nihil reeipere presuniunt, nee de httera duplicata ultra 
quatuor et de litten correeta itemm bullanda uec non de litten saper 
snmpto babito de regestro ultra VIII nee non de litteris alias bnllatis 
et iternm, non tarnen propter defectum partium, bullandis et in dicto 
regestro corrigendis ultra nimm Turonensem grossum reeipere aut 
fxigere presumant. 

1f>. Et idem volumus per dietarum litterarum registratores in 
predictis ommbus observari; quodque prefati regiatratores littaras 
regutrandas causa aliquid exigendi vel extorquendi a prosequentibus 
ipsas , plus debito diflerri [non]») faciaut regtafcrari vel eas de mala 
«■peditume mahttose redargmmt seu ad questum aecusent aut in salariis 
dencorum in registro predicto scribentium partieipent; quod si con- 
franum fecerint, i ps0 facto exeommunieationis senteutiam ineurrant, 
.») fehlt BPH. 
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a qua mortis casu excepto per alium quam Bomanmn puntificem 
nequeant absolutionis beneficium obtinere, et inauper suo officio huius- 
modi, si hoc per testes vel alias presumptive probari potent, eo ipso 
sint privati et perpetao inhabiles ad quodeunque officium exereendum 
in Romana curia exiatant. Quodque cleriei in dicto registro seribentes, 
qui litteras eis traditas infra tres dies ex fcunc immediate sequentes 
cessante impedimento ' legitimo non registraverint , a dicto registro 
penitus amoti existant nee ad ibi scribendum de cetero admittanfcur. 

16. Et nichilominus cum iustitiam in iudicio coutradictorio pure 
deeeat exerceri, statuimus et etiam ordioamus, quod nullus dtiueeps 
causarum palatii apostolici in auditorem reetpiatur, nisi doetor fuerit 
iuris faraosus et post doctoratum in eo reeeptum per triennium ad 
minus legerit in eodem, sitque commendatus vite ac morum honestate 
aliisque virtutibus ac ab omni munere aint munde manus eius et 
bonum habeat testimonium habeatque ad minus sive in benefieiis sive 
in bonis temporalibus ducentoa florenos auri dö camera annuatim in 
portatis, de quibua valeat in dieta curia residere et sustentari, 

17. Quodque poatqnam fnerit concessum per papam aliquem in 
auditorem causarum dicti palatü admitti, antequam uHerina ad ipaiua 
admiesionetn procedatur, decanus auditorum predictorum da premissis 
facere teneatur inquiaitionem diligentem et quiequid per eam repererit, 
fideliter referat vicecancellario predicto, qui hoc similiter pape exponere 
teneatur; quod si aliquid de premissis defuerit, ad ipsius admissionem 
in auditorem ulteriua minime procedatur, nisi aliud mandaret papa 
antedictus. 

18. Si vero per informationem huiuBmodi ipsum constiterit famo- 
sum doctorem aliaque premissa fore vei*a, item vicecancellarius vocatis 
quatuor ex dictis auditoribua, si canonista, decretalem, si vero legista 
fuerit, legem, quam infra unius mensis spatium a die aibi assignata 
computandum in dicti vicecancellarii aut eiua locumtenentis presentia et 
ad hoc vocatis omnibus dicte sedis notariis et predictis auditoribua et 
consietorialibus advocaüs tunc in eadem curia presentibus invitatis ad 
id etiam prelatis et aliis famosis et Htteratia viris, qui tunc iu eadem 
curia extiterint, repetere teneatur et siugulos, qui arguere voluerint, 
idem repetens audire teneatur; quodque quatuor ultimi ex auditoribus 
et quatuor ultimi ex advocatis predictis tunc presentes arguere sint 
adstricti. 

19- Quod si idem repetens in buiusmodi repetitione taliter ae 
habuerit, qnod sit merito commendatus, dictus yieeeancellarins seeundum 
relationem maioris pariis notariorum et auditorum ac advocatorum 
predictorum ad eius admissionem. in auditorem ulterius procedat; si 
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vero secimduni relatiuuem predictani repertus fuerit diminute scienfcie 
vel iudicii, relatione super hoc per dictum viceeancellariuin pape facta 
all huiusmodi adruissione repellatur. »} . 

20. Et insuper, quod prefati auditores et eorum loca exercentes 
libros iuris ordinarios ad minus continuo aecutn habere teneantur 
processuscjue causarum agitatarum coram eis personaliter videant et- 
visiteut ac testes in causis huiusmodi si ponderis füerint, maxime si 
pars aliqua hoc requisiverit, exaininent, in aliis vero per duos notarios 
fuciant exaininari diligenter, nee euiuseunque notarii Tel alterius rela- 
tioni credant; uec ad sententiarum prolationem in causis huiusmodi 
procedant registris predictia per eos ut premittitur non visis et dili- 
genter examinatis. Hoc etiam volumus per quoseunque iudices et com- 
missarios ia dieta curia presentes similiter perpetuo obseryari. Et 
nihilominus qaod, si quis ex auditoribus fuerit notatus de preeipitatione 
iustitie negligentia seu non promptitudine iurium propter non con- 
tinuationeDi librorum aut alias et specialiter de eorruptione et aeeep- 
tatione mwuerum, seu vagus fuerit seu alias male versefcur in dieta 
curia, per prefatum vicecancellarium vel eius vieegerentem earitative 
reddatur attentua, ut 1 ) ab iis se abstineat et emendet bonamque famam 
aeqnirat et in ea perseveret Quod si emendare neglexerit et per tres 
menses contrnuos post avisationem huiusmodi eadem nota vel infamia 
respersus fuerit, -"per dictum vicecancellarium aut eius vieegerentem 
commissiones sibi nullatenas committantur. Et ei per alios tres menses 
aimili nota vel infamia notatus fuerit seque notorie non emendaverit, 
tunc prefatus vicecancellarius aut vieegerens cum duobns auditoribus 
premissa pape referre teneatur, qui provideat, prout salubriter fuerit 
providendum. . 

21. Yerum si conüngat inter eaadein persona» et super eadem 
re divers* auditoribus aliquara causam committi, is, cui primo fuerit 
presentata comroissio super causa huiusmodi, remaneat eiasdem cause 
md«. Quod si de iurisdictioue alterius extdterit pro parte adversa data 
exceptio, tunc cuius fuerit iurisdictio primitus cognoscatur: et si ulte- 
na« procedatur ante cognitionem huiusmodi, non valeat pröcessus et 
mdex teneatur parti ad restitutionem expensamm indefaetarum suumque 
Presse Notanus vero, qui visus est talem contentionem appetere 
propter herum, senpture ac totius cause eommodum perdat teneaturque 
us erpensas part. dare, quod expendit in causa huiusmodi. Quod \i 
dem auditor et notarius contrarium fecerint, eo i pso sententL ex- 
«meahoms ineurrant, a qua non possifct absolvi, doneTsuper 
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hiis satisfecerint ut prefertur. Et hoc etiam ad quoseunque iudices ae 
commissarios ac eorum notarios in dieta curia presentes pro tempore 
duxiraus extendendum. 

22. Preterea») statuimos et etiam ordinamus, quod nullus ex 
notariis cuiusvis ex auditoribus predictis cum eo moram trahat; quod 
si forsan aliquie ex ipsis cum eo morari voluerit, pro hafaitatione L ) 
domus et expensis ultra quod iustum et debitum fuerit et rationa- 
biliter solvendmn c ) non solvat. Et si quaeunque causa vera vel simulata 
respectu officii aliquid auditori dederit vel solvent, notarius dando et 
auditor reeipiendo eo ipso exeommunicationis seutentiam ineurrant, 
a qua nequeant nisi per papam absolvi ac duplo, quod notarius ultra 
debitum aolverit et auditor reeeperit, per eorum quemlibet in usus 
pauperum de mandato dicti vicecancellarii distributo. 

23. Et quod nullus in notarium cuiuslibet auditorum predictorum, 
nisi vigesimum quintum sue etatis anuum attigerit a ) et alias notariatus 
officium exercuerit sitque boni nominis et bone- fame ac sufficiens et 
idoneus ad dictum notariatus officium causarum dicti palatii exerceu- 
dum et post diligentem informationem super hiis habitam ac ipsius 
examinationem et de premissia constiterit, admittatur. 

24. Et quod notarii dictorum auditorum sua notariatus officia 
personaliter exerceant ; et si quis eessante causa necessaria a sui nota- 
riatus officii exerettio per uiensem continue ae°) absentaverit, sit dicto 
officio eo ipBO privatus et de f ) causa necessaria propter quam ipsun 
oporteat dictum officium per substitutum exercere et de illo per sub 
stitutum exercendo a dicto vicecaucellario petat licentiam, quam idem 
vicecancellarius, postquam de cauaa huiusmodi sibi constiterit, per suas 
litteras causam ipsam continentes concedere poterit ad tempus, de quo 
sibi videbitur faciendum. 

25- Et hisuper quod notarii predicti in habitu decenti incedant 
ac honesto et convenienti clerieo seculari, tabemas non frequentent 
nee coneubinarii existant, cum ex «) hoc suum vileseat officium et 
malam famaua aequirant; et si contrarium fecerint, suis priventur 
offieiis. 

26. Quodque quüibet ipsorum quam primum presbiter [factu3] '') 

seu dignitatem vel personatum in cathedrali vel collegiata ecclesia aut 

■ paiTochialem ecclesiam paeifice assecutus fuerit, huiusmodi notariatus 

officium omnino dimittat et ad huiusmodi officii exereitium in dieta 

audientia amplius non admittatur. 
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27. Et insuper, quod notarius*. qoi notatus aut diffamatus fuerit;. 
■[quod]"") malitiose negligenter vel per dolum Jscripserit:] a ) aliud quam 
in procesBU aut in iudicio deducturo vel actum fuerit inter partes,- seu 
diffainatus, quod sit persouaruni, in quarum causis scribit, aceeptor 
plus- uni quam alteri favendo et ei cause secreta detegeudo, eo ipso 
a.sno notariattts officio suspendatur, et per auditorern camere, eui hoc 
per dictum vicecancellarium committatur, Bummarie siinplieiter et de 
piano de huiusmodi. infamia. et aliis premissis inquiratur diligenter; 
et si per inquisitionem; huiusmodi oulpabüis repertus faerit aut aipur- 
gatio extiterifr ihdicenda et debite se non' expurgaverit, privetur quibus- 
cnuque officiiaj . que: iiou dieta curia, obtinebit, et ab eadem curia per» 
petuo sit proscriptus? nee "non in quingentis florenis auri de camera 
per ipsum elemosinario üomani. pontificis realiter tradendia et in usus' 
pauperum convertendis oondemnetur ; et idem volumus de quibuscunque 
notaxiis quoruracunque feirdiiialittm.iudicam.et.commia9ariorum.iu curia 
pro tempore depntatornm. hmolabiHter observari. 

28; Et nicbiiomüin»; quod. dicti notarii in exactione salariorum 
suornra. b ) pro auis> pracessibu»- et ecripturis- in causa, huiusmodi 
tftxas Buper hoc ordürata» per dictum Jöhannem XXII. servare 
teneantur; quod si ultra diätomtfexam aliqaid petierint aut receperint, 
super, excessu huiusmodi ad' rieeeimeellariüm. seu locnrnteneutem pre- 
dictum super hoc habeatur recursus, qui voeatiß- in hoc peritis excessus 
prediotos iuxta taxatiönes predictas ad debitum. redttcät moderamen 
et medietatem, huiuB, quod excessive: petierint^ a notariis exigat in 
tiBua pauperum converfcendam. 

29. Quodque pro citationibus compulsorüs- et inbibitionibus decretia 
in partibus procuratoriis instrumentisrrfiuissiönibiia- ad partes examina- 
tionibus teatium et quibusennque aliis- eeripturis- bis acriptis in pro- 
cessti! nisi semel. dunitaxat taxentux rieque aolvantuir. Ifermini quoque 
superflui seu ultra debitum extensi et: quecunqne alie superfiue scrip- 
ture pro resecatis babeantur taxenturque clausula et dictiones propor- 
tionabifiter, prout ratiouabiliter poterant scribi in processu; quodque 
aullus notarius, qui de petia note registri sententie definitive duodecim 
groaaos Turonenses receperit, de petia inatrumenti super ea confecti, 
cum ait copia dicte note, nisi sicut de copia in publica forma redacta 
iuxta constitutionem dicti Johannis XXII. reeipiat. Et si de petia 
huiusmodi inatrumenti similea duodecim TuronenBes receperit, de huius- 
modi nota sententle sicut de copia recipere poasit; quod si contrarium 
attemptaTerit^ quod ultra receperit parti restituat ettotidem pro Capella 
predictorum. atiditorum Tel eursorum infra; octo dies- tunc immediate 
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sequentes realiter solvat; alioquin a sni officii executione per mensetu 
sit suspensus; quod si se illi ingesserit, graviua per vieecancellanum, 
piout sibi videbitur, puniatur. 

80. Verum cum sicut iudicum sie et advocatoruin requiratur con- 
silium maturitas et circumspectio magna : insuper . statuimus etiam et 
ordmamus consimilitex advocatam .nullatenus admittendnm, nisi primi-r 
tue servaverit, que in auditoribus serrari atatuuntur; quodque iidem 
advocati pro siugulis per eos commisßionibus de iustitia extra eou- 
sistorium proponendis uno floreno de camera sint content! nee aliquid 
ultra petere sint ausi; quod si contrarium fecerint, illud, quod ultra 
exegerint, partibus restituere et totidem dare pauperibus teneantur. 

51. Et quod, si quis advocatos in consistorio proponat aliqua, que 
de sui natura . sint iniuriosa et in alterius diffamationem et notam 
cedant, licet hoc in conamisaione sive suppheatione per ipsum propo- 
nenda scriptum fuerit, nisi pars priucipalis, cuius nomine proponitur, 
sit presens et dicat et asserat hoc facere proponi "ad effectum aecusandi 
yel partem denuntiatoris ässumendi in -forma iuris seu eins procu- 
rator ad hoc habens mandatum speciale aut sint substantialia cause, 
ipBe actione iniuriarum teneatur ei, contra quem Organum vocis sue 
presiäterit et in decem florenis camere apostolice condemnatus existat. 
Quodque si quis advocatus in consistorio vel audientia procax clamo- 
roBus iniuriosus aut' tumultuosus fuerit vel etiam temere vel immode- 
rate se ingerat replicationi aut defensioni causarum in consistorio sine 
requiöitiöne et informatione partia, eo ipso sit ab eius officio suspen- 
sus per duos menaes et quinqne florenos camere pro qualibet vice, 
qua hoc egerit, eidem camere solvere sit adstrictua. 

32.-Ceterum quod si duo advocati nnam causam defendant in 
consistorio, eorum alter dumtaxat replicet*);' habeant tarnen prius 
consultationem ad invicem vel in ipso consistorio insimul se iungant, 
ita quod si proponens, alias reallegans, aliquid, quod faciat ad 
cause defensionem, omittat, alius l ) submissa voce et sine tumultu 
hoc slbi dicat, ita quod in hiis et similibus iunior semper defevat 
antiquiori advocato, nisi ex causa aliter inter eos faerit concordatum. 

33. Preterea statuimus et etiam orditiamus, quod nullus ad publi- 
cum procuratiomV) officium in eadem curia de cetero admittatur, nisi 
in eodem officio iu dieta curia sit exercitatus et practicus aut in iure 
graduatus ae de diligentia fidelitate et probitate commendatus et super 
hüs et aliis ad huiusmodi officii exercitium necessariis per vicecancel- 
larium uno vel duobus ex- -auditoribus et totidem ex advocatis predictis 
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ad iä vocatiB et presentibus fuerit diligenter examiaatus et repertus 
t Jemens. > 

ü4. Et quod »ullus ex dietis procuratoribus sit iniuriosus verbo 
vel acriptura in causarum patrooinio nee causas, quas noverit iniusfcaa 
seu iniquas vel alias desperatas, recipiat 11 ) nee pro causarum defen- 
sione ad eas diutius malitiose protrahendas niaterias subiungat admis- 
sibiles, quas non veras esse sciat aut credat vel probabiles per partem 
suam, quod presumi poterit, videlicet si pars, pro qua causa ducitur, 
debilem aut minus pleuam informationem dederit aut miserit super ea, 
Quod si quis procuratorum predictorum in hoc eulpabüis repertus 
fuerit, per cause auditorem vel iudicem, qui Jioc noverit aut in altero 
premissormu eum deprehenderit seu si hoc neglexerit, per*) vicecancel- 
larium vel eius locumteneutem, qnando sibi de hoc constiterit, perpetuo 
vel ad tempus, prout casus exiget, a procurationis officio in diefca curia 
suspendatur et alias seeundum casus exigentiam per ■>) predictum vice- 
cancellariuro vel locumtenentem puniatur, Idem volumus, si procurator 
per corruptionem. vel aliam mah'tiam in causis, quas defeadendas sus- 
ceperit et eas scieuter vel per eius negligentiam perdiderit in lesionem 
iuris sue partis, observari; quo casu ad queeunque damna et expensas 
ultra predieta eidem parti restituenda teneatur; similiter iu procura- 
tores, qui postquam pro una parte causam duxerint* eam contra ipsam 
et pro eins- adversa parte defehdunt et dueunt, 

35- Qnodque, ai quis ex procuratoribus predictis vel aliis post 
appelhttionem interpositäm in dieta curia huiusniodi appellationis cau- 
sam finxerit esse commissam, nt partem adversam deeipiat et eam ad 
dicendum contra huiusmodi fietam commissionem citari fecerit, in 
viginti florenis camere pnniatnr in piis operibus per manum elemo- 
Binarii predicti convertendis; et quod huiusmodi procuratores, qui, ut 
Utes diutiua durare faciant, fictis appellationibus et commissionibus 
utuntur, uisi probaverhit causas appellationum et coraroissionum Huius- 
modi veras esse et ipsas relevantes ad A ) iuris sui declarationem, iudicis 
vel vicecaacellarn eeu presidentis predictorum arbitrio puniantur, ut 
parti adverse, quam indebite vexariut, de damno et interesse, que 
propterea ineurrerit, teneantur, ' 

36. Verum cum dicti proeuratores gravia gerant negotia, similiter 
in moribus graves in gestu habitu et conversatiohe honesta esse debent, 
quod prefati procuratores in habitu decenti et honesto ac statu seeu- 
lari et convenienti incedant tabernasnon frequentantes nee sint con~ 
cubinarii. Si quis autem contrarimn fecerit, ab huiusmodi procurationis 
officio per auditores iudices et commissarios prefatos repellatur et 
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penitus exeludattir et alias per dictum vieecancellarium vel eius locum- 
tenentem animadversione debita puuiatur. 

37. Et nichilominus quod de cetera nullus in sacerdotio eonsti- 
tutus aut dignitatem vel personatuiu eathedralis vel collegiate ecelesie 
paciflce obtinens ad huiusmodi procurationis officii exercitium quo- 
modohbet admittatur nee in eo toleretur; et si de hoc in causis per 
partem adversam data fuerit exceptio*), extunc processus non valeat; 
eadem tarnen pars adversa de sua huiusmodi causa defensione confisa 
iterato de novo in eam causam vocetur, nisi sit in dieta curia alius 
procurator, qui onus cause huiusmodi in sb velit suseipere defendende. 

38. Ceterum cum advocati et procuratores predieti iuxta sui laboris 
meritum sint premiandi : statuimus et etiam ordinamus, quod in causis 
in quibus sivnpbciter et de piano aut per audienüam contradietarum 
sive in contumaciam partis adverse vel alias in eausis levibus, in qui- 
bus non sit magna iurium diseusirio, ndvocati in prima XX in sectrnda 
Sil in tertia instantia octo ac procuratores similiter in prima deeein 
et in seeunda septem ac in terfcia instantia huiusmodi quatuor florenis 
similibus sint contenti, 

39. Preterea voluinus et etiam ordinamus deeem grossos Turo- 
nenses circa taxam litterarum apostolicarum et peniteutiarie predietarum 
ac minutarum earundem litterarum apostolicarum nee non in bulla et 
regestris apostolicis aie dicte penitentiarie nee non salarii notariorun 
et aliorum quorumlibet pro uno dumtaxat noreno de camera compntarJ 

40. Verum ut huiusmodi nostre constätutiones et ordiuatione3 ad 
omninm perveniant notitiaui: eas in audientia predieta siugulis annis 
in kalendis octohris pubHcari nee non. in libris cancellarie predicte 
inscrihi et registrari volomus per presentes. Nulli ergo etc. 

DatumQebenniskalendisseptembrispontificatusnosti'ia.uno primo. h ) 

xxvn. 

Martin V. bestätigt die inaerirten Bullen Clemens' VI., denen aufolge die 
Soräptoren der päpstlichen Kanzlet als familiäres des Papstes gelten und bezüg- 
lich der Befreiung von fremder Üeriditabarkeit sich derselben Voiieelite ei'frenen 
sollen wie die nuntii und officialea, 

1419 September 15, Florenz, 
„Olim folicia". 
Cod. Barherin. XXXV. 09 p. 238. 



xrvm. 

Martin V, wiederholt die Aufhebung jeder Neaerneunung von Scripfcoren, 
bis die frühere Zahl von 100 erreicht sei. 



a ) exceutore BPR. b ) seeundo P. 
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1419 JDecember 21, 'Florenz. 
„Meditacio noatra," 

Cod. Barbarin. XXXV. G9 p, 240. 

. . , „Per admissioneni auteui dilectoruui filioruiu Jacobi Bailim, Johannis 
de Vado, Franciscl de Vollate, Michaelis fsquauti et Bertoldi de Ghelria ac 
duorum aliorum per mos uomiuandorura et admittendoruui ad prefatura officium, 
cum illud per alicuius es prefatis scriptoribus liberam resignatiouera vel alio 
quovis modo vacare coutigerit, ac imins alterius, qui fors&u in locuni dilecti fllii 
magiatri Johannis de Feys dictaruiu litterarmn acriptoria et datarii nostri conti- 
gerit imposterum surrogari, non intendimus privilegiis de ceutuiu tantum scripta- 
ribus coneoBsis in aliguo derogari' 1 . 

. XXIX. 

Martin V. ordnet unter theilweiaer Wiederholung und Ergänzung der Bulle 

„In apostolice ilignit&tja" und unter Widerrufung einer unbekannten Constitution 

vom i. Februar 1423 den Geschäftsgang iu der Kandei und der Audientria sacri 

palatii. 

1423 Marss 1, Rom, St. Peter. 

Cod. Barberin. XXXV. 09 p. 253 (B) Originaleintragung mit der Ueber- 
scbrift: Move refonuationes faete super oöicialibus curia Romaue tempore Mar- 
tini Y. anno Tl. 

Ciarapini L c. 12 unvollständig QXo. 1—10, 14— 16); Bull. Rom. Ed. Taurin, 
4,708 unvollständig (No. 17— Scblusa) beide undaiärt. Vgl. Otteuthal, Die Bullen- 
register Martin V. und Eugen IV„ Mitth. des Instituts f. öaterr. ÖS, Egb, 1,558 
A. 8. (Ergänzung zu Ciampini, unten No. 12.) 

Die Constitution vom 4. Februar 1423, auf welche in der Einleitung unserer' 
Bulle Bezug genommen wird, ist uns nicht erhalten. Wahrscheinlich unterblieb 
ihre Eintragung ins Kanzleibuch überhaupt, und ruan schritt vielmehr an eine 
tbeibweiae Umarbeitung, die bereits drei Wochen später am 1. März 1423 pub- 
licirt und danach im Kanzleibuch verewigt wurde, Möglicherweise wurde auch 
die bereits erfolgte Eintragung gründlich getilgt. 

Marianus episcopua aervua serrorum dei ad perpetuamreimemoriam. 

Koraani pontifiew Providentia circurnspecta noiinunquam gesta 
per eam rationabilibua et honestia suadentibus eauais moderatur et 
commutat in melius, prout iu doniino conapicit salubriter expedire. 
Nuper siqmdeiü videlicet 11. nonas febmarii pontificatus nostri anno 
aexfco qaedam conatitutiones et ordinationes, que reformationeni ofti- 
cialium Eomane curie concernere videbantur, in audientia litterarum 
contradictaruni lecte fuerunt et etiam publicate. Et quia nonnutla 
nimium rigorosa continebantur iu illia que in ipsorum officialium 
nimis grave diapendium et preiudiciuru redundabant, eas per nosfcre 
provisioniB officium hubitaque super hiis deliberatione inatura in melius 
duximus commutandaa. 

1. lllaa igitur conatitutionea et ordinationea ut premittitur publi- 
Datas auctoritate presentium perinde haberi volentes, ac si in eadem 
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audientia lecte et publicate minime extiiisaent et ;. nobis nullätenua 
emanasßent, infraacriptas conatitutiones et ordinationes noatraa in eadem 
audientia legi et publieari volumus et iubemus easque precipimus ab 
omnibua inviolabüiter observari. Et licet felicis recordationis Joannes 
XXIL Benedicts XII. et Gregorius XI. Bomam pontifices predeeessorea 
noatri nonnullas constitutiones et ordinationes circa regimea et guber- 
natiohem officialium et ofriciariorum einsdem cnrie laudablliter edide- 
rint, quia tarnen ille muudi crescente malitia aut debite non obser- 
Tantur aut additionibus utilibus indigere noscuntar; nos super hiis 
intendentea, proat ex debito pastoralia officii obligamur, salubriter 
providere, conatitutiones et ordmatlonea dietorum predecessorain aucto- 
ritate apostolicii tenore preaentium innovantes eas cum additionibns 
infi'ascriptis, quaa vim perpetae eonstitutionis habere dsoei'nimuB, pre- 
cipimuä firmiter obaervari mandantes exnunc venerabili fratri" nostro 
Joanni episcopo Oatiensi aancte ßomane ecclesie vicecancellario et in 
cancellaria apostoltca presidenti eorumque successoribua, quatenna illaa 
faciant diligentius observari. 

2. Que ut attentiuB observenturj statuimus, quod singuli sedia 
apoatolice notarii et tam predicte quam palatii aposfcolici causarum 
audientiarum auditores corrector scriptorea abbreyiatorea litterarum 
apostolicarum advocati procuratorea et notarii caueaxum dicti palatii 
necnon senescallus, qui custos est dicte cancellarie, conatitutiones "et 
additiones predictas infra menaem a die publicationia preaendum com- 
putaudum secum habere et de hoe infra alium mensem immediate 
aequentem dictum vicecancellarium certificare et alia circa premisaa 
faeere et observare teneantur, prout in conafcitutionibus dietorum pre- 
decessorum ac presentibua pleniua continetur. 

3. De cancellaria. Statuimus igitur et etiam ordinamus, 
quod onines et aingule littere in cancelhuria apostohea eipediende pre- 
aerlim iüe que gravis materie fuerint, coram omnibua ad hoc deputatis 

' mtelligibüiter legantur. unueque suppheationem teneat, alter legat lit- 
teram eipediendam, vicecancellario aut presideuti cancellarie et deputatis 
ipaiß audientibus, qui ad hoc sint attenfci, et sie Ütteris expeditis cum 
siguo abbreTiatoris, vicecaiicellariua Tel eins loeumtenena etiam aUquod 
Signum ponat in signuni expeditionis earum; aliter nulla Ettera trans- 
mittatur ad bullam. 

4 Idem etiam de Htteria ioatitie per illoa, ad quoa earum erpe- 
ditio pertinet, precipimus obaervari. 

5. Sane cum deceat abbreviatorea litterarum apostolicarum assistentes 
vicecancellari o et locumtenenti ac presidenti predictia in earum expe- 
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•ditione et abbreviature officio pmdentes et probos fore peritos pariter 
et experfcos: similiter statuiraus et etiam ordinamus, qaod nullus de 
cetero ad assistendum vicecancellario seu loeumtenenti et presidenti 
predictis in ipsarum litterarum expeditione, nisi per maiorem partem 
abbreviafcorum dicto Ticecancellario tunc aasistentium primitus exami- 
natus fuerit et ad id repertus sufneiens iu stilo peritus expertus et 
idoneus, admittatur; quodque prefati aaaiatentes bora super boc per 
vicecancellarium predictum deputanda singulis diebus, quibus cancellaria 
tenebitur, ad eam venire et in ipsa cancellaria, quousque tenebitur, 
resideie debeant, nee interim. ab ea recedere poesint, nisi forsan legi- 
time fuerint impediti Tel super boc specialem licentiam habuerint a 
vicecancellario aut loeumtenente vel preaidente predicto. Qui vero ea 
non obtenta et cessante exeusatione legitima eiadem diebus ad cancel- 
lariam non veneriut, quatuor grosses singulis diebus, quibua venire 
neglexerint, pro pena contempti statuta huraBmodi infra tres dies tunc 
immediate sequentes solvere teneautur; et hoc idem per alios abbre- 
viatoreß sufficientes ad continuandum cancellariam eandem per assistentes 
prefatos ex aliis abbreviatoribus eligendis nee non in officiales dicte 
cancellarie sub simili pena volumus observari, 

ß. Statuimus insuper et etiam ordinamus, quod senescallus pre- 
dictus iuramentum in manibus eiusdem vicecancellarii in sua primeva 
receptione : ad officium seneacallie seu custodie cancellarie predicte et 
deinde singulis annis de buiusmodi officio fideliter exercendo et alias 
iuxta formarn iui'amenti predicti per nos noviter editam et in libro 
cancellarie descriptam prestare teneatur; quodque ipse in quibuaeunque 
litteria de gratia diem reeeptionis earutn, qua sibi in cancellaria ipsa 
presentabüntnr, inscribat et pro scriptura buiusmodi nibil reeipiat etiam 
sponte oblatum Btteraaque predietas seeundum ordinem scriptionis 
earum sine fraude in expeditione presentet nee litteras rotulos aut 
supplicationes in ipsarum litterarum expeditione sibi traditas seu tra- 
ditos ante Tel post dietarum litterarum expeditionem in prefata can- 
cellaria celabit vel malitiose retinebit seu earundem litterarum expe- 
ditionem differet aut retardabit per se vel alios quovia modo contra 
ordinem supradictum. Quod si contrarium scienter fecerit, eo ipso 
ineurrat penam ab eins officio suspenaionis ad tempus arbitrio dieti 
Ticeeanceliarü ruoderandum. Et si senescallus predietas contra buius- 
modi suum iuramentum fraude vel dolo aliqua fecisse diceretur, quia 
de talibus et similibus delictis, que secrete comruittuntur, non potest 
sine difdcultate eonstare: si quinque" ex scriptxmbue vel abbreviatoribus 
supradictis non suspecti et- bone farae et boni noruinis ipsum sene- 
seallum buiusmodi suum officium illegaüter et alias ut prefertur exer- 
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cuisse deponant, et ad boc vocatus suo privetur officio et de alio pro- 
videatur idoneo, qui prestet simüe mrameutuvo. Et insuper, quod 
nullus aliua quam ipse seueacallua aliquant litteram grattam continentem 
expediendam in loco expeditionis ponat, nisi hoc forsan de mandato 
nostro aut viceeaneellarii seu presidentis eiusdem licentia aut speciali 
commissione procederet; et quieunque posnerit, sit per armum ab 
officio suo suspensus; et si durante suspensione buiusmodi officio ae 
immiscuerit, illo privatua existat. 

7- Preterea statuimus et etiain ordinamus, quod iiulla ex consti- 
tutionibns dicte cancellarie cuiquam detur, ut de ea in iudicio vel alibi 
fidem faciat, nisi prius per assistentes eosdem dandam esse fuerit 
iudicatum; et tuue per duos ex eis videatur et signetur in dorso ae 
per dnos ex abbreviatoribus in forma solita auscultetur cum libro 
predicto, qui se subseribant in eadem, et deinde signo eiusdem vice- 
cancellarii more solito signetur ) et parfci petenti tradatur; pro qua 
quidem constitutione ultra quinque grosso3, quorum XVI valeant unura 
florenum auri de camera, pro signo Bigillo scriptura et alias per secre- 
tariara vel eubicularios dieti vieeeancellaxii aut locumtenentis et sene- 
scallum prefatum nullatenns reeipiatur vel etiam exigattu-. Probibemus 
autem regulas dicte cancellarie, que solum concernunt modum expe- 
ditionis litterarum, cniquam dicto modo concedi. 

8. Ceterum quia constitutiones nostre et dietorum predeceasorum 
per nos innovate sunt in dieta cancellaria descripte, ut ex dieta can- 
cellaria per manus ipsius viceoancellarii Becurius et certius de illia fides 
habeatur et indigentibus transumptum in forma publica per manua 
dieti yicecancellarii concedatnr, cum nonnulli notarii sub instrumentis 
suis ülarum tradant copiam petentibus, in quibua possent faeilius esse 
fraudes et pericula: statuimus, quod nulli transumpto dietarum con- 
atitutionnm fides adbibeatur in iudicio vel alibi, nisi per manus pre- 
fati viceoancellarii ut premittitur fuerit expeditum, 

9. Preterea, ut littere iustitiam concernentes absque partium 
dauino ac brevius expediantur, similiter statuimus et etiam ordinamus, 
quod cancellaria litterarum iustitie singulis septimanis saltem semel, 
prout antiquitua teneri consuevit, teneatur; ad quam notarii dicte 
sedia, qui sex numero esse debent, eorumque et alii in formandis notis 
in iustitia vel in . iure sufficientes abbreviatores, quorum nomina in 
pitapbio abbreviatoram dietarum litterarum eint inscripta, accedere 
nee non doctores famosi etiam prelati ac practici in dieta curia tunc 
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presentes debcant eonvocari, prout haetenus extitit laudabiliter obser- 

Tatum, 

10. Et quoniam multi sunt abbreviatores et eorum aliqui omuino 
imperiti, aliqui minus quam oporteat, aliqui nunquam abbreviature 
exerceut officium, Ticecancellarius et presidens prefati, qui taliata habent 
uotitiani, hoc studeant efficaciter observare, quod oniuino imperitis 
hüs, qui non consueTerunt dictum officium personaliter exercere, nullas, 
peritioribus autem diffieilioris materie et etiam illas maioxis taxe sup- 
plicationes pro minutis fiendis distribttant, ne propter abbreviatoris 
imperitiam sint littere rescribeude, caveaatque, ne propter faTOtem 
alicuiua minus periti eidem Bupplication.es magne taxe distribuantur, 
cum sit rationi contrarium, quod plus mereedis accipiat, qui minus 
seit aut yalet laboris irapendere, 

11. De litteris rescribendis. Verum licet super litteris rescri- 
bendis erpensis illoxum, per quorum eulpam iudicate fnerint reecri- 
bende, plura statuta sint ab eisdem predecessoribus salubriter ordinata, 
que propter ^defectum executionis carent effectu: statuimus, quod jn 
omni littera iudicata reseribenda scribatur nomen ülius aVbreviatoris 
Tel BCriptorie, per cuius eulpam iudicata faerit reseribenda Et super 
hoc rescribendariuB litterarum apostolicarum pro tempore existens 
regestrum facere teneatur, in quo ex officio hoc idem scribatur, deai- 
gnando litteram et personam culpabiles ipsamque litteram rescriben- 
dam mittat ad illum, per cuius eulpam aeeiderit, Tel eidem in cancel- 
laria, si presens fuerit, tradat ipseque presens infra tres, absens Tero 
infra quatuor dies et, ei illis diebus non teneatur eancellaria, in pro- 
xima die, qua illam teneri contigerit, rescriptam suis expensia parti 
reddere teneatur. Aüoquin duorum florenorum camere penam ineurrat, 
quam infra duos dies post lapsum termini reddende littere rescripte 
computatori Tel alicui alten ad hoc per ipsum Tieecancellariura depu- 
taudo aub pena dupli solTere teneatur. Et donec de premissis satis- 
fecerit, nulla ßupplicatio abbreriatori nullaque minuta scriptori culpa- 
bili per Ticecancellarium Tel locumtenentem predictuni distribuatur, et 
scriptor ipse intcrim ab omni emolumento offieii sui sit suspensus. Et 
de hiis, qui penam mcurrerin^-reseribendarius'computatorem, compu- 
tator autem Ticecancellarium predietnm infra diem naturalem certifioare 
teneatur. Et de premissis servandis ipsi Tieecancellarius et presidens 
sint attenti, rescribendarius Tero computator Tel alins loco sui ad hoc 
forsitan deputahdus illa iurent, quantum ad eos pertinebit, fideliter 
obaervare. Peuas autem bumsmodi eorundem scriptorum capelle volumus 
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applicari. Si Tero pars aut prosecutor talis littere illam sibi tradi 
maluerit et facere per quem Tolet rescribi, reddatur eidem, ut moris 
est; quo casu cessent pene predicte. 

12. De registris et bulla. Item cum littere apostoüce pro 

sola taxa illarum debeant registrari nichilque nisi taxa ipsaram litte- 
rarum exigi debeat, cum earum scriptores aallarium habeant deputatum, 
et intellexerimus, qnod tarn prefati quam alii in registro supplicacionum 
scriptores supplicationes et litteras ipsas aut nolunt aut nimium diffe- 
runt registrare, nisi prius data eis a partibus aliqua peeunia, et noyis- 
simas prioribus preferunt: hoc fieri de cetero districtius inMbemus 
statuentes, quod supplicationes et littere predicte ad registra delata prius 
omnea registrentur quam alie qneeunque, que postmodum ad ipsa registra 
deferuntur, nisi forte magistri registrorum ipsorum ex aliqua racionabili 
causa aliquas supplicaciones vel litteras prius iiiandaTerüit registrari. 
Et ita iurent scriptores dictorum registrorum cum ad illud officium 
de cetero assumentur, fideliter observare ipsique magistri id faoiant 
districtius obserTari. 

13- SimiKier statuimus et etiam ordinamus, quod bullatores seu 
cuBtodes bulle dietarum litterarum pro ipsis litteris bullandis gratiam 
sive institiam contineutibus ultra taxam antiquam, quam Tidelicet 
tempore Qregorii XL predecessoris pro siinilibus litteris reeipexe con- 
sueTerant, nichil amplius reeipiant. Item de littera duplicata ultra IUI 
itemque de littera eorreeta defectu partis itei-um bullanda ultra Yltl 
nee non de litteris aliis bullatis et iterum non tarnen propter defectum 
partie bullandis et in dicto registro corrigendis ultra unum Turoneuses 
grossos reeipere aut exigere non. piesumant; idemque per registratores 
litterarum predietarum, qui pro sumpto euiuseunque gratie ex registris 
eisdem ultra unum florenum de camera et unum grossum Turoneusem 
exigere nequeant, preeipimus observari. Quod si prefati registratores 
litteras registrandas causa aliquid exigendi vel extorquendi a prosequen- 
tibus ipsas plus debito differant facere registrari Tel eas de mala ex- 
peditione maliciose redarguant aut in salariis clericorum in legisfcro 
scribentium partieipent seu ultra taxas litterarum ipsarum directe Tel 
indireote aliquid nitantur exigere ultra, quam ab antiquo consuetum 
sit, sententiam exeommunicationis ineurrant, a qua mortis casu exeepto 
per alium quam Eomanum pontifieem absoki non possini Et insupei, 
si hoc per testes yel alias presumptione riolenta probari poterit, officio 
suo priTentur per indicem, cui per nos seu de mandato nostro huius- 
mödi causa committetur, quodque cleriei predicti, qui litteras eis tra- 
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ditas infra tres dies extunc immediate sequentes cessante impedimento 

legitimo non registraverint, a dicto registro penitus sint amoti, 

14. De scriptoribus et abbreviatoribus. Quoniam scripto- 
rum apostolicarum et penitentiarie nostre litterarum ipsarunique litte- 
rarum apoBtoKcarum abbreviatorum modemo tempore excessivus est 
numerus, quorum nonnulli iinperiti plurirnique a dicta curia sunt ab- 
sentes, quidam etiam episcopi et prelati dictarum litterarum tenent 
officia: statuimuB et etiam ordiuamus, quod nullus deinceps ad aliquod 
officiorum buiusmodi assumatui', nisi prius per dibgentem examina- 
tionem dicti vicecancellarü aut super hoc deputandorum ab eo in 
scriptnra litteratura, prout requiret officium, vita moribus et laudabili 
fama repertus fuerit utilis et idoueus ad buiusmodi officium exercen- 
dum ; quodque notariis diete sedis episcopia abbatibus et altis superio- 
ribus prelatds predicta officia vel aHquod ex eis non conferantur de 
cetero; volentes et etiam deeernentes, quod absentes acriptores et 
abbreviatores dietarum litterarum sua officia presentialiter obtinentes, 
qui iufra annum a die pubhcatdonis presentium computandum ad exer- 
cendum personaliter officium auum ad curiam reversi non fuerint et 
resederint in eadem, nisi forsan de nostra aut ipsius vicecancellarü 
speciali licentia, de qua per nostias aut eiua patentes litteras eonstet, 
fuerint absentes seu alias legitime impediti, eo ipso suis officiis eint 
privati; districtiua inbibentes, ne post privationem buiusmodi ipsis 
seriptoribuB vel abbreviatoribus quicquam distribuatur per ipsum vice- 
cancellarium vel taxatores buiusmodi litterarum. 

15. Et quia notarii dicte sedis, ad quorum officium plurimarnm 
litterarum confectio et expeditio pertiuent, illas per se fäcere nequeunt 
sed per abbreriatores, fieri faciunt; quos aliquando minus peritos reci- 
piunt, unde plura quandoque inconveuientia subsecuntur: statuimus, 
quod nullus notariua de cetero buiusmodi abbreviatorem recipiat nisi 
priua auctoritate vieecancellarii per alios abbreviatores sibi assistentes 
examinatus repertus fuerit idoneus et approbatus ae deinde ipsi notario 
per dictum vicecancellarium assignatns. In ceteris vero premissa con- 
cernentibus constitutiones dietorum predecessormn firmiter observentur. 

16. Et qnoniam aliquaudo eontingit, quod litfcere apostolice ei- 
eessive taxantur vel ab eisdem notariis abbreviatoribus Tel scriptoribus 
excessivum petitur sallarium: statuimus, quod si pars de excessu in 
premiasis velit eonqueri, ante expeditionem vel post apud vicecancel- 
larium -vel presidentem predictum conqneratur ; quibabito consilio cum 
assistentibus pretibatis iudicet de excessu, et si inyenerit Htteram ex- 
cessive taxatom aut exactam pecuniam, reddi faciat parti lese ab illo, 
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qui per taram exeessive reeepit, exceasum, Taxator vero excessivus de 
excessu arbitrio dicti vicecancellarü pumatur. Si vero aliqoi ex notariis 

dicte sedia per se vel suos abbreviatores litteras, quorum confectio et 
expeditio ad eos pertiuent et quas unua ex eis taxare consuevit, ex- 
cessive taxaverit aut ultra debitum quicqnam exegexit, deposita per 
partem apud ipsum vicecancellarium querimonia de simili excessu eins 
arbitrio puniatur. 

17. De iustitia et ministris eins. De auditoribus autein 
causarum palatii apostolici et aliia in Komana curia iudicibus eommque 
notariis constitutiones dietorum predecessorum super hoc laudabititer 
editas volumus firmiter observari; quas auditores et notarii predicti 
apud se cum ceteris eonstitutionibus huiusmo&i teneantur, ut prefertur, 
habere et circa illarum observationem diligenter iutendere. Terum si 
quis ex eisdem auditoribtis de premissarum constdtutionum transgressione 
seu de preeipitatione iustitie negligentia corrupiäone et munerum ac- 
ceptione notatus fuerit seu ragus aut alias male vel inboneste versetur 
in dieta curia, per prefatura vicecancellarium vel eins vieegerentem 
caritative moneatur, ut ab biis abstineat et se emendet bonamque 
famam acquirere studeat et in vita laudabili perseveret. Quod ai sie 
monitus se emendare neglexerit et per tres mensea continuos post 
monitionem buiusmodi eadetn nota vel infamia respersus in propoaito 
aue opinionis permaneat, per vicecancellarium aut vieegerentem pre- 
dictum cause sibi nullatenus committantur ; et si per alios tres menses 
simili uota vel infamia notatus fuerit et se non emendaverit, ut pre- 
fertur: tune idem vicecaneellarius aut vieegerens premissa nobis referre 
teneatur, ut super hoc poasit salubriter provideri. 

18. Ceteram statuimus et etiam ordinamus, quod si contingat 
inter easdem personas et super eadem re diverais auditoribu3 aut iudi- 
eibus aliquam causam eommitti, ia, cui primo taerit presentata com- 
missio super causa buiusmodi, remaneat eiusdem cause iudex. Quod 
ei de iurisdictione alterius extiterit pro parte adversa data exceptio, 
tune, cuius fuerit iurisdictio prinritus, cognoscal; ille, eoram quo ex- 
cipitur, et exceptio alteri iudici intimetur. Quod ai constare non possit, 
cui prima commissio fuerit presentata, antiquior auditor iudex ait cause 
et iunior causam ipsam eidem auditori antiquiori dimittat, neculterias 
quivis eorum iudieum ■ in causa procedat, donec fuerit iudicatum. Et 
si ulterius procedatur ante cognitionem buiusmodi, non valeat Pro- 
cessus. Auditor vero aut iudex alius vel notarius, qui circa boc ad 
retinendum causam aliquid dolose egerit, exeommunicationis sententiam 
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incurrat eo ipso, a qua non posait uiai per dictum Ticecaueellariuin 
aut de eius mandato et refusis prius parfci lese expensis et dauinis 

absolvi 

19. De notariis palatii apostolici et eorum officio. 
Statuimus etiam, quod nullus in notarimu alieuiua auditoris dicti palatii, 
uiai XXV, sue etatis aunuin attigerit et alias notariatus officium exer- 
cuorifc sitque boui noininis et laudabilis fame ac sufficiens et idoueus 
ad notariatus officium causarum dicti palatii exercenduni et poat düi- 
geutera exaiuinatiouein et informationein super hiis habitam per ipsnm 
vicecancellarium aut deputandoa ab eo de premissis constiterit, admit- 
tatur. Quodque notarii dictonmi auditorum sua notariatus officia non 
locent, non veudant; alioquin et officium et prethun perdant ipsumque 
pretium apostolice camere applicetur et officium alteri conferatur. Et 
si quis ex eisdem notariis cessante causa necessaria vel absque sui 
auditoris licentia per tres menses continuos ab eadem curia absens 
fuerit, dicto officio eo ipao sit privatus. 

20. "Volumus insuper, quod predieti notarii in habitu decenti iu- 
cedant honesto et convenienti clerico seculari, tabemas non frequentenfc 
nee coneubinarii exietant, cum per hoc eorum vileseat officium et ex 
huiusmodi inconvenienlia rite irifamiain conaequautur ; et si contrarium 
fecerint, suis priveutur offieiis. 

21. Quodque notariua, qui notatus aut diffamatus extiterit, quod 
mahtiose negligenter vel per dolum aliud egerit Yel scripserit, quam 
in processu vel iudicio deduetum vel actum fnerit iuter partes aen quod 
ipse personamm, in quamm cansis scribit, aeeeptor sit eis seereta cause 
detegendo aut alias in alterius partie preiudicium aliquid committendo, 
eo ipso auo notariatus officio sit privatus et de liuiusmodi infamia et 
alüs premissis per dietum vicecancellarium vel ab eo deputandum 
Bummarie simpliciter et de piano fiat diligens inquisitio. Et si per 
inquiaitionem huiusmodi ipse notarius eulpabilis repertus fnerit aut 
si purgatio extiterit indiceuda et indieta debite se non expurgaverit, 
privetur qnibuseunque alüs offieiis, qne'in eadem curia obtinebifc. Et 
idem volunms de quibttseunque notariis quorumeunque sanete Romane 
ecelesie cardinalium iudicum et commissariqrum in eadem curia pro 
tempore deputatorum iuviolabiliter observari, 

22. Et nichilominus, quod dicti notarii in eractionibus salariorurn 
suorum pro suis proeesaibus et seriptitris taxas super hoc ordinatas 
per dictum Joannein XXII cum illamm moderationibus observare 
teneantur. Quod si ultra dietam taxam aliquid petere aut exigere quo- 
quomodo pr eaumpserint, super excessu bniusmodi ad vicecaneellariuni 
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Tel loeumtenentem predictum babeatur recuratia, qui wcatis in lioc 
peritis huiusmodi excessus iuxta taxas predietas redneat ad debitum 
moderamen. Et si notariua ipse de facto plua reeeperit, duplum parti 
lese refundere teneatur. Quodque pro citationibus compulsorüs et in- • 
hibitionibus decretis in partibus proenratoriis instrumentis ae remis- 
sionibus ad partes examinationibus testram et quibuseunque alüs seripturis 
bia scriptis in eodem processu nisi semel dumtaxat taxatio fiat, 

23- De pauperibus elericis-litigantibus. Preterea statui- 
mus et etiam ordiuamus, quod tarn notarii causarum dicti palatii quam 
etiam procuratores et adTocati pauperibus clericis in dieta curia super 
quibusvis benefieiis ecclesiasticis pro tempore litigantibus, qui iura- 
verint se pro suis causis defendendis peeunias non habere, gratis in 
huiusmodi causis scribant scripturas tradant eisque procurationia et 
advocationis officium patrocinmm et fäTorem etiam gratis impendaut; 
ad que facienda eos per auditorem, coram quo causa pendebifc, com- 
pelli posae Tolunms remediis oportunis. 

24. De adyoeatis et procuratoribus. Advocatos etiam et 
procuratores constitutiones Joannta XXH. et Gregorii XL predecessorum 
predietorum super hoc editas; quaB secum teneantur habere, diligenter 
preeipimus observare et presertim in exanünatione cause, si insta sib ; 
vel iniusta esse videatur; ita ut nullam agendam iniuetam causam, i 
defendendam seienter suseipiant et de hoo iurameutum prestent et obse 
vent, prout in dictiecoustitutioiiibusextititsalubnter ordhiatum,. CaTeam 
autem a tnmultuosis clainoribua in consistoriis et audientiis, nee uu- 
quam plurea aimul loquautur; et donec advocatua proponens Tel respon- 
dens sermonem compleverit, alius swe einsdem sive adverse partis ad- 
Tocatus qniequam dicere non pressumat. Lieeat etiam procuratori cause, 
proponenti adTocato retro aaaistere, ut, si quid forsan ille omiserit, 
procurator ad memoriam revoeet et reducat. 

25. Statuiraus autem, prout etiam iura disponunt, ut nullus ad- 
vocatus vel procurator, qui semel um parti in aliqua causa consilium 
Tel patrociuium dederit, parti adTerse in eadem causa patroeinhim Tel 
consiliam prestet seu causam ipsius agat Tel defendat, nisi facta ad- 
vocatorum aut proeuratorum distributione auetoritate iudicis compellatur. 
Qno casu de hüs, que ab illa prima parte iu causa didicit, nunquam 
alteram doeeat aut ex illis, nisi ab eadem parte didicertt, patrocinium 
prestet. Et si contra premissa fecerit, exeommunicationis seutentiam et 
alias penas iuris incurrat ac suo privetur officio ad interesse partis 
nichilominus condemnandus. 

26. Et quia per proeuratorum imperitiam aut ineptdam partes sepe 
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in causis dispeudiuni et preiudieiuio patiuutur: stat«imus, quod nulhis de 
eetero all proeuratoris officium in dicta curia publice pro salario exer- 
eendum in Indiens adniittatur, »isi prius per ipsum viceeancellarium 
vel deputandos ab eo in litteratura industria et stilo curie examimitus 
atque habita debita iuformatioue de moribns fidelitatc et honesta con- 
Tersutione repertus fuerit idoneus et per eundem vicecancellHrium ad 
huiusniodi publicum officium per eins litteras patentes admiasna oin- 
nesque procuratorea admissi in aliorum matricula eonacribantur, sicut 
in prefati JSenedicti XII, predecessoris conatitutionibus de adTOcatis 
habetur. 

27. Et quia sepe in advocatorutn .abseutia cause iii iudiciis per 
procuratores aguntur et defenduntur, procuratores ipsi ab iniuriia et 
contunieliosis verbis [abstineant] a ) et modo dieendi et loquendi, 
cum hec ageut, eadem etudeaut obserrare, que da advoeatis superius 
duximus statuenda. Quod si eontrarmm fecerint, formidabilibus penia 
per iudiceni cause taliter puniantur, ut per hoc ceteri a simihbus ar- 
ceantur. Et iusuper dignitatem in xafchedrali maiorem post pontificalem 
vel in collegiata ecclesia principalem obtineutes ad officium publiei 
procura torä in dicta curia precipimus de eetero non assuini. 

28. Inhibemus iusuper eisdem procuratoribus et notariis causamm 
dicti palatii et aliis clericis iu dicta curia actu sua officia exercentibus, 
ne coneubinas publice teneant, mandantes, quod eas de presenti publice 
tenentes infra menBem a die publieatiouie predicte dimittere teneantur. 
AHoquin senteutiam exeommunicatioms ineurrant et suis offieiis Bmt 
privati. Honestum preterea gerant habitum congruentem clerico secu- 
lari nee taberoas irequentent ; et si contrarius feceriut, ab eoruin 
offieiis per ipsnm viceeancellarium ad tempna, de quo sibi videbitur, 
suspendantur. 

29. De breviandis litibus. Et quoniam lites super qnibusvis 
causis beneficialibus prophanis et aliis, que pro tempore per qnas- 
eunque peraonas ecelesiasticas Tel seculavea iu Roniaaa curia ex aposto- 
lica comnüssione moventur atque traetautur, intendimus fieri breviores 
et ut litigantes ad ipsain curiam pro ilefensioue suorum iurium venientes 

'et huiusmodi eausas prosequentes releveutur a laboribus et expensis: 
statuimua et etiani ordiuamus, quod in causis, in quibus de iure vel 
alias per rescripfcum sive commissiöüem proceditur summarie simpliciter 
et de piano eine strepitu ac sine figura iudieii, talis ordo seryetur, 
quod fundata iurisdietione in prima instantia cause principalis terminus 
ad Hbellandum servetur ad primam ad iuranduin de calumnia ad 
primam, ad ponendum et artieulandum ad duodeeimam, ad dicendum 
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contra articulos ad seeundam, ad produeendum omnia ad seeundam, 
ad dicendum contra ad aeeundam, ad declarandum ad primam, ad 
dicendum contra ad primam dies. In seeunda vero instantia .terminna 
ad Hbellandum ad primam,- ad iurandum ad primam, ad artieulandum 
ad oetavani, ad dicendum contra ad primam, ad produeendum. omnia 
ad primam, ad dicendum contra ad primam, ad declarandum ad pri- 
mam, ad dicendum contra ad primam dies. In tertia autem instantia 
seryentur similes termini, qui in seeunda servaatur instantia, ad pri- 
mam, preter terminum ad artieulandum, qui servetur ad sextam diem. 

30. Verum cum termini ad artieulandum et dicendum contra 
articulos, producendum omnia et- dicendum contra producta de sub- 
stantia iudicii censeantur existere; statuimus atque decernimus, quod 
ipsorum aücuius omissio reddat eo ipso processum nullum; aliorum 
yero terminorum alieuius omissio, dum tarnen malifeLose non fiat sed 
casu aliquo contingente, processum non vitiet. 

31. De aliis causis. In eauaia autem, in -quibus proceditur in 
figura iudicii, aerTentur termini seeundum stilum- curie consuetum 
preterquam in termino ad respondendum libello et ad iurandum de 
cahunpnia, qui serrentur ad primam, et in termino ad artieulandum, 
qui in prima instantia tarn ex -parte actoris quam rei BerTetur ad XT, 
diem. In seeunda Tero instantia similiter ad respondendum libello ad 
primam, ad iurandum de calumnia ad primam, ad artieulandum ad 
YIII. diem ; reliqui Tero termini serrentur, pront seeundum stilum 
autiquum solitum est servari. In tertia autem instantia serrentur omnes 
termini ad primam, seeundum quod consnevit antiquitus observari, 
preter terminum ad artieulandum, qui obaerretur ad sextam diem. 
Voluinua autem, quod prenüasa Tendieent sibi locum non solum ad 
futura negotia sed et ad pendentia etiam per appellationem, ita tarnen, 
quod Processus primo factus propter hoc non vitietur, sed in pristino 
suo robore et firmitate persistat. 

32. Preterea illum usum, quo procuratores in observantia termi- 
norum dieunt se dare libellum et articulos verbo et dicere contra pro- 
ducta verbo et ita servant onmes terminos, et cum iam deberet pro- 
nuntiari sententia; tunc ineipiunt processum et dant articnlos et cetera 
feciunt realiter, que dixerunt Terbo, sie duximus moderandum, quod 
procuratores ipsi post terminum ad dicendum contra producta et ante 
terminum ad declarandum articulos facto et omnia, que de iure yoluut 
et possunt, producere teneantur. 

33. Et quoniam aliquando contingit, quod post obserTationem 
omuium terminorum notarii registrum ordinäre et auditori cause pre- 
sentare et, poatquam registrum eidem auditori presentatum fueiit, 
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auditores plus debito- causam ditt'erunt expedire; statuimus et etiam 
ordinamus, quod seryatia ornnibus terininis in quacunque causa notarius, 
qui scripsit in causa, registruw infra XV dies conficere et ordinäre ac 
deinde de salario sibi debito aatiafacto illud statini suo auditori tradere 
et assignare debeat. Et deinde idem auditor, postquam registrum ipsum 
aibi fuerit presentatum, tennmum habeat dnorum mensiuni, infra quos 
causam ipsaru expedire teueatur, üisi forsan a nobis vel dicto vice- 
cancellario propter arduitatein cause, aicut sepe contingit, ( maiorein 
dilationem habuerit, de qua per nostrani specialem commissionem iri 
registro cause eonstet; aüoquin notarins seutentiam excomniunicationis 
incurrat. Et si de negligentia expeditionis dolo vel i'raude eoram suo 
auditore fuerit accusatus, salariurn suum perdat, ad expeditiouem per 
eundem auditorem nihilomrnus compellendus. Et auditor, qui infra 
dictos menses non habita a nobis Tel ipso viceeancellario maiore dila- 
tione teniporia causam expedire contempserit, extune -iurisdictionem 
amittat et causa alten coininittatur et ab iagresau rote snspendatur 
per mensem. Et idem de iudicibua aliis extra rofcam precipimus obser- 
vari, quibus, si negligentia fuerint, causas expedire infra dictos menses, 
alique cause per trimestre tempus nullatenus committantur. Et si 
fuerit contraiaetuin, comrnissiones nullius exiatant roboris Tel momenti. 

34. Preterca quia sepe contiiigit, quod littere apostolice ad im- 
pediendum partes -et eas involvenduin laboribus et expenais abaque 
aliqua rationabili causa, in bulla et registro dictarum litterarum aposto- 
liearum arrestautur, ut suum nequeant sortiri effeetum: statuimus et 
etiam ordinamus, quod, postquam littera arreatata ad auditorem cause 
fuerit reporfcata, idem auditor adverse parti terminum Y1I1 dieruui 
prcfigere [debeat] *) per eum postea si expediat prorogandum, infra 
quem de buo iure et interesse coram dicto auditore legitime docere et 
tidem faeere teneator; alioquin littera, que sie fuerit arrestata, oninino 
relaxetur et petenti parti restituatur. 

35. Statuimus iusuper et etiam ordinamus ad parcendum laboribus 
et expensis quorumlibefc Utigautiuin, quod cause super quibnsris bene- 
fieiis ecclesiastäcis secularibus et regularibus, qnorum fruetug- redditua 
et proventus LX florenorum auri aeeundum communeni extinsationem 
valorem armuura non excedunt, sanete ßomane ecclesie cardinalibus 
de eetero nullatenus committantur et comrnissiones sint nulle, si fuerit 
contrafaetnm. 

36. Et quoniam frustra ferrentur sententie, nisi essent, qui exe- 
querentur eaadem, et in habendis litteris executoriis sub bulla 
quandoque duornni Tel triam mensium dilationes fiant, pro quibus ex- 
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pediendis oceurruut graves expense, que aliquando ad XV aljquando 
ad XVI11 fiorenos asceudunt, et notarii dicte sedis, qui illarum minutas 
deberent conficere, non confieiunt sed per suos abbreviatores, quorum 
uüqm sunt minus periti, fieri faciunt, et cum illaa quaudoque noji 
bene confieiunt, ad peritiores oportet habere recursuui et sie partes 
ipsas executorias prosequeates plus oportet exponere, quam ab antiquo 
cousuetum sit solvere, et, qui non laborant, plus salarii aeeipiunt, 
unde partes cum magna 'temporis dilatione plus quam deceat graTantur 
laboribus et sumptibus in earum procuratione, qui in expensaruin 
taxatione non veniont: nos, ad evitandum huiusmodi inconvenientiaiii 
et ut partes in procurandia predietis executoriis opportanum i>ercipiant 
relevamen; atatuimus et etiam ordinamus, quod si in electione parüs 
si velit habere sub bulla simpliflem litteram executoriam sine confir- 
matione sententie, que iu effeetu contineat, quod in causa, que intei* 
tales partes super tali re Tertebatui', lata fuit per talem iudicetu seu 
tales iudiees tftlis sententia, cuius eflectus ponatur in littera et mau- 
detur exeeutoribus, quod senteutiam ipsam debite executioni demandent, 
talis Httera non taxetur ultra XU grossos Turonenses. Üi vero para 
malit habere executoriam cum confirmatione sententie inxta morem, 
quia tone in confectione minute maior labor oceurrit et necessarium 
est totum processum cause recensere, servetiu:, quod hueusque extitit 
observatum; ita tarnen, quod cum confeetio minutarum, que concernur 
iustitiam, ad notarios ipsos pertineat et propter boe salariurn habeau 
minute per eoa fiant vel expensis' eorum ; et hoc idem in omnihui. 
aliis Htteria iustitie et proviaionum ad eccleeias cathedrales et mouasteria 
quelibet faetarum et fiendarum in consiatorio nostro, que per manus 
ipsorum notarioruni transeunt, precipimus observari. 

37- Verum quia iutellexünus, quod proeuratorea, qui causns, super 
quibus expedinntur executorie littere, in iudicio in eadem curia egerunt 
et defenderunt, quando littere huiuamodi in dieta audientia contra- 
dietarum leguntnr, ubi ipsi proeuratorea intersunt, mediani partem 
taxe dictarum litterarum executorjarum de novo a partibue nituntur 
exigere et sepe exiguut: illud reputantes abusum, fieri prohibemus, 
volentes eosdem procurutorea communi salario pro aliis in dieta 
audientia legendis litteris, quando ibidem intersunt, esse contentos, 
nisi forsan ipsi per totum huiuamodi litteram executoriam proeura- 
veriüt, quo casu competens salariurn a partibus petere et reeipere pos- 
sint seeundum quod in taxationibus prefati Jqhannis XXII. predeces- 
sOris habetur. 

38. Ceterum cum sepe contingit, quod in omnibus diehus unius 
hebdomade, quibus teneri solet audientia, et aliquando in duabus 



1(50 



tll. Constitutionen 



coniunctis hebdomadis ferie celebrantur, undc lites prorogari conlingit; 
statirimus et etiam ordinamua, ufc, quotienacunque in una ebdomada 
trcs illi dies» quibus teneri solet aiidieutia, luürint quomodolibot fcriati, 
preturquaiu in oetavis Natmtatis et Itesurrcctionis dommi nostri, vide- 
licet VII diebus ante et sempttmi post, die Jovia in hebdomada tali, 
si illa dios feriata ncm fuerit, alioquin die sabbati audientia teneatur. 
Nulli ergo etc. 

Datum Borne »pud Sauctnra I'etriim.") 

Publieata in audientia contradic.taruin kal. jnart. anno VI, 1 ') 

Jfobitimcs] Oötpcnsis']. e ) 



XXX, 

Martin V. verlängert die in der Bulle „Roinani pontificis 1 ' auf ein Jahr 
i'eHtgesekte 3?rinti nur Rückkehr der abwesenden Scriptoron an die Curie auf weitere 
drei Monate, 

1424 Februar 2!>. 

Cod. Barbcrin. XXXV, C9 p, 258 am unteren Band zur betreuenden Stelle 
(No. 14) der Constitution „Komani pontificis" von anderer Hand nachgetragen. 
Ottonthal, Itogutao cancellariae apostolicae S, 225 Mo. 14!). 

Sanclissimus dominus noster Marianus divina Providentia papa V. 
II, kal, martii pontificatus sui anno septimo prorogavifc termmura ab- 
sentibus apoatolicariim et saere penitentiarie litternrnni scriptoribus, 
(jui infra annum iuxta formani eonstitutionis per eanetitatem suaui 
super hoc edite ad Romanam curiam non venerint, ad tres mensea 
dumtaxat immediate sequentes, infra quoe scriptores ipsi abaeutes ad 
ipsam curiam redire et in ea iuxta formara eoustitutionis eiusdem et 
sub peiiia in ea contentis debeant residore. 

Et ita mtmdarit idem dominus noster poni in Hbro eancellarie 
J[ohannes] Ost[ iensis]. «) 



XXXI. 

Martin V. "wideiruft die Straf bestimmnngen der Bulle „ftomani pontäficia" 
. gegen die von der Curie abwesenden Soripteren. 

1421 Mai 15. 
Cod. Bwberin. XXXV, 69 p. 269. Am oberen Band dieser Seite von der- 
selben Hand, welch« den vorhergehenden Nachtrag schrieb, hinzugefügt. 

Die Schrift ist dnroh das Beschneiden beim Einbinden öieilweise beschä- 
digt; als Krgiliiauiig diente Cod. Paris, lat. 4172 fol. 17f(, wo No. XXXI im 
Context nacli No. XXIX § 14 folgt; das Poutificatjalir lässt sich überdies aus 
dein Vcrgloich mit den beiden vorftnsteh enden Verfügungen mit Toller Sicherheit 
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feststellen: Am 1. März 1423 war den Scriptoien als Frist zur Ruckkehr an die 
Qme an Jahr gegeben worden) dieser Termin wurde unmittelbar, bevor er 
ablief auf weitere drei Monate verlängert (29. Febr. 1424) und als aneh diese 
zur Neige giengen, hob man die daran geknüpften Strafsentenzen «mz auf 
(15. Mai 1424). B 

Der Widerrnf richtet sich zwar der Fassung nach gegen die durch die Bulle 
„Romani ponfdflcia" ohnedies derogirte Constitution vom 4 Februar 1423 (vgl. 
die Vorbemerkung zu No. XXIX). allein die betreffende Beetimmimg war m 
„Romam pontiäcis« 8 14 vollständig aufgenommen worden; dem Inhalt nach 
kehrt sich also die Naehtragsverfügting gegen die letztere. 

Nichte charakterisirt die Zustände in der damaligen ourialen Verwaltung 
besser als dieses schwächliche schrittweise Zurück weichen in einer Frage, beider 
es gegolten hätte, den herrschenden Uebelständen kraftvoll entgegenzutreten. 

Cum nos dudum videlicet IL jion. februarii ponthSeatas uostri 

anno sexto atatuerimus ordinaverimus Yoluerinma et aecreverimus, quod 

scripto[res] litfcerarum apostoliearum, qui tuue a Romami curia abseutes 

erant, aua officia tone presentiaHter obtinentes, qui infra annum a die 

publiea[tioms] dicte ordinationia eonputandum ad exercendum peraona- 

hter officium «raum ad dietam curiam reversi non forent et residerent in 

e[adem], nisi forsan de nostra aut sauete Eoinane ecclesie Ticecancellarii 

beentia, de qua per noskas aut ipaius patentes Ktteras constafet, 

io[rent] absentes eeu alias legitime impediü, eo ipso suis offieiis essent 

pmati, ac etiam inhibuerimns, ne post privationem huiusmodi i[psis] 

senptonbus sie absentibus qniequam per taiatorem ipsarum litfcerarum 

diatribueretar: noa igitur ex certis racionabilibus causis ad hoca[nimum] 

noetrum moventibus atatutum ordmacionem vohmtafcem et decretum 

predKjta «ciam quoad omnes et qtioacunque dietarum litterarum scrip- 

tor[ea] tarn preaentes quam abaen[tes] et qul infra dictum [anuum] 

non. yenerint prorso[a tollijmua cassamna et [irrifc]amus per eaque 

null[mn pre]mdiemm factum vel g[ene]ratum fuisse decern[imus]; penam 

pnvaüonis buius[modi tota]Iiter remittentes et a[mo]Tentes ae irdiibi- 

tionem penitus quoad hoc [dum]taxat revocautea e[t Jnjchilommus pre- 

fatoa afcnpjtores in statum et libe[rtatem] pristina, ia quibus er[an-t] 

ante voluntatem et or[dina]eionem nee non inbibi[eionem] predieW 

reshtuimus et [repo]nimus per presentes; rtfa qnod] liceat eis absque 

cumsfTis] pene meta vel infcursvi] quo Tolnerint transtire] state et 

redire imp[une] et libere sicat priuej [non] obstantibns premiss[is ac] 

alus contrariis quibus[eunque]. 

Scribatur in libro eancellarie. J[obannesJ Ost[iensis].i) 
. Idibus man anno [septimo] fuit publicata. M. d[e] Novaria. ") 



a ) Von derselben Hand wie der Conteit, 
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Martin V, -wiederholt die Herabsetzung der Scriptorenzahl auf den ursprüng- 
lichen Stand und die Erklärung, daas sie familiäres des Papstes seien, und schärft 
die Einhaltung der eisten Verordnung ein. 

1425 Jänner 31, Rom, SS. Apoal-oli. 
jjExemplo prudentis". 
Cod. Baiberin. XXXV. 69 p. 243. 

ssxm. 

Kartin V. regelt aeben allgemeinen Verfügungen fiter Kirchendisciplin das 
DieustverhäAtniss und die Bezüge der Notare und deren Abbreviaturen. 
1425 April 13, Korn, SS. Apostoli. 
„Sanetissimus dominus noster". 

Cod. B&xberi». XJtXV. 69 p. 267 (B) Chriginaleintragung mit der TJeberschrift: 
Reforaationes per dominum nostrum Jfartinuw papam V. in Urbe pontificatus 
sui anno VHI. facte. 

Conteloriue, Martini V. vita ex legitimus documentis collect», Roiuae 1641, 
S. 20—22 (kurier Aueaug daraus bei R&ynald ad a. 1424, § 4) und (äampini I. c. 
16 unvollständig. JDöllinger, Beitrage zur politischenj kirchlichen und Cultur- 
geschichte der «echt letzten Jahrhunderte 2,33s. 

Ich gebe von der sehr umfangreichen Constitution nur den auf die Kanzlei 
bezüglichen Tfaeil und verweise im übrigen auf den allerdings nicht fehlerfreien 
Abdruck hei Dölhnger. 



1 . Inauper quia officium prothonotariorum in Romana curia et dei 
ecclesia honorabilem locum teilet, nimia multitudine vilescere non 
deberefc, et propterea autiqui patres Septem tantum statuerunt protho- 
notarioe, quorum primus eßt dominus vicecanceHarius Romaae ecelesie, 
reliqui vero, qui hoäiernis temporibus prothonotarii nuncupantur; et 
quia ad presena sunt plitrea quam quadraginta per diversa mundi loca 
nee possibile esset sine iniuria multorum ad antiquum numerum redu- 
cere: prefatus dominus noster statuit et deeernit, quod nulli deineeps 
ereantur") prothonotarii, quousque numerus prefatus ad antiquum 
numerum ait reduetus, 

2. Et quoni&m ex mu]tiplici prothonotariorum numero nonnun- 
quam in capella pape vel ecclesiis, ubi prelati ad uiissam generaliter 
conveniunt, preocenpantur sedes adeo, cjuod sedentibus ambassiatoribus 
et prothonotariis auditore contratliefcnnnn et eorrectore litterarurn aposto- 
licarum capella non est capax prelatovum venientitiin: ordiuat. sanetis- 
simus dominus ooster, quod die, qua prelatos in capella eongregari 
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oportebit ut prefertur, in sedendo solum tres prothouotarii auditor et 
corrector predieti prelatos preeedant. Qui autem sint prothonotarii tres 
predieti, ordinetur per ipsosmet vel per dies vel per septimanas Tel 
menses; ceteri Tero prothonotarii, sive de numero Septem sive. non 
fueriut, si sedere voluerint, tribus eorum precedentibus ut prefertur, 
ceteri sedeant post omiaes episcopos consecratoe. 

3. Item quia ut predicitur dictum ofScium prothonotariorum 
honorabilem tenet sedem habentque prothonotarii cirea iustitie facta 
vaeare in cancellaria : statuit idem dominus noster, quod nulltts dein- 
eeps etiam post reduetionem numeri prothonotariorum creetnr, nisi sit 
doctor vel licentiatua in altero iurium. Potent tarnen dispensare intra 
numerum septem prothonotariorum, quod unus eorum non sit doctc-i 
Tel lieenttatus, dum tarnen sit legitimus et ülustris prosapie ex utroque 
parente. 

4. Item quia indecens est, quod prothouotarii, qui in habitu pre- 
lationis ineedunt cum eapa et roqneto, postinodüni ad vota transeant 
laicalia quodamraodo in ludibrium eeclesiastice honcBtatie: statuit idem 
dominus noster, quod deineeps nullus capa aut roqufcto ratione dicti 
officii prothonotariatuB investiatur, quousque saltem in subdiaconatu 
eonstitutus existat; et qui hactenus non sunt m sacris, nisi iiifra sex 
menses saltem subdiaconatus ordmem reeeperint, eo ipso sint privati 
officio predieto, 

5- Item statuit et ordinat idem dominus noster, quod protho- 
notarii, cum extra euriam Bomanani accedunt, ut honestatem et hono- 
rificentiam conservent aue debitain dignitati in habitu honesto et deceuti 
saliim capa Tel clochia aut alio mantello honesto et cum roqneto in- 
cedant, dum equitaut, ne ille, qui visus est circa papam in curia in 
habitu prelationis in sede, postea iadeeenter incedei'e videatur. 

6. Item cum prothonotarii sint Teri notarü sedis aposfcolice, quibus 
ex nomine et natura ofBcii ineumbit seu etiam ineumbere deberet 
reeipere et confieere instrumenta de aetibus, qui corttm domino noatro 
papa fiunt: statuit et ordiuat idem dominus noater, quod deiueepß 
instrumenta de actibus coraui domino nostro papa fiendis per protho- 
notarios et clericos camere et ipsius domini nostri seeretarios tantum- 
modo expediantur, quodque instrumentis per alios qualescunquo notarios 
de dictis actibus seu contractibus conficiendis nalla Ädes adhibeatar 
et tamquam scripture private habeantur, cum per boc evifcentur multe 
requisitäones et protestationes secrete, quas -aliqui, dum veniunt ad 
conspectum domini nostri, primo secrete requirimt notarios ignotos, 
quod de actibus per eos fiendis confieiant instrumenta, et dum eorum 
petitiones"seu protestationes creduntur verbales, extrahi faciunt instru- 
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menta, que in diversis muudi partibus sedem apostolicam et summuni 
pontificem scaudalizant. 

7. Item quia ex conatitutionibns Joannis pape XXII. quilibei protho- 
notariua suuuv debet habere abbreviatorein suincientem et idoneum et 
huiusmodi abbreviatores debent facere minutaa promotionuni, pro qui- 
bus tautuui recipere debent dicti abbreviatores duodecim grosaoa l'nro- 
nensea pro mimita principalia promotionis et duodecim alios groasos 
pro miuuta littere ad regem Tel principem seeularem, si ecclesia vel 
monasteriuin extat in domiiiio temporali alicuius domiui, et pro con- 
clusioue cuiuslibet miaute aliarum litterarum debet idem abbreviator 
babere duoa groasoa tautum espenais prothonotarii, cuius abbreviator 
est: statuit et ordmat idem dominua noater, quod iidem prothonotarii 
abbreviatorea reeipiant idoueos et suffieientes tarn ad premiasa quam 
ad iustitiam, de qua infra dicetur, peritos; qui, ai non fuerint tales, 
per dictum viceeanwHarnrax Tel eius preaidentem repellantur termimaaque 
talem ponendi prothouotario prefigatur, infra quem alium idoneum 
ponere debeat; quo negligentia elapao vicecancellarius provideat in 
premisaifl. 

8. Item quod dicti abbreviatores pro eorum labore nihil ultra 
exigant a partibus quam id, quod supra dictvim est secundum taxam 
JoamitB XXII. predictam, quodque si eorundem abbreviatorum culpa 
littere flaut reacribende, quod reacriptio eorum aumptibus fiat et non 
partis. 

9. Item cum eingab abbreviatorea prothonotariorum per quindecim 
dies habeant tenere cameras de iustitia, pro quibus ante otunia de 
emolumentis ad dictoa prothonotarioa ex ipBa iustitia provenientibua 
abbreviator teuenB quindecim recipit viginti octo groesoe papalea: 
idem dominus noater statuit et ördinat, quod dicti abbreviatorea dili- 
genter et aolicite et per ae ipaoa dictum officium exereeant nibilque & 
partibus exigant nee eaa in longum protrabant aed illas celeriter ex- 
pediant. 

10. Item quia protbonotarii debent corrjgere minutas promotiouum 
■seque a tergo litterarum subscribere et propter hoc aalarium seu taxa 
recipitur: ordinat idem dominus noater, quod buiuamodi abbreviatores 
minutas tradere debeaut eorrigendas prothönotario, antequam littere 
ingrosaontur, quodque, ai ex defecfcu protbonotarii corrigentis reacri- 
bende veniant littere, quod aumptibus prothonotarii corrigentis reacri- 
bautur et quod pro buiuamodi correctura nihil ulteriua a protbouotarüs 
exigatur, quam sit consuetum iuxta taxaa antiquas dicti Joaunis XXII. 

11. Item quod executorie aeuteutiarum quarumcunque nullateaus 
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deinceps expediaufcur sub Bigülo auditori», sed quoS expediantur per 
cancellariam et transeant sub bulla. 

Datum Borne apud Sanctos Apoetoloa, idus aprilia anno octavo. 

Placet*), quod publicentur et ponantur in libro caneellarie. 0. 

Publicate et lecte sunt predicte eonafcitutiones me preaente in can- 
eellaria XVI. kal. maii anno octavo. J[ohannes] Ost[iensis}. h ) 

Publicate et lecte sunt predicte conatttutiones me Pefcro Nardi 
auditorft preaente in audiencia contradiefcarum die XYII aprilis prefati 
sanctissimi domini nostri anno octavo. P. Nardi predicfcus, 

sxxrv. 

Martin V. wiederholt die Beschränkung- der Scriptorenzah], gestattet jedoch, 
dass -wenn zwei ßeriptoren, die mindestens drei Monate an der Curie gedient 
haben und nicht derart krank sind, daas ihre Auflösung binnen 20 Tagen zu 
erwarten steht, oder die nicht binnen Monatsfrist su einer mit der Scriptorie 
unvereinbaren kirchlichen "Wtirde befördert werden, auf ihre Steile in die Hand 
des Yicekaualers verzichten, ein unvorühlichter und sonst für den Dienst geeig- 
neter Cleriker an ihre Stelle treten dürfe. 

1-427 Mai 25, Rom, SS. Apostoli. 
„Siout proepicienB", 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p, 282. 

XXXV. 

Eugen IV, erneuert die Verfügungen seines Vorgängers bezUglich der Hemb- 
setzung der ScriptorenKahl, behält; Bich jedoch die Bosetentig gewisser Stellen vor. 
1432 August II, Bom, St. Peter. 
„Etcrui patria famiEias". 

Cod. Barberin. XXX. 69 p, 280 (B), Uehersehrift to« anderer Hand: Privi- 
legium ultimum BCriptorum. 

Die Bulle sclilieast die stattliche Reilie der Über die Anssald der Scriptoven 
erlassenen Verfügungen, Die Schrift ist vielfach abgerieben, stellenweise schwer 
oder gar nicht leserlich; die ganee Seite 281 steht überdies auf Rasur, unter 
welcher Spuren froherer Schrift noch erkennbar sind. Zur Herstellung des Textes 
wurde an solchen Stellen Cod. Paris, tat. 4172 fol. 196 herangezogen. 



Cum antem postmodum prefato predecessore sicut altissimo placuit 
rebus humanis exempto et per eum de locia aliquorum, qui dietatum 
litterarum seriptorea ipsiuaque predecesaoris familiäres continui com- 
mensales fuerant, vaoantibus aut alias extinetis non dispoaito : nos qni 

^) Von hier an bis anm.ScbluBS eine andere Hand als die den Context schrieb, 
wahrscheinlich eigenhändig vom auditor eontradietarum Petrus Uardi hinzu- 
gefügt, b) J, Ost. in individueller Schrift. 
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diviua favente dementia fnimns ad apiceni sunimi apostolatus asssumpti, 
ad predicta loca sie yacantia vel extiucta, quoruin aliqua etiam Ordi- 
nation! et dispositioni nostre reservaveramus et sub dicta suppressione 
iucludi nolueramus, nonnullos surrogari et admitti mandaverimus, 
propter quod a nonaullis forsitara de litterarum predictanun viribus 
hesitari poaset: 110s ad instar eiusdein predecessoris reductionem pre- 
miseaoa püs desideriis affectautes et litteras seu privilegia predecessoris 
nostri iiee non omnia et singula in eis content» presentibua pro snf- 
ficienter expreasis habentes ea ex certa scieneia et motu proprio coufir- 
manius et preaentis scripti patrocinio communimus omnesque defeetns, 
si qui forsan intervenerint in eisdem, supplemns. De motu simili non 
ad dictorum scriptorum Tel alicuius eorum vel atterins pro eis nobis 
super boe oblate petitionis instantiam sed de nostra mera liberalitate 
auctoritate apostolica ex eadem sciencia tenore presentium deceraimiis 
statuimuR et deelaramus per. predicta ac imposterum de uno alio vdoneo 
dum tax at, quem ad uuicum locum uniuä defuncti per nos uominandum 
duxerimus, super quo nobis potestatem omnimodam reaervamns ad 
huiusmodi officia receptiones admissionea et surrogationea aut illormu 
occasione litteris predeeessoris seu privilegüs et iu eis eontentis pre- 
missis. aut alicui parti eorundem iu nullo quoad reductionem ipsaiu 
aut alias, quod coHegii seriptorum et offleii predictoruni utilitateni con- 
cernat seu concernere posset, penitus derogatuui seu detraetmu vel 
alias quomodolibet preiodicatum flösse aut nunc Tel iniposteruin esse 
sive ita a quoquara censeri debuiase quomodolibet vel debere, sed illa 
potiua et eorum totalem effectum in sua primeva et plenaria vigoris 
atque roboris finnit&te perstitisse ac nunc et in futurum persistere 
debere, ita quod, donec et quousque reductio ad antiquuin numerum 
huiusmodi facta et effectualiter consumata fuerit, nullus, cuiuseunque 
conditionis exiatat, sub quocanqne velamine tttulo vel pretextu deinceps 
ad aliquem vel aliquod locum sen officium scriptorum huiusmodi quo- 
cnnque modo et qualitercunque preterquam per liberam et spoutaneam 
illud vel illa obtinentis vel obtinentimn in Romana curia tunc pre- 
sentia vel preaentinin acriptoris seu scriptoruin resignationem faciendain 
vacare contigerit, recipi valeat vel admitti. 

Nos enim exnunc ad finem premisae reductionis omnia et singula 
loca et officia huinsmodi ex quorumcunque personia sive per obitum 
aeu religionis ingressum aut ad aliquara dignitatem cum officio ipso 
incompatibilem promotitmem sive alias quovia modo preterquam per 
resignationem 'eandetn ad presens vacantia et imposterum usque ad 
reductionem predictam vacatura similibus motu scieucia et auctoritate 
supprimimus et extinguimus ae suppressa et extincta penitus ease 
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volumus et declaramus, statuentes etiam et ordinantes motu scieucia 
et auctoritate supradictis, quod singula loca et officia huiuamodi, que 
deinceps et etiam infra tempus reductionis autedicte per libevaa sin- 
gulorum scriptorum eorundem illa obtinentium, dummödo per mensem 
continue in dicta curia moram traxerint et tali non fuerint infirmitate 
detenti, de qua infra XX diea decesserint, in dicta curia tunc presen- 
tium resignatioues de illis in vicecancellarii prefati aut cancellariam 
ipsam regentis manibus sponte faciendas et per vicecancellarium eeu 
regentem huiusmodi recipiendas et admittendas vacare contigerit, sin- 
gulis personis que per diligentem examinationem per reacribendarinm 
pro tempore existentem et tres alios dictarum litterarum apostoliearum 
seriptores de peritioribua sub preatandi per eos iu ipsius vicecancellarii 
vel regentis manibus iuramenti vinculo faeiendam ad buiusmodi officia 
exercenda tarn de litteratnra quam bone forme littera habiles auffi- 
cientes ac ydonee ac apte ad personaliter dictum officium exercendum 
reperte fuerint et per noa seu vicecancellarium aut regentem eundem 
eonferri et assignari aeu concedi ipseque persone ydonee reperte ut 
prefertur aliorum scriptorum numero huiusmodi aggregari nee non ad 
loca et officia- ipaa tunc per resignationes huiusmodi sie vacantia 
eorumque emolumenta honores et onera eonsueta etiam post reductionem 
eandem auctoritate apostolica recipi et admitti possint et debeant cum 
efiectu. Per hoc autem de singulis aingnlorum nostrorum et dicti pre- 
deceaaoria familiarium verorum continuorum commensalium earundem 
litterarum a,postolicarum scriptorum in dicto pitaphio descriptorum, 
horum. videlicet magistrorum: A. Dardanoni, B, de Pnteo, L. de Orto, 
Jo. Mazochi, L. de Venetüs, B. de Capranica et Antonii de Kepe et 
aliorum verorum nostrorum continuorum commensalium, quibus forsan 
per nos huiusmodi officium in futurum eonferri contigerit, locis et 
offieiis similibus, si qua etiam infra tempus reductionis huiusmodi 
quovismodo ex personis ipaorum vacare contingat, libere disponendi 
ac ea sie vacantia Interim personis ydoneia ut prefertur conferendi- et 
assignandi seu concedendi ipsasque aggregandi reeipiendi et admittendi 
sea recipi et admitti ut premittitur mandandi et faciendi potestatem 
minime volumus interdici aed eam nobis plenarie ae omnimode reser- 
vamus, non obstantibua premissis et aliis contrariis quibuscunqne. 

Kulli ergo etc, confirmationis communitionis suppletionis consin- 
tutionfe statuti declarationia reservationis suppressionis extinetionia 
ordinationis et voluntatis infringere etc, Si quis etc, 

Datum Korne apud Sanctum Fetrum aurio incainationis dominice 
milleeimo quadringentesimo tricesimo seeundo III, id. angusti, pontifi- 
catus nostri anno seeundo, G.-de Oallio. 
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xxxvi 

, Engen IT, vereinigt die Soriptores litterarum apostolicaruin zu einein Collyg 
mit festen Statuten und regelt die Thatigkeifc und die Eide des RescribcndarB 
und Computatora und der zu ihrer Controle gewählten Scriptoren. 
1445 Juni 7, Rom, St. Peter, 
„Sicot prudens". 
Ottenthnl, Die Biillenregistei' Mitrtin V. und Eugen IV., MitUi. <t. Institute 
f. öeterr. GF. Egb. I.5UU 



XXXVII. 

Engen IV, regelt roilor theilweiser Wiederholung der Constitution Martins V, 
„Romani pontifieis" den Geschäftsgang in der päpstlichen Kanzlei, insbesondere 
die Thätigkeit des ReBoribendars, und erlasBt eine neue Taxordnung. 
(1445 Juni ? - 1447 Februar 23). 

Cod. Barberitt. XXXV. 69 p. 317 mit der Ueberacnrift : Conatitufciones dato 
per reverendissimum in Christo patrem et dominum dominum Franeisouin tituli 
S. dementia presbiterum cardinalem "Veneciarum vulgariter nuncupatum sancte 
Romane eoolesie vicecaueellarium. 

Ciampini 1. c. 17 unvollständig. Ergänzung hieam Tangl, Taxwesen, Mitth. 
d. Instituts f. Osterr. GF. 13,46 A. 1, 

Ueber die Einreihung dieser undatirten Constitution, sowie über die daran 
sieh schliesseude aber ins Kanaleibüch nicht aufgenommene Taxordnung vgl. 
meine Ausführungen 1. c. 45 f£ 

Eugenius episcopus servüs servorum dei ad perpetuani rei 
meutoriam, 

Romani pontifieis Providentia circumspeeta nonnnnquam pro ordi- 
nandis curie Romane offieiis et in meliua dispönendis aliqua moderatur 
refonnat et statuit, prout necessitati rerum et temporum in dommo 
proapicit salubriter expedire. 

1. Cum itaque iiiter alia iustitie et equitati ae utilitati a sede 
apostolica gratiam vel iustitiam obtineiitnun plurimum eonveniat, ut 
littere apostolice, que es supplicationibus signatis conficioutur, mature 
et aeurate ac sine ulla a coneeasia discrepantia in caneellaria apostolica 
expediantur; inprimis statuimus et ordinamus, quod parcus maior can- 
cellarie apostolice in duas partes equales ex utroque latere dividatur, 
viäelicet superiorem et inferiorem, ad quas partes omnes et singule 
littere in dieta caneellaria expediende per senescallum sive eustodem 
et non per quemviB alium deferantur, ita quod per eius providentiam 
iuxta discretionem a deo sibi datam graviores et difficiliores materie 
deputatis auperioris partds veluti antiquioribus et magis expertis assig- 
nentur, que littere eoram omnibus cuiuslibet partis intelligibiliter 

1. Vgl. Martins V. „Romani ponti8cis" (o, Bo. XXIX) § 3. 
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legantur, unusque supplicationent teneat et alter legat litteram expe- 
diendam ipsis cuiuslibet partis deputatis audientibus et intelligentibns, 
qui ad hoc sinfc intenti. 8i vero aliquando eontingat ita paucaa expe- 
diendas litteras ad cancellariam ipsam deferri, ut infra tempus düarum 
horarum ab ipaö toto parco simul expediri posse videantur, quod vice- 
cancellarii vel ipaius loeumtenentis arbitrio relinquatur: tone coram 
omnibus utriusque partis legantnr et expediantut iuxta rnodom supra- 
dictum ]ittereque sie expedite cum signo duorum abbreviatorrao, quo- 
rnm neutri supplicatio sit distribnta, signentur et sie signate per 
abDre-natoies eosdem cüstodi tradantur, per eum Tioecancellario seu 
locumtenenti predicto presentande. Qni Tieecancellarinö seu locumtenena 
etiam aliquod Signum pro earum expeditione ponat*, aliter autem nulta 
littera ad bnllam transmittatur. Idem etjam de litferis iustitie per 
eos, ad quos earom spectat expeditio, toIöiuub obserrari. Qnodque, si 
aliquis dietorum abbreviatorum de eetero litteram aliquant, cuius sup- 
plicatio sibi distribnta fuerit, vel litteram taliter non leetam seu aliter 
expeditam signaverit; pro qualibet vice quilibet eornm sie signantium 
uniua floreni de Camera penam pro una eustodi seu senescallo predicto, 
pro alia penitentiariis minoribus medietatibus applicandis penam in- 
corrat ipso facto. Costos vero seu senescallus prefatus, si litteram 
aliquant aliter, quam iuxta ordinem predictum expeditam dicto vice- 
cancellario seu locumtenenti preaentaverit, dnorum florenorum similtum 
penam pro qualibet vice ineurrat, quorum imum dicto vicecancellaiio 
seu locumtenenti, alium vero dictis penitentiariis irremissibiliter volu- 
raus applieari. 

2. Item cum deceat abbreviatöres litterarum predietarum ipsi vice- 
cancellario seu locumtenenti ant presidenti assistentes in earondem 
litterarum expedittone, videlicet abbreviature officio, pradentes et probos 
fore peritos pariter et expertos : similiter statuimus et etiam ordinarnus, 
quod nullus de eetero ad assistendum vicecancellario aut locumtenenti 
seu presidenti predicto in ipsarum litterarum expeditione admittatin, 
uisi prins per maiorem partem abbreviatorum dicto tunc vicecaMCellario 
aaaistentium examinatus fuerit et ad id repertus sufficiens in stilo 
idoneus peritus pariter et expertus. Et si quis de mandato nostro 
aliter admissus fuerit, a iudicandi officio et Utteras expediendi a die 
reeeptionis eue eomputando per biennium sit suapeneus. 

3. Item quod prefati assistentes borä super boc per vicecancel- 
larium deputanda singulis diebus quibns caneellaria tenebitnr, ad eam 
venire et in ipsa, quousque tenta fuerit, perse'verare debeant, nee in- 
terim ab ea Vecedere possint, nisi forsan le^time fuerint impediti aut 

2^-6. Thei3weise wörtliche Wiederholung von o. XXIS. 5—6. 
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super hoc a vicecaucellario predicto liceutiam habuerint specialem- si 

cessante aliqua d.erum predietarum ad cancellariam predictain uou 
raunt nt, si venerit, sed ab ea, antequain expedita fuerit, liceatia 
non oMmta recesserit, a proxima «tone immediate tenenda cancellaria 
expellaturet ab ems ingressu penitus sit suspensus. Si autem venerit 
sed nou Lora deputata ut prefertur, ad exercitium sni officii in can- 
eeüana pred.cta pro die illa uuläatenus admittatur. De quibus Omnibus 
v^caucellanum predictum per ordern aeu „««L prefetum 
attentms avisari volunms et reddi attentum. 

4. Item statuimus et ordinanms, quod senescallus sive custospre- 

aus in ipsius vicecancellarii manibus in sua prhneva receptione a d 

umosenescalUe seu custodie officium et deinde smgulis annis, quib» 

eum m ipso officio esse contigerit, de euo huiusmodi officio fideliter 

exerceudo corporal e teneatur et debeat prestare iuramentum sub lac 

verborum f orma; Eg H . cratos ek _ 8,1D Jiac 

itfan- de gratia d, 6m reeeptionis earuudein, qua sibi iu ipsa caaeel- 

sponte oblatum htterasque predictas secunduni ordinein inscriptionis 

Bupphcatmaes sibi traditas seu traditos ante vel post dictarmn littoü 
norm. expediWm in prefata cancellaria celabit se« malitiose retiuebit 
«t earuudein htorarum expeditionem differet se« retardabit uiahW 
LtfcL , , SCU ^ C ° atra «ä™«™*» «upradictam. Et si 

17™ ,p r 8 T1CecaücelIarii «««0 moderandum. Et si senescallus 
SS ^ **?* ™\ iurame1 ^ i™odi dolo vel fraude aliqua 
We d.ceret.r.qom de talibus et similibus delictis, que secrete ei- 

nb» vel abbremtoribu. predictis .on 8 uspecti bouorL nominis et 
ferne Valium ip^um bui ugm odi s«um officium illegaliter et alias 
ui prefertnr eX ereu 13S e deponant, eo ad hoc vocato, suo privetur officio 
et de^aho proyideatur idoneo, qui simile prestet iuramentum 

Wil 7V™J ^ Ul,S f US qaam ipae Beae8 ?^« aüquam litteram 
graüam contaueniem expediendam aut etiam senescallus predictus litte- 
ram abquatn extra ordiuem predictum iu loco exped^onia ponat, aisi 
hoc de mandato summi pontificia aut vieecancellarii sen locumtenentia 

Zn^7 P vS der6t SpeCiali! ßt iUe ' ^ littoam iP aam «üter 
Posu^Wd arbitrima vicecancellarii vel locumteuentis a suo officio' 

4. Üeber den Custodeneid vgl u. die Beriohtigüngen und Nachträge. 
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co ipso sit snspeusus. Et si dnrante suspeusione buiusmodi se dieto 
officio immiscuerit, illo perpetuo privatns existiit. 

7. Item quod in cancellaria predicta sit capwi pro custodiewdis et 
conservandis litteris non expeditis duas liabeus cküsuras et clavcs duas, 
quarum unam vieecancellarius seu eius locumtenens et aliam custos 
sive senescallns predictus teneant; in qua omues littere illa die, qua 
cancellaria teuta fnerit, non eypcdite sub bona et firina custodia 
reponanfcur die extunc sequenti, qua cancellaria ipaa tenebitur, ad 
locum expeditionis earum repoaeude et iuxta ordinem supradictam 
expediende. Et si quis litteram aliquam extra ordiaein predictum ex- 
pedire seu in loco expeditionis ponere presumpserit, eo ipso penamin 
priuio capitulo contentam iucnrrat. 

H, Item ytatuimus et ordiaamas, quod nalla ex coustitutionibus 
dictc caueellarie cuiquam detur, ut de ea iu iudicio ia Romana curia 
pro tempore iustituto Meru f'aciat, aisi prius per asBistentes eosdem 
illam dandam fore fuerit iudicatum ; et tanc per duos ex eis videatur 
et signetar in dorso et per alios duos ex abbreYiatoribus cum libro 
caacellarie auscultetur diligenter, qui se subscribant in eadein et deinde 
sigaeto eiusdem •vicecancellarii, ut est moris, signetur parti petenti 
assignanda; pro qua quidem constitutione taiiter expedita per secre- 
tarinin seu cubicularios dicti -vicecancellarii aut locumtenentis ultra 
duos ac seneseallum prefetum ultra alios duos groasos, quorum decem 
fioreaum auri de camera constituunt, nullatemis reeipiatur sen etiain 
exigatur. Constitutiones vero modum expeditionis Utteratum dumtaxat 
concernentes cuiquam dicto modo concedi omniao prohibemus. 

9. Item ut constitutiones nostreet aliorum predecessornni nostrorum 
summorum pontificum in ipsa cancellaria descripte ex dieta cancellaria 
per manus vicecancellarii securius et certins modo supradicto expe- 
diantur et illis fides adbibeatur ac indigentibns earum trausumptis iu 
forma publica per manus dicti vicecancellarii ille concedantnr, cum 
noaaulli notarii sub instrumentia suis illarum petentibus tradant copiam 
seu etiam constitutiones ipsas in eaosis, in quibus ad sci-ibendum sunt 
deputati, produetas coram suia aut aliis auditoribu3 vel commissariis 
in eadem curia pro tempore deputatis ad petentiuin huiusmodi iustau- 
tiam ipsarum coastitutionum vel alieuius earum presidio se iudigere 
asserentium reproducant compubi, attestantes illas tempore quo pro- 
dneebautur etiam fuisse recognitas, in quibus faciliter fraudes committi 
possent et pericula: statuimns et etiam ordinamus, quod rmlli trans- 
sumpto dietarum coastitutionum seu etiam originali constitutioni iu 
huiusmodi iudicio de cetero fides adbibeatur, nisi per manus vieecau- 

8—11. Vielfach wörüiche Wiederholung von o. No. XSIX. 7—10. 



172 



III. ConatitutioneB. 



cellarii fuerit expeditus Tel expedita, ut prefertur; aut si extra curiain 
transsuniptnm seu conafcitutio aliqua produeendum seu producenda fuerit: 
nisi sigiUum ipsiua vicecancellarii seu regentis habeat appeneum, nulla- 
tcnuB fidem faciat. 

10. Item ut littere de iuBÜtia maiori abaque partium damno et 
breviua expediantur: similiter statuimus et ordinamua, quod cancellaria 
litteraruin iustitie huinsmodi saltem semel in aeptimana die per ipsum 
vicecaneellarium ad hoc statuenda teneatur, ad quam notarii dicte sedis, 
qui sex numero esse debeaut, eonimque et alü in formandis notis in 
iuBÜtia vel in iure suffioientes abbreviatores, quorum noniina in pitafio 
abbreviatorum sint deacripta, accedere nee non doctores famosi etiani 
prelati et pratici in dieta curia tunc presentes per cuetodem sive 
senescallum dicte cancellarie convoeari debeaut per cedule affixionem 
in valvis seu portia palatii apostolici ac cancellarie predicte die ipsam 
caiicellariam de iustitia immediate precedenti publice fiendam. Et si 
seneaeallua sive custoa predietns in affigendo eedulam buiusmodi negli- 
gens eeu reuiissus fuerit: qualibet vice, qua negligens repertua fuerit, 
ut premittitur, in uno floreno auri de eamera condemuatua existat, 
qui pro uiia vicecancellario autedicto et pro alia medietatibua minoribus 
penitentiariis predictis irremiasibiliter applicetur. 

11. Item quoniam multi reperiuntur abbreviatores, quoruin aliqui 
omnino sunt imperiti et aliqui minus quam opporteat, aliqui vero, qui 
nunquam abbreviature exercent officium aut cancellariam ipsam frequen- 
ant; vicecancellariua aut presidena seu locumtenens prefati, qui talium 
labent notitiam, boc studeant efficaciter observare, quod omnino im- 

peritis et bis, qui non consueverunt dictum officium personaliter exer- 
cere seu cancellariani frequentare, nullas^ peritioribus auteiu difficilioris 
materie supplicationea pro minutis fiendis distribuant, ne propter abbre- 
viatorum imperitiam aint littere rescribende. 

12- Item ne partes casu quo littere earum rescribende fuerint 
iudicate aut etiani scriptores et abbreviatores predicti de eorum labore 
valeant defraudari; atatuimuB et etiam ordinamus, quod quaudoeuuque 
abbreviator faciendi minutam et acriptor scribendi büllani onus susci- 
piant, partem aalarii eis debiti dumtaxat, reaiduum vero, postquam 
littera huiusmodi fnerit expedita, autequam tarnen transmittantur ad 
bullam, iutegraliter reeipere valeant et non aliter, ut, ai littere ipse 
aeriptoruni Tel abbreviatoruin culpa fuerint rescribende iudicate, illi, 
cui eatißfactio fuerit impendenda, de seeunda parte salarii buiusmodi 
efficaciter poseit provideri, 

12—13, Mchriuüha Abänderungen und Zusätze au Maitius V. „Romani 
irantiflciB" o. No. XXIX. § u. 
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13. Item statuimus et etiam ordinamus, ut, quotieseunque iudi- 
catum fuerit litteram aliquam ■ rescribendam, iudicium super boc in 
capite ipsius littere ponatur et cuius culpa, videlicet si abbreviatoris 
vel scriptoris aut partia, que litteram ipsam procurat Et si littera 
buiusmodi scriptoris vel abbreviatoris culpa reacribenda fuerit iudi- 
cata, extunc aenescallus sive custos predictua illam ineontinenti de 
ipsius domini viceeanceEarii, quem super boc reddat attentum, mandato 
rescribendario aasignet, iniungens eidem, quod litteram pre die tarn 
rescribi et in prima cancellaria extunc immediate sequenti ipsam 
rescriptam reportari 'faciat et procuret illamque, postquam auscultata 
fuerit ut moris est cum reacripta, ulterius abbreviatori, qui eam iudi- 
caTtt rescribendam, si presens fuerit, alioquin alteri pro eo aasignet 
abbreviatori ulterius expediendam, quam expeditam sine aliis partia 
litteram ipaam procurantia expensis aatisfacto illi de seeunda parte 
salarii extune restituti, cui satisfactio fuerit impendenda, transmittat 
ad bullam. Si vero littera aliqua partia predicte culpa reseiibenda 
fuerit iudicatata, de illa pars ipsa taxam solvat inferius moderatam 
et non ultra. Ille autem, qui ex custode seriptore vel abbreviafcore 
predictis in premissis seu eorum aliquo reperims fuerit negligens vel 
remissus: duorum florenorom auri de Camera pro una vicecancellario 
predicto et alia medietatibua penitentiariis minoribus predictiB irremis- 
aibiliter persolvendorum penam inciuxat ipso facto. 

14. Item quia notarii dicte sedis plures litteraa, quarum confectio 
et expeditio ad eorum spectat officium, per se facere nequeunt, illas 
per alios fieri faciunt abbreviatores, quos aliquando minus reeipiunt 
peritos et expertos, unde partibus illas prosequeutibus.inconvenientia 
subsequuntur ; statuimus, quod nullus notarius de eetero aliquem in 
suum reeipiat abbreviätorem, nisi prius dictd vicecancellarii auetorifcate 
per alios sibi aasistentes abbreviatores examinatus fuerit et approbatua 
et tamquam talia per vicecancellarium prefatum ipsi notario assignatus. 
Et ai aliquie non ydoneus inpresentiarum fuerit, mutetur et de alio 
provideatur iuxta supradieta. 

15. Item quia aliquando contigit, quod littere apostolicb nimis 
- exceasive taxantur et ab eisdem notariis scriptoribua et abbreviatoribus 

excessivum petitur salarium: statuimus et etiam ordinamus, quod notarii 
seriptores et abbreviatores prefati ultra felicis recordationis Joannis 
pape XXII. et alias inferius adnotatas et apeeificatas taxas nullatenus 
reeipere preaumaut etiam sponte oblattim Et si pars ante vel post 
ipsaruni litterarum expeditionem de excessu conqueri voluerit, apud 
vicecancellarium vel eins locomtenentem eonqueratur, qui- babito eon- 

14. Tgl. o. XXVI. § 4. 
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sllio cum aasistentibus prelibatis iudicet de excessu; et si litterain 
excessive taxatam seu peeauiam exactam fuisse reppererit, parti lese 
ab illo, qui excessit, restitui faciat exeessum, ipseque excedens dicti 
vieeconcellarii arbitrio puniatur. 

IG. Item qnod abbreviatorea predicti, antequam ad officium abbre- 
viature huiusmodi admittantar, in nianibus viceeancellarii prefati tactis 
scripturis saerosanctia ad saucta dei evarigelia eorporaliter prestent 
iuramenfcum sub bae verborum forma: Ego N. 

17. Item quod earundeni litterarum scriptores ante eorüm etiain 
ad officium huiusmodi admisaionem in dieti viceeancellarii inanibus 
etiain taetis seripturia saerosanctia ad sancta dei evangelia in forrna^ 
que sequitur, corporate prestent iuramentuin. Ego N. etc. 

18. Item statuirnus et etiam ordinamus, quod singulis tribus men- 
sibus pro tempore unieus litterarum apostolicariim deputetur rescriben- 
darius sive taxator earundem, qui sit vir hone conseieutie vite lauda- 
bilis et conversationis honeßte et in occurrentibua negottis espertas et 
approbatus; cui etiam per vicecancellarium deputentur duo assistenfces 
viri probi et experti, quorum vel alterius eorum consüio iuxta superins 
dicta taxas apponat; cuius officium duret per tres menses duntaxat, 
nisi suis exigentibus meritia et alias in huiusmodi suo officio taliter 
se habuerit, qnod per aüos tres menses extunc immediate sequentes 
et non ultra niernerit eonfirmari. Fiuito vero eius officio per ipsmn 
vicecancellarium seu locumtenentem. deputentur duo sindici, qui vooatis 
omnibua per cedule affixionem aua putantibus iuteresse de singulis per 
eum gestis düigenter se informeut et euin pro meritis eius condem- 
m-nt vel absolvact, prout iustitia suadebit. 

19. Item quod rescribendarius pro tempore deputatus singulis die- 
bus, quibus cancellaria apostolica teuebitur, ad illam bona hora, qua 
abbreviatores venire sunt astricti, Yenire et in illa, quousque finita 
fuerit, perseverave teneatur. In loco vero sibi pro suo exercendo officio 
in ipsa cancellaria deputato et alias, quando aliquid taxandura in domo 
sua extra boram cancellarie oecurrit, quinternum taxas infrascriptas 
continentem penes se habeat, iuxta quas litteras quaseunque gratiam 
aeu iustitiiim continentes taxet, earum limites nullatenus excedendo, 
orauiaque alia et smgula faciat et exequatur, que per rescribendarium, 
qui deputari consuevit, hacteuus fieri eonsueverunt. 

^ 20. Item si parti litterain procuranti aut aasistentibus üliits taxatio 
nimis exceBBiva videretur, extunc rescribendarius ad hoc requisitus 

IG. 17. Vgl. o. Juramentti V und 1£ b, c 

IS. Zur Amtsdnuer dea ßeBoribendars am Bande von anderer Hand bemerkt' 
Seaente Sixto pspa HU. fallit hoc in N[icolao] de Öottifredie, qui trina vice 
oonarmatü» frit; et male faotuio. 
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incontinenti quinternum predictum parti prediefce exhibeat et uua secum 
taxam per eum littere appositam cum diclo quinterno examinefc düi- 
genter illamque, si moderanda fuerit, moderetur et reducat. Et si 
errorem suum immediate corrigere distulerit, pars predieta apud vice- 
cancellarium conqueratiir de excessu, qui mm assistentibus predietäs 
communicato conailio, si litteram execasive taxatam esse reppearerit, 
illam ad debitum reduci faciat moderamen; et rescribendarius prefatas- 
in uno fioreno auri de camera pro una ipsi vicecancellario et pro alia 
medietatibus minoribns penitentiatiis predietis applicandis condemnatus 
existat eo ipso, quem infra tres dies" extunc proxime et immediate 
sequentes sub pena dupli exbnraare teneatur. 

xxxvin. 

NioolauB V, beBtatägt die inserirte Bulle Euge)ia IV. „Sicwt prudena" (vgl. 

o, No. XXXVI.) über die Errichtung des Scriptorencolleffe. 

1454 Juni 13, Rom, St. Peter. 

123fl 

(Jod. Bibl. Vittorio Eman. ^ ~r f- 84 s. XVil (S). Cod. Cotsinian. 

Sessor. 232 

874 fol. 123 a. XVI (C) und fol. 130 (C). Die Eintragung C i«t correoter und 

bringt die inserirte Bulle Eugens IV. vollständig. 



Nieolaua epiacopns servus servorum dei ad perpetuam reimemoriam 
Fastoralis oi'ncii enra, quam dieponente domino licet imoteriti 
gerimua, nos admonet propeusius et bortatur, ut ad universorum Romane 
curie presertim officii scriptorum litterarum apostolicarum statum nostre 
dirigentea conaiderationis intuitum, ea, que pro salubri regimine a ) 
huiusmodi a Koruauis pontifieibua predecessoribus nostris provide statuta 
et ordinata fuisse conspioimns, que,dam alia ex novis emergentibus 
cauais ipsis adiieiendo utiüa, etiam noatro munimine roboremus et, ut 
illa perpetuo observentcir ''), opem et operain impendamus efficaces. 
Hinc est, quod nos dilectorttm filiorum«) inagistri Sinibaldi de Spada 
rescribendarä et universorum scriptorum litterarum eanmdem in hac 
parte supplicationibus inclinati quasdam super nonnulli3 constitatio- 
nibus ordinationibus et statntis circa regimen et gubemationem d ) 
officii acriptori^ litterarum huiusmodi et officialiuin eiusdem editis a 
felieis recordationis Eugenio papa quarto °) predecessore nostro emanatas 
litteras, quarum tenores de verbo ad verbum inferius iuseri fecitnus, 
auetoritate apostolica et ex certa scientia tenore presentium innovamus 



*) statum et aalubre regimen mit Auslassung alles Baawiaoben stehenden CS. 
h ) obaetvemua C. c ) dilecti noafcti C, A ) adminiafcrationem CS, 

<■) tertio C, 
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et approbamus ac perpetue, firinitatis robore subsistere . et sub poeais 
in illis contentis inTiolabiliter perpetuis raturis ternporibuB observari 
debere decernünus ae districte precipimus et mandainus ipsisque con- 
stitutäombus et ordiuationibua adiiciendo nee non quibusdarn a bone 
uieniorie- Joanne XXII, predecessore noströ desuper editie constitutio- 
uibns et ordinationibus inberendo stoituinms et ordinanius, quod nullus 
eoruudem seriptorvnn pro scribendis litteris apostolicis nee ante nee 
post scriptionem earundem ultra taxationem dictaruni litterarum aliquid 
reeipiat, etsi gratis offeratur eidein; contrarium vero faciens duplum 
restituat et per vieeeaiicellarium sea pro tempore eancellariam apostb- 
licani regentem suspendatur ab officio seriptorie. Qaodque iidetu seriptores, 
ei <juo litteras rescribendas reeeperint, illas infra tres dies scribere ac 
hnpetranti eas satisfactione premissa restituere [debeant] *), nisi legiti- 
lnuui inipedimentum babeant, quod etatim, si oecurrat Tel cum infra 
liuinsmodi tempus oecurrerit, rescribendario significare ac notatn seu 
litteras ipsas ad eum remittere teneantur; et qui hoc non servaverit; 
arbitrio vicecaneellarü seu regentis nuiusriioäi puniatur. Preterea quod 
nnlms eorundem seriptorum litteras per eum acriptas restituat, niai 
prius cum nota ipsas auscultaverit diligenter et eas secraidam uotam 
sive inmutani correxerit tmtedietam; alioquiu contrafaeiens arbitrio 
puniatur antedicto. 

Tenor vero dietarum litterarum sequitur et est talis: 
Eugenius etc. » Ottentbai l c Tgl. o. No. XXXYI. 

Cupientes autem, ut presentes nostre. et in Ulis inserte. Eugenü 
predeeessoris litfcere, predicte. nee non in ipsis littem content» constitu- 
tiones ordinationes et statuta predieta per officialea et seriptores presentes 
et faturoa et alios, ad quo» spectat, perpetuis futuris temporibus in- 
violabilitet observentur : inandamus Tenerabili fratri nosfcro Berardo 1 "} 
episcopo Spoletano eancellariam apostolicam de mandato nostre regenti 
et sanete, Boniane. ecelesis_ vieecancellariis seu ipsam eancellariam 
regöntibus pro tempore, quatenus constitutiones et ordinationes et 
statuta predieta perpetuo obserrent et per penas in eis contentaa contra 
illa non obserrantes debite, executioni mandando et alias prout eis 
videbitur non observantes per officiales et seriptores presentes et futuros 
predictos faeiant inviolabiliter- observari, contradictores per eensuram 
ccelesiasticam appellatione postposita eompescendo — non obstantibuB 
consfcitutionibus et ordinationibus apostolicis ce.terisque contrariis qui- 
buscuno;ue, aut si officialibus prefatis seu quibusvis aliis communiter 
Tel diTisim ab eadem sit sede indultum, quod interdici suapendi Tel 



i) fehlt OC'S. 
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exeommunieari non possint per litteras apoatolicas non facientes plenam 
et expressam ac de Terbo ad Terbum de indnlto buiusmodi mentionem. 
Nulli ergo etc. 

Datum Börne apud Sanctum Petrum annq incarnafcionis dominice 
millesimo quadringentesimo quinquagesimo quarto, idibus iunü, pon- 
tificatus nostri anno oetam 

XX5IX. 

CalHzt IE. erklärt, dass »nr die an der Curie anwesenden Seriptoren an 
den monatlich au gleichen Theilen au beziehenden Einkünften Antheü haben 
sollen, ausser sie seien im Dienste der Curie abwesend. 

1456 Jnni 18, Rom, St Peter. 
„Pastoralis officü 1 *, 
Cod, Barberin, XSXV. 69 p. 857. 

. , , Statuimua et ordinamns, quod omnia et aingola emolumenta 
dicti officii inter presentes dumtaxat seriptores equis partibus »ingulo 
mense dividantur. 

XL. 

CallM IIL gestattet, dass die für die Söhne verbeiratheter Seriptoren aus- 
gefertigten Bullen „ubio^ue äbeque ulla taxatione" durchgehen. 

- 1467 Juni 17, Rom, St. Peter, 
„Romani pontifids". 
■ Cod. Barberin. XXXV. 69 p, 3B9. 

XLI. 

Callixt in. verfügt, am das Eindringen von Gesch&ftsunkundigen za ver- 
hüten, dass kein Abbreviatur Aufnahme in den parcua maior finden solle, der 
nicht zuvor nach gehöriger Prüfang durch drei Jahre in der prima visio und 
darauf durch fünf Jahre im parcuB minor gedient hatte. 
1468 M&rz 28, Rom, St Peter. 

Ciampini 1. o. 21 mit dem Quellenverweis : Registrata Üb. 36 bnllarum 
Caliisti IU. p. 329. Die Bulle in den Registern Cauixt III. zu suchen, gebrach es 
mir an Zeit, so dass ich in dem einen Balle nur den Abdruck Ciarapini's wiedergebe. 

Assidua nostri eordis meditatio inter caetera ad hoc Tigilat, ut, 
guae aposiolicae sedis offieiis baetenus fuerunt deformata, per nostrae 
piOTisionis ministerium reformare et in statum priatinum reducere 
stndeamus. 

i. Sane eum litterarum apoatolicarum abbreTiatores sanetae Eomanae 
ecelesiae Ticecancellario aut eancellariam apostolicam de Bomani pon- 
tifleis mandato regenti in dietarum litterarum eespeditione assisteutes 
esse conveniat mos praeclaros consilii maturitate conspieuos Tirtutum 
redimitos ornatibus, qui non solum eloquentiam et utriusque iui'is 

T u n g 1 , PipaU. Kamrtet^riinmtgeD, 12 
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writiam aed etiam omnium, quae iu Romana curia tractantur, practi- 
ca Bimul habeant et in eadeni cancellaria fuerint longo tempore 
conversati ac supplices miuutas iuxta stylum dict&e cancelluriae con- 
fecerint, quales raerunt priscis temporibus et aliqui adbuc superstant, 
quorumgesta omni laude digna compi'obamusjsintquenonnülli honorem 
praefatae sedis labefactare volentee, qui licet praeticam et stylum eius- 
dem cnncellariae non habeant, nihilominus cum omni instantia eisdem 
vicecancellario seu regeuti aasistere et in parco maiori se admitti varns 
modis exquiBitiB hacteuuB importune eollicitarunt et continuo aollici- 
tant: nos igitur, ad quos pertinet super bis opörtune providere, atten- 
dentes quod locus praesideutiae eiusdem cancellariae dexter oculus 
ßomani pontificiB non immerito appellatur et quod officium dictorum 
aasistentium abbreviatorum in hoc potiseimum eonsisÜt, nostras vide- 
Hcet et pro tempore eiiatentium Bonianoruin pontificum signatas aup- 
plicationea ad iuetitiam et honeatatem interpretari, constitutiones et 
ordinationes apostolicas observare et eoutinuo praecavere, ne quid per 
eandeiß cancellariam expediatur, quod minus debitura Tel honestum 
censeri possit, ac debite recensentea nulluni ad huiusmodi officium 
recipi merito debere, qui uon sit in üs, quae ad praedictum pertinent 
officium, bene pracfcicus et expertus et qui longo tempore in eadem 
cancellaria fuerit conversatus: ad eorundem anibitiosorum compescen- 
dam temeritatem ac ut littere apostolicae sectmdam antiquum stylum 
per eandem cancellariam accurate expediantur ac debitua ordo obser- 
vetur, perpetuae constitutionis edicto auctoiitate apostolica tenore prae- 
aentram. statuimus et ordinaraus, quod nullus de caetero ad huiusmodi 
officium recipiatur vel admittatur, iiisi ut praefertur qualificatua liabüis 
et idoneus ac per rigorem examiuis publice ut jnoris est eomprobatus 
extiterit et in prima visione per tres ac in parco minori per quinque 
annoa ad mmu3 steterit Tel ad huiusmodi exercendum officium tarn 
per lougam praeticam quam per rigorem examiuis publice coram vice- 
eancellario sit approbatus, qui tarnen eoniugatua nullatenus existat; 
casaantes revocantes et annullantes omnes supplicationes seu mandata 
eub quaeunque verboruni forma per nos etiam proprio motu super 
reeeptione quorumeunque ad praemissum officium signatas, quae effectuni 
non fuerint coneecuta, ac districtiua iuhibentes dilectis filiis correctori 
dietarum Ütterarum nee nou praefatis de maiori parco praeaentibus et 
fu Iuris aub poena exeommunicationis latae sententiae, quam ipso facto 
contrafaciendo ineurrant, ne aliquem nisi ut praefertur qualificatum 
practicum examinatum comprobatum et idoneum ad huiusmodi officium 
admitfcere, ac aliis abbreviatoribas litterarum eurundeni extra praedictum 
parcum maiorem pro tempore exktentibns cuinscunqne gradua et con- 
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ditionis existant, ut sub eadem exeommunicationis atque privationia 
abbreviatoriae et aliorum quae exercent officiorum poenis, quas simi- 
liter contrafaciendo ineurrant ipso facto, ne contra statatum et ordina- 
tionem huiusmodi se ad dictum officium recipi et admitti per se vel 
alium seu alios quoquomodo procuraverit ; decernentes correctorem et 
ipsos abbreviatoree de maiori parco ad reeipiendum aliquem nisi ut 
premittitur qualificatum practicum examinatum comprobatum et idoneum 
ac nisi necessitate exigertfce, videlicet cum in ipso parco minus quam 
deeem vel duodeeim fofent, non teneri nee ad id etiam pretextu litte- 
rarum vel mandatorum apostolicorum etiam a nobia vel a sede pre- 
dieta sub quavis verborum. forma pro tempore emanandorum. corapelli 
po&se quoquomodo etiamsi statuto et Ordination« praemissis i'oret motu 
simili et ex certa scientia specialiter et expresse derogatum, irritum 
quoque et iuane, si secus super bis a quoquam quavis auetoritate 
scienter vel iguoranter contigerit attentari. Nulli ergo etc. 

Datum Bomae apud Sanctutn Fetrum anno inearnationis dominicae 
millesimo quadriugentesimo quihquagesimo oetavo, quinto bal, aprüis, 
anno tertio. De curia. P. de Varria. 

xLn. 

Pius IL verfügt, daea die Notare den Bischöfen müht mehr vorangehen, 
aondern folgen Bollen ; hur in den Öffentlichen Consistorien „ubi de rebua, que 
geruntui*, ut nuteutiea *onfloia.ni Documenta, rogari consueverunt" bleibt ihnen 
ihr Ehrenplatz gewahrt. 

„ 1469 Juni 12, Mantua. 

,.Gum eervare". 

Cod. Barbeiia XXXV. 69 p. 362. 



XLIIL 

Pius II, vereinigt die Abbreviaturen zu einem gesdiloBsenen Colleg und 
ordnet ihren Gesohäftskreia und ihre Einkünfte. 

1463 November 16, Rom, St. Peter. 

Cod. Barbarin. XXXV. 69 p. S72— 373 Origmaleintragong und p. 384 Jn- 
aerjrt in die Bulle Paula IL ,.\ii& quorum" (B). 

Ciampini 1, e. 26. 

Bieae Constitution wurde wenige Jahre Bpatei: von Paul II. durch die Bulle 
„lila qnorum" widerrufen. Dies hatte zur Polge, dass man anriechen p. 372 und 
373 das Blatt, welchee dan grßaflten Theil der Orjginaleintragunjf enthielt, herau»- 
achnitt und Anfang und Ende der Couatitution durchstrich. Per Text der Original- 
eintragung reicht jetzt nur bis § 3: emoluroentum vero quod , . . und eetzt erst 
■wieder ^n 6 10: ., , huiiiamodi attemptare quoquomodo preaumant; äeoernen- 
fcesque exnuna ixritum etc. 

Aus den Bullen Paula II. „Cum pridem" und Sixtua' 17. „Divina eterni" 
geht deutlieh hervor, daas es sich dabei um die Schaffung kaufhoher Stellen 
handelte. Die Errichtung dea AbbreviatoiencollegB -wai demnach wohl eine der 
Finanzoperationen, die mit den Kreusszugsplänen des Papstes in Verbindung standen, 

12* 
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Pks episcopuB servus aervorum dei ad perpetuam rei roemoriam. 

Vicea illiuB gereutes in terris, qui cuncfca aecundum illorum qua- 
litatea moderamine corrigit rectoquedisponit iudicio, ad ea prout decet 
tolerier intendinius, per que officia cancellarie apostolice cum matura 
deliberatione maturoque conailio exereeantur a ) ac digua pro meritis 
emolumenta compensentur et, que hactenua deforcnata fuerunt, per 
liostre provisionis niinisterium debite reforinentur, 

1. Cum igitur litterarum apostolicarum abbreviatorum numerus, 
quem felicia recordationis Benedicts papa SU. predeeessor noeter 
vigiuti quatuor dumtaxat esse statuit, Buperiori tempore adeo excre- 
verit et multipb'catus sit, ut infinitus quodammodo esse censeatur, 
quamplures etiam ad huiuamodi abbreviatorum officium admissti aint, 
qui ad illud exercendum miuime sunt idonei, quidam vero illud exacta 
diligentia exercent, qui exiude nulla Tel modica emolumenta suscipiunt, 
quo fit, ut in expeditione litterarum apostolicarum, que per eandem 
cancellariam expediuntur, antiquus stilue et ordo debitus quandoque 
Bon observetur et pauci ad exercitium officii huiusraodi se accoraodent 
non sine dispeudio procurantium litteras per cancellariam ' predictaotn 
expediri: unde cum ad nostrum spectet officium super hoc oportune 
et celeriter providere, auetoritate apoatolica tenore preaentium perpetuo 
statuimua decernimuB et ordinamus: 

2. quod numerus abbreviatorum litterarum predietarum, quibus 
dumtaxat fiet distributio, sit septuagenariua, qui omnes in quodam 
pitbaphio ad instar scriptorum litterarum earundem describantur, ipso- 
rumque abbreviatorum officium eit perpetuum ac disponi de eo poasit 
in omnibus et per omnia aicuti de officio scriptorie litterarum earun- 
dem, ipsique septuaginta abbreviatores omnibus et singulis conatitutio- 
nibus statutie ordinationibus priyilegiis grutiis immanitatibus exemptio- 
nibus libertatibus prerogativis autelationibus eoucessionibua et indultia 
quibuscunque gaudeant potiantur et utantur parifbrmiter sicuti scriptores 
antedicti, etiam quoad hoc ut familiäres noatri et succesaorum nostrorum 
Bomanorum pontifieum perpetuo sint et in quibuscunque litteris aposto- 
licia tales nominentur, et litterae apostolicae gratiam vel iuatitiam 
concernentes pro dietis septuaginta abbreviatoribua eorumque nepotibua 
et, si uxorati fueiint, pro eorum filiis gratis in omnibus officiis expe- 
diantur, eiteudeutes ad prefatos septuaginta abbreviatores ac mandantes 
ea aub penis et cenauris in illia cooteutis etiam quoad predictos septua- 
ginta abbreviatores firmiter obaervari in omnibus et per omnia, acsi 
illtt dictia septuaginta abbreviatoribua de verbo ad verbam per nos 
eoncessa fuisaent. 

») exflweaut B. 
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3. Emolumentum vero, quod h&bebunt septuaginta abbreviatores 
predicti, sit una taxa equalis taxe, que datur pro grossa scriptoribus 
aupradictis tarn de litteris, que per eaadem cancellariam quam eiäam 
de Ulis, que per cameram expedinntur, etiam si absque enpplicatione 
et signatura illas expediri contingat. 

4. Quodque siugulo trimestri per ipsos abbreviatores participantea 
eligantur quatuor ex eis, qui vieecancellario sancte Romane ecclesie 
pro tempore existenti seu eius. locumtenenti aut cancellariam äposto- 
licam de mandato nostro regenti presententur ; et ille ex prediotis 
quatuor, quem vioecancellarius locumtenens aut regens ipae dnxerit 
eligendum, distributor sit et nuncupetur et eandem taxam ponat in 
pitaphio et ad ip3um distributorem et nullum alium sine speciali man- 
dato nostro vel successoruru nostrorum Bomanorum pontificum cano- 
nioe intrantium omnes et srngulas supplicationes, poatqnam fuerint 
regisfcrate, sub pena excommunicatioms et privationis officiorum quorum- 
libet, qnas tarn magistri et clerici regiatri earun'dem supplicationum 
quam alii id procurantes ipao facto incurrant, dictaque officia per 
hniusmodi privationem extune yacare noscantur pariformiter deferantur, 
sicnt hactenua deferri consueverunt vieecancellario sancte Bomane 
ecclegie pro tempore exiatenti seu eius locumtenenti vel cancellariam 
ipsam de mandato nostro regenti. 

5. Ipsiusqüe sie electi distributoria officium sit distribuere minutas, 
quarum expeditio piocurabitur abbreviatoribus antedictis equaliter ■ 
seeundum ordiuem, prout diatribuuntur commissiones auditoribus pal 
apostolici, reliquas vero eupplicationes fideliter conservare et illaa futi 
distributori poat finem dictorum trium menüium Bine diminutione qua 
eunque conaignare omuemqne taxam huiuamodi concordato prius pitaphio 
cum pitaphio scriptorum eorundem exceptis litteris simplicis iuatitie ac 
provisionum ecclesiarum et monaateriorum, que fiunt- consistorialiter et 
per prothonotarios, ae etiam illarum que per secretarios nostros in 
eadem cancellaria expediuutur, ex quibus abbreviatores ipsi non parti- 
cipabunt, singulo mense inter dictoa partieipautes abbreviatores sub 
similibus penis equaliter partiri ad instar scriptorum eorundem; ita tarnen, 
.quod, qnisquis ipgorum parfcieipantium abbreviatoram plus reeeperit 
quam valeat officium dicto mense, teneatur et debeat infra biduum 
post faetam huiuamodi rationem sub eisdem penis illud restituere dicto 
distributori, qui non habentibus partem eis debitam immediata tradat 
et aesignet. 

6- Si quia tarnen ex dictia abbreviatoribua minutam super anppli- 
catione non confecerit vel confeetam corrigi procuraverit, quinta parte 
huiasmodi taxe careat, que detur abbreviafcori de parcu maiori, qui 
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minutam correxerit et expediverit, et tarnen dicta quinta pars in sortem 
dicti abbreviätoris, cui talis distributio facta fuerit, computetur ad 
similitadinem dictorum scripiormn apostolicorurn non scribentiüm, 

7. luauper ex predictis abbreviatoribuB extra parcmn maiorem 
existentibus eligantvtr examinentur et approbeiitur per ipsum viceean- 
cellärium et predictos abbreviatores de parco maiori pro hae prima 
vice oefco ex auffieientioribus ad parcuni maiorem et sedecim pro prima 
visione- et sex ad •videndnui litteras, que in eadem cancellaria per 
dietos secretarios expediuufcur, cum aliis emolumentis cousuetis et in 
futurum quoad eligendos examinandos et approbandos ipso» abbrevia- 
tores de parco maiori, de prima visione et alios ad videndum litteraa 
per eecretarios expediendas huiusmodi antiquus ordo eervetur; nullique 
vbbreviatori, nisi fuerit de numero ipsorum septuaginta participantium, 
iceat de cetero sub excommunicationis pena late sententie siguare 
jtteras apoßtolicas per cancellariam vel cameram ut prefertur expe- 
dieudaa mtlluBque ex dictis abbreviatoribuB de parco maiori Tel minori 
et etiam ex secretariis nostris ßub simili pena audeat litteras huius- 
modi expedire, nisi fuerint per ipsum dietributorem signate, 

8. Verum quia interdum oritur disceptatio super taxis litterarum 
earundem; volumus et rnandarnus,quodquandocunque et quotienseunque 
inter rescribendarinm et distributorem huiusmodi pro tempore existentes 
arit differentia saper eisdem taxis, stetur iudieio et deelarationi dnorum 
vel trium antiquornm in dicto parco maiori, qui de huiusmodi taxis 
plenioreni habest notittam et quorum auotoritas plurimum valefc, prout 
tempore pie memorie Martini pape V, predecessoris nostri fieri con- 
suevit. 

9. Super qnalitate vero idoneitate etate et sufficientia admitten- 
dorum ad hmußmodi abbreviatorum officium servetnr examen, sicut 
pro acriptoribus predictis iuxta eorum conatitutiones bactentas Obser- 
vation «st ac de presenid observatur, 

XO. Kursus nt tiostre mentis' affectus cunctia nmotescat, volumus 
et etiam decernirans, qnod si qua supplicatio per nos aeu de mandato 
nostro cuiqu&m in futurum distribnta reperiatur, is, cui distribnta 
fuerit; nullum sub eiödem excommunicatioms et privationis penis, quas 
pso facto contrafaciendo incurrat, emolumentum recipere possit, sed 
huiusmodi supplicatio pro non distributa babeatur et per ipsum distri- 
butorem modo premisso distrüraatnr. Et hoc, quod nobis lieere non 
patimur, futuris Buccessoribus nostris Eomanis pontificibus indicimus 
chstrictius inhibentes dilecto filio iiostro Roderico sanoti Nicolai in 
Caroere TuUiano diacono cardinali moderno et pro tempore existenü 
vicecancellario sen ehiB locnmtenenti ant caucellariain ipsam regenti, 
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ne sub pena excommunieationis aliquam supplicationem cuiquam etiam 
ex dictis abbreviatoribus partieipantibus distribuere vel de eisdem 
distributionibus se amplius intromittere aut aliquid contra atatutam 
Ordinationen! decretum et inbibiüonem huiusmodi attemptare quoquo- 
modo presumaut; decementesque exnunc irritum et inani, si [secus]») 
super iis quavis auetoritate scienter vel ignoranter confcigerit attemptari, 
litteris bone memorie Calliati pape III. predecessoris nostri super numero 
et admissione abbreviatorum ad huiusmodi pareum maiorem, quas cum 
omnibus et singulis in eis contentis clausulis harum serie ex eerta 
scientia innovamus in suo pleno robore suaque firmitate perpetuo 
remanentibus ; adiieientes eisdem, qnod ipsi abbreviatores de parco 
maiori in proeessionibus et quibuseunque aliis actibns sollemnibus et 
etiam tempore, quo in eodem parco sedebunt, teneantur et debeant 
deferre caputium foderatum ad instar advocatorum proponentium in 
eonaistorio palatii apostolici, quodque cedente vel decedente aliquo ex 
predictis abbreviatoribus de parco maiori non locus de pareo maiori 
sed emolumenta, que illi pertinebant, vacent ipaeque locus extinotus 
sit, donec numerus dictorum abbreviatorum de parco maiori, qui viginti 
sunt, ad duodeeim fuerit reduetus, non obstantibua premissis et aliis 
constitutionibus et ordiuatipnibus apostolicis et regula nostra de non 
reeipienda nisi certa expressa quota pro minutia antedictis ceterisque 
eontrarüs quibuacanque, Nulli ergo etc, 

Datum Korne apud Sanctum Petrum anno incarnationis dominice 
milleBimo quadringentesimo sexagesimo tertio, deeimo septimo Val. 

decembris, pontificatus nostri anno sexto, 

G. de Piecolomini, D. de Piscia. 
Lecta et publicata fuit suprascripta bulla Rome in cancellaria 
apostobea anno incarnationis dominice MCC0CLX1II,, die vero SYIIH 
meusis novembris, pontificatus prefati domini nostri Pü pape II. 
anno sexto. 

XLIV. 

Pius II. ergSnet unter namentlicher Anfulmmg der Abbreviatoreu die Beatim- 
mungen der Balle „Ticee UHue" Über die Orgauiaation des neugeschaffenen College. 
1464 Mai 30, Rom, St. Peter. 

Cod. Barherin. XXXV, 69 p. 388 inaeriit in die Bulle Pauls IL „Hla quo- 
rum" (B). Cod. Paria, lat 4172 fol. 283' (P). 

Ciampini I, o. 28. 

Die Originaleinti-agong dieser Constitution ist hieht erhalten. Wenn sie 
ursprünglich überhaupt ins Kanddhuch erfolgte, so ist sie wohl, als bei dem 
Widerruf dftjreh Paul II. die Bulle „Vices illius" tbeila durchstrichen, theils heia.vis- 
geachnitten wurde, demselben Vorgang noch grundlicher zum Opfer geftlleß 
[Vgl. die Bemerkungen zur voraus teilenden Bulle : 

* fehlt B. 
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Pius «piaeopua servus seryonun dei ad perpetuam ra memoriam 
Quo salubnus et houestius a nobis cousultum intelUgimue ordinate 
M laudabih direetioni caneellarie apostolice ex ea provisione et msti- 
tutitme abbreviatorum npostoHcorum ad certum numerum certamque 
legem, quam per bullas nostras sub data decimo septimo kal. decembris 
ponhficatus nostri anno sexto matura cum deliberatione et urgent* 
causa edidinras reiecta omni confusione explosisque erroribus, quotqnot 
qmdein ex superfluo et inconmosito numero ipsorum abbreviatorum et 
abusu superiori tempore proveniebant, cumque etiam expletum iam 
esse percepenmus septaagenarium ipsorum abbmiatorum numerum a 
nobis rnatitutum er yiris scientia probitate ac fide erga nos et aposto- 
hcam sedem preditis ac omni ex parte conimendatione diguis eo im- 
pensius menti nostre consonum et apostolice sedis honori eonveniens 
msümamus, ut particularius districtiusque «xercitia bonores commoda 
labitom et queque alia denique ad ipso, abbreyiatores et eorum col- 
egium ^ officmm pertinentia, que in priori bn]la aostra fiub enera . 

ÄTS£ miDUB per8pic * e compreWsa ^ P* * «*" 

^ 1. üt igitur collegium dictorum abbremtorum, quod inter alk 
EST-™ n0 ^ pecul r 6 est ' » d «BW» oJn rai" 
SÜ"™ q " * iM P Wä ™« laü «^ ^bernetur ac omni* 

ttoZ IT ^ me ° m P 0Siii8 offiö - *»»*»*» solet oboriri, e medio 

instentiam sed er iiostra scientia et mera yoluntate ac honestatis 
*W» « suadente venerabilem fratrem nostrum Laurent Z™ 

SÄ^T "l^r^ JaC0b ™ Bi ^ A»toniam de 
riscia -Jacobum de Bazombus, Nicolaum de Oastello, Pabritium Änto 

r * «"*»>). P*rum de Godis, Johaunem HorriT Ni'coW 

pams, *Wciseum de Aquila, Baptdstam de Albeta, ügonem de Be^t 
^bannem de Momlla, Callistum de Urbiuo, <fcJL Te ManS ' 

ntmT? ^'^ S MaUm GarÜli ^ Ba ^- GodeMdum Zal: 
SU S UTl0^e, 0UVeriUm PrinCipi8 ' ^lP^, BarthoJo« de 

von anderer Hand bZS ™toJSf "^ Uari ° htiff - *» ^ ^^ 
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Jobannem deUa Casa, Chembinum, Franciacum de Salviatis, Leodisium 
Cribelhm, Andreoccium de Öinucüs, Bartbolomeam de Prato, Stepha- 
num de Bobiis, Pranciscum de Petrutiis, Jobannem de Bottonibus, 
Bartholomeum de Bucino, Nicolaum de Mancinis, Albertnm Coek, 
Jobannem de Cremoneosibus, Jacobum de Cremonensibus »), Andream 
de Viterbio, Nicolatim Buttonmm, Sinolpbnm, Jacobum de Vulterris, 
Praöciscum Berengarii, Oelaum de Millinia, Jobannem Gerones, Jobannem 
de CastelHone, Petrum Sagnerii, Pranciaoom de Pratella, Dipuisinm de 
Vicentia, Petrum de Vicentia, Jacobum de Aretio, Jobannem de Senis, 
Leonellum de Benzis, Dominicum de lueca,. Augustmum Patritinm, 

Baptistam Poggii, Nicolaum de Piccolominibua et t), quos tam- 

guam fidelee nobis et snfficientes et idoneos nee non ad exerciträm 
officii abbreviatorie aptos ei certa nostca scientia nuper elegimus et 
in pitapbium abbreTiatomni describi ac ad bonores onera et emolu- 
raenta per dietas alias noßtraa Htterag eis deputata admitti feeimus in 
ipso abbreviatorie orncio, quod ipais et eoram singulis tamquam idoaeis 
et nobia gratis etiam ernunc conferimus et aaaignamua apostolica 
auetoritate et de plenitudine potestatis perpetuo eonstituimus confir- 
mamnB et approbamns ac ut tales ad ipsum officium eiusque liberam 
eiercitimn nee non bonores onerä et emolömenta aupradieta admittt- 
mua, per dilectum quoque filium nostrum Eodericum s&neti Nicolai iu 
Carcere Tulliano diaconum cardinalem sanete Komane ecelesie vice- 
cancellariuni ac nunc et pro tempore exiatentem cancellarie apostölice 
regentem neenon quoseunque alioa, euiuseunque dignitatis status "gradus 
ordinie nobibtatis Tel conditionis fuerint, aub exeommunicationis late 
sententiö pena sine ulla contradietione «) admitti volumua et mandamus. 
% Statuentes inde ac auetoritate motu scientia et potestate aupra- 
dictis ordinantes atque cönsiderate Tolentes, quod Bingtdi abbreviatores 
supradicti ao eorum in officio sueeessores sint et esse debeant tarn 
noatri quam suecessorum nostromm Romanorum pontificum familiäres 
et in quibuseunque Htteris apoetolicis tarn gratie quam iuBÜtic pro 
eis expediendis tales ac etiam magistri vocentur, in reliquis quoque 
Omnibus eipeditionem auamm litterarum quarumeunque concernentibus 
babeantur et tractentur, ut scriptores apostolici babentur et traetantür, 
sublata cuique quavis materia aliter interpretandi anb exeommuniea- 
tionis pena antedieta. 

. 3. Intendentes insuper, quod ipsum officium cuique dictorum ab- 
breviatorum liberum sit et sine ftaude a quoque a ) exerceatur: yolumus 
et sub eadem pena diatricte mandamus, quod dilectus filius magister 



») Öreraoaen BP. 
gende leer geladen. BP, 



h ) ein Fünftel der einen Zeile und die gapsse fol- 
°) condiotione BP, d) euiquam, unoq,aam BP. 
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Johannes Homi ad presens distributor in dicto officio deputatus ae 
sucoessores sui, quos deineeps per fabas a singülis predictia abbrevia- 
tonbua dandas eligi volumus, duraute ■ officio distributoris non debeat 
pro ße ani suo eomputatore abquam distributiouem faeere vel recipere 
nee per se vel alium seu ahos ullas apostolicas litteras quoquo modo 
exped ir e de qmbns premiuni vel aliquod eniolumentum Laben posait- 
Bed quod jpse et eins coiuputator ab officio ' salmati, ut sunt rescri- 
foendarius et coniputator Viptorum, emölumenta sua libere ei officio 
pererpiaut. 

4. Item statuimus et ordinamus sub pena prefata, quod nullus 
dictormn abbreviatoram tarn maioris quam minoris presidentie ab aliquo 
abbremtore minutas suas per se conficiente quintam exigere Tel habere 
debeat, nisi mumta ipsa üt Tel male ^^ Tel diffidlis CQrn( , Ü0 _ 

n^rquodque sub spe habende qninte correctionem ipsam non' faciat 
mahfcose difficilem äpparere, sed pro levi correctione et litterarum 
expediüone contentetur pro minuta de tribus grossis, ita etiam quod 
expeditionem ems sub predieta pena ac privatione emolumentorum 
suorum mn audeat recnsare tarn litte» gratiose quam eseeutorialis, 
que ut sunt pro unica minuta computentur. 

5. Et ne inter abbreviatores et scriptorea apostolieoa de ordine 
p^ferendi m processionibus et conventionibus aut alibi questio posait 
orm: statuimus panter et ordinamus sub eadem pena exeommunica- 
tioms ac ex cerfca nostra scientia, quod abbreviatores et scriptores 
predxoti pan reverentia et honore ubique locorum 8e reeipiant; in 
P™^ombus ve ro et huiusmodi hunc modum volumus obeervent vW 
S 1 "S ° ^ abbreviatorum eollocentar in loco digniori et in- 
cedenfabua lp81s bims cum officialibus scripta procedant officiales 
abbreviatornm, poatmodum sequantur a bbmiatore B de parco maiori 
com «cnptonbufl antiquioribus et incedant bini sie, quod abbreviator 
»t a dextow et aenptor a sinistris et finito numero abbreviatorum de 
parco maion mter primoa binoa, qui tunc sneceduot, scriptor sit a 
dextns et abbreviator a smistria, in aequenti combmatione abbreviator 
«t a dextns et senptor a sinistris et aic auccessive alternatim ueque 
ad complementum nnmeri, * 

simüabua concedimus, quod omnia et aingula pririlegia conceaaiones et 
antelafaonum prerogatxve declarationes exen^ptdonea immunitatea ex- 

B'atT^w^ BCrip /° ribnS V™ 6tiani *«* «»*» gra^um 
e^arum erpectaüvarum tarn per noa quam qn 08 vi s alios Eomanoa 

pontdeea predecesaoreB noatroa hactenua concessa et indulta predictis 

abbre^tonbua et ipsorum amguÜB, ad quoa exnunc motu acientia 
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potestate et auetoritate snpradictis ea omnia et aingula exiendimua, 
plene suffiragentur, ac si ipaie abbreviatoribus de verbo acl verbum 
esaent concessa, maxime que officio dictorum abbreviatorum conveniuut 
et in nullo adveraantur. Quoad eipeditionem vero litterarum gratie 
servetur omuino bulla institutionis dicti officii abbreviatorum. 

7. Atqne ut cancellaria apostolica in dies magia ordinata appareat: 
mandamuB singulis abbreyiatoribua supradictia, ut sub pena memorata 
quantocitius simul conveniant et ex eis illos, qui de parco maiori et 
prima viaione sint, ac ad yidendum litteras aecretariorum usque ad 
numerum per alias nostras litteras predietas statutuni et ordiuatum 
magis idoneos ad loca exercitia honores onera et emolumenta sua 
deputent et in debito ordine dirigant atque observent. 

8. Item atatuimus et ordinamua, quod singuli abbreviatores aupra- 
dieti sint clerici et competenter litevati atqne etatisannorumviginti quin- 
que nee non debeant sub pena antedieta togati et honesto ae condecenti 
habitu incedere saltim usque ad medium cruris'et frequentare ipaam 
cancellariam, ubi presentes fuerint, ut nulla eorum parte negligentia 
allegari poasit in expeditione litterarum, que in ipsa cancellaria expe- 
diri sunt solite. 

9. Item quod ainguli abbreviatores antedicti tarn maioris quam 
mmorB presidentie teneautur et debeant aub pena sapradieta pro qua- 
eunque officii et pereonaram eiusdem causa, ubi distributori pro tem- 
pore videbitur,. vacatione eiuadem distributoris in nnum personaliter 
convenire et per singula vota cum fabis danda ut. prefertur ordinäre 
et disponere omnia, que officio sint honesta otilia atque sine pertur- 
batione poaaint observari. Et si de aliqua re agendum esset dubia vel 
gravi per nostras Htteras predietas non concessa non speeificata vel 
non satis declarata, debeant de illa simpliciter inter se maturain ordina-. 
tionem capere et de hoc, quod eis fuerit visum, nos vel successores 
noatroa ad confirmandum vel infirmaudum consultoa habere. Volumua 
autem, quod votum alieuina dictorum abbreviatorum non pluralis sit 
quam alterins niai aliorum pluralitate obtenta, 

10. Item quod ipsi abbreviatores possint et debeant habere atque 
ordinäre unam capellam cum omnibus üüb modis fermis privilegiis 
statntis ordmationibus capellano officialibus et gnbematoribua, prout 
habent scriptores apoatolici 

11. Item quod collegium abbreviatorutn encenia, singuli vero ab- 
breviatores deineeps quovis modo admittendi illa et eadem iocalia sol- 
vere debeant et teneautur, que solvi sunt aolita in officio dictorum 
scriptorum. 

12. Item quod deineeps abbreviatores absentes non partieipent, 
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nisi id eiß per nos vel successores nostros aut collegium ipsorum 
specialiter concedatur. 

13, Et ut ipsum dietorum abbreviatorum officium, prout eius exer- 
citiuin requirit, sit qmefcum liberum et sine quotidiana mormuratione : 
decernhnus ac motu seieiitia potestate et auctoritate aupradictis decla- 
ramus nulluni ex abbreviatoribus m&ioris piesidentie in alios superio- 
ritatem Tel potestatem ullam obtinere aliam quam es loeo sibi debetur ; 
Bed volumus et sub pena prefata mandamus,. quod ipsi abbreviatores 
niaioris presidentie suo loco cum debita reverentia et bonore aö aucto- 
ritate expediendi tibere gaudeanfc et alios abbreviatores fratrum loco 
suscipiant dirigant et benigne informent. Delinquentes vero vel exce- 
dentes circa ordinem officii convocato per distributorem pro tempore 
universo ipsorum collegio digne puniantnr per suspensionem emolu- 
mentorum auorum privationem et alias penas, prout ipsi collegio melius 
fuerit visum. 

14 Item volumus et mandamus sab pena predieta, qnod singuli 
abbreyiatores tarn maioris quam minoris presidentie et alii supradicti 
teneantur et debeant obedire ac cum effectu parere singulis mandatis 
pro tempore distribntoris, que pro commodo bonore neeesaitate utili- 
tate et directione officii fecerit; non obstantibus premissis aliis Htteris 
noatris, quarum tenores, acsi de verbo ad verbum nie insererenfcur, 
presentibus haben volumus pro aufßeienter expressis et quas ex ienore 
aiugulormn capitulorum noatrorum predictorum in singulis partibus et 
clausulis euia quoad effectum omnium capitulorum eorundem motu 
scientia auctoritate et potestate sntedictis moderamur et reatringimus 
ac per ipsa eapitula intelligi atque effectuaViter obaervari volumus et 
mandamua, Ulis alias in suo robore suaque firmitate duraturis, ceterisque 
coutrarüa quiboseunque. Nulli ergo etc. 

Datum Borne apad Sanctum Petrum anno incarnationis dominice 
millesimo quadringenteaimo Bexagesimo quartoj tertio kal. lunii, pon- 
tificatus noatri anno aexto. 

XLV. 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 883, durchaus von einer Hand. 

Die folgende Eintragung ist undatirt; da sie jedoch unmittelbar vor den 
beiden Constitutionen Faul« II. „lila quorum" und „Cum pridem" steht, dürfte 
sie der ersten Zeit Paula II. angehören. 

De mandato sanctiBsimi domini noatri pape vive yocis oraculo noble 
facto inhibetur Omnibus et singulis eancellarie apOBtolice officialibus, 
ne de cetero litteras apostolicae super quoviB monasterio etiam non 
consistoriali, si tarnen in libro profchonotariorum eiusdem domini noatri 
pape taxatnm reperiatur, absque earundem prothonotariorum cedulä et 
conaensu eipedire presamant. Rjoderiens] Ticecancellarius. 
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XLVL 

Paul II, widerruft die inserirten Constitutionen Pius' IL „Vices ilüua" und 
„Quo salubrius" und verfugt deren Tilgung im Kanzleibuch und Register, 
1464 December 3, Rom, St. Peter. 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 384 (B). Durchaus von einer Hand, ohne Pub- 
licationsnotds. 

Ciampini 1. c. 81. 

Diese und die folgende Constitution sind von gleicher Hand und unteT dem- 
selben Datum ins Kanzleibucb eingetragen, Folgt schon aus der Einleitung von 
No, XLVII. („Cum pridem . , . duxerimus tevocandum"), daaa die Bulle „lila 
quorum" bereits einige Zeit früher erlassen war, so wird auch durch Pastor, 
Geschichte der Papste 2.SÖ0 A. 1 und 632 Beilage Ufo. 70 bestätigt, daaa die 
Aufhebung des Abbreviatorencollegs spätestens beieite Anfang Octobex H64 er- 
folgt sein mnsa. Der 3. December bedeutet demgemäas nur das Datum der 
gemeinsamen Eintragung ins Kanzleibucb. 

Paulus epiacopua servas seryorum dei ad perpetuam rei memoriam, 
lila, quorum conditio urgente necessitate interdurn mutata repe- 
ritur, ea poatmodum cesaante ad atatum pristinura non indigne restt- 
tuuntur, Dndum siquidem felicie recordationis Piua papa II, predecessor 
noater ex certia tunc urgentibua causis novum septuaginta abbrevia- 
torum instituit officium et cirea illäus regimen ec gubernationem non- 
nulla etatuit et ordinarit, pront in sui3 litterie apostolicia inde cou- 
fectis, quarum tenorea do verbo ad verbum presentibus annotari fetü- 
mus, pleniua contiaetur, qui tales suut: 
Pius etc. ad perpetuam rei memoriam. 

Vices illius etc. = o. No. XLIII. 
Quo salubrius etc. = o. No, XLIV. 
1. PoBtmodnm vero, sicut domino placuit, dieto Pio predeceasore 
rebus humanis exempto cum occaiäione dicti novi officii rumor maximus 
in dieta curia fieret: nos divina disponente dementia ad apicevn summi 
apostolatus asaumpti, attendentes quod cause, propter quas idem Pius 
officium ipsum instituerat, penitus cessaverant et quod illud in Romana 
curia [nec] a ) necessarium nee utile existebat, venerabili fratri nostro 
Guillermo episeopo Ostiensi et dilectis filüs nostris Joanni tituli sauete 
Prisee, Berardo tituli sanete Sabine et Nicoiao tituli eanete Cecilie 
presbiteris eai'dinalibus oraculo vive voeis cominisimus, ut super pre- 
miiäsis plenariam reeiperent informationem, nobis relaturi seriem facti 
et quomodo dignitati et honori dilecti filii. uostri Boderici saueti 
Nicolai in Oarcere Tulliano diaconi cardinalis moderni et pro tem- 
pore existentis sanete Romane ecclesie vicecancellarii ac dilectorum 
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fihorum abbreviatorum de parco maiori et etiam scriptorum Htterarum 
apostobcarum, quibus propter institutionem dicti novi officÜ maxima 
ftebat miuria, nee non commoditati omnium fere curialitun nostrorum 
et ad ipeam curiam pro tempore venieiitiura et etiam indemnitsti 
illorum, qui ad premiasum officium fuerant admissi, debita cum honeatate 
provideretur, 

2 Facta igitur nobia per eoadem cardmales commissario 8 relative 
fideh et clanasime nobia couatito institiitionem dicti offidi non fore 
eidem eune neceasariam sed potius inutilera et ecandaloaam et non 
solum eiadem Yiceeancellario abbreviatoribua de parco maiori et aeripto- 
nbua htterarum apoatolicarum verum etiam eunetia curialibus et ad 
ipsam curiam pro tempore yenientibus maximum afferri preiudiemm- 
ex premts^ et certis aliis nobia notis legitimia et suadentibus causia 
me memone Benedict XH. Martini V. Eugenii IV. Nicolai V. et 
tabsti HL etiam predecoBaoram noatrorum Komanormn pontificum 
quomm ainguli auetoritetem vicecancellarii pro tempore exiatentis i] W 
conservaru^ vestigiis inhereutes de predictorum fratrum consibo aueto- 
ritate anstehen tenore presentium motu proprio non ad ipsim, Koderici 

sed honeataks et luatihe debite auadente institutionem dicti officii et 
de ülo persona, predictis per eundem Pium predecessorem facta* eolla- 
tionea preinsertasque et alias quaaeunque litteras inde confeetas cum 
ommbus et , einguhs in eis content« clausulia ac processue habitos per 
««dem et mde secuta queeunque auetoritate apostohea tenore presen- 
tium ex certa scienha revocamua cassamua irritamus et annrlmus 
ac nnlbus roboris vel momenti fuisse et ease decernimue ipaasqu^ 
htteras de hbro c^cellarie ac registria hWum apostelicaruTe 
efcam camere apostohee et abbi «bieunque repperianttu penitua cassaS 
et annuhan volumus atqne mandamus, decernentes Ulis ac processC 

. 3. Prefatum yero Eodericum et pro tempore existentem sanete 
>mane ecclesie Vicecancellarhun nee non cancellariam apostolioamt 
pr^um eteundem atetum, in quo erant, antequam littere preS^ 

et facultatem distribueudi suppheationes ad prefatuu^odericumTnro 
topo» ex^tentem vicecancellanum dumtaxat et nnllum aS™^ 
et pertmere auctonUte ac ecientia premi S si 8 decernimus et illaTsS 
rtnbm»«; irfrieäas inbibentes tarn datario nostro * to 
tempore ex.stentiqnam cuicunqne alteri a predicto vicecan^ 
Hh. cm ip 8e hoc duxont committend«m, ne de cetero andeat s ibi ip 8 t 
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▼el alteri cuilibet distribuere eupplicatioDes seu de huiusmodi diatribu- 
tionibus se quomodolibet intromittere. 

4. Volumus insuper et Haandamus, quod omnes supplicationeB, 
postquam registrate fuerint, ad prefatum vicecancellarium dumtaxat, 
«t^moris est, fideKter deferantnr; decernentes ixritum et inane, quie- 
quid secus per quoseunque quavis auetoritate scienter Tel ignoranter 
contigerit attemptari. Nulli ergo etc. 

Datum Borne apnd Sanctum Petrum auno incaruationis dominice 
müleeimo quadringentesimo sexagesimo qaavto, tertio non.. decembria, 
pontificatus nostri anno primo, 

L. Datbus. De euria N Bregeon. 

XLVII. 

Papst Paul IL Terfügt, dass den ^on Pins IT. ernamiten Abbreriatoren trota 
der Aufhebung des Collegn ihre Bezüge so lange ausfolgen seien, bi* ihöen 
der zur Erlangung des Amtes an die pftpsüiclie Kammer gezahlte Betra« "zurück- 
erstattet sei. 

1464 Deceniber 3, Rom, St. Peter. 

Cod. Barberin. XXXV. (J9 p. 395 (B). Durchane von einer Hand, anscheinend 
derselben, welche die voranstellende Brille eintrug. 

CSampini 1, o. 32, 

Paulus episcopus servus servorum dei ad futnram rei memoriam. 

Cum pridem ex certis rationabilibas et persuadentibue causis offi- 
cium septuaginta abbreviateram per felicis recordationis Pium papam 
II. predeceasorem nostrum oüm institutum duxerimus rerocandum et 
annullandum: nos volentes, quod illis ei predictis abbreviatoribus, qui 
pro eorum ad buiuamodi officium admisaione peeunias camere aposto- 
lice solverunt, fiat restitutio, auetoritate apoatolica tenore presentium 
statuimua et ordinamus, quod usque ad annum a data presentium 
computandum et deinde ad beneplacitum nostrum donec et quouaque 
summa ipsa peeuniarum ipsis abbreTiatoribus persohenda integre et 
absque aliqua .diminutione ex predictia distributionibus pereepta fuarit, 
ex omnibua et aingubs litteris apoatolicis tarn per eameram quam per 
cancellariatn apostolieam etiam sine supplieatione expediendis preter- 
quam litteris iustitie etiam in forma humilibua, que taxate fuerint per 
illum, quem dilectus filius noater'Kodericua saneti Nicolai in Carcere 
Tulliano diaconos eardinalis sanete Eomane eccleaie TicecancellariuB ad 
hoc pro tempore duxerit deputandum, una integra taxa, qne abbreTia- 
tori Htterarum apostolicarum, cui supplicatio distributa foret, deberetur, 
in .solutionem buiusmodi convertatur; inbibentes districtius dilectis filüi 
abbreTiatoribus Htterarum apostolicarmn expeditioni Ularum assisten- 
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tibus et secretariis noskri» nee non custodi caoeeBarie apostolice pro 
tempore existetttibus, ne sub pena exeommmücatioria litteras ipsas per 
eandeni canceÜariarü Tel cameram apostolieam, bmä prius per eundem 
deputaudum computatorem signate fu'erint, eipedire quoquornodo pre- 
sumaut, ac bullatoribus dictarum litterarum presentibus et futuris sub 
pena predicta ac privationis officii, ne Htteris ipsis pluuibum nnprimant 
aut eas n predicta ballaria expediant Tel absolvant, rdsi prius Ettere 
predicte per eundem . coniputatorem pro tempore deputatum ut prernit- 
titur signate fuerint. NuUi ergo etc. 

Datum Rome apud Sanctum Petrum anno iucarnationis dominice 
millesimo quadringenteshno aexagesimo quarto, tertio non. decembris, 
ponüficfttus nostri anno primo. 

L Dathus. S. de Spada. 

XLYIII. 

Paul II. befiehlt,_dass auf Ausstattung und Schrift der päpstlichen Bullen 
grössere Sorgfalt verwendet werden aolle. 

1465 Mai 2, Rom. 
Cod. Barben». XXXV. 69 p. 398. 

1. Ut in seribendis litteris apostolieis, que ad diversas orbia partes 
deferuntur, prodignitate mittentis decor debitua observetur: aanctissimuB 
in Christo pater et dominus noster dominus Paulus divina Providentia 
papa secuudus mandat et precipit omnibus et öingulia litterarum earun- 
dem ecriptoribuB tarn preaentibus quam tuturia, ut litteras maiuaculas 
aive capitalea in princtpiis- bullarum, illas presertim quibue nonien sue 
sauctitatiB prenotatur, secundaria ßtillum curie hnpleant ita, ut tractus 
littere P et altarum litterarum eiusdem Hominis in eircumferentüa im- 
pleatur incaustro siye attrantento. 

2. Insuper mandat, 'quod littere apostolice scribantur in cartis sive 
membranis amplis et magnis seeundurn diversitatem rerum cum decen- . 
tibue Bpaciia; ita quod in ipsis litteria non fiant multe rasure saltem 
üimium apparentes et dürbrmes aut tertiam partein linee transcendentes. 

3. Mandat preterea, quod ipse bulle apoatolice littera distincta 
pulchra et formata aecundum predittum stillurri et non eursiva et in- 
culettta scribantur. * 

4 Transgreasores vero per publicationem presentis mandati com- 
moniti pro prima vice in decem ßorenis auri de camera nmlctentur t 
pro Becunda vero in triginta, pro tertia quadrimestri ab officio et 
euiolumentis' ipBras omnibus suspendantur. -Quod ai quarta transgressi 
tuerint, tauquam incovrigibiles et ex propoaito delinquentes priventur 
officio. 
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Ö. Quod quidem ruandatum vult aua sanetitas per sauet* Eomane 
ecclesie vicecanceHarium aut regentem caucellarie pro tempore inviola- 
biliter observari. 

6. Et nichilominus prohibefc, litteras apostolicas, in quibus aliqua 
predictaruM deformitatum apparuerit, quomodolibet per cancellariam 
yel cameram apostolicam expediri, 

Placet et ita mandanuas. P. 

Leetum et publieatnm fuit aupraacriptum mandatum Borne in 
eaucellaria apostolica anno incarnationia dominice MCCCCLKV, in- 
dictione XIII, die Tero eeeunda mensis maii, pontificatus prefati domirii 
noatri Pauli pape II. anno primo. a ) 



■fiat ut supra. F, 



XIJX. 

Siitus IT. Teriügt die Abatellung von SfiMbräuclien, die eiob bei der Führung 
de« SnpplikenregieterJ eingeschlichen hatten. 

1472 Jänner 9, Born, St. Peter. 

Cod. Barben». XXXV. 60 p. 420 (B). 

Die Art der Eintragung dieser Constitution ist zugleich ein Beleg dafür, 
daM man es mit der Fuhrung dea Kansleibnchs nicht immer gana genau nahm. 
NaoVi dem Context steht nämlich Folgendes.: 

Fiat motu proprio et ex certa eoientia de oumi&iis et ita 
mandamua et deoeraimne.etb) publicetnr et deactibatur in can- 
oellaria. F. 

Etquod raandatum eeu constitutio huius- 
modi Taleat et duret imperpetuum. 

Et quod presentis supplioationis sola aignar- 
tura snfficiat ataque alia desuper confectione 
litterarum. 

Datum Korne apud Sanctum Petrum, quinfco id. ianuarii 
anno priroo. 

Lecta et publicata fuit preacripta »upplicatio Bire conati- 
tutio Borne in cancellaria apoitolica die aabbati XJ3H mensis 
, martüMCCCCLXXI, indictione Uli ab incamatione 15 ), pontifioatm 
domini Sixti pape IUI. anno primo. 6. de Puteo. 

Etiamleotain'aiijdieatiadie^XVRnjnenaiBMarcii MCOCCLXXn. 

H. auditor. 

Die Sache iat an aieb. einfach unverataadlieh, da in dem Fall wohl eine 
Beschwerde, nicht aber eine Supplik vorangegangen sein konnte und die Schreiber 
des Supplitenregisters kaum um verschärfte Massregeln gegen sich selbst ein- 
geschritten waren. Die Erklärung gibt die unmittelbar vorangehende Eintragung : 
dem Abt dea Klosters „S, Antoaii de Sancto Antonio ordinie S. Augusttni Tien- 
nensiB dioceais" vrnd den gesammten Vorstehern der Generalpreceptorien des 
Ordens wird gestattet, daae ihnen das Amt Ton Schiedsrichtern nnd Esechtoren 



■} durchana von einer Hand geschrieben. b ) so B statt ut. c) so B 

etatt ab incarnatione, indictione Uli. d ) von hier an andere Hand und Tinte. 
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durch päpstliche Bullen ebenso übertragen werden Mnne wie den in der Con- 
stitution Bonifat' VIII. „Statutum Felicis" genannten geistlichen Würdenträgern, 
Der Content achlieeet folgend enuasEen : 

Volumui inauper, quod presentea littere in eaueell a,ria 
»postülica, inter alias conatitutionee extravagantes in certo 
libro dicte cancellarie descriptaa tarn ad presentiuui quam 
futurorum notitiam describautur, 

Kulli ergo etc. 

Datum Rowe apod Sanctum Petrum anno incarnationia dorainice milleiimo 
quadringentetimo septungeeiiuo primo, quintodeoimo tat. febroarii, poutificatm 
noatri anno primo. 

Ja. de Rteonibua \ . 

A. de Moncia / abbrevia ' toreB de P*™ niaion.-.) 

8. de Spada.1) 

Die Signatur begeht sieb also auf die dieser Bulle t orangegangen e Supplik. 
Wahrscheinlich waren beide Constitutionen gleichseitig in der Kauzlei publieirt 
und eingetragen worden, wobei man irrthilmlidh die um venige Tage spätere 
Bulle zuerst eopirte. 

Für die Chronologie ist toh ganz bedeutendem Interesse der gleicbüeitäge 
Uebrauch verschiedener Stile in dem Gratial- und Juatizbureau der päpstlichen 
Kanzlet, indem man in ereterem nach stilus Horenünus, in letzterem nach stilus 
comraunia reebnete: die Indietion stimmt noch zu 127]. 

1 , Cum, sicut frequentibua et preaertim clericoram pauperum querelü 
ac etiani proborum virorum fidedignia relatibua didieimus, ita iam 
scriptorom regiafcri supplieationum per noa seu de mandato uostro 
signatarum exereyit inaolentia, ut licet contra Tetitum supplicationes 
eis ad regietrandum diatributaa cum quinternia eibi assignatis pro 
celeriori, ut extimari possit, expeditione ad doinos proprias publice 
deferant regiatrandas, tarnen illas per tres et pleruruque quatuor qninque 
sei et plures iiiterdum dies aliqui videlicet ex eis deaidia et negli- 
gentia aliqui vero dolo et malitia differunt registrare nee non eas 
quibuslibet in dicto registro et extra publicant et ostenduut ae a dicto 
registro plusquam deceret se c ) absentant et, cum partes ipse conque- 
ruutnr, süperbe respondent, et sie auscultatores, magistri nuueupati 
eiusdem registri, eopianira commodis defraudantur ac ipse partes pluriinia 
affietuntar damnis laboribus et expensis: nos igitur in prernissis opor- 
tune providere volentes, motu proprio et ex cei-ta scientia onanes et 
singulos scriptores predictos mh excomnmnicationia pena, quam contra- 
facientes ineurrere volunius ipso facto, mouemus, quatenus de cetero 
snpplicationea prefataa in registro dumtaxat loco quidem publico et ad 



») unter eich gleicl, aber andere Hand und Tinte als der Context. 
h ) Schreiber des Contextes. <=) zweimal gesetzt, das eiste Mal tot dicto 

regier«. 



III. Constitutione«. 



195 



hoc deputato registrent nee extra exportent publieent vel ostendant 
et supplicationes sibi una die per eloricos ipsius registri distributa^ 
ultra dtios dies sequentes registrare non differant nee mercedem aliam 
quam consuetam directe vel indirecte a quoquam exigant, falcem *) 
quoque in aliis dieti registri offieiis nullatenua imponant Et si forsan 
Jpsi scriptores bmuBmodi exeommunicationis sententiani, a qua nisi a 
Romano pontifice absolvi posse nolumus, per XV dies, postquam Ülam 
meurrermt, animo, quod absit, sustinnerinfc indurato : elapsis XV dxebua 
prefatia eorum offieiis decernimus esse ipso facto pmatos eaque vacare 
et per alioe libere poase impetrari. 

2. Ad conyincendum autem scriptores predietoa de non registra- 
tora supplieationum ut premittitur prefatarum, ita quod alio proba- 
tioms adminieulo opus non sit, sufficere TOlumue libros predicti registri. 

3. Preterea, ut equo supplieationum registrandarnm buiusmodi inter 
ipsos scriptores distributio fiat et commoditatem habeant registrandi- 
Biandamus auscultatoribus siye magistris antedictis, qnatenus per ipaos 
clencos eisdem scriptoribus supplicationes prefatas non per denarium 
tantum aed eum numeni]n, qui attenfcis signaturis et frequentia suppU- 
cationum srt aecomodus, et equaliter, maioribus sciücet supplicationibus 
cum mmonbua compensatis, distribui nee non registrum predietum 
bona bora de mane et post prandium aperiri et apertum per tempua 
congi-ugum et ipsis acriptoribus eompeteus teaeri faciant et pro- 
curent; quodque ipai auacaltatores in auscultandis suppUcationibus pre- 
fatis, ut circa illarum expediÜonem, postquam registrate fuerint, sint 
intenti ac cougruo et sufffeienti tempore in ipso registro presentes 
emtant; ita quod nulla propter eorum absentiam dictis scriptoribua 
rehnquatur excusatio, quod huiusmodi suppUcationes tempore ordmato 
non fuerint expedite. 

Datum Rome apud sanctum Petrum qumto id. ianuarii anno primo. 

o n S ?' 9 IT; erriohtet daB v0 » Pi «« H. begründete, von Paul IL aufgehobene 

derselben 61 " ™**°™ V ° n Heuem ^ rß g elt Wirkungskreia und Bezüge 

1479Januar 11, Rom, St. Peter. 

Cod. Barberiu. XXXV. 69 p, 520. 

Ciampini 1. c. 83. BulL Rom. Ed, Taurin. 5,252. 
_ Die Original-Eintragung erfolgte, nach der Registrate motis zu acbliessen 
im Eammerre gistei'. Im Kan a leibuch wurde die Bulle erst unter Alexander Yl! 

») so B. 
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nflcligetvageu. Sie steht zimchen den Eintragungen aus der Zeit Innoeem' VW, 
und jenen an« dem Pontifleat Alexandere VI. und hat zum Schluas den Vermerk : 
De mandoto aaMotisaimi dommi noatri pD.pe AJexandri pftpe VI. aubsoripBt. 

N. de (iottifredis custon. 
Kilr den Inbalt vgl. o, Mo. X1IU-XLVI. 

Sixtus episcopus servua servorum dei ad perpetuam rei memoriam. 
Dwina eterni dei sapientia, que in sui dispositione non fallitur, 
uoai soluni superiora et celestia eed etiam iuferiora et human» miro 
ordiut ratione perfecta et varietate decora disponit et ordinat, ut sia- 
gtda queque licet operatione diversa miitua tarnen caritate et equitate 
inter ae coniuncta esse vide&ntm, ut nulli ex rebus in supernis ter- 
renisque miuisteriis ordinatis auos ternimoa egredi liceret. Qua con- 
sideratione predeceasores noatri Romani pontifices, nt verisimibter credi 
potest, iüducti ad qneque certa ratione iubente inprimis eeclesiam dei 
universal», cuius c&put Romana eccleBia esse dignoseitmr, legibus con- 
stituüonibus moribas et decretis summa diligentia vigÜ&ntia indefessa 
et ordinatione irreprebensibili dirigere instituere et etabilire conati 
sunt. Quorum vestigia, quantum a nobis fieri potest, una cum fratri- 
bus nosfcris imitari satagentes prolapBa redueere excessiva corrigere 
defectus supplere errata eraendare et omnia ad probatissimum ordinem 
et semitam rectam perducere omni Btudio vigilamua, sperantes in eo, 
a quo omne datom Optimum et onme donum perfectuni affluenter 
procedit, quod conatus nostros adiuvare dignabitur. 

1. Dudum siquidem felieis reeordationis Paulus papa secundas 

predecessor noster tempore sue assumptionis ad apoatolatua apicem 

quandam ordinationem per recolende memorie Pium papam II. etiam 

predeeessorem nostrum de septuaginta abbreviatoribua litterarum aposto- 

licarum certis de cauais factam et ordinatam ex aliis causis iustia et 

honeatis tunc animum predicti Pauli predecesaoris inoventibus, eisdem 

abbreviatoribus de certis pecuniis pro neceasitate dicti Pii predecesaoris 

ac eiusdem Romane ecclesie et provisione contra Torcos tunc imminente 

persolutis integra prius restitutione facta, revocavit et annullavit et 

assignata certa portione emolumentorum officii abbreviatorie scilicet 

venerabili fratri nostro Eoderico episcopo Portuensi tune Bancti Nicolai 

in Carcere Tulliäno diaeono cardinali sancte Romane ecclesie vicecan- 

cellario pro quibuadam familiaribua auis iuxta arbitrium eiusdem vice- 

cancellarii nee non viginti florenorum auri de camera cuilibet ex 

dilectie filiis dnodecim abbreviatoribus de parco maiori, residuum vero, 

quod inde superexcreacebat, in alioa usus couvertit. 

2. Nos Tero, qui dicto Paulo predecessore aicut domino placuit 
de medio sublato ftiimua divina favente dementia in sede Petri collo- 
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cati, existimantes decere Romanum pontificem omni tempore et pre- 
cipue in assumptione sui apostolatua magna liberalitate uti, dictam 
partem, quam prediciras Paulus predecessor in alios usus conTerteTat, 
dicto vicecanceUario et loctimtenenti buo ac referendario commiaaionum 
nee non eiadem de parco maiori ac diversia tarn abbreviatoribus quam 
aliis eurialibus nostiis quoque et TenerabiHum fratrum noafcrorum 
sancte Romane ecclesie cardinalium farailiaribus ad arbitrium et dis- 
cretionem dicti Roderici vicecaucellarii diatribuendam liberaliter remisi- 
mus et condonavimus. Que quidem donatio additis quinque florenia 
similibus pro quolibefc ex dictis abbreriatoribiiB de maiori presidentia 
per septem annos continuoe integrabiter et sine diminutione effectom 
aortita extitit. Que quidem omnia sie per ipsum vicecancellarium distri- 
buta ac dispensata grata et raWbabuimus, quemadmodum etiam tenore 
presentium approbamua et approbata esse volumue. 

3- Nuper vero propter pestilentiam, que urbem Romanam et loca 
circumTicina estate proxima TexaTit, et propter arma bellica que neces- 
aario licet inviti contra hostes ecclesie Buscipere coacti fuimua et ob 
varias temporum difficultatea ceBsantibus et diminutis magna ex parte 
eraolumentifi et proventibus officii abbreviatorie buiusmodi, cum aüis 
abbreTiatoribus huiusmodi emolumenta in cancellaria pereipere. con- 
auetia uon fuerint a quibusdam menaibus citra stabilita aalaria perao- 
luta diversa, elamores iurgia ac quamplurime querele ad nos perlata 
fuerunt, 

4. Kos igitur considerautes, quod si aliquis eertus abbrCTiatorum 
numerus sub iuBtia et boneatia cOndicionibuB babita etiam personarum 
considerafcione mstdtueretur , per quos negotia cancellarie apostolice 
expedirentur et ordo debitus in expeditione litterarum apostoUcarura. 
rectius obiservaretur ipsique abbreviatores bonore premioque allecti ad- 
bibita exercitatione peritiores inpoaterum efneerentur, ex quo apostolice 
sedis et cancellarie predicte honori atque auetoritati et partium com- 
moditati roagia conauleretur, auper biie cum Eoderico vicecanceUario 
et aliis fratribus nostris predictis communicato consilio de prefatd 
Roderici et fratrum nostrorum eortmdem consensa onraes et singulas 
portiones et assignationes dictorum emolumentorum ac aliorum quorum- 
eunque dispoBitionein, quas tarn dictus Rodericua vicecancellaxius quam 
eiua locumtenens et referendariua commissionum et alii omnes tarn de 
prima- presidentia quam de minori parco et alii in certis rotulis de- 
seripti et deacribi soliti bactenus pereeperunt, ac omnia et aingula 
litte ras oonstitutionea ordinationea dispositiones eoncessionea atatuta 
privilegia et indnlta apostolica queeunque a nobis seu predecessoribua 
nostris Romanis pontiflcibus sub quibuseunque Terborum formis et 
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expressionibnscum quibnscunque etiam fortioribusetinsolitis ac deroga- 
toriaram derogatoriis clausulis, etiam ei de Ulis eorumque totia tenoribus 
specialis specifiea et expressaae de >erbo ad verbum mentio Laben da foret, 
super premissis portioaibus et earan assignatione bacteims emauata 
et presentibus litteris nostris et eorum effeetui quomodolibet contraria, 
que presentibus haberi volunius pro expressis, eassantes irriiautes sup- 
primeutes et penitus extingueutes ae pro nullis et infectis haberi 
volentes de dictis officiis et emolmnentis abbreviafcorie Ordinationen! 
facimus nifraseriptam, quam perpetuo futuris temporibus stabilem esse 
et ab omnibus inviolabiliter obserrari volumus et maudämus. 

6. luprimis suflragante diviuo spiritu et conscientie puritnte previa 
auctoritate apostolica tenore presentium de expresso dietorum fratruni 
eonsilio atque assensu ae plenitudine poteatatis bac irrefragabili con- 
stitutione statuimus decernimus et ordinainus, quod de eetero* perpetuis 
futuris temporibas in cancellaria apostolica preter alios eiusdera oi'fi- 
ciales siut et esse debeaut septuaginta duo abbreviatores durataxat, 
inter quos duodeeim presidentes de pareo maiori, viginti duo de parco 
minori, reliqui vero examinantes litteras in prima visione-abbreviatorea 
nuncupenfcur et exiatant et etiam unum eollegium invicem constituant, 
preter quos nulli lieeat in huiusmodi abbreviatorie officio litteras 
apostolicaa signare; qui Romano pontifici et ipsi Roderico ac vicecan- 
cellario pro. tempore existenti dumraxat et jiemiui alteri Bubsint. Et 
eorundem septuaginta duorum abbreviätorum officia cum quibusvis aliis 
ofßeiis Romane curie et caneellarie apostolice predicte : incoinpafcibilia 
nullateuus eenseantur, aed possint per unum et eundem cum quibusvis 
etiam pluribua aliis diete curie officiis absque iudulto et dispensatlone 
quaübet libere retineri. Nee admittantar ad illa nisiprobi viri et in efcate 
deeenti constituti ac in exereitio abbreviatorie instructi vel qui sint 
idonei et apti ad' hoe iustruautur, habitum honestum ad instar scripto- 
rum deferentes et secuudum eorum et cuiuslibet ipsorum sufncientiam 
oceurente vacatione ad piimum examen et de primo exaniine sive de 
prima visione ad minorem parcnm et de illo ad presidentiam de pareo 
maiori alias inxta ordmationes pie memorie Benedicti pape Sil. et 
Callisfci III. Romanorum pontificura etiam predeeessorum nostroruni 
aesumantur et in aasamptione locorum pro tempore vacautium qui- 
busvis aliis, qui de dicto collegio non forest, ceteris paribus preferaiitur. 

6. Et quod emobmenta dietorum abbreviätorum sint una taxa 
equalis taxe, que datur pro grossa dietarum Htterarum apostolicaruin 
scriptoribus pro quibusvis litteris, quas per cancellariam eaudem aui 

6. Vgl. o. No, XLI. Eine Bulle fienedieta XO. für die Abbreviaturen ist 
nicht bekannt 
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carneram seu alias quotuodolibet pro tempore expediri continget cum 
suppHcatione vel sine etiam saper consiBtorialibus eccle»iarum et 
monasteriorum ac aliorum quommeunque beneficiorum absque tarnen 
nostroruni et diete sedis notariorum de uumero partieipantivun existen- 
tium ac eiusdem caneellarie senesealli pro tempore existentis ac ipsius 
seneseallie provisionibus preiudicio et illas concenientibus litteria sine 
supplieatione, de iustitia communiter appellatis ac per dilectos filios 
secretarios nostros de emolnmentis caneellarie predicte partieipantes 
expedire debitis et eonsuetis, duntaxat excepfcis. 

7. Et exigantur in communi per tres ex dictis abbreviatoribus, 
quorum unng per abbreTiatores maioxis presidentie seenndum ordinem 
eornm, alii vero duo per reliquos abbreviatores cum onere fcenendi 
tres libroa cornputorum singulis mensibus cum salariis pro de parco 
maiori quinque, pro aliis vero dnobus depiitandis trium fiorenorum 
similium pro quolibet ipsorum duorum deputentur et colligantar et in 
ipsis libris more solito lideliter annotentur iuramento per ipsos prestito 
in manibus prefati vicecaucellarii vel eius locumtenentiB d« fidcliter 
exercendo officium Bnum et de collecta peeunia integre peraohenda et 
reddenda dimissis pro labore abbreviätorum grossis quinque, prout 
hactenua consuefcum fuifc, qua summa quinque grossorum contenti esse 
debeant et nibil ultra pereipere ; declarautes et volentes, quod peeunie 
ipse sie collecte in primo mense apud illum de parco maiori in aliia 
yero daobus mensibus apud ipsos duos alios ut supra deputatos a col- 
legio Buceessive remaneaut et fideliter conserventur. 

8. Et in flne cuiuslibet mensis diötributiones et emolumenta pre- 
dieta per ipsos reeeptores diligenter et fideliter deduetis salariis et alüa 
oneribus pro tempore taliter dividantur et assignentur: videlicefc ex 
omnibus peeuniis ut aupra collectis quilibet de parco maiori unam et 
ditnidiam et singuli ex aliis unam tantum partem babeaut, ut puta si 
quilibet ex aliia preterquara de parco maiori sex, singuli de maiori 
preeidentia abbreviatores prefati novem fiorenos pereipiant; maudantes 
de mense in mensem predictum ordinem et modum in colligendis ser- 
vandis et disfcribuendis peeuniis ipsis fideliter et mviolabiliter oontinuari 
et observari ' debere. 

9. Nee pretextu cuiusvis mandati de expediendo lmiuamodi litteras 
gratis et in officio eorundem abbreviätorum qnavis consideratione per 
nos et sedem apostolicam etiam motu proprio et ex eerfca scientia et 
sub quibusvis censuris et penis eccle3iasticis seu pecumariis pro tem- 
pore ooncessi ab huiusmodi taxe exaefcione abstinere et mandatds huius- 
modi parere teneantur quoquo modo nee sub censuris predicÜs vigore 
dietorum niandatorum comprehendantur preterquam nostroruxn et diefci 
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Boderici et pro tempore existente Tieecancellarii familiarium continuorum 
commensaW ac Ülorum, qui ex privilegiis haetenua observatia vel 
consuetudine gratis expedire cousueveruat. 

10. Supplieationea quoque per nos et auccessores noatros Romanos 
pontifices in nostra et eorum presentia aeu alias qnomodolibet sigaate 
per magiatros et clerieos registri earundem sab excommunicationia late 
sententie et offieiorum, que in eodem registro obtinent, privationia 
pena eo ipso ineurrenda ad predictum Rodericum episcopum et pro 
tempore existentem vioecancelhüum vel eins absentia dicti vicecancel- 
lam mcunitenentem deferantur et per e.,m, si hoc facere voluerit, vel 
per öistnbutorem per dictum vicecancellarium pro tempore ex numero 
dictorum septuaginta duorum deputatuin. cum salario aex (Worum 
simibum mxta: rerum difficultatea et materiarum exigentiam sub ex- 
communicaKonispena et dicti aalarii sui privatione dictis septuaginta 
duobus abbreviatonbus et non alii servata iuatitia et equalitate Lta 
rmam perceptionis emohmentorum, videlicet quaudo uni ex alüa due 
brennten de prima presidentia trea tantnm aupplicationea distri- 
antur et abbreviatoribus, quibus distribute fuerint, omni fraude et 
o ceasanfebus conaignentur, descriptis priua et aunotatis dictis distri- 
dbonÜHu, in duobus libellis per ipsum distributorem deputatam, quornm 
amim in domo dicti Tieecancellarii, ubi dieta cancellaria pro tempore 
tenetnr ut ommbns patere possit, atterum apud ae tenere et conaer- 
«» debeat; dedarato tarnen, quod ipae diafributor pro tempore sibi 
ipei mmrme distribuere possit. 

11. Et ut abbreviatores ipai tarn de parco muiori quam de prima 
Tiaione a huiusmodi exercitium examinandi litteraa Uprima T S 
Agw et landabster exequendum faeilius alliciantur, quod de qnZI 
httera quam m pn ma ^ ione ^^^ unum Turoneaaem ^ 
pere posamt et habere debeant pro labore," ita tarnen, quod gratiosa 

«nus dumtaxat grosaus duobus ex eis illas signantibus exaLtur. 

torJ 2 ; It6m Sta - aimUS Ct ordinam ^ luod nullu« dictorum abbrevia, 

mrTt* ^ir^ qUam fl mia0ris *™^* * ^o abbreviatore 
minutas auas per ae conficiente, nisi minuta ipaa ait omnino male 

S "n ^f ** dm0d ™ CO -^-.P-correctionecuiuslib e 

non debeat; rta fernen, quod expeditionem eius non audeat quovia 
modo sine rationamh causa recusare et tarn littere gratiose quam exe- 
eutone ut sunt pro unica minnta et expeditione computentur De 

norum de taxa ipaa abbreyiatoribus ut supra aolvenda computandorum 
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abbreviatores de prima presidentia prefati pro ip3arum minutia et ex- 
peditione peroipient salarium, 

IS. Et quia sine divina gratia nihil feliciter procedere potest, ad 
illam impetrandam quod omnes abbreviatores de numero septuaginta 
duorum hmusmodi habeant unam capellam et altare portatile, super 
quo in domo vicecancellarn in loco ad hoc congruo et honesto missam 
Omnibus diebus, quibus ipsa eancellaria tenebitur, cnm colleeta semper 
pro Eomano pontifice que ineipit „Deus omnium fidelium paator et 
rector famulum tuum Sixtum" etc. celebrari faeiant. 

14. Quodque abbreviatoribus, qui cedentibus vel decedentibus ali- 
quibus ex infrascriptia, quos in abbreviatores litterarum predietarum 
hac vice una cum Roderico vicecancellario reeipimus et collegio pre- 
dicto iuxta ordinem descriptioms eorum, que infra fiet, aggregamus et 
aliis qui pro tempore erunt abbreviatoribus dicti collegii eorum loca 
et officia alias qnomodolibet dimittentibus Uli, qui ad collegium ipsum 
loco cedentium Tel decedentium aut dimittentium admittentur, quatuor 
florenoa auri de camera pro dieta capella seu capellano et preter illos 
pro iocalibus et eorum reeeptione ad officium ipanm ducatos sex, quo- 
rum duos Ticecancellarius et reliquos quatuor ducatos distributor et 
deputati prefati ad peeuniaa colhgendas aimiliter qnüibet unum per- 
cipiant. Et aimiliter pro conceaaione einsdem officii, quam a nobis vel 
sede apostoliea vel vicecancellario pro offieiis, que ad eius dispoaitionem 
apeetabunt, obtinebunt, dum per liberam reaignationem illa obtinen- 
tium vacabunt, medietatem eins, quod pro aimili concessione officii 
scriptorie soriptoree persolTunt, Eomano pontifici aut Ticecancellario, 
a quo eoncessionem ipsam habebunt, id est florenos aimiles quinqua- 
ginta dumtaxat solvere et non tdtra teneantur. Et tarn Uli quam 
primitus admiasi etiam de eadem maiori presidentia de eorum emolu- 
mentis et offieiis prout acriptores huiuamodi de suis diaponunt, dispo- 
nere illaque reaignare libere et licite possint; nosque et suceessores 
nostri ac ipae Kodericua et vicecancellarius pro tempore existena rea^na- 
tiones sive ceasiones huiusmodi admittere et illia, in quorum favorein 
reaignationes siye cesaiones ipse faete foerint, de huiusmodi offieiis 
proTidere teneantur. 

15- Et insoper, quod omnes et singuli tarn presidentes quam de 
minori parco et ordinarii abbreTiatores huiusmodi omnibus et aingulis 
constitutionibus statutis ordinationibus priTilegiis gratiis immunitatibua 
exemptionibus libertatibus declarationibua prerogativis antelationibua 
conceasionibus favoribus et indultis quibuseunque gaudeant potiantur 
et utantur pariformiter et absque ulla difierentia sicuti dietarum litte- 
rarum scriptores prefati etiam quoad hoc, ut familiäres ' nostri et sue- 
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eessorum nostrprum Komanorum pontificum perpetuo et in quibus- 
cunqne htteris apostolids tales etiam magistri nominentur et pro t&U- 
bns ubilibet habeantur et littere apostoliee gratiam et iustitiam con- 
cernentes pro duodecim presidentibus de parco maiori iuxta eorum 
privilegia, pro dictis vero de novo ereatis aeptuaginta abbreviatoribus 
gratis etiam in Omnibus officiis pro personis ipsorum dumtaxat expe- 
diantnr sicut et eo modo, quo expediuntur littere eorundem scriptorura, 
extendentes ea omnia ad prefatoa septuaginta duos abbreviatores et 
caandantea et sub penis et censuris in illia contentia etiam quoad pre- 
dietos septuaginta duos abbreYiatores firmiter obgerrari in omnibus et 
per omnia, ac si illa dictis septuaginta duobus abbreviatoribus de verbo 
ad verbum conceasa forent, Concedentea inauper plenam et liberam 
facultatem ac de uberioria dono gratie indulgentea dietorum septua- 
ginta duoram abbreviatorum collegio atatuta et ordinationes ac que- 
ounque alia ipsius coUegii et abbreviatorum eorundem commodum 
decus quietem et directionem pro tempore conceruentia condendi et 
ordinandi; decernentes harum aerie huiusmodi ipsorum abbreviatorum 
ordiiiationes et statuta licita tarnen et honesta pro tempore focta 
plenam roboris firmitatem perpetuis temporibua obtinere et ab ipsiB 
omnibua -firmiter obuervari debere; et quod transumptum swe tenor 
preaentium litterarnm et cuiuslibet partis earundem et priyilegiorum 
Bcriptorum predictorum pari modo quo tenor litterarnm cancellarie 
indigentibuB detur et illi atetnr in iudicio et extra, prout tenori regu- 
larum earundem stari consuevit; liceatque singulia abbreviatoribus pre- 
dictis in sacris ordinibus non conatitutia pro tempore exiatentibus 
mahimoniurn etiam cum viduis absque aJia dispensatione aen licentia 
sedis predicte libere contrahere. 

16- Porro quia de taxa litterarnm apoatoliearam, que expediuntur 
per cameram prefatam, aeptuaginta duo abbreviatorea notitiam. forsan 
habere non poterunt plenariam: volumua, quod littere predicte, de 
quibus taxa hmoamodi solvenda esset, sine snbscriptione infra plicam 
bulle circa medium per duoa correctores pro tempore deputatoa expe- 
dite viribus careant;' districtius inhibentes tarn referendarüs secretariis 
plumbatonbus registratoribns magistris in registro acribis et notariis 
etiam camere apoBtoüce quam alÜa quibuacunque officialibua nostris 
et dtcte sedis pro tempore exiatentibua suh excommunicationia late 
sententie, a qua absohi non possint nial per Romauum pontificem et 
m mortis arhcnlo conatituti satiafactione pmia, et emolumentorum 
suorum officium privationis penis, ut litteraa huiusaiodi sicut pre- 
fertur non «gnatas nullatenus admittant eiye expediant, aed illaa illico 
ad deputatoa predictos eignaudas remittant. 



III, Constitutione«. 



Ü03 



17. Et cum predictus Ilodericas episcopus*) et viceeancellarius, 
«ni eiuadem ecolesie vicecaucellariattis officium multis annis eximia 
virtute BolertisBima et exactissiina diligentia laudabiliter gnbernavit et 
ecclesiam ipsam pluriea etiam propriis facultatibus non parcendo adiuvit 
ac cuius personam ob eüiB preelara merita iu nos et dictam aedem 
collata etiam in hac temporum diffieultate aliis in rebus, prout nobis 
et eisdem venerabilibus fratribus nostris visum est, peramplius recom- 
pensare intendamus, prtraunc tarnen, ue ex ordinatione huiusmodi, in 
quam ipse nt prefertur consensit, nimium dispendium patiatur, eins 
indemnitati aliqualiter cooeulere volentes et ue pro eo, quia ad eun- 
dem Uodericnm episcopum et viceeaueellariam etiam ex coneessione 
nostra omnium dicte eanccllaiie ofnciorum coiTectorie et soriptorum 
ipsarum litterarum necnon uotiiriorum eiusdem sedis officiis dumtaxat 
exceptis libera dispositio perfcinere diguoacatur, contingat in dubium 
revocari, an ipse de huiusmodi abhreviatorie officiis ntpote noviter 
modo predicto per nos ordiuatis post factam sibi per nos concessionem 
predictam disponere debeat, providere volentes, de similibus consilio 
et assensu fratrum predictorum volumuB et auotoritate predicta etiam 
ätataimus et ordinamus, quod ipsius Eoderiei episcopi et vicecancellarii 
in cancellaria predicta locamtenens, qui expeditioni earundem litterarum 
yacat et ipsius Roderici episcopi et vicecancellarii plerumque ad id 
vacare impediti in ipsa expeditione vices gerit, unum, et unus ex refe- 
rendarüs causarnm commissionam, qui comraiesiones ipsas examinat 
diligenter et illarum vim et effecium eidem Eoderico episcopo et vice- 
cancellario fideliter refert et de eius nomine et Vice nonnunqnam 
signat et signatarurn per nos commissionum seu in presentia noatra 
et pro tempore existentia ßomani pontifitis eignatuTas extendit, nunc 
et pro tempore existentes aliud ex dictis septuaginta duobua abbrevia- 
torie officiis pro quolibet eoram obtineant et percipiant unam pro 
qnolibet portionem emolumentorum earundem equalem aliis portionibua 
aliorum preterquam de prima presidentia abbreviatorum predictorum 
possinfcque ab officio et emolumentorum perceptione huiusmodi pro 
solo ipsius Roderici episcopi et yicecancellarii aut alterius ad hoc ab 
eo specialiter deputati nutu amoveri et aüi eorum loco subrogari toties, 
■quotiessibiyidebitur et placebit; etquoddilectorumfiliorum magistrorum 
Joaimis de Borgia correctoris, Nicolai de Castello, Pen-arii de Gualdis, 
Gregorii de Puteo, Nicolai Bregeonis et Alberti Hoch numero sex de 
maiori presidentia ac de minori parco Septem" scilicet Ijodovici Podo- 
catharis, Laurentü de Mancinis, Joannis Andree de Eegio, Jacohi 

ft ) Der Satz ist ein Anaoolat, da zu „efc cam predictus Eodericue episcopua" 
das Prädicat fehlt 
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Botafoco, Stephani de Cacjis, Joannis Victoria et Francisci de Arianis 
de Parma nee non octo exaniinantimn in prima yisione scilicet Fran- 
cisci de Maximia, Hieronymi Pauli, Jaoobi Fiella, Joannis de Rio, 
Fetri Leopardi, Jacobi Casanova, Joahnia Lopis et Prancisci Gaufi ab- 
breviatorum earundem Hfcteraruni abbreyiatorie officia et loca dum per 
cessum vel decessuin aut promotionem priTatiojiem seu quanms dimis- 
sionem predictorum et aliorum quorumeunque, qui officia et loca ipsa 
pro tempore ' obtiuebunt ad liberam ipsius Roderici episcopi et pro 
tempore exiatentis vicecanceHarii diapositionem pertineant possitque et 
debeat ipae Rodericus episcopnB et pro tempore existens Ticecancellarius 
aut per eum ad hoc specialiter deputatus illorum reaignationes reeipere* 
et admittere ac per suaa litterae ano sigillo pendente munitas de Ulis, 
dum pro tempore quahtercanque Taeaverint, per se ipanm seu eins 
locumtenentem -aen ad hoc ab eo speciale maudatum habentem per- 
sona idoneis providere et exigentibus persouarum meritis et aufficientia 
super earundem peraonamm, quibus ipae proriderit de huiuamodi offi- 
ciia et locis reqnisitarum qualitatum defeetibue cum aibi placuerit aut 
deputando buiusmodi disperisare cum eisdem peraonie ad ipsa officia 
et loca obtinenda non obstantibus predictorum Benedicti et Gallisti 
Htteris prefatis sufficienter habilitare; et illi, quibus de eisdem offieiis 
et locus .ipae Rodericus episcopus et pro tempore existens vicecancel- 
larius aeu deputandas daxerit suis litteria prOTjdendum, ad officia et 
loca ipsa abaque aliqua alia provisione reeipiantur et admittantur ; ita 
quod ttiete littere predieti Roderici episcopi aeu ad hoc ab eo specia- 
liter deputandi yel pro tempore existentia vicecanceHarii quas abaque 
aliarum Htterarum apostoHcarum deeuper conficiendarum expedition« 
perpetue firmitatis robur obtinere decernimua, iia qnibua officia ipsa 
et loca concesaerit et asBignaverit plenissime et per omnia valeant et 
suffragentur, ac si super iia offieiis et locis littere apoatolice confecte 
et expedite fuissent ; quodque reeepti ad officia et loca, ad que reeeptifuerint, 
suo - ordine oollocentur. Sicque continuo per ipsum Rodericum episcopum 
et pro tempore existentem Ticecancellarium absque coutradictione qua- 
libet observetur; deceruentes de similibus consilio et assensu fratrum 
predictorum, quiequid secua super hiis ad predieti Roderici episcopi et 
pro tempore exiatentis Ticecancellarü diapositionem ut premittitur 
speetantibus offieiia etiam a nobia aut anecessoribus nostria Romanis 
pontifieibus pro tempore exiatentibus absque expresso predieti Roderici 
episcopi et pro tempore existentis Ticecancellarii consensu contingeret 
attemptari, irritum et inane nnlliusque roboris Tel momenti existere, 
18. ReHquorum vero, quorum nomina et cognomina etc. et eorum 
loco per quameunque vacationem seu aliam dimissionem ad buiusmodi 
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officia substituendorum officiorum et locornm abbreyiatoris et Htte- 
rarum buiusmodi dispositio ad nos et pro tempore existentem Romanum 
pontificem pertineat, ita ut idem Rodericus episcopus et Ticecancellarius 
etiam pretextu per nos sibi dudum generaliter concesse facultatis pre* 
dicte disponendi de locis ac offieiis cancellarie predicte de ipsorum 
reliquorum abbreTiatorie officiorum ad nos ut prefeiftur pertinentium 
dum vacabant, dispositiones nequeant impedire. Non'intendentes tarnen- 
facultati predicte. propter hoc aut ex eo, quod ipse Rodericus episcopus 
et Ticecancellarius ea forsan hactenus usus rion foret, in aliquo dero- 
gatuno ceuaeri, immo Heere aibi cum TOluerit ea quam preseniäum 
tenore aibi pro potiori cautele suffragio iuxta Htterarum nostrarum 
desuper continentiam atque formam de eorandem fratrum consilio et 
assensu etiam de noTO ad veriorem cautelam concedimus, cum sibi 
placuerit, libere uti. 

19. Et ut premissa omnia saltem metu pene firmius et vaUdius 
observentur: Omnibus et singulia, quos presena tangtt negotium, etiam 
sub pena exeommunicationis preeipimus et mandamus, quatenus pre- 
missa omnia et singula, prout superiua continentur, aublata eis qua- 
eunque alia interpretandi facultate et auetoritate inviolabiliter observentur, 
mandantea ipsi Eoderico episcopo et pro tempore existent! vicecaneeX 
lario, ut omnia predieta sub penis arbitrio suo ferendis faciat al 
omnibua ümolabiliter obaervari. 

20. Decernentes presentibua nostris Htteris et earutu singulia per 
quaaeunque alias litteras seu mandata apostolica nullatenus in aliquo 
derogatum censeri, nisi littere et mandata derogatoria huiuamodi con- 
sistorialiter de simili fratrum nostrorum consensu fuerint expedita — * 
non obatantibus premissia ac constitutionibus et ordinationibus aposto* 
licis neenon omnibua illis, que in dtetis Htteris et privilegiie scripto- 
ribua ipsis concessis voluimus non obatare ceterisque contrariis quibua- 
eunque. Nulli ergo etc. 

Datum Rome apud Sanctum Petrum anno incarnationis dominice 
1478 tertio id. ianuarii pontificatus nostri anno oetavo. 

. Grifftts. Sinolphus. 
Registrata in camera apostolica, G. BlonduB. 



LI. 

Sixtua IV. befiehlt, grössere Sorgfalt auf die Schrift der päpstlichen Bullen 
an verwenden und verschärft die diesbezüglich bestehenden StrafbestJnsmiwigen. 

1481 Juni 9, Rom. 
Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 497, ( B.) 
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1. Cum sicut aceepinms plerique apostohearum litterarum scriptores 
ineuria et negligentia quadain litteras ipsas incorrecte adroodwn ac 
incomposite et invenuste contra laudabilem cancellarie apostolice con- 
suetudinem scribaut, propter quod tarn no&tro et apostolice sedis quam 
eorundem scriptorum honori et, quod deterius est, ipsarum litteraruiu 
fidei et auetoritati plurimum detralitur, cum ille propter incorrectioneui 
et deformationem caracterum nee non stili inobservantiam uoerito apud 
plerosque.. suspecte reddantur: dos volentes super hiis de oportuno 
remedio providere, motu proprio TenerabiH fratri nostro Roderieo epi- 
scopo Portuensi sanete Romane ecclesie yicecancellario nee non modernis 
et pro tempore existentibus in cancellaria apostolica eiusdem vieeeän- 
cellarii locumtenenti nee non assistentibus eisdem in expeditione earun- 
doin Htterarum ac eiusdem cancellarie seneseallo per presentes districte 
niandamus, quatenus vicecancellarius et eins locumtenens litteras pre- 
dietas per scriptores predietos pro tempore scriptas, nisi correcte et 
composite ac iuxta atilum eiusdem cancellarie Scripte fuerint, nullo 
modo admittant, ipsique aasistentes [vel] a ) Beneseallus, cum littere ipse 
incorrecte et incomposite huiusmodi sibi presentate ftterint. nullateuus 
eas expediendas prefato vieecancellario söu locnmtenenti huiusmodi 
presentent, sed ipsos peuitus reieiant et expensiB scriptorum, qui eas 
male scripserint, reacribi faciant. 

2. Et nichilominna vicecancellariua et regens prefati, postquam eos- 
dem scriptores, ut correcte composite et seeundum predictum etilum 
scribaut, montierint, scriptores ipsos b ), qui id non fecerint, eos et eorum 
quem] ib et ab emolumeutis ' officii litterarum earundem per tempus, de 
quo eis Tidebitur, suspendant et alias in premissis etiam peeuniariis 
penis per eos adlectia" ac irremiseibiliter exigendis eapelleque dictorum 
scriptorum applicandis provideaut, super quibus Omnibus plenam et 
liberam ipsis damus potestatem, 

3- Et nichilominus, ut supradieta realiter executioni demandentur, 
predictia Ticecancellario ac eius locumtenenti iniungimus, assistentibus 
vero et seneseallo sub exeommunicationis pena, quam contra&cientes 
eo ipso inenrrant, mandamus, ut presens nostrum maudatum et in eo 
content» observent et ab aliia observari omnino faciant nee litteras 
per eosdem scriptores male ut premittitnr scriptaB admittant et expe- 
diaut, sed rescribendas expensis eorum effici&nt; quos quidem scriptores 
contrafaeientes, ai . pnniti per supradictos non fuermt, nichilominus 
eicommunicationis et peeuniarum ac alias penas predietas eo ipso in- 
curriase absque alia monitione declarairius in eontrarium facientes; non 
obetantdbUB qmbusennque. 
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Placet motu proprio et maudamus. ]?. 

Lectum et publieatum fuit suprascriptum maudatum Rorae in 
cancellaria apostolica, die sabbati nona mensis iauii, anno domini 
MCCCCLXSXI, pontlficatus sanetissimi domini nostri domini Sixti pape 
quarti anno decirao,*) 

LH. 

Sixtua IV. errichtet ein Colleg von 100 Sollicitatoren, deren Aufgabe es sein 
solle, die Expedition der päpstlichen Bullen zu betreiben, und regelt die Bezüge 
deä neuen. Amtes. 

1482 Juni 13, Rom, St. Peter. 
„Komanus pontifex", 

1239 



Cod. Corsinian. 874 fol. 1— 10 e. XVlI.(C.)Cod.Bibl.Vitt«rio-Emaii. 



Seesor. 232 



fol. 1-10. s. XVH, (B.) 

Die Abschrift der Bulle, von der ich mir selbst nur Auszüge gemacht hatte, 
verdanke ich der* Güte des Herrn Dr. Michael Mayr. 

loh gebe von der überlangen Constitution mit Verkürzung des rein phrasen- 
haften Theils nur da« sachlich Wichtige in vollem Wortlaut, 

1, Da die Procuratoren, deren Aufgabe es ist, die Erledigung der Gratiah 
stehen au betreiben, theita ihrer Aufgabe nicht gewachsen sind, theils aber die 
ihnen Übertragenen Angelegenheiten absichtlich verschleppen und die Kosten 
ihren Auftraggebern höher anrechnen, erscheint es zweckmässig, im Verbände 
der Kanzlei selbst ein Colleg zu errichten, dem die Sorge für die Erledigung der 
Qratialsaohen obliegen solle. 

% Nos igitur habita super his cum venerabilibus fratribos 

nostris et presertim Roderieo episcopo Portuensi, sanete Romane eeele- 
siae vicecßucelkrio, qui eiusdem ecclesiae -viceeancellariatus officio multie 
anuis eximia "virtute solertissima et exaetisaima diligentia laudftbiliter 
prefuit, deliberatione inatura de illorum consilio et ex nostra scientia 
in prefata curia et illius cancellaria apostolica unum officium, quod 
sollicitatorum litterarum apostolicarum offleinm nuneupetur et perpetuis 
futuris temporibus vigeat, eadem auetoritate apostolica presentium 
tenore instituimus creamns et ordinamus. 

3, Die Zahl der Sotlicitatoven soll 100 betragen; 25 davon soll der Vice- 
kauzler ernennen „ad quem de eonceaeioue nostra offidorum omnium dicte can- 
cellariae — correctoriae acriptoriae ao notariomm eedis apostolic^ offieiis solum 
eiceptis — libera dispositio. pertinere dignoscitur", die übrigen der Papst. 

4, Sie sollen ein Colleg bilden gleich dem der Scriptoren und Abbrevia- 
toren, gleich diesen familiäres des Papstes aein und bezüglich der Anwartschaft 
auf Pfründen und der kostenfreien Erlangung päpstlicher Bullen dieselben Vor- 
rechte gemessen. 

5, Debeant quoque sollicitatores ipsi ratione officii memorati solli- 
citare omni eis possibili diligentia et eeleritate signaturam Bupplica- 
tionum expeditionem litterarum qnarumeunque apostolicarum gratiam 
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vel iuatitiain aut ufcruwque mixtim concernentium, que pro tempore 
expedientur tarn per cameram seeretam quam prefatani caucellariam, 
et tarn super provisionibus conaistorialibus quam aliis quibuBCunque, 
litis que de curia ut de nnnpri ac in forma humilibus maiori iustitia 
sine suppbcatione nuncupantur literis dumtaxat exceptis, singulis die- 
bus, quibus cancellaria tenebituiy coniparere et in loco eis assigaando 
per dictum vicecancellariuni et in nmnero de quo ei videbitur officio 
predtcto vacare et, ne ab alüs, quos litere. ipse concernunt, in officiiß 
ad que defferuntur aliquid indebite extorqueant, vix accurate prospieere 
et ab omni dolo fraude malitia et negligentia nee non coimuiBSorum 
ab eis sollicitandi negotiorum presertim impetrationis beneficiorum 
ecclesiasticorum pro tempore vacantium verbo nutu vel signo ultra 
quam expediat. in detrimentum eorum, pro quibus sollicitandi onus 
assumpaerunt, propalatione, carractarum taxe earundem literarum falsi- 
ficatione et euiusvis quantitatis aut rei ultra eia constituta per presentea 
literas atipendia et emolumenta extorsione aive exactione vel receptione 
-irorsns abatinere. Et bi secus feceriut, per suspensionem a perceptione 
lolumentorum dieti officii et, si excesBus qualitaB exegerit, totalem 
ivationera et emotionem ab iUo per prefatum et pro tempore 
.istentem vicecancellarium publice puniantur, ita ut excedentium pena 
aliis transeat in'exemplum. 

6. Debeant dneuper sollicitatores prefati in.pliea litterarum apoato- 
liearum, quae pro tempore expediri continget, quantitatem ad quam 
ascendit expens* pro earum tali expedittone necessaria, fideliter anno- 
tare ; et si quis eorum ultra id, quod vere eipositum foret, dolose an- 
notaverit, suspensionia a perceptione emulomentorum dicü offieii prima 
vice ad sex meuBes penam incurrat; et si iterato id fefiisse compertus 
fuerit, pmationifl obtenfci officii et alias, quibus falsificatores litterarum 
apostolicarum a iure subiiciuntur, penas incurrat eo. ipso. 

7. Nee possint littere, memorate,, quarum expeditionem sollicita- 
torea predicti procurare et sollicitare tenentur, ratione dicti officii per 
abbreviatores maioris presidentiae signari et per vicecancellarium et 
eius locumtenenteoj ad bullariam transmitti aut per secretarios . vel 
alioa quoacumque ad secretamc ameram expediende*) deferri, nisi poat- 
quam reeeptor et computator proventuum dicti officii in caücellaria in 
illis que per eam, et aliuB deputandus eorum loco ad id apud cameram 
prefatam eorum nomina et cognomina, prout reeeptores et computa- 
tores proventuum' officii abbreriatorum faciunt, scripserint; et ai secus 
fierefc, secretarius et eiusdem cancellariae custos sive seneschällus duplum 
eius , quod pro tali bulla officio sollicitatorum eoniüdem debetur, 
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reeeptori prefato solvere teueantur et preter huiusmodi penam dupli 
episcopus ae euperior officio secretarius et eipeditioni litterarum huius- 
modi ineumbeus iuterdicti ingressus ecclesiae, inferior yero et aene- 
schallus exeommunicationia sententiam incurrat eo ipso. Et nibilo- 
minu8 littere. ipse nemini suffragentur,*) usque quo reeeptor et computator 
prefati nomen suum iu earum plica deacripserint ut preferfcur. Hec 
etiam postquam expedite, fuerint in regisfcro de camera apostolica pro- 
sequentibua earum expeditionem per eos, ad quos speetat, restitui 
possint, niai facta annotatione predieta quantitatis, ad quam expensa 
iiitegra earundem ascendet, per unum ex sollicüatoribus prefatia, qui 
illins expeditionem sollicitaverit, vel alium loco eui per ipsum qui sol- 
licitaverit vel officium ipsum ad id pro tempore deputatum sub simili 
pena per restitueutes illas huiusmodi annotatione prius non facta eo 
ipso ineorrenda. Debeatque huiusmodi descriptio et aunotatio in 
regiatro cum bulla sicut et dies expeditioniB, qui ponitur in plumbaria, 
registrari ut omni tempore poasit apparere. 

8- Qui vero loco cedentium vel decedentium sollicitatorum aut 
Bua officia dimittentium ad officia ipsa pro tempore aubrogabuntar, 
aetate moribus et vita idonei existant, et pro signatara supplicationis 
sue admissiohia quinquaginta florenos auri de camera datario nostro 
et sueeeaaorum nostrorum Komanorum pontificum pro tempore existen- 
tium, ai per eos vel ipsos successores nostros subrogatio fiet, alioquii 
dicto Eoderico et pro tempore existenti vicecancellario et preter hoc 
etiam alia iocalia, que abbreviatores earundem litterarum de prima 
viaione pro eorum receptione in ofüeium abbreviatorum solent persol- 
vere; et tarn ipsi, qui sie primo reeepti quam qui pro tempore reci- 
pientur t de observatione contentorum in preaentibus Etteris et eorum 
officio sollicitatioais probe et laudabiliter exercendo in manibus eius- 
dem Roderici et pro tempore existentis vicecancellarii vel eius locum- 
teneutis iuramentum prestare teueantur. 

9. Nee hnpediantur officium ipsum obtineri aliqui pro eo, quia 
bigaoii vel illegitimi forent aut unum vel plura in dieta curia et can- 
cellaria digniora etiam locumtenentis correctoriae litterarum predietarum 
aut notariatus aedis apostoliee officia obtinerent nee ad diguiorum 
exercitio per eorum aasumptionem" ad istud repellantur; sed censeatui 
officium ipsum cum uno et pluribus aliis diete curiae officio vel offi- 
ciie compatibile et minime vaeare, si contingat sollicitatores ipsos eun 
aliqua muliere etiam vidua matrimoniuni contrahere. 

10. Bezüge: pereipiaut videlicet pro qnalibet consistoriat; 

provisione eceleaie vel monasterii, cuias fruefcus in libris camere apoato - 
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üce taxati forent ad quingentos florenos auri de camera et ultra, 
duodecim et pro reliquis infra dictam suramam taxatis sex; et si titu- 
lares ecclesie. forent, decem florenos auri similes. Pro alüs vero .litteris 
non consistoriaübus, que cum supplieatione vel sine pro tempore ex- 
pedientur tarn per cancellariaui quam per eameram et tuxabuntur, si 
quidem taxa eorum triginta Turonensium transcendet, duos, de reliquis 
Tero unum öorenum auri de camera ab iis, quos conceruent, si ab- 
sentes foreut ab ipsa curia et medietatem dicte quantitatis, si presentes 
fuerint in eadem. 

11. Das Amt kann aueb dureb Stellvertretung ausgeübt werden. 

12. Excipimus tarnen ab buiusniodi solutionis onere illas litteras, 
que iu ea, secanduni quam pro pauperibus clericis beueficiaudis scribi 
consuevit, forma et super altaris portatilis in simplici forma ac con- 
fessionalis et tabellionatus officii coneessione pro tempore expedientur, 
quarum expeditionem sollicitatores ipsi pari diligentia sollicitare tene- 
antur et pro buiusmodi sollicitatione duobus dumtaxat grossia seu 
carlenie papaUbus similiter debeant contenfcari. 

13. Et si littere. ipse. taxate, rion foreut sed gratis et sine taxa 
proeederent: Uli, quos concernent quieunque fuerint absentes vel pre- 
sentes etiam nostri et successorum nostrorum ac vicecancellarii prefati 
uunc et pro tempore existentis familiäres continui commensales, si 
quidem per speciale mandatunx gratis habebunt, qualescuuque sint 
littere, et gratiae in eis contente, unam integi-am taxam, ad quam 
taxari deberentf si Tero familiaritatis ratione et eorum descriptionis 
in rotulo aliquo familiarium nostrorum vel Romani pontificis pro tem- 
pore existentis vel alias quam per speciale mandatum non tameu pro 
deo gratis haberent, perinde ac si taxate, forent, secundmn distinctionem 
prefatam videlieet pro ilba, que ad triginta Turonenses et infra taxari 
debuiasent, unum et pro alüs duos florenos .officio prefato persolvaut 
tarn presentes quam absentes — Romanorum imperatore semper augusto 
regibus reginis nee nou sanete Romane eecleBie eardinalibus arebi- 
episcopis episcopis nostris et pro tempore existentis Romani pontißeis 
continuis commensalibua in palatio apostolico residentibus sedis apoato- 
bee, notariis numerariis causarum palatii apostolici auditoribus camere 
apostolice, clericis seeretariis numerariis ae datario et loeumtenenti 
vicecaneellarii et eiusdem referendario commissionum ae prefatarum 
litterarum correctore abbreviatoribus et scriptoribus nostris et pro 
tempore existentis Romani pontificis et eardinalium prefatorum nepo- 
tibus neenon imperatoris regum et reginarom abbreviatorum maioris pre- 
sidentie et scrjptorum prefatorum filiis et nepotibus et pauperibus, 
pro quibus litteras gratis pro deo contigerit expediri, duntaxat exceptis ; 
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qni sie exeepti, si gratis pro deo halmerint, pro litteris super impetra- 
tiombus benefieiorum eeclesiastieorum vacantinm et certo modo vacatu- 
rorum eorumque uuionibus et uniendi mandata unum florenum auri 
eolummodo, pro reliquis vero duos grossos duntaxat reeeptori prefato 
persolvant. AUivero ab eis pro litteris ipsis gratis pro eorum personispro 
tempore expeditisiu officio 3ollicitatörum predictorum aolvere sint adstricti. 

14. Leferri tameu debeant littere ipse ad eorundein sollieitatorum 
receptoTem pari modo sieut et aüe taxate subsevibende, 

15. Et ultra boc sollicitatores prefati duos grossos papales pro 
qualibet bulla, quam expediri continget, exigere possint, gratiosa et execu- 
toriali litteris pro una computatis. Et ne illi, pro quibus littere ipse 
expediuntur, eriade graventur: vomnras quod plumbatores in phim- 
baria prefata nunc et pro tempore existentes unum grossum pro qua- 
libet bulla, que. tarn per eameram quam per eancellariam expedietur 
pro tempore, de einoluinentis prosequentibus illarum expeditionem ditnit- 
tere et relaxare teneantur, dum et quotiens eoruudem plmnbatorum 
emolumenta ■ buiusmodi pro una bulla ultra unum grossum trauscen- 
derent, gratiosa et exeeutoriali similiter pro una computatis; et pro 
recompensa buiusmodi grossi, quem admitfomt, eas ad taxas litterarum 
predietarum, que rupte nnneupantur et olim per taxatores in plum- 
baria prefata pereipi consueverant, imposterum pereipiant. Magistri 
vero registri litterarum dietarum grossum, qui per eos exigi consuerit 
pro qualibet bulla, postquam eis inbibituiu fuit, ut a pereeptione 
dietarum taxarum raptarum nuneupatarum in eodem registro abstine- 
re'nt,de cetero nullatenus exigant, possintque dietas taxas ruptas absque 
dolo et fraude pereipere, prout antiquitus extitit consuetum; districte 
preeipientes eiadem magistris registri et plombatoribus, quod in buius- 
modi taxarum ruptarum pereeptione vetustam et antiquam consuetu- 
dinem observeut et ad illas taxas, que rupte vero forent et per taxa- 
tores ipsos in plurabaria prefata rupte fierent, et nou alias manus 
extendant sub exeommunieationis late sententie, pena eo ipso ineur- 
renda. Et si sepius deliquisse in boc .comperti fuerint, per eundem 
vicecancellarium pereeptione emolumentorum officii eorum saspendi et, 
si excessus gravitas exegerit, offieüs ipsis privari possint 

16. Et propter buiusmodi emolumenta sollicitatores prefati pro 
singulis centum fiovenis camere apostolice debitis de fructibus printi 
außi metropolitanarmn et aliarnm catbedralium ecclesiarum mowaste- 
riorum et benefieiorum eeclesiastieorum qnorumlibet quinque floreuos, 
et, si quantitas solveuda ad eentum florenos nou aBcenderefc vel illam 
transcenderet, proportionabilem ratam, que ad vigesunum quantitatis, 
que solvi deberet, ascendat, pro eomm officio prefato exigere possiut, 
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durn receptor litteras ipsas subscriberet; ita tarnen quod, si gratiae 
ipse, uon sortirentur effectum, ad exactae quautitatis hniusraodi resti- 
tutioneni de comtnunibus dicti officii proventibus») teneantur et com- 
pelli possint per Ticecancellarium prefatum. Debeantque prelati presi- 
dentes et cleriei cauiere apostQ&c^ necuon thesaurarius generalis et 
depositariue pecuniannn et alii, ad quos spectat de nonaginta quinque 
pro singulis ceuluni florenis dicte camere debitis et ab iude infra vel 
supra quantitate ad centuin florenos non ascendente proportionalster et 
pro rata ad huiusinodi computum nonaginta quinque contentari et 
quietari solventes modo prefato sub exeommunicationis late sententiae 
pena eo ipso incurrenda, si contrafecerint in premissis. Quod habere 
locum yolumus etiam quoad quautitates, quas pro huiusmodi annatts 
sorvere habebunt etiam illi, b ) quoe supra nihil officio prefato solTere 
debere diximus pro litteris pro eorom peraonis pro tempore expeditis, 
a quibos huiusmodi Bummam quinque florenorum pro singulis centum 
florenis camere apostolice, debitis exigere poternut — portionibus, que 
cardinalibus prefatis et minutis serritiis-applicantur, ab huiusmodi 
onere penitus exemptis remanentibus. 

17. Datarius autem noster. et successorum nostrorum Bomanorum 
pontifieum pro tempore existentium et quicunque ad eonvponendum 
cum proeurantibus expeditionem litterarum prefatarum super fructibus 
beneficiorum ecclesias(äcorum male perceptis dispensationibus usu pon- 
ttncalium proihonotariatibus babilitationibus religiosorum ad beneficia 
teatandi facultatibns indulgentiis et usu Jactdciniortrm dispensationibus 
matrimoiüaUbus ac quibuscunque facultatibns Tisitaudi per procuratores 
rel aliog Tel quibusris aliis negotiis, super quibus cum eodem pro 
tempore ex quacnaque causa componi continget, pro. exptfditione litte- 
rarum apoBtolicarum htmumodi, que, per cancellariam Tel per cameram 
espedientur quomodolibet alias quam per penitentiariam, de singulis 
eompoaitionibus, quarum quantitas quadraginta florenos trauscendet, 
quinque, de reliquis Tfliro iUam non transcendentibue duos florenos 
shniles officio prefato soUicitatorum successive, prout ad eius manus 
pervenient, sub excommunicationis late, sententiae pena, si fraudem 
eommitteret, solvere et fideliter de hoc pro suis servitoribua computum 
teneri et reddi facere quolibet mense, si fuerit requisitus, dicti officii 
receptori et computatori teneatur. 

18. Debeant quoque eecretarius per cameram expediens pro labore 
in advertendo, qnod htterae non expediantnr sine subscriptione recep- 
toris predicü, sex et- datarius respectu compuÜ predicti eiiaui sex 
florenos shniles quolibet mense de emolumentis dicti officii percipere. 
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ly. Et ut illi ex sollicitatoribus ipsis, quorum cura opera et dili- 
gentia in soiücitando earundem litterarum expeditionem ad effeetum 
ipsura maioni emolumenta piweniaut, ex eorum diligentia premium 
reportent et tum ipsi quam alii eorum exemplo ad diligentius solüei- 
taudum expeditionem litterarum eavundem incitentur: etiam Tolumns 
eisdem «cieutiu et auctoritate ac de simili eonsilio statuhaua, quod Ole 
ex eisdem. sollicitatoribus, qui procnrabit expeditionem littevarara bninsr 
modi, de taxa eorum officio debita ut preferfcur pro sollicitatLone ex- 
peditionis litterarum super qualibet provisione consistoriali ecclesiarum 
Tel monasterioruui ad duodecim florenos aseendeute quatuur et de tito- 
laribns Tero et reliquis duos florenos similes pro suo labore retinere 
possit et residuum in epitapbio commuui dicti officii amiotetur. Et 
de quibuslibet quantit&tibus, quas quilibet sollieitatoruni predtctorum 
pro tempore existentium ratibne sollicitationis sue circa expeditionem 
litterarum bumsmodi ad receptorem prOTentuum dicti officii perTenire 
fecerit, duos grossos papales pro quolibet floreno pro se valeat retinere 
et residuum in communi pro officio describatur et emolumentis duomm 
grossorum pro qualibet . bulla et proventibus ex litteris, pro quibus 
ultra quam duo grossi officio non debentur, ac illis quantitatibus quae 
& camera de annatis et datario de compositionibus babebuntur exceptis, 
que integraliter in communi debeant pervenire. . 

20. Et in fine cuiuslibet mensis receptor dietorum proventuum 
de receptie computa et rationes fideliter defensoribus dicti officii reddere 
ac solutus salariis et aliis dicti officii oneribus umeuique eorundem 
sollicitatorum ratam suam de emolumentis predictis integraliter assig- 
nare teaeatnr exceptis illis sollicitatoribus, qui absentes a dicta curia 
forent; qui de mcdietate eius quautitatis quam baberent, si presentes 
fuissent in eadeui, eontententur nee ultra petere possint pro illis inensibus, 
iu quibus ad minus per vigiiati dies iu eadeju curia presentes non fuissent. 
■ 21. Auftrag an den Viceoansier zur feierlichon PubKcation mid Ermächtigung 
deeeelben, Dawid erhandelnde mit dem doppelten Betrage der erpressteu Snmme 
za strafen. 

Datum Eomae apud S. Petrum anno inc;iniatiouis domiuiee 1482, 
id. iuuii, pontifleatus nostvi anno 11. 



LIII. 

Sixtus IV. befiehlt deu Scriptoren, die pfipstiidie Correepondeuz, iusbeson- 
dere die Htterae secretae, BOrgaamcr gclieim zu halten, und verfügt die Eintragung 
der Constitution ina Statuten auch der Schreiber. 

Cod. Coraiaia.n, 874 fol. 115 mit der Uebersehrift : Decretum Sktd de litteris 
non restätuendis. 

Die Zugehörigkeit dieser wndatirten Oonatitution zu Sixtus IT, wird anch dureb 
den Signaturbuchstaben F. bestätigt Für die Art der Publication -vergleiebe $ 3. 
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1. Cum a predecessorilms nöstris Itomauis pnntifieibus diversa 

statuta et ordinationes presertim ab Eugenio pa[>a IUI. predecessore 

nostro norma et regula qnedain dileetia filüs lttteraruin apostoHcarum 

scriptoribus et faniiliarilms uostris data et expositn sint, iu quibus, 

que ad cum Romane et ipKoruin scriptorum officii dignHatem deeua 

et angin eu tum spei'tiibaut, coimnodo plenarieque derreta suut, tarnen 

temporiira malttia, que uiiiuia eorruuipit, et nimia ut ex iupunitate 

Hceutia pleraque in tl esni*t 1 1 cl ia em conversa sunt, ut nalla vel admodum 

perexigua ipsoniui officii mü<> iam liabeatur: üoh qni ipsoa scriptoreB, 

per quorum Tuanus omuia nostra et sedis apostolice secreta negotia 

scribuntur, tanqiiam fidelcs et pecnliarcs filios paterna caritate com- 

plectimnr, cupientea tauto iam abusui et corruptele obviare, et quia 

aceepimtis litteras apostolicas per eoruin manne scriptae puasim ab 

Omnibus legi et sine eorum nomine subacriptas et sine rescribeudarii 

lieentia et manus appositiona partibus aufs solicitantibua eas tradere, 

ex quo plura et magna perieula frandes et iacture sequuutur et eve- 

niunt et, ne hec lupsu et inenria dedantur in preceps, sollicitiB studiie, 

prout nostro incumbit officio, providere et ad laudabiles et consuetu- 

iines ordinationes et statuta ipsorom scriptorum reducere cupientea, 

notu proprio et ex certa scientia per apoatolica scripta mandamus per 

presentes, quas perpetue constitutionis vim obtinere voluimus et decre- 

vinms, universis et singulis eamndem litterarnm scriptoribus presenti- 

bus et futuris sub exeommunicationis late Bententie pena, quam contra- 

facientea eo ipso inCurrant, a qua nisi per noa aut Buccesaorea uostro= 

Bomanos pontifices preterqnam in mortis articulo eonBtituti absolvi 

nee per privilegia apoatolica poasint, et sub privatioue emolumentorum 

et suspenaione ofßcii scriptorie per quattuor raensea dißtricte preeipi- 

mus et mandamus, ne aliquts acriptomm eoruudem ea, que sibi eecrete 

■ scribenda commissa ernnt, alicui audeant quoquomodo revelare nee ulli 

persona, cuiuscunqne Status gradus vel conditionis fuerit etiamai cardi- 

ualatus dignitate prefulgeat^ eine ßui nominis subscripfcione absqne 

speeiali nostro anfc succeBaorum nostrorum mandato et rescribendarii 

etiam subscripfcione litteram aliquam seu bullain per «ob seriptam 

restituere preaumant, litfceris minoria iustitie et in forma pauperam ae 

ad nnum beneficium gimplicibus expeetativis duntaxat exceptis, 

.2. Et quoniam irritum esset penas innigere niai sit qni demeritos 
puniat: motu et scientia similibus reacribendario pro tempore existentd 
sub penis prefatie mandamus, ut, quem premissa non observare in- 
venerifc, statim absque alia monitione a partieipatione emolnmentorum 
et ipsius officii exereitio per quattuor menses realiter et omnino omni 



1, BuJle „Sicut prudens" b. o, No, XXXVI, 
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contradictione interpretatione appellatioue consilio et mora remotia 
auspendat nullo pacto restitnendum et tanquam exeomuumicatum et 
suspeusum a consortio scriptorum ipsorum repellat et evitut nee ad 
emolumentorum partieipationem et ipsius officii exercitiura post lapsum 
dictorum meusium restituat, niBi etiam de pena seeundum statuta et 
ordinationes dicti Eugenü pape de taxa duplicata irremiasibiliter a 
coutrafacientibus exigenda ititegre satisfaetum fuerit, quam capelle 
ipsorum scriptorum applicaii volumus, 

3- lüfc ut premissa onmibus pateant nullusque ob ignorantiam 
tergiversari possit, dilecto filio magistro Andree Trapezuntio eai'undem 
ütterarum scriptori et presenti reacribendario ac secretario nostro sub 
eisdetn peuis iniungimns, ut presentes iu congregatione sci'iptornm 
legi et in -valvis cancellarie apostolice affigi ac in Ubro constitutionum 
ipsorom scriptorum describi ad perpetuam rei memoriam faeiat. 

4- Qiiodque ut sepius iterata refrenant inobedientium audaciam: 
volumus et sub premissis peuis rescribendario pro tempore existenti 
mandamus, quatenus primo meuse sui officii ante novorum offieialium, 
ut moria eat, creationem aut priusquam quiequam in congregatione 
agat, huinsmodi nostram Constitution em seu mandatnm publice intimet 
seu nimciet, deinde ad alia seeundum laudabiles ipsius officii mores 
deveniat, decementes irritum et inane, qniequid per qnosquam contra 
premissa vel aliquod premisaorum contigerit attemptari, non obstan- 
tibus constitutiouibus et ordiuationibus ac qnibuscunqae privilegüs 
apostolicis euieunque sub quacunqne verborum forma conoessis et con- 
cedendis, quibus omnibus et singulis quoad premissa motu et scientia 
aimilibus derogamns expresae, ceteriaque contrariis non obstantibus 
quibuseunque. 

Flacet et ita mandamus. F. 



LIY. 

Innooenz VUL errichtet., um den Uebolständen in der Bullaria, abzuhelfen, 
ein Oolleg von 71 „collectoreB taxe plumbi" und regelt deren Wirkungskreis. 

i486 Mai 23. 

Cod. Barberin. XXXT. 69 p. 499. (ß.) 

Das Pontifioatsjahr ist fast ganz verwischt; die halbwegs erkennbaren 
Anfangsbuchstaben so . . . lassen die Wahl zwischen seeundo sexto und septimo ; 
Cod. Barberin. XXXV. 94, eine Kopie des Kanaleihuohs aus dem Ende des 
16. Jahrb., hat seoundo. 

Die kleine fluchtige und infolge vielfachen Gebrauchs abgeriebene und ver- 
wischte Schrift bereitet der Entzifferung auch sonst Schwierigkeiten, 

Innocentius episcopus setvus servomm dei ad perpetuam rei 

memoiiam. 
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Cum ad sacroaancte Romane ecclesie summe velud matris ubera 
referta dulcedine et ad Romamim pontifieem Christi vicariuiu sueces- 
sorenique Petri velut ad. patris clenientiam et pietatem orbiß terrarum 
et qui habitant in eo graudi spe assidue confluant universi, indignum 
credimus nostris preaertim temporibus, quod hü, erga quos eeelesia et 
pontifiees ipai exuberare non cessant in gratüs, litterarum desuper 
retardata expeditione aut indebita pro Ulis exactione graventur reddau- 
turque exinde onustius, quod libertas i'ecerat gratiosum. 

1. Notorium quippe est in Romana curia bullatores litterarum 
apostolicarum monachos monasterii Fosseuove Cisterciensis ordinis 
Verulane dioceais etiam litterarum ignaros a longissimo tempore citra 
semper fuisse et adbuc eiistere et apud eos quam plurimaa litfceras 
apostolicas Bomanorum pontificum predeeessorum nostrorum, qui pro 
tempore fuerunt, ad coromodum eorum quos concernunt ulterius nou 
expeditas coneervari; eosque Ktteratos familiäres eorum obsequiia in- 
aistentea habere, et dtim prosequentes earundem litterarum expeditionem 
illas repetunt, pro illis comperiendis eorundem familiarium plerumque 
pauperum et rilium opera necesaario uti et nonnunquam aliquos eorun- 
dem familiarium onus expeditionis litterarum huiusmodi in bullaria et 
registro earom ab hiis quorom interest auscepisse et illas ad registri 
earundem et camere apostolice officiales, ad quos deferri debebant, non 
delatas, impreseis sacrilega eorum manu a tergo ipsarum litterarum 
caraeteribus officialiura predietorum prosequentibus earnm expeditionem 
residtuisse receptis ab eis pecuniis, quas . offieialibus predictia solvere 
debuissent, et aliquaudo eisdem prosequeutibus litterarum in bullaria 
ipsa existentium expeditionem litteraa ipsas taxa bullarie predicte etiam 
nondum soluta presentandas executoribus earundem, ut super illis pro- 
cessns de more decernerent, cum quibua Uli, quoa littere ipae concer- 
nebant, reatitutis eisdem familiaribna et dimisais poBtea in eadem bul- 
laria litteris ipsis, pro quarum expeditione preter bullarie et registri 
taxas nonunquam camere apostolice prefate iura annatas nuncupata, 
que ad non parvam peeunie summain ascendebant, benefieiOTum eccle- 
aiastieorum per easdem litteras eis collatomm poBsessionem apprehen- 
derunt et possederunt, litteras ipeas amplius habere non eurantes ae 
alias diversimode in taxis earundem litterarum, quas taxatores in pUea 
earmn per virgulas notant, virgulamm numerum äugende vel diminu- 
endo ac circa pecunias taxe huiusmodi, que Bub plumbatorum eorundem 
clavi et custodia conserrantur, fraudem commisisae et litteras dudam 
ad bullariam ipsam delatas et bullatas perquirentibus quandoque ad 
instautiam eorum, quibus littere ipse preiudicant, recepta ab eis pecunia 
quandoque vero ad effectum, ut pro ulteriori diligentia in perquirendo 
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aliquid extorqueant ab eisdem, non repperiri affirmasse, sicque expe- 
ditionem illarum in nou modicum prosequentium predietorum detri- 
mentum retardasse, taxatores quoque predictos pro taxarum huiusmodi 
bullarie alienatione continuo iufestare et propterea a prosequeutibus 
earundem litterarum expeditionem peeuniam capere et illas non pro 
se sed pro aliis, quos indebite diffamaut de illarum aut munerum ex 
eis emendorum receptione, velle affirmare in ofncialium dicte bullarie 
fame et honoris lesionem et eorum, quos littere ipse concernunt, ac 
camere prefate et aliorum officialium Romane curie, ad quorum manns 
littere ipse pervenire deberent, non modicum detrimentam. 

2. Noa igitur, qui etiam in minoribus constituti eorundem bulla- 
torum familiäres de premissis et aliis simüibus frandibua diifamari 
persepe intelleximus, cupientes ut debemus super hiis opportunum ad- 
hibere remedium pariter et sperantes, quod si in eadem bullaria preter 
taxatortun et plumbatorum inibi instituta officia esaent aliqui alii offi- 
eiales suh quorum et bullatoram predietorum plurtbua clavibns littere 
apostolice et peeunie ex taxa bullarie predicte proveuientea fideliter 
conservarentur, qirique pro facÜiori myentione litterarum, que ad 
tempus inibi remanent et conservantur, de nominibus et cognominibus 
eorum, quos in eadem bullaria iam existentes concernunt, et alie, quas 
deferri continget pro tempore ad eandem, littere in futurum concer- 
nent, rubricellas conTeuienti ordine ad instar rubricellarum registri 
litterarum earundem confleerent et conserTandi perqnirendi et reBÜtu- 
endi litteras ipsas, reeipiendi quoque peeunias taxe earundem una cum 
eisdem bullatoribus onus haberent et, dum taxantur bulle, inibi Inter- 
essent et ne in taxa predieta graventur illi, quos littere ipse concer- 
nent, preserthn panperes et inexperti eorum interessentia curarent 
haberentque pro hiia debite peragendia convenientia emolumenta, pro- 
fecto huiusmodi fraudibus obviaretur consulereturque nonparum celeriori 
et faciliori expeditioni litterarum earundem in bullaria predieta : habita 
super premissis cum venerabilibus fratribus nostris sanete Romane 
ecclesie cardinalibus deliberatione matura, de illorum consilio et assensu 
in bullaria predieta unnm officium collectorum taxe plumbi seu bulle 
litterarum *apostolicar um nuneupandum per aeptuaginta unum viros 
probos et integros perpetuis futuris temporibus exereendum auetoritate 
apostolica preseatium tenore de novo instituimus et ereamus et ad 
illud exereendum hac prima vice illoa, quorum nomina et cognomina 
inferius annotabuntur, deputamus et illud cum taxatorum in bullaria 
predieta prorsua incompatibile, ita ut taxatores ipsi nequeant de illius 
emolumentis quiequam pereipere et, si secua egerint publice vel oeculte, 
officio taxatoris eo ipso sint privati, cum aliis vero quibuaHbet Romane 
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curie officiis coinpatibile esset, prefata auetoritate volumus; et quod 

colleetores ipsi, qui hae prima vice et de cetero perpetuo erunt, colle- 
gium inter se cum comniuni bursa sigilto et aliis collegialibus ineigni- 
bus constituant et super concerneutibus eos laudabilia et honesta statuta 
quecunque condendi ac ad illorum sie couditorum observantiam post 
obteutam deeuper apostolica auetoritate confirmationeni collegiatos 
compellendi habeant facultatem, ac io procesaionibua, in quibus olii 
officiales Bomaue curie intervenire aolent, cum taxatoribua in honora- 
biliori et bullatoribua predietia Ulis in ultimo loco collatis medii inter 
eosdeni taxatores et bullatores in loco eis per illos, qui processionibus 
preerunt pro tempore, assignando interease honoriöce teneantur, 
capellani preterea et capellanum proprium cum altari portatili ad 
instar alioruni collegiorum officioruni Romane Curie etiam ■habeant 
sintque veri non £ eti iiostri et pro tempore existentis Eomani poati- 
.ficis familiäres et fcales in apostolicis litteris ac alibi ubilibet nuneu- 
pentur, expediantur quoque littere apostolice queeunque eos quomodo- 
libet concementes gratis in taxa predieta dumtaxat tarn quoad illam 
portibnem que infra eis assignatur, quidquid camere apostolice remanet 
de eisdem, et excepto magistri .nomine, quo nullatenus nunenpentur, 
potiantur tarn in beneficiaübus quam aliis causia et negotiis Omnibus 
et singulis prinlegiis exemptionibus faroribus gratiis immunitatibus et 
indultis, quibus acriptoies litteraram ptedietarum ex apostolica conces- 
Bione in genere potiuntur et gaudent ac uti potiri et gaudere poterunt 
in futurum sine tarnen preiudicio scriptorum eoruadem, de simili con- 
silio prefata auetoritate etatuimus, 

3. Quodque oollectoreR prefati una cum bullatoribus prefatis omnea et 
singulas litteras apostolicas hactenns delatas et quas deferri contingeret 
infutnrom a cancell&ria apostolica aut noafcra et pro tempore existentis 
Eomani pontificts camera eecreta ad bullariam ipsam bnllandas, postquam 
bullate fuerint, sub fida custodia et duabus clavibus, quarum collectorea 
unam et bullatores prefati aliam teneant, debeant diligenter custodire 
ac de nunc exiatentibus et quas remanere contingeret imposterum in 
bullaria predieta litteris illoque post mensem in quo bullate erunt 
mbricellaa ad instar rubricellarum registri dietarum litterarum ac 
faciliorem et celeriorem earam inventionem distinetis pontincatibuB et 
temporibug conficere et continuo habere obligentur et unacum bulla- 
toribus ipsis ad proventus dicte taxe provenientes ex litteris quas tarn 
per eancellariam quam cameram secretam predietas expediri contiuget 
imposterum, etiam iam bullatis et non redemptis ibidem colligendas 
et in una oapsa ad id ydonea in bullaria ipBa retinenda, que similiter 
claudatur duabus clavibus, quarum collectorea unam et bullatores aliam 
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ieneaut, reponendum ac fideliter censervandum rationemque mense 
quolibet reddendum de eiadem eint astricti. 

4. Prosequentibus quoque in bullaria predieta litterarum enrundem 
expeditionem in litteras ipsas celere conipuriendo et ut in taxa pre- 
dieta indebite non graventur et gra,vati pro tempore releventur ac in 
aliis eis oportuuis earum expeditioni asstBtendo absque t&xatorum 
eorundem preiudicio proeurent. Et ad premissa peragenduin aingulis 
inensibus duos ex eis, quorum unns collector dicte taxe existat et 
clavem peeanie teneat et librum unum de immissis in illam pro tem- 
pore pecuuiis conficiat ac litteras ipsas ut collector dicte taxe in plica 
earmn ■ ad instar aliorum officialium dicte curie subscribat et alter 
eomputator dicte taxe apelletur et simileru per omnia librum conficiat 
et post collectorem in eadem plica litterarum se scribat et preter illos 
alios duoa ex eis ad --alia eorundem collectorum officio ut prefertur 
circa coueervationem litterarum confeetionem rubricellarum et celerem 
expeditionem ac exonerationem ad bullariam ipsam pro litterarum ex- 
peditioue confluentiuiii ineumbentia debite peragendum, penes quos 
clavis capse litterarum predietarum et libri rubricellarum ae taxe et 
alie Bcripture queeunque bullarie predicte conserventur, quiqfte defen- 
sores dicti offleii collectorum taxe predicte existant et defensorum in 
bullaria apostolica nomine nuueupentur et librum taxarum snmendum 
ex libro, quo utuntur taxatores prefati, qui illum eis ad hunc effectum 
commodare debeant, secum Labente3, dum littere apostolice taxabuntur, 
illarum taxe interease debeant et pro poase operaTi, quod ilii, quos 
littere ipae taxaude coneernuut, ultra content» in libro ipso nullatenus 
graventur sed solita apoatolice sedis beniguitae tractentor, menBe quo- 
libet deputare teneantur et debeant. Ipse vero sie deputatus eollectoT 
in congregatioue decurso mense, pro quo depuiatua fnerit,' facienda 
coram illia e* eisdem colleetoribus, quos tum venire continget, aut 
deputaudiB ab eis siudicia ad instar rescribendarii litterarum predie- 
tarum compntum reddere obligetur 

5, De dietorum fratrum eonsilio dieta auetoritate ördinamus et, 
ne fraus aliqua fiat circa earum huiuamodi solutionem, districte pre- 
cipiendo mandamus bullatoribus predictis, ut litteras omnes fem per 
eancellariam quam cameram secretam predietam expeditas ad bullariam 
ipsam delatas pro tempore, postquam per eos bullate fuerint, nisi gratis 
sint expediende, defensoribus seu collectori et computatori predictis 
quam primtim eorum presentiam habere pote"nmt, presentent et una 
cum illis in capsa predieta ad id deputanda includant et nemini sine 
subscriptione dicti colleetoris aut ad id per eum in bullaria predieta 
deputande. persona restituaut sub exeommunicationis late sententie pena 
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eo ipso iucurreuda, a qua preterquaui in mortis articulo coustituti ab 
alio quam a liobis et pro tempore existente Romano pontificc uequeaut 
abaolutionis beneficiuiu olitiuere. 

6. Et sub siruili peua uostris et eiuadem pro tempore existentis 
Rom ani .poutiticia seeretariis et requireutibus ubilibet litteras aposto- 
licas per cancellariam aut canieram secretam predictain pro tempore 
expeditas 3 }, ne videlicet secretarii subacribout et registrantes reglstrent 
easdem, uisi prius collector dicte taxe aut eius vicegerena iu bullaria 
predicta ilks subscripserint ut prefertur, 

7- Et mcbUominus litteria ipsia, que sine anbscriptioue predicta 
collectoris Tel eins vieegerentis expediehtur, nnlla prorsns fides ad- 
hibeatur in iudieio aut extra, debeantque registrantes predicti sub- 
seriptionem collectoria et computatoiis predictorum iu calce regiatri 
earundem etiam registrare, prefata auctoritate similiter statuimus. 

8. Cuwqae deceue Bit, qnod $ro commum futiJitateJ h ) laboraates 
euioluinenta percipiant, ut ipsi septuaginta unus collectores tanto sol- 
lertiua eorum. incurnbaat' officio, ut eis iniuneta dibgentiori cura exe- 
quantim, quantö cognoverint nos de eorum laboribus huiusmodi debitam 
rationeni habuisse -et eis: proportionabilia pro illia euioluinenta con- 
stituiaae, prosequentes Htterarum apostolicai-um expeditionem, quamquam 
ad eorum comniodum officium instituatur antedictum, propterea in 
uullo penitus grarando, eiadem collectoribuB et eorum officio integram 
medietatem omniuni et eingulorum proventumn dicte taxe plumbi, quos 
decurao presenti mense maii pro litteria per cancellariain vel cameram 
secretam predictas hactenue expeditis et nondura a plumbaria ipsa re- 
demptis et que expedientur imposterum quandocunque perpetuis futuris 
temporibus provenire continget, sine ulla dhninutione equia portioni- 
bus inter eoadem septuagmta iinmn' cbllectorea tarn absentea a prefata 
curia quam preaentes in eadem, dummodo ad premissa exequenda ex 
eis conveniens numerus in eadem curia eontinue resideat, deductis 
salariis debitis pecuuiam colligenti et ea°) dato pro tempore eomputa- 
tori et defensoribua predictia provide per collegium eorundem primo 
mense eorum officii moderandis dividendum de eorundem fratrum 
consilio et expresBO conBenau prefata auctoritate concedimus et assi- 
gnamus. 

9- Et cum non deceat prelatos in partem solicitudinis pastoralia 
officii aasumptoa coepiacopos. et fratrea nostros inferiora miuisteria 
exercere: de simili conseusu auctoritate predicta decernimua, illoa offi- 
cium collectorie huiusmodi taxe plumbi exercere nullatenua poase ert. 
per promotionem illud obtinentium ad episcopalera et aliam superiorem 

■ *) fehlt ein Vertmm inhibemire, *>) ganz yenrischt, o) so B. 
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dignitatem eeclesiasticam officium ipsum vacare et loco aic promotorum 
ac recedentium vel decedentium collectorum taxe plumbi predictorum 
personas bone opinionis et fame muudaa ab omni labe manus habentes 
surrogari debere, protbonotarioa vero et episcopia inferiores prelatos 
ac alios quoacunque clericos et laicos etiam bigamoa et illegitime ge- 
nitoa ouiuacunque etatis ad illoa babilea esae et illos, quos pro tempore 
promotorum cedeutium Tel deoedentium loco aurrogari contiuget, ad 
solvendum pro aurrogatione huiusmodi nostro et pro tempore existentis 
Romani pontificis prefati datario generali collectori frtictuum et pro- 
ventuum dicte camere apostohce iu prefata curia debitorum quinqua- 
giuta florenos auri de camera et preter illos capelle et officialibua dicti 
collegii pro tempore exiatentibus iocalia' ad instar officii abbreviatorum 
Htterarum predictarum obligari. 

10. Dictds preterea bullatoribus prefata auctoritate inhibemue, ne 
urgente ueoessitate nou aubaistente in coneerTandts claribua predictia 
ac perquirendis et pertractandia nee non reatitue'ndia litteria apostolicia 
ad bullariam ipaam delatis pro tempore suorum famibarium aut alio- 
rum quam collectorum predictorum opera utautur impoaterum, sed cum 
eiadem colligente taxam predictam compntatore et defensoribua lauda- 
biliter absolTaut, que eorum iucumbunt officio. Qui ai inhibitiorubas 
hoiuamodi non parnerint, pro facti quantitate penis debitis puniantur, 
non obatantibus conatitutionibua et ordinationibua apostolicia ceteriaqne 
contrariis quibuseunque. 

1 1. Nomina vero et cognomina eorum, quibus officium ipsum sie per 
noa denuo institutum cum bonoribus oneribus et emolumentis predictia 
eat conceaaum, aunt infraacripta 

...'..'). 

Fubhcata b ) fuit auprascripta bulla in cancellaria apostoliea die 
XXIII mensis maii, anno Innocentii aeeundo ). 



LV. 

InnoceaE VIII. eritlavt, das» die Bullen für jene, welche sich, um unent- 
geltliche Expedirung zu erschleichen, für Verwandte oder Hausgenossen der Car- 
dinttle und der uurialen Beamten ausgeben, ungiltig sein sollen. 

1487 Augast 18, Hoiß. 

Cod. Barherin. XXXV. 69 p, 494, (B,) 

Bull. Bx)». Ed. Taurin. 5,329, 



») dae letzte Drittel der Seite radirt. ") von hier an andere Hand. 

C J Cod. Barb. XXXV. 94 hat statt der PnblicaHonsnotiz folgende Datirung: 
Datum apud s, Petrum anno i486 id maii anno aeeundo. 
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Cum sictit non sine displicentia accepiwiis, nonnulli eouscientie 
sue prodigi et avaritie morbo laborant.es, ut litteras apostolieas gratis 
expediaut et officiales debita eorum poiüoue defraudeut, iu eisdeni 
litteris se uonnunqnam Teuerabilium frutruui nostrormn sancte lloaiaue 
eeelesie cardinah'um aut dilectorum . filiorum abbreyiatorurn dt! maiori 
presidentia seu litterarum predictarum scriptorum nee non aliaruni 
personarum quaruincuuqiie, ex quarum qualitatibus et privilegüs sive 
autiqua consuetndine litteras ipsas gratis expedire solent, uepotes et 
quandoque gennanos ioterduui vero familiäres contiauos eonuuensales 
fuisse et esse affimare et ut tales in dietis litteris se iuscrjbi facere 
ac fecisse non vereantur, cum revera tales non fuerint, in animarum 
suaruru periculum ac officiorum Romane curie non modicum preiudi- 
cium et gravamen: nos fraudibus et deeeptionibus buiusmodi, prout 
nostro incumbit officio, de remedio oportuno providere volentes, motu 
proprio et ex certa scientia onmes et siuguloa cuiuscunque status 
gradus vel conditionis fuerint et quocimqne nomine nuncupentur, qui 
se cardinalium aut assisteutium seu scriptorum eoruudem aut aliai'um 
personarum quarumcunque, ex quarum qualitatibus et privilegüs sire 
antiqua consuetudine litteras ipsas gratis expedire solent, uepotes seu 
E;ermanos aut familiäres continuos eommensales in eisdem litteris 
minaverint, cum revera tales non fuerint, exconrraunicationis sen- 
tia, a qua non uisi per Romanum pontificem pro tempore existeutem 
*tis articulo excepto ac satisfaetione previa absolvi non possint, 
;toritate apostolica per presentes innodamus. Et liichilominus con- 
.essiones et gratias in eisdem litteris contentas quascunque ipsasque 
litteras hactenus expeditas et expedieudas viribus omnino carere eisqne 
et' eoruni singulis in aliquo suffragari non potuisse neque in futurum 
posse' motu auctoritate et Bcientia similibus decernimus et deelaramus 
ac volumus, quod mandatum decretum et declaratio nostra buiusmodi 
in cancellaria apostolica publicetur et in illius libro describatur ac 
perpetuis futuris temporibus inviolabiliter observetur — non obstautibus 
constitutiouibua et ordinationibus apostolicis ac quibusvis privilegüs et 
indultis eisdem persouis concessis, qne eis aut eomm alicui quoad pre- 
missa volumus uullatenus suffragari, ceterisque eontrai'iis quibuBCunqne. 
Placet") et publicetur et describatur. J. 

Leotum et pnblicatum fuit suprascriptum maudatum Korne in 
eaucellaria apostolica die sabbati decima octava niensis augusti, anno 
mülesrao quadringeutesimo oetaagesimo septiino, pontificatus sanctis- 
simi domiui noatri domini Inuocentii divma provideutia pape octavi 
anno terfcio. 



*) Von hier an andere Hand. 
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Innocenz VIII. erklärt eine Abänderung der Bestitnumngßn der Bulle Eugens IV. 
„Sicut prudens" bezüglich der durch die neu ernannten Scriptoren zu zahlenden 
Trinkgelder, welche die Scriptoron in einer Versammlung ihrer Collegs beschlossen 
hatten, für ungiltig; 

Decentber. 

Cod. Corsinian, 874 f. 118'. 

Die Bulle ist durch die Schilderung der Vorgänge in der Plenarverwimm- 
lung der Scriptoren von Interesse. Der Eintragungsbefehl geht gleich der Bolle 
Sistus* IV. „Cum a predeeeesoribua" (oben No, 53) anf das Statutenbuch der 
Schreiber. Da die Constitution in einein Decemuer -während des Pontificata Inno- 
oena' VIII. erlassen wurde, bleibt die "Wahl zwischen den Jahren 1484—91, wobei 
1484 und 1490 aus dem Grunde unwahrscheinlich sind, weil damaU der 5. De- 
cember, an welchem die GeneralTöiBamtnlung der Scriptoren abgehalten wurde, 
auf einen Sonntag fiel, 

Innocentius papa oetavus. 

Licet iuxta statuta et conatitutiones offieiis .scriptorum litterarum 
apostolicarum .hactenus observata quilibet soriptor, cum ad officium 
huiusniodi admittitur, certam auminam peeuniarum partim pro con- 
aervatione capelle ipsorum scriptorum in qua singulis diebus canceb 
larie missa oelebratur illiusque ornamentorum ecetesiaram et alioru: 
necessariorum munitione partim Tero pro officialibus ipsorum Script« 
rum certa offieia acta exercentibus nomine iocalium pro eoruin labo- 
ribuB solTere teaeatur, et ab solutione huiusmodi iuxta constitutiones 
ipsiüs officii apostolica auetoritate preaertim per felicis recordationia 
Eugenium papam quartam predecessorern nostrum editas sive eonfir- 
mataa frutrea et filii fratrura ipsorum scriptorum tantummodo etnulli 
abi nepotes ex parte sororum ipsorum scriptorum exempti fuerint *) 
consueTeritque buiusmodi eonsütutio obaervari: tarnen, sicut non 
sine animi nostri turbaÜone intelleximus, in die quinta presentia 
mensis decembris scriptores ipsi pro nonnullis aliis rebus eidem officio 
utilibus per modernoru rescribendarinm et defensores ipsius officii vo- 
cati congregarentur et intex eos super solutione iocaliuin buiusmodi, 
quam dileetus filius Daniel de Verona iioviter ad ipsum officium ad- 
missus, qui se nepotem cniusdam scriptoria non tarnen ex parte fratrum 
esse asserebat, facere contra dietas constitutiones indebite recusabat, 
dissentio orta fuisset, postquam dictus rescribendaiius, qui caput et 
principalis litterarum scriptorum existit, et certi alii scriptores de eadem 
congregatione recesserant, scriptores tarnen in eadem congregatione 
abaque capite remanentes certem constitutionem fecerunt in se con- 



t) Constitution „Sicut prudeüB" Öttenthal, Bullen regiater, Mittheil, des In- 
stituts f. österr. GP. Erg. B. 1, 57a. 
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tinenteni, quod nepotes scriptorura ex parte sororutn a solutione 
iocalium btnusmodi exempti fuissent contra tenorem dicte Constitution is 
^ugenii. 

Cum autem dicta constitutio noviter facta in preiudicium capelle 
et diviui cultus ac officialium ipsorum scriptorum pro tempore non- 
nulla officia actu exexcentium, quibus iocalia liumsmodi solvi consue- 
■verunt, (lederet: nos igitur, qui ut constitufciones ipsius officii presertim, 
per tantmn poutiöcem no» sine inatura deliberatiowe edite inviolabi- 
liter observentur nee in aliquo violentur et üt capella et diyiaua eultus 
auguientetur et non minuatur nenimiqiie preiuidicium afferatur, sum- 
mopere aflectanius, motu proprio et ex certa scientia ac de apoeiolice 
potestatis plenitndine deceraiuius et deelararnus, constitutionem pre- 
dietam per ipeos scriptores absque rescribendario noviter contra con- 
stitutiones apostolicas et in preiudicium ut prefertar faetam nullam 
nulliusque valoris vel momenti fuisse et esse dietasque eonstitntiones 
Eugenii presertim illam de solutione iocalium huiusmodi presentium 
tenore connrmamus et approbamus ac stataimue et ordinamus ontnes 
scriptores ad huiusmodi officium admissos et admittendos illifl dum- 
taxat, qui in eadem constitutione exprimuntur, et nulHs aliis exceptis 
ad sohtionem buiusniodi iocaliuin obligatos fuisse et esse illaque sol- 
Tere a ) debuisse et debere iuxta ipsarum constitutionum tenorem et 
formam, ' mandantes eisdem seriptoribus, quod preaens nostra couatitutio 
ät ordinaüo cum Bubscriptione nostra huiusmodi in libro constitutio- 
aum ipsius officii dicti Eugenii predecessoris de verbo ad verbum in- 
Bcribatur et inviolabiliter perpetuis temporibus observetur. 

Placet et ita motu proprio mandamus. 



im 

P. Alexander Tl. erklärt, er habe vernommen, dass ans Furcht vor der in 
Rom noch immer herrechenden Pest während der Monate Juli, August and 
September sich so viele Scriptoren, Abbreviaturen und Prociirataren aus der Stadt 
entfernt haben, dass der Beet der Zurückgebliebenen zur Erledigung der laufenden 
Gtesehafte nicht hinreicht. Um dem oft unuöthigen Verlassen der Stadt und dem 
übermässig langen Verweilen ausserhalb derselben ein Ziel zu setzen, verfügt 
er, dass wahrend der drei genannten Monate die Bezüge und Einkünfte nur 
unter die wirklieh anwesenden Beamten vertheilt werden sollen. 

1493 August 22., Rom. 
„Nuper per nos aeeepto." 

Placet et ita motu proprio volumus atque deceraimus R. 

Lectum et publieatnm fuit supraacriptum mandatum Rome in cancellaria 
apostolioa die lovis vicesitna. seeunda mensis anguati, anno incarnationis domi- 



*) solvisse Ha. 
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nice MCCCCLXXXXllt. pontifißatus sanetissimi in Christo patris et dotnini nostri 
doinini Alexandri divina Providentia pape VI, anno jjrimo, 
Coä\ Barberm. XXXV. 69 p. 530. 

LVIII. 

Alexander VI. bestätigt die Bolle SUtus 1 IV. „Divina eterni" (v. No. L.( 
Ober die Errichtung des Abbreviatorencollegs. 

H94 Mai 29, 

„Provieionk nostre". 

Unterschriften : M. Robini *) 

L, Podocatharius 11 ) 

Ita habetur in original! bulla. 

N. de Gottr&edie cnstosb) 
Cod. Barherin. XXXV. 69 p, 53], 
Die Bulle SiTtus' IV. ist nur mit dem Inoipit inserirt, 

LIX. 

P. Alexander VI, erklärt, es sei ihm zu Ohren gekommen, dass viele Beamte 
der papstlichen Kanzlei ohne Wissen und Willen des Vicekanzlers oder dessen 
Stellvertreters eigenmächtig ihren Posten verlassen. Er beauftragt daher den 
derzeitigen Katusleileiter Aloieiue, Bieohoi von Pesaro, den so Abwesenden .einen 
bestimmten Termin für ihre Rückkehr zu stellen und im Fftlle der Überschrei- 
tung desselben die Auszahlung der ihnen gebührenden Bezüge einzustellen. 

1494 Juli 34. Rom. 
„Cum nuper", 

Placet et ita mandamus R. 

Lectum et publieatnm fuit suprascriptum mandatum Rome in can- 
cellaria apostolica die Iovis XX1III mensis iulii anno incarnationis 
dominice milesimo quadringentesimo nonagesimo quarto, pontincatus 
sanetissimi in Christo patris et domini nostri doinini Alexandri divina 
Providentia pape VI. anno seeundo. 

Cod. Barberin. XXXV. 69 p. 535, 

LX. 

Alexander VI. verfügt, dass Bullen über die Verleihung von Bisthütneii) 
und solchen Klöstern, die im Taxbuch der Notare verzeichnet stehen, ausscliliess- 
lieh durch die Notare und deren SteUvertreter expedirt werden sollen. 

Cod. Barberin. XXXV. 60 p. 546. [B.) 

Die Constitution ist undatirt. Die Eintragungen auf der unmittelbar vorher- 
gehenden Seite tragen das Datum 13, und 14. April 1502, während die unmittol-' 
bar nachfolgende undatirte Constitution, nach dem Signaturbuchstaben (placet et 
ita motu proprio mandamus. F.) bereits Piua III. und. die nächste (S. 548J .von! 
27. November 1503 Julius IL angehöt. Unsere Bulle füllt also in das- letzte 
Lebensjahr Alexanders VL 



*) Schreiber der Eintragung. 

111(1, PHpstl, Kanalofoiranuneen. 



b ) eigenhändig. 
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Oupientes ue dilecti filü tnogistri notarÜ uostri de numero parti- 
cipantiuni nunc et pro tempore existentes tarn in cancellaria aposto- 
lica quam abbi iuribua et emolumeivtis ratione ecclesiamm cathedralium 
et uionasfceriorum eisdem notariis debitis et per eos alias tain in dicta 
cancellaria quam eameta apostolica percipi consuetis per »egligentiam 
vel commissionem autforsan aliquorum malitiani defraudenfcur, providere 
volentes, motu proprio et ex certa noatra scieutia districtius inhibemus 
dilectis filiia litterarum apostolicaruni maioris presidentie abbreviato- 
ribus, ne aliquas litteras apostoHctts super eeclesiis metropolitanis vel 
aliis eathedralibus etiam in partibua infidelium ac, que in libris dictorum 
notarioruni taxata repperiuntur, inonasteriis ordinum quorumeunqne 
tarn consistorialiter quam per aupplicationes desuper per nos seu de 
mandato nostro aut Eomaui pontificis pro tempore existentis signatas 
expediendas quomodolibet expediant, niei unus ex dictia notariis vel 
loca eorum tenentibus aut aüquis abbreriator Htterarum earundem de 
uiaiori preaidentia pro eis a tergo litterarum desuper expediendarum 
ut 8 ) moris est) nomen suam apposuerit, ac secretario nostro et Romani 
pontificis pro tempore existentia, ad quem pro tempore subacriptio 
litterarum earundem apostoliearum per cameram apostolicam pro tem- 
pore expediendarum pertinet et perünuerit, ne huiusmodi litteras super 
eeclesiis et monastenis predietie pro tempore expeditas ullatenus sub- 
aeribat, uisi im illis manus unius ex dictis notariis seu loeatenentibus 
apposita fuerit ut prefertur, mandantes et in Tirtute sancte obedientie 
ac sab excommunicationis sententie nee non ad sex menses suepenaionis 
pereeptionis emolumentorum suorum pena custodi seu seneseallo oan- 
eellarie apostolice nunc et pro tempore existenti et summiste. litterarum 
earundem apostolicarum per dietam cameram apostolicam expedienda- 
rum Dnuc et pro tempore deputatatis, ne custos videlicet aliquas lit- 
teras apostolicas Buper huiusmodi eecleaiis seu monaateriis pro tempore 
expediendas etiam forsan atiquando per inadvertentiamsineaubscriptione 
alicuius dictorum notariorum per aliquem ex dictia abbreviatoribus ut 
dieitur iudicata« dilecto filio nostro Aseanio Maria saneti Viti in Ma- 
cello martirum diacono cardinali nunc aut pro tempore exiatentia aanete 
Romane ecclesie vicecancellario aut eius in dicta cancellaria locum- 
tenenti seu regenti expediendas preaentare, BummiBta vero ad expedi- 
tionem reeipere quoquo modo presumant, nißi ille per aliquem ex dictis 
notariis seu loeatenentibus aut pro eis abbreviatoribus predictis signate 
fuerint ut prefertur. Et si forsau nunc alique littere apostolice super 
aliquibus eecleaiis metropolitanis yel aliis cathedralibus ant monasteriis 
absqne appositione manus alicuius dictorum notariorum aut alterius, 
») fehlt in B. 
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ad quem pertiuet pro eis, iu camera apostolica vel alibi expedite rep- 
periuntur: volumus et in virtnte sanete obedientie mandamns, ut dileeti 
filü cleriei et presidentes dicte eamere ac magisfcri in plumbo et alii 
officiales, ad quos pertiaet, predietas litteras, antequam eäs partibus 
reatituant, alieui ex dictis notariis assignari faciant, ut iura eis debita 
pereipere possint; et quod presens mandatem nostrum in libro can- 
cellarie apostolice prediete describatur, nt de eo perpetuis futims tein- 
poribus notitia baberi possit, 

Placet et ita motu proprio mandamns. K, *) 



») Von gleicher Tinte und anscheinend von dieselben Hand wie der Context, 
aber grosse™ Schrift. Ein« Niichahiuuug der SehriftzOge Alexanders VI. scheint 
vetuueht. 
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Die in diesem Abschnitt vereinigten Formeln scheiden sich nach Ent- 
stehung und Überlieferung in zwei grosse Gruppen: A die im Über Proviu- 
Cialis, dem Kanzleibuch des 13, Jahrhunderte, enthaltenen Formeln (No. I~üL); 
B in die späteren Formeln der Avignonesi sehen Zeit (No. CK. ff.) 

Die Gruppe A ist einerseits in der Kopie des Kaazleibuchs ans dem 
33. Jahrhundert, dem Cod. 276 des spamsehen College zu Bologna (H), und anderer- 
seits im Transsunipt Dietrichs von Nieheim von 1380, Cod. Paris, lat. 4189 (E), 
Oberliefert und aus letzterer Quelle von Erler, Der Liber Canoellariae apoetolicae 
vorn Jahre 1380, S. 45—130 verSffentlicht. Cod. Ottob, lat. 911 (0) kommt ab 
blosse Kopie vou E für diese Abtheilung ganz ausser Betracht, — H und E 
decken sich nach Inhalt und Reihenfolge in der Hauptsache, bieten aber im 
einzelnen bemerkenswerte Abweichungen. Das Cistercinserinnen- Privileg (No, II) 
steht in E erst an 6. Stelle ; No. VI. bringt H in älterer, E in jüngerer Fassung 
für dasselbe Kloster; No, XIII— XX fehlen in E und sind fol. 32' in theilweise 
abweichender Gestalt nur mit den Bullenanfangen verzeichnet. H enthält lerner 
allein auf p. 48 und 72 als Nachträge zur ursprünglichen Formelsammlung zwei 
Reformbullen Clemens' IV. für den CJatercienser- und Prediger- Orden vom 9, 
beziehungsweise 3, Juni 1465 (Buljar. Born Ed. Taurin, 3, 729 und Ripoll 1, 452) 
und als letztes Stück das Einberufungsschreiben eurs ersten Lyoner Concil. Da. 
gegen fehlen in H der Zusatz zu No. XLV. Irler 96, ^Seomtur aliud concessum 
per dementem« femer No, LXXX1X und die unter No. CI zusammengenusten 
Nachträge. Der Neuausgabe wurde H zugrunde gelegt, jedoch mit Hinweglassung 
der oben erwähnten anorganischen Nachträge. Dagegen wurden aus E No. LXXXtX 
und CI in den Text aufgenommen, ersteres war in H wohl nur aus Flüchtig- 
keit übergangen worden, letzteres ergibt eich durch den mehrfach wiederkehrenden 
Befehl zur Eintragung in'e Kanzleibuch als officieller Nachtrag rar ursprüng- 
lichen Sammlung. Näheres über Verhältnis und Entstehungszeit der verschiedenen 
liecensionen der Formelsammlung bringe ich in meiner Abhandlung Über den 
Liber Cancellariae. 

Die zweite Gruppe B ist Überliefert im Liber II. Cancellariae, Cod 
Barberin, XXXV, 69. p. 1 ff. (B) und Cod. Vat lat. 3948 f. 48 ff. (V) und 
scheidet sieh wieder in awei Abtheiltmgen : I, No. CII— CT, eine Anleitung aur 
Abfassung von grossen Privilegien und zwei Muster für Benedictiner- und 
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AuguetinerrPrivilegien, die ergänzend aair alteren Sammlung treten, und %. die 
Formelsammlung des neuen Kanzleibuclis No. CVI. ff. 

Die Anführung der Textvariauten wurde in diesem Theil auf die sachlich 
wichtigen beschränkt. Die zahlreichen Flüchtigkeitsfehler, von denen besonders 
Cod. Vat. 1&V3984 förmlich wimmelt, wurden nicht berücksichtigt, 



Privilegium Ciatercienae, in quo ai dicatur, quod 
post coucilium generale suseeptara, ubi dicitur ,Sane 
labornm", debet poni tantum „Saue novalium*. 

I. Religiosam vitam eligentibus apostolicum eonvenit adesae pre- 
eidium, ne forte cuiuslibet iemeritaiäs ineursus aut eos a proposito 
revocet aut robur, quod absit, sacre religionia infringat. 

% Eapropter, dilecti in dornino filii, vestris iuatis poatulatiombus 
dementer anmrimus et monasterUim sanete dei genitricis et Virginia 
Marie . . dioeesia et de . , loeo, in quo divino maneipati esfcis ob- 
aequio, sub beati Petri et nostra protectione, Buscipimus et preaentia 
scripti privilegio. coramunimus; 

3. imprimia siquidem statuentes, at ordo monaaticus, qui seeuudum 
deuni et beati Benedict! regulara atque instifcutionem üistercienaium 
fratrum a vobis ante concilium generale euaeeptam in eodem niona- 
aterio institufcns esse dinoacitur, perpetuis temporibua inviolabiliter 
obaervetur, ; 

■ 4. Preterea quasetmque possessionea et queeunque bona ideca 
monaaterium impresenciarum iuste et canoniee posaidet aut in futurum 
conceaaione pontificum Jargitione regum vel principium oblatione 
fidelium seu alüs iustia mocLia preatante domino poterit adipaci, firma 
vobia veatriaque succeaaoribua et illlbata permaneant. 

5. In quibus hec propriis duxiwrjs exprimenda vocabuÜB: Locum 
ipsum, in quo prefatum ntonaaterium situm est, cum omnibua per- 
tinentiis suis [hie ponantur possessionesj cum pratis vineia tenia 



1. H. p. äl E f. 25 ; Evler 45, 

2. Dioc. — loco fehlt E; io E folgt roth : eed in eiemptis addicitur: 
t^uod ad ins et proprietatem ben,ti Potri et nostram nullo mediante rioscitut 
pertinere', fehlt E. Hoc aervandum in privilegio Cisterciensi, quod, si habeant 
ecelesiaB vel oapellas castra vel villas, ponatur: ,quas idem monasterium habuit, 
priusquam Cistereiensis ordinis susoiperet instituta'; et inferius, ubi ponantur 
,salva sedis apostolice auotoritate*, adiciatur: et in predictiB eccleaiis et oapellis 
diooesaiiorum episcoporum canonica iuBtitia*, niei sit eiemptum tarn in capite 
quam in-membris; et si habuerit deeimas, addatut: »et in predictis deoimis 
moderatione concilii generalis*., in E als Überschrift .vor Privilegium Gistereiense, 
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nemoribus UBÜagiis et pascuis in bosco et piano in aquis et molen- 
dinis in riis et semitis- et omnibus alüs libertatibtis et immunitati- 
bas suis. 

6. Saue laboruxu vestroram de.possesBionibus babitis ante conoilium 
generale ae etiam novalium, que propriis manibus aut sumptibus 
Colitis, de quibos novalibus aliquis baetenus non percepit, sive de 
ortie virgultis et piscationibus veatris vel de nutrimentis animalium 
vestrorum nullua a vobis . decimas exigere vel extorquere preauraat. 

7. Liceat quoque vobis clericos vel laicoa liberos et absolutes e 
seculo fugientes ad conversionem reeipere et eos abaque contradietione 
aliqna retinere. 

8. Prohibemus iüBüper, ut nulli fratnim vestrorum post factam 
in mouasterio veetro profeasionem fas sit, sine abbatis sui licentia de 
eodem loeo discedere; diacedentem vero absque coinmunium vestrarum 
litteraruni cautione nullus audeat retinere ; quod si quis forte retinere 
presunipserit, licitnm Tobis sit in ipsos monaehos vel conversos regu- 
lärem sententiam promulgare. 

9. Illnd districtius inbibentes, ne terras seu quodlibet beneficium 
ecclesie vestre eollatam liceat alieui personaliter dari sive alio modo 
alienari absque consensu totius capituli yel maiorie aut sanioris partia 
ipsins. Si que vero donatione» aut alienatioues aliter quam dictum 
est facte fuerint, eas irritas esse censemus. 

10. Ad bec etiam prohibemus, ne aliqniB monacbus sive conversus 
sub professione vestre domus astrictus Bine conaensu et licentia abbatis 
et maioris partia capituli vestri pro aliquo fidembeat vel ab aliquo 
pecuniam mutao aecipiat ultra summam capituli vestri providentia 
constitutam niai propter manifestam domus " vestre utilitatem. Quod 
si facere forte presumpserit, non teneatar cpnventus pro hiis aliquatenus 
respondere. 

11. Licitum preterea sit vobis in cansis profanis, sive, civilem 
sive criminalem contiueaut questionem, rratrum vestrorum teatimbnüs 
uti, ne pro defecfcu testium iuB vestrum valeat in aliquo deperire. 

12. Insuper auctoritate apostolica inbibemus, ne ullus episcopus 
vel quelibet alia persona ad synodus vel conventus forenaes vos ire 
vel iudicio seculari de vestra propria substantia vel possessionibus 
veatris aubiaeere compellat nee ad domoa vestras causa ordines cele- 
brandi causas traetandi vel aliquos conventus publicos convocandi venire 
preBumat nee regulärem electionem --abbatis vestri impediat aut de 
instituendo vel removendo eo, qui pro tempore fuerit, contra statuta 
Cisterciensis ordiniB ae aliquatenus intromittat. 
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13. Si vero episcopus, in cuius parroebia domus vestra fundata 
est, cum bumilitate ae devotione qua convenit requisitua substittrtum 
abbatem benedicere et alia, que ad officium episeopale pertment, vobis 
conferre renuerit: licitum sit eidem abbati, si tarnen sacerdos fuerit, 
proprioB novitios benedicere et alia, que ad officium suum pertinent, 
exereere et vobis omni» ab alio episeopo pereipere, que a vestro fuerint 
indebite denegata. 

14. Illud adteientes, ut in reeipendis professionibus, que a bene- 
dictis vel benedicendis abbatibus exhibentur, ea sint episcopi forma 
et expressione contenti, que ab origine ordinis noscitur instituta, ut 
scilicet abbates ipsi episeopo salvo ordine suo profiteri debeant et 
contra statuta ordinis sui nullam profesaionem facere compellantur. 

15. Pro conaecrationibus vero altarium vel ecclesiarnm sive pro 
oleo saneto vel quolibet ecclesiastico saoramento nullus a vobis sub 
obtenta consuetudinis vel alio modo qniequam audeat eitorquere, aed 
bec omnia gratis vobis episcopua diocesanus impendat, Alioquin liceat 
vobis quemeunque malueritis catbolicum adire antistitem gratiam et 
communionem apostolice sedis babentem, qui nostra fretüs auctoritate 
vobis quod postulatur impendat, 

16. Quod si sedes diocesani episcopi forte vaeaverit, interim omnia 
ecclesiastica aacramenta a vieima episcopia aeeipere libere et absque 
contradietione possitis ; aic tarnen, ut ex boc imposterum propriis epiB- 
eopis nullum preiudicium generetur. 

17. Quia vero interdum proprii episcopi eopiain non babetis, 
quem episcopum Komane sediB ut diximua gratiam et communionei 
habentem et de quo. plenam notitiam habe&tis per vos tranaire con- 
tigerit, ab ao benedictionea vasorum et vestium eonsecrationes altarium 
ordinationes monaeborum auctoritate apostolica reeipere valeatis. 

18. Porro si episcopi vel alii eccleaiarum rectores in monasterium 
vestrum vel personas inibi constitutas suspensionis exeommunicationia 
vel interdicti sententiam promulgaverint sive etiam in mercenarios 
vestros pro eo, quod decimas, sicut dictum est, non persolvitie, aive 
aliqua occasione eorum, que ab apostolica benignitate vobis indulta 
sunt, seu benefactores vestros pro eo, quod aliqua vobis beneficia vel 
obsequia es caritate prestiterint vel ad laborandum aäiuverint in Ulis 
diebus, in quibus vos laboratis et alii feriantur, eandem sententiam 
protulerint, ipaam tamquam contra sedis apostolice indulta prolatam 
decernimuB irritandam. 

19. Nee littere ille firmitatem babeant, quas tacito nomine Cüster- 
ciensis ordinis et contra indulta apostolicorum privilegiorura constiterit 
impetrari. 
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20. Preterea cum commune interdictum ter/e fuerit, liceat vobis 
nichilominus in vestro nLonasterio exclusia excommonicatis ei inter- 
dictis divina offick celebrare. 

21. Paci quoque et tranquillitati vestre paterna imposterum solliei- 
iudine providere volentes, auctoritate apostolica prohibemns, ut infra 
clausuras locoruni seu grangiarum vestrarum nullus rapinam seu furtum 
facere ignem apponere eangainem fundere hominem temere capere vel 
interfieere seu violentiam audeat exercere. 

22. Preterea omnes libertates et immunitates a predeceasoribus 
nostris Romanis pontifleibaa ordini vestro eoncessas nee non et liber- 
tates et exemptiones secularium exactionum a regibus et principibus 
rel. aliie fidelibus rationabiliter Vobis indnltas auctoritate apostolica 
confirmamus et presentis acripti privilegio eorumimimüs. 

23. Decernimus ergo, ut nalli omnino homüium liceat prefatum 
inonasteriam temere perturbare aut eius possessiones auferre vel ablatäs 
retinere minuere seu quibuEcnnque vexationibua fatigare; sed omnia in- 
tegra conserventur eorum, pro quorum guberoatione ac sustentatione con- 
cessa sunt, usibus omnimodis profutura, salva sedis apostolice auctoritate, 

24. Si qua igitur in futurum ecclesiastica aeculariave persona hanc 
stre constitutionis paginam sciens contra eam temere venire tempta- 
tit, secundo tertiove commonita, nisi reatum suum congrua satis- 
etione coirexerit, potesfcatis honorisque aui eareat dignitate reamque 

je diviDo iudicio existere de perpetrata iniquitate cognoscat et a 
sacratiasimo corpore et sanguine dei et domini redemptoris nostri lesu 
Christi aliena fiat atque in extremo examine districte aubiaceat ultioni. 

25. Cunctis autem eidem loco sua iura servantibua Bit pax domini 
nostri lesu Christi, quatenus et hie fructam bone actionis percipiant 
et apud diatrictum iudicem premia eterne paeis inveniant. Amen. 



!1 - 
Privilegium monialium Cistereiensis ordinis. 
1—6 ^ I. 1—6. 

7 = I. 7 aber personas liberas et absoluta3 e seculo fugientes. 

8 = I. 8 aber aororum veBtrurum und abbatiase sne.. 

9 = I. 9. 

10 = I. 12 [I, 10, 11 fehlt.] 

11 = I. 15 ri> 13, 14 fehlt.] 

12 «= L 16 

13 = I- 17 benedictiones monialium vasormn, 
14—21 = L 18—25. 
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ni. 

Privilegium speciale Premonstratensis ordinis, 
sancti Benedicti et sancti Augustini. 

i—2 = 1. 1, -i _ . . 

g ___ r 3 , . u t or do canonicos, qui seeundum deum et beati Angu- 
stiniregalamatqueinsfcitutionemPremonstratenaium fratrum.. 

4, 6 — I. 4, 5.' 

6 = I. 6 aber Sane novalium vestrorum . 

7 = I. 7. 

8 =L 8 aber nisi artioria religionis obtentu; der Zusatz 
quod. si quis forte — promulgare fehlt. 

9. [vgl. I. 20.] Com autem generale interdictum terre fuerit, liceat 
vobis clausis ianuia exclnsis excomrauuicatis et interdietis non pulsatis 
campania, dummodo causam non dederitis interdicto, suppressa voce 
divina officia celebrare, 

10. [vgl. I. 15.] Crisma vero oleum sanetum eonsecrationes 
altarium seu basilicarum ordinationes clericorum, qni ad ordiaes fae- 
rint promovendi, a diocesano auscipietds epiBcopo, si quidem catholicos 
fuerit et gratiam et cominunionem sacrosancte Eomane sedis babuerit 
et ea vobis voluerit sine pravitate qualibet exhibere. Altoqnin ete. 
— impendat = I. 15. 

11. [fehlt in I.] Prohibemus insuper, ut infra fines parrochie 
vestre, si eam habeatis, nullus sine assensu diocesani episcopi et vestro 
capellam seu Oratorium de novo consfcruere audeat, salvis privilegiis 
Romanorum pontificum. 

12. (fehlt in L] Ad hee novas et indebitas exactiones ab archi- 
episeopis episeopis archidiaconis seu decanis aliisqne oranibns eceleaia- 
aticifi aecularibusve personis a vobis fieri prohibemus. 

i3. [fehlt in L] Sepulturam quoqne ipsins loci liberam esse de 
cemimus, ut eorum devotioni et extreme voluntati, qni se illic sepeliri 
deliberaverint, niat forte excommunicati vel interdicti sint aut publici 
usurarii, nullua obsistat, salva tarnen iustitia illamm ecclesiarum, a 
quibns mortuorum corpora assumnntur, 

14. [fehlt in I. vgl. T. 9.] Deeimas preterea et possessionesj ad 
ius ecclesiarum yestraruin spectantes, que a laicie detinentur, redimendi 
et legitime liberandi de manibus' eorum et ' ad ' eccleaias, ad quas per- 
tinent, revocandi libera ait vobis de nostra auctoritate facultas. 



a) III. H p. 24, E £ 31; Erler 57. Nach der Überschrift, am Rande 

roth: Si est prior, pouatm*: ,et monasterium abbatet» proprium non habens 
setl per priorem aolitam gnbernari, 1 fehlt in E. 

11, Rauclvarinerk : Tutud non exemptia r non concediturs fehlt in E. 
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15. [fehlt in I.] Obeuute vero te, nunc eiusdem loci abbate, vel 
tuorum quolibet anecessorum, uullua ibi qualibet surreptionis astutia 
seu violentia 'preponatur, nisi quem fraties communi consensu Tel 
fratrum maior pars consilii sanioris secundum deum et beati Augustini 
regulato providerint etfgendum. 

16 — 20 = I. 21 — 25. aber 18. . . salva sedis apostoüce auctoritate 
et diocesani episcopi canonica iustitia, 

IV. 

Abbati Premonstratensi et ceteris coabbatibus et 
canonicis Premonstratensis ordinis tarn presentibus 
quam futurie religiosam vitam professis inperpetuum. 

1, In eminent! apoetolice sedis specnla licet inmeriti disponeute 
domino constituti pro sirigulorum statu solliciti esse eompellimur et 
ea sincere tenemur amplecti, que ad incrementum religionia pertinent 
et ad virtutum spectaut ornatum, quatenus religiosorum quies ab omni 
sit perfcurbatione secura et a iugo mundane oppressiouis servetur illesa, 
cum apostolLca fuerit tuitione munita. 

% Attendentes itaque, quomodo religio et ordo Testet multa 
refulgens gloria meritorum et gratia redolens sanctitatis palmites snos 
a man usque ad mare extenderit : ipsum ordinem et universas domos 
eiusdem ordinis apostoüce protectionis presidio duximus confovendas 
et presenti privilegio muniendas. 

3. JSapropter, djlecti in domino filii, yestris justis postulationibuß 
beniguius annuentes ad exemplar felicis recordatiouis Alexandri, Lueii, 
TJrbani et dementia predecessorum nostrorum Eomanomm pontificum 
universas reguläres institutiones et dispositiones, quas de commuui cousensu 
velmaioris et sanioris paiüa fecistis, sicut inferius denotantur, auctoritate 
apostolica roboramus et presentia ecripti privilegio eommunünns; 

4. videlicet, ut ordo canonicus, quemadmodum in PremonatratenBi 
ecclesia secundum beati Augustini regulam et diapositionem recolende 
ruemorie Norberti quondam Premonstratensis ordiuis institutoris et 
successorum suoriun in candido babitu inatitutus esse dinoscitur, per 
omnes eiusdem ordiuis ecclesias perpetuis temporibus inviolabiliter ob- 
servetur et eedem penitus observantie iidem quoque libri, qui ad 
divinum officium pertinent, ab omnibus eiusdem ordinis uniformiter 
teneantur nee aliqua ecclesia vel persona ordinis vestri adversus com- 
munia ipsius ordinis instituta Privilegium aliquod postulare vel obten- 
tum audeat quomodolibet retinere. 

IV.' H p. 24, E f. 26'; Erlet,49. Bandvermerk in E: Non sempet datur 

nee facile nisi capiÜ propter , Saite liberum«, fehlt in E, 
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5. Nulla etiam ecclesiarum ei, quam geimifc, quamlibet terreni 
commodi exaetionem imponat, sed tantum pater abbaa curam de pro- 
fectu taw filii abbatis quam fratrum domus illius babeat, et potestatem 
habeat secundum ordinem corrigendi, que in ea noverit corrigenda, 
et illi ei tamquam patri reverentiam filialem humiliter exhibeant. 

6. Abbas autem Premonstratensis ecclesie, que mater esse dinosei- 
tur aliarum, non solum in biis eeclesiis, quas instituit, sed etiam in 
omnibus aliis eiuadem ordinis et dignitatem et officium pafcria obtineat 
et ei ab omnibus tarn abbatibua quam fratribus debita tamquam patri 
obedientia impendatar. 

7. Preterea omnes abbates ordinis vestri singulia anuia ad generale 
capitulum PremOustratense postposita omni occasione conveniant, illis 
solis exceptis, quos a labore vie corporis retardaverit infirmitas'j qui 
tarnen idoneum pro se delegare debebunt nuntium, per quem necessitas 
et causa remorationis sue capitulo v&leant nuntiari. 

8. Hii autem, qui in remotioribus partibus habitantes sine gravi 
difflcultate singulia annis se nequiverint capitulo presentare, in eo 
termino conveniant, qui iu ipso eis capitulo fuerit institutua. 

9- Si vero quilibet abbatum aut prepositorum per contumaciam 
vestrum capitulum frequentare desierint, liceat abbati PremonBtratensi 
consilio sui capituli eos uaque ad dignam Batisfactionem. sententia per- 
cellere regulari; et aententiam, quam prefatns Premonstratensis abbas 
sive iu generale 4 capitulo sive extra capitulum consilio coabbatum in 
prelatos et aubditos totius ordinis vestri canonice tulerit, nulli archi- 
episcoporum seu episcoporum niai forte, de mandato Homani pontificia 
liceat relaxare. 

10- In generali igitur veBtro capitulo presidente abbate Premon- 
stratensi ceterisque consedentibus et in spiritu dei cooperantibus, de 
biis que ad edificationem animarum ad instrnetionem morum et ad 
bformationem virtutum atque incrementum regularis discipline speeta- 
bnnt, sermo dtligens habeatur. Porro de omnibus questionibus et 
qnerelis tarn spiritualibus quam iemporalibus, que in ipso capitulo 
proposite fuerint, illud teneatur irrefragabiliter et servetur, quod abbas 
Premonstratensis cum biis, qui aanioris consilii et magis idonei appa- 
ruerint, iuate ae provide iudicabit. 

11. Saue si abbaB aliquis vestri ordinis infamis vel inutüia aut 
ordinis Bui prevarieaior inventus . fuerit et prius per patrem suum 
abbatem aut per nuncios suos ammonitus suum corrigere et emendare 
delictum neglexerit aut eedere, si amovendus fuerit, sponte noluerit: 
auctoritate generalis capituli deponatar et depositus sine dilatione ad 
domum, unde exivit, seu ad aliam einedem ordinis, quam elegerit, sine 
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alla eondickrae temporalis eommodi revertator, in obedientia abbatis 
sicut oeteri fratreB ipaius doiune firmiter permansurug. 

12. Id^ipsum etiam alio tempore, si necesse fuerit et capitulutn 
sine scandalo vel periculo expectari nequiverit, per abbaten» Premon- 
stratensem ei patrem abbatem et alioe abbates quos vocaverit fieri licebit, 

13. Qnod si depositus in se late sententie contumaciter contraire 
temptaverit: tarn ipse quam principales eius, qni de ordine vestro 
fuerint, iii contuinatia sua fautores ab abbate Premoustratensi et 
ceteris abbatibus cenaura ecclesiastiea, donee satisfaciant, arceantur. 

14. Yerum com aliqna ecclesiarum vesfcrarum abbate proprio fiierit 
destituta Tel cum ibi abbatis electio regulariter non fuerit celebrata: 
sub patris abbatis potestate ac diapositione consistat et cum eiusdem 
conailio, qui eligeadus fuerit, a canonicis eligatur ; electo autem fratres 
ecclesie ststim obedientiam promittant, qui non quasi absolutus a 
potestate patris abbatis Tel ordinis sui, archiepiscopo vel episcopo* in 
cuius diocesi fuerit, presentetur, plenitudinem ab eo officii percepturns; 
ita tarnen, quod post factam arcbiepiacöpo vel epißeopo suo professionem 
occassione illa non transgrediatur constitutiones ordinis aui nee in 
aliquo eiüs prevaricator existat,- 

15. Si quis etiam ex vbbis canonice electus in abbatem diocesano 
epiacopo semel et itenim per abbates vestri ordinis presentatua bene- 
dictionem ab eo non potuit obtiuere: ne eeclesia, ad quam vocatua 
est, destituta eonsilio periclitetur, officio et loco abbatis plenarie seeun- 
dum ordinem fungatur in eam tarn in exterioribus providendis quam 
in infcerioribua corrigendis, donee aut interventu generalis capituli 
vestri aut preeepto Romani pontifieis seu metropolitani benedictionera 
siiam obtineat. 

16. Porro nulla persona ecclesiastiea pro crismate aut consecra- 
tionibuB et Ordination« aut pro sepultura precium aut pro benediceudo 
abbate et ■ deducendo in sedem suam palefredum aut aliquid aliud a 
vobiß earigere; nullus vestrum, etiain ai exigatur, dare presumat, quia 
et exigentem et dantem nöta et periculum simoniaee pravitatis involvit. 

17. Ceterum, si aliqua ecclesiarum v'estrarum pastoris solatio desti- 
tuta inter fratres de Bubatituendo abbate diacordia fuerit Tel acissura 
auborta et ipai facile ad eoncordiam cel unitatem revoeari nequiverint: 
pater abbas conailio coabbatum suorüm eia idoneam provideat peraonam 
et illi eam sine contradictione reeipiant in abbaten^ quam si reeipere 
contempaeriut, seutentie subiaceaut, quam pater abbas cum eonsilio 
coabbatum suorura in eos duxerit auetoritate ordinis pronmlgandam, 

■ 18. Ad hec quoniam PremonBtrateuais ecclesia prima mater est 
omnium ecclesiarum ; totiua ordinis -et patrem super: se • alium non 
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habet, sicut ad eantelam et custodiam ordinis statutnm est, per tres 
abbates primos LaudunenBem, Floreffiensem, Cuissiacensem annua ibi- 
dem visitatio nat; et si quid in ipsa domo corrigendum fuerit, abque 
maiori per eos audientia corrigatur. 

19. Quod si abbas in corrigendo tepidus et fratres sepius moniti 
incorrigibiles permanserint, ad generale capitulum referatur et, sicut 
melius visuni fuerit, eonsilio generalis capituli emendetur, et sententta 
in hac parte capituli sine retraetione aliqua observetur. 

20- Quotiens vero ecclesia Premonstratentis sine abbate fuerit, ad 
prefatos tres abbates eins cura respiciat et a canonicis ipsius ecclesie 
cum eorum conailio persona in abbatem idonea eligatur, ad consilium 
snam quatuor aliis abbatibus ad eandem ecclesiam pertinentibua pariter 
advoeatis, quos ipsi canonici providerint advocandos. 

21. Liceat quoque unieuique matri ecclesie ordinis vestri cum eon- 
silio abbatis Premonstratensis de abbatibus ecclesiarum, que ab ea ' 
procesaisse noseuntnr, sive etiam de alia eiusdem ordinis inferiore 
ecclesia sive quemetraque voluerit, si tarnen idoneus extiterit, in abba- 
ten! assaniere. 

22. Persouam autem de alio ordine nulla ecclesiarum vestrarum 
sibi eligat in abbatem nee vestri ordinis aliqua in abbatem monasterü 
alteriua ordinis, nisi de auetoritate Romane ecclesie ordinetur. 

23- Nulli etiam canonicoa vel conversos vestros sine liceutia 
abbatam reeipere aut auaceptoa liceat retinera. 

24. Sane nulli ecclesie vestri ordinis liceat ad aliquam aliam 
profeBBiouem temeritate qualibet se transferre. 

25. Si que Tero ecclesie canonicorum alterius ordinis ad ordinem 
vestrum venerint, ad eccleaiam vestri ordinis habeant sine refragatione 
respectum, in qua vestrum noseuntur ordinem assumpsisse. 

26. Preterea si inter aliquas ecclesias vestri ordinis de tempora- 
libua questip emerserit, uon extra ordinem ecclesiastiea aut secularis 
audientia requiratur, sed mediante Premonstratensi abbate et ceteris, 
quos voeavertt, aut earitative inter eas componatur aut auditis utriusque 
rationibus eadem controversia iuBto iudicio terminetur. 

■■ 27. Ad maiorem quoque ordinis veatri pacem eonservandam 
diatrictius prohibemus, ne aliquia prelatorum vel subditorum vestrorum 
in hiis, que ad diseiplinam et iustituta ordinis speetant, audeat,prout 
statutum est in IjaterauenBi concilio, appellare; sed si quisquam appel- 
lare temptaverit, nicbilominus Uli quornm jutereat regulärem dis- 
eiplinam exercere debebunt, 

28. De cetero, quoniam a strepitu et tumiiltu secularium remoti 
pacem et quietera diligitis: grangias vestraa et curtes sicut et atria 
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ecclesiarum a pravorurn ineursu et violentia libera f'ore sancimus, pro- 
hibentes, ut nullus ibi lioniiiiem eapere apoliare verberare sen inter- 
Beere aut furtum aut rapinain eominittere audeat. 

29. Ob evitandas vero secularium virorum frequentias liberum 
sit vobis, salvo iure dioeesanornm episcoporum, oratoria in grangiis 
et curtibus vestris construere et in ipsia vobis et famtHe vestre divina 
officia, cum necesse fuerit, celebrare et ipsani familiam, nisi aliqui 
sint, qui in vieinia habeant propria domicilia, ad confessionem com- 
tnuuioneiu et sepulturam cum vestii ordinis honestate suacipere, 

30- = I. 7 aber personas st. clericos Tel laicos. 

31. lufirnios quoque absohitoe, qni in extrema voluntate ad vos. 
h'ansferri aut apud vos sepeliri deliberaverint, nullua impedire seu res 
eorum legitimas detiuere presumat, salva tarnen heredum legitima 
portione et canoniea iustitia illaruni ecclesiarum, a quibus mortuorum 
eorpora assunnratur, 

32. Ad jnaiorem etiam vestri ordinis reverentiam et regularis dis- 
cipline observantiam vobis* filii abbates, subiectoa veatros ligandi et 
solvendi plenam concedimns facultatem. 

33. Quia vero aingula, que "ad religionis profectom et animarum 
salutem ordinastis, presenti abbreviationi nequiveront annecti: nos cum 
hiis, que prescripta sunt, consuetudines vestraa, quas inter tos reli- 
gionis intuitu regulariter atatuiatia et deinceps auctore domino statuetia, 
anctoritate apostolica roboramua et vobis vestriBque auccessoribna et 
omnibue, qni ordinem vestrum professi fuerint, perpetuis temporibus 
inviolabiliter obaervandas decernimus. 

34- [vgl. I, 19.] Nee alique littere habeant firmitatem, que tacito 
nomiue Premonstratensia ordinis contra libertates vobis ab apostolica 
sede indultas fuerint impetrate, 

35. = 16.' 

Interdicimus vero episcopis et aliia ecclesiarum prelatis, nisi ser- 
vato evectionis numero in Lateranensi concilio conatituto, in vestris 
monasteriis hospitare. Ad grangiaa autem veBtras et ad enrtes hoapi- 
.tandi gratia non nisi in magna neceaaitate divertant et tunc contenti 
sint ipsarum mansionum eibariis conauetia cum honestate atque cari- 
tate exbibitis, 

37. Kulli autem seculari peraone vel ecclesiaatice inaliqua domorum 
veBtrarum liceat carnibus vesci niai manifeBte egritudmia causa, et hoc 
in solie monasteriia conventualibus veatria. 

38..Prohibemus insnper, ne aliqua persona fratres ordinis veatri 
audeat ad seoulaxia iudicia provocare; aed ei quis adversus eos aliquid 
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sibi crediderit de iure eompetere, suli ecclesiastici examim; imlieii ex- 
periendi habeat facultatem, 

39. Licitum preterea vobia sit in eausis vestris fratres idoneoa ad 
testifieandum adducere et eorum testimonio, sicut rectum fuerit, et 
propuUare violentiam et iuatitiam vendicare, 

40- Prohibemus quoque, nö cuilibet ecclesiastice vel seculari per- 
soiie fas sit in ecclesus vestris contra statuta Lateranensis concilii tallias 
exercere vel quaslibet alias vobis ineptaa et iniquas exaetiones iraponere. 

41. lnterdioimus etiam vobia, ne feras aves eanes sive cetera 
huiusmodi curiositatia animalia a qnolibet nutriendum aive euatodiendum 
in deti'actioncm vestri ordinis suacipere presumatis, 

42. Porro «t quietius deo servire possitis et discurrendi a vobis 
necessitaa auferetür : presenti scripto duximus indulgendum, ut ai epis- 
copis vestris aut malitioae differentibus vel pro iusto impedimento non 
valentibus ordiuationes et cetera eeclesiastica ministeria vobis conferre 
aliquem episcopum, de cuius ordinatione et officio plena sit vobis 
notitia, hospitem vos habere contigerit, liberum eit vobis ab eo et 
ordinationes et cetera sacramenta suseipere, dum tarnen preiudicium 
diocesano episeopo non debeat generari. 

43. Preterea postulatione veatra clementius inclinati presenti pagiua 
duximua inbibendum, ne quis archiepiacopuB vel episcopus aut eorum 
ofncialis ecclesias vestras seu reguläres personas earum absque mani- 
festa et rationabili causa interdicere seu auapendere presnmat ; aed ai quid in 
ehia fuerit corrigenduro, ad audientiam generalia capituli Premonstratensia 
referatur et ibi, prout iuatitie et bbnestati congruerit, emendetur. 

44. Porro si qni epiacopi aut eorum officiales in personas vestras 
vel ecclesias sententiam aliquom contra libertatem eisdem a prede- 
cessoribus nostris vel a nobis indultam promulgaverint, eandem sententiam 
tamquam contra apostoliee sedis indulta prolatam statuimua irritandam. 

45—47 =- I. 23—25. 



Privilegium Cartusiense, 

1. = I. 1. 

2- [vgl. I, 2 — 5-] Eapropter, dilieti in domino filii, vestris iuatia 
poatulaüonibus clementer anuuimus et domum veatram cum omnibua 

V. H p. 29, E f. 3<F; Erler 55. Kaoh der Überaclaift Rmdvermerk: 

Si est prior, ponatur ,si ad eoa dumtaxat prioria speetat electio'i et si halwnt' 
deeimaa, ponatur >iu predictis deeimia axoderatione conoilji generaÜB*, fehlt in E_ 
Das folgende almlicli auch in E ; Si dicatur, quod anie coneilium generale gusce- 
penmt Cartoaiensem ordineua, ponatur ,Sane laborom*: si vero dSoatur, qaod 
poBt, ponatur ,Sane novaltum*. 
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bonis pascuis et poasesBionibns, quas impresentiarum rationabiliter 
possidetis, aut in futurum iustia raoclis prestante domino poteritis ad- 
ipsci, ,sub 'beati Petri et nostra protectione suscipimus et presentis 
scripta privilegio commummus et tenmnos domui vestre ab ordine Car- 
tusienai provida deliberatioue statutos apostolica auctoritate conörmamus. 

3- Ad hec auctoritate apostolica interdicimus et Hub interminatione 
auathematis proMbemue, ne quis infra terminos ipsos homiiiem capere 
furtum seu rapinam committere aut ignem . apponere vel homieidium 
facere audeat aut hbnduea ad domum vestram veuientes Tel ab ea 
redeuntes quomodoliböfc periurbare, ut ob reverentiam dei et loci restri 
infra predictos terminos non Bolum yob et fratres restri sed etiam alii 
plenam pacem habeant et quieteiu. 

I = I. 7. 

6. = I. 8. aber post factam in eodem loco professionem abs- 
que licentia prioris sui'fas sit de claustro vestro disoedere. 

6. = L 6- 

7. Adicientea quoque statuimua, ut infra dimidiam leugam a ter- 
rainis possesaionum veBtrarum nullt religioso liceat quodlibet edificium 
construere vel possessionis acquirere, aicut ordini veströ dicitur ab 
apostolica sede concessum. 

8. [vgl. I. 15-] Consecrationes veio altarinm seu basüicarum ordi- 
nationes clericorum, qui ad ordinea fuerint promovendi, a dio'ceeano 
Buscipiatis episeopo, ei quidem catholicue fuerit et gratiam atque com- 
munionem apostolicesedis habuerit et ea rubia gratis et absque pra- 
vitate aliqua voluerit exhibere. Alioqttin liceat vobis etc. == L 15. 2. Tbeil. 

■0, [vgl. I. 12.] Insuper auctoritate apostolica inhibemus, ne. ullus 
episeopusvel alia quelibet persona ad svnodos -vel conventus forenses tos 
ire Tel iudicio seculari de propria sub'stantia vel possessionibus vestrie 
subiaeera compellat nee ad domum vestram nou vocatus causa ordines 
celebraudi causas tractandi vel conventus aliquos publicoB ' convbcandi 
venire presumat nee regulärem electionem prioris Testri impediat aut 
de institueudo vel remoTeudo eo, qui pro tempore fuerit, contra statuta 
CartuBieuhis ordiuis se aliquatenus intromittat. 

10. = I. 18 aber in ecclesiam vestram vel persona»; 

'11. =>-■ I.' 19. 'Oartueiensie st. Cisterciensis! ' 

12, [vgl. 1. 20.] Statuimua etiam^ ut propter communia iriterdictii, 
terrarumeccleBia vestra,excommunicatie et interdictis exclusis, a divinis' 
nori c'ogatur 'offieiis abstinere. 

• fj: 13; '= III. IC aber eiusdem loci priore und seeundum deum* 
eVapprobatia vestri ordinis statuta. 

14-16 ~ I 23— 26. 
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VI. 

Privilegium monialium inclusarum iuxta inatitu- 
tionem Bororum saneti Damiani Asisinatis. 

1. = I. 1. 

2. Eapropter düecü in Christo filie vestris' iustis postulationibus 
clementer snnuimus et monasterium eanete dei genitrieis et Virginia 
Marie et saneti Georgu Esculauum *)', in quo diviuo estis obsequio man- 
eipate, sub beati Petri et nostra protectione suacipimus et presentis 
scripta patrocinio communimus. 

3. Inprimis siqnidem statuentea, ut ordo mouasticus, qui Becundnm 
deum 1 ") et beati Benedicts regulato atque institutionem monialium in- 
clusarum saneti Damiani Asisinatis et fonmilam vite vestsre a felicia 
recordationis Ct[regorio] papa predecessore nostro ordini Testro traditam, 
cum adhuc esset in minori officio constitutua, in eodem loco institutus 
esse dignoBcitnr, perpetuis ibidem iemporibus inviolabiliter obsetvetur. 

4. = I. 4. 

5. In quibus bee propriis duximüs Tocabulis exprimenda: Loeum 
ipsum, in quo prefatum monasterium aitum est' cum omnibus suis 
pertinentiis, XX modiolos terre eidem monaaterio adiacentes et XX 
modiolos silve. 

6. — IL 7. 

7. — II. 8, 

8— 10. — I. 15—17. 

ii. = in. 9. 

12. =» HI. 15 aber Obeunte t . te . . . abbatissa. 

13. = I. 18 aber sive etiam in mercenarioa — eentenlöam pro- 
tulerint fehlt. 

14. *= I, 21 aber grangiarum vestrarum fehlte) 

15.. [vgl- I. 22.] Preterea omnes libertates et immunitateB, quas 
monaaterio vesfcro venerabilis frater noster M. Esculanus episcopus de 
capituli sui asaensu indulsisse dignoscitur, sicut in eius litteria plenius 
continetur, auctoritate apostolica eonfirmamua et presentis scripti pri- 
vilegio communimus. 

16. Tenorem autem litterarum etc. 

17—19. = L 23—25. 



VI, H p 30; niebt identisch mit E t, 33, Erlsr SO. Überschrift inE< 

PrivüegiBm monialinm i»cluBaTma ordiniB sauete Cläre, *) Ezcolan H. 

b) denm et regulam a felicia recordationis Urbano papa HH..pMd«je6sore nostro 
eiuadem otdinis sororibns traditam in eodem . loco institutus esse diuoacitnr Ei 
«) Eandvernjerk in H v Istud capitulnm porro non conceditnr nki exempÜa. 
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va 



Magistro religiöse militie templi, quod Lerosolimis 
situm est, eiusque- fratribus tarn presentibus. quam futu- 
ris imperpetuum. 

1. Omne datum opt-imum et omne donum perfectum desursum 
est descendens a patre lurninum, apud quem non est transmutatio nee 
vicissitudinis obumbratio. 

2- Proinde, dilecti in Christo filii, ad exeniplar felicis recorda- 

tionis predecessorum nostrorum Alexandri, Lucü, Urbani et Clementis 

Romanorum pontificum de vobis et pro vobis omnipotentem dominum 

collaudanius, quoniam in uuiverso mundo vestra- religio et yeneranda 

institutio nuntiatur. Cum enim natura essetis filii ire, nunc per 

aspirantem gratiam evangelii non surdi auditores etfecti relictis pompis 

secularibus et rebus propriis, dimissa etiam spatiosa via, que ducit ad 

. mortem, artum iter, quod ducit ad vitam, humiliter elegistis atque ad 

ostendendtrm, quod in dei militia speeialiter computemini, siguuni 

vivifice crucis in vestro peetore assidue circomfertis. Aceedit ad hoc, 

quod tamquam viri Israhelite atque instruetissimi divini prelii bellatores 

vere caritatis flamma succensi dictum evangeheum operibus adimpletis, 

quo dicitui': „Majorem hac dilectionem nemo habet, quam ut animam 

suam ponat quis pro amicis suis*. Unde cum iuxta summi pastoris 

Tocem animas Testras pro fratribus ponere ipsosque ab ineursibus 

paganoram defensare minime formidetis et cum nomine eenseainini 

milites templi, ■ coLstituti estis a domino eeelesie eatholice defensores et 

impugnatores hostium crucis Christi. 

3. licet autem vestrum studium et laudanda devotio in tarn sacro 
opere toto corde totaque mente dosudet, nichilominus tarnen universi- 
tärem vestram exhortamur in domino atque in peecatorum remissionem 
auetoritate dei et beati Petri äpostolorum prineipis tarn vobis quam 
serrientibus vestris iniangimus, ut pro tuenda eatholica ecclesia et ea, 
que est sub paganorum tyranide, de ipsorum spureitia eruenda expug- 
nandö inimicos crucis Christi invocato. Christi nomine intrepide labo- 
retis et in usus vestros, que de spoliis ipsorum ceperitis, convertatis; 
et, ne de hiis contra velle vestrum portionem alicui dare co^amini, 
■ prohibemus, statuentes, ut domus seu templuiu, in quo estis ad dei 
laudem et gloriam atque defensionem suorum fidelium. et liberandam 
dei . ecoJesiam congregati, cum omnibus possesskmibus; et bonis suis, 

Vif. H p. 32, E, t 33'; Erler 62. Wach der Überschrift in H am 

Rande:. !Non datur niai de speciali - mandato domini et certa conBcientia ipsius, 
quia data tantum capitis in ~E als Überacnrift zur nächsten Formel. 
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que iupresentiarum legitime habere eognoscitur ant in futurum con- 
cessione pontificum liberalitate regum vel prineipum oblatione fidelium 
seu aliis iustis modis prestante domino poterit adipisci, perpetuis futuris 
temporibus sub apostolice sedis tutela et protectione eonsistat. 

4. Presenti quoque decreto saneimus, ut vita religiosa, que in 
vestra domo est divina inspirante gratia inatituta, ibidem inviolabiliter 
observetur et fratres inibi omnipotent! domiuo servientes caste et sine 
proprio vivant et professionem suam cliötis et moribus comprobantes 
magistro suo, aut quibus ipse preeeperit, in omnibus efc per omnia 
subiecti et obedientes existant. 

5. Preterea quemadmodum domus ipsa huius sanete vestre iustitu- 
tionis et fons ordinis et origo esse promeruit, ita nichilominns omnium 
locorum ad eam pertinentium eaput et magistra imperpetuum habeatur. 

6. Ad hec adicientee preeipimus, ut obeunte te, dileefce in domino 
fili magister, vel tuorum quolibet successorum nullus eiusdem domus 
fratribus preponatur niai nrilitaris et religiosa persona, que veatre reli- 
gionis habitum sit professa nee ab aliis niai ab omnibus fratribus in- 
simul vel a sauiori vel puriori eorum parte, qui preponendus fue- 
rit, eligatur. 

7. Porro nullieccleaiasticesecularive peraone infringere vel minuere 
liceat consuetudines ad vestre religionis et officii obsemntiam a 
magistro et fratribus communiter institutas. 

8. Baadern quoque consuetudines a vobis aliqnanto tempore obaer- 
vatas et scripto firmatas nisi ab eo, qui magister est, consentiente 
tarnen saniori parte capituli non liceat immutari. 

9. Pi'ohibemus insuper et omnimodis interdicimuB, ne ulla ecclesia- 
stica secularisve persona a magistro et fratribus eiusdem domus eiigere 
audeafc fidelitates hominia seu iuramenta vel reliquas securitates, que 
a secularibus frequentantur. 

10. Hlud autem ecitote, quoniam, sicut vestra sacra institatio et 
rebgiosa militia dtvina est Providentia stabilita, ita nichilominus nullius 
vite religiosioris obtentn ad alium locum vos convenit transvolare. 
Deus enim, qui est incommntabilis et eternus, motabilia corda non 
approbat, sed potius sacrum propositum semel ineeptum perduci vult 
usqne ad finem debite actionis. Quot et quanti sub militari cingulo 
et clamide terreni imperii domino placuerant sibique memoriale per- 
petuutn reliqueruntl Quot et quauti iu armis bellicis coustituti pro 
testamento dei et paternarum legnm defensione suis temporibus fortiter 
dimicarunt atque manus suas in sanguine infidelium domino conse- 
crantes post bellicos sudores eterne vite bravium sunt adeptil Yidete 
itaque vocationem vestram, fratres tauo milites quam servientes, atque 

10* 
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ittxta apostolum unuaquisque vestrnm, in qua vocatiope vocatua est, 
in ea permaneat. ldeoque fratribus vestris semel devotis. atque in sacro 
collegio veatro receptia post factani in veatra militia professionem et 
habitum religionis assnmptum revertendi ad seculum ease interdieimus 
fas i nee alicui eorum faa sit post faetam professionem semel assumptam 
cruceni dominicam et habitum vestre professionis abicere vel ad alium 
locum seu etiam monasterium niaioris sive minoris religionis obtentu 
invitis sive inconsultis fratribus aut eo, qui magister extiterit, liceat 

-ansmigrare nullique ecclesiastice seeularive persone ipsoa auseipere 

:eat vel teuere. 

11. = I. 6. 

12. Ceterum deeimas, quas consilio et aasensu episcoporum de 
lanu clericotum vet lsicorum habere poteritis, illas etiam, qnaa con- 

ientientibus episcopia Tel eorum clericis acquiretiß, auetoritate noatra 
apOBtolica confirmamus. 

13. Ut autem vobis ad curam animaruin vestrarom et salutis 
plenitudinem nichil desit atque eeclesiastica sacramenta et divina officia 

^stro aacro collegio commodius exhibeantur: simili modo saneimus, 

liceat vobis honestos clerieos et sacerdotea seeundam deum quautuni 

. vestram scieniriam ordinatos uudeeunque ad tos venientea in fratres 

useipare et tarn in principali domo vestra quam' etiam in obedientiia 

et locis subditia vobiacum habere, dummodo, si e Ticino aint, eos a 

propriis epiacopis expetatis, iidemque nulli alii profeaaioni Tel ordini 

obnoxii teneantur. 

14- Qaod ßi episcopi eosdem vobis eoncedere forte noluerint, 
nichilominus tarnen eoadem auseipiendi et retinendi auetoritate sanete 
Bomane ecclesie licentiam habeatis, 

. 15. Si Tero aliqui horum poat faetam professionem turbatores 
religionis vestre aut donras Tel inutiles fuerint fortassia inTenti, liceat 
vobis eos cum saniori parte capituli amoTere ipsisque transeundi ad 
alium ordinem, ubi seeundum deum vivere voluerint, dare licentiam 
et loco ipsorum alios idoneos aubatituere, qui «tdam uuiua auni spatio 
in vestra societate probentur. Quo peracto, si mores eorum exegerint 
et utiles fuerint ad servitium vestrum inventi, tunc demum profeasionem 
faciant regulärem, promittentes ae regulariter vivere ac magistro pro- 
prio obedire, ita tarnen quod eundem Tobiscum victum habeant. et 
Testitum nee non lectiaternia hoc excepto, quod. clauaa vestimenta por- 
tabunt. Sed nee ipsis liceat de capitulo Tel cura domus vestre se 
mtromittere teinere, nisi in quantum fuerit eis a vobis iniunetura, 
Tantum -quoque curam habeant animamm, quantum a vobis fuerint 
requisiti. Preterea nulli persone extra vestrum capitulum sint aubieeti 
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tibique, dilecte in domiuo fili, tuisque successoribus tamquam magistro 
et prelato auo deferant seeundnm veatri ordiaia instituta, 

16. = V. 8. 

17- Clerieos autem pro peounia predieare aut lucro vosque pro 
huiusmodi causa eos ad predicandum mittere prohibemus, nisi forte 
magister terapli, qui pro tempore fuerit, certis" ex causia id decreverit 
faeiendum. ^ 

18. Si quando Tero loca deserta fuerint eidem venerabili domui 
ab aliquo pia devotione collata, liceat vobis ibidem edificare villas 
ecclesias et ciraiteria ad opus horainum ibidem manentium fabricare, 
ita tarnen ut in vicinia illa abbatia vel religiosorum virorum collegium 
non existat, que ob hoc valeat perturbari. 

19. Cum autem terre eulte vobis quolibet iusto titulo conferentur, 
faeultatem et licentiam habeatis ibidem ad opus transeuntimn et eqrutn 
tantura, qui de mensa vestra fuerint, constniendi oratoria et eimiteria 
faciendi. Est enim indecens et periculo proximum animaram religioaos 
fratres occaaione adeunde ecclesie se virorum turbis et mulierum fre- 
quentie immiacere. 

20. Quicunque sane in vestro collegio suseipientur, stabilitatem 
loei conYeraionem mormn aeque militaturos domitoo diebua vite. aue 
aub obedientia magistri templi, posito scripto super altare in quo 
coutineantux ista, promittant, 

21. Decernimus ergo, ut reeeptores vestrarum frateruitatum sive 
collectarum, salvo iure dominorum suorum in beati Petri et nostra 
protectione conaistaut et paee in terris, in quibus fuerint, potiantur. 

22- Simili quoque modo saneimus, ut, quicunque in vestra fuerit 
fraternitate reeeptns, ai forte eccleaia, ad quam pertinet, a divinia pro- 
bibita fuerit eümqne mori contigerit, eidem sepultura eeclesiastica non 
negetur, nisi exeommunicatua vel nominatim fuerit interdietus vel 
publice usurarius. 

23. Preterea ai qui fratrum veatrorum, qui ad reeipiendas easdem 
fraternitates vel colleetas a vobis fuerint missi, in quamlibet civitatem 
castellum vel vicum advenerint, si forte locus ipse a divinis sit offieiis 
interdietus, pro omnipotentis dei reverentia semel in anno aperiantur 
ecclesie et exclusis exeommunicatis divina officia celebrentur. 

24. Staiuimus etiam, ut nulli episeopo in ecclesiis vobia utroque 
iure subiectis interdicti Vel exeommunicationis sententiam liceat pro- 
mulgare. 



23) Afcfcende de ista elauetda, quia talia privilegia revooata aunt per con- 
atitutionem BoniMü pape Till, extra, libro II. de seatentia eioommunieaKome. 
»Alma* c ultimo. E; fehlt H. [Lib. Seitue T, 11 o, 24.1 
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25. [Tgl. UI. 9.) Veramtamen si generale interdictum terre fuerit 
in locis prolatum, ezclusis excommunicatis et nominatim interdicüe, 
clausig ianuis absque signorum pnlsatione pleue divina officia celebretis, 
dummodo causam non dederitis interdicto. 

26. Decenximus insuper auctoritate apostolica, Dt, apud quem- 
cunque locum tos Yenire contigerit, ab honestis atque catholicis sacer- 
dotibus penitentiam unetionem seu alia quelibet ecclesiastica sacramenta 
vobis snsclpere liceat, ne forte ad percepiionem spiritualiuin bonoram 
aliquid vobis desit. 

27. Quia vero omnes unum corpus sumus in Christo et non est 
irsonarum differenfcia apud deum, tarn remissioois peccalorum quam 
terius beneficentie atque apostolice benedictionis que vobis indulta 
t, tarn familiam vestram quam vestros participes esae volmnus ser- 
entes. 

28. [vgl. I. 23.] Nulli ergo omnino hominum Hceut pvedietum 
iocum temere perttirbare aut eius poasessiones auferre vel ablatas 
retinere minuere eeu quibuseunque vexationibus fatigare; sed omnia 
; ntegra conserventur vestria atque aliorum dei fideliuui nsibus omni- 

sdis profutura; aalva in omnibus apostolice sedis auctoritate ac 
claratione concilii generalis. 

29. =■ I. 24 aber Si quis igitur. 

30. [vgl. I. 25.] Conaervantes autein hec omnipotentis dei et 
beatorum Petri et Pauli apostolprum eius benedietionem et gratiam 
consequantur. Amen. 



Till 

Magistro ei fratribus hospitalis Ierosoliinitani tarn 
preaentibus quam fnturis religiosis viris etc. 

1. Christiane fidei religio boc pie credit et veraciter conßtetur, 
quod dominua et aalvator nüBter Iesua Christus, cum omnium dives 
esset, pro nobis est pauper effectus, TJnde cum ipse suis imitatoribus 
premia consolationis oportune promitteret, „Beati," inquit, „pauperes, 
quoniam ipsorum est regnum celorum*. Idemque pater orpbanorum 
et refugium pauperum ad hoBpitahtatem ac beneficentiam nos exhor- 
tans in evangelio ait: „Quod uni ex minimis meis fecistis, mihi fecistis." 
Quique ad comprobandam tante humilitatis excellentissimam bonitatem 
etdam pro caliee aque frigide mercedem so asseruit redditurum. 

2. Et noa igitur, quibus ex inhmcto nobis officio irmninet biis 
qui longe et biis qui prope sunt paterna sollicitudine providere, devo- 

VüX H p. 35, E {. 3fi s Erler 67. Überschrift fehlt in B. 
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tionem vestram debita benignitate compleetiinur, et quemadmodum 
postulastis, ad exemplaT predecessorum noatrorum felicia memorie Inno- 
eentii, Celestini, Lucii, Eugenii, Anastasii, Adriani, Alexaudri, Lucii, 
Urbani, Gregorii, Clementis et Celestini Romanorum pontificum hospi- 
talem domum sancte civitatis Ierosolem sub beati Petri tutela auscipimus 
et taui persouas quam rea pertinentes ad eam apostolice sedia privilegio 
communimus; 

3. statuentea, ut, quecunque poasessiones quecunque bona susten- 
tationi peregrinorivm et pauperum necessitati vel in lerosolimitane 
ecclesie vel aliarum eeelesiarum parrochiis et eivitatum territoriis per 
tue prudentie vigilantiam eidem xenodochio rationabiliter acquisita sive 
a quibuslibet oblata sunt aut in futurum offerri eontigerit vel aliis 
iustis modis acquiri domino largiente, queque a lerosolimitane sedis 
patriarchis legitime concesaa tarn tibi quam successoribus tuis et fratri- 
bus ac peregrinorum illic curam gerentibu3 quieta semper et integra 
conserventur. 

4. = VII. 18. 

5. [vgl. YII. 19.] Cum autem terre culte vobis quolibet iusto 
titulo conferuntur, facultatem et licentiam habeatis ibidem ad opus 
solummodo fratrum et peregrinorum et eorum, qui de mensa vestra 
fuerint, construendi pratoria et cimiteria faciendi. 

6. — VII. 21 ober et' per terras, in quibus fuerint, pbtinea 
ipsi pacem. 

7. = YII- 22. ' 

8. = YII. 23. 

9. Quia vero sustentationi peregrinorum et pauperum cedere 
oinnia vestra debent ac per boc nullatenaa aliis usibus ea convenit 
applicari: statuimus, ut de poasessionibua babitis ante concibum gene- 
rale, quas vestris sumptibus colitia, sive de nutrimentia vestrorum 
animalium nullus omnino elericus vel laieus decimas a vobis exigere 
vel extorquere presumat. 

10. = VII. 24. 

11. = VII. 25. 

12. Ut autem ad plenitudinem salutis et curam animarum nicbil 
penitus' vobis desit, sed eommodius vobis divina celebrentm officia et 
exbibeantur competentius ecclesiastica sacramenta: sancimus, uthceat 
vobis clericos et sacerdotes etc. = VII 13. 

13i = yii, 14 m it folgendem Zusatz: iidera vero clerici nulli 
alü peisone extra vestrum capitulum nisi Romano pontieä sint 
subiecti. 
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14. Laioos quoque liberos et absolutes ad eonversionem 6t pau- 
peram OiuriBti aervitium absque alicuiua contradictione suscipiendi 
nichilominus vobis concedimus facultatem, 

15. [vgl. VII. 10.] IJVatribus vero Testris semel devotis atque insacro 
collegio reeeptis post profesaionem factam ei babitum religionis assump- 
tum revertendi ad seculum interdieimus facultatem ; nee alicui eorum faa 
sit post factam proiessionem semel assumptam crueeni dominicam et 
habitum yeatre religionis abicere yel ad alium locum seu etiam mona- 
sterium maioris sive minoris religionis obtentu invitis siye ineonsultts 
fratribus aat eo, qui magister extiterit, transmigrare, nullique eeclesia- 

'ce seculaiiTe persone illos reeipere liceat vel teuere. 

16. = TU. 9. 

17. — TEL 16 = V. 8. 

18. Obeimte vero te, nunc einsdem loci provisore atque preposito, 
illus ibi qualibefc aurreptionis astutia seu violentia preponatur, nisi 

x uem fratrea seeundum deum duxerint eligendum. 

19. Preterea honores omiies seil poaaessiones, quas idem xeno- 
dochium ultra seu citra mare in Asia seu Europa inpresentiarum iuste 
habet vel in. futurum rationabilibus modiss deo propitio poterit adipisci, 
pro Tobis liospitalitatis studio inniteutibus et per vos iam dieto xeno- 
dochio confinuamna; 

20. — YIL 28. 
21-22. = TU. 29, 30. 



IX. 

Herrn anno magistro religiöse f rat ernitatis hospitalia 
sanete Marie Theotonicorum Ierosolimitani eiusque fra- 
tribus tarn presentibua quam futuris imperpetuum, 

1. Etsi neque qui plantat neque qui rigat sit aliquid, sed qui in- 
crementum dat . deus, humana tarnen diligentia impensioria eure soli- 
eitudinein debet impendere circa plantas, que adhuc novelle fhictus 
oberes offenint et uberiores suo tempore repromittunt 

2. Cum igitur Testre religionis noTella plantatio flores et fruetua 
odoris et bonestatis tempestiTa feeunditate prodnxerit et deo incre- 
mentum dante sie ineeperit expandere ramos suos, ut uberrimam fruc- 
tuum eopiaru promittere Yideatur; nos, qui custodes in dominica Tinea 
positi et eultores circa virtutum plantaria debemus diligentioris culture 
ac eure Studium adbibere, novellam plantationem Yestram rore apo- 

IX. H p. S6, E f. 37';- Met 69. RandYermerk; Noa datur nisi de speciail 
mandato domini, quia datur tantum capiti. 
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stolice gratie irrigare proponimns et feeunditatem bonorum opermn, 
qua Tiget ad presens efc vigebit, divina favente gratia in futurum, vigi- 
lantis eure impendio adiurare, 

3. Eapropter, dilecti in domino filii, vestris iustis postulationibus 
clementer annuimus et domum ve&tram seu hospitale, in quo estis. ad 
dei laudem et gloriam atque defensionem suorum fidelium et liberandam 
Christi ecclesiam congregati, cum omnibue posseasionibus et bonis suis, 
que inpresentiarum legitime habere cognoscitur aut in futurum con- 
cessione pontificum liberalitate regum vel prineipum oblatione fidelium 
seu aliis iustis modia prestante domino poterit adipisci, aub beati Petri 
et noatra proteetione suseipimus et presentis scripti privilegio commu- 
nimus, statuentes, ut perpetuis futuris temporibus sub apostolice sedis 
tutela et defensione consistant. 

4. Statuimus etiam, ut ordo fratrum hospitalis Ierosolimitani circa 
pauperes et inflrmos, ordo vero fratrum militie templi circa clericos et 
milites ae alios fratres iuxta institutionem domus veatre perpetuis ibi- 
dem temporibus observetur, 

5. Ad bec statuimus, ut cum pro tuenda cathoHea ecclesia et ea, 
que est sub paganorum tyrannide, de ipsoruuv spureitia eruenda intre- 
pide laboretis, liceat Yobis libere in usus vestros convertere ea, que de 
spoliis ipsorum ceperiläs paganorum, et, ne de hiis contra Teile Testrum 
poreionem alicui dare cogamini, prohibemus. 

6. PreBenti quoque decreto saneimus, ut fratres in domo Testra 
domino serrientes etc. = TU. 4. 

7. = YU. 5. 

8. = VII. 6. aber obeunte te, dilecte in domino fili Hermanne 
9— lt = TU. 7—9. 

12. = YHI, 15 mit Himeeglasmng der Worte; semel devotisa tque 
in sacro collegio reeeptis nach fratribus yestris. Tgl. "VII. 10. 2- Tbeil. 
^3. = TU 11 = 1 6. 

14. = VE 12. 

15. = VII. 13- 

16. =* TIL 14. 

17. = VII. 15. mit Hmweglasswig des Satzes: Tantnm quoque 
curam habeant animarum, quantum a vobis faerint requisiti. 

18. = VII. 16 = V. 8. vgb I. 15. 

19. — Tu. 18. 

20. — VII. 19. 

21. = VTI. 20. 

22. — VII. 21. 
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23. =t VII. 22. aber nach fraternitate reeeptus die Worte einge- 
schaltet: ita quod ordini vestro adhuc manentes in seeulo sint oblati 
mutato babitu seculari vel vobis inter vivos dederint bona sua, retento 
sibi, quamdiu in seeulo vixerint, usufructu, si forsau eeelesie etc. 

"24. Tales quoque confratres, si eos ecclesiarum prelati non per- 
miseriut apud suas- ecclesias sepeüri, apud vestras deferre possitis 
ecclesias tumulandos. 

25. ■= TU. 23. aber : una tantum eeclesia ipsiua ordinis 

emel experiatur. 

26-32. ■= VII. 24-30. 



X. 

Venerabili fratri . . episcopo eiusque successoribus 
canonice subatituendis imperpetuura. 

1. In eminenti apostolice sedis specula licet immeriti disponente 
domino eonstituti fratres nostros episcopos, tarn propmqoos quam longe 
positos, fraterna debemus caritate diligere et ecelesÜB sibi a deo com- 
missi« paatorali solUcitudine proyidere. 

% Quoeirca, venerabilia in Christo frater episcope, tuis iustis 
postulationibus clementer annuinms et ecclesiam sanete Marie . ., cui 
auctore domino preesse dignosceris, ßiib beati Petri etc. = I. 2. 

3. Statuentea, ut quaseunque possessiones etc. = I. 4. 

4. [vgl. I. 5.J In quibus hec propriiB duximus exprimenda voca- 
bulia ; Ecclesiam ipsam com tali . . in civitate tali sancti Petri, sancti 
Pauli et alias quas voluerit nomtnare in civüate cum Omnibus per- 
tinentiis earundem, in diooesi tali monssterium tale castram tale cum 
eeclesia tali castellare tale plebem talem eum capellis talibus bonis ac 
hominibus eiusdem terre et possessionibus suis cum pleoa iurisdictione, 
quam talis eeclesia noscitur in ea häctenus habuiase; in quibus l'ec 
propriis duximus vocabulis exprimenda: locum ipsuin in quo prefata 
eeclesia sita est cum omnibus peridnentiis suis. 1 ) 

5, Ad hec eiraiteria ecclesiarum et eeolesiastica beneficia nullus 
hereditario iure possideat. Quod si quis facere presumpserit, censura 
canonica. compeseatur. 

6, Preterea quod communi assensu capituli tui vel partis maioris 
consilii sanioris in tua diocesi per te vel successores tnos fuerit canoniee 
insütutum, ratum et firmum volumus permanere. 

X. Hp. 39, Ef, 39'; Erler 74, *) roth; deinde quiequid voluerit nomi- 

nave? ultimo ponat : cum pratia vineie terris, sicut retro in privilegio CÜBtercienMs 
ordinis, sed noa s«mper poaitur, [ Jsfcud seoundnm velle seriptoris vel aliter 
potest dici, HE. 
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7. Prohibemus ineuper, ne exeommunicatos vel interdietos tuos 
ad officium vel comtnnnionem ecclesiasticam sine conscientia et eon- 
sensu tuo quisquam admittat aut contra sententiam tuam canoniee 
promulgatam aliquis venire presuuiat, nisi forte periculum mortis im- 
mineat, utdum pre3entiam tuam habere nequiverint, per alium seenndum 
formam eeelesie satisfactione premissa, oporteat ligatum absol\i. 

8. Sacrorum quoque canonum auetoritatem sequentes statnimus, 
ut nullus epiecopus Tel archiepiseopus absque talis episcopi consensu 
conventus celebrare causas etiam vel ecclesiasüea negotia alterius dio- 
cesis nisi per Eomanum pontificem vel eins legatum fuerit eidem 
iniunetum, traetare presumat, nisi forsitan metropolitanus eius aliaque 
premissorum feeerit in casibus sibi a iure concessis. 

9. Illam quoque abusivam consuetudinem vel potius abhominabilem 
corruptelam, quod cives tales, episcopo decedente bona mobilia epi- 
scopatus, tamquam ad eos iure sueeessionis pertinennt, rapiunt et 
asportaut, inhibentes electo, ne ingrediatur episcopale palatium, nisi 
prius iuret se illorum consuetudines aervaturum, penitus abolemns, sub 
interminatione anathematis probibentea, ne talia de cetero atfcemptentur, 

10- In ecclesüs quoque talis dioceais, que ad alios pleno iure non 
pertinent, nullus clericum instituere vel destituere vel aacerdotem pre- 
ficere sine consensu dioeesani presumat. 

1 1. = I. 23 aber ecclesiam statt monasterium ; salva sedis apostolice 
auetoritatem [vel: salvo mandato sedis apostolice special).] 

12. = I. 24. 

13. = L 25. 



XL 

Venerabili fratri .. archiepiscopo ,. eius qtie sucees- 
soribus canoniee substituendis imperpetuum. 

1. Cum universis sanete eeelesie filiis debitores ex iniuneto nobis 
a deo apostolatus officio existamus, illis tarnen locis atque pei-sonis 
propenBiori nos convenit caritatia studio immmere, que ad sedem apo- 
stolieam nosountur specialiter pertinere, 

2. Quocirca, venerabilia frater archiepiscope, ete, = X. 2. 

3. = X 3- 

4. [vgl. X. 4.] In quibus hec propriis duximus exprimenda voca- 
bulis: ecclesiam ipsam Mediolanensem [vel: locum ipsum, in quo pre- 
fata eeclesia sita est, cum omnibus pertinentiis suis vel ipsam Medio- 
lanensem ecclesiam cum territorio suo a tali loco usque ad talem.] 

XL H p. 49, B f. 40' ; Erler 75. 
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5. TSpisoopatus quoque inferius denotatoa ecclesie Mediolanensi 
metropolitico iure subieetoa tibi tuiaque succesaoribua auctoritate apo- 
stolica nichilominus eonfirmamua, videlicet episcopatum talem. 

6. Insuper quoque usum pallei plenitudineni videlicet pontißcalia 
offieii frateniitati tue apoatolice aedis liberalitate largimur, quo infra 
ecelesiam tuam utaris diebus inferius anuotatis: videlicet in nativitate 
dornini, festivitate prothomartiris Stephani, circunicisioue domini, epi- 
phania, Tpopanti, dominiea in rarois palmarum, cena domiui, sabbato 
sancto, pascha, feria II. poafc paacha, asceusione, pentecoaten, ti'ibae 
festivitatibus beate Marie, natali be&ti Johannis Baptiste, solempnitatibus 
ormriutu apostolorum, commemoratioiie omniura aanctorum, dedieatio- 
nibus eeclesiaruru, auniversarii tue consecrationis die, ecclesie tue 
prineipalibus festivitatibus, conaecrationibus episcoporum et ordinatio- 
nibua clericorum. [vel aliter: Usum quoque pallei, quod tibi tuiaque 
sueeessoribus a Eomaiüs pontificibus eoneesstim est, eodein earitafcis 
intuitu tibi 'concedimua, ut tu eo hiis diebus utaria. qui in eecleaie tue 
privilegüs autenticis contiuentur, videlicet etc. vel aliter: usum iusuper 
pallei etc. usque tibi concedimua, ut tu eo hiis diebua utaris, quibua 
anteceasores tuoa usoa iuisse eognoscia videlicet etc.] 

7.— 10. = X 6—8. 

11. Statuentea preterea, ut nullua cuiusquara ordinia elericua 
ecclesias sibi coneeasas ad ius archiepiacopi pertinentes sine conscientia 
et conaenan tuo seu successorum tnorum faciat censuales vel iu cuius- 
quam tranaferat potestatem; et ai factum fuerit, irritum habeatur. 

12. Libertatee quoque et immnnitates et antiquaa et rationabilea 
consuetudines eecleaie tue concesaas et hactenus observataa ratas habe- 
mus et eas perpetuis temporibus ülibataa peimanere saneimus. 

1Ü. Porro crucem, vexillum dominicum acilicet, per tuam dioceaim 
et episcopatus tibi subditos ante te deferendi frateruitati tue lioentiam 
imperthuur [vel aliter: porro crucem veiülnm acilicet dominicum per 
provincias et episcopatua tibi metropolitico et primatie iure subieetoa, 
sicut predeeessoribus tuia eoncessum fuisae dinoscitur, ante te deferendi 
licentiam impertimur/J 

14. = X 11. aber ecelesiam Mediolanensem. 

15.— 16. — X 12.— 13. = I. 24.-25. ' 



Sil. 
Privilegium Iudeorum. 
Dilectia in Christo fitiia fidelibus Christianis saluteni et aposfcolicam 
benedictionem. 

; X1L H 'p. 41, B £41'; Erler TT, 
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1. Sicut ludeis non debet esse licentia in synagogiß suis ultra 
quam permisaum est lege presumere, ita in hiis que conceaaa sunt 
nulluni debent preiudicium Bustinere. 

2. Nos ergo licet in. sua magiB veünt duritia perdurare quam 
propbetarum verba et snarum seripturarum ar'cana cognoscere atque 
ad Obriatiane fidei et salutia notitiam pervenire, quia tarnen defensionem 
uoatram et auxilium postulant et Christiane pietatis mansuetudinem 
predecessorum nostrorum felicis ^emorie Calixti, Eugenii, Alexandra, 
Clementis, Celestini, Innoceutii et Eonorii Romanorum poiitifieum 
veatigüs inherentes ipsorum petitionem admittimus eisque protectionis 
noatre clipeum iiidulgemus. 

3- Statuimua etiam, ut nullua Christianas ravitos vel nolentes 
eoa ad baptismum per violentiam venire compellat, sed si eorura qui- 
libet ad ehristianos fidei causa confugerit, postquam voluntaa eius fuerit 
pstefaeta, ehrwbianus absque aliqua e£fioiatur cslunapnia. Yeram qnippe 
chriatianitatis fidem habere non creditur, qui ad christi&noram baptiama 
non spontaneus sed invitus cognoseitur pervenire. . . 

4. Nullua etiam christianua eorum personas sine iudioio poteatatis 
terre vulnerare aut oeeidere vel suas illis -peettnias auferre prestunat 
aut bonas, quas hactenus in ea in qua habitant religione habuerint, con- 
suetodines immutare. 

5. Preterea in festivitatum snarum celebratione quisquam fustib 
vel lapidibna eos ullatenus non perturhet neque aHquia ab eis coa 
servitia exigat, nisi ea que ipsi preteritis facere temporibus consueverun 

6. Ad bec malorum hominum pravitati et avaritie obviantes decer- 
nimus, ut nemo eimiterium Itideorum mutilare vel minuere audeat aive 
obtentu peeunie corpora hnmata effodere. 

7. Si quis autem decreti huius tenore cognito temere quod abait 
contraire temptaverit, honoris et offieii sui periculum patiatur aut 
escommunicationis nlüone plectatur, nisi preaumptionem suam digua 
satiafactione correxerit, 

8. Eos autem dumtasat huius protectionis presidio volumua com- 
muniri, qui nichil machmari presumpserint iu Subversionen* fidei 
Christiane. 

XIU. 

Archiepiacopia et episcopis abbatibus prioribus de- 
canis archidiaconia prepo'sitis archipresbiteris officia- 

8. Randvermerk in H: Nota quod nichil aliud ponitor quam infrascriptiones 
cardinalium nokiiii (bo H,. f) et datum, subscyiptioneB cardinalium et daium E. 

XÜL H. p, 42. Der Wortlaut der Formeln XIII— IX fehlt in 3E. Statt 
dessen findet sich abweichend von H auf f. 32', Erler S, 59 folgende Eintragung; 
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libua et universis ecclesiarum prelatia ad quos littere 
iste pervenerint. 

Düecti filii abbaa Oistercii eiusque coabbates et conventus uui- 
verei Cisterciensia ordinis suain ad nos querimoniam desfcinarunt, 
quod licet eis a sede apostoliea sifc indultum, ut a forensibus conven- 
tibua sint immunes nullique licuat in eos vel eorum monasteria seu 
confratres inflbi eonraioraates exeoniniunicafcioniB suspensionia aut inter- 
dicti contra id, quod ab origine ordinis observatum misse dignosdtur, 
sententiaa promulgare, que si promulgate fuerint deeerountur per 
hutusiuodi indulgentiam irrifce ac inaaes: vos tarnen eorum quieti et 
libertattbus, de quo rairamor non modicum, invidentes ac mollientes 
lfringere indulgentiam supradietam in eos contra indultum buiusmodi 
s facto predictas sententias promulgatis, quos ut fatigetis laboribns 
i expensis, interdum ad forenses conventus accedere, quandoquidem 
ententiarnm ve&trarum executiooes, quacunque sint auctoritate prolate, 
suscipere invilos conpelleritis pro vestre arbiirio voluntatis, quamquam 
ex generali, quod suscepiaae dicimini, apostolice sedis mandato tenea- 
raini eosdem in suis libeifcafcibus et prmSegiis contra pravorum proeessus 
et molestias defensare. Sicque fit, ut indulgentia concessa eis causa 
solatii et quietis ait rpsia, vobia contra ipsam quasi conepirautibus, 
causa dispendii et laboris. Cum igitur, sicut in lege dicitur, parum 
ait ia civltate ius esse, uiai qui illud tueatur existat, dignnmque ac 
couveniens videatur, ut indalgentie ac privilegia que devotis et bene- 
meritis iudulgentur contra preaumptorum audaciam ipsos cum expedit 
tueanfcur : nniversitatem Testram rogamus monemus et hortamur attente 



Dominue .Urbanus papa concessit haa indulgentiae Cietercien- 
s i b u s ; Venerabilibus fattriboe . . arcbiepiseopis et . . episcopis et dileotis filiis 
. . abbatibua etc, »Dilecti filii . . abbas Cisteroii eiusque coabbates et eonventus* 
etc. fvgl. F, XHL] Item . . archiepiscopia etc. et . . abbatibus prioribus etc. ,Cum 
abbates Cistercieneis ordbiB tempore generalis concilii« eto. [vgl. F. XXVIII.] Item 
abbati Cistereii eiusque coabbatibus et conventibus etc. ,Cnm a nobis petitur* 
etc. Ex parte Biquidemetc., quod nonnulli ecclesiarum prelati vertria libertati. 
bus invidentes" etc. [vgl. F. XV.] Item , . abbati Cistereii eiusque coabbatibus 
et oonventibuB etc. ,Solet anmiere' etc. Eaptopter etc. omnes libertates et im- 
munitates* etc. [vgl- F. XVILL] Itein abbati Oisternii eiusque coabbatibus eto. 
»Religionis vestre etc. Sane tenuitalem etc. [fehlt in H.) Item .. abbati CiBtercii 
eiuHque coabbatibus etc. »lustis petentium eto. Eapropter etc, ut in p&rrochüs 
üKb* eto. [vgl. F. XIX.] Item . . abbatiaae et . . conventui etc. ,Meritis sacre reli- 
gionia etc. Hinc est, quod hob etc., ut in hiis que nobis competnnt etc. [nicht 
identisch mit F, XVII,} Item . . abbati Cistereii eiusque coabbatibus eto, »Saore 
vestre religionis' eto. [felilt in H.] Item abbati Cistereii eiuaque coabbatibus etc 
Theeauro virttitum 1 etc. [vgl. F, XVI.] Amen, Über das Verhältnis bsider 
Fassungen vgl, meine Arbeit über den Liber Cancellariae. 
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per apostoliea vobis scripta in virtute obedientie districte preeipieudo 
maadaates, quatenus privilegia indulgeatias et libertutes eisdem ab 
apoatolica sede concessa ac eorum consuetudines rationabiles et antiquas 
firmas et üübatas eis de ceterp pro apostolice sedis et nostra rererentia 
obaervantes ab eorum saper premisais coactioae ac moleatia penitus 
quiescatis, ita quod ipsi concessa eis valeant tranquillitate gandere ac 
auper hoc per sedem eandem noa oporteat aliter pro videri etc, Datum etc. 



XIV. 

Abbati Cistereii eiusque coabbatibus et coüventibua 
uuiTersis Cistercieasis ordiuis. 

Cum a nobis petitur etc. u&gym effectum. 8 ) Ex parte siquidem 
vestra fuit propositum coram nobis, quod licet ordini vestro per pri- 
vilegia sedis apostolice sit indultum, ut aullus episeopus seu alia per- 
sona ad aynodos vel forenses convenfcus nisi pro fide tos ire coupellat 
aut in vos vel monasteria seu etiam personas dicti ordinis exeouimuni- 
eationia suspensionia aut interdieti sententias promulgare presuniat, 
que si' promulgate fuerint, tamquam contra sedis apostolice iadulta 
prolate decernuntur per eadem privilegia irrite et iaanea, nichilomiaus 
tameu plerique prelati et iudiees<Drdinarii ac alii ecclesiarum rectores 
eadem privilegia quibus muniti estis evacuare superstitiosis adiavea- 
tioaibus molientes asseruat vos pro quavis offensa ratione delicti 
existere fori sui sicque vocantea vos ad plaeita capitula et penitentiale 
forum sicut alios clericos seculares tos super hoc multiplici vexatioae 
fatigant, quamquam vestri exeessus tarn per geaerale quam etiam 
cotidiana capitula, que fiunt in singulis monasteriis vestri ordinis, con- 
grua penitentia puniantur. Quare nobia humiliter supplieastis, ut 
presumptionem tulium cobibere paterna sollicitudine curaremus, Nos 
igitur attendeutes, quod, etsi ex suseepti cura regiminis de universia 
. saacte matris ecelesie filiis curam et sollicitudinem gerere teneamnr, de 
illis tarnen specialius cogitare aos convenit, qui postpositis vanitatibuB 
seculi iugem impendunt domino fanmlatum, ac volentea quieti vestre 
super premissis paterna inposterum sollicitudine providere: ufc aullns 
vos seu monasteriorum vesttorum personas ad sinodoa vel forenses con- 
veatus aisi pro fide- dnmtaxat vel buiusmodi placifcs» seu capitula vel 
forum peaitentiale absque mandato sedis apostolice speciali evocare 
etiam delicti ratione presamat, maxime cum vos, iilii abbates, punire 



, XIV, H p, 42. ' ») Die volle Formel lantet: Cum a nobia petitur quod 
iuetom est et honesturo, tarn vigor equitatie quam ordo exigit rationis, ut id 
per Bollieitudinem officii noati'i ad debitum iierduoatur effectutu. 
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exceasus quoslibet aecunduui statuta vestri ordinis parati sitia, auetori- 
tate presentLum distrietius inhibemus, decernentes eadem auetoritate 
sententias, si quaa haß occasione per presomptionem cuiuspiam promul- 
gari contigerit, irritaa et inanes, salvo in Omnibus apostolice sedis 
maudato. Nulli ergo etc. nostre inhibitionis etc. 

XV. 

Eisdem. 

Cum a nobia petitur, qood iustura est etc. usque effectum. Ex 
parte siquidem vestra mit propositum coram nobis, quod nounulli 
ecelesiarnin prelati vestria libertatibus invidentes, cum eis non liceat ex 
apostolice setUs inddto in tos excommunicationia Tel interdicti sententias 
promulgare, in familiäres servientes et benefactores ac illos qui molunt 
in molendinis vel coeuut in furnis vestris quique vendendo seu emendo 
vel alias vobis commanicant, sententiaa proferunt memoratas, sicque 
non vim et potest&tem jjrivilegiorura veatrorum sed sola verba servantes 
tos quodammodo excommunicant, dum vobis alioa commuuicare non 
sinunt. Ex quo illud-eTenit ineonveniens, utqnantum ad hoe iudicari 
videamiui iudieio Iudeorum et • qui vobis eomrauuieant in predictia 
maiorem excommunicationem incorrtmt, quam excommunicatis com- 
mumieando fuerant incurauri. Qnare nobis bumiliter supplicastis, at 
providere quieid Test« paterna stillicitudine curaremue. Nos igitur 
vestris aupplicatiombus inclinati, ne qnis prelatonrm ipsorum sententiaa 
easdem in. fraudem privilegiorum apostolice sedis de cetero promulgare 
presumat, ad instar felicia recordationis Innocentii pape predecessoris 
nostri auetoritate apostolica rnhibemus, decernentes eas irritas et inanes 
ßi contra inhibitionem buiusmodi fuerint promulgate, Nulbt ergo etc. 
nostre inhibitionis et constitutionis etc. 



XVI. 

Eisdem. 

Thesanro virtutnra sie preclara vestra religio suum semper astrin- 
.xit affecium, quod habetur et in conspeetn regia eterni placita et in 
oculis hominuin gratiosa; ipsa qnidem ut columbamitis et humilis et 
electa domini specialis pulcra per totum aspicitur omnem a se rugam 
enormrtatis abiciens et maculam deformitatäs exeludens, vigilantibus 
Ulis qui paterae soIHcitudinia in ea gerunt officium, quod ibidem nulle 
poBBimt vitiorain spine suecrescere, sed ipsa florum honoris et fruetuum 
boneetatü inrnareeBsibili polleat ubertate. Propter hunc etenim sanete 
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operationis effectum nunquam ordo vester officio atiene viaitationis vel 
eorrectioms indiguit, sed de ipso aliquibus aliis reformationis beneficium 
ex Providentia sedis apostolice iam provenit. Cum itaque nos, qui ex 
huiuainodi virtuosis actibus spiritu in domino exultamus, clatis aguos- 
camus indieüs dictum ordinem esse aliia recte vite speculum et salutifere 
conversaüonis exemplura: quod ipae sicut olim sie et imposierum ab 
eiusdem duuotaxat abbatibua ac monachis ydoneis, quos tob filii abbates 
ad boc proTideritis deputandos, et a nullo alio viaitari possit aut corrigi, 
auetoritate presentiuni duximua statnendum, eadem auetoritate nichil- 
ominus decernentes, ut, si aliquid contra statutum huiusmodi a quo- 
quam propria extiterit temeritate preeumptum, sit irritum et inane; et 
si forte alique senteiitie in tob occasione huiusmodi prolate fuerint, 
nulluni robur obfcineant firmitatis, mandato sedis apostolice semper 
salvo. Nulli ergo etc. nostre constitutionis etc. 



XVII. 
Eisdem. 

Meritis vesfcre religionis indueimur, ut favoris benigni gratia voa 
iugiter prosequamur, sed in hiis preeipue que noseuntur ad cultum 
divini nominia pertdnere. Cum ilaque, sicut leeta coram nobis univer- 
sitatis vestre petitio continebat, monaohi ordinis vestri ab institutione 
ipsius soliti sint a prelatis ecclesiarnra sine aliqua examinatione ad 
ordines promoveri : nos devotionis vostre preeibus inclinati, ut hoc 
ipsum circa monachos eiusdem ordinis, eis dumtaxab exceptis in gaibns 
fuerit notorium crimen vel enorme corporis Vitium, a prelatis eiusdem 
perpetnis temporibus observetur, auetoritate presentium duximus sta- 
tnendum. Nulli ergo etc. constitutionis noatre etc. 

XVIII. 
Eisdem, 

Solet annuere etc. usque impertiri. Eapropter dilecti in domino 
filii veatris iustis postulationibus grato coneurrentes assensu, omnea 
libertatea et immunitatea a predeeessoribus nostris Homania pontineibua 
sive per privilegia aeu alias indulgentias ordini vestro concessas, nee 
non libertatea et exemptiones secularium exaetionum a regibus et prin^- 
cipibus vel aliia Chriati fidelibua rationabiliter vobis indultas auetoritate 
apostolica connrmamua et presentis scripti patrocinio communimus. 
Nulli ergo' etc. nostre confirmationis etc. ' 
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XIX. 

Eisdem. 
Iustis petentium etc, usque conplere.*J Eapropter, dilecti in do- 
mino filii, vestris iustis precibus inclinati, auctoritate vobis presentium 
indulgemua, ut in parrocbiia illis, in quibus vobis veteres decinoe sunt 
eoncesse, novaliura quoque, de quibua aliquis hactenus non pereepit, 
pro portione quam veteres vos contiugunt percipere valeatia. Nulli 
ergo etc. hostre coueessionis etc. 

Eisdem abbatibus patribns et generali capitulo 
Cistereien'sis ordinis, 

Ne tranquillitas ordinis vestri iurgiorum concutiatur procellis, qui 
per dei gratiam bene suffieit suorum scandala iuxta instituta propria 
möre solito propulsare, ac ne per eommissiones apostolieas gravis disso- 
lutionis et ruine paudatur ianua que Providentia sedig apostolice de- 
menter hacteuua clausa fuit: nos affecfcantes ipsum ordineni in soliti 
apostolici favoris gratia et consuete tranquillitatis concordia couservare 
ac inquietia vinculum nolentibus discipline nee non et vagari volentibus 
auferre materiam discurrendi, presentinm vobis auctoritate concedimus, 
ut ortas inter personas ipsius ordinis discordias posaitis prout eonsue- 
vistia hactenua terminare. Nulli ergo etc, noatre coueessionis ete. 

XXI. 

Abbati Cistercii etuniversis coabbatibus suis Cister- 
ci-ensis ordinis, 

Ei parte vestra nobis est oblata qtierela, quod, cum auctoritate 
apostolica sit inhibitum, ne ullus episcopus vel quelibet alia persona 
regulärem electionem abbatis ordinis vestri impediat aut de rustitueudo 
vel removeudo eo qui pro tempore fuerit contra instituta Cistereiensis 
ordinis se aliquatenue intromittat, ae vobis a sede apoatolica sit iudultum, 
ut, si archiepiscopi vel episcopi, in quorum diocesibua domus vestre 
' fundate sunt, cum humilitate ae devotione debita reqoisiti substitutos 
abbates benedicere forte renueriut, liceat eisdem abbatibus ab alio 
epiacopo percipere, que a buo fuerint indebite denegata, quidam archi- 
episcopi et episcopi, cum in vestria monasteriis in abbates aliqui eli- 



a ) Die volle Formel lautet; Iustis petentium deeiderüs dignura est bos 

facilem prebere consensum et vota, que a rationis tramite non disoordant, effectu 
prosequente complere. 
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guntnr, de modo electionis inquirere ac examinare personas de vita 
litteratura et moribuB et electionem confirmare predietam pro viribus 
elaborant, capitula quoque ipsorum eosdem sibi presentari querunt 
electos et approbandi eos usurpare sibi nituntur temere potestatem, arehi- 
diaconi etiam installandi electos ipsos vendieare sibi ius iniuriose con- 
tendunt contra indulta sediB apostolice presumptione non modica 
veniendo. Volentes itaque quieti vestre eonsulere ac vestris gravami- 
nibus in bac parte paterna sollicitudme providere, ne talia presumantur 
de cetero et ne ab instituendia vel institutis abbatibus benedictionia 
pretextu aliquid penitus exigatur, auctoritate presentium diatrictius 
inbibemua, eadem auctoritate niebilominua deeernentes, ut, si contra 
predietam inbibitionem uostram a quoquam fuerit propria temeritate 
presumptum, sit irritum et inane, et si alique eententie late fuerint, 
nullum robur obtineant firniitatia. Nulli ergo etc. inhibitionis et con- 
stitutionis etc. 

XXII 
Eisdem. 
Quia refrigescente earitate multorum adeo iniquitas habundavit, 
ut qnorundam succensa velut ignis impietaa contra ecclesias et per- 
sonas ecclesiasticas tanto validius inflammetur, quanto rariores qui eas 
tueantur contra pravorum . ineursas invenit obiectores, nos, quibus 
ipsarum cura et aollicitudo ineumbit, ibi fortius insurgere cogimur, ubi 
persecutorum inmanitas periculosiua exardeecit. Sicut euim nobis ex 
parte vestra gravis est oblata querela, nonnulli prineipes ac nobi-, 
les occasione iuris patronatus advoeatie sau custodie, quam in mona- 
steriis grangiis cellariis vel domibus vestris se habere proponunt, ae 
interdum etiam pro sue Ubito volnntatis et quidam eeclesiarura prebiti, 
a quibus deberetie non grayamen sed solationem potius expeetare, bla- 
dum vinum evectiones animalia et res alias pro edificatione ac mnnitione 
caBtrorum et villarum nee nou pro tirociniis torueamentis expeditio- 
nibus et aliis usibus eorundem a vobis exiguut et extorquent, alias 
vos talliis et exaetionibus indebitia multtpliciter aggravando. Preterea 
quidam ex ipsis et alii carnes comedere in vestris domibus ac etiam 
muherea eaadem ingredi domos contra inatituta veatri ordinis non 
verentur, propter quod et quies monastiei ordinis periurbatur et grave 
cpmmissis vobis monasteriis imminet detrimentum. Quare nobis bumi- 
liter aupplicastis, ut super hiis paterna providere- sollieitudine curaremus. 
Nos igitnr et vestre providere quieti et molestantium malitiia obviare 
volentes, auctoritate presentium districtius inhibemus, ne quis a vobis 
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IV. Formulae. 



preuiissa exigere vel extorquere aut in vestris doinibus uti carnibus seu 
cum muliere alitjua eus intrare presumat contra ipsius ordinis insti- 
tuta. Nulli ergo etc. nostre inhibitioüis etc. 

xxni. 

Eis dem. 

Quanto studtoslus divine couteruplationi vacatis devote domino 
-faraulaiidü, tanto libontius quieti vestre volumus providere. Cum igitur, 
sieut porreeta nobis vestra peiitio continebat, nonnunquani iudiees a 
sede apostolica delegati nlicui vestrum plerumque priori vel subpriori 
ordüiis Oisterciensia iniungant, ut exeommunicent aut exeommunicatos 
denuntient proprioa sui monasterii fundatores seu civitatum castrorum 
quoque ac villaruni conmiunia, in quoruui territorio vel confinio sunt 
moriasteria vestra sita, siue quorum pace subsistere vix potestia, et 
quod ad villas extra moiiasterium peraoualiter aeeedentes eosdem excoro- 
rütinicatos ab eis singulis diebua dorninicis et feativis pulsatia campanis 
et candelis aeeensis publice nuntieut evitandoa, propter quod quies 
monastici ordinis perturbatur et frequenter incmrritis odia plurimoram: 
nos tranquillitati vestre voleutes paterua sollicitudiue providere aucto- 
ritate preaentium districtius inhibemus, ue quis predictorum absque 
mandato apostoliee sedis speciali aut legati ab eins latere destinati 
premiaaa vobis iniungere ac ad ea compellere vos presumat invitos, 
e&dem auetoritate vobis niehilominus concedentes, ut, ai secus, quod 
non credimus, presumptum fuerit, tos eis in preniissis non teneamini 
aliquatenua obedire. ITulli ergo etc. noatre inbibitionia et concessionis etc. 

xxrv. 

Biedern in eodem modo. 
Quanto etc. usque. delegati simplicibus clanstralibus monacbis ordiuis 
Cisterciensis iüiungant etc. usque fundatores seu principes ac alioa 
potentes et nobiles civitatum etc. usque destinati eisdem premissa in- 
iungere aut ipsos ad ea compellere quoquomodo presumat, eadem 
auetoritate etc. usque fuerit, ipsi eis in premissis non teneantur ali- 
quatenus obedire, Nulli ergo etc. nostre concessionis etc. 

XXV, 
Eisdem. 
Cum iBonachos et couversos mouasteriorum vestrorum ab excoin- 
municatione quam iniciendo manus violentas invicem iu se ipsos 

XXtll. H p. 45, E f. 42'; Erler 79. XXIV. XXV. H p, 46, E f. 43; 
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frequenter ineurrimt, er officio vestro absolvere valeatis, auetoritate 
vobis preaentium indulgemus, ut absolvendi eos ab exeommunicatione 
huiusmodi prioribns vestris, cum vos abesae contigerit, possitis com- 
mittere vices vestras. Nulli ergo etc. nostre concssionis etc. 



xxvi. 

Abbati et conventui de . 



CisterciensiB ordinis. 



Animarum salutem desiderio ferventi querentes vobis auetoritate 
presentium indulgemus, ut hominum ad vestrum aervitium commo- 
rantium, qui non possuut de facili suorum habere copiam sacerdotum, 
liceat sacerdotibus de conventu vestro, quos tu, fili abbas, ad boc 
dnxeris deputandos, eonfessionea audire peuitentiam salutarem eis in- 
iungere ac sacramenta ecclesiastäca exhibere sine iuris preiudicio alieni. 
Nullt ergo etc. nostre concessionis etc. 

xxvn. 

Eisdem. 

Cum Cisterciensis ordinis titulus per dei gratiam adeo sit iusignis, 
quod vix credatar ab biis, qui contra vos litteras impetrant, sine 
malitia subticeri: nos et illorum fraudibas obviare ac innoeentiam 
vestram volentea favorabiltter confovere, auetoritate vobis presentium 
indulgemus, ut nequeatis per litteras apostolicas conveniri, qae de 
Cisterciensi ordine non fecerint mentionem. Nulli ergo etc. nostre 
conceasionis etc. 

xxyin. 

Arcbiepiscopis et epiacopis abbatibus prioribus de- 
eanis archidiaconis arebipresbiteris et aliig ecclesiarum 
prelatia, ad quos littere iste perveuerint. 

Cum abbates Cisterciensis ordinis tempore generalis concilü con- 
gregati, ut occasione privilegiorum suorum eeclesie ulterins minime 
gravarentur, ad commonitionem felicis recordationis Innocentii pape 
predeeessoris nostri atutuerint, ut de cetero fratres ipsius ordinis, nisi 
pro monaeteriis de novo fundandis non emant possessiones, de quibus 
deeime debentur ecclesiis, et si pro monasteriis de novo fundandis tales 
possessiones pia fidelium devotione collate eis fuerint aut empte, com- 
mittantur aliia excolende, a quibus ecclesiis deeime persolvantitr, dietus 
predecessor noster statutum huiuamodi gratum babens et ratiun decrevit, 
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ut dicti fratres de alieuis terris et ab eo tempore acquirendis, etiamsi 
eas propriis manibus aut sumptibus excolant, decimas persolvant eecle- 
siis, quibus xatione prediorum antea solvebantur, nisi cum ipsia ecclesüs 
aliter ducerent componendum, Quod et ad alios reguläres, qui simili- 
bus- gaudent privilegiia, extendi voluit et mandavit, ut ecelesiarum 
prelati promptiores et efficaeiorea existerent ad exhibendum eis de suis 
malefactoribus iusfcifcie coniplementum eorumque privilegia diligentia 
et perfectius obaervarent. Sed, quod dolentes referimus, in contrarium 
res est versa, quia, sicut ex gravi querela dilectorum filioruni , , abbatis 
et. fratrum monasterii de tali loco CistereienBis ordinis . . diocesis*) 
'"equenter audivimus, nonnulli ecelesiarum prelati et alii clerici, eorum 
ivilegia temere conterapnentes et contendentes malitiose eorum per- 
rtere infcellectum eosdem multipliciter inquietant. Nam cum sit ipsis 
.dultum, ut de novalibus, que propriis manibua aut ßumptibus ex- 
jolunt, sive de ortis virgultis et piaeationibua suis vel de suorum ani- 
malium nutrimentis nullua ab eis deeimas exigere vel extorquere pre- 
sumat, quidam perverso intellectu eonficto dieentes, quod hec non 
pössunt nee debent intelligi, nisi de biis, que sunt ante generale con- 
cilium aequisita, ipsos super biis multipltci vexatione fatigant. Nos 
igitur eorum quieti paterna solUcttudine provictere volentes, universitati 
vestre per apostolica scripta mandamus, quatenus dictos fratres a 
preßtatione deeimarum tarn de posseasionibus habitis ante eoncilium 
memoratum, ante quod 11 ) suseeperunt eiuadem ordinis instituta, quam 
de novalibus sive ante sive post idam eoncilium acquisitis, que propriis 
manibus aut aumptibus excclunt, de quibus novalibus aliquis hactenus 
non pereepit, nee non de ortis virgultis piscationibus suis et de suorum 
animalium nutrimentis singuli vestrum omrtinö aervetis immunes. Con- 
tradictores etc. 

XXIX. 

. Eisdem prelatis ut in alia precedenti. c ) 

Non absque dolore cordis et pluriraa turbatione didieimus, quod 

ita in plerisque partibus ecclesiastica eenaura diasolvitnr et canonice 

sententie severitas enervatur, ut viri religiosi et hü maximej qui per 

gedis apostolice privilegia raaiori donati sunt libertate, passim a male- 

a ) . . magistri et fratrum boapitalis Ierosolimitaui E, b ) Istud »ante 

quod* no» ponatur, nisi quando data CisterciensibuB ; ai vero dioatur, tunc 
ponatur tantum de novalibus B. 

XXIX. H p. 47, E f. 44; EM er 82. 

c ) So die Überschrift in H. Dazu flaudvennerfc : Sic ponitur in saliitattone, 
quando conceditot templariifl et hoBpitalariie leroBolimit&nis, de Altopaesu, sanoti 
Spiritus de Urbe et RbecidevalliB s ei Tero aliis coneedatur, fit meutio de una 
prOTincia tantum. 
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factoribus suis innirias su»tineaut et rapinas, dum vix invenitur, qui 
congrua illia proteetione subveniat et pro fovenda pauperum innocentia 
ae murum defensionia opponat. 

Speeialiter autem dileeti filii , . abbas et . . fratres- monasterii ;,. 
Cisterciensis ordinis tarn de frequentibus iniuriia quam de ipso coti- 
diano defectu iuatitie conquerentes universitatem vestram litteris petierunt 
apostoliciB excitari, ut ita videlicet eis in tribulationibus suis contra 
malefactores eomm prompta debeatis magnanimitate consurgere, quod 
' ab angustiis quas sustinent et pressuris vestro possint pregidio respirare. 

Ideoque univerBitati vestre per apostolica scripta mandamus atque 
preeipimus, quatenus illos, qui possessioneB vel res seu domos predic- 
torum fratrum vel hominum suorum irreverenter iuvaserint aut ea 
iniuste detinuerint, que predictis tratribua ex teatamento decedeutium 
relinquuntur, seu iu featrea ipsos vel ipsorum aliquem contra apostolice 
sedis indulta sententiam exeommunicationis aut interdicti presumpserint 
promulgare vel deeimas laborum de terris habitis ante eoncilium ge-- 
nerale, ") ante quod suseeperunt eiusdem ordinis iustituta, quas propriis 
manibus aut sumptibua exeolunt, seu nutrimeutis animalium suorum 
spretia apostobee sedis privilegiia extorquere, si de hiis vobis mamfeate 
eonstiterit, canouica monitione premissa, si laici fuerint, publice >can- 
delia accensis singuli vestrum in dioceai et ecclesiis vestris exeommuni- 
cationis sententia percellatis, si vero clerici vel canonici reguläres seu 
monachi -extiterint, eos appellatione remota ab officio et beneficio 
suspendatis, neutram relaxaturi sententiam, donec predictis fratribus 
plenarie satisfaciaut et tarn laici quam clerici seeulares qui pro violenta 
manuum iniectione in fratres eosdem vel ipaorum aliquem anathematia 
viueulo fuerint innodati, cum dioeesani epiäcopi litteris ad sedeni 
apoatolicam venientes ab eodem vineulo mereantnr absolvi. 



XXX. 

Arcbiepiscopis et episcopis abbatibus prioribus et 
uuiverais ecelesiarum prelatis, ad quos littere iste per- 
venerint etc. 



») Dazu ßandvenaerk m H; Pro monasteriis, que de »ovo teceperuut in- 
etituta CiBtei'cienmB ordinis, nonpoaitnr nsque ibi,seu* [bc de mitrimentw etcj, 
sed eimpliciter dicitur ,\el deeimas de nutrimentia* etc.; aed »i ad inBtar, Bei'- 
vetar inetar. Pro Templariis et Bospitulamfl dieatuv »hominum guorum*, pro 
CSsteroienaibuB vero non; item ubi dicitur »de terris habitis ante eoncilium ge- 
nerale* pro Cisterciensibns ponatur »ante quod* pro Templariia et Hoapitalariis 
non, sed'dicatur ,quaB propriis manibus« etc. 
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1. Cum- dileetU filiis fratribus lerosolimitanis fuerit a predeces- 
soribus uostris indultum et a nobis postmodum confirmatum, ut Bemel 
in anno recipiantur in ecclesiis ad elemosinas colligendas, quidam 
Teetrum avaritie ardore suecensi confratriag snas confratrie illornm 
eadem die in ipsorum adventu preponunt, et sie fratres ipsi confusi aut 
nichil exinde ant modicum conseqauntur, 

% Quia igitur hoc indecens est et in contemptum dei et ecclesie 
Romane redundafc: predecessonun nostroruin resfcigiis inhärentes uniTer- 
sitati vestre per apostolica scripta maudamus, quatinus, cum fratres 
ipsi ad Ioca yestra pro eleniosinis accesserint colligendis, benigne in 
ecclesiis Testris reeipientes eosdem ipsos in eccleaiis ammonere populum 
et elemosinas libere querere permittatis, confratrias vestras, qaas facere 
potestis cotidie, ipsorum confratriis, que semel in anno fluni, nulla- 
tenus preponentes, ne occasione illarum elemosine paupertun Christi 
depereant et impediantur opera pietatis. 

3- Sane quoniam a nostris predeeeesoribus est statutam et inno- 
yatum a nobte, ut nemo exeommnnieet fratres ipsos Tel ipsorum ora- 
toria interdieai eine mandato Bedis apoBtolice speciali: preeipimus yobis 
auetoritate presentium, ut ipsos ercommunicare aut eorura ecclesias 
interdicere nullatenus presumatis, 

4- De parrochianis autem Testris, qui domos illornm inradunt per 
yiolentiatu Tel infringunt aut indebitis molestiis opprimunt fratres ipsos 
et tarn deposita quam res diripiunt eonmdem, cum exinde querinioniam 
deposuerint coram vobis, tarn distrietam eis iustitiam faoiatis et ita 
iura eorum defendere ac manutenere curetis, quod ipsi ad nos pro 
defectu iustitie sepe recurrere non cogantnr, sed nos aoHcitudinem et 
obedientiam Testram debeamus merito commendare Tosqne beneficiorum, 
que in saneta domo illa fuerint, partieipes existatis, 

5. Preterea libem et absolutas personas, que se domui eorum in 
sanitate yel infirmitate reddiderint, libere ac sine molestia reeipi per- 
mittatis ab eis nee ipsoB super hoc temptetis aliquatenus impedire. 

6. Illnd autem non medioeriter movet nos nee modicum ecole- 
siastice derogat honestati, quod quidam veatrom contra institutionem 

■sanetorum patrum in Turonensi concilio editam fratrum ipsorum 
corpora, cum deceduut, nolunt siue pretio sepelire. Unde quia tarn 
praya exaefcio et iniqua non est aliquatenus toleraiida, in obedientie 
vobis Tirfcute preeipimus, ut nullo modo a fr&tribua ipsis Tel aliis pro 
I) ßandTermeik ; flec verba ei alia, multa competenter mutantur, cum aliis 
de novo concedifcur. 3) Am unteren Kand: Iefcud capitulum ,8ane< etc. ali- 

quibua competit, aliquibus yero non, utpote non «emptie. Am linken Rand: 
Precepit (lomimie, quod capitulum istud nemini deiitr de cefero, quia non apparet 
Btatutum, Hieber gehört wohl auch der Vermerk; Additio C]e[meniäs]. 
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sepultora quiequam exigere aut reeipere, nisi quod spontane» deceden- 
tium Hberalitas Tel parentum seu aliorum fidelium pura devotio Tobis 
contulerit attemptetis, sed absque uEo pretio sepeliatis corpora mor- 
tuorum. Et si quis hoc ulterius attemptarit, taliter animadyertatis in 
eum, quod amplius similia non presumat. 

7. Ad hec preseniäum vobis auetoritate preeipimus, ne ab eis 
contra tenorem privilegiorum apostolice sedis de nutrimentis animalium 
suorum sive de ipsis animalibus deeimas exigere presumatis. 

8. Cum autem oratoria Tel eimiteria, seeundum quod eis est be- 
neficio privilegiorum ecclesie Romane concessum, duxeriut construenda, 
tos, fratres arehiepiscopi et episeopi, eis pro se ac familia sua tantum 
oratoria dedicare ae eimiteria benedicere procuretis ; nee aliquis Testrum 
contra tenorem privilegiorum ipsorum id impedire audeat aliquatenus 
Tel turbare. 

9. Dg cetero quoque fratres hospitalis Ierosolimitani in Testris 
episcopatibus constitutos, qui erucem et suum 'habitom deponentes 
per illecebras seculi et viciorum arrupta vagantur, et illos etiam, qui 
prioribus suis contumaees et rebelies existunt et balivas detinent eontra 
voluntates ipsorum, moneatis instanter et pro Testri officü debito eom- 
pellatis, ut habitum depositum resumentes in obedientia prelatorum 
suorum deyote ac humiliter perseverent et balivas siye alia offieia per 
violentiam nullo modo detinere presumant. Quicunque autem man- 
datorum nostrorum extiterinli contemptores, exeommunicationis eos 
sententia percellatis, quam faetatis usque ad satisfaotionem condignam 
mriolabiliter observari. 

10. Preterea quicunque de facultatibus sibi collatis a deo congrue 
fratribus subvenerint hospitalis et in tarn saneta fraternitate sfatuerint 
se collegas eisque beneficia persolverint annuatim, eis de beatoram 
Petri et Pauli apostolorum auetoritate conflsi, dummodo de peccatis 
suis vere contriti fuerint et confesai, septimara partem iniunete peni- 
tentie relaxamus. 

11. Apostolica quoque auetoritate ob reverentiam ipsius yenera- 
biÜB domus statuimus, ut hiis qui eorum fraternitatem assumpserint, 
si forsan ecclesie, ad quas pertiuent, a divinis fuerint oföciis interdicte 
ipsosqüe mori contigerit, pretermissa tarnen in hoc solemnitate solita, 
gepultura ecclesiastica non negetnr, nisi excommunicati Tel nomiuatira 
fuerint interdicti aut etiam publice usurarii vel alias eis a iure eadem 
Bepultura faerit interdieta. Volumus autem, ut liceat eis eoufratres 
buos, qnos ecclesiarum prelati [apud ecclesias siias maliciose non per- 
miserint 8epeliri,-nisi excommunicati yelnominafim fuerint interdicti 
aut etiam publice usurarii, tumulandos deferre ad ecclesias hospitalis 
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et oblationes tarn pro eis quam pro aliis, qui in eorum cüniteriis 
reqniescunt, exbibitas sine abeni iuris preiudicio retinere, hoc etiam 
addito, ut recepfcores fraternitatis eiusdem seil etiam collecfcarum salvo 
iure dominoruni suortim sub beati Petri et nostra protectioue consi- 
stant. Adicimus insuper, ut, si qui eorundem fratram, qui ad easdem 
fraternitates missä fuerint vel collectas, in quamübet civitatem castellum 
vel vicum advenerint, si forte locus ille a divinis fuerit officio iuter- 
dictus, in eorum iocundo adventu semel aperiantur eeclesie annuatim 
et excommunicatis et nominatim ■ interdictis eiectis divina ibi offieia 
celebrentur; salvain omnibus supradiotis declaratione eoucilii generalis. 
12, Ad maiorem quoque vestre mereedis eumulum nichilöminue 
vobis inandaudo precipimus, quatinus baue noBtram Constitutionen! per 
parroebias vestras nuntiari propriis litteris faeiatis; Mandamus siqui- 
dem, ut, siquide clericis ecclesiarumvestrarumprefatihospitalis fratribus 
cum Ucentia prelati et capituli sui sponte ac gratis per annum vel 
biennium decreverint deservire, nequaquam impediantur et interim sua 
beneficia non amittant. 

XXXI. 
Ve.nerabilibua fratribus archiepigeopis et episeopis 
per Augliam eonstitutis. 

Dilecti filii fratres militie tempH in Anglia gravem nobis queri- 
mOKiara destinarunt, quod quidam eorom vicarii, qui tenentur in suis 
ecclesiis perBonaliter deservire, contra voluntatem ipsorum et inhibi- 
tdonem sedis apostolice vicarios alios in eisdem ecclesiis institußre non 
formidant, bona üla, que de suis pereipiunt vicarÜB, in usus extra- 
ordinarios expendentes. Qnia vero sieut temporalia metimus, ita gpiritu- 
alia serere bos oportet, discretioni Vestre per apostölica scripta man- 
damus, quatinus in singulis vesfcris dioeesibus diefcos vicarios, ut in 
ecclesiis eorundem fratrum vicarios alios contra formam inhibitionis 
du dum a predeoessoribus nostris facte instituere bou presumant, imo 
persoualiter ut tenentur deserviant in eisdem, monitione premissa per 
ipsius beneficii subtractionem appellatione remota cogatis nullis, lit- 
teris etc. 

xxxn. 

Archiepiscopis et episeopis abbatibus prioribus de- 
canis arekidiaconis et aliis ecclesiarum prelatis, ad quos 

littere iste pervenerint. . ■ ' 
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Querelam gravem reeepimus dilectorum filiorum fratrum Ierosoli- 
mitani bospitalis, quam pre magnitudine eulpe ac paupertun dispendio 
dissimulare nee Tolumus nee debemus. Proposuerunt siquidem iamdicti 
fratres; quod, cum pro eonfratriis et elemosinis pauperum requirendis 
iuxta eonsuetudinem suam auetoritate apostölica confirmatam ad eccle» 
sias quorundam presbiterorum aeeedunt, eos reeipere nolnnt sed, quod' 
gravius est, ab ecclesiis ipsis predictos fratres eicere non verentur, cum 
deberent eos benigne ac pacienter audire et parrochianos suos ad con- 
fereodaa pauperibus elemosinas attentius exhortari. Aceedit ad bec, 
quod iidem presbiteri quandam partem elemosinarum pauperum exigunt 
impudenter et, ut possint extorquere quod poseuut, parroebianis suis 
reclamantibus pauperum obsequium impedire pro sue voluutatäs arbitrio 
non~formidant Unde quoniam tantum predictorum fratrum gravamen 
et pauperum dispendium clausis non. debemus oculis pertransire, qnibus 
er debito pastoralis officii patrocinium tenemur contra omnium in- 
solentiam impertiri: universitati vestre per apostölica scripta mandamus 
atque preeiphnue, quatinus uuiversie presbiteris vestre potestaü sub- 
ieetia sub pena officii et beneficii imungatia, ut pradictos fratreSj dum.- 
modo idon'ei et bone opinionis existaut, in ecclesiis suis ad , opus 
pauperum predicare et elemosinas querere, iuxta quod eis apostölica 
sedes indulsit, sine qualibet contradictione permittant, salva moderatione 
concilii generabs, nee aliquid ab eis exigere vel extorquere presumant. 
Si vero poetmodum de iam dictia presbiteris ad audientiam vestram 
querela pervenerit, in transgressores preeepti nostri iuxta modum eulpe 
talitex vindicetis, quod eos sue temeritatis peniteat et fratres pro defectu 
iuatitie non cogantur ad nostram preaentiam laborare. 

Pervenit preterea ad audientiam nostram, quod, si quando parro- 
cbiani vestri prefatis fratribus de rebus suis - quiequam iu testamento 
relinquunt, beredes eorum vel illi, qni res ipsas penes se babent, 
ipsum legatum eis solvere eontradieunt. Qnia vero gravem eulpe 
maculam contrabunt et non medioeriter oculos divine maiestatis offen- 
dunt, qui ea, ' que sacris dei ecclesiis et viris religioni et bonestati 
deditis rationabiliter in testamento legantur, temeriiate quabbet detinere 
presuraunt: universitati vesti'e per apostölica scripta mandamus atque 
preeipimus, quatinus, si quando predicti fratres exinde apud vos queri- 
momam deposuerint, illos, quos vobis nominaverint, si vobis ita esse 
eonstiterit, moneatis attentius et- districtius compellatis, ut ea,. que 
predietis fratribus sunt in testamento legata, femoto appellationis ob- 
staculo sine malitiosa dilatione absque diminutione persolvant vel iu 
presentia vestra appellatione remota exbibeant iustitie complementum. 
Quod si monitis vestris parere contempserint, eos appellatione cessauto 
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usque ad condignam satisfactionem exconimunicatioms vinculo astrin- 
gatia. 

xxxni 

Arehiepiscopis epißcopiß et archidiaconis, ad quos 
littere iate pervenerint. 

Cum dileeti filii . . featres Ierosolimitani hospitalis nullum habeant 
episcopum vel prelatum preter Romanum pontificem et speciali prero- 
gativa gaudeant Übertatis: non decet vos in eos vel clerieos aut ecele- 
sias eorum, in quibus potestatem ecclesiastieam non habetis, absque 
mandato nostro exeommunicationis vel interdicti aententiam promulgare, 
Sed si quando vos vel subditos vestros iidem fratres iniuBte gravave- 
rint, per vos aut nuntios vestros id Romano pontifici signifieare curetis 
ac per ipsum de memoratis fratribus iusticiam obtinere. Inde est, 
quod universitati vestre per apoatolica scripta mandamus atque preci- 
pimua, quatinus in predictos fratres sire clerieos aut eeclesias eorum, 
in quibus auetoritatem nequaquam habetia, exeommunicationis vel inter- 
dicti seutentiam promulgare nullatenus presumatia nee eos alias inde- 
bita vexatione gravetia, sed erga ipsos vos-taliter habeatis, quod non 
habeant adversus vos raateriam querelandi, scituri, quod, si mandatum 
nostrum neglexeritiö in hac parte, dimittere non poterimus, quin eis- 
dem fratribus in sua raatitia, si apud nou querelam iterum deposueriut, 
efficaciter providere curemua. 

SXSIV. 

Arehiepiscopis et episcopis t ad quos_littere iate per- 
venerint, 

Dilecti filii fratres Ierosolimitani hospitalis transmissa nobis in- 
sinuatione monstrarunt, quod archidiaconi et decani in vestria partdbas 
cönstituti tarn per ae quam per officiates suos homines predictorum 
fratrum pro exeessibus suis ad ecßleaiasticum Judicium pertrahunt, ut 
eorum potius peeuniam tollant, quam ut dignam eis penitentiam pro 
peccatie iniungant, cum indignum sit, ut predieti fratrea, qui ad defen- 
sionem orientalis ecclesie pias elemosinas querant, dispendium aliquod 
vel gravamen in rebus, que ad eos pertiuent, patiantur. Ideoque frater- 
nitati veBtre per apostolica scripta mandamus atque preeipimus, quatinus 
predictos . . archidiaconum et decanum seu quoslibet öfficialea eorum 
appellatione et ercusatione cessantibus per censuram ecclesiastieam 
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compescatis, ne homines predictorum fratrum pro exeessibus suis pena 
peeuniaria puniant, sed alia eis imposita penitentia bona eorum ad 
usus predietoram fratrum in pace ac qniete dimittant. 

XXST. 

Biadem. 

Querela dilectorum filiornm . . magistri et fratrum Ierosolimitani 
hospitalis ad nos transmissa pervenit, quod homines eorum, quos adul- 
terio vel alio crimine deprehenditis irretitoa, contra Ubertate3 a regibus 
et alÜB prineipibus ipsis indultaa peeuniaria pena punitis, presbiteros 
etiam eccleaiarum suarum et omnes eeclesias quas tenent non dubi- 
tatis ut dicitur indebitis exaetionibus fatigare. Quoniam igitur gra- 
Ytimen predictorum fratrum dissimulare nee possumus nee debemus, 
quog propter paüperes Christi, quoram sunt obsequüs maneipati, in 
suis volumus iustieiis confovere : fraternitati vestre per apoatolica 
scripta iuhibemus, quatinus homines ipsorum contra libertutem eis in- 
dultam pena pecaniaria non mulctetis nee eccleaüs eorum aut presbi- 
teris exactäoneg indebitas imponatia, sed ab eorum molestiis de3istentes 
contra iniurias malignantiuni vestrum curetis patrocinium exbibere, ita 
quod querela super hoc ad audientiam nostram iterata venire non 
debeat nee vos possitis de ayaritia merito vel contemptu sedis apostolice 
reprehendi. 

XXXVI. 

Arehiepiscopis etepiBCO_pis abbatibus prioribus de- 
canis archidiaconis et aliia ecclesiarurn prelatis,ad quos 
presentes littere pervenerint. 

Si discrimina,' que dilecti filii . . fratres Ierosolimitani hospitalis 
pro defensione christiauitatia continue snstinent in partibus transma- 
rinis, et beneficia, que pauperibus submimstrant, eonsideratione solid' 
pensaretis, non aolum ab illörum eessaretis molestiis sed et alle 
studeretis diatrictius cohibere. Ceterum audivimua et audientes nequ* 
vimus non mirari, quod eoa quidam vestrum solito durius persequentes 
non aolum querelas eorum dissimulant, sed ipsos gravibus iniuriis ve- 
xaverunt et in dampnabili adhuc proposito perseverant, litteras nostras 
generales et quandoque speciales legere contempnentes ; quas stinterdum 
legerint, vilipendunt Unde derlei et laici sumentes audaciam versus 
eos securius insolescunt, ^ elemosinas et beneficia aubtrahunt conaueta, 
invaaores quoque bonorum ipsorum iratrum non arguunt sed in sua 
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familiaritate recipiunt, fratreB ipsos intolerabiliter deprimentes, quos 
pro Bue religionis honestate deberent attentius sustentare. Unde quo- 
niara grayamen eorum tanto minus Yolumus in patientia sustinere, 
quanto gravius iusto dei iudicio perniittente iugiter ipsos iuimici Chri- 
stiaiii Hominis perseeuntur: traiyersitati.yestre per apostoliea scripta 
mandainua et in obedientie virtute precipimus, quatinus litteras, quas 
pro -eis dirigimus, sive generales foerint siye etiani speciales, recipiatis 
humiliter- et fideliter exponatis, subiectos yestros ad solitas elemosinas 
jt beneficia solicitis monitis et exbortationibus inducentes ; fratres 
mtem benigne recipiatis attentius provisari, ut de parrochianis yestris 
irel de subditis alüs si querelam detulerint, ipsos ad exhibendam iu- 
stitiam omni gracia et timore postpositis canonica severitate cogatis, 
ita quod fratres ipsi ex: negligentia vestra ad sedem apostolicam non 
laborent, scituri, quod si precepto nostro presumpseritis contraire ulterius, 
in tos sicut inobedientes animadvertere severius conipellemur. 



XXXVII. 

E i a d ea 

Keligioaos yiros fratres domtis hospitalis Ierosolimitani pro religioue 
et honestate sna tanto propensius a malignorum incursibus protegere 
yolumus et tuen, quanto puriorem deyotionem circa nos et Romanam 
ecclesiam habere noscuntar. Inde est, qnod vobis per apostoliea scripta 
piecipiendo mandamus, quatinus universiB parrocbiaids yestris sab inter- 
minatione anathematis prohibere curetis, ne a prefatis . fratribus yel 
eoram hominibus de victualibns yestimentis peeudibue seu de alüs 
rebus eorundem fratrum nsibus deputatis pedagium rendam passagium 
caucagimn seu abam quamlibet Constitutionen! exigere yel extorquere 
presumant. Si qui autem contra prohibitionein nostram yenire pre- 
Eumpseritit, eos a presumptione sua nionitione precedente non differatis 
per exeommunicationis sententiam cohercere et in terris eorum, si 
qnas habent, omnia diyina preter baptisma parvulorum et penitentiaa 
morientium prohibeatis appellatione remota oi'ficiä celebrari. Ad hec 
quia, sicut predicti fratres asserunt, quidam presbiteri et alii clerici 
yestre iurisdietionis in eecleBiis illis, que pro exceseibus in domum pre- 
dictorum fratrum commissis snb interdicto tenentur, divina celebrare 
presumant, eos, si res ita "se habet, a sue presomptionis audatia per 
suspensionis et exeommunicationis sententiam appellatione postposita 
compeacatis. 
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XXXVIII. 

Eisdem. 

Si diligenter attenditis, quanta dilectis filüs fratribus Ieroaolimi- 
taui hospitalis reyerentia debeatur, numquam hiis inveniemini grayes 
existere vel molesti, qui sustentationt- et refrigerio pauperum pia 
noseuntur solicitudine maneipati. Quoniam igitur iidem fratres ad hoc 
principaliter elaborant, ut se pariter et omnia, que acquirunt, deyotis 
obaequiia pauperum undique confluentium diligenter impendant: uni- 
yersitatem veatram monemus attentius et per apostoliea scripta pre- 
cipitnus et mandamus, quatenus ab eorum gravaminibua abstinentes ad 
aolatia, que ad pauperum consolationem requirunt, yestram potius 
curam et solicitudinem conyertatis et in hiis, que domui hospitalis ab 
aliquibus fidelibus sauis yel egrotantibus conferuntur, siye couvalescant 
siye apud alios reeipiant sepulturam, nihil yobis in ipsius hospitalis 
preiudiclum yendieetis. Pro parrochianis autem vestris, qui yidelicet 
ad extrema dedueti in eimiteriis hospitalis eleger'int sepeliri, sicut a 
felicis memorie Innocentio papa predecessore nostro uoscitur institutum, 
quarta tantum oblationum locoram et alioram, que defunetus in ultima 
yoluiitate relinquit, sitis testamenti portione contenti nee aliud pro 
ipsis a iam dictis fratribus exigatis non impedientes occasione qua- 
libet sepulturam, quam eis a sede apostoliea misericorditer constat esse 
iudultam, ex quo pretaxatam partem pro illis ecclesiis, a quibus mor- 
tnorum Corpora aasumuntur, fideliter resignarint. In hiis autem ele- 
aaosinis, que pietatis intuitu prediete domui hospituhs a sanis et 
benevalentibus conferuntur, nemo yestrum presumat aüquam sibi ex- 
igere portionem. Ex.illa vero quarta, que vobis coneeditur exigenda, 
arma et equos excipi yolumus et mandamus, quod domni hospitalis ad 
defensionem terre Ierosolimitane a quibuslibet decedentibus dimithratur, 
Liceat autem fratribus supradictis eos, qui apud ipsos elegeriut sepeliri, 
ad confessionem de occultls peceatis reeipere per saeerdotes suos et per 
eosdem illis viaticum ministrare, si eis a propriis sacerdotibus premissa 
malitiose fueriut deuegata, atque cum ernce et processione ad eimite- 
rium suum corpora eorum libere et sine impedimento tumulanda deferre. 



XXXIX. 

Bisdem. 

Milites templi Ierosolimitani noyi sab tempore gracie Machabei 
abnegantes seeularia desideria et propria relinqüentes, tollentes crucem 
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suam dominum sunt secuta. Ipai sunt, per quos deus orieutalem eccle- 
siam a paganorum spureitia liberat et christiaiii nominia inimicos ex- 
pugnat. Ipsi pro fratribus auiroas ponere non formidant et peregrmos 
ad sancta loca proficiscentes tarn in eundo quam redeundo defensant 
ab incursibuB paganorum. Et quoniam ad tarn sanctum et pium opus ex- 
plendum eis proprie non suppetunfc facultates, Universitäten! Testram 
preseatibus litteriB exhortamur, quatitius populum Tobis a deo com- 
missoria collectas facere moneatis, ex quibus eorum inopia suppleatur, 
Quicunque vero de facultatibus sibi a deo eollatia ipsis subTenerit et 
in tarn sancta fraternitate statuerit ae collegam eisque benefieia per- 
solverit annuatim, dummodo de peccatia suis etc. ut swpra „Cum di- 
lectisV) septimam ei partem iniuncte penitentie confisi de bcatorum 
Petri et Pauli ajostoloruin meritiB indulgemus. Cai etiam, cum eum 
mori contigerit, si tarnen nee excomnmnicatus nee nominatim fuerit 
interdictus aut etiam usurarius manifesfcus aut alias ei a iure aepultura 
ecclesiastäca non fuerit interdieta,' eadem' aepultura, pretermisaa lernen 
in hoc solemnitate »olita, eecleaiastica non negetnr. Cum autem fratres 
' ipsius templi, qui ad collectam suseipiendam deatinati f uerint, in civi- 
tatem castellum vel vicum advenerint, ei forte locus ipse interdictus 
sit, in iocundo eorum adventu pro templi honore et eorundem militum 
reverentia aemel in anno aperiautur eecleaie et. excommunieatis et 
nominatim interdictis excluaia divina offieia celebrentur. Que vero 
de non exconimunicatis et nominatim interdictis vel eciam publice 
uBiirariie eorundem militum fratribus ecclesiastice sepulture tradeudis 
et ecclesüs in eorum adventu eicommunicatis et nominatim interdictis 
exclusia aemel aperiendis statuta sunt, vobis . . arebiepiscopis et epi- 
Bcopis mandando precipimus, ut per vestras parrochias faciatis irre* 
fragabiliter observari, salva in Omnibus premissia moderatione coneilii 
generalis. Preterea fraternitati -veatre rogando mandamus, quatinus 
persona« eorum et bona pro reverentia beati Petri et nostra mann- 
teneatia et nullam eis irrigori lesionem Tel iniüriam permittatia. 



XL. 
Archiepiscopis- et episcopiB abbatibus etc. 

Paci et quieti religiosorum virorum fratrum militie templi apoato- 
lica nos convenit solicitudine providere et tarn ipsoa quam eorum bona 
tanto BolicitiuB a malignornm incursibus et rapinis tenemur protegere, 
quanto pro fide christiaui nomiaia se diuturuioribua exponunt periculis 
et adversus pravas et exteraa natiouea labprea snbeunt graviores. lüde 
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est, quod tarn fortes athlefcas Christi in suo sancto proposito volentes 
atteutiua eonfovere ad defensionem sui solicitudinem vestram duximus 
commonendam, ut magie ac magis possint ad . promovendum propo- 
aitum quod sumpaerunt intendere, cum fuerint aolicitudine prelatorum 
ecclesie a malignantium inquietacione securi. Monemua itaque univer- 
sitatem TeBtram atque precipimus, quatinus, si quando clerici vel Jaici 
parrochiaui veatri in aliqnem predictorum fratrum capiendo vel de 
suia equitatnris deiciendo aut alias inhoneste tractando violentas manus 
iniciunt, buiusmodi presumptores sublato appellationis obstaculo accen- 
sis candelis dilatione et occasione postposita exeommunicatos publice 
denuncietis et tarn diu faciatis sicut excommunicatoa artius eTitari, 
donec paaso iniüriam congrue satisfaciant et pro absolutionia beueficio 
impetrando apostolico ae conapectui representent. Eos Tero, qtd in 
predictoa fratres manus .non iniciunt Tiolentas, sed eos Terbia contu- 
meliosia afficiunt et equitaturas aut alia eorum bona violenter diripiunt, 
si a vobis commoniti ablata eis noluerint reatituere et de illatis iniuriis 
satiafactionem congruam exhibere, vinculo anathematis astriugatia, quo 
ipsoa uaque ad dignam satiafactionem teneatis astrictos. 

XLI. 
Eisdem. 
Militum templi profesaio, aicut in scriptis eorum et privilegüs con- 
tinetur, est talis, ut ne cui post factam professionem aemel assumptam 
crueem dominicam vel habitum ipeiue abicere Tel ad alium locum seu 
etiam monaaterium maioris sive minöris religionia obtentu iimtis siye 
inconsultis fratribus aut eo, qui magister extiterit, liceat transmigrare 
nnlliqne ecclesiastice seculariTe peraone ipsoa snseipere liceat yel tenere. 
Cum enim ipai ad defendendam orientalem ecclesiam et pagauorum 
seyiciam reprimendam relictis pompis secularibuB dei sint servitio man- 
cipati, si transeundi ad alia loca et sumptum habitum relinquendi 
daretur eis licentia, magnum ecclesie dei possit exinde contingere detri- 
mentum. Ideoque unWersitati restre per apostolica scripta precipientes 
mandamus, quatinus, si quis ex ipsia in parrochiis yestris vel locis 
Tobis commissis id attemptare presumpserit, tarn ipaum quam qui eum 
ausu temerario retinere temptayerit, omni occasione remota excom- 
municationis vinculo inuodetia. 

XLH. 

Fatriarchia et episcopis abbatibus' p rioribus decanis 
archidiaconia et aliis ecclesiarum prelatis clericis et 
laieia, ad quos littere presentes peryenerint, 
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IV. IPormulae, 



Militia dei, que dieitor templi, quam sit orientaH ecclesie commoda 
digna meritis deo grata, Universität! vestre credimus non latere. Fraterna 
igitor Caritas bog hortatur, ut, in quantum possumus, necessaria eis 
subsidia ministrenms. Et qupniam religiöse viventes devote student 
divinis officiis interesse, ad excmplar felieis recordationis Alexandri 
pape predecessoris nostri liberam eis concedimus fäcultatem idoneos 
presbiteros ad suum serritium assumere undecumque, qui tarnen rite 
sint in presbiteros ordinati et a propriie episcopis licentiam iropetra- 
rint. Ad hec eisdem fratribus cupientes commodius providere minuere 
tarnen nullius vestrum ras parrocbiale volentes vel decimas vel obla- 
tiones aut sepulturas auferre, in loeis sibi collatis, ubi fratrum familia 
videlicet babitat eorundem, construendi eis oratoria licentiam dedimus, 
in quibus celebrationi divinorutn intersint. Est enim indecens et parit 
interdum periculuM animarum, si viri religiosi occasione ecclesie ade- 
unde se yirorum turbis et frequentationibus immiseeant m ulier am, 
Quapropter universitati vestre per apostoHea scripta mandamus atque 
precipimus, quatenus, cum tos, fratres patriarche archiepiscopi vel epi- 
scopi, ab eisdem fratribus fueritis requisiti, oratoria eorundem dedicetis 
absque aliqua pravitate, presbiteros quoque mauere siuatie in paee, 
quos ipsi pro exbibendo sibi divino servitio sociarunt. Ad hoc ergo 
complendum vestra fratenritas opem et consilium prebeat et assensu'm 
nee eos in oratoriis construendia impediat aut impedire permittat. 

XLEI. 
Archiepiscopis et episcopis äbbatibos prioribus de-> 
eanis aretidiaconis et aliis ecclesiarum prelatis, ad quos 

littere iste pervenerint. 

Cum de viris ecclesiasticis, quibus plurimum expedire diiioscitur, ut 
in eunetis actibus suis modum ordinemque conservent, uobis aliqua 
referuntur, que illos reprebensibiles reddaut, pateruo dolemus affectu 
et de ipsorum emeudatione cuTam volunsus gerere pastoralem. Signi- 
ficantibus sane dilectis filiis . . fratribus militie templi aeeepimus, quod 
de possessionibus, que ipsis a vivis siye defanetis rationabiliter con- 
feruntur, pro vestris expeditionibus et exeubiis faciendis vicesimam 
questam et exaetiones ab ipsis indebitas presumitis extorquere. Quo- 
ciroa universitati vestre per apostoliea scripta precipimus et mandamus, 
quatinus ab huiusmodi exaetionibus penitus desistentes iura predictorum 
fratrum in aliquo ledere nullatenus presumatis, sed ita ipsoa sua per- 
rnittatis libertate gaudere, quod nee ipsi de vobis iustam babeant ma- 
teriam conquerendi nee dos ea distrietius requirere compellamur, 
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SUV. 
Archiepiscopis et episcopis ad quos littere iste per- 
venerint. 

Dilecti filii fratres militie templi in Provincia constituti nostfo 
apostolatui coquesti fuerunt, quod quidam magnates comites et alii 
nobiles in vestria diocesibus constituti de possessionibus, que ipsis a 
vivis sive defunetis rationabiliter confercmtnr, pro suis expeditionibus 
et exeubiis faciendis viceaimam questam et exaetiones ab ipsis inde- 
bitas extorquere presumunt. Quocirca nniversitati Testi'e per apostoliea 
scripta mandamus et distrietius precipimus, quatinua iam dictoa mole- 
statores, ut ab buiusmodi exaetionibus omnino desistaut et iura pre- 
dictorum fratrum in aiiquo ledere non presumant, monitione premissa 
per censuratn ecclesiasticam, prent ad officium vestrum pertmet, appel- 
latione postposita compellatis. 

XLV. 
Eisdem. 

Dilecti filii fratres militie templi post concilium multipliciter faia- 
gati ut asserunt graves querimonias coguntur in riostro auditorio 
replicare. A capellanis quidem illorum fideütatem et obedientiam 
preter sobtum queritis et, quia vestre nolunt satisfacere yoluntati, eos 
pro vestre voluntatis arbitrio molestatis non atfcendentes, quantum sit 
iam dictis fratribus consideratione obsequii, quod christianitati in 
partibus tran&marinis exbibent, deferendum. Quia igitur gravamen 
eorum auatinere in pacientia non debemus, quibus, quantum cum deo 
possumus, prescripti obsequii et sue devotionis intuitu in sua tenemur 
iustitia providere:, universitati vestre per apostoliea scripta mandamus 
atque precipimus, quatinus a capellanis ecclesiarum, que pleno iure 
iam dictis fratribus sunt eoncesse, nee fidelitatem nee obedientiam 
exigatis, quia Romano tantum poutifici sunt eubiecti, ab aliis vero 
inramentum fidelitatis non querattfi sed obedientie sitis promissione 
contenti, scituri, quod, si eos post probibitionem nostram indebite grava- 
veritis, non sine rubore vestro ipsorum curabimus auetore doraino iu- 
sticie providere. Privilegium quidem merefcnr amittere, qui permissa 
sibi abutitur potestate. J ) 

IL1V. XliV. H p. 61, E f. 51; Erler 96. 

») In E folgt im Context: Sequitur aliud concesaum per dementem etc. 

Devotionis vestre promeretur affeettts, ut, quod a nobia aupplioiter petitis, 

ad eiauditioniB gratiam quantum cum deo possumus favoratjüiter admittamus. 

Papropter dilecti in dotnino filii veatris Bupplicatiouibus inolinati, ut ab aliquibus 
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Jim. 

Archiepiacopia et episcopis abbatibus prioribua 
decanis archidiacoais et aliia eeclesiarum prelatia ad 
quos etc. 

Pervenit ad nos ex conqueatione religiosorum virorum fratrum 
hospitalia lerosolimitaui, quod, cum aliqui ad domos eorum pro salute 
sua ee transfernnt aut rea suas deponunt, hostea eorum iufra ambitum 
domormu ipsamm eos aut rea suaa dei reverentia et timore postpoaito 
capiunt et captos inearcerant et ad redemptiouem compellimt, Quo- 
niam igitur id indignuui est penitus et absurdum et fidelium saluti 
proraus contrarium, ad exemplar felieis recordationis Alexandri pape 
predecessoris nostri universitati yestre per apostolica scripta precipientes 
mandamus, quatinua univeraos generalis sub excommunicationis inter- 
minatione probibere curetia, ne qui in ullos, qui ad domos predictoruin 
fratrum pro salute sua eonfugiunt, vel in res eorum infra ambitnm 
domorum ipaarum manus iniciant Tiolentas. Si qui autem nostre pro- 
liibitionis fuerint; transgressores, ipsos contradictione et appellatione 
eessante, vinculo anathematis tnätringatis et faciatis uaque ad dignam 
satisfactionum Bicut excommunicatoB ab omnibus evitari. Provideant 
tarnen fratres, ut homicidis et peatilentibua hominibus ad dispendium 
pacis atque iustitie sub hac indulgentia nisi forte intercedendo presi- 
diura non impendant, 

SXYH. 
Eiadem. 
Cum a religioaoram virorum pressuris et molestiis illi, quorum 
pedea aont yeloees ad malum, severitate debeant ecclesiastica cohibere 
et inferiorum eulpe merito ad prelatoa desidea referantur, quia facientis 
culpam habet, qui qiaod poteat corrigere negligit emendare, miramur 
aicut possnmua de ratione mirari, quod, sicut dileetia filiis fratribua 
lerosobmitani bospitalis aignificantibus accepimas, parrochianos Testroa, 
de quibus apud tos querelam deponunt, non compellitia ad iustitiam 
exhibendam; si vero aliquos interdum excommunicationi Tel interdicto 
supponitis, Bententiam vestram remittitia fratribua inconeultia aatis- 

in causam trahi per litteraa aiiostolicas, nisi plenam et expresaain et de hac in- 
dulgentia et ordine yest.ro feceriut mentionem, minime valeatia, auctoritate vobis 
presentinm indulgemus. Nulli ergo etc. uoatre eonceaaionis eto. Datum etc. 

Die Eintragung fehlt in H und ergibt sich auch aus dem von den n&chst- 
stehenden Formeln völlig verschiedenen Inhalt als späterer Nachtrag. 
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fauttoue congrua pretermissa, Quia igitur austiuere nolumus iucoi- 
reetum, qnod in veatrum et subiectorum vestroram periculum attemp- 
tatur, universitati vestre per apostolica scripta mandamus atque pre~ * 
ci]iimua, quatinua, cum a iam dictis fratribus de parrocbianis vestris 
querelam acceperitis, eos ad exbibendam iustitiam omni gratia et 
timore postpoaito contradictioue quoque et appellatione remota eccle- 
siastica districtione cogatis, attentius provisuri, ne sententiam quam 
tuleritia fratribua ignorantibus absque satisfaetioue congraa relaxetis, 
scituri a yobis damna ipaorutn diatrictiua requirenda, ai preceptum 
noatram neglexeritis, quod non eredimus, adiraplei-e. 

XLvni. 

Eisdem, 
Querelam dilectorum flliorum fratram militie templi de Guasco-^ 
nia a ) recepimns continentem, quod, cum contingat interdum aervientes 
eorum laicos iuferre aliquibus damna, ipsis fratribus inconaultäB ac ipai 
propter boc eoßdem abiciant aervientes offensi tarnen nichilominua 
occaaionem frivolam mendieantes eos sub tali pretextu contra iustitiam 
aggravant et molestant; Cum igitur fratres ipsi a nobis «t predeces- 
soribns nostris specialibus privilegiis sint donati ac ipaorum moleetiam 
non posaimus gerere non molestam: discretioni Testre per apostolica 
scripta mandamus, quatinua, si qui premissorum occaaione molestare 
presumpaerint fratres ipsoa, eos ut ab ipsoram molestatione indebita 
conquiescaut, monitione premisga per cenauram ecclesiasticam sicnt 
iuatum fuerit compellatia. 

XLIX. 

Magistro et fratribus bospitalis Ierosolimitani. 

Iustis petentium etc. usque assenau ad exemplar felieis recorda- 
tionis Alexandri pape predecesBoris nostri auctoritate robis apostolica 
duximus indulgendum, ut in causis veatris fratres vestros posaitia ad 
testimonium ferendum producere nee pro eo, quod fratres Teatri aimt, 
si alia causa racionabilis et manifeata non obstat, a ferendo testimonio 
repellantur, dummodo, aicut censura canonum et legum eancit auctoritas, 
velint testimonium perhibere. Nulli ergo etc. noatre eonceasionis etc 

XLVIII. H p. 62, E f. 52'; Erler 9.8. 
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XUX. H p. 62, E f. 52'; Erler 98. Die volle Formel lautet: Iuatis peteu- 
tiuin desideriis dignum est nos faoilem prebere consenBum et vota, que a rationis 
ti'amite non discordant, effeotu proaequente compleve. Eapropter, dileoti in domino 
iilii, vesüis iuatis postulationibus grato concnrrenteB aaaensn etc 
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Arcbiepiscopis et episcopis abbatibus prioribus de- 
caniB archidiacouis etc. ad quos presentes littere etc. 

. Decet pastoralia solicitudinera dignitatis pravas et enormes iniqui- 
tates evellere et vitia, que periculum pariunt animaram, radicitua am- 
putare. Detestaudum siquideni faciuus et plurinium abhorrendum per 
diversas.mundi partes accepimus pullulare, quod quid&m avaritie amore 
cecati potias quam zelo religionis accensi albas cruces, quas firatres 
Ierosolimitani hospitalis deferunt, sibi imponere et eas porfcare minime 
verentur, ut sie possint sub tali velamento elemosinas pauperibns de- 
putatas eoüigere et sibi animarum perniciem generare. Quocirca uni- 
versitati -restre per apostolica scripta mandamus, quatinos eös, qui 
crucem albam portandam assumunt aut signum, quod dictorum fratrum 
homiaes deferunt et oblati, cum non Mint de professioue ac collegio 
ipsorum fratrum, omni cum districtione compellere studeatis, ut a 
tanta stultitia et errore desistant et crucem aut dictum signum nulla 
:afcione ulterius deferre preaumant, 8i qiris vero a vobis commonitus 
i sua nolnerit temeritate ceasare, in eum ecclesiastice animadvereionis 
gladium auetoritate nostra omni occastone et appellatione postposita 

exeratis, 

LI. 

Magistro et fratribus hospitalis Ierosolimitani, 

Quanto maiora pro defensione ebristianitatis diserimina sustinetis, 
tanto benigniori vos debemue oeulo intueri et Hbentius, tibi cum iu- 
stitia possumue, vestris et vestrorum commodis providere. Eapropter 
dilecti in domiuo filii veatris iustis postulationibus annuentes ad exem- 
plar felicis reeordationis Alexandri Lucii et Urbani paparum prede- 
cessorum noatrorum Somanorum pontificum preaentibus vobis litteris 
indulgemus, ut in locis, qae de Sarracenorum manibus poteritis cum 
anxilio celestis gratie liberare, in quibus nondum eultua Christiane 
religionis fuerit introduetus, ecclesias conatroatis, que soli Bornane 
ecclesie debeant subiacere, ita ut a nullo prelatorum ecclesie post Eo- 
manum pontifieem aliquid iuris iu eis valeat vendicari, Nülli ergo etc, 
nosfcre concessionis etc. 

LH. 
Eis dem. 

Quanto per graeiam dei obsequio pauperum et solatio infirmorum 
attentius insndatia et de die in diem profieitia circa opera pietatis 
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extendentes vos ad anteriora posteriorum obliti, tanto siueerius reli- 
gionem veatram ditigimus et petitiones vestras, que iuri conveniunt 
et consonant pietati, facitiu's debetnus et volamus exaudire, uteo devo- 
tius regule yestre observantie ihsistatis, quo magis eam noveritis a 
sede apostolica roboratam. Eapropter dilecti in domino filii vestris 
iustis postulationibus clementer annuimus et regulam, quam pie recor- 
dationis Raymundus magiater Tester de communi consilio etyoluutate 
capituli »alubriter ordinavit et felicis memorie Eugeniua papa prede- 
oesaor noeter nt aeeephnus conflrmavit, auetoritate apostolica commu- 
nimuB. Fidaciam qoidem babemus per Christum ad deum, ut, quemad- 
modum canonicis regnlaribus beati Augustiai regala conces&a est ad 
salutem, ita Testram custodientes regalam ad eterne beatitudinis brarium 
pertingatiB. Bemedia preterea ad infirmorum etiram deliberatione pro- 
vida constätuta Tidelioet ut in domo boapitalia Bemper quinque media 
et tres sint cyrujgi, ad quornm diapogitionem ea, que in eibariis ant 
aliis infirmia neeessaria fuerint, ministrentur, et alia plura, que in 
scriptis Testris redigentes ntiliter ordinastis, nichilominus approbantes 
reTOcari a quoquam dißtrictiua inhibemua, Lisi forte in melius augendo 
mutentur. Nulli ergo etc. nostre connrmationis et probibitionis etc. 

Lux. 

Archiepißcopia et episcopia abbatibus prioribus d 
cauis etc ut supra. 

Eraugelice doctrine, que probibet alterum alten facere, quod fieri 
sibi nollet, et honestati ecclesiastice contradicit aliquam rebgiosam 
domum in immensa'multitudine yiaitare et lautae epulas querere illum, 
qui in domo propria procurationes sobrias vir interdum sine acandalo 
aliis exhibere£. Accepimns antem ; quod quidam vestrum domos dilec- 
torum filiorum fratrum Ierosolimitani hospitalis in magna multitudine 
equonxm et bominum adeuntea in eis, fratribus contradicentibus, bospi- 
tantur et expenais graTJasimis inquietant, quos deberent ob reTerentiam 
nostram, ad cnius defenaionem Bpecialiter pertinent et consideratione 
obaeqnii, quod defenBioni ebristianitatis exbibent in partibus transma- 
rinia contra alioe aolicite adinrare. Qnia igitur tolerare in patientia 
ndn debemus, ut in diebua nostris onera predictis fratribus imponantur, 
que antea non portaruut: uniTersitaid vestre auetoritate apostolica 
diatrictius inhibemüs, ne iii domibua eorum ipsiB queratia renitentibus 
eum eorum gravamine bospitari, niai forte id in concessione ipsarum 
domorum vobis veBtrisqüe sueeessoribus manifeste apparuerit reaervatum, 
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sed ea potius reverentia et obscquio sitis content), quod per scriptum 
auteuticum declaratur. Datum etc. 

UV. 

Magistro et fratribus hospitalis lerosolimitani. 

Quieti vestre providere Yolentes auctoritate vobis presentinin in- 
dulgemus, ut, &i contra vos super hüa, que ordini vestro a aede apo- 
stolica sunt indulta, contra tenorem privilegiorum vestrorum apostolicas 
litteras impetrari contigerit, que de ordine yestro non f aciant mentionem, 
per eas non teneamini reBpondere. Nulli ergo etc. nostre conces- 
aionia etc. 

LV. 

Hermanno magistro et fratribue hospitalis sancte 
Marie Theotouicorum lerosolimitani. 

Yesstra religio, cuius bonuß odor long« lateque diffimditur, spe- 
cialem apostolice sedis faTorem et gratiam proraeretur. Cum igitur 
ordinem fratrmn hospitalis lerosolimitani circa pauperes et infirmos, 
rratram vero miticie tempH circa clericoa et milites ac alios fratres in 
domo vestra provide institiitnm landabiliter obserotis, nos volentes, 
nt sitis parea in assecutione apostolici beneficii, quibus in operatione 
virtutum pio studetis proposito adequari, omnes libertates immunitates 
ac indulgeiitias veuerandis domibns predietorum hospitalis et templi 
ab apostolica Bede conceasas ad exemplar felicis memorie Honorii pape 
predecessoris nostri domwi vestre concedimus, ut eis utanuni libere 
sicut illi, vobis auctoritate preaentium indulgemus. Nulli ergo etc. 
nostre concessionis etc. 

LVT. 

Üniversis Christi fidelibus ad quos littere is te per- 
v e n e r i n t. 

Si iuxta sententiam sapientia inter tempus aerainandi discernimus 
et nietendi, seminare debemua in terris, quod cum multiplicato fructu 
-recolligere debeamus in eelis, facientea nöbie de mammone iniquitatie 
amicos, qui, cum defecerimus, in eterna tabernacula nos admittant. 
Sic enim thesanrizamus uobia theaauros in celo, nbi rares non effo- 
ditmt nee furantur. Sic terrena in celestia et transitoria in eterna 
fehei coramercio eommutamua. Licet antem indjgentibus universie-' 
apenre tene amur viscera caritatis, Ulis tarnen special™ et babundantius 
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quodammodo liberalitatis debemns gratiam exhibere, qui, cum sinfc 
pauperes spiritu, sponte subetmt onera paupertatia, ut pauperibua posaint 
copiosiua aubvenire, dam tamqunm nicb.il babentes et omni» possidenteä 
velut penuriatn pati et habundare didicerint, ," habundant pauperflnis, 
fiibi egent et in ee aliorum egeatatem assnmunt, ut ex indigentia 
liberali Hberalios ministrent hoBpitibus et egenis. Hoc vero quamvis 
multi laudabiliter eaequantur, illi tarnen student laudabilius adimplere, 
qui bospitalitatj vacantes non sobam reeipiunt hoßpites sed et trabunt, 
illud propheticum eiequentes: „Frange esurienti panem tuum et ege- 
noa vagosque induc in domum tuam, cum Tideris nndum, operi eum et 
carnem Buam ne despexeriö •. Hii enim, cum paseunt eanrientes sitientea 
potant colligunt höspites nudos veatiunt et non solum infirmos Tisitant 
Bed eorum in ee infirmitates aaeumnnt ministrant in carcere positis et 
quibua in infirmitate partieipant comm«nicant in sepultura deluiictis, 
Üla omuia exequuutur, propter que dominus in ultimo desfcrictionis 
examine remuneraturum se bonos et malos asserit punitumm. 

Cum igitur dilecti filii uiagister et fratres hospitales de AHopasavi 
ad boc totifl viribus elaborent, ut undique confluentium egenorum 
pariter et egrorum necessitatibus Be exponant: monemua uniTersitatem 
vestram et bortamur in domino et in remissionem vobis iniungimua 
peecatorum, quatinus ut cooperabores sitis operum pietatis, accedentes 
ad tos eorum nuntios^'duromodo non aint questuarii, benigne reeipere 
ac boneste traetare curetia, eis grata subsidia et piaa elemosinas con- 
ferentes, ut, quod' pauperibus oontnleritis- per marms eorum in terria, 
yobis per manne pauperum thesaurizetis in ceHa cum apostolo sen- 
tientes, quoniam, qui parte seminat, paree et metet, et qui eeminat in 
benedictionibus, de benedietionibuB et metet ' vitam eternam. Nos 
antem .de omnipotentis dei miaericordia et beatorum Petri et Pauli 
apostolomm eius anetoritate ac ea,- quam dominus nobiß indulait, 
potestate conM omnibua, qui de fecultatibue suis ipsis subveneriat et 
in tarn saneta fraternitate statuerint S6 collegas eiaque beneficia pre- 
stlterint annuatim, dummodo de peccatia sniß contriti fwerint et ore 
confessi, aepttmam partem iniunete penitentie rebuamus auctoritate 
apostolica statuentes, nt hm qui eorom fraternitatem assampserint, si 
ecclesie-ad quas pertinent fderint interdicte ipBosque mori contigerit, 
nisi eicommunicati vel nominatim mtexdicti faerint aut etiam publice 
UBurarii aut alias eis a iure sepultura ecclesiastica fuerit interdieta, 
eadem aepültura, pretermieea tarnen in hoc solemnitate solita, non 
negetur. Receptoree quoqne fraternitatis et collectarum ipsorum, salvo 
iure dominorum suorum, sub beäti Petri et nostra protectione. suseipi- 
mus statuentes, ut si qui fratram ipsorum; qui ad easdem rraternitates 
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missi fuerint vel eollectas, iu quaralibet civitatein eastellum vel vicum 
iuterdictum advenerint, in eoruin iocundo adventu semel aperiantur 
eecleaie anuuatini et excomimmicatis et nominatim interdictis eiectis 
divina ibi officia celebrentur, ut super elemosinis acquirendis per lo- 
coruru diocesauos aut vestrarum ecclesiarura rectores Tel eoadem jfratres, 
dummodo idonei et bone couversationis existant, verbum exhortationis 
ad populum proponatur, salva in omnibus supradictis declaratione eou- 
eilii generalis. Date igitur elemoeinam, ut oumia munda sint vobis, 
quoniam elemosina ä morte liberat et ipaa est, que pargat peccata et 
facit invenire vitam etemain, quia, aicut aqua igneni ardeutem extin- 
giiit, sie elemosina peccato reaistit. 

LVII. 

Arcbiepiscopis et episeopis abbatibus prioribus de- 
canis archidiaconis plebanis archipresbiteris et aliis etc. 

ad quoa etc ■ - 

Qaerelam gravem reeepimus dileetorum filiorum . . inagiatri et 
fratrum boapitalis Altipassus, quam pre rnagnitudine cnlpe etc = o. 
Formel XXXII, 

lvih. 

Arehiepiscopis et episeopis abbatibus prioribus de- 
canie archidiaconis plebanis archipreabiteris et aliia 
ecclesiarum prelatis, ad quos littere ist« pervenerint. 

Circa opera pietatia tos non credimus difficiles inTenire, ad que 
tenemini per vos ipsos tarn exemplo quam yerbo Testros aubditos in- 
vitare. Lieet autem debeatis omnibus benignitatis vestre gratiam ex- 
hibere ac in pio eos proposito adiurare, dileetis tarnen filiia magistro 
et frairibua boapitalis de Altopassu tanto tenemini ampliorem preatare 
faTOrem, quauto ädern per hospitalitatis opera, quibus sunt dediti, 
debent dei et bominmn gratiam pleniua obtinere. Monemus insuper 
universitatem vestrani et exhortamur attente per apostolioa vobis scripta 
preeipiendo mandantes, quatinua singuli vestrum parrochianos suos 
moneant dih'gentius et inducant et ex parte nostra in remissionem eis 
peccatornm iniungant, ut nuntüs hoapitalie ipsiua, qui pro elemosinis 
fidelium et sustentationem infirmorum et pauperum colligendis ad par- 
tes Testras accedunt, grata subsidia et pias elemosinas largiantur, ita 
quod, ut pauperibus coutulerint per manus eorum in terris, »ibi 
per manus pauperum thesaurizent in celia. Litteraa etiam, quas 
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fratrihua ipsis concessimus, parrochianiB vestris diligenter et fideliter 
exponatis, mandatum nostrum taliter impleturi, quod ex hoc preter 
divine retributiemis gratiam nos vobis et eaclesiis vestris fortius obligetis. 

LIX. 
Pro hospitali aaneti Spiritus in Saxia de Urbe. Ar- 
ehiepiscopis et episeopis abbatibus prioribus decania 
arebidiaconis plebanis arebipresbiteris et aliis ecclesia- 
rum prelatis etc. 

Si iuxta sententiam sapientis inter tempus seminandi diacerninius 
et metendi etc. wque puniturum. 1 ) 

Cum igitur dilecti filii . . magister et fratres boapitalis saneti 
Spiritus in Saxia de Urbe a ), quod felicis recordationis Innocentius papa 
predecessor noster ad reeeptionem pauperum et infirmorum ecelesie 
Romane sumptibus prope basilicam prineipis _ apostolorum fecit in 
strata publica construi, ad hoc totis viribus elaborent, ut undique con- 
fluentium egenorum pariter et egrorum necessitatibus se exponant: 
mönemus universitatem vestram et exhortamur in domino et in remia- 
sionem vobis iuiungimus peccatorum, quatinus ut cooperatores sitia etc 
= o. Formel LVX 

LX. 
Pro eodem hospitali eisdem prelatis. 

Querelam gravem reeepimus dileetorum filiorum magistri et fratmm 
hoapitalis saneti Spiritua in Saxia de TJrbe, quod felicis recordationis 
Innocentius papa predecessor noster prope basilicam prineipis aposto- 
lordm fecit in strata publica construi, quam pre magnitudine etc. = 
o. Formd XXXII und LVII, 

LX1 
Eli s dem. 
Circa opera pietatis etc. = o. Formel LvTII. 
Licet autem debeatis omnibus benignitatis vestre gratiam exhibere 
ac in pio eos propoaito adiuvare, dileetis tarnen filiis , . magistro et 
fratribus hospitali« saneti Spiritus in Saxia de Urbe, quod felicis recor- 
dationis Innocentius papa predecessor noster prope basilicam apoato- 
. lorum prineipis fecit in atrata publica ecelesie Somane sumptibus 
construi, tenemini tanto ampliorem preatare , favorem, quanto ex hoe 
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gratiain nosiraiu poteritis plenius promereri, si in tarn laudabili opere 
membra eonsenBerint capiti et partes faveriiit suo toti. Monemua igi- 
tur diacretionem vestram et exhortanrar attentius et per apostolica 
vobis scripta precipieudo maudamus, quatinus singuli vestrum parro- 
chiaiios suog moneant dlligentius et indueant et ex parte nostra m 
remissionem eis peccatorum iniungani, ut nuntiis hospitalis ipeiuB 
grata subsidia et pias elemosinas largiantur, ita ut, quod pauperibus 
contulerint per nianus eorura in terris, sibi per nianus pauperum 
thesaument in celis. Litteras etiam etc. = o. Formel LVIII. 

lxii, 

Fratribue ordinis predicatorum. 

Ne pro eo, quod diocesanis episcopis debitam obedientiam et 
reverentiam exhibetis, institutiones vestri ordinis subverti contingat in 
grave ipsius ordinis detrimentutn : volumus, ut episcopiB veatris im- 
peudatis obedientiam et reverentiam debitam et devotam, salvis maiime 
circa institutionem et destitutionem priorum vestrorum eiusdem ordinis 
inslitutis, Nulli ergo ete. nostre concessionis etc. 

Lxni. 

Biedern. 

Com .panpertatem et vitara profiteamini regulärem insißtentes ex 
pio, quem vobis dominus inBpiravit, affectu evangelizationi verbi dei, 
quo popnlus Christianus numero et merito ampliatur: auetoritate 
presentioin inhibemus, ne qnis post ordinis Testri profeBsioneni ab or- 
dine ipso sine sui prioris discedat lieentia, discedentem Tero absque 
cautione Htteraram vestrarnm auetoritate alicuius privilegii ab apo- 
atolica sede indulü nullus audeat retinere. Quod si quia forte retinere 
presumpserit, lieitum vobis sit in ipsos fratres regulärem sententiam 
promnlgare. Nulli ergo etc. nostre inhibitionis et concessionis etc. 

LXIV. 
Eisdem. 

Cum tamquam veri et fideles Gbristi miniatri elegeritis vobis in 
domo domini mansiones, diguum esse credimus, ut habitaeula .vestra 
inter alias bonorabiles congregationea fidelium atatüanras. Hinc est 
igitur, quod vestris supplicatdonibus rnclinati presentium auetoritate 
decernimus, ut ecclesie vestre omnes, ubi conventus existunt, conven- 
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tuales vocentur, concedentes Tobis nicbÜominus licentiam , ut in 
ipsis ecclesiis ad opus fratmta et couversoram vestrorum habere 
libere eimiteria valeatis. Nulli ergo etc. nostre constitutionis et eon- 
cessionis etc. 

LXV. 
E i s d e m. 

Quieti vestre providere volentes auetoritate vobis preseutium in- 
dulgemus, ut eommissiones causaruin vel sententiarum executiones a 
sede apostolica vel delegatis eius seu a quibuslibet aliis faetas vobis 
sine vestra non teneamini reeipere voluntate, nisi in litteris aposto- 
licia de concessione buinsmodi mentio babeatur, Nulli ergo etc. 
nostre eoncessionis etc. 

LXVI. 
Arcbiepiscopis et episcopis abbatibus prioribus etc. 

Cum dilectorum filiorum magistri et fratrum ordinis predicatorum 
preeibus inclinati per nostras inbibuerimus litteras, ne qnis post pro-. 
fessionem eidem ordini faetam ab ordine ipso sine sui prioris discedat 
lieentia et discedentem absque cautione communium litte rarum , . 
prioris et fratram ipsorum auetoritate alicuius privilegii ab apostolica 
sede indulti nullus audeat retinere : Universität! vestre per apostolica 
scripta mandamus, quatinus quoslibet contra inbibitionem nostram ab 
ipsorum fratrum ordine discedentes et propter hoc exeommunicatos ab 
ipsis usque ad satisfaefcionem coudignam artius evitetis et faciatis ab 
oinnibus evitari. 

LXVIL 
Eisdem. 

Quoniam babundaiit iniquitas et refrignit Caritas plurimorum, 
ecce ordinem dilectorum filiorum fratrum predicatorum dominus eusci- 
tavit, qui non que sua sed que sunt Christi querentes tarn contra profli- 
gandas hereses quam contra pestes alias mortiferas extirpandas se 
dedicarunt evangelizationi verbi dei in abiectione voluntarie pauper- 
tatis. Kos igitur eorum sanetum propositum et necessariun ministe- 
rium favore benivolo prosequentes universitati vestre ipsos affeetiiose 
duximus commendandos, caritatem veetram rogantes et exhortantes in 
domino ac per apostolica vobis scripta man'dantes, quatinus dilectos 
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filiofc fratres ordinis memprati pro reverentia divina et nostra ad offi- 
cium predicandi, ad quod sunt ex professione sui ordinis deputati, 
benigne recipere procuretis ac populoa vobie commissos, ut ex ore 
ipsorum verbi dei semen devote auscipiant, ammonentes in Buifl eis 
necessitatibua liberaliter aesistatis nee impediatis, quominus Uli, qui 
ad eorum predicationem accesserint, tune eorum aacerdotibus valeunt 
confiteri, quatinus ad predieta suseipienda vestris exhortationibna populi 
preparati tamquam bona et fruetifera terra pro vitiorum tribulis in- 
cipiant segetem germinare virtutum et dicti fratres per Cooperationen! 
vestram suseepti ministerii cursum felicius consuiumando optatum re- 
portent sui laboris frueturu et finein, salutem videlicet animarum. 
Quia vero sepe vitia sub specie virtutum ocoulte subintrant et angelus 
satbane in angelum luois se plertrmque simulate tranßformat : presen- 
tium vobis auctciritate mandamus, quattnus, si qui de predictorum fra- 
trum ordine se dicentea in vestris partibus predieaverint, ad questum 
se peeuniarium convertendo, per quod religionem eorum, qui pauper- 
tatem profesai sunt, contingeret iufamari, tos tamquam falsarioe capiatis 
et condempnetis eosdem, 

LXVHI. 

Magiatro et . . prioribus ordinis predieatorum. 

Auetoritate vobis presentium indulgemus, ut, si contigerit aliquos 
ordinis vestri religionem intrare volentes in canönem late sententie in- 
cidiBse, ne pium eorum propositum possit ullatenua impediri, si eos 
ad sedenv apostolicam laborare oporteat, eis absolutionia beneficium 
iropendatis, dummodo dampna passis et iniuriam satisfaciant compe- 
tenter, iiisi forte usque adeo gravis fuerit et enormie eorum' excessns, 
quod aint merito ad eedem apostolicam transmittendi. Nulli ergo etc. 
■nostre concessionia etc. 

LXIX 

Fratribus de ordine predieatorum. 

Postnlastie a nobis, ut cum extra civitates et villas frequentius 
existatia nee vobis expediat per huiuBmodi loca discurrere pro divinis 
offieiis audiendis, celebrandi Tobis, ubi conventua de ordine vestro 
fuerit, super aitare portatile liceütiam preberemm Kos autem id 
vestris ppstulationibua inclinati concedimua sine iuris preiudicio alieni. 
Kulli ergo etc. nostre concessionis etc.. 
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-HOL. 

Magistro et universis fratribus ordinis prediea- 
torum. 

Cum iam per eius gratiam, qui, que mundus abhominatur, assu- 
mit, vestri titulus, ordinis adeo sit insignis, quod vix creditur ab bijs, 
qui contra tos litteras iinpefcrant, sine nialitia subticeri: nos et 
illorum obviare fraudibus et vestram innocentiam favorabiliter con- 
fovere volentes auetoritate vobis presentium indulgemus, ut nequea- 
tia per litteras apostolicas eonveniri, que de hac indalgentia et ve- 
stro non fecerint ordine nientionem. Nulli ergo etc. nostre conces- 
siouis etc. 

LXXL 

Magistro et prioribus provincialibus ordinis fra- 
trum predieatorum presentes litteras inspecturis. 

In iure canonieo reperifcur expressum, ut si quisquam eorum, qui 
simul vivunt, pro manua inieetioue in socium a communione meruerit 
tieri alienua, prelatns eiusdem reconciliandi et penitentiam imponendi 
plenariam habeat potestatem, nisi forte atrocitas facti graviorem penam 
expectet. Habetur etiam in eodem, quod de seculo fugientes, qui reli- 
gionis babitum in monasterio reeeperunt et iater cetera postmodum 
confitentur se tale commisiaae delictum, per quod ipso aetn ex- 
communicationis sententiam ineurrerunt, in religionia favorem et ut 
subtrabatur .vagandi materia, per suos prelatos absolutionis beneficium 
couaequantur. Verum cum proveniat ex veetre ac fratrum vestrorum 
conversationis pie meritis, per quam ubique terrarum nomen attolitur 
omiiium conditoris, ut, quam cum ipso possumus vobis pro animarum 
salute gratiam faciamus: devotioni vestre presentium auetoritate con- 
cedimus, ut eos ex fratribus veBtris, qui pro inieetioue mauuum in se 
ipsos iueurrerunt exeommunicationis vinculum vel iueurrent aut in 
illud ante suseeptum habitum ineiderunt nee non ut eos, qui relicta 
vanitati seculi cupientes vestre humilitatis eollegio aggregari, se asse- 
ront exeommunicatione ligatos, ne ipsorum ad deum poasit impediri 
converßio, absolvere valeatis, dummodo iniuriam et damna passis satis- 
faciant competenter, illis tarnen exceptis, quorum adeo gravis fuerit 
et enormis exceasus, quod merito ßint ad sedem apostolicam desti- 
nandi. Nulli ergo etc. nostre eoncessionis etc. 
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Magistro et fratribus ordinia predicatorum. 

Com a nobis petitur etc. vsque asaensu, sepulfcuram eeclesiarum 
vestrarum liberam esse decernimus, ut eorum devotioui et extreme 
yobffitati, qui se illic sepeliri deliberaveriut, aisi excommunicati vel 
interdicti sint aut etiam publice usurarii, nullus obsistat; salva tarnen 
iustitia illanim eeclesiarum, a quibus mortuorum corpora aBsumuntur. 
Nulli ergo etc, nostre concessiönis etc. 

lxxhl 

Magistro et fratribus ordinis predicatornm. 

Quia confusio babitas sepe eonfusionem inducit ordinum et etiam 
anbnorum: auetoritate presentium districtius inbibemus, ut nutti, sive 
sit in religionis ordme Tel extra ordinem co»atitutus, babitum vestrum 
aut ita consimilem, quod propter eura frater predicator credi possit, 
deferre liceat abaque mandato aedis apostolice speciaH. Ceterum ut 
Üeta inhibitio maiorem consequatur effectum: statuimus, ut bii, qui 
iabitum vestrum vel sibi predicto modo consimilein deferre presump- 
erint, ad deponendum ipsum per diocesanos locorum, cum a vobis 
requisiti fuerint, raoaitione premissa per censurani ecclesiasticam appel- 
latione poafcpoaita compescendo compellantur. Nulli ergo etc. uostre 
concessioniB etc. 

LXXIV. 

Arcbiepiscopis et episcopiB presentes litter as in- 
gpecturie. 

Quia confuBio etc, = o. Formd LXXIII, usque animorum: auetori- 
tate apostolica distriefciufl duxiuius inhibendum, ut nulli etc usque 
constitutus, babitum dileetorum filiomm fratrum predicatornm aut ita 
sibi cöneimilem etc. usque speciali. Vbltimus igitur et fraternitati 
vestre per apostolica . scripta mandamus, quatiuufi singuli veatrum in 
suis civitatibus et diocesibns illos, qui prefatum babitum vel sibi pre- 
dicto modo consimilem contra inbibitkraes nosfcras deferre presumpaerint 
ad deponendum ipsum, cum ab eiadem fratribus requisiti fueritis, 
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momtione preoetWte per censuram ecclesiastioain sublato appellationia 
obstaculo compellatis. 

LXSV. 

Magißtro et fratribus ordinis fratrum predicatorum, 

Iuspirationis diviue gratia faciente vos, quos in lucem gentium 
dei sapientia dedisse dinoscitur, ad boe contimüs desudatis affectibus, 
ut spiritualem consequendo letitiam, que per quietem contemplationis 
aequiritur et predicationis sacre Studium obtinetur, sie deeurratis pre- 
senÜB vite spatium, quod ahnuente Jesu Christi dementia vobis tatidem 
ae proximis proveniat gloria perpetue elaritatis. Digne igitur, quia 
per ea que vobis a sede apostolica committuntur, principalis yestri 
propositi nonnunquam executio impeditur et non modicum saluti de- 
trabitur animarum: auetoritate vobis presentium indulgenms, ut ad 
correctiouis seu viaitationis officium monasteriis vel ecclesiis impenden- 
dum nee non ad exeoutiones caetaarum et demmtiationes eicommuni- 
catorura piocedere vel reeipere curani monialium seu religiosarum 
quarumlibet nulli fratrum vestrorum de cetero per litteras aposfcolieas 
teneantur, nisi expresse de hac indulgentia fecerint mentionem, Nulli 
ergo etc. nostre concessiönis etc. 

LXXVI. 

Archiepiscopis et episcopis ad quos littere iste per« 
venerint. 

Quia proni sunt ab adolesoentia bominis sensas ad malum et caro 
semper vergit in culpam, quantameunque fratrea ordinis predicatorum 
pro sua sanete religionis observantia in. ecclesiam dei spleudere noscan- 
tur, ex humana tarnen fragilitate contingit, quod interdum quidam eorum 
excedunt in casibus t iu quibus exeommunicationis sententiam et notam 
irregubiritatis incuiTunt. Quare nobis fuit bumiliter supplicatum, ut, 
cum omnino non expediat talibus pro absolutionis beneficio et dispen- 
sationis gratia obtinendis discurrere, ne vel eia detur vagandi materia 
vel aliis contra ipsos occasio murmurandi, providere super boc miseri" 
corditer dignaremur. Nos igitur de discretione vestra plenam in domino 
fiduciam obtineutea, fraternitati vestre per apostolica scripta mandamus, 
quatinus ßinguli, veatrum in proprüs diocesibus fratribus ordinis supra- 
dictd constitntis ibidem absolutione ac dispensatioue iudigentibus sive 
anteqoam ad religionem huiusmodi convolarint sive postea exeeaseriut 
in casibiis supradictis, cum ab eis fueritis requisiti, auetoritate nosti-a 
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impendatis absolutionis benefieium et, prout secundum deum expedire 
videritis, dispensetis, niai adeo esset difficilis et enormis excessus, quod 
merito pro hüs deberent ad sedem apoatolicam destmari. Datum etc. 

LXXVII. 

Magistro et universis prioribus provincialibus or- 
dinis fratrum predicatorum preseiites Htteraa inspec- 
turis. 

Licet ad hoc fratrnm vestri ordinis pia desudet intentio, ut ab eis 
in hüs que faciunt prudenter et provide procedatur, per boe et sue 
religioni proficere et dei eupientea ecclesiam honorare, tarnen aliquando 
ex couditionis humane fragilitate contingit, quod quidam ex ipsis ex- 
cedunt in casibus, in quibus excommunicationia eententiam et notam 
irregularitatis incummt, Quare a nobis supplicatione tmroili postu- 
lastis, ut cum viri coutemplationi dediti sint in religionis iavorem a 
discursibus eohibendi ac propter viarum perieula eisdem fratribus ad 
nostram et dioceBanorum presentiam impediatar accessuB, super hoc 
providere de benignitate aolita curaremns. Nos itaque pie volentes, 
quod vestra devotio in hüs, que digne possumus, sedem apostolicam 
reperisse gaudeat gratiosam, ut Binguli vestrum in proYvnciia sibi com- 
missi» predictis fratribuB constitutis ibidem absolutione ac dispensatione 
indigentibus, Bive priusquam ordinem intraverint sive postea in casibus 
excesserint memoratia, de consilio diacretorum fratrnm veatrorum, qui 
litterati sint et deum timentea, impertiri valeant absolutionis benefi- 
eium et diapenBare cum eis iuxta formam archiepiseopis et epiacopis 
super hoc ab apostolica sede traditam vobia auctoritate presentium 
concedimua facultatem, niai adeo gravis fuerit et enormis exeesflus, 
quod merito sint ad sedem apostolicam deatinandi, Nulli ergo etc. 
nostre concessionis etc. 

LXXYIII. 

Magistro et universis fratribus ordinis fratrnm pre- 
dicatorum presentes litteras inspecturis, 

Vobis extremam patientibus pro Christi nomine paupertatem digne 
eonceditur ab apostolice sedis gratia, per quod et necessitati vestre 
conaulitur et benefactoribus vestris salutia meritum procuratur. Htnc 
eat quod nos, quorum deposcit officium iustis annuere desideriis devo- 
torum, vestre precibus humilitatia inducti, ut voa, qui exhortationis 
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pie studio bonos ad potiora dirigitis et errantes in rectitudirris semitam 
laudabiliter revocatis, in excommunicatorum terris libere eomraorari 
et ab eis iunc ac etiam, quando vos per ipaas tranaire contingit, 
necessaria vite deposcere ac recipere valeatis, vobia auctoritate presen- 
tium concedimus facultatem. Nulli ergo etc. nostre concessionis etc. 

LXXIX, 
Magistro et prioribus ac fratribus ordinis predica- 
torum. 

Provisionis nostre cupimus provenire subsidiis, ut religio vestra 
semper in melius deo propitiante proficiat et, si quid obstare dinosci- 
tttr, sbllicite corrigatur, Yobis itaqae, quos in diviiii nominia amore 
vigiles delectat extirpare vitia et plantare virtutes, ut apostatas Tel 
insolentes vestri ordinis, nisi vestris salubribus monitia aeqaiescant 
excominunicave capere ac ligare et carceri tradere, si videbitur expedire, 
possitis, auctoritate presentium concedimus facultatem, Nulli ergo etc. 
nostre concessionis etc. 

LXXX. 
Episeopo quond&m Boanensi magistro et fratribus 
ordinis predicatorum. 

Odore Buavi ordinis vestri eontinue recreati eum non immerito 
favore speciali prosequimur et ipsius exaltationem plenis desideriis 
affectamus, quietem ei et alia diligenti procurare solertia intendentes, 
per que semper optatum auetoie domino suscipere valeat mcrementum, 
Eine eat quod* nos vestris supplicationibus annnentes, üt tu, frater 
epiacope ac magister, tuique successores fratres tui ordinis, qui ad pre- 
dicandum cmcem vel inquirendum contra pravitatem hereticam sunt 
vel fuerunt ubicunque a sede apostolica deputati, reniovere aeu revo- 
care penitua transferre ipsisqne quod supersedeant iniungere aliosque 
substitnere, cum expedire videritis, licite ac libere valeatis et in eoa si 
contravenerint censuram ecclesiasticam exercere ac quilibet prior pro- 
vincialis eiuadem ordinis id ipsum in sua provincia circa fratres ipsius 
ordinis, quibus nulla similia contingit ab eadem sede committi, facere 
possit, auctoritate presentium indulgemus, Nulli ergo ete. nostre con- 
cessionis etc. 

LXXXI. 

Magistro et prioribus ac fratribus ordinis predi- 
catorum. 
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Vobis assidue regnum dei querentibus id a sede apostolica digne 
conceditur, per quod spirituale gaudium vestris cordibus oriatur. Hos 
itaque Yestre precibus devotionis indticti presentiuni vobis auctoritate 
coucedimus, ut, cum ad loca perveneritis ecclesiastico supposita hiter- 
dicto, divina in ecclesiis, in quibus ilk ex indulto sedis apostolice 
celebrantur, excommunicatie et iuterdietis excluais non pulsatis cani- 
panis elaiisis ianuis et voce snppressa celebrare possitis, nisi eonfcingat 
id vobis speoialiter interdici. NuUi ergo etc. nostre concessionis ete. 

LXXXII. 

E i s d e m , 

Vestra aemper in amore virtutuui delectatur humilitas et cuneta 
solicite refugit, que sibl aliquod fame vel conscieutie illatura dispen- 
dium pertimescifc. Ob boc enim sicut aecepimus, quod a nullo veatrum 
alicuias specialis loci vel perscne pretextti verburo exhorkatioiiis de 
colligenda pecunia proponatur, in ordine vestro laudabiliter statuistis 
pie cogitantes et provide, quod, dum simpliciter ab biis immunes vivi- 
tis, ad restram et prosimorum lalutem predicationis officium liberiue 
exercetis. Nos itaque vota salubria devotorum benignis affectibus 
prosequi delectantea: quod nullus ex vobis per litteras apostolieas de 
cetero impetrandas geu de mandato alicuius ad pecuniam colligendam 
cogi poBsit invitug, nisi littere ipse de hac indulgentia plenam fecerint 
mentiooem, vobis auctoritate predieta indulgemus. Nulli ergo etc. 
nostre coucessionia etc. 

lxxxhi. 

E i s d e m, 

Qui postpostta vauitate eeculi elegerunt virtutum domino sub 
paupertatis habitti faruulari, a nobis illa confovendi sunt gratia, que 
ipsorum saluti noi,citur oportuna, Cum igitur ad boc semper vestre 
humilitas eonversationis invigilet, ut deo plaeeat per devote laudis ob- 
Bequium et fructum proferat animarum : nos devotionis vestre precibus 
- inclinati, quod ad recipiendum commissiones causarum aut sententiarum 
executiones vel alia contingentia causas ipsas aive quod srtis in causig 
aliquibua aasessoree, Ulis que fidem respiciunt dumtaxat exceptis, per 
litteras sedia apostolice aut legatos seu delegatos ipsius vel quoslibet 
alios cogi non possitis inviti. nisi pleaa in eisdera litteris de conces- 
sioiie Luiusmodi inentio babeatur, vobis auctoritate presentium indul- 
gemus. Nulli ergo etc. nostre concessionis etc. 

LUXE. H p. 71, E f. 60; Erler IIB. LXXXIII. H p. 71, E f. 60'; 

Erler 116. 



IV, Formulae. 



293 



LXXXIV. 

Biedern. 
Qui deum tota tuente diligitis et auimarum profeetui continua 
diligentia desudatis, debetis ad condignara *gratiam experiri prompiam 
et facilem sedis apostolice pietatem. Cum igitur humilitas vestra sibi 
de latitudine orbis terre mobil preter domos et ortoa cum virgultis 
premiorum obteutu oelestium duxerit reservandum : nos pie voleutes, 
quod illoruin fructus integre vestre paupertatis usibus applicentur, ut 
de ortis et virgultiB vestris nullus a vobis deeimas exigere vel extor- 
quere presumat, auctoritate presentium districtius inhibemus, Ceterum 
nt bii, qui vestris immorantur obsequiis, divine intuitu pietatis, quod 
in salntem animarum rertitur, de vestris manibus assequantur, vobis 
de speciali gratia indulgemus, ut eia libere cuneta ministrare possitis 
ecclesiastica secramenta et eosdem cum decedunt in vestris eimiteriis 
sepelire. Kulli ergo etc.. nostre inbibitionis et concessionis etc. 



LXXXY. 

Magistro et fratribus ordinis predicatorum. 

Precibus vestris benignum iinpertientes assensum auctoritate vobis 
presentium iudulgemus, ut, cum generale fuerit interdictum, liceat 
vobis in ecclesiis et oratoriis vestris clausis ianuis exeommunicatis 
et interdictis exclusis non pulsatis campanis submissa voce divina 
officia celebrare, dummodo causam nou dederitis interdicto. Nulli 
ergo etc. nostre concessionis etc. 

IÄXXVI. 

Magistro etprioribus ordinis fratrumpredicatorum. 

Celestis amor patrie mentes vestras aic allexisäe prespicitur, ut 
quasi boc solum delectatiouem vobia tribuat, quod divine voluntati 
sit placitum et salutem proferat animarum. Procedit ex boc, quod 
nos vestris piis petitionibns favorem largiri benivolnm delectantes, 
maxime cum ex apostoüci cura teneamur offleii circa religionis aug- 
mentum attenti et vigites inveniri, vobis auctoritate presentium indul- 
gemus, ut volenübus vestro aggregari collegio, qui suspensionis aut 
interdicti vel exeommunicationum senteutiis sunt ligati, absolutionis 
beneficium iuxta formam ecclesie impertiri et ipsos in fratres reeipere 
ac eos, qui post assumptum babitum recoluerint se talibua in seculo 
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fuisse sententiis iunodatos, secundum fonnain ipsam absolvere valeatia, 
ita tauten quod, si aliqui ex eisdem huiusmodi seutentiis propter de- 
bitum sunt aatricti, satisfaciant ut tenentur. NulH ergo etc. nostre 
couceasionis etc. 

LXXXVII. 

Generali ministro et fratribus ordinia fratrum mi- 
nor um, 

MemiDimiis vobis olira in virtute obedientie per noatras lifcteras 
precepisse, ut fratres predicatorum et eorum ordioi voto vel iuramento 
etiam obligatos nullatenus de cetero pretextu indulgentie alicuius seu 
aliquarum litterarum obtentarum a Bede apoatolica vel etiam obtinen- 
darum in posterum, que de illis expressam non feeerint mentionem, 
presumeritia recipere, niei priua priorie sui petita foret liceutia et ob- 
tenta. Decreviraus etiam irritum et inane quicquid per vos in hac 
-te contra preceptum noatrum contingeret attemptari, statuentes, ut 
usmodi presumptores incurrerent excomnmnicationiB sententiam ipso 
;o, a qua nequaquam absolvi possent, nisi se apnd sedem aposto- 
Jicam ab ea eicufc visum foret abaolvendi personaliter presentareut, 
erum quia postmodum per quasdam alias litteras vobis et eisdem 
fratribus districtiua duximus inhibendum, ne ante annum probationis 
elapsum, qui est maxime in subsidium fragüitatis humane regulariter 
institutus, quemquam ad professionem veBtrorum ordinum preaomeritis 
recipere seu ad renuntiationem seculi faciendam nee constitutum in 
probatione novitiura aliquateuus impedire, quominus infra eundem 
annum probationis ad aliam religionem quam maltet transiret, sicut 
de sua procederet libera voluntate, non obstantibus statuto contrario, 
si quod a vobis esaet editum, quod irritum decrevimua et inane, vel 
aliquibus litteris a sede apostolica impetratis sen etiam impetrandis, 
que de premissis' expreasam non facerent mentionem; et si forte con- 
tra buiusmodi »ostram inhibitionem quemquam tos vel dicti fratres 
reeiperetis, qui taliter reeeptus existeret, nullatenua vestro esset nee 
eorundem fratrum ordini alligatus vosque ac ipsi a reeeptione quorum- 
libet ad profeasionem dictorum ordinum easetis ipso facto suspensi et 
insnper pene deberetis subiet, que fratribus ipsorum ordinum pro cul- 
pis infligi gravioribus consnevit, nos, quod de obligatis ordini predic- 
torum fratrum in premissis nostris diximus litteris, ne ipsos recipere 
presumatiB, atatueudo ut buiuamodi presumptores ipso facto sententiam 
excommuuicationis ineurrant, de illis tantum intelligi volumus, quos 
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post predictum annum probationis elapsum eorum esse constiterit 
ordini alligatos, Nulli ergo etc. 

In eodem modo pro predicatoribus niagistro et fratribus ordinJK 
fratrum predicatorum. 11 ) 

LXXXVIII. 

Generali ministro et fratribus ordinis fratrum mi- 

norum. b ) 

Non solum in favorem conversi Bed etiam mouasterii probationis 
tempus a sanetis patribus est indultum, ut ille aaperitates istius et 
istud mores illius valeat experiri. In regula quoque beati Benedicti 
preeipitur, ut ad conversionem noviter venienti non facilis tribuatur 
ingressus sed, sicut docet apostolue, an sit ex deo spiritus, comprobe- 
tur et dura et aspera, per que itur ad dominum, exponautur. Pre- 
terea in eadem regula subiungitur, ut dicatur „Ecee lex, sub qua 
militare deaideras; si eain observare potes, ingredere; alioquin liber 
venisti, liber discede." Insuper felicis recordationis Gregorius papa 
predecessor noster statait, ut poaiti in probatione novitii ante suseeptum 
religionia habitum, qui dari profitentibusconsuevit, sen ante professio- 
nem emissam ad statum pristinum redire possint libere infra annum 
et ad omnem ambiguitatem penitus aruovendam, cum in quibusdam 
locia religiosis novitiorura habitus non distinguatur ab habitu profes- 
sorum, professionis tempore benedicantur Testes, que profitenfcibus 
conceduntur, ut novitiorum ac profeBsorum babitus discernatur. Licet 
igitur zelum animarum habentes eaa lucrari domino solicite cupiatis, 
quia tarnen decet et expedit, ut conscientie puritati non desit iudicium 
rationis, ne, unde spiritualis profeetns queritur, inde salutis dispendium 
subsequatur, vobis de fratrum nostrorum consilio in virtute obedientie 
sub pena exeommunicationis auetoritate pTesentium districtius iuhibe- 
mus, ne ante annum probationis elapsom, qui est maxime in snbsidium 
fragüitatis humane regalariter institutus, quemquam ad professionem 
vestri ordinis seu renuntiationem seculi faciendam recipere presumatis 
nee constitutum in probatioue novitium aliquateuus impedire, quo- 
minus infra eundem annum probationis ad aliam religionem quam 
maluerit transeat, sicut de sua proeesserit libera voluntate, non ob- 



a ) Von Erler irrthüralich als Überschrift wir folgenden Formel gesetzt; vgl, 
Ktir sachlichen RieMigatellung die Bullen Iimooenz IT, vom 24. Juni 1244, Sba- 
ralea, Bullariurn Franciscanum ], 345 und 346 und-Ripoll, Bullan ord. fratrum 
Praedioatorum 1, 144. 
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stantibus statuto contrario, si quod a vobis sifc edituin, quod irritum 
ilecei'mtuiiä et iuane, vel aliquibna litieris a sede apostolica itnpetratis 
seu etiam hnpetranrtia, que de premissis expressani non fecerint men- 
tioneni. Quod si forte contra huiusmodi nostrani inhibitionem quetn- 
fjnani reeipere presumpseritis , decernimus eum , qui taliter receptua 
fuerit, nullateuus esse veatro ordini alligatuin voaque a receptione 
quorunilibct ad professionein eiusdern ordinia fore ipao facto suspensos 
et insuper pene aubiciendos, que fratribus ipsius ordinis pro culpis 
infligi gravioribus consneyit. Nulli ergo etc. nostre iuhibitionis et 
Constitution! 3 etc. 

In euudem moduni pro ininoribus fratribus niagistro et fratoibus 
ordinis predicatoruin. a ) 

LXXXIX. 

Magistro et fratribus ordinis fratrum ptedicatorum, b ) 

Quo vos in Christo sinceriori caritate diligimus, eo plenius, ut in 
snnctis providi sitis et vigiles, arfeetamus, tnrbacionis non modice 
äpiritum assumentes, si de vobia quandoque contrarius ad nos relatu 
pervemat aliquornm. Sane ammirantee accepimus, quod vos non abs- 
que offcnsa rectitudinia que in actibus vestria debet baberi continue, 
specialiter fratrea minores et eorum ordini obligatos frequenter ad 
vestrum recipitia unitatem spiritua in pacie vinculo non servantes. 
Verum cum ex hoc sciaaure poasit et scanoali eioriri materia, que 
solatium pacis eterne querentibua debet omnimodia exiatere peregrina: 
universitati vestre per apoatolica acripta in virtute obedientie preci- 
piendo mandamus, quatenus tarn fratree eosdem quam eorum ordini 
voto vel iuramento etiam obligatoa nullatenua de cetero pretextu in- 
dulgentie alicuius seu alicmarum litterarum obtentarum a eede aposto- 
lica -vel etiam obtinenäaruni imposterum, qua de presentibus expressam 
non fecerint mentionem, nisi prius ministri sui petita fuerit et obtenta 
lieentia, reeipere preauniatis. Alioquin deeernentes irritum et inane, 
quicquic! in hac parte per vos contra preceptum nostrum contigertt 
attemptari, presentium auctoritate statuimus, ut huiusmodi presumptores 
ineurrant exeommunicationis sententiam ipso facto, a qua nequaquani 
absolvi vuleant, nisi se apud sedem apostolicam personaliter represen- 
tent ab ea sicirt sibi visum fuerit absolvendi. Nulli ergo etc. nostre 
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constitutiouis etc. Datum Laterani XI, kal. maii pontificatus nostri 
anno primo. 

In eundem modum generali ministro et fratribus ininoribus pro 

predicatoribus, 11 ) 

XC. 

Generali ministro et universis fratribus ordinis 
fratrum minorum. 

Quieti vestre providere volentea etc. = o, Formel LXV. 

XCI. 
Eis dem. 
Cum iam per eius gratiam etc. = o. Formel LXX. 

XCIL 

Ministro et fratribus ordinis fratrum minorum. 

Dcvotiouis veatre precibus inclinati, ut tempore generalis inte 
dicti non pulaatis campanis excommunicatis et interdittis exclusu 
iannis clausis et s\ibnnssa voce in ecclesiia vestris divina possitis ofHcia 
celebrare, auctoritate vobis preaeutium indulgemus. Nulli ergo etc. 
nostre concessionis etc. 

XC1II. 

Generali et ceteris ministris provinoialibus ordinis 
fratrum minorum presentes litteras inapeoturis. 

In iure canonico etc. = o. Formel LXXI. 



XCIV. 

Magistro et fratribus ordinis fratrum minor um, i>) 

Quia confusio habitus etc. = o. Formel LXXIU. aber quod propter 
eum frater miuor credi possit, 



») Bei Erler irrthümlick ala Überschrift aur nächateii Formel behandelt; vgl. 
zur Richtigatelhmg die Btiüeii Innoceni* IV. vom 21. April 1244. Sbaralea 1, 
327 und Bipoll 1, 141. 
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Archiepiscopis et episcopis presentes litte iu» iu- 
apectuiis. 

Quia confuaio habitus etc. = o, Foracl LXXIV. aber lmbituia 
dilectorum filiorum fratrum minoruin aut ita aibi simüem. 

XCVI. 

Miniatris provincialibus ordinia fratrum minoruin 
presentes Iitteraa etc. 

Prohibente regula veatra nulli fratrum vestrorum eat lieitum pre- 
dicare populo, nisi a generali ministro vestri ordinis examinatus et 
approbatus fuerit et sibi predicationia officium ab ipso concessum. 
Verum cum pium sit, ut pro dictorani fratrum laboribus ac pericu- 
losis discursibns eritandia nee non quod animarmn salua possit pro- 
venire facilius, apostolice sedis circumspectio super prohibitione huius- 
modi oportttne remedium proviaionis apponat: nos devotionis vestre 
precibus inelinati, ut singnli veatrum in auia provinciis cum diffini- 
töribus in provincialibus capitulis congregatis fratrea in aacra pagina 
eruditos examinare ac approbare et eis officium predicationia deuru 
habendo pre oculis committere valeant, vobis auctoritate presentium 
concedimus facultatem. NulU ergo etc. nostre concessionis etc. 

XCVII. 

Fratribus minoribus. 

Noa atteudentea vestrarum orationum saflragia plurimum opor- 
fcuna, quoniani eo efficacior esse debet veatra interccssio apud deum, 
quo perfecte Tiveiitea eius digni estis gratia potiori, conaiderantes 
quoque vobis uegandum non esse, unde nemini derogatur, dum veatra 
exposcit religio, ut que sunt etiam de gratia apeciali, vobis coneedere 
debeatnus: devotioni vestre auctoritate presentium vestris iucliuati pre- 
cibus indulgemus, ut in locis, in quibus degitis, liceat vobis habere 
oratoria, in quibus cum viatico altari possitis mtssarum aolemnia et 
alia divina officia celebrare, omni parrocbiali iure parrocbialibus eccle- 
ßiia reservato; et ne de hoc iure possit questio suboriri, illud circa 
oblationes decimas et primitias intelligimus, que a laicis solent clericis 
exhiberi, quibua defraudari nolumus parrocbiales ecclesias oecasione 
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indulgentie aupradicte. Nulli ergo etc. nostre concessionis et volun- 

tatis infringere etc. 

XCVIII. 

Generali et universis ministrig provinci&libuuordi- 
nis fratrum minor um presentes Iitteraa inapecturis. 

Licet ad boc etc. = o. Formel LXXV11. 

XCIX. 

Generali ministro et universis fratribus de ordine 
fratrum minorum presentes Htteras inspectnris. 

Qui postposita vanitate ete, .= o, Formel LXXXIII. 



Generali ministro etuniversis fratrlbua ordinis fra- 
trum minorum presentes littcras inspecturis etc. 

Vobis extremam patientibus ete. = o. Formel LXXVIII. 

d. 

1. Dominus Innocentius papa quartus primo anno pontificatus sui 
wandavitf ut magtstri et fratrea hospitalis cruciferorum Bononiensis de 
cetero habaant indulgentiam subscriptam, sicut kabent eam Templarii 
MospÜalarii et fratres saitcte Marie Theotonicorum Ierosolimita'ne, 
cuius titulus sie ineipit: 

Archiepiscopis et episcopis ac dilectis filiis abbatibus prloribus 
decauis arebidiaconis et aliis eceleaiarum prelatis, ad quos presentes 
littere pervenerint. 

Cum dilectis filiis fratribus hospitalis crueiferorum ßononiensis 
fuerit a predecessoribns nostris indultum et a nobis postmodum con- 
finnatum etc. = o. Formel XXX. 

% Item idem dominus Innocentius papa quartus apitd Asistum IUI. 
nonas iulii undeeimo anno pontificatus sui mandavitj ut magister et 
fratres hospitalis saneti Lazari teprosorum lerosolintitmii de cetero 
habeant subscriptam indulgentiam, cuius tüulus talis est: 

Archiepiseopis etc. 

Cum dilectis filiis fratribus hospitalis saneti lazari leprosorum 
Ierosolimitani duximua indulgendum, ut semel'in anno reeipiantur in 
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eceleaiis ad elemosinas colligendas: universitati vesfcre per apostolica 
scripta preeipienies mandamus, quatenus cum fratres ipsi etc, = o. 
Formel XXX. 2 — pietatis. De parrochianis autem vestris qni domos 
etc. = o. Formel XXX. 4. 

8. Dominus uro Alexander papa IUI, X. kal. iulii apud Ana- 
giiiarn pr'tmo anno pontificatus sui precepit, ut dicti maxister et fratres 
hospitaiis saneti Lazari leprosorum lerosölimitam de cetera habeant 
subseriptas indulgentias cum suis titulis videlicet: 

,,Querelam gravetn" (= o. Formd XXXII). „Non absque dolore?' 
(== o. Formst XXIX) ei „Circa opera pietatis" (= o. Formel LVIII) 

4. Item idem dominus Alexander papa primo anno pontificatus sui 
ipml Neapolim VI. idus mariü precepit, quod magister et fratres 
lospitalis beate Marie . ad sanctum Gallum Florentini de cetero habeant 

subseriptas indulgentias cum suis titulis videlicet: „Si iuxta sententiam 
sapientis" (o. Formd LV1). „Querelam gravetn'' (o. Formet XXXII) et 
„Circa opera pietatis" (o. Formel LVIII), prout habent magister et 
fratres hospiialus de Altopassu, 

5. Item dominus Innocentius papa IUI. apttd Urbem undecinto 
anno pontificatus sui precepit, at prior et fratres ecclesie sancte Marie 
Magdalene pontis et hospitaiis de Lavania Ianuensis diocesis habeant 
subseriptas indulgentias cum mis titulis, videlicet „Si iuxta", „Querelam" ', 
„Circa opera pietatis" cum suis adieciionibus, quas idem papa precepit 
appönü 

Si iuxta sententiam etc. (= o, Formel LTI) usque exhibere, qui 
cum Tacant pietatis operlbuB hospitalitatem eectando et etiam utilitati 
pontiB videlicet insistendo ediflciis deservire laborant Oam igifcur 
dilecti filii prior et fratres ecclesie sancte Marie Magdalene pontis et 
hospitaiis de Lavania IauuensiB diocesis ad servandam hospitalitatem 
in eodem hospitali et ad manutenendum pontem de Lavania totaliter 
se expoiiaut: moneraus universitatem vestram et hortamur in domino 
etc. usque conferentes, ut eubveniendo talibus seminetis in terris, qnod 
reddente domino cum multiplieato fructu recolligatis in celis cum 
apostolo sentientes etc. usque confisi omnibus vere penitentibus et con- 
fessis, qni de facultatibus suis etc. usque statuentes, ut, si qui fratrum 
vel nuntiorum suorom, qni ad easdem fraternitates missi fuerint etc. 
usque in finem. 

Querelam gravem reeepimns dilectorum filiorum . . prioris et 
fratrum ecclesie sauete Marie Magdalene pontis et. hospitaiis de Lava- 
nia Ianuensis diocesis, quam pre magnitudine culpe etc. (= o. For- 
mel XXXII) usque dicti fratres vel eorum nuntii, quod cum pro 
confratriis et elemosinis pauperum etc. usque aeeedunt, eos Tel eorum 
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nuntios reeipere nolnnt etc. usque predictoa fratres vel eorum nuntios 
etc. usque in finem, 

.Circa opera pietatis etc. (=. o. Formel LYIII) uatpie dilectis tarnen 
filiis . .priori et fratribus ecclesie sancte Marie Magdalene pontis et 
hospitaiis de Lavania Ianuensis diocesis tanto tenemini etc. usque ob; 
tinere ac quanto etiam ipsis ad manutenendum pontem de Lavania 
sunt ioagis Christi ßdelium subsidia oportuna. Monemus etc. usque 
nuntiis ecclesie ac pontis et hospitaiis ipsorum etc. usque infirmorum 
et pauperum et ad manutenendum pontem eundem etc. usqve largian*- 
tur, Litteras etc. usque in finem. 

6. Item dominus Alexander papa IUI. apud Urbem seeundo anno 
pontificatus sui precepit, ut magister et fratres ordinis militie saneti 
lacobi haberent de cetero subseriptas indulgentias cum suis titulis vide- 
Ucet: „Cum dUectis ßliis" preter Ulud capitulum „Sane quoniam a 
nostris predecessoribus est statutum" (o. Formel XXX. 3) „Querelam" 
(o. Formel XXXII) et „Circa opera pietatis' 1 (o.' Formel LVIII), se- 
eundum quod sunt in prov'mciali. Precepit etiam, ut gauderent induU 
gentiis sibi competentibus, quibus fratres militie templi et hospitaiis 
lerosolimüani gaudent, stcut sunt in provinciali. 

7. Eodem anno precepit, ut . . magister et fratres hospitaiis saneti 
Spiritus in Saxia de Urbe haberent de cetero indulgentiam subscriptam 
cum suo titulo videlicet i „Cum dilectis ßii# ( (o, Formd XXX), seeun- 
dum quod habent Hospitalarii et Templarü in provinciali verbis com~ 
petenter mutaUs, 

8. Eodem etiam anno seeundo apud Urbem precepit idem dominus 
Alexander papa 1111., ut de cetero magister et fratres hospitaiis saneti 
Antonü Viennensis habt/rent illam indulgentiam cum .suo titulo videlieet 
„Cum dilectis fUiis" (o. Formel XXX), seeundum .quod habent Hospi- 
talarii et Templarü, totam et integram ut est in provinciali, verbis 
tarnen competenter mutaUs, Habent etiam „Si iuxta sententiam sapien- 
tis" (o. Formel LVI) „Querelam gravem" (o. Formel XXXII) et „Non 
absque dolore cordis'' (o. Formd XXIX). 

9. Item tertio anno pontificatus domini Alexandri pape IUI. III, 
tdus martii precepit idem dominus papa, ut magister et fratres hospi- 
taiis Altipassus de cetero haberent ülam indulgentiam cum suo titulo 
videlicet „Cum dilectis filns . . magistro et fratribus hospitaiis de 
Altopassu" (o. Formel XXX), seeundum quod habent Hospitalarii et 
Templarü, totam et integram ut est in provinciali verbis tarnen compe- 
tenter mutatis. ; 

10. Item idem dominus Alexander papa IUI. tercio.anno pontifi- 
catus sui apud Urbem IIIL idus aprilis precepit, ut inäulgentia quedam 
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concessa . . magistro et fratrihus hospitalis sancti Antonii Viennensis 
per dominum Innocentium papam IUI predecessorem suum poneretur 
in provinctati cuius tenor tcUis est: 

Venerabüibus fratribae archiepiscopis et episcopis et dilcctia filiis 
abbatibua prioribus decanis arcbidiaconis prepoaiiis arcbipreabiieris et 
aliis ecclesiarum prelatis ad quos littere iste etc. 

Preees que contiiieiit opera pietatis eö vobis fidueialius porrigimus, 
quo tos operibus ipsis iutentos eas credimus facilius exaudire, ad que 
teneamini etiam non logati. Licet autem debeatis omnibuä benigni- 
tatU vestre gratiam exhibere, Ulis tarnen speeialius et habundantius 
liberales esse vos couvenit, qui dmuo öeculto tantum iudicio sibi et 
aliis effecti inutüeB subsidio iudigent aliorum. Cum igitur ad Hospi- 
tale sancti Antonü Viennensis diocesis infirmorum diveraarum infirrni- 
tattun et egenorum undique non modica confluat multitudo, quorum 
quidara sie membrorurn omnium sunt officio destituü, nt potiug mon- 
Btra borribilia quam bgmines videantur et ad sustentationes ipsorum 
proprie ipsius hospitalis non snfficiant faeultates : universitatem vestram 
ad instar ielicis -recordationis Innocentii pape predecessoris nostri 
monemus et hortamnr attente.ac per apostolica vobis scripta districte 
preeipieudo manäamus, quatinus, ut siÜ« partieipes operum pietatis, 
aeeedentes ad tos nuntios magiatri et fratrura hospitalis eiusdem pro 
elemosinis fidelium ad eustentationem infirmorum et pauperuin colli- 
-gendis reeipientes ylariter ac boneste traetantea parrochianos vestros 
moneatis attentius et efficaciter inducatis in remissionem eis ex parte 
noetra peccaminnm inivmgendo, nt nuntÜB ipsis grata subaidia et piaa 
elemosinas largiantur, ita ut, quod pauperibns contulerint, in Celestes 
thesauros per manus eorandem panperam deferantur, legata et fidei 
-commißsa eis a decedentibus in teetamento vel ultima voluntate relicta 
feciatis eiadem cum integritate persolvi, contradictores ete. usque com- 
pescendo ; mandatum nostrum taliter impletnri, quod preter divine 
retributionis gratiam, quam ex boc poteritis promereri, nos vobis et 
eccleaiis Testris constituetis exinde debitorea, Datum etc. 

11, Mense decembris deeimo kal. ianuarii apud Ytterbium dominus 
-Alexander papa Uli. anno quarto pontißcatus sui preeepä, ut fratres 
hospitalis domus ; sanete Marie de Monte Cinisio ordinis*sancti Augu- 
stini Taurinensis diocesis kaberent de. cetera illam indulffentiam: „Cum 
dügptis ßits (o. Formel XXX) cum suo tttulo wbts competenter mu- 
tatis sineitto tarnen capüulo quod sie inäptt „Sanequütiiam" (o.XXX.3). 

12. Mense maii nono kcd. iunü apud Anagniam dominus Alexan- 
-der papa IUI. VL anno pontificatus sui preeepit ]ut preeeptor et 
fratres hospitalis iHtsericordie l>iaani, quod pape Alexandn dicitur, 
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habeant de cetera indülgentias in provlneiali caneellarie scriptas, vidß' 
licet )t Cum dilectis filiis" (o. Formel XXX) maiores cum omnihus suis 
capitulk) prout Templarii et Hospitalarii lerosolimilani habent in eodem 
provinciali) „Si iuxta sententiam sapientis" (o> Formel LVl) v Quere- 
lam" (o. Formel XXX11) „Non ab&que dolore cordis" (o. Formel XXIX) 
et „Circa opera pietatis 1 ' (o. Formel LVJII). 

13. Anno domini millesimo ducentesitno aexagesimo quinto mense 
decembri VIII. kal. ianuarü apud Perusias dominus Clemens papa IUI. 
primo anno pontificacus sui preeepit, ut episcopus et capüulum ecclesie 
Betkleemitane ordinis sancti Augustini de cetero habeant subscriptas 
indülgentias cum suis titulis videlicet „Cum dilectis" sine ülo capitulo 
„Sane quoniam" (o. XXX. 3) „Si iuxta sententiam", „Non absgue 
dolore", „Querelant yravem" et „Circa opera pietatis". 

CIL 

De privilegiis domini pape seribendis. 
Forma acribendi Privilegium commune talis est 

1. Nomen pape debet esse de grossis litteris ut sunt minee. 

2. „Seryus eervomm dei" usque ad locum „in perpetuum" debet 
scribi [ . . ,; „in perpetuum" acribi] debet abbreyiatum de litteris mi- 
niatia ut est hie: INPPM, et in fine prime linee debet compleri sei- 
licet imperpetuum nt est supra. 

CIL Cod. Barberin. XXXT. 69 p. 1 (B.) Cod. Vat. lat $984 f. 48. (V.); aue 
B abgeleitet Cod. Paris. Jak 4172 f. 1 (P,) — Aub P. gedruckt bei Deliele, Me- 
moire aur les aötes d'Innoient III. Bibl. de l'e'cole tW» chartes 19. Jahrgang 1857 
und Separatabdrack H. 73. = Winkelmann, SiciliscHe und päpstliche Eauslei- 
Ordnungen S. Zi, 

Übei 1 die äruppe CII— CV vgl. oben die Vorbemerkung. 
2. „In perpetuum debet Boribidehet" Überein&tirotaend in allen Haa. InBhut 
eine spateve Hand das erste „debet" durchstrichen und duroh^^nod" ersetzt, -wodurch 
die Sache nicht besser wurde. Dasa eine Verderbung vorliegt, hat bereits Deliele er- 
kannt und a. a. 0. P. 73 A, 2 durch Umefcellung der "Worte eine Emendation versucht : 
„debet scribi de littena mi niatia ut est hie; imperpetuum debet esae abhreviatum 
et in fine prime linee debet compleri acilioet 1NPPM ut et aupra," Mich dünkt 
dieser Ausweg nicht glücklich ; die dreifache Vorschrift, dase „in perpetuum" er- 
stens gekürzt, zweitens verziert zu schreiben sei und drittens den verfügbaren 
Reat der ersten Zeile zu füllen habe, stimmt so sehr zur -wirklichen Ausstattung 
der grossen Privilegien, daaa es nicht angeht, die eine Bestimmung, die des Ver- 
rierena der Buchstaben, hier wegzulassen und za den Worten „serrus aervorum 
dei" etc, zu atellen, auf deren Bchreib-weise sie in Wahrheit gar nicht pas^. Mir 
acheint vielmehr eine Auslassung vorzuliegen, verschuldet dadurch, das« „servua 
servoram dei uaque ad locum inperpetuum debet acrihi« .... und andereraeits 
„inperpetuum sciibi debet . abbreviatum" etc. Zeile Über Zeile standen, wobei der 
Schreiber vom ersten „scribi" zum zweiten Übersprang. Die Ergänzung der 
Lücke läeat sich mit Büßieiebt auf die bekannten Vorschriften über die Aus- 
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3. Tenor deinde privilegii scribi debet, ut alie littere ad serieum 
Bcribuntur, eicepto quod prima littera cuiuslibet orationie privilegii 
debet esse miniata. 

4, Et precavendum est, quod ultima linea privilegii sit tota 
scripta, videlicet quod „amen amen* continuata scriptura eiusdem ultime. 
linee yeniat in flnem ipsiua linee. 

6. Bot» vero fiat cum subscriptione et aliis ut scriptum est et 
depictum in forma Bequenti; tarnen predicta rota pingatnr quasi in 
medio carte, non dimissa nisi uua linea vacua integra inter litteram 
privilegii et rotam. 

6. In rota nichil seribatur, quousque sit lectum privilegium et 
siguatum per papam signo crucis, Postea scribautur omnia inter rotam 
et crueem primo factaru, ut in sequenti rota scriptum est. 

7. Et ponatur data in fine inita eaudam sive plicafcuram sub 
siguie omnium cardiualium ut in sequenti folio scripta est. 

8- Snbscriptiortes vero cardinalium episcoporum fieri debent recte 
sub scriptione pape qui dieit „Ego Clemens * etc. ut in sequenti forma; 
a sinistra vero parte videlicet a princtpio seripture debent se gubscri- 
bere preabiteri cardinales, in alia parte dextra debent se subßcribere 
dyaconi cardinales. Quilibet cardinalis debet se subscribere manu 
propria cum signo crucis depicto vel alio signo ai alio est usus. 
Subscriptio cardinaliura: 



f Ego Ant, tt. sanete 
Lucie presbyter cardi- 
nalis ss. 



f Ego Odo episcopus 

Tusculanus ss. 



f Ego B. saneti An- 
geli dyaconus cardi- 
nalis ss. 



9. Dat. etc. ut in sequenti carta et semper debet continere unam 
integram lineain ut dictum est. 

CHI. 
Privilegium commune pro ordine saneti Benedicts 
Clemens episcopus servus servorum dei dilectis filiis Fetro abbati 
monasterii saneti Arnulphi Metensis eiusque^fratribus tarn presentibus 
quam futuris regulärem vitam professis in perpetuum. 

stattung der litterae cum filo serico {Delisle a. a. 0. S. 23 Anm,], auf die ja 
auch 6 3 unserer Verfügung verweist, mit einiger Wahrscheinlichkeit herstellen. 
Mit Beziehung auf die Fassung von % 2 und 4 der genannten Regeln möchte 
ich den Text etwa folgendermassen reoonstruiren : , Servus servorum dei usque 
ad locum inperpetuum debet scribi totum de litteris magnis et de linea ad li- 
neatn attingentibus*. In perpetuum scribi debet abbreviatum* etc. Die erste 
Zeile ganz in verlängerter Schrift, Papsfcname und ,in perpetuum 1 noch ■beson- 
ders hervorgehoben, das entspricht wenigstens der thatsächlichen Ausstattung der 
Privilegien. 

5. Rota non fiat V. 
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1, =* III. l-U 

2- =• III. 2 = I. 2 aber nionasterium saneti Petri Metensis or- 
dbtis saneti Beuedicti. 

3. [vgl, III. 3 und I. 3-] Inprimis siquidem statuentea, nt ordo 
mouasticus, qui seeundum deum et beati Benedieti regulam in eodem 
inonasterio iustituius esse dinoscitur, perpetuis ibidem temporibus in- 
violabiliter observetur. 

4, 5 — III, 4, 5 = I. 4, 5 mit Aufzählung der Besitzungen. 

6- [vgl. IlL 6, I. 6.] Sane novalium vestroruni, que propriis 
mauibus aut suinptibus Colitis, de quibus aliquis hactenus non perce- 
pit, sive de vestrorum animalium nutrimentis nullus a vobis deeimas 
erigere vel extorquere presumat. 

7. = III. 7 = I. 7. 

8—14 = III. 8—14. 

15 = III. 15 . . seeundum deum et beati Benedicti regulam . 

IG, 17 = JEL 16, 17 = I. 21, 22. 

18 = III, 18 [vgl. I. 23] aber salva sedis apostolice auetoritate 
et dyocesani episcopi canonica iustitia et in predictis deeimis 
moderatione concilii generalis, 

19, 20 = III. 19, 20 = 1 24, 25. 

Rota continei X vel Villi lineas privilegii, ut scribi possint latius 
nmnhia interiora. 

Dominus lohannes papa XXII, ehgü versum in rota ponendum, 
videlicet qui ponitur in presenti rota, et illam vel consimüem faciet 
dominus papa. 

(R.) Ego lohannes catholice ecclesie episcopus ss. (BV.) 

In den Quadranten der Sota: Sanctus Petrus. Sanctus Paulus, 
lohannes papa XXII. 

Bundschrift: f In te domiue speravi, non eonfundar in eternum. 

Datum Avinione per manum Petri episcopi Prenestini sanete 
Romane ecclesie Yicecancellarii II. non. aprilis, indictione XII, incar- 
nationis dominice anno MCCCXLÜI, pontiöcatus vero domini Clementis 
pape YI. anno -primo, 

CIV. 

Privilegium commune pro monialibus saneti Au- 
guBtini. 

lohannes episcopus servus servorum dei dilectis in Christo filia- 

bus . . priorisse monastern sanete Marie Magdalene de Yalle eiusque 

19—20. Zum Schluss dreimaliges amen, das mittlere »ur FUDung der Zeile 
in die Lange gezogen, und verschnörkeltes Schlusszeichen. 
CIV, B. p. G V. f. 4fl. 
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sororibus tarn preBentibus quam iuturis regulärem vitam profeasis in 
perpetmim. 

1. = III. l«Ll. 

2. = HI. 2 = I. 2. ... et raoiiasterimn sancte Marie Magda- 
lena de Valle ordinis süneti Auguatini Aniciensis diocesis . . 

3. = III. 8. . . ut ordo monasticus, qui secunduni deura et beati 
Augustini regulain in eodetu mtmitaterio institutua esst dinoseitur. . . 

4. 5..= III. 4, 5 = I. 4, 6 mit Aufzählung der Besitzungen. 
(i. [Vgl. III. 6, I. 6.] Saue laborum veafcrorum, qnc propriis surap- 

tibus Colitis, de quibus aliquia hactenus non pereepit, sive de ortis 
virgnttis et piscationibus veatris vel de uutrinientis animaüum vestro- 
rnm millus a vobis deeimas exigere aeu extorquerc presumat. 

7. |*Vgl. III. 7, I. 7.] Liceat quoque vobia persemas liberas et 
absoluta» e seeulo fugientes ad coiiversionem reeipere et eas abaque 
eontradietione aliqua retinere. 

8. [Vgl III. 8, I. 8.] Prohibemus insnper, ut nulli sororuni 
vestrarum post faetam in monasterio vestro profesaionem fas sit, sine 
prioriase sue liceatia de eodem loco diacedere; discedentem autem ubs- 
que communium Htterarum vestrarum cautione nullus audeat retinere. 

9—11. = I. 15-17. 

12, 18 — HL 9, 13. 

14. [Vgl. III. 15-] Obeunte vero te nunc eiusdem loci priorisaa 
vel earum aliqua, que tibi eueeesseriut, nulla ibi .qualibet aurreptiouis 
aatutia vel violentia preponatur, nisi quam sorores communi couaensu 
vel earum maior para eonsilii sanioris aeeundum deum et predietam 
regulam providerint eligendam, 

15-19. = Hl 16—20 [vgl. I. 21—25.] 

cv. 

Dominus Innocentius papa VI. mandavit et voluit, quod in pri- 
vilegiis communibus per eum concedendis ponantur infra rolam magneun 
verba soÜicet: Fao meeum domiae Signum in bonum. 

Dominus Urbanus papa V. mandavit IL kal. decemb>-is ponlifi- 
eatus mri anno seeundo et voluit, quod in pi-ivilegiis communibus per 
eum concedendis ponantw infra roiam inagnam Verla v'tdelicd; 

Döinine opera manuum taarum ne deapicias. 

Dominus*) Vrbatvus papa Vi. elegit sibi versum in rata privilegio- 
rum per ipmm concedendorum ponendum qui sequüwr: Fortitudo mea 
et laus mea dominus et factus est mihi in saluteni. 

~~ CvTbTp. 8 V. f. 49'. 

*) In 13 mit lichterer Tinte und in kleinerer Schrift; in V von gleicher 
Hand und Tinte. 
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lücipiuiit diverse forme litterarum d»mini pape, '} 



CVI. 

Indulgetur, ut confeasor quem elegerit possit ei 
semel in artieulo mortis plenam etc. 

Dilecto filio . . de . . eanonico et operario ecelesie Eutbeneasis. 

Provenit ex tue devotionia affectu quo noa et Roman am ecelesiam 
revereris, ut petitionea tuas, illas presertim qne anime tue salutem 
reapiciunt, ad eiauditionis gratiam admittamus. Eine est quod nbs 
tuis supplieationibua inclinati, ut coafessor tuns, qu^m duxeris eligen- 
dum, omuium peccatorum tuorum, de quibus corde eontritus et ore 
confessuB fueria, semel tantum in mortis artieulo plenam remisaiönem 
tibi iu sinceritate fidei nnitate' sanete Somane ecelesie ac obedientia 
et devotione nostra vel saeeeesoram nostroruin Bomaaorum pontificum 
eanoaice intraatium persistent! auotoritate apostolica concedere raleat, 
devotioni tue tenore presentium indulgemus, sie tarnen quod idem 
coafessor de hiia, de quibus fuerit alteri aatiafactio impeadenda, eam 
tibi per te si superviieris vel per heredes tuos, si tune forte trausieris, 
faciendam iaiungat, quam tu Tel illi faeere teneamini ut prefertur. 
Et n« quod absit propter huiusmodi gratiam reddaris proolivior ad 
illicita poBtraodum committeada: rolunms, quod si ex confidentia re- 
miasionis baiuamodi aliqua forte committeres, quoad üla predieta 
remissio tibi anllatenua auffragetur. Kolli ergo etc. *) 

Ordinatio domini Gregorü XL de clausula addeuda. 

Sequens clausula fiiit ordiuata per dominum Oregoriam papam XI. 
III. kal, iulii pontlficatus sui aano tertio ponenda in iadulgentiis in 
artieulo mortis: 

Volumua autem, quod per unum annum a tempore, quo preseas 
noBtra eonceasio ad tuam notitiam pervenerit, conputandum singalia 



<} Inoipit foimularimn alias quaternus cancellarie T, Über die tjloerliete- 
rang der hiemtt beginnenden Fonuehammlung au« Avignonesischer Zeit eiehe 
die Torbemeirknng zu' dieser Abtheilung. 

OVL B. p. 9. V. f. 50. 

ä ) in T. f. 50 folgt folgender in B fehlender Zusatz: Item qu&ndo ponitur 
ieta clausula „tociens quociena", additur ista dausula : Quodque si tibi de morte 
verOBimiliter trepidanti semel ant pluriea ooncesaionem huiusmodi ooncedi eon- 
tigerit, si tuno mors non fuerit subaecuta, propterea. iudultum huiusmodi non 
expiiet, aed tune dumtaxat et non alias remissianem predietam effeotum sortiri 
volumus, cum post conoeBsionem huiusmodi te migrare contigerit ab hac iuee, 
Kolli ergo etc. 
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sextis feriis infirmitate cessaute ieiuues; alioquin preseus concessio 
nullius sit rohoria Tel monienti, 

Volurnus autem, quod per unuin aimum & tempore, quo presens 
nostra concessio ad tuam notitiam pervenerit, conputanduni singulis 
sextiä feriis impedimento legitinio cessaute ieiuues. Quod si predictia 
diebus ex precepto eeclesie regulari observantia iniuncta penitentia voto 
Yel alias ieiunare tenearis, una alia die singularnm septirnanaruui eius- 
deni anni, qua ad ieiunanduni ut preniittitur non sis astrietus, ieiunes ; 
et si in dicto anno vel aliqua eius parte esaes legitime impeditus, anuo 
sequenti vel alias quam prinnxm poteris modo simili supplere huiuB- 
modi ieiunium teneariä; alioquin huiusmodi nostra presens concessio 
nullius sit roboris vel momenti. 

Es ist von Interesse, die Entwicklung dieser Formel an einem Beispiel aus dem 
späteren Kanzleibuch zu verfolgen. Im Codex Barberin. 22XV. 69 p. 398 {=Cod. 
Paris, lat. 4173 f. 268'J steht die Verfügung Paul'a II. über die casus reservat! 
und die Kosten der darüber auszufertigenden Bullen : Sanctissimus in Christo 
pater et dominus noster dominus Paulus dirina Providentia papa secundus etc. 

— a suis affieiis suspendanfcur = dem von mir in Mittheil, des Instituts f. Bat. 
GF. 13, 6Ü X 1 veröffentlichten' Text. Die Eintragung fahrt dann fort: 

Tenor vero seu forma tarn absolutionis in mortis articulo in forma „Pro- 
venit 1 ' quam de reservatis semel in vita que ineipit „Devotionis" infra subicitur, 
qnas formas idem stuvetiestmus dominus noster in qnmtemö canoellarie mandat 
insoribi. 

Provenit etc. =sFonnel CVI mit folgenden Varianten: confetsor idoneus 
(statt tuus), quem duxeris eligendum, omnium peccatorum tuorum et) am sedi 
apostolice reserTatorum, de quibus eto. = F. CVI. — nullatenus «uffra- 
getur, qucdqne per untmm annum eto. (angefügt der zweite Zuaats Oregon Xlj 

— huiusmodi ieiunium tenearis. Forro si fors&n alias prelibatum 
ieiunium in toto vel in parte qnomodocunque adimplere 
nequiveria, eo casu confessor predictus, quem ad hocelegeria, 
ieiunium ipsum in alia pietatie opera commutare valeat, prout 
anime tue saluti Tiderit expedire, que tu pari modo debeas ad- 
implere; alioquin etc. — momenti = o. Schiusa deE zweiten. Zusatzes 
Gregors XL 

In der nun folgenden Formel „Devotionis tue" werden die casus reservati 
in derselben Weise aufgezählt, wie in der 1474 durcb den päpstlichen Legaten, 
Patriarchen Marcus von Aquileja, dem Kloster Melk mitgetheilten Kanzleiregel 
Pauls II. (Chron. Mellicense, Pez, SS. rr. Austr. 1, 264). 

Devotionis tue einceritaB promeretur, ut vobis tnis in hiis presertii», que 
ad anime tue salutem eedere valeant quantnm cum deo possumus favorabiliter 
annuamus. Hinc est, quod nos tuis devotis supplicationibus inclinati, nt saeer- 
dotem idoneum secularera vel regulärem in tuuni poaais eligere confessorem, qui 
confesaione tua diligenter andita pro coinmissis per te criminibuB excessibus et 
peccatis etiam in singulis sedi apostolice reservat^ caaibus preterquam offenee 
eccleeiastice libevtatia, violationis interdicti ab eadem sede impositi, criminum 
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hereais, cuiusvis oticnse inobedientie seu rebellionis aut conspirniionis in per- 
sonam vel statuta Romani ponüßeia seu sedem apostolicam, preshiterieidii, oflenso 
personalis in episoopum vel alium prelatum, invasionis deprodationie vel oecu- 
pationis aut devastationis terrarum Romane eeclesie mediate vel immediate sub- 
ieetarum ac etiam invaaioms Eomipetarum eeu quorumeunque aliorum ad Ro- 
manam curiam venientium, probibiWoms devolntionis cauaarum ad dietam 
curiam, delationis armorum et aliorum probibitorum ad partes infldclium, irapo. 
sitionia novorum onerum realium vel personalium ecolesiis et ecclesiaaticis personiB, 
symonie super ordinibus vel henefieiis assequeudia in eadem curia Tel extra 
contracte et geueraliter in casibus oontenM» in buUa, que consuevit in die cene 
domini per predecessores nostroa Eomanos pontiflees publicari, semel dnmtaxat 
tibi debitam absolutionem in forma eeclesie consueta impendore et penitentiam 
salutarem iniungere valeat. Et inauper, quod confeasor predictus vel aliua, 
quem duxeris eligendum, omnium peccatorum tuorum, de quibus corde contritus 
et ore confeasus fueris, etiam semel dumtaxat in mortis artieulo etc. = Formel CVI. 
Plaeet quod pnblicetur et desoribatur in ciuioellaria P. 

OYU 
Indulgetur eidem, ut posait eligere confessorem qui 
audita confessione eum absolvat etc, nisi 'talia etc. 

Dilecto filio nobili viro . . de . . militi . , et dilecte in Christo filie 
nobili mulieri . . eius uxori . . dioeesis salutem etc. Beniguo sunt vobis 
illa concedenda favore, per que sicut pie desiderare videmini consci- 
eittie pacem et salutem anime deo propitio consequi valeatis. Hinc 
est quod nos vestris supplicationibus deyotis inclinati vobis et vestrum 
cuilibet auetoritate apostolica indulgemus, ut aliquem idoneum et dis- 
cretum presbiterum in vestrum possitis eligere confessorem, qui, qno- 
tiens vobis fuerit oportunum, confessionibus vestris diligenter anditis 
pro commissis debitam vobis absolutionem impendat et iniungat peni- 
tentiam salutarem, nisi forsau talia fuerint, propter que sedes apostolioa 
sit merito consulenda. Nulli ergo etc. 

cvni. 

Eidem indulgetur, utliceat ei habere altare portatile. 

Dilecto filio nobili viro . . domino de , . dioeesis . . salutem etc.. 

Sincere devotionis affectus, quem ad nos et Komanam geris eccle- 
siam, non iudigne meretur, ut petitionibus tuis, illis presertim quas 
ex devotionis fervore prodire conspieimus, quantum cum deo possumus 
favorabiliter annuamus, Hinc est quod nos tuis devotis supplicatio- 
nibus inclinati, ut liceat tibi habere altare portatile cum debita reve- 
rentia et honore, super quo in locis ad hoc congruentibus et honestis 
possis per proprium sacerdotem ydoneum missam et alia diviua officia 
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sine iuris alieui preiudicio in tua presentia faeere celebrari, devotioni 
tue teuore presentium rädulgemus. Nulli ergo etc. 

CHX. 
Indulgetur eidem, quod possit faeere celebrari tnis- 
suiu ante dieni. 

Eidem. Sincere devofciouis affeetus, quem ad nos et Romauam geris 
ecclesiam, promeretur, ut votis tuis favorabiliter annuamus, Ulis presertim 
per que sicut pie desideras diviuis officiia inteutus eristas ae spiritualis 
sahitis tibi proveniat increnientuin. Hiuc est quod nos tuis devotis 
precibus inclinati, ut missam antequam illuceseat dies circa tarnen 
■diurnam lucem, cum qualitas negotiorum pro tempore ingruentium id 
exegerit, liceat tibi per proprium Tel alium saeerdotem ydoneum faeere 
celebrari, ita quod id nee tibi ose sacerdoti taliter celebranti ad cul- 
pam valeat impntari, devotioxii tue auetoritate presentium de speciali 
gratia indulgemus, proviso quod parce buiusmodi concessione utaris, 
quia, cuta in altaiis officio imraoletnr dominus noster dei filius Iesus 
Christus, qui candor est lucis eterne, congruit hoc non noctis tenebris 
fleri sed in luce. Nulli ergo etc. 

CX. 
Indulgetur eidem, quod possit faoere celebrari in 
Ioeie interdietis. 

Eidem. Devotionis tue sinceritas promeretur, tit votia tuis, in hiis 
presertim que ad tue salutem anime cedere valeaut, quantum cum 
deo possumus favorabiliter annuaiuus. Tuis itaque supplieationibus 
inclinati auetoritate tibi presentium indulgemus, ut, si forsan ad loca 
ecclesiastico interdicto supposita te contigerit decliuare, liceat tibi in 
illis elauBin ianuis eicommunicatis et interdietis esclusis non pulsatis 
oampanis et submissa voce in tua et etiam familiarium tuorum dorne- 
sticorum presentia missam et alia divina officia faeere celebrari, dum- 
modo tu Tel illi causam non dederitis interdicto nee id tibi Tel Ulis 
contigerit specialiter interdici. Nulli ergo ete, 

CXJ. 

Datur facultas Cardinali, quod possit testari. 

Dilecto filio Petro tituli saueti Martini in Montibus presbitero 
cardinali salutem etc. 
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Cum niehil sit, quod magis hominibuy debeatur quam ut suprenie 
voluntatis Über sit stilus et liberum quod iterum non redit arbitrium : 
nos tuis supplicationibus inclinati, testandi ordinandi et disponendi 
libere de omnibns bonis ad te perfcinentibus, euiuseunque quantitatis 
seu valoris fuerint etiam si illa ex proventibus ecelesiasticis seu eccle- 
siis tibi commissis vel alias persone tue Tel tui cardinalatus intuitu 
aut contemplatione ad te pervenerunt et pervenient in futurum, prius 
tarnen de omuibus predictis bonis ere alieno et hiis, que pro repa- 
raudis domibus seu edifteiis*) eonsistentibus in locis ecclesiarum vel 
beneficiornm tuorum culpa Tel negligentia tua seu tuorum procuratorum 
destruetis seu deterioratis nee non restaurandis aliis iuribus eorundem 
ecclesiarum vel beneßeiornm deperditis ex culpa Tel negligentia supra- 
dtetis fueriut oportuna, deduetis, plenam et Uberam tibi licentiam tenoer 
presentium elargimur. Nulli ergo ete. 



CXII. - 
Episcopo seculari super eodem. 

Venerabili fratri . . episcopo . . ete, 

Quia presentis vite conditio statum habet " instabilem et ea que 
visibilem habeufc essentiam tendunt visibiliter ad non esse, tu hoc 
salubri meditatione premeditans diem tue peregriuationis extremum 
dispositione testamentaria desideras preTenire. Nos itaque tuis in hac 
parte supplieationibus inclinati, ut de bonis tuis undeeunque non per 
ecclesiam seu ecclesias tibi eommiasas, alias tarnen licite acquisitis que 
ad te pertinere omnimode diu oscuntur, libere testari Taleas ac de 
bonis mobilibus ecclesiasticis tue disposicioni seu administracioni com- 
missis, que tarnen non fuerint altaris seu altarium ecclesiarum tibi 
convmissarum ministerio seu alieui speciali earundem ecclesiarum divino 
eultui seu nsui deputata, nee non de quibuseunque bonis mobilibus, a 
te per ecclesiam seu ecclesias licite acquisHäs pro decentibus et honestia 
erpensis tui funeris et pro remuneratione illorum, qui tibi viventi ser- 
viverint, sive sint consanguinei sive alii iuxta servitii meritum mode- 
rate tarnen disponere et erogare et alias in pios ac Hcitos usus con- 
vertere possis, prius tarnen de omnibns predictis bonis ere alieno et 
hiis, que pro reparandis domibus seu edifieiis consistentibus in loeis 
ecclesiarum Tel beneficiorum tuorum culpa vel negligentia tua sen 
tuorum procuratorum destruetis seu deterioratis nee non restauraudis 
aliis iuribus earundem ecclesiarum Tel beneficiorum deperditis ex culpa 



*) von anderer Hand aus beneficiiH coirigirt B beneficrä V. 
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yel negligentia supradictis fuerint oportuna, deductis, plenam ei liberam 
fraternitati tue auetoritate preseutium concedimus fueultatem. Volu- 
mus autem, ut in eomndem eeelesiasticorum dispoaitioue bonorum 
iuxta quautltateiu residui erga eccleaias, a quibus eadem pereepisti, te 
liberalem exbibeas, prout conscientia tibi dictaverit et anime tue 
saluti videris expedire. Datum etc. 

CXIII. 
Datur facultas episeopo regulari auper eodeni, 

Yenerabili fratri . . episeopo , . etc. 

Quia presentis yite etc. --*= o. F. CXIL — fueriut oportüua deductis 
in pios usus ac licitos convertere valeas, non obstante qiiod ordinis 
. . professor eristis, fraternitati tue plenam et liberam auetoritate 
presentium concedimus facultatem. Volumus autem etc. == o, P. CSU. 

CXIV. 

Mandatur iudieibus, quod atudenti intheologia frue- 
tus beneficiorum suorum faciant miniBtrari. 

Iudieibus. Dileetus filiua Yalascus Marques archidiaconus de . . 
in eeclesia Mindouensi in nostra proposuit presentia constitutus, quod 
ipse studio divini iuris theologice Tidelicet facultatis, quod de mandato 
nostro apud sedem apostolicam xegitur, iam per unum annuin apud 
eandem sedein institit et insistit. Cum autem felicis recordationis 
Houorius papa EH. predecessor noster duxerit statuendum, ut studentes 
in facaltate predieta pereipiaut per aunos quinque de licentia dicte 
sedis proventus beneficiorum suorum ecclesiasticorum, non obstante 
quaeunque constitutione consuetudine vel statuto, ac postmodum pie 
memorie Innocentius papa quartus predecessor noster statuerit, ut in 
dieta facultate studenteg penes sedem eandem talibua omnino privi- 
legiis libertatibus et imniunitatibus gaudeant, quibus gaudeut studentes 
in scolis, ubi generale regitur studium, ac pereipiant proventus auos 
eeclesiasticos sicut illi: nos Tolentes, ut constitutionea predicte circa 
eundem archidiaconum obaerventur, ne ob subtractionem Buorum eccle- 
siasticorum proventuutn ab buiusmodi studio retrabatur, diBcretioni 
vestre per apostolica scripta mandaraus, quatenus tos Tel duo ant unug 
Teatrum per tos vel alium seu alios eidem archidiacono apud dietam 
sedem buiusmodi studio insistenti faciatis auetoritate nostra fruetus 
redditus et proventns de . . quem in Mindoniensi et de Carualleda 
arebidiaconatu, quem in Astoricensi ex diBpensacione. apostolica, nee 
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non eauonicatuum et prebendarum, quos in eisdem ecclesiis obtinet, 
cotidianis distributionibuB damtaxat exceptis, iuxta predietarum eon- 
atititiouum tenores per idem quinquennium integre ministrari, proviso 
ne in fraudem constitutionum ipsarum aliquid attemptetur et quod 
interim dicti archidiaconatus canonicatus et prebende debitis obsequiis 
non frandentur aed per bonas etc. Contradictores etc. Datum etc. 

CXV. 

Indulgetur scriptori pape, quod poseit pereipere 
fruetus beneficiorum suorum. 

Dilecto filio . . canonico Lexoviensi scriptori nostro salutem etc. 
Ratio iuris hoc exigit, ut qui servitio ecclesie generalis insistit, quasi 
unüs ex reaidentibus in ecclesiis, in quibus beneficiatua exiatifc, bene- 
ficiorum suorum ecclesiasticorum reeipiat cum integritate proventus. 
Cum itaque ta ecclesie Romane obsequiis, que qaput ecclesiarum est 
omnium, insistas fidelitei et deTOte: nos personam tuam propterea 
condigno faTOre prosequi cupientea, tibi auetoritate preaentium indul- 
gemus, ut in Romana curia in officio scriptorie nostre sedis apostolice 
obsequiis insistendo fruetus redditus et prOTentus canonicatus et pre- 
bende tuorum ecclesie Lexoviensis, cuius canonicus, existis et aliorum 
quommeunque beneficiorum ecclesiasticorum etiamsi, dignitates Yel per- 
sonatus aut officia existant, dummodo buiusmodi dignitates in cathe- 
drali etc, 1 ) que nunc in quibuseunque aliis ecclesiis sive locia obtines 
et in poaterum obtinebis, cum ea integritate libere pereipere valeas, 
distributionibas cotidianis dumtaxat exceptis, cum qua illos pereipetes, 
si in eisdem ecclesiis sive locia personaliter resideres et ad residendum 
in eisdem ecclesiis sive locis interim minime tenearis neque ad id iu- 
vitus a quoquam Taleas coartari — non obstante, si in eisdem eccle- 
siis sive locis aut in eorum aliquo prünam non feceris personalem 
residentiam cousuetam et quibuslibet coustitutionibus generalibus vel 
specialibus per dietam sedem aeu legatos ipsius aut in provincialibus 
vel sinodalibus conciliis editis et quibuseunque statutis et consuetudi- 
nibus ipsarum ecclesiarum seu locorum contrariis iurameuto confirma- 
tione apostolica vel alia quavis firmitate rallatis, etiam si de illi 
serrandis et non impetrandis litteria apostolicis contra ea et ips 
litteria non utendo etiam ab alio impetratis vel alias quoquomod. 



CXV. B. p. 14. Y, f. 52. Vgl.unten F. CLXXX.eine littera «eoutoria in 
gleicher Angelegenheit. 

') Die Klausel lautet nach F. CLXXX „dummodo in cathedra! ibns uoet pon- 
tißcales majores et in collegiatis ecclesiis prinzipales dignitates humemodi non 
existant." 
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conceBsis per te vel procuratorem tuum prestitisti forsitan vel imposte- 
rum te prestare contigerit iuramentmn, aeu si loeorum ordinariis a 
sede predieta sit eoncessniu vel imposteruui coneedi contingat, quod 
cauoüicoB rectores et personas eccleaiarmu seu loeorum suarum eivi- 
tatis etdiocesisetiani in diguitatibus seu peraonatibus aut offieiis con- 
stitutos per subtractionem proventuum suorum ecclesiasticorum aut 
alias compellere valeant ad reaidendum personaliter in eisdem, aut si 
eisdeua ordinariis et dilectis filiis oapitulis. earundem ecclesiarum vel 
quibuseunque aliis communiter vel divisim ab eadem Bit sede indultum 
vel imposterum indulgeri eontiugat, quod canonicis rectoribus et per- 
sonis dictarum ecclesiarum seu loeorum etiam in dignitatibus vel per- 
aonatibus seu offieiis constiLutis'fructus redditus et proventus ecclesia- 
rum prebendarura et dignitatum seu personatunm aut ofSciorum vel 
benefloiorum suöruni miuistrari in absentia sua minime teneantur et 
ad id compelli non possint per litteras apostolicas non faeientes plenam 
et expressam ac de verbo ad verbum de indulto huiuamodi mentionem 
et quibnslibet aliis privilegiis indulgentiis et litteris apostolicis gene- 
ralibua vel speciaübus quorumeunque tenorum existant, per que pre- 
sentibus iion expressa vel totaliter non inserta effectus huiuamodi nostre 
gratie impediri valeat quomodolibet vel differri et de quibus quorumque 
totia tenoribua debeat in nostris litteris fieri mentio specialis, — pro- 
riso quod prebenda ae benefieia huiusmodi debitia interim obsequiis 
ion fraudentur et animarum cura in eis, quibus illa imminet, nulla- 
tenus negligatur sed per bonos etc. 

Executoria super eodem. 

Iudicibus. Mandamus, quatenus *vos vel duo aut uniia vestrum 
per vos vel alium aeu alios eidem magistro , , ., quamdiu huiusmodi 
bbBequiie institerit, vel procuratori suo eins nomine faciatis auetoritate 
aostra fruetus redditus et proventus prefatos iuxta huiusmodi conees- 
eionis nostre tenorem integre ministrari, non permittentes eum per 
dictos ordinarios seu quoseunque alios ad residendum in dictia bene- 
fieiis compelli vel alias contra huiusmodi nostre concessionis tenorem 
quomodolibet molestari — non obstantibus oinnibus Bupradietis, aut si 
eisdem ordinariis et capitulia vel quibuseunque aliis communiter vel 
divisim a prefata sede indultum existat, quod interdici suspendi vel 
exeommunieari non possint per litteras apostolicas non facientes plenam 
et expressam ac de verbo ad verbam de indulto huiusmodi mentionem; 
contradietores etc. 
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CXVI, 

Mandatur iudicibus, ut faciant clericum in mona- 
sterio in monachum reeipi et in fratrem, 

Iudicibus, CupieutibuB vitam ducere regulärem apoBtolicum debet 
adesse presidium, ut eorum pium propositum possint ad laudem divini 
nominis adimplere. Cum itaque dileetas fllius . . de . . clericus . . dio- 
oesis cupiat ßicut aeeepimua in monasterio saneti . . ordinis .... dio- 
cesis una cum dilecto filio priore et conventu dicti monasterii per : 
priorem sotiti gubernari sub regulari habitu virtutum domiuo famulari: 
nos volentes ipauru in huiusmodi buo laudabih" proposito confovere, 
mandamus, quatenus vos vel duo aut unus vestrum per vos vel alium 
seu alios eundem , ., ai sit idoneua et aliud canonicum non obsistat, 
auetoritate noatra reeipi faciatis in prefato monasterio in canonicum 
et in fratrem sibique iuxta ipaius monasterii consuetudinem regulärem 
babitum exhiberi ac de communibus ipsius monasterii provenfcibus 
aicut uni ex aliis prefati monasterii canonicis integre provideri ipsum- 
que ibidem sincera in domino caritate traetari — non obstantibus 
quibuseunque atatutis et consuetudinibus contrariia monasterii et ordinis 
predictorum iuramento confirmatione sedis apostotice vel quaeunque 
firmitate alia roboratis ant ai pro aliis scripta forsan ibidem apostolica 
sint direeta seu si eisdem . . priori et conventui vel quibusvis aliis 
communiter vel divisim a predieta sit sede indultum, quod ad reeep- 
tionem vel provisionem alicaiua minime teneantur et ad id compelli 
ant quod interdici suspendi vel exeommunicari non possint per litteras 
apostolicas non facientes plenam et expressam ac de verbo ad verbnm 
de indulto hniusmodi mentionem et qualtbet alia diete eedis indul- 
gentia generali vel apeciali euiuseunque tenoris existat, per quam 
presentibus nou expressam vel totaliter non insertani effectus earum 
impediri valeat quomodolibet vel differri et de qua cuiusque toto tenore 
habenda sit in nostris litteris mentio specialis; contradietores etc. 
Datum etc. 

OXVII, 

Super eodem in monasterio h ab ente certum numerum 

' Iudicibus. Cupientibus etc, = o. No. CXVI — adimplere. Cum ita- 
que dilectus filius . . clericus . . diocesis cupiat sicut aeeepimus in ecelesia 
Tholosana ordinis saneti . ., in qua certua canonicorum numerus esse 
dicitur institutus, sub regulari etc. — faciatis auetoritate nostra in dieta 
ecelesia, si aliquis de dicto nomero deest ad presens vel quamprimum 
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defuerit, in canonicum recipi et in fratrem etc. = o. F. CXYI. aher 
seu si venerabili fratri nostro . . archie piscopo et dilectia filüs . . 
preposito et capitulo Tholosanis vel quibusvis aliia communiter vel 
divisim a sede apostolica sit indultum etc. 

CXVIII. 

Mandatur quod faciant puellam recipi in inonasterio 
in monachani. 

Iudicibus. Prudentuni virgin-um votis, que spreto mortalis viri 
tboro ei, qui speciosus est pre filüs hominum,- desponsari desiderant, 
debemus et volumus favorabiles inveniri. Cum itaque dilecta in Christo 
fi lift, , . na ta dileeti filii . . puella litterata . . dioeesis cupiat sicut acce- 
pimus una com dilectis in Christo filiabus . . abbatiösa et conventu 
monasterii Nussiensis Orchitis saneti Benedicti Coloniensis dioeesis in 
dicto monasterio sub regiüari babitu etc. = o. F. CX VI. — mandamus, 
quatenus etc. eandem, si sit idouea etc. recipi faciatis in eodem mona- 
sterio in monacham et sororem etc. sicut nni ex aliis eiusdem mona- 
sterii monialibus etc. non obstantibua etc. seu si eisdem abbatisse et 
conventui etc. a prefata sit sede indnltum etc. 

CXIX. 

Super eodem si sit certus numerus Tel non. sit. 

Iudicibus. Prudentum virginum etc. = o, F. CXVllI — inveniri 
Cum itaque sicut accepimus etc. — mandamus, qnatenus vos .vel duo 
aut unus vestrum per vos vel alium seu alioß eandem . . pnellam, si 
sit idonea et aliud canonicum non obsistat, in dieto monasterio, si in 
eo certus monialium numerus non habetur, dmnmodo ex hoc dictum 
monasterium nimium non gravetur, vel etiam, si huiusmodi numerus 
forsan existat et de ipso' numero aliqaa deest ad presens, ad nunc, 
ahoquin quam primum aliquam deesse continget, recipi faciatis aucto- 
ritate nostra in monacham et sororem sibiqae etc. 

CXX. 

Coneeditur electo, quod possit munus eonsecrationis 
recipere a quocunque antistite. 

Dilecto filio . . electo etc. Cum nos prideni -ecclesie . . pastoris re- 
gimine destitute de persona tna nobis et fratribus nostris ob fcuorum 
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exigentiam meritorum aecepta de fratrum eoruudem consilio uuctoritate 
apostolica duxerimu3 providendum prefieiendo te illi in episcopum et 
piistorem, prout in nostris inde confectis Htteria plenius continetur: 
nos ad ea que ad tue commoditatis augmentum cedere valeant favo- 
rabiliter intendentes tuis suppHcationibus incünati, tibi, ut a quo- 
cunque malueris catbolico antistite gratiam et cominuuionem apostolice 
sedis babente ascitis et in hoc sibi assisteutibus duobus vel trihus 
catholicis episcopis similem gratiam et communionem hahentibus 
munus eonsecrationis recipere valeas, ac eidem antistiti, ut munus 
predictum auetoritate nostra impendere libere tibi possit, plenam et 
liberaur concedimus tenore presentium facultatem. Volumus autem, 
quod'idem antistes, qui tibi prefatum munus impendet, postquain illnd 
tibi impenderit, a te nostro et ecclesie Eomane nomine fidelitatis de- 
bite solitum reeipiat iuramentum iuxta formam quam sub bulla nostra 
niittimus interclusam ae formam iuramenti, quod te prestare eontigerit, 
nobis de verbo ad verbum per tuas patentes litteras tuo sigillo signa- 
tas per proprium nuntium quantotius destmare procuret quodque pe 
hoc venerabili fratri nostro . , archiepiscopo, eui prefata ecclesia metre 
politii;o iure subease dinoscitur, nullum impösterum preiudicium gene- 
retur. Dat. El fiat forma iuramenti; reguire infra (u. F. CXXVIll.) 



CXXL 

Mandatur abbaii in curia benedicto, ut ad mona- 
sterium suum aeeedat. 

Dilecto filio . . abbati etc. Pridem noB ad personam tuam claris 
virtutum titulis insignitam nostre mentts aoiem dirigentes te mona- 
sterio . . ordinia . , tunc abbate carenti de fratrum nostrorum consilio 
in abbatem prefeeimus et pastorem, eurem et administrationem ipsius 
tibi spiritualiter et temporahter committentes, prout in nostris iude 
confeetäs litteris plenius continetur. Cum autem postmodum per veue- 
rabilem fratrem nostrum Petrum episcopum Penestrinum tibi fecerimus 
munus benedictionis impendi: discretioni tue per apostolica scripta 
mandamus, quatenus ad predictum monasterium cum gratia nostre 
benedictionis accedens sie te in administratione ipsius diligeuter et 
solieite gerere Btudeas, ut utilis administratoris industrie non imme- 
rito gaudeat se commissum tuque exinde preter retributionis etenie 
premium nostre benivolentie gratiam et favorem exinde uberins eon- 
sequaris. Datum etc. 
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croi. 

Super eodem de episeopo in curia conaecrato. 

Venerabili fratri . . episeopo . . etc. Pridem . , eccleaia solatio deBti- 
tuta pastoriB dos ad personam tuam daris virtatum titulis insignitam ■ 
nostre mentis aciem dirigentes te de fratrum nostrorum eonsilio eidem 
ecclesie in episcopum prefeeimus et pastorem curam et administra- 
tionem ipsius tibi 'in spiritualibus et temporalibus plenarie coimnitteijtes, 
prout in noßtris inde confectis litteris pleniua eontinetur. Cum autem 
postmodum per venerabilem fratrem P. episcopum Tusculanum tibi 
fecerimus munus consecrationis impendi ; fraternitati tue per apoatolica 
scripta maudamus, quatenus apoatolice sedis beneplacitis te conformans 
ad predietam eccleaiam cum noatre benedictionis gratia te perBonaliter 
oonierens sie te in administratioue ipsius diligenter et solicite gerere 
studeas, ut utilis ndminiBtratoris Industrie non immerito gaudeat 
se eommiasam ac fame laudabilis tue odor ei tute probabilibua 
actibua laüua diffundatur et preter retribationis eterne premium 
noatre benivolentie gratiam et favorem exinde überaus conaequaris. 
Datum etc. 

CXXIII. 
Quod episcopua reeipiat iuraraentum ab abbate auc- 
toritate »postoliea, cuius predeceseores non consueve- 
runt benedici, 

Venerabili fratri . . episeopo . .etc. Cum nuper monasterio saDcti 
. . ordinis . . tunc vacamä de persona dilecti filii . . abbatis dicti mona- 
sterü duxerimus providendum, preficientes eum dicto monasterio in 
abbatem; nos volente* eiuadem abbatia in illia partibus eommorantis 
parcere laboribus et erpensis, ne propter boc cogatur Teniendo ad 
Bomanam curiam personaliter laborare, fraternitati tue presentium 
auetoritate committimus et maudamus, quatenus ab eodem abbate, 
cuius predeceasoreß abbates dicti monasterii qui fuerunt pro tempore 
non consueverunt aicut asseritur benedici, nomine noatro et Bomane 
ecclesie fidelitatis aolitum reeipias iuramentum iuxta formam, quam 
tibi aub bulla nostra mittimus intercluaam. Formam autem iuramenti, 
quod dictus abbas prestabit, nobis de verbo ad verbum per eiua paten- 
tes litteras suo sigillo aiguatas ' per proprium nuntium quantociue de- 
etinare procures. Datum etc. 
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OXXIV. 
Quod episcopus per alium possit facere reconciliari 
ecclesiaaet eimiteria poluta suarum civitatis et diocesis. 

Venerabili fratri . . archiepiscopo ete. Tue devotionis preeibus be- 
nignum impertientes assensum, libenter ea tibi coücedimus gratiose, 
que tue quietis commodum reapicere dinoseuntur. Cum igitur, sicut 
pro parte tua fort propoaitum coram nobis, sepe eootingat ecelesias 
et eimiteria tuarutu civitatis et dioeesis per efrusionem sanguinis vel 
semiuiB violari, que non potes reconciliare eommode per te ipsum; 
nobis humiliter supplicasti, ut providere tibi super boc de oportuno 
remedio clignaremur. Nos itaque tuis supplicationibus iuclinati, quod 
ecelesias et eimiteria 'supradieta per aliguem saeerdotem ydoneum 
resonciliare valeas, quotiens fuerit oportunum, aqua priua per te vel 
alium antistitem ut moris est benedieta, presentium tibi anetoritate 
eoneedimus facultatem. Per boc autem eonstitutioni, que id preeipit 
per epiaeopos tantum fieri, nulluni volumus imposfcerira preiudicium 
generali, presentibus post triennium minime valituris etc. Datum ete. 

De pallio tradito arebiepiscopo in curia de ecclesia 
episcopali ad archiepiacopalem translato, 

Venerabili fratri . . archiepiscopo etc. Cum nuper te tunc Chien- 
bem episcopum a vineulo, quo tenebaris ecclesie Cbiensi, cuius regimini 
presidebas, de fratrum nostrorum consilio et apoatolice poteatatis pleni- 
tadine absolventes te ad eccleaiam Corphtenaem tunc vacantem dnxe- 
riraus transferendum preficiendo te illi in arebiepiscopum et pastorem 
euram et administrationem ipsius Corphiensis ecclesie tibi in spiri- 
tualibus et temporalibua plenarie committendo liberamque tibi dando 
licenüam ad predietam Corpbiensem eccleaiam transeondi, prout- in 
nosti*is inde confectis litteris plenius continetar, ac postmodum pallium 
inaigne plenitudinis videlicet pontificalia officii a nobis ei parte tua 
fuisset cum ea qua deeuit instantia postnlatum: nos huiusmodi suppli- 
cationibuB annuentes pallium ipsum de corpore beati Petri sumptum 
per dilectos filios nostros . . saneti Adriani et . . sancle Lucie in Siliee 
ac . . saneti Angeli diaconos cardinales tibi feeimus assignari, ut illo 
iufra ecelesiam tuam illia diebus dumtaxat utaris, qui expressi in 
ipsius Corphiensis ecclesie privilegüs continentur, reeepto per eos a te 
postmodum noatro et ecclesie Bomane nomine* fidelitatis solito iura-* 
mento. Ut igitur Signum non discrepet a signato sed quod geria 
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exterius intus serves in mente: fraternitatem tuam monemus et hor- 
tamur in domino per apostolica tibi scripta mandantes, quatenus humi- 
litatem et iustitiam dante domino, qui dat rnuuera et largitur premia, 
observare studeas, que auum servant et promovent servatorem, ac eccle- 
siam Corphienseui aponsam tuam Bolieite auctore domino spivitualiter 
et temporaliter augmentare, Datum etc. 



CXXVL 
Super eodem archiepiscopo tune promoto. 

Venerabili fratri . . Gum pridem ecclesie . . tuuc vacanti de per- 
sona tua nobis et fratribus nostris ob tuorum exigentiam meritorum 
accepta de ipsorum fratrum conailio .duxerimus providendum, prefi- 
ciendo te ipsi eccleaie , . iu arehiepiscopum et pastorein, prout in. nostria 
inde confectis litteris plenius continektr, ac poatmoduru etc. ut sopra 
proxima, 

CXXVII. 

Mittitur archiepiscopo . . pallium sibi per , . episco- 
poa assignandum. 

Veuerabili fratri . . archiepiscopo , . Cum pallium insigne videlicet 
plenitudinis pontmcalis officii ex parte tua fuisset a nobis per dilectum 
filiuni cantorem ecclesie . . nuntium tuum cwm ea qua decuit instantia postu- 
latum : nos tuis supplicationibus annuentes, ipsnm pallium de corpore beati 
Petri sumptum per venerabiles fratres nosiros . . et . . episcopos assig- 
nandum per prefatum , . duximns destinaiidum, ut iidem epiacopi Tel 
eorum alter illud tibi assignent aub forma, quam eis aub bulla nostra 
mittimus interclusam, et a te nostro et Romane eccleaie nomine sub 
forma, quam aub eadetn bulla dirigimua, fidelitatis debite solitum reci- 
piant iurameritum, tn autem illo intra eccleaiam tuam Ulis diebus 
tantum utaria, qui expressi in ipsiua ecclesie privilegiis contineutur, 
Üt igitur siguum non discrepet a aignato sed quod geria exterius 
.interius aervea in mente: discretionem tuam monemus ethortamur 
attente per apostolica tibi scripta mandantes, quatenus humilitatem 
et iustitiam dante domino, qui dat premia et mnnera elargitur, obser- 
vare studeas, que suum servant et promovent servatorem, et Bracha- 
rensem ecclesiam sponsam tuam ' eures solicite auctore domino spiri- 
tualiter et temporaliter .augmentare. Datum etc, 
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OXXVIII, 
Quod , . episcopi assiguentpallium . . epiacopo olini 
in arehiepiscopum . . electo. 

Venerabilibua fratribus . . et , . episcopis ete. Cum pallium in- 
signe videlicet plenitudinis pontificalis officii ex parte venerabilis fra- 
tris nöstri . • epiacopi Ulixbonensis in arehiepiscopum . , electi per 
dilectum filium . . cantorem ecclesie . . nuntium suum fuerit a nobis 
cum ea qua decuit instantia postulatum: nos ipaius precibus annuentea 
pallium ipsum de corpore beati Petri sumptam per tos Tel vestrum 
alterum assignandum eidem secundum formam, quam Tobis sub bulla 
nostra mittimus interclusam, per prefatum cantorem dnÜmus desti- 
nandum, Qaocirca fraternitati veatre per apostolica scripta mandamus, 
quatenus tos vel alter Testrum pallium ipsum iuxta premissam formam 
sibi assignare curetis et ab ipso noatro et ecclesie Komane nomine 
sub forma, quam vobis aub eadem bulla dirigimua, fidelitatis debite 
Bolitum recipiatis iuramenfcum. Pormam autem iuramenti, quod dictus 
archiepiacopus prestabit, nobis de Terbo ad verbum per eius patentes 
litteras suo sigillo siguataa per proprium nuntium quantocius destinare 
curetis. Datum etc. 

Forma iuramenti. 
Vgl. o. Iuramenta XVIII. 

Forma dandi pallium. 
Ad honorem dei omnipotentia et beate Marie virginis et beatorum 
apostolorum Petri et Pauli et domini pape Iohannis XXII. et sancte 
Bomane ecclesie nee non et Bracbarensia ecclesie tibi commisse tradi- 
mua tibi pallium de corpore beati Petri sumptum plenitudinem vide- 
licet pontificalis officii, ut utaris eo iufra ecclesiam tuam certis diebus, 
qui exprimuntur in privilegiis ei ab apostolica sede conceasis. 

CXXIX. 
Conaervatoria iuxta formam concessam per domi- 
num Clementem in concilio Viennenai. 

Iudicibus , . Militanti ecclesie licet immerito disponeute domino 
presidentes circa curam eceleaiarum et monasteriorum omnium solertia 
reddimur indefessa soliciti, ut iuxta debitum pastoralis officii eorum 
oecuramus dispendiis et profectibus divina cooperante dementia salub- 
ritur intendamus. Sane dileeti filii . , preposiU et conveutus mona- 
sterii , . per prepositnm soliti guberuari sedi apostolice immediate 
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subiecti ordhiis .... dioeesis conquestioue peroepimus, quod non- 
nulli , . archiepiseopi episcopi alÜque ecclesiarum prelati et clerici ac 
ecclesiastice peraone tarn religiöse quam secularea neo non duces mar- 
chiones eomites barones nobiles milites et layci communia civitatum 
universitäres opidoruni castroruui viHarum et aliorum locorum et alie 
singulares persone civitatnm et diocesiuni et aliarum partium diver- 
sarum occuparunt et oceupari fecerunt caatra viliaa et alia loaa terraa 
domos poasessionea iura et iurisdictiones nee non fruetus censua red- 
ditus et proventua dioti monasterii et uomiulla alia bona mobilia et 
immobilia apiritualia et temporalia ad prepositum et conventum ac 
monasterium predictoa speetantia et ea detinent indebite oecupata aeu 
ea detinentibus prestant auxilium consilium vel favorem ; uonnulli 
etiam öivitatum diocesium et partium predietarum, qui nomen domini 
in vaemim reeipere hob formidant, eiadem preposito et conventui super 
predictis castris villis et locis aliis terris dominus posaessionibus iuri- 
bua et iurisdictionibuB fructibus censibus redditibus et proventibua 
eorundem et quibuseunque aliis bonia mobilibus et immobilibus spiri- 
taalibuB et temporalibus et aliis rebus ad eoadem prepositum et con- 
ventum ac ruonasterium speetantibua multiplices molestias et iniurias 
inferunt ac iaeturas. 

Qttare dicti prepositua et conventus nöbis humiüter BUpplicarunt, 
ut, com eisdem valde reddatur difficile pro singulis querelis ad apo- 
atolicam sedem habere reeuraum, providere ipsis super hoc paterna 
diligentia curaremns. 

Nos igitur adversua oceupatores detentorea preeamptores molesta- 
tores et ininriatorea huiusmodi illo volentea eidem prepoBito et con- 
ventui remedio subvenire, per quod ipsorum compescatur temeritas et 
aliia aditus committendi similia precludatur: diacretioni veBtre per 
apostolica scripta mandamus, quatenus tos Tel duo aut unns veatrum 
per vos Tel alium aeu alios, etiamai aint extra loca, in quibus depu- 
tati estie conaervatorea et iudices, prefatia preposito et conTentui effi- 
cacis defensionis preaidio asßistentea non permittatis eosdem super 
hiis et quibuslibet aliis bonia et iuribus ad prepositum et conventum 
ac monasterium predictoa speetantibua ab eisdem Tel quibusvia alüs 
indebite molestari Tel eis gravamiua seu damna vel iniuriaa irrogari, 
facturi dictia preposito et conventui, cum ab eia vel procuratoribus 
auia aut eorum aliquo fueritis requtsiti, de predietts et aliis personia 
quibuslibet super restitutione huiusmodi castrorum Tillarum terrarnm 
et aliorum locorum iurisdietdonum iurium et bonorum mobilium et 
immobilium reddituum quoque ac proventuum et aliorum quorum- 
eunque bonorum nee non de quibuslibet molestiis iniuriis atque dam- 
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nis prestsutibus et iuturis in illis vidolicot, que iudieialem requirunt 
mdagineni, sunimarie et de piano sine sfcrepitu et n'gura iudieii, in 
aliia vero, prout qualitas ßorum exegerit, iusfcitte complementum, oceu- 
patores seu detentorea presumptöres rnolestatores et iniuriatores huius- 
modi iiec non contradictores quoslibet et rebelies, euiuseunque digni- 
tatis status gradus ordinis Tel cpuditionis extiterint, quandoeunque 
et quotienseunque expedierit, auetoritate nostra per censuram ecclesia- 
sticani appellatione postposita compeacendo, invocato ad hoc, ai opus 
fuerit, auTtslio braehii secularis ■ — non obstantibus tarn feliois reeor- 
dationis Bouifatii pape VIII. predecessoris nostri, in quibus cavetur, 
ne aliquis extra suam civitatem et dioceBim nisi in certis exceptis 
casibus et iu illis ultra unam dietam a fine sue dioceais ad iudicium 
evocetur, seu ne iudices et eonserratores a sede deputati predieta extra 
civitatem et diocesim, in quibua deputati fuerint, contra quoaeunque 
procedere sive alii yel aliis vices euas committere aut aliquos ultra 
unam dietam a fine dioeesis eorundem trahere presumant, dummodo 
uHra duas dietas aliquis auetoritate presentium non trahatur^ seu quod 
de aliia quam de manifeatis iniurüa et violentiis et aliis, que iudiei- 
alem requimnt indaginem, penis in eos, ai seeus egerint, et in id pro- 
curantea adiectis conaervatores. se nullatenus intromittant, quam aliis 
quibuseunque constitutionibus a predeceasoribus nostria Bomanis pon- 
tificibüB tarn de iudicibua delegatia et cousarvatoribus quam personia 
ultra certum numerum ad mdicium non vocandis ■ aut aliis editis, que 
veatre posaent in hac parte iuriadictioni aut potestati eiusque libero 
exercitio quomodolibet obviare; seu si aliquibus commuuiter vel divi- 
sim a predieta sit sede indultum, quod exeommunicari auspendi vel 
interdici seu extra vel ultra certa loca ad iudicium evocari non poa- 
sint per litteraa apostolieaa non facientes plenam et expressam ac de 
verbo ad verbum de indulto huiusmodi et eorum personia locis ordi- 
nibua et nominibus propriis mentionem, et qualibet alia indulgentia 
dicte sedis generali vel apeeiali, euiuseunque tenoria existat, per quam 
presentibus non expressam vel totaliter non insertam nostre iurisdic- 
tionis explicatio in hac harte valeat quomodolibet impediri et de qua 
cuiuaque toto tenore de Terbo ad verbum in nostris litteris habenda 
sit mentio specialis. 

Oeteruni volumus et auetoritate apostolica decernimus, quod qui- 
Hbet vestrum prosequi valeat artietüum etiam per alium inchoatum, 
quamvis idem inchoans nullo fuerit impedimento canonico prepeditus, 
quodque a data presentium sit vobia et unicniqne vestrum in premisaia 
omnibus et eorum singulis eeptia et non ceptia presentibus et futuris 
perpetuata potestas et iurisdictio attribnta, ut eo vigore eaque firmitate 
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poesitis in premissia omnibus cepiis et non cepiis presentäbus et futu- 
ris et pro predictis procedere, acsi predieta omnia et singula coram 
vobis cepta fuissent et iurisdictto vestra et cuiuslibet vestrum in pre- 
dictiß onmibua et singulis per citationem vel modum alium perpetuata 
legitime extitisset, constitutione predieta super conservatoribus et alia 
qualibet in contrarium edita non obstante, presentibus post quinquen- 
njum minime valitoris. Datum Rome etc. 

Aliud prohemium super eodem pro episeopis: 

Iudicibus. Ad hoc noa deus pretulit in familiam domus sue, ut 
portuua singulis provisionis auxüia fideJis servitutis inhmete Provi- 
dentia pro tempore dispensaute eorum presertim neceasitatibns inten- 
damua et occuramUB dispendiia ipsosque ab oppreaaionibus relevemus, 
qui aasumpU in partern solicitudinis potioris sunt dignitatia titulo in- 
signiti. Sane venerabilis fratris noatri . . episcopi . . conqueatione etc. 
■ut supra in proximo precedenti 

Alind prohemium pro dominis cardinalibus: 

Iudicibus. Ad regendum universalis ecclesie firmanientum fratres 
Dostri Romane ecclesie cardinales assistendo nobis summissis humeris 
operosa sedulitate laborant, cum tarn ipsius ecclesie quam orbis in- 
cumbentia onerä indefeasis nobiBcnm aolicitudiuibua partiantur, Quare 
decena et debitum eaae conspiciinuB, ut ipsi, quos dominus tamquam 
preeipuas et sublimes eccleBie predicte eolnmpnas prerogativa sublima- 
vit honoris, qniqne in ecclesiarum defenaione ac conservatione liber- 
tatom ac iürium, earundem indesinenter atudia et labores impendunt, 
apad nos prerogativam favoris inveniant et gratiarum plenitudinem 
in suis oportunitatibuB conBequantur et presertim ut bona et iura 
preserventur a conatihus perversorum protectiouia nostre munimine 
circumfulta. 

Nuper aiquidem ex conqueatione mlecti filii nostri , . cardinalis 
pereepimus, quod nonnnlh archiepiscopi epiacopi etc. 

. CXXX. 
Conservatoria contra fratres mendicantes et pro eis 
de constitutione Bouifatii t Super eathedram," 

Frequentea hactenus ymmo innumeroae quodammodo de diversis 
rmmdi partihus venerabiliuni fratrum nostrorum . . episcoporum aliorum- 
qne superiorum prelatornm nee non dilectorum filiorum rectorum cura- 
torum ac parrochialium sacerdotum querele contra dilectos filios pre- 
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dicatorum et minorum ordinum fratres apostolice sedis iam dudum 
excitarunt nostrumque clamosis inainuationibus excitare et fatigare non 
cessant auditum, quod iidem fratres deeretalem dudum editam a felicis 
reeordationis Bonifatio papa VIII, predeeeasore noströ" que ineipit 
„Super-cathedram" ac deinde per pie memorie Olementem papam V. 
predeeessorem nostrum in Viennensi coneilio innovatam temere ob- 
aervare non eurant sed ipsam transgredi non verentur in eiusdem 
sedis contemptum animarum suarum perieulum et eorundem conque- 
rentium et ecclesiarum parrochialium preiucÜeium et gravamen. 

Intelleximus quoque, quod plernmque prefatis dietorum predica- 
tomm et minorum nee non heremitarum saneti Augustmi et Garme- 
litarum ordinum fratribus, in cuius ordiuis dictoruni beremitarum 
peraonis idem predeeessor Bonifatius deeretalem predietam, in qua 
tantum de ipsis predicatorum et minorum cavetur ordinibus, per omnia 
voluit postmodum integraliter et ineoneusse servari, quamque subse- 
quenter feheis recordationis lohannes papa XXII, predeeessor noater 
ad dietorum Carmelitarum frafcrum ordinem anteclictuin quöad orrmia 
in ea contenta extendit, a predictis episcopia pielatis reefcoribus euratis 
et sacerdotibuB contra tenorem decretalis predicte graves iniurie atque 
molestie in diversis partibus inferuntur. Nuper etiam pro parte 
venerabilia fratris nostri . . archiepiscopi Lugdunenais et dilectorum 
filioram capitnlornm maioris Lugd\mensis et aliarum ecclesiarum civi- 
tatia et dioceaia Lugdunenais nee non prelatornm conventuum priorum 
rectorum curatorum sacerdotum et vicarioram parrochialium ac cleri 
tarn regularium quam aeeularhim civitatis et diocesis predietarum nobia 
extitit intimatum, quod predicti eorundem predicatorum, minorum, 
heremitarum et Carmelitarum ordinum fratrea contra tenorem decre- 
talis eiusdem niulta eisdem et eorum singulia gravamina et iniurias 
inferunt et iacturas. 

Quia igitur parum esset iura concedere, nisi qui ea tueatur existat : 
noa dicti lohannis predecessoris, qui deeretalem predietam de fratrum 
suorum eonailio voluit et mandavit integraliter observari, veatigüs in- 
herentes, diaeretioni vestre per apostolica seiipta mandamus, quatenus 
vos vel duo aut unus vesti-um per vos vel alium seu ahos, etiamsi 
sunt extra loca in quibus deputati estis conservatores seu iudices, tarn 
eisdem . . arehiepiscopo capitulis prelatis prioribus conventibus recto- 
ribus euratis sacerdotibns vicariis ac clero civitatis et diocesis predie- 
tarum et eorum ouilibet adversus fratres predictoa, quam e converao 
eisdem fratribus adversus archiepiscopum capitula prelatos priores 
conventus rectores curatos sacerdotes vicarios ac clerum prefatos et 
eingulos eorundem efficacis defensionia presidio assiatentea äe faeientea 
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decretalem predietam quoad omuia eius capitula firmiter observari non 
permittatiB contra teDOrem ipsius per memoratos frateB dictorum or- 
diuuru eisdem arebiepiscopo capitulis prelatis prioribus conventibus 
reetoribus curatia aacerdotibus vicariis ae clero vel alicui seu aliquibus 
eorundem nee etiam per dictos arehiepiscopum capitula prelatos prio- 
res curatos sacerdotes viearios ae clerum seu aliqueni vel aliquos 
ipsorum eisdßm fratribus gravamina aufc iniurias irrogari, facturi ipsis 
hinciude de quibuseunque iniuriis molestationibus gravaminibus et 
damuie illatia bactenns et etiam imposterum inferendis eisdem contra 
tenorem decretalis eiusdem in Ulis videlicet, quo iudieialem requirunt 
indaginem, suinmarie simpüeiter et de piano sine strepitu et figura 
iudicü, in aliis vero, prout qualitas ipsorum exegerit, institie comnle- 
mentnm, molestatores et iniuriatores nniusmodi, nee non contradietores 
quoslibet et rebelles, quandoeunque et quotienseunque expedierit, per 
censnram ecclesiasticam appellatione postposita compescendo — non 
obstantibus quibuseunqtte exempttonibus speeialibus vel generalibuB 
tarn fratribus et ordinibus predictis vel alicui seu aliquibus fratrum 
et ordinum eorundem quam prefatia arebiepiscopo et capitulis prelatis 
prioribus conventibus reetoribus curatis sacerdotibus vicariis ae clero 
seu ipsorum alicui vel aliquibus communiter Tel divisim sub quaeunque 
forma vel expressione verborura ab eadem sede concessia ac eiusdem 
Bonifatii qua cavetur, ne aliquis extra suam civitatem etc. = o. For- 
mel CXXIX — quomodolibet obviare, seu si tarn eisdem fratribus 
vel eorum ordinibus aut alicui aeu aliquibus fratrum vel ordinum pre- 
dictorum quam arebiepiscopo capitulis prelatis prioribus conventibus 
reetoribus curatis sacerdotibus vicariia ac clero predictis vel aliquibus 
ipsorum seu quibusvis aliis communiter vel divisim a prefata ait 
sede indultum, quod exeommunicari suspendi etc. = o. Formel OXXIX 
— oporteat in nostris Htteris fieri mentionem. 

Ceterum iudicibns seu conservatoribus quibuseunque per Htteras 
apostolieas sub quaeunque alia quam presenti verborura forma vel 
expreasione confeetas aut tarn eisdem dictorum predicatorum, minorem, 
faeremitaram et Carmelitarum ordinum fratribus seu ipsis ordinibus 
quam arebiepiscopo capitulis prelatis prioribus conventibus reetoribus 
curatis sacerdotibus vicariis ac clero vel aliquibus seu alicui eorum 
communiter vel divisim super danmis et iniuriis et aliis quibuseunque 
rebus seu negotiia alias depntatis et subdelegatia eorum presentibus 
et fnturis auetoritate presentium diatrictiue iübibemus, ne aliquem seu 
aliquos auetoritate litterarum ipsarnm pretextu seu occasione quorum- 
eunque damnorum vel iniuriarum sive gravamüram contra tenorem 
predicte decretalis »Super catbedram* tarn ipsis fratribus seu eorum 



ordinibus quam arebiepiscopo capitulis prelatis prioribus conventibus 
rectorilniB curatis sacerdotibus vicariis et clero vel aliquibus seu alicui 
eorum communiter vel divisim a quibuseunque personis Ülatoruin 
haetenns et etiam inferendorum impostermn coram se alieubi deiueeps 
ad iudioinm vel alias quoquoniodo vocare seu ia causam aLiquatenus 
trabere presumant, inlnbitionem huiusniodi non solum ad futura sed 
etiam ad quovis modo ad.huc peudentia et law eepta negotia volentes 
extendi ac decernentes prefatas litteras et processus earum auetoritate 
quomodoeunque babitos et babendos ad danipna gravamina et iniurias 
huiusuiocli contra tenorem diete decretalis illata et inferenda ut dictum 
est deineeps aliquatenus non extendi ac etiam irritum et inane, ai 
secas super premissis per quoseunque scieuter vel ignoranter eontigerit 
atteinptari, vobis nichilominus iniüngentes, ut inbibitionem nostram 
huiuamodi ad dictorum iudicum seu eonservatorum et subdelegatorum 
notitiam, de quibus vobis expedire videbitur, dedueeire proeüretis. 

Insuper volumus et auetoritate apostoliea decerninma etc. — 
Sehluss = o. Formel OXXTX. 

OXXXI. 

Coneeditur episcopo, quodposrsit contrabere mutuum 
pro suis et ecclesie sue negotiis expediendis, ■ 

Venerabili fratri Iacobo archiepiscopo Liradensi. Cum, sicut in 
nostra proposuisti presentia conatitutus tarn, pro tuis expensis neces- 
sariis quam ecclesie tue Lundensis negotiis apud sedem apostolieam 
expediendis utiliter subire te oporteat magna onera expensarum, nobis 
humiliter supplicasti, ut ugque ad summam mille florenorum auri mu* 
tuum contrabendi sub modis et forrais infascriptis, sine quibua credi- 
tores te putas invenire non posae, tibi largiri lieentiam dignareinür. 

Kos igitur de tua tarn in hiis quam in aliis circa eadem tim et 
ipsius ecclesie utiliter promovenda ac expedienda negotia eircumspec- 
tione ac diligentia plenius in domino confidentes nee volentes, quod 
propter expensarum ipsarum defectum indigentiam patiaris vel quod 
eadem negotia inexpedita remanere eontingat, tuis snpplicationibus 
inelinati fraternitati tue contrabendi mntuum propter hoc usque ad 
predietam summam mille florenorum auri nomine tuo et ipsius ecelesie 
Lundensis ac te et sueeessores tuos arebiepiscopos Lundenses et pre- 
dietam ecclesiam ae tna et eorundem bona mobilia et innnobilia pre- 
sentia et futura uaque ad summam predietam propterea dietis credi- 
torum usuris omnimodo cessantibus obligandi et rentmtiandi de duabus 
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dietia edite in ooncüio generali et felicis recordationis Boniiacii pape VIII. 
predeceaaoris nostri, in qua cavetur, ue quis extra suain civitatem et 
diocesiin niai in certis exceptia essibus et in Ulis ultra unam dietam 
a fiue sue diocesis ad iudicimn evocetur, et quibuseunque aliis con- 
stitutionibus a predecessoribua nostris Eomanis pontificibüa super hoc 
editis et beneficio restitutionis in integrum et omnibus litteria et in- 
dulgentiis apoatolicis inipetratia ae etiaiu impetrandis et omni iuris 
canonici et civilis anrilio et Convention! iudicum et locoruin, si eorun- 
dem ereditoruiu nomine super hiis apostolicas litteras contigent im- 
petrari, nee non et omnibua aliis exceptionibus , per quas contra 
creditores eosdem tu dictique ßuccessores poseetis imposterum tob tueri, 
plenain auctoritate presentium concedituus faeultatein. 

Volumue inauper et concedimue iuxta quod postulaati a uobis, 
quod tu et suceessores tui creditoribns ipsia huiuBmodi pecuniam de 
bonia dicte ecclesie solvere ac damna expeasas et interesse reficere 
teneamini, ei in termino, qui ad hoc de tuo et ipsorum creditornm 
cousensu fuerit conatitutus, eadem pecimia non fuerit persoluta, quod- 
que ipsis creditoribns pretextu alicums conatitutionis canonice vel 
civilis aut cuiuacunque privilegü vel indulgentie aedis predicte, de 
quibue in nostris litteria plenam et expresBam ac de yerbo ad verbum 
oporteat fieri mentionem et per que tu et suceessores prefati valeatis 
ulterius tos tueri, dietam pecuniam in iam dicte ecclesie uidlitatem 
conversam fore probandi necesaitas non inetunbat, sed sola tui fatentia 
confessio in instrumentis conficiendia super mutuo huiuBmodi quanti- 
tatia inaerta plena et efficax probatio irrefragabiliter habaatur. 

Ceterum ne in hoc vorago locuni sibi vendicet usurarum, nostre 
intentionis existit et volumue, quod tu et iidem succeasores ac dieta 
eccleaia Lundensis tua sen aua vel ipsius bona per nostras litteras per 
cuiuspiam fraudia seu calliditatia astutiam sub quovis pallio eeu colore 
verborum ad usuras aliquas obligare nullatenus valeatis, eaadem litteras 
concessiones cautiones et recognitiones seu proinissiones per eas vel 
earum auetoritate vel occasione faetas quoad obligationes usurarum • 
huiusniodi decernentes irritas et inanes et nulliua penitus existere fir- 
mitafcis, eia nichiloimnus quoad premissa omnia, que ad usurarum pra- 
vitatenx non sapiant, in sno robore duraturis nee usurarum pretextu 
malitioae aliquatenus impugnandis. 

Volumua inauper, quod dieta ecclesia ae bona ipsius pretextu 
uosfcre concessioniB kuiusniodi ultra biennium ab obligationis huius- 
modi tempore numerandum nnllatenuB remaneat obligata, presentes 
litteras et earum effeetttm quoad ipsam ecclesiam et bona eiuadem 
extunc oumino carere viribus decernentes. Datum etc. 
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CXXXH. 
Conceditur officium tabelliouatue clerico non con- 
iugato nee in aacris constituto. 

Dilecto filio . , clerico , -. diocesis etc.- He contractuum memoria 
deperiret, inventum est tabellionatus officium, quo eontraetaa legitimi 
ad cautelam presentium et memoriam futurorum manu publica nota- 
rentur. Hinc est quod noa huiuamodi officium tibi, qui ad illud per 
venerabilem fratrem P, episcopmn Penestrinum, *) eui tuam examina- 
tionem commiaimua, repertus fuisti idoneiis et in cuiua manibus post- 
rnodam prestitisti in forma que seqaitur iuramentum, duximua con- 
cedendum, ut tu idem officium prudenfcer et fideliter ubilibet exequaris 
et ad te cum necesse fuerit in biis que ad ipaum officium perfcinent 
fiducialiter recurratur, Pornaam autem iuramenti predicti, ut per eam 
pleniua informeria, presentibus inseri feeimns, que t-st lalis: 

Ego . . elericus = o. Iuramenta XVII. 

Nulli ergo etc. 



CXXXIII. 
Quod episcopus possitconeederealicui clerico tabel 
lionatus officium, 

Venerabili fratri , , epiacopo etc. We contractuum etc. ut supra 
ttsque uotarentur. Unde interdum eedes apostolica predictum officium 
peraonis, que ad illud reperiuntur idouee, concedere consuevit,- ut illud 
pmdenter et fideliter ubilibet exequantur et ad eas cum necesse fuerit 
in biis, que ad officium ipsum periänent, fiducialiter recurratur. Hine 
est quod nos dilecti filii lo. . , . diocesis supplicationibas inclinatij 
fratemitati tue, de qua fiduciam gerimus in domino specialem, eon- 
cedendi auetoritate apostolica predictum officium eidem clerico, dum- 
modo non ait coniugatus nee in sacria ordinibus eonstitutus, si ipsum 
vicesimum quintum Bue etatis annum peregisse bonesteque conversa- 
tionis laudabilis vite et ad illud post diligentem exarainationem nee 
non alias idoneum esse repercria, inramento prius ab eo iuxta formam 
preseutibus annotatam reeepto plenam et liberam concedimue tenore 
presentium facultatem. Forma autem iurameuti, quod ipse elericus 
prestabit talia estj: Ego etc. ut sufra. 
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<iuod nobilis uuu possit excommunicari nee terra 
suu interdici. 

Diltjcto filio , . nobili viro etc. Ob tuorum exigentiain raeritoruin, 
quibus persona tua fore dinoacitar insigDita, Hbenter illa tibi conce- 
diinus, per qiie status tuua tranquille pacis mumtuine fulciatur. Tuis 
itaque supplicationibus mclmati, ut nullus delegatos seu subdelegatus 
per litteras apoafcolicas in tuani uxoriB et liberorum tuorum personaa 
excommunicatioiiiß eeuteutiain promulgare aut terras tuae ecolesiastico 
interdicto aupponere valeat absque liceatia sedis apostoliee speciali 
non faciente pleuain et expreasam ac de verbo ad verbam de indulto 
huiusmodi mentionem, devotioni tue teuore presentmm indulgemus, pre- 
sentibus post triennium miaime valituris. Nulli ergo etc. 

CXXXV. 
Quod qaüibet sacerdoB ministrare possit ecclesia- 
stica aacramerita . . nobili, nou obstante constitutione 
Clementina. 

Eximie devotionis affectua quem ad noß et Romauam geris eecle- 
siam promeretur, ut in hiis, que anime tue salutem respiciunt, votis 
tuia quantum cum deo possumua ravorabiliter annuamua. Tuis itaque 
aupplieationibus inclinati, ut quilibet sacerdos ydoueua secularis Tel 
xeligioBus tibi quotiens expedierit miniatrare valeat eccleaiastica sacra- 
menta, felicie recordatioms dementie pape V. predecessoria nostri et 
alia qualibet conatitutdoiribuB contrariis nequaquani obstantibus, iure 
parrochialis ecclesie et cuiuslibet alterius semper salvo, auetoritate tibi 
preaentium indulgemua. Nulli ergo etc. 

CXXXVI. 

Conceditur iudulgentia omnibua eceleaiam . . visi- 
tantibus, 

ITniversis Christi fidelibus preaentes litteras inspecturia etc. Splen- 
3or paterne glorie, qui Bua mundum illuminat ineflabili claritate, pia 
vota fidelium de cleinentissima ipaius maiestate sperantium tunc pre- 
ßipue benigne favore prosequitm, cum devota ipsorum humilitas aanc- 
toruin preoibus et merittB adiuvatur. Cupientes igitur, ut ecclesia 
sanete . . quam quondam Karolua magiater ordinis hospitalis sive 
domus Marie Tbeutonicorum Iherosolimitane in ciyitate Treyerensi sub 

CXXXIV. B. p. 36. V. 

V. f. 69. 
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honore et vocabulo pretate beate . . fundasse et construxisse dicitur 
pariter et dota.se, in qua aicut aoeepimus plenus eonventua fratrum 
eiuadem hospitalis sive domua existit et per quinque presbiteroa et abos 
semtorea in divims affin» ibidem laudablUter deservitur et perpetuis 
futuris temporibue auefcore dommo aemetur, congruis bononbus fte- 
quentetur et ut Christi fideles eo libentius cauaa de T otionia confluant 
ad eandem, quo ibidem uberiua dono eelestis gratie conapesermt se 
refectos: de omnipotente dei miserieordia et beatorum Petri et Pauli 
apostolorum eins auetoritate eonfisi omnibua vere penifcen^bua et con- 
fea a iB, qui in WatiritaÜB, Circumciaionis, Epipbanie, ResurrecUonia et 
Aacenaionia, Corporis domini noatri leau Christi, Penteeostes nee non 
in Kativitatis, Annunciationis, Puriflcationis et Assumptioms beate 
Marie Tlrginia et Nativitatis beati lobannis Baptiate,.dictorum aposto- 
lorum Petri et Pauli et aanetomm Porcarii et Martini confesaorum et 
dietarum eccleaiarum dedicationum feativitatibus ac celebntate- ommum 
sanetorum, per oetavaa ' ipsarum MnÜTiteti«, Bpipbame, Resurrectioms, 
Ascensionia et Coiporia Domini nee non Natmtatie et Assumptionia 
beate Marie ac Natmtatis beati lobannis et apostolorum. Petri et Pauli 
predictorum feBtmtatum oetavas et per sex dies dictum featum Pentbe- 
coatea immediate aequentes prefetas eccleaias devote visitavennt, annua- 
tim singuliB videlicet festivitatum celebritatibua unum annum et qna- 
draginta dies et oetavarum ipsatum et predictis sex diebus, quibus 
predietas eccleaiaa Tisitarerint ut prefertur, centum dies de iniuncfas ^ eis 
penitentiia misericorditer relaxamus, preaentibus post decennium mimme 
valituris. Datum etc. 

CXXXVII. 
Conceditur indulgentia porrigentibus manus adiu- 
tricea fabrice ecclesie. 

üniversis Christi fidelibus etc. Ecelesiarum fabricia manum por- 
rigere adiutricem pium apud deum et meritorium reputantea, frequenter 
Christi fideleB ad impeudendum eeelesiis ipaia auxilium nostris litteria 
exbortamur et, ut ad' id eo fortius animentur quo magis ex hoc ani- 
marum commodum ae speraverint adipisci, nonnunquam pro büs tera- 
poralibus sufFragiia spiritualia eis munera videlicet remissiones et in- 
dulgentias elargimur. Cum itaque etc., nos enim de omnipotentis dei 
misericordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum eius auetoritate 
eonfisi, omnibua vere penitentibus et confeesis, qui manus ad hoc 
porrexerint admtrices, C dies de iniunetis ek penitentiis mieericorditer 
relaxamus, preaentibua pOBt triennium minime valituris, quas mitti per 
CXXXVH. B. p. 38. V. f. ey. 
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questuarios districtius iiiiiiberaus, eas si secus actum fuerit carere vi- 
ribus decernentes, Datum etc. 

cxxxyni. 

Absolvitur episcopus a iuramento prestito super 
visitatione Hminura apoatolörum Petri et Pauli. 

Venerabili fratri P. episcopo . . etc. Personaia tuam nobis et 
apoatolice sedi devotam preeipua benivolentia prosequentes votis tuis 
quantum cum deo possuinus libenter annuirnus iu hiis presertim que 
Btatua tui quietem et commoda respicere dinöscitur, ut quanto raagis 
sedem ipsam, que se iu tui honoris augmento propitiam exhibuit, 
iavorabilem inveneris et benignam, tauto eam studeas devotiua revereri 
Sane pro parte taa nobis oblata petitio continebat, quod tu olirii tem- 
pore, quo te . . eccleaie ttmc yacanti in episcopum prefecirnue et pasto- 
rem, iuramento ut moris est prestito promisisti, quod apostoloram 
liniina certis suceessive tuno expressia temporibus per te vel alium 
visitares, quamquam ecelesia ipsa Privilegium exemptionis uon habeat 
[aed] 1 ) venerabili fratri uostro . . arcbiepiscopo , . iure metropolitico sit sub- 
iecta, Quare nobia humiliter supplicasti, ut tecum in hac parte gratiose 
agere de benignitate apostolica dignaremur. Nos igitur tue buiusmodi 
devotionis exigentibus meritia volentes te et eandem ecclesiam ab ex- 
pensia laboribus et oneribus, que te et ipsam ecclesiam oporteret subire 
propterea, paternia stndiis reievare, tuis supplicationibua inclinatite a 
iuramento predieto quoad buiusmodi visitationem dumt&xat, dummodo 
ad eam faciendam alias realiter minime tene.ariß, apostolica auctoritate 
absolvimus, volentes iuramentum ipsum in oeteria aliia inviolabiliter 
observari. Nulli ergo etc. 

CXXXIX 
Quod episcopus possit dispensare cum illegitimo, 
quod obtineat beneficium et promoveatur ad ordines, 

Venerabili fratri . , episcopo . . . Ex parte dilecti filn . . de . . 
Scolaris mit nobis bumiliter supplicatutn, ut cum eo, qui sicut asserit 
ascribi desiderat militie elericali, super defectu natalium quem patitur 
de coniugato genitua et coniugata, quod buiusmodi uon obstante defectu 
possifc ad omnes ordimee promoveri et ecclesiaBticum beneficium obtiuere 
etiamsi euram babeat animarum, diapensare misericorditer dignaremur. 
De tua igitur cireumspectione plenam in dominp fiduciam obtinentes 
fraternitati tue per apostolica scripta mandamus, quatenus conaideratis 
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diligenter circuinstantiis universis, que circa idoiieitatem persone fuerint 
attendende, si dictus lohannes sit idoneus nee sit paterue incontmentie 
imitator sed bone conversationis et vite aliaque sibi merita suffragentur, 
ad buiusmodi dispensationis gratiam obtmendam secum super pre- 
misais auctoritate nostra diapenses, prout sociuadum deum anime sue 
salutä videris expedire. Datum etc. 

CXL. 
Dispensatur cum illegitime geuito super eodem. 

Dilecto filio . . etc. Illegitime genitos, quos vite decorat boneataa, 
nature Vitium minime decolorat, quia decns virtutis geniture maculam 
abstergit et pudicicia morum pudor originis aboletur. Cum itaque, 
sicut ex serie per te nobis exhibite petitionis aeeepimus, tu defectum 
patiaris natalium de presbitero genitus et Boluta: nos attendeutes, quod, 
sicut habet fidedignorum assertio, defectum buiusmodi litterarnm seien- 
tia morum honestate et vita aliisque pTobitatis J et virtutum meritis 
reconpensas redimens favore virtutum quod in te ortus odiosus ademit, 
ac ob hoc volentes tecum misericorditer agere in bac parte, tecum, 
ut buiusmodi defectu nequaquam obstante possie ad omnes ordines 
promoveri et beneficium ecclesiastieum etiamsi curam babeat animarum, 
si tibi alias canonice eonferatur, libere reeipere et licite retinere, auc- 
toritate apostolica de speciali gratia dispensamus. Nulli ergo etc. 

CSLI 
Quod abbas ordinis CisterciensiB possit comedere 
carnes. 

Dilecto filio . . abbati . , monaaterii , . ordinie . . . Exigit tue 
magne devoiiouis et sineeritatia affectus, quo erga deum et Bomanam 
ecclesiam splendere dinosceris, ut petitionibus tuia quantum cum deo 
possumus favorabiliter annuamus. Cum itaque sicut asseris debilis 
nature et complexionis eriataa: nos tuis supplicationibus inclinati, ut 
confessor tuus qui erit pro tempore tecum, quod diebus, quibus aliaa 
de iure vel conauetudine non est eaus carnium interdictus, veaci licite 
carnibus valeas, dummodo tu iuramento vel voto speciali ad abatinen- 
tiam esus huiusmocti minime sis astrietus, quibuseunque statutis privi- 
legiis consuetudinibus et constitutionibus contrariis monasterii de . , 
cuius abbas existis ac ordiuia predicti nequaquam obstantibus, de 
consilio tarnen medici quotiens eisdem confessori et medico imminente 
necessitatis articulo id tibi et anime tue eipedire videbitur, super quo 
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ipsoruni confesaoris et medici conacieutias oneramus, auctoritate apo- 
stolka yaleat dispensare, tibi tenore presentium indulgemus. Nulli 
ergo etc. 

CXUI. 
Quod confessor nobilis poaait dispensare cum reli- 
gioais secum comedentibua, ut carnes coniedant, 

Dilecto filio nobili yiro . . comiti . . Proyenit ex tue devotionis 
aftectu quo nos et Komanam ecclesiara reyereris, ut petitionibua tuia 
quantnm com deö poasuimia favorabüiter annuamus. Cum itaque, sicut 
ex parte tua fuit propositum coram nobis, frequenter contmgat non- 
uulta's religiosaa personas ad mensam tuam tuumque hospitiuni decli- 
uare et aliquas ex eis tecum etiaui residere, quibua . secundum statuta 
et consuetudines suorum ordinum est eaua earnium interdictus: nos 
tuis supplicationibus inclinati, ut confessor tuus, quem babee vel te 
habere contigerit, poaait eisdem personis auctoritate apostolica vesceudi 
carnibua in hospitio tuo Ulis diebus dumtaxat, quibus a sacris cano- 
nibua esus earnium commaniter probibitus non existit, dummodo iura- 
mento seu voto ipse persone ad id miuirae aint astricte, licentiam 
concedere et cum eis dispsnaare auper hiis, cum hoc expedire viderit, 
super quo eius conacientiam oneramuß, predictis statutis seu consue- 
tudinibua ac privilegiis apostolicia contrariis nequaquam obstantibus, 
devotioni tue tenore presentium indulgemue. Nulli ergo etc. 

CX1III. 
Clausula addita in forma super matrimonio contractu 
scient'er in gradu prohibito. 

Si yobis eipediens videatur, quod dicta concedatur diBpensatio, 
auper quo vestraa oneramus conscientias, ipais rege et Marie separatia 
ad tempus de quo vobis yidebitur expedire, ipsos a sententia excom- 
municatioiiia quam propter premiasa incurriBse uoscuntur, iuxta fbrrnam 
ecclesie absolyatis iniunctia eia inter alia sub yirtute iuramenti pre- 
standi, quod similia non committant nee facientibus prebeant consüium 
auxilium vel favorem, iniunctia etiam eisdem regi et regine penitentia 
aalutari et alüs que de iure fuerint ininugenda et demum cum eiedem 
. . et . ., ut impedimento huiuamodi non obatante raatrimonium de 
novo contrahere et in eo liehe remauere valeant eadem auctoritate 
dispensetia. Prolem etc. 
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CXLIV. 
Quod cardinalis poasit suuro archidiaconatum per 
alium visitare et procurationea reeipere. 

Dilecto filio . . cardinali etc. Quanto Romanam eccleaiam cuiua 
honorabile membrum existis bonoras pleniua tuorum magnitudme meri- 
toram, tauto per eam attolli mereris favoris gratia potioria. Hine est 
quod nos tuia supplicationibus inclinati, ut eecleaias monaateria et loca 
alia eccleaiastica in archidiaconatu de Corberia in ecclesia Narbonenai, 
quem ex concessione et dispensatione sedis apostolice obtinere dinosce- 
ris, consiatentia eorumque peraonas, in quibua tibi ratione dicti arebi- 
diaconatus visitationis offitium competit de coueuetudine yel de iure, 
poBsis libere per aliquam aeu aliquas peraonam aeu personas ydoneaa] 
quam Yel quaa ad hoc deputandam duxeris seu etiam deputandaa' 
usque ad sex anuos, quotiena tempus yisitationis ingruerit, yisitare et 
procurationea ratione viaitationis huiuamodi tibi debitas ab eccleaiis 
monaateriis et locis ac personis eisdem taliter yisitatis in peeunia nu- 
merata reeipere, dummodo procurationea huiusmodi aummam XXX 
Turonenaium argenti, quorum dnodeeim valeant unum florenum auri de 
Plorentta, pro die qualibet non exeedant - non obstantibus consti- 
tutiombus & felicia recordationis Innocentio IUI. et Qregorio X. et 
quibuslibet aliia Komanis pontifieibus predecesaoribus noBtria in con- 
trarium editis ac priTilegiis et indulgentiis apoatolicia quibuseunque 
speeialibua Tel generalibua, de quibua quorumque totis tenoribus de 
verbo ad Terbum in nostris Htt«ris specialem oporteat äeri mentionem 
per que presentibus non expressa yel totaliter non mserfca effectus huius- 
modi gratie impediri yaleat quomodolibet Tel differri, tibi auctoritate 
presentium indulgemua. Noatre tarnen intentionis exiatit, quod bii 
quorum faeultates ad integram solutionem huiusmodi aumme supporta- 
tia aliia oneribua consuetis non snppetunt, ultra quam iuxta suaruui 
huiuamodi facultatum exigentiam commode possunt, Uli T6 ro qui de 
dicta summa irichü aolvere poasunt, ad solvendum aliquid pretextu in- 
dulti huiusmodi nullatenua compellantur. Nulli ergo etc. 

Executoria auper eodem. 

Iudicibus. Mandamua, quatenua tos Tel duo aut unus vestrum 
per voa yel ahum seu alioa faciatis auctoritate nostra huiuamodi per- 
spnam seu peraonas quam yel quas idem cardinalis ad premissnm yisi- 
tatioma officium duxerit ut premittitur deputandam seu etiam depu- 
tandaa, ad i llud admitti dictoque cardinali yel procuratori auo pro eo 
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proeurationes predietas iuxta hurusmodi concessionis nostre tenorem, 
super quo vestras conscientias oneramus, per idem triennium in- 
tegre minietrari — nou obstantibus omnibus supradictis aut si ali- 
quibtis eommuniter Tel divisim a sede apostolica Bit indultuin, quod 
interdici suspeadi vel exconimunicari nou pOBsint per litteras aposto- 
lieas non facieutes plenam et expressam ac de veibo ad verbum de 
iiidulto huiusiuodi mentionem. Contradietores etc. 



CXLY. 

Quod , . iiobilis mulier possit intrare moiiasterium 
religiosarum iuclnsarum. 

Dilecte in Christo filie Beatrici de . . Devotionis tue sineeritas 
pronieretur, ut, qua anobis suppliciter postulas, affeetu tibi beuivoTo 
concedamus. Hinc est quod nos tuis suppbcationibus inelinati, ut 
cum quatuor matronis houestis monasteriüin religiosarum inclusarum 
quorumcunque ordimnn quibuscunque ipsorum monasteriorum et ordi- 
uum . statutis et consuetüdinibus ae quibuscunque coustitotionibus 
contrariis nequaquam obstautibus, semel in anno dumtaiat ingredi 
valeaa, dummodo earum, que monaateriis ipsis prefaerwt, ad id aecedat 
assensus et tu dicteque matrone ibidem uon coniedatis Tel etiain per- 
noctetis, tenore tibi presentium indulgeums. Kulli ergo etc. 



CXLVI. 

Committitur vicecancellario, ut aggreget , . consor- 
tio scriptorurn domini pape. 

Venerabiü fratri . . episcopo Peuestriuo etc. saluteiu etc. Lauda- 
bilia probitatis et abarum virtutum merita, super quibus dilectus filius 
. , elericus . . diocesis fidedigno comniendatur testimonio, nos inducunt, 
ut ipsum cöndignis favoribus et gratiis prosequamur. Hinc est quod 
nos volentes eundem . . premissorum suorum meritorura intuitu favore 
prosequi gratioso ipsius suppUcationibus inelinati, fratemitati tue per 
apostolica scripta mandamus, quatenus euudem K., si ad hoc per dili- 
gentem examinationeiu eum ydoueum esse repereris et si aliquis de 
scriptorurn nostrorum numeio deest, ad presens, alioquin quamprimuw 
defuerit, auetoritate nostra ipsorum scriptorurn consortio studeas aggre- 
gare ipsumque in scriptorem nostrum et ad offitium ecriptorie nostre 
eiueque exercitium reeipias et reeipi faeias ut est moris, Datum etc. 
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CXLV1I. 
Conimendatur cardinali ecclesia deUrbe queesttitu- 
lus cardinalis, 

Yenerabili fratri . . Portuensi et sanete Rufme episcopo etc. Ex- 
perte tue circuiospectionis industria, quam iu maguis et arduis eeclesie 
Romane negotiis iugiter experinmr, firmam nobU fiduciam exhibet, 
ut circa curam eccleaiarum, quarum regimen et gubernationem tibi 
eommittimus, pradenter et landabiliter studeas te habere. Hinc est 
quod nos ecclesiam saneti Crisogoni in Trausfciberiin de Urbe carentem 
ad presens proprio cardinali cum domibus omnibus membris ipsius 
eeclesie et locis ei subiectis ceterisque iuribus et pertinentiis suis tibi 
usque ad apostoliee sedis beueplacitum in spiritualibus et temporalibus 
auetoritate apostoHca comniendamus atque eommittimus, ut euram et 
administrationem plenam et liberam instittitionem quoque et destitu- 
tionem visitationem correcüonem ac reformationem ipsius eeclesie saneti 
Crisogoni et membrorum eccleaiarum et locorum predictorum et sub- 
iectorum ae canonicorum seu clericorum et miniatrorum ipsorum geras 
et exereeas per te vel per alium seu alios, sicut ea gesserunt et exer- 
cuerunt haetenus alii eiusdem eeclesie Romane cardinales, qui dicte 
eeclesie saneti Crisogoni pro tempore prefuerunt, pereipiendi quoque 
proventus ex eis ac de illis disponendi, prout per predietos alios car- 
dinales haetenus fieri consuevit, nee non pereipiendi ordinaudi statuendi 
ac faciendi per te vel alium seu alios queeunque circa premissa videris 
expedire, contradictore» etc., plenam et liberam tibi concedimus aue- 
toritate presenidum facultatem. Datum etc. 

CXLV1II. 

Prorogatnr electo tempns consecrationis et dispen- 
satnr, quod beneficia interim possit retiuere. 

Dileeto filio . . electo. Sineere devotionis affectus, quem ad nos 
et Romanam geris ecclesiam, promeretur, ut in hüs que euut favoris 
et gratie nos tibi promptos gaudeas invenisse. Cum itaque nuper . . 
eeclesie tunc vacanti de persona tua nobis et fratribus nostris tuoruni 
exigentia meritorura aeeepta de fratrunveorundem consilio auetoritate 
apostolica duxerimus providendum preficieDdo te eidem eeclesie in 
episeopum et pastorem, prout iu nostris inde confeetis litteria pleuius 
continetur: nos tuis supplicationibus inelinati tempus reeipiendi muuus 
consecrationis a canonibus diffinifcum, infra quod adbue fore dinosceris, 
tibi usque ad oetabas Resurrectionis domini instantis proxime eadem 
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auctoritate de speciali gratia prorogamus, tibi niehilonaiuns, -quod be- 
neficia eeclesiastica, etiam si dignitate»; vel personutus seu officia existant 
et curam hal)eaiit aiiimarum quotcunque et quali&cunque fuerinfc, que 
tempore promotionis tue ad eandem ecelesiam obtinebas sieut adhuc 
obtines, una cum episcopatu . . usque ad dictum terminum lieite retinere 
raleas, constitutione quacunque contraria non obstante, de speciali 
gratia eadem auctoritate coaeedeutes ; proviso quod interim taliter de 
ipsius ecclesie administratione provideas, quod ipsa in spiritualibus non 
ledatur nee in teoiporalibus propterea detrimentum paiiatur, quodque 
beueficia hniusinodi debitis non fraudentur obsequiis et aniinarum ciira 
in eis, qinbus illa imminet, nullatenus negligatur. Nulli ergo etc. 

CXLIX. 

Quod epiBeopna'possit dicere horas canonicas iuxta 
morem ecclesie Romane et non teneatur alium ordiuera 
tenere. 

Yenerabili fratri . . episcopo . , etc. Meruit tue devotionis sin- 
ceritas, ut te paterno confoventes affeetu preeibus tuis quantum cum 
deo. possurous annuamus. Cum itaque, sicut tua nobis exhibita petitio 
continebat, in dicendis koris canonicis more Romane ecclesie, quem 
haetenus observasti, speciali devotione duetus observare desideres in 
futurum : nos tuia devotis supplicationibus inclinati, quod tu horas 
huiusmodi ■ iuxta morem eiusdem ecclesie Romane dicere valeas nee 
tenearie si nolueris ad morem vel ordineui alium super hiis observau- 
dam, devotioni tue auctoritate presentium de speciali gratia indulgemus, 
proviso quod tu ecclesie tue Atrebatensis con&uetudinein in predietis 
Uoris dicendis observare studeas, quotienseunque in ipsa ecclesia huius- 
modi horis canonicis te contigerit interesse. Nulli ergo etc. 

OL. 
Quodeleeiua possitpetere etreeipere aclero suarum 
civitatis et diocesis subsidium moderatum. 

Dilecto filio . . eleeto Morinensi, Exigit tue devotionis affeefcus, 
quo nos et Romanam ecelesiam revereris, ut petitiones tuas quantum 
cum deo possumus ad exauditionis gratiam adniittanvus, Cum itaque, 
sieut exhibita nobis tua petitio continebat, pro necessariis ecclesie tue 
et aliis ineumbentibus tibi negotiis multa te subire "oporteat onera 
eipensarum: nos attendentes, quod divisa in partes onera levius per- 
feruntur, et equum reputantes et congrnuni, ut pergone ecclesiastice 
tuarum civitatis et diocesis Morinensis teeum huiusmodi onera partian- 
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tur, carissimi in Christo filii nostri etc. ac tuis supplicationibus incli- 
nati, ut ab Omnibus personis ecciesiastieis secularibus et regularibus 
non exemptis beueficia eeclesiastica, pro quibus dedma persolvitur, in 
eisdem civitate et diocesi obtinentibus tuita constitutionem felicis 
recordationis Benedieti pape XIT. predecessoris nostri ac iuxta benefi- 
cionun ipsorum exigentiam faeultatum petere et reeipere auctoritate 
nostra semel dumtaxat libere valeas caritativum subsidium pro huius- 
modi oneribus faeilius supportandis — non obstantibus quibuseunque 
statutis et consnetudinibus contrariis ac privilegiis et indiügentiis ac 
litterie apostolicis generalibus vel speeialibus quörumeunque tenorum 
existant eis vel eornm aliquibus communiter vel divisim sub quacunque 
forma vel expr&>sione verborum concessis, per que presentibus Hon 
expressa vel totalster non inserta effeetus eorum impediri valeat quo- 
modolibet vel differri et de qnibus qnorumque totis tenoribus de verbo 
ad verbum habend» sit in nostris litteris mentio specialis — , tenore 
presentium tibi de speciali gratia indulgemus. Nulli ergo etc. 

Executoria super eodem. 
ludieibus . . Mandamus, quatenus vos vel duo aut unus vestrura 
per alium seu aliös faciatis hac vice auctoritate nostra eidein eleeto 
vel eius procuratori seu proeuratoribus eins nomine iuxta huiusmodi 
concessionis nostre tenorem a predictis personis infra competentem 
terminum, quem eis ad hoc duxeritis prefigfiidam, huiusmodi eubsidium 
iutegraliter exhiberi — non obstantibus omnibus supradictis seu si 
eisdem personis, vel qmbusvis aliis communiter vel divisim etc. usque 
nientionem, contradietores etc. Datum etc. 



CLL 

Committitur episcopo . ., ut aggreget . . consortio 
scriptorum penitentiarie domini pape. 

Veuerabili fratri . . episcopo . . Laudabilia probitatis et virtutmn 
merita, super quibus dilectus fllius . , clerieua . . diocesis apud nos 
fldedignorum commendatur testimonio, nos indueunt, ut personam 
suam condiguis favoribus et gratiis prosequamur, Hinc est, quod nos, 
volentes dictum , , meritorum suomm intuitn favore prosequi gratioso, 
ipsius supplicationibus iuclinati fraternitati tue per apostohea scripta 
committimus, quatenus eundem . ., si ad hoc per dihgentem exami- 
nationem tuam ipsnm idoneum esse reppereris et aliquis de scriptorum 
penitentiarie nnmero deesi, ad presens, alioquin .quam primum defuerit, 
auctoritate nostra ipsorum scriptorum consortio studeas aggregare 
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ipsumque in scriptorem dicte penitentiarie . cuius curam agere et ad 
officium ipsius scriptorie eiusque exercitium reeipias et recipi facias ut 
est moris. Datum etc. 

ein. 

Quod episcopus ecelesias monasteria et eorum perso- 
nas suarum civitatis et diocesis per alium possit visitare. 

Venerabili fratri . . episeopo . . etc. Devotionis tue probata sin- 
ceritas, quam ad nos et apostolicam sedem habere dinoseeris, proine- 
retur, ut personam tuam sinceris affectibus prosequentes petitionibus 
tuis quantura cum deo possumus favorabiliter anuuanius. Hinc est 
qnod nos, devotis tuis supplicationibus incliuati, ut ecelesias et mona- 
steria aliaque loca ecclesiastica earumque personas tuarum civitatis et 
diocesis, in quibus tibi visitationis officium de iure Tel consuetudine 
competit, possis per aliquam seu abquas personam aeu personas ido- 
neas, quam vel quas ad id duxeris deputandam seu etiam deputandas, 
visitare et procurationes ratione visitationis huiusmodi tibi debitas ab 
eeclesiis eisdem nionasterns locis et personis taliter viaitatis dumtaxat 
anno quolibet in peeunia numerata reeipere moderatas — non obstan- 
tibus quibuseunque constitutionibus a felicis recordationis Iunocentio IUI. 
et Gregorio X. et quibuslibet aliia Komanis pontifieibus predecessoribus 
nostris in contrarium editis seu privilegiis et indulgentiis apostolicis 
quibuaeunque geueralibns vel specialibua de quibus quornmque totis 
tenoribus de verbo ad verbum in nostris .litteris specialem oporteat 
fieri meutionem et per que presentibus non expresaa vel totaliter non 
inserta effeetua buiusmodi gratie impediri valeat quomodolibet vel 
differri — fraternitati tue auetoritate presentium indulgemua. Nulli 
ergo ete, Datum etc. 

Executoria super eodem. 

Iudicibus . . MandamuB, quatenus vos vel duo aut uuus vestruru 
per vos vel alium seu alios. faciatis auetoritate nostra personam seu 
personas huiusmodi, quam vel quas idem epiäcopus atl predietmn visi- 
tationis officium duxerit ut premittitur deputandam seu etiam depu- 
tandas, ad illud admitti dictoque episcopo vel procuratori suo pro eo 
procurationes predietas iuxta huiusmodi conceseionis noatre teuorem 
aemel dumtaxat integraliter exbiberi — .non obstantibus omnibus 
supradictis seu si aliquibua communiter vel divisim a aede apostolica 
indultnm existat, quod interdici suspendi vel exeommunicari non pos- 
sint per litfceras apostolicas non facientes plenam et expreBsam ac de 
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verbo ad verbum de indulto huiusmodi mentioneni; contradictores etc. 
Datum etc. 

CLIH. 
Indulgetur noblli, quod possit sepulcrum dominicum 

visitare. 

Dilecto filio nobili viro , . ete. Tue devotionis exigentibns meritis 
votis tuis libenter annuimus et petitionea tuas in hiia que honeste 
postulas quantom com deo possumus favorabiliter exaudimus. Cum 
igitür, sieut oblate nobis tue petitionis series continebat, tu zelo pie 
devotionis accensus sepulcrum dominicum et alia oratoria terre sanete 
desideres personaliter visitare: nos tuis in hac parte supplicationibus 
inclinati, quod aepulcrum et alia oratoria supradieta — quibuseunque 
prohibitionibus constitutionibus et processibus sedia apostolice- in con- 
trarium factia habitis seu etiam promulgatis penas et sententias spiri- 
tnales et temporales* continentibus nequaquam obstantibus — ex causa 
predieta valeaa visitare illaque nichilominua pro huiusmodi visitatione 
deferre ac etiam exhibere, sine quibus peregrinationem huiusmodi com- 
niode adimplere non posses, dummodo ad partes illas nulla alia deferas 
vel deferri facias, que in profeetura vel favorem hostium fidei Christiane 
redundare valeant, tibi auetoritate presentium indulgemus. Nulli 
ergo etc. Datum etc. 

GLIV. 
Conceditur nobili, quod proponena verbum dei coram 
eo possit dare indulgentiam, 

Eximie tue devotionis srnceritas exigit, ut petitionea tuas, quantum 
cum deo possumus, ad exauditionis gratiam admittamns. Hinc est 
quod nos carissimorum in Christo filiorum nostrorum . . et . . Fran- 
cie illuatrimn parentum tuorum pro te nobis supplicantimn in hac p'arte 
ac tuis supplicationibus inclinafei, ut quotienseunque et ubieunque in 
missarum aollemniis per predicationis ministerium in tua presentia 
publice proponi contigerit verbum dei, proponens verbum huiusmodi 
possit auetoritate apostolica omnibus vere penitentibus et confessis 
ibidem presentibus,' si pontifex centum, si abbas sexaginta, si vero 
aliua, ein tarnen officium predieandi eompetat, fuerit, quadraginta dies 
de iniunetis eis penitentiis misericorditer relaxare devotioni tue tenore 
preaeütium indulgemus. Nulli ergo etc. 

CLV. 
Quod electus snbdiaconus possit diaconatus et pres- 
biteratus ordines reeipere ab alio episcopo. 
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Dilecto filio . . electo . . Cum prideiu . . ccclesie pastoris regimiue 
destitute de persona tua nobis et fratribua nostris tuorum exigentia 
meritorum accepta de fratrum eonmdem eonsilio duxerhnus providen- 
dum preficiendo te Uli in episcopura et pastorem, prout in uoatris inAe 
eoufectis litteris pleuiua continetur; nos ad eu, que tue conuuoditatia 
augrueutuni eedere valeant, favorabiliter in tendentes, tuis supplicatio- 
liibus incUuati tibi, qui in subdiaconatus ordiae constitutus exlstis, ut 
a qnocunque malueris catholico antistite gratiam et comraunionem 
apostolice sedis habente diaeonatus et presbiteratus ordines statutis a 
iure temporibus sueeesive reeipere valeas, ac eidetn antistiti, ut ordines 
ipsoa anctoritate noBtra inrpendere libere tibi possit, pleuam et liberam 
concedimus tenore presentium facultatem. Datum etc. 

CLVI. 
Qu od episcopus possit resignationem plebanatus 
etiam apud sedem apoatolicam reeipere. 

Venerabili fratri . . epiaeopo , . . Cum sicut accepimus dilectua 
filiua . , plebanus collegiate ecclesie . . aancti . . Piatoriensis diocesis 
plebanatum ipsius curam animarum habentem, quem obtinet et ad quem 
plebani plebis eiusdem, qui plebanatum ipaum obtinuerunt pro tempore, 
conaueverunt per electionem assumi, inteudit ex eertia causis libere 
reaignate: noa votis eiua in hac parte favorabiliter aunuentea, frater- 
.nitati tue, de qua plenam in domino fiduciam gerimus, reeipiendi 
auetoritate nostra etiam apud sedem apostolicam ab eodem vel pro- 
curatore auo ad hoc ab eo legitime conatituto resignationem liberam 
predicti plebanatus ac iurium et pertinentiarnm eine plenam et liberam 
tenore presentium concedimus facultatem. Ceterum cum non sit veri- 
simile, quod quis beneficia sua multis forte laboribus acquisita, ex 
quibus vite eubsidium percipit, eine magna causa sponte reaignet, 
attente provideaa, ne super boc ex parte ipsius resignantis vel alias 
quomodolibet aliqua pravitas interveniat. Datum etc, 

CLVII. 
Quod Cartusienaes uti et gaudere possiut privilegiis 
indulgentiis et gratiis eis eoneessis. 

Dilectis filiia . , priori et conventui monasterii . . per priovem 
soliti guberuari Cartuaiensis ordinis . . diocesis. Sacre religionis, in 
qua mundanis abdicatia illecebris virtntum domino in bumilitatis spiritu 
deyotum et sedulum famulatum impenditis, promeretur bonestas, ut 
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super illie, que vobis prosperi status incrementiuu afferre vuleant, gra- 
tiosum apostolici favoris presidium Hbeuter et liberaliter prebeamus. 
Hinc est quod porrectis nobia pro parte veslra devotis aupplicationibDs 
annuentes, ut voa et monasterium vestrum, dummodo monasterium 
ipaum sit c&nonice institntnm, omnibus et singulis privilegiis iudul- 
gentiis et gratiis ordini vestro ab apoatolica aede cojicessis gaudere ac 
uti perpetuo libere valeatis, vobis et per voa eidetn inonasterie de 
benignitate apostolica et gratia special! auetoritate presentium indul- 
gemue. Nulli ergo etc. 

CLVin. 

Quod filia regia possit vesci earjiibua et lacticiniis 
per diapensationem sui confessoria. 

Dilecte in Christo filie nobili mulieri . . nate earissimi in Christo 
filii noatri , . iÜustris salutem etc. Ut eo sedi apoatolice te devotiorem 
exhibeas, quo te noveris amplius illius gratie ubertate foveri, tibi, pro 
qua etiam in Cbristo filii nostri . . et . , illustres parentea tui nobia 
in bac parte bumiliter supplicaront, ut confessor tuus idoneua religiosus 
vel seeularis, quem duxeria eligendum, tecum, ut diebus, quibus ieiu- 
uia suut per ecclesiam iustituta, ieiunare minime tenearis ac etiam 
predictia et aliis diebus, quibus esus carnium est probibitus de cou- 
suetudine vel de iure, carnibns et lacticiniis vesci possis de cousilio 
tarnen medioorum, quotiens confessor et medici predicti boc tibi vide- 
rint expedire, quorum videlicet confessoris et medicorum auper boc 
couscientias oneramua — quibuseunque coustitutiooibus contraria nequa- 
quam obstantibus — auetoritate nostra dispensare valeat, tenore 
presentium indulgemus. Nulli ergo etc. Datum etc. 

CLIX. 

Ut confessor eiusdem vota sua emtssa et emitteuda 
possit in alia pietatis opera eommutare. 

Votis tuis libenter annuimus hiig preeipue, per que, sicut pie 
desideras, conscientie pacem et salutem anime deo propitio conaequaria. 
Hinc est quod nos carissimorum in Christo üliorum nostrorum Philippi 
regis et . . regine Trancie illustrium parentum iuorum tidsqne suppli- 
cationibus inclinati tibi auetoritate apostolica iudulgemus, ut confessor 
tuus idoneus religiosus vel seeularis, quem duxeris eligendum, vota per 
te iam emissa forsitan et imposterura emittenda, peregrinationia fcrans- 
marine' et beatorum Petri et Pauli atque Iacobi ac continentie et 
castitatis votia dumtaxat exceptis, eadem auetoritate in alia pietatis 
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opera valeat tiominutave, prout secuudum deuni anitne tue saluti vide- 
rit expedire. Nolli ergo etc. 

CLX. 
TJt post eius obitum corpus suum possit in duas par- 
tes dividi et duobus locis sepeliri. 

Eidem, Esigit tue devotionia integritas, quam ad nos et Rotuauaru 
geris ecclesiam, ut ad ea solite beniguitatis extendamus effectuiia, que 
ex causa devotiouis placere novimus votts tuis. Cum itaque, sicut ex 
serie per te nobis oblate petitionis accepimus, ad nonnullas 'ecclesias 
siucere devotlonie geras affectuin : nos carissimorum ia Christo filiorum 
nostrorum Philipp! regia et Johanne regine Francie illustrium parentnm 
tnoruin pro te nobis supplicantium iu hac parte ac tuis supplicatio- 
mbus inelinati, tibi, ufc postquam fueris rebus humanis eiempta, corpus 
tuum exenterari et in duas partes dividi, sie quod partes ipae diviae 
iu duobus locis sepulture ecclesiastice tradi valeant licite et impune, 
— felicis reeordationis Bonifacii VIIL predeeessoris nostri et aliis con- 
stitutionibus contrariis nequaquam obstantibus — devotioni tue auc- 
toritate presentium indulgemus. Nulli ergo etc. 

CLXI 
Ut confessor eiusdem posBit dispensare cum religlo- 
sis cum ea comedentibus, quod possint carnea coinedere. 

Iohannes etc. dilecte in Christo filie nobili mulieri Marie nate 
carissimi in Christo filii noatri Pbilippi regia Francie illustris salu- 
tem etc. Provenit' ex tue devotionis affectu, quo noe et Horaanam eccle- 
siam revereris, ut petitionibus tuis, quantum cum deo possnmus, faro- 
rabiliter annuamus. Cum itaque, sicut pro parte tua fuit propositum 
coram nobis, frequenter contingat nonnullas religiosas personas ad 
mensam tuam tuumque hospitimu deelinare et aliquas ex eis tecum 
etiam residere, quibuB seeundum statuta et consuetudines suorum 
ordinum est esus caruiuni interdictus: nos carissimorum in Christo 
filiorum nostrorum Pbilippi regia et Iohanne regine Francie illustrium 
parentnm tuorum pro te nobis supplicantiuni in hac parte ac tuis 
supplicationibus inclinati, ut eonfessor tuua idoneua, quem duxeris eli- 
gendum, possit eisdem personis atictoritate apöstolica Teacendi carnibus 
in hospitio tuo Ulis diebus dumtaxat,, quibus a saeris canonibus esus 
carnium communiter prohibitus uon existit," dummodo persone ipse 
iuramento vel voto ad abstineutiam esus buiusmodi minime sint astrictei 
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licentiam comedere et cum eis dispensare super hiis, cum 1imj proba- 
büiter expedire iriderit, saper quo eius eouacienfciatn otieramus, — pre- 
dictis statutis aeu constitutionibua ac privilegiis aposfcolicis contrariis 
nequaquam obstantibus — devotioni tue tenoTe i)resentiura indulgemus. 
Nulli ergo etc. 

clxjx 

liecipitur aliquis et aggregatur iu consortio capel- 
lauorum sedig apostolice. 

Dilecto filio . . etc. Virtutibus clarens et meritis, sicut fame lau- 
dabilis testimonio commeudaris, illam iu nosfcro et apostoKce sedis 
conspectu gratiam meruisti, quod peraonam tuam pateriia benivolentia 
prosequamur et eam libenfcer attolkmus honoris gratia specialis. TJt 
igitur iu effeetu pereipias, quod suggerifc nostre mentis affectus, te in 
nostnim et dicte sedis capellanum gratlose reeipimus ac nostrum et 
ipsiuB sedis capellanorum consortio favorabiliter aggregamus, inten- 
dentes quod per hee favoris apostolici presidia plenius sortiaris. Sic 
igitur de bono iu melius studüs virtutnm intendas, quod merito ad 
faciendum tibi pleniorem gratiam invitemur. Nulli ergo etc. 

CLSin. 
Mandatur archiepiscopo, ut pro^ideat , . de canoni- 
catu ecclesie,., si sit idoneus, etreservet sibi prebendam 
conferendam. 

Yenerabili fratri . . archiepiscopo . . salutem etc. Dignum arbi- 
tramur et congruum, ut illia se reddat sedes apöstolica gratiosam, 
quibus ad id propria virtutum' merita laudabiliter suflragantur. Nos 
igitur Tolentes personain dilecti filii . . perpetoi capellani altaris beate 
. . in ecclesia , . in utroqne iure periti, pro quo dilecti filii capitulum 
eiusdem ecclesie asserentes ad se in ea canonicorom recepHonem et 
prebendarum collationem ab antiqno apeetare deindeque eorum con- 
siliarium fore eiedemqne capitulo et ecclesie per triginta an nos et ultra 
fideliter servivisse eisque in suis negotiis iustis consiliis et oportunis 
auxiliia assistendo sibique de circumspectione in spiritualibua et tem- 
poralibus laudabile tesfcimonium perhibentes nobis per eorum patentes 
litteraa super hoc humiliter supplicarunt, prosequi favoribua gratiosis, 
fraternitati tue per apöstolica scripta mandamos, quatenus, si simpliciter 
et de piano dictum , . ad hoc idoneum ease repereris, eidem Hugoni 
de canonicatu ecclesie . , cum plenitudine iuris canonici auetoritate 
nostra providere procures, faciens ipsum vel procuratorem suum eius 
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nomine iu eadem ecclesia auctoritate predieta in eauuuietmi recipi et 
in fratreiu, stallo aibi in choro et loco in capitulo eiusdeni ecclesie 
cum plenitudino iuris canonici assignatis; prebendam vero nulli alii 
de iure debitam, ei qua in dicta ecclesia vacat vel cum eam inibi 
vacare contigerit, quam idem . . per se vel procuratorem snum ad hoc 
legitime constitutum infra unius mensis spatium, postquam sibi Tel 
proeuratori suo vaeatio illius innotuerit, duxerit aeeeptandam, confe- 
rendam aibi post acceptationem huiusmodi cum omnibus iuribus et 
pertinentiis suis eollationi*) tue eadem auctoritate reserves, districtius in- 
bibendo capitulo supradicto, ne de huiusmodi prebenda Interim eüam 
ante acceptationem huiusmodi, nisi postquam eis constiterit, quod 
dictus . . vel procarator ipsius Ülam noluerit acceptare, disponere quo- 
quo modo presumant; ac nichilominus huiusmodi prebendam quam 
reservabis, ei ut premittitur in dicta ecclesia vacat vel cum eam inibi 
vacare eontigerit, post acceptationem predietam cum omnibus iuribus 
et pertinentÜB suis eidem . . aueturitate predieta conferre et assignare 
procures, indueeus per te vel alram seu alios dictum . . vel procu- 
ratoreui suum eius nomine in corporalem poseessionem prebende ac 
iurium et pertinentiarum predictorum auctoritate predieta et defendene 
induetum sibique faciens de ipsorum canonicatua et prebende fructibus 

sdditibus proventibus iuribus et obveuientibus universis integre respon- 

eri; contradictores etc. 

CLX1V. 
Mandat ur archiepiscopo diseorditer eiset o, ßui 
postea fuit provisum per papam et palliuin assignatum, 
ut ad eandetn ecclesiam aecedat. 

Venerabili fratri . ..archiepiscopo . . Pridem 'ecclesie nostre Bos- 
sanensi tunc apud apostolicam sedem vacauti, pro eo quod tu primo 
et düeetus filius . ., qui ad eandem ecclesiam dndum perobitum bone 
memorie . . . archiepiscopi , , in illis partibus decedentis tunc pastoris 
solatdo deßtitutam in diseordia fueritis electi, omni iure ex huiusmodi 
electionibos Vobis queßito apud sedem eandem libeie et in omnibus ces- 
sistis, de persona tua de fratrum nostrorum consilio auctoritate apo- 
stolica duximus providendum, te eidem ecclesie preficientes in archi- 
epiecopum et pastorem curam et administrationem ipsius tibi in spiri- 
tualibus et temporalibus plenarie committentes, ac deinde per venerabilem 
frutrem nostrum . . episeopum Portuensem tibi feeimus munus con- 
secrationis impendi ac subsequenter pallium insigne plenitudiuis vide- 
licet pontificalia ofticii pro parte tua a nobie cum ea qua deeuit 
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instantia poslulatum do corpore beati Petri sumptum per dileettim 
(ilium . , et . . diaconoa cardiuales feeimus assignari, ut illo iufra 
ecclesiam tuaiu illis dumtaxat diebus utavis, qui exprestfi iu ipsius 
ecclesie . . privilegiis continentur, reeepto per eos a te postmodum 
nostro et ecclesie Romane nomine fldelitatis solito iuramento. Quo- 
eirca frateraitati tue per apostolica scripta mandamus, quatenus apo- 
stolice sedis beuepkeitis te eonfirruaus ad predietam ecclesiam cum 
nosfcre benedictionis gratia personaliter studeas te conferre; in cuius 
administratione sie te solicite gerere studeas et etiam diligenter, ut 
«tili adminisfcratori et provido non immerito gaudeat se coramissam 
ac fame laudabilis tue odor ex tuis probabiübus actibus lntius diffuu- 
datur et preter retributionis eterne premium nostre bcuivolentie gratiam 
et favorem exinde ulterius consequaris, Datum etc. 

CLXV. 
Decernuntur tenores litterar um predecessoria iu suo 
registro reperti eundem vigorem habere, quem haberent 
originales littere, si essent exbibite. 

Dilecto filio . . de . . canonieo Gebennensi. Provisionis nostre 
(lebet provenire subsidio, ut ius suum cuilibet conaervetur. Hine est 
quod nos teüores quarundam litterarura felicis recordationis Iohannis 
pape XXII. predeceasoris nostri in registro ipsius predeeessoris repertos, 
pro eo quod, sicut tua petitio nobis nuper exhibita, contbebat, pre- 
dicte origiiaaleB littere ignis incendio casualiter sunt combuste, de 
registro ipso de verbo ad verbum transcribi et ad tue supplicationia 
instantiam preseuübus annotari feeimus, qui tales sunt: Iohaunes 
episcopus servua servorum dei dilecto filio . . de . . etc. usque ad finem; 
item: lohannea episcopus eervus servorum dei dilectia filüs . . abbati 
monaaterii de . , , . dioceais et . . priori saneti Victoris Qebeuneusis 
ac . . preposito ecclesie Avinionensis salutem etc. Yite ac moruin 
honestas etc. ut in prima mutatis mutmidis ttsque mandamus, quatenus 
vos vel duo aut unus vestrum etc. usque in finem-; d fonantuv toti 
tenores de verbo ad verbum. Oeterum ut earundem litterarum teuores 
predicti inserti omnimodam rei seu facti cerfcitudinem faciant, apostolica 
auctoritate decernimua, ut illud idem robur eamque vim euudemque 
vigorem dicti tenores per omni« habeunt, que haberent originales lit- 
tere supradiete et etidem prorsus eisdem tenoribus fides adhüieatur, 
quandoeunque et ubieunque in iudicio vel alibi ubi fuerint exhibiti 
vel ostensi, ut eisdem stetur firmiter in omnibus, Stent eiedem origi- 
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ualibus litteris staretur, si foreut exhibjte vel ostense, quodque exe- 
eutores prefati possint in exeeutione diefce gratie iuxta tenorum ipsorum 
coutinentiam perinde procedere, aesi prefate originales littere appare- 
reat. Per hoc autem nullum ius de no™ tibi acquiri Tolumus aed 
autiquum si quod Labes tantummodo conservari. Nulli ergo etc. 
Datum etc. 

CLXVI. 
Quod abbas et sui succeasores mifcra etc. uti valeaut 
et benedictionem elargiri. 

Dilecto filio , . abbati et conventui monasterii . . ordinis .... dio- 
cesis salutem etc. Exposeit Teafcre devotionis sineeritas et religionis 
proraeretur honestas, ut tarn tos, quos apeciali dilectione proaequimur, 
quam nionasteriuni Testrum dignia honoribus attolamus. Hinc est 
quod nos vestris in hac parte supplicationibus inelinati,. ut tu . . abbas 
et successores tu! abbates dieti monasterii, qui pro tempore fuerint, 
mitra anulo et aliis pontifiealibua insignia libere possitis uti nee non 
quod in dieto monasterio et prioratibus eidem monasterio subieetis ac 
parrocbialibus et alÜB eccleaiis ad tob communiter Tel divisim perti- 
nentibus, quam™ vobis pleno iure non subsint, benedictionem solemp- 
nem post miBSarum yesperarum et matutinarum solempnia, dummodo 
in benedictione huiuemodi aliquis antistes Tel sedis apostolice legatus 
presens non fuerit, elargiri possitis — felieia reeordationis Alexandri 
>ape IUI. predecessoris nostri que ineipit „Abbates* et aliis quibus- 
itmque constitutionibus apoatolicia in eonfcrarium editia nequaquam 
ohatantibua — Tobia et *eiadem succesBoribus auetoritate apostoliea de 
speciali gratia tenore presentium influlgemus. Nulli ergo etc. Datum etc. 

CLXV1I 

Mandatur dispensari cum quibuadam, qui in gradu 
prohibito acienter eontraxerunt cum clausulis condi- 
cionalibus. 

Venerabili fratri , , episcopo . . salutem etc. Exhibita nobis pro 
parte . . de . . laiei et ... de . . mulierie tue diocesia petitio contiuebat, 
quod dudum ipsi, licet scirent se qnarto affraitatis gradu coniunctoB, 
tnatrimonium invjcem bannis non editia contraxerunt earnali inter 
eos copula snbsecuta, quodque, ai divortium inter ipsoe fieret, poasent 
magna aeditiones et scaudala inter eorum communea amicos inter- 
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Tenire. Quare pro parte dictorum . . et . ,. fuit nobis bumiliter suppli- 
catum, ut, cum ipsi nequeant in sie contractu matrimonio licite renia- 
nere dispenBatione super hoc apostoliea non obtenta, providere eis 
super hoc de absolutionis ab exeommanicationia sententia quam, prop- 
ter premissa inenriBse noscontor, et oportune dispensationis hene&cio 
de benignitate apostoliea dignaremur. Nos igitur, qni salutem et paeem 
querimus singulorum, scandalis et seditionibas huiusmodi quantum 
cum deo possumus, precaTere volentes, fraternitati tue, de qua plenam 
in domino nduciam obtinemus, per apostoliea- scripta mandamus, qua- 
tenua, ai est ita, ipsis , . et . . separatis ad tempus de quo tibi vide- 
bitür expedire,* ipsos a dieta excommunicationiB sententia quam, prop- 
terea ineuriase noseuntur, iuxta förmam ecclesie auetoritate nostra 
absolvas, iniunetia eia inter aliä aub yirtute iuramenti prestaudi per 
eos, quod similia de cetero non committant nee facientibus prebeant 
eonsilium auxiliam vel farorem ac etiam bona penrbentia salutari et 
aliiß, que de iure fuerint iniungenda, si tibi erpediens videatur, quod 
dieta dispensatio concedatur, saper quo tuam conscientiam oneramns, 
cum eisdem . . et . „ ut, impedimento quod ex affinitate huiusmodi 
provenit non obatante, matrimonium de uoto contrahere et, postquam 
contractum fuerit, in eo licite remanere valeaut, auetoritate predieta 
dispenses, prolem ex huiusmodi matrimonio suseeptam et Buscipiendam 
legitimam deeernendo. Datum etc. 



OLxvni. 

Conceditur abbati, quod possit contrahere mutuum. 

lohannes episcopus servus serrorum dei dileeto filio Petro abbati 
monasterii de Montesubasio ordiuis saneti Beuedieti Assisinatia diocesis 
salutem et apoatolicam henedietionem. Cum, aicut ex parte tua mit 
propositum coram nobis, tu, qni iam per triennium et amplius ut 
asseritur fuisti abbas, nunquam es monaateriis quibus successiTe pre- 
fectua extitiati aliquid pereipere potueris vel habere, immo tarn pro 
litteria prefectionis hüiuamodi quam pro nuneiis mittendis et aliis 
occasione hüiuamodi magna te oportuerit sabire onera debitorum hec 
credas aliqnid inremre in monasterio tuo de Montesubasio ordinis saneti 
Benedicti Assisinatis diocesis, per quod indigeneie tue valeas aubvenire, 
cum monaaterium ipsum dicatur per proximum predecessorem tuum 
bonos mobilibus non medioeriter denudatum, nobis humiliter suppli- 
castt, ut pro exoueratione dictorum debitorum et aliis tuis et dicti 
monasterii tui negotiis peragendis contrahendi mutuum usque ad 
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summam dueentoruni noreaorum auri s«b modia 11 ) et formio iufra- 
scriptis sine quibus erediiores te putas invenire non posae tibi largiri 
liceueiam dignareniur, Nos igitur de tua tarn in biis quam in aliis 
circa eadem tua et ipsius mouasterii tui utiliter promovenda et expe- 
dienda negocia circumspectione ac diligencia plenius in domino eon- 
fidentee nee volentes, quod propter debitoruin ipsorum occasionem 
indigenciam paeiaris vel quod eadem uegocla iuexpedita remanere eon- 
tiugat, tuis supplicacionibus iuclinati, tibi eontrabendi mutuum propter 
hoc usque ad dietaru sumuiam dneeutorum florenorum auri nomine 
tuo et dicti tui mourtsterii ac te ipsum et successorea tuoa et ipsum 
monasterium tuum ac tua et eorundem Buccessorum et monasterii bona 
mobilia et immobilia preseucia et futura usque ad predietam suminam 
propterea dictis creditoribus usuris omnino cessantibus etc. = F, CXXSI 
— super buiusniodi quantitatis inserta sufficiens plena et efficax pro- 
bacio irrefragabiliter babeatur, 

Cetörnm ne in hoc vorago loeuni sibi vendicet nsurarum, nostre 
inteneionia exißtit et volumus, quod tu et iidem successorea tui ac 
dictum monasterium tuum de Montesubasio tua vel sua vel ipsorum 
bona per has nostras litteras per cuiuspiam fraudis sen calliditatis 
astucia'm sub quovis pallio seu colore verborum ad usuraa aliquaä 
obligari uullateiius valeatis, easdem Utteras eoncessiones caucioues et 
recognieiönes aeu pvomissioues per eas vel earum auetoritate seu occa- 
sione faetas quoad obügacioneni usnrarum buiusmodi decernentes irra- 
tas et inaues et nullius penitua existere firmitatis, eis nichilominus 
quoad premissa omnia, que usui'ariam pravitatem non aapiant, in suo 
robore. durataris nee usuraruni pretextu mplieiose aliquatenus impu- 
gnandis. 

Volumus autem, quod dictum monasterium tuum' de Montesubasio 
ac bona ipsius pretextu nostre concessionis buiusmodi ultra biennium 
a tempore buiusmodi contracti debiti computauduin nullatenus rema- 
neat obligat um, has nostraa litteras et earum effectum Bi secas actum 
fuerit quoad mouasterium ipsum et bona ipaius omnino carere viribus 
decernentes. 

Datum Avinione Y. id. februarii pontifleatus nostri anno sexto 
deeimo. 

CLX1X. 
Quod dignitatem obtinens possit legere et audire 
legea. 
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Üilecto filio Stepbano Bertrandi de saneta Jtfurgareta preposito de 
Sussiaco in ecclesia Eduensi. 

Vite ac morum honestus etc. Cum itaque sieut pro parte tua 
fuit propositam coram nobis, tu iuris civilis studio, ut equum ab ini- 
quo et Hcitum ab illieito discernere valeaB, cupias immorari: nos tuis 
in bac parte supplicationibua inclinati, ut eiusdein iuris studio in loco, 
ubi illud vigeat generale, insistendo usque ad fcriennium leges audire 
et legere licite valeas — non obstantibus, quod preposituraui de Sus- 
siaco in ecclesia Eduensi, que dignitas existit, in eadem ecclesia obtines, 
et felicis recordationis Honorii pape III. predeeossoris nostri et quibus- 
eunque aliis constitueibnibus in contrarium editis — tibi auetoritate 
presencium de speciali gracia indulgemua, proviso quod dieta prepo- 
situra debitis interim obsequiis non fraudetur. Nulli ergo etc. 

CLXX. 

Quod . . possit unam galeam ducere ad partes infi- 
delium. 

Clemens episcopus servus servörum dei dilecto filio Bariano de 
Picamiliis civi Ianuensi salutem etc. Sincere devocionis affectus, quam 
ad nos et Romanam geria ecclesJam, promeretur, ut peticionea tuas 
quantum cum deo possumus ad exaudicionis graciam favorabiliter ad- 
mittaiiLUS. Eine est quod nos tuis in bac parte supplicacionibus in- 
clinati dneendi seu duci faciendi seinel dumtaxat unam galeam ad 
Alexandrie et alias partes ac terras altramarinas, qne per soldanum 
Babilonie detinentur, cum nantis et aliis personis ad regimen galee 
liuiusmodi oportunis mereimoniis oneratam et cum mercatoribus die- 
torum mereimoniorum exceptis armis ferro Hgniaminibus et aliis pro- 
bibitis — constitucionibus probibieionibus et processibus apostolice 
sedis spirituales et temporales penas mnlctas et sententias prolatas in 
trausfretantes cum mereibus ad partes et terras predietaa continentibns 
nequaquam obstantibus — tibi- auetoritate apostoliea de speciali gracia 
plenam et liberam licenciam elargimur. Volumus autem, ut tu seu 
ille, qui dietam galeam principaliter condueet ac mereimoniis oiierabit, 
iu manibus diocesani loci, in quo eadem galea onerabitur, quod pre- 
missa vel aliquod eorundem in fraudem non facietis, prestetis corpo- 
raliter iuramentum ; alioquin nisi iuramentum buiusmodi prestiteritis 
ut prefertur, preseutem concesaionem omnino haberi volumus pro non 
facta, Super cuius quidem iuramenti prestacione dyoceaanns predietus 
duo consimilia confici faciat publica instrumenta, quorum alterum 
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camere »oatre studeat destinare, penes se reliquo reservato. Nulli 
ergo etc. nostre concessionis et yoluntatis infringere etc. Datum Am- 
nione HU. noiL augusti pontificatus nostri anno quinto. 

CLXXI. 
Quod abbas compellatur ad solYendam annuam pen- 
sionem monacho . . 

Clemens episcopus servus servorum dei venerabili fratri . . epi- 
seopo Condomiensi et dilectis filiis de Mannaco Auxitane et de Sos 
Auxitane diocesis ecclesiarum archidiaeonis salutem etc. Que laudabili 
ac provida predecessoram nostrorum ordinacione statuta sunt, opor- 
tunis nos deeet favoribus proeequi et efficacem operam adhiberi circa 
observanciara eorundem. Dudum siquidem felicia recordaeionis Bene- 
dicts papa XII. predecessor noster in eonstitucionibus et ordinaeio- 
nibus, quas super reformacione etatus monachoruni nigrorum edidit,i) 
inter alia statuit ac eciam ordinavit, ut ecelesie -et monasteria prioratus 
et alia loca eonventualiareligionis monachorum ipsorum singula vide- 
licet eorum cum suis merabris de quolibet numero vicenario ipsorum 
monachorum certo modo -in conatitucionibus ipais expreaso numeran- 
dorum unum aptum ad studium et in primitivis scienciis introduetum 
pro fructu maioris .seiende acquirendo ad generali* vel solempnia 
studia mittere tenerentur ad studenduni in theologie vel canonum facul- 
^iate, quodque taliter ad studia transmittendi eertis modo et forma 
deberent eligi apciöres et eorum Bmgalis, quamdiu studio eidem in- 
sistereni, deberet certis de pensionibus aunis siugulis eertia ad hoc 
statutis terminis provideri, contra personas ecclesiarum monasteriorum 
prioratuum et locorum ipsorum, ad quos iuxta formam constitucionum 
ipsarum solueio pensionum pertineret, huiusmodi non solventes per 
predecessorem eundem quibusdani penis statutis et sentenciis promul- 
gatis, prout in eisdem constitucionibus plenius contiuetur. Nuper 
autem pro parte dilecti fllii Bemardi de Baquerio monaehi nigri 
mqnaaterii Süvemaioris dicti ordinis Burdegalensis dioeesis bacalarii 
in decretis nobis exposita peticio continebat, quod, licet ipse ad stu- 
dendmn in facultate canonum per dikctos filios abbatem et eonveutum 
dieti mouaBterii et eos ad quos pertinebat electio monachorum eiuedem 
nionasterii ad generalia et solempnia studia mittendorum iuxta con- 
stitucionum ipsarum tenorem electus ad studendum in dicta facultate 
canonum ad generale atudium destinatus fuisset ipaeque studendo in 
facultate predicta fuerit in generali studio commoratua, tarnen prefati 
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abbas et conventua et alii ad quos solueio pensteuum ipsarum perti- 
nebat et pertinet,* eidem monacho annuam pensionem sibi debitam 
racione huiusmodi studii iuxta tenorem constitucionum ipsarum mini- 
strare recuaaverirat contra iusticiam hactenua et recusant, quamquam 
pro parte dicti monaehi reqaiaiti fuerint super hoc. 

Volentes igitur super hoc eidem Bemardo de oportuno remedio 
providere, discrecioni -restre per apostolica scripta mandamus, quatenus 
tos vel duo aut unus vestrum per vos vel alium seu alios abbatem et 
eonveutum et alios predietos, quibus solueio huiusmodi pensionum ut 
predteitur imminet facienda, ad satiafacieudum eidem Bernardo vel 
eiua procuratori pro eo de pensione predicta videlicet pro preterito, 
quo ipse sie electus institit huiusmodi Btndio in assiguandis per vos 
ac illam ei pro futuris temporibus, quamdiu insistit eidem, statutis 
terminis ministrandum iuxta tenorem constitucionum predietarum per 
penas et senteneias iu eisdem contentas constituciouibas appellacione 
remota compellatis — non obstante quaeunque suspensione per nos 
de penis constitucionum ipsarum hactenus forsan facta, seu si dictis 
abbati et conventui vel quibusvis aüis communiter vel cfivisim a aede 
apostolica sit indultum, ' quod interdici suspendi vel exeomirrauicari 
non possint per litteras apostolicas non facientes plenam et expressam 
ac de verho ad verbum de indulto huiusmodi menciouem. Datum. 

CLXX1I. 
Quod episcopus possit viaitare limina apostolorum. 

Tenerabili fratri Iohauni episcopo Abriucensi salutem etc. Per- 
sonal» tuam sincera diligentes in domino caritate, Totis tuis lihenter 
annuimua, iu hiis preeipue que tue salutem anime respicere dinoseun- 
tur. Cum itaque tu, sicut nobis significare curasti, in pioxirao. instanti 
anno quinquagesimo de nostra licencia apostolorum Petri et Pauli 
limina causa promerendi indulgenciam per nos illa visitantibus dicto 
anno concessam desideres personaliter visitare: nos tuis supplicaeionibus 
inclinati, visitandi ex dicta causa limina supradieta fraternitati tue 
liberam tenore preaencium lieenciam elargimur.. Nulli ergo etc. nostre 
eoncessionia etc. Datum Avinione XV. kal. septembria poutiöcatus 
nostri anno seito, 

0LXXI1I. 
Constitueio et ordinacio peniteneiarii in TJrbe, 

Dilecto filio Angelo de . . penitenciario nostro in Urbe salu- 
tem etc. Religionis zelus litterarum sciencia vite ac mornm houestaa 
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prudencia spiritualium et ulia multipHeia probitatia et virtutum tuaruni 
rnerita. quibus personam tuam fidedignis fore percepimus insignitani 
testhnoniis, promeretur, ut te gratis et condignis favoribus et gracns 
honorenius. Bine est quod nos de persona tua predicta premissorum 
obtentu plenam in domino fiduciaui obtineutes, te, qui sicut asseris 
in episcopatu veuerabilis fratris nostri R[aymuudi] episcopi Urbevetani 
nostri in Urbe vicarii vicarius generalis existis, in penitenciarimn nostnnu 
in dicta Urbe eonstituiinus et eciain ördinamus tibi teuore preseucium 
committentes, ut huiusniodi officium peniteneiarie in eadem Urbe, sicut 
alii nostri in Urbe ipsa penitenciarii illud ibidem gerere et exercere 
consueverunt, diligeuter et fideliter exequaris. Volumus autem, quod 
tu, priusquam dictum officium iucipias exercere, in manibus prefati 
Baymundi episcopi de huiusmodi ßdeliter exercendo officio prestes cor- 
poraliter iuramentom iuxtaformampresentibns anuotatam, que talis est: 

Ego frater Angelus de Pistina ordiuis fmtrum predicatoruni domini 
nostri pape in Urbe penitenciarius etc. = o. Inrameuta XVI. 

Datum etc. 

CLXXIV. 

Quod electus possit visitare civitates etdioceses sae 
provincie snis civitate et diocesi minime visitatis et 
non teneatur debitum ordinem observare. 

Dilecto filio Symoni eleeto Cantuaviensi salutem etc. Devocionis 
tue sinceritas, quam ad nos et Eomanam geris ecclesiam, promeretur, 
ut peticiömbus tuis qnantum cum deo possumus favorabiliter annua- 
mus. Hinc est quod nos tuis supplicacionibus inelinati, ut quoeiens- 
cunque usque ad triennium a data preseneium computandum tuain 
provinciani Cantuariensem volueris visitare, possis ecelesie tue capitulo 
ac civitate et diocesi Cantuartensi prius minime visitatia 'alias civitates 
et diocesea ac ecclesias monasteria et alia loca ecclesiastica provincie 
antedicte que malueris visitare et quod, quocienscvmque te de qua- 
cunque civitate vel diocesi dicte provincie, quam civitatem vel diocesim 
ceperis visitare, exire contigerit visitacionis officio integraliter completo 
vel eciam non completo, possis ad civitatem et diocesim huiusniodi 
visitacionis causa Hbere redire, priusquam alie civitates et dioceses 
dicte provincie vel tua denuo intotovel in parte fuerint visitate ; quodque, 
postquaru predictam. provinciam in toto vel in parte visitaveris ut pre- 
fertur, tibi hceat visitaeionem predictam per eandem iterare provin- 
ciam, suffraganeorum tuorum consilio minime requisito nee difßnicione 
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tua super boc aliqua precedente, et quod proeuraeionei tibi debitas 
ab ecclesiis monasteriis locis et personis taliter visitatis perinde inte- 
gre poasia pereipere, aesi in visitacione huiusmodi debitum ordinem 
observasses — felicis recordacionia Innocencii pape IUI, predecessoris 

nostri et alüs constätucionibus contrarias nequaquam obstantibns 

discrecioni tue auetoritate preseucium iudulgemus. NulH ergo etc. 



CLXXV. 
Ut senescalcus restitui faciat presbiterum captum. 

Dilecto filio nobili viro Iohanni de Bellomonte militi senescallo 
Bellicadri salutem etc. Non Bine admiraciono percepimus, quod hiis 
diebus, dum dileetus filius Walterus della Rede Munede presbiter Here- 
fordensis diocesis in Komana curia procurator de civitate Avmiouensi, 
in qua cum nostra curia residemus, ad presenciam venerabilis tratris 
nostri Petri episcopi Penestrini sanete Romane ecelesie vieecancellarii 
apud Villamnovam Avinionensis diocesis moram trahentis ad preaens 
pro expedicione quarundam litfcerarnm apostolicarum, quas idem pro- 
carator prosequebatur, sub debita et solita confidencia accessisset, 
quidam servientea seu familiäres tui eeiam de mandato tuo sicut' asse- 
ritur non absque manuum iniectione iu eum dei tdmore postposito 
temere violenta eundem presbiterum in clerieali habitu et tonsura 
incedentem et ad civitatem predictam recedentem in dicta villa cepe- 
runt et ad locum tibi non ignotnm dnxerunt et detinent captivatom 
in dicti Walten preiudicium et scandalum plurimorum. Cumque ip- 
tur ad Bedem apostolicam venientes et recedentes ab ea et in eadem 
curia residentes plena debeant seenritate gandere dictusque eciam locus 
de Villanova de dicta curia repatetnr et eiistat idemque excessus, 
cuius auetores non solum latas a canone sed eciam per Romanos pon- 
tificea Buper hüs generaliter promulgatas exeonununicacioms sentencias 
ineurisse noseuntur, in apostolice sedis iniuriam et derogacionem 
ecelesie dicteque curie libertatis cedere dinoseuntur: nobilitatem tuam 
requirimus et bortamur attente, quate'nus ob reverenciam dicte sedis 
et nostram prefatum presbiterum absque alicuius more vel difficultaüs 
obstaculo restitui iacias pristine libertati sibique de securo condueta 
■usque ad prefatam curiam faeias provideri, huiusmodi requisiciones et 
hortaciones nostras taliter impleturus, quod nos exinde devoeionem 
tuam commendare possimua et de alio super hiis providere remedio 
non cogamur. Datum Avinione IUI. kal. iumi anno nono. 
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CLXXVI. 
Qu od predicans in preseneia docisse possit dare in- 
dugenciam. 

Dilccte in Christo filie nobili mulieri Iohanne dueisse Btirgundie 
salutem etc. Ut erga sedein apostolicam eo amplius creacat ine de- 
vocionia aflectus, quo eam benigniorem in tuis oportunitatibias te sen- 
seria iuveuisse, devocionia tue preeibus inclinati, ut, quocienscunque 
per aliqueni ad hoc ydouenm habeutem auctoritatem sive officium 
prcdicaudi in tua preseneia in missarum solenniis proponi contigerit 
verbum dei, idem proponens, si episeopus fuerit, sexaginta, si vero pre- 
lafcus alius non episeopus fuerit, riginti dies poasit tibi et omnibus ibi- 
dem presentibns et audientibus verbum iüud vere penitentibus et con- 
feasis de iniunetis vobis peniteneiia auetoritate apoatolica iniserieorditer 
relaxareaucioritat« tibipresenciumindulgem.ua. Nulli ergo etc. Datum ete. 

CLXXVU. 
Forma iuramenti fidelitatia, 

Ego confiteor me tenuisse et tenere fidem catboHcam ac credere 
et tenere, quod credit tenet et dooet saneta mater ecclesia et credi- 
disae et adhue firmiter credere, quod non spectat ad imperatorem 
papam seu summum pontificem deponere et alium eligere Tel creare 
sed hoc heretictim reputo et heresim dampnatam per ecclesiam supra- 
dietam. Insuper ad saneta dei evangelia iuro, quod stabo et parebo 
mandatis domini nostri domini N. divina proTidencia pape N. et 
ecclesie Romane super illatis iniuriis contumaeiis et rebelUonibas fau- 
toriis et aliis explicite yel implieite per nie conimissia confesaatis et 
non confessatis ac certia penis quas ineurri ab bomine Tel a iure 
propter premissa Tel ea tangeneia, et quod eidem domino pape eiusque 
successoribus canonice intrantibus fidelis ero de cetero eiqne debitam 
revereneiam et obedieneiam exhibebo. Domino preterea N. regi Eo- 
manorum tamquam regi Romanoruni per eundem ecclesiam approbato 
obediam et parebo et . . relicte ac fibis dicti Ludovici, quamdiu in 
rebellione ipsius perstiterint et prefato domino regi N, non obedierint 
ac hereticia et seismaticis aut eornm sequaeibus per dietam ecelesiain 
denotatis non adberebo neque favebo neque quibuseunque aliis contra 
dominum papam ecclesiam et regem predictos dabo auxilium eonsüium 
vel favorem directe vel indirecte publice Tel oeculte; quodque dein- 
ceps nulK ut imperatori obediam vel adberebo, nisi ille primitua fuerit 
per eandem ecclesiam approbatas nee cum eisdem relicta et filiis dicti 
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Ludovici aut quibuseuuquu aliis in rebellioue ipsius ecclesie exiaten- 
fcibus contra ecclesiam et regem predictos colligacionem obligacionem 
conspiraciouem faciarn aive ligam. Volo eeiam et consencio, quod, si 
contingat, quod absit, imposterwn me contra predieta que confesaus 
sum et propter que ineurri sentenciam eicommunicacionis suspensio- 
nis et interdicti prolatas ab bomine Tel a iure vel eorum aliquod ul- 
terius facere contra inramentum per me prestitum veniendo, in pre- 
dietas sentencias reiueidam ipso facto, 

OLXXYin. 
Quod cardinalis electua in episcopum oninia bene- 
ficia sna possit obtinere et fruetus pereipere. 

Clemens ete. venerabiK fratri N. episcopo Ostiensi et Velletrensi 
salutem etc. Decens reputamus et congruum, ut sanete Romane ecclesie 
cardinales, quos dominus tamquam preeipuas et sublimes ecclesie pre- 
dicte columpnas prerogativa sublimavit honoris quiqus in eoclesiamm 
inonaateriorum et personarum ecclesiasticarum defensioue et ipsarum 
conBevvacione libertatum et iurium indesinenter studia et labores im- 
pendunt, in eisdem eeclesiis monaateriis et personis pereipiant in suis 
oportunitatibus relevamen. Hodie siquidem eeclesiis Ostiensi et Yelle- 
trensi invicem canonice unitis per obitum bone memorie B, episcopi. 
Ostiensis et Velletrensi» pastoris solacio destitutis de te tunc tituli 
sanetorum lobannis et Pauli presbitero caidinaU, qui obm exiatene 
episeopus Claromontensis fuisti ad cardinalatus honorem assumptus, 
duximus providendum, prefieientes te Ulis in episcopum et pastorem. 
Attendentes igitur, quod licet preemineas cardiualatus honore ad sup- 
portandum tarnen expensarum onera, que iugiter te oportet de neeesai- 
tate subire, decenti nou affluis habundantia facultatum ac volentes 
tuis in hac parte oportunitatibus providere, auetoritate apostobea decer- 
nimua monasteria prioratus dignitates personatus et officia canonicatus 
et prebendas aliaque beneficia ecclesiaatica, que huiusmodi promocioniß 
tempore per nos de te faete ad eaadem Ostiensem et Velletrensem 
ecclesias et dispeusacione apoatolica Tel alias canonice obtinebas et ad 
que Tel in quibus ius tibi competebat, que omnia, queeunque qwot- 
eunque et quaUacunque fuerint cum cura vel sine cura, preaontibus 
haberi volumus pro expreaais et singulariter nominatis per promo- 
cionem huiusmodi ad easdem Ostiensem et Velletrensem ecclesias yel 
per adepeionem paeificam administracionis bonorum earundem Ostiensis 
et Yelletrensis eeclesiarum seu per decursum temporis de conseorandis 
episeopis a canouibus diffiniti aliquatenus non vacare nee fore eciam 
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vacatura nee eciam iura tibi in eis competencia tibi dimimii seu quo- 
modolibet deperire, teeum nichilomiuus, quod ecclesias monasteria 
prioratus dignitates personatus et officia canonicatus et prebendas alia- 
que benefieia ecelesiasttea supradieta una cum ecclesiis tuis Ostiensi 
et Velletrensi — non obetantibus premissis ac Lateranensis et gene- 
ralium coneilioruui et aliis quibuBeunque constdtucioiaibus contrariis — 
lieite valeas retmere, auotoritate apostolica de uberioris dono gracie 
dispensamus, proviso quod eccleaie monasteria prioratus dignitates 
personatus et offieia canonicatus et prebende aliaque benefieia supra- 
dieta debitis non fraudentur obaequiis et animarum cura iu eis, quibus 
illa imminet, nullatenus negligatur, NulH ergo etc. Datum etc. 



CLXX1X 

Forma inagistrandi in theologia, 

Dilecto filio Thome de Argentina priori generali ordinis irafcrum 
beremitarum saueti Augnstini in aacra theologia magistro salntem etc. 
Viri sacre lectionis») studio dediti et in lege domini eruditi aub reli- 
gionis habitu domino militantes 1 ") favoria apostoliei graciam prome- 
rentur eoque beuignius decet honestia eorum desideriis annui, quo ex 
eorum profectibus niaior pofcest in dei ecclesia utilitas provenire. Cum 
itaque sicut aceepimuB dileefcus filius Petrus Eomagnia ordinis frafcrum 
heremitarum saneti Augustini sie a iuventute litteraruai studio insu- 
daTifc, quod iam annia pluribus in multis studiis eiusdem sacre theo- 
logie lector extitit aequo ydoneum reddit eciam ad obtinenduin honorem 
magisterii in eadem, pro parte ipsius Petri nobis extitit humiliter 
supplicatum, ut ipsum ad honorem diciä magisterii promoveri de bem- 
gnitate apostolica mandaremus. Nos itaque de suffieiencia et jdonei- 
tate ipsius P[etri] ad hoc noticiam non habentes, discrecioni tue, de 
qua in domino fiduciain gerimus specialem, eidem P[etro], si per tuam 
et aliorum magistrorum e ) in dieta sciencia in Montispessulano Maga- 
lonenais diocesis studio existencium diligentem exammacionem ipsom 
ad hoc sufficientem et ydoneum esse repereris, magisfcralem honorem 
et docendi licenciam Serratia constitucionibus Viennensia concilii et 
aliis solempnibus in talibua consuetis et ut ipse infra dictum ordinem 
et extra quibuseunque graeiis privilegiis libertatibus et indulgenciis 
tarn a sede apostohea quam a predicto ordine frafcribua eiusdem or- 
dinis in . eadem theologia Parisius magistratis concessis perinde uti et 
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gaudere valeat, ac si in Parisiensi studio hniusinodi magisterium rece- 
piaset, auetoritate apostolica concedendi — non obstantibua quibus- 
eunque privilegiis et statutis et consuetudinibus studiorum et ordinnm 
predictorum contrariis iuramento confirroaeione apostolica vel qua- 
• cunque alia firmitate roboratis eciam si de illis et totia eorum tenoribus 
specialis et expressa ac de verbo ad yerbuui esset in presentibus mencio 
facienda, que alias in auo yolumua robore permanere — plenam et 
liberam concedimua tenore presencium facultatem. Datum etc. 



CLXXX. 
Quod scriptor pape possit^ reeipere fruetus auorum 
beneficiorum et in illis non residere, 

Innocentius epiacopus servus servorum dei dilecto filio . , salutem etc. 
Cum dilectus filius magister Iohannes Ademarii canonicus Toletanus 
scriptor et familiaris noster laudabiliter nostris obsequiis inatiterit et 
inaistat et propterea dignum reputemus et congruum, ut ipse, qui 
eciam magister capelle nostre existit, in pereipiendis fractibue bene- 
ficioram suomm ecclesiasticorum non minori debeat prerogativa gaudere 
quam alii canonici et peraone residentes personaUter in ecclesiis et 
locia, in quibus ipse magister Io[hannes] beneficatus existit: nos ipsius 
magistri Iohannis supplicaeiönibus inchnati mandaimfe, qnatenus vos 
Tel duo aut udus Testrum per voa vel alium seu alios eidem magistro 
lohanni nostris obsequiis insisteuti Tel proenratori suo eins nomine 
fruetus redditus et proTentus canonicatuöm et prebendarum et aliorum 
quommeunque beneficiorum suomm ecclesiasticorum,' que in quibusris 
ecclesiis sfre locis obtinet et imposterum obtinebit, eciamsi dignitates 
personatus vel officia existant et curam habeant animarum, dummodo 
in cathedralibus post poatificales maiores et in collegiaids ecclesiis 
principales dignitates huiusmodi non existaut, cum ea ihtegritate coti- 
diania distribucionibus dumtaiat exceptis, quamdiu ut prefertur nostris 
obsequiis inatiterit, faciatis integre ministrari, cum qua illas pereiperet, 
si in eisdem ecclesiis aive locis personaliter resideret, non permittentes 
ipsum ad faciendum personalem reaidenciam in eisdem ecclesiis sive 
locis a quoquam compelli invitum; contradictores etc. — non obstan- 
tibus si in eisdem ecclesiis seu earum aliqua idem magister Iobannes 
primam non fecit personalem residenciam conauetam ' et quibuslibet 
constitucionibus generalibus Tel specialibus per apostoHcam sedem seu 
legatoa ipsius aut in provincialibus vel slnodalibus coneibia editis et 
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quibusctinque aliie etstuiis et consuetudinibuB ipsarum ecclesiarum con- 
traria iuramento confirmaoione apOBtolic* Tel quavis alia firmitate 
vallatis, eciam si de Ulis servandis et hob impefcrandis litteris apo- 
stolicis «ontra eaa et ipais litteris hob utendo eciam ab alio impetratis 
Tel alias quoquomodo concessis ipse magister lohannes per se Tel pro- 
curatorom auum preatiterit forsitan vel Ipsum inipoBterum prestare 
contigerit iurauientum, seu si locorum ordiriariis a Bede apostolica sit 
coneessmn Tel impoBteram «oneedi contingat, quod canonicos rectores 
et pereonas ecclesiarum seu locorum suarum ciYitatis et. diocesis 
eciam in dignitatibus porsonatibus aut officiie eonstitutos per aubtrae- 
tionem proventuum Buorum eeclesiasticorum.aut aliag eompellere valeant 
ad residendum personaliter in eisdem aut si eisdem ordinariis et dilec- 
tie filiis capitulis eanutdem ecclesiarum Tel quibuscunque aliis com- 
muniter Tel drvisim a dicta sit sede indultum aut imposterum indul- 
geri contingat, quod canouicis personia et rectoribus dictarum eccle- 
siarum seu locorum eciam in digoitatibus personatibus seu ofüciia 
constitutis non residentibue in eisdem Tel qui primam in eis residen- 
ciam' non fecissent, fruetus redditus et proTentus ecclesiarum preben- 
darum dignitatum personatuum aut officiorum Tel beneficiorum suorum 
ministrare minime teneantur et ad id compelli aut quod interdici 
suspendi vel exconunumcari non possint per litteras apostolicaB uon 
faeientes plenam et expressam ac de Terbo ad verbnm de presentibus 
mencionem et quibuslibet alus privilegiis indulgenciis et litteris apo- 
Btolicis generalibas Tel specialibus quorumeuaque tenorum exiataut per 
q«e presentibus non expressa Tel totaliter non inserta effectus earum 
impediri Taleat quomodolibet rel differri et de quilms quorumque totis 
tenoribus debeat in nostris litteris fieri mencio specialis — proTiso 
quod huiusmodi beneficia debitis interim non fraudentur obsequiis et 
anünarum cura in eis, quibus illa imminet, nullatenus negligatur sed 
per bonos et sufncientes viearios, quibus de beneficiorum ipsorum pro- 
ventibus necessaria congrne ministrentar, diligenter exereeatur et deser- 
Tiatur inibi laudabiliter in diTinis, Datum etc. 
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Die Reform Verhandlungen aus dem 15, Jahrhundert-, von denen im folgen- 
den die auf die Kanzlei Bezüglichen Theile geboten werden, sind mit Ausnahme 
des Refonnentwuries Pius' IL (unten No. HI) in den Uodd. Vat, lat 3883 \«ad 3884 
gesammelt. Auf die Bedeutung der ersteren Handschrift für die Kenntnis des 
damaligen Kanzleiwesens hat zuerst Ottenthai in seiner Abhandlung ttbev die 
Bullenregister Martin V. und Eugen IV. (Mittbeil, dea Instituts f, üaterr. Gl" 1 . 
Erg. B. 1, 447 A. 7 und ff,) aufmerksam gemacht und einzelne Bestimmungen 
daraus raitgetheilt. Nach ihm hat Pastor im 2. Band seiner Geschichte der Papste 
mehrfach darauf verwiesen, Beide Handschriften stehen im Zusammenhang mit 
der grossen Reform-Enquete unter Alexander VI., der einzigen, über deren Ver- 
anlassung imd Verlaui wir naher unterrichtet sind. 

Am 14. Juni 1497 war der älteste Sohn des Papstes, Herzog Juan von 
Gandia, dnreh Mörderhand gefallen. Das Ereignis bildet den Übergang von den poli- 
tischen Wirren der ersten Regierungsjahre Alexanders VI. zu den Familieugr&ueln 
der späteren, es eröffnet die Verbrecherlaufbahn Cesare Borgias, Gnd doch schien 
es zunächst von wohlthätigen Polgen für Papst und Kirche werden zu wollen. 
Der plötzliche Tod des Sohnes, dazu die Ahnung oder vielleicht das Bewusstsein, 
dass ein anderer ihm gleich Nahestehender seither das Kainszeichen des Bruder- 
mörders an sich trug, riefen heim Papst für den Augenblick eine furchtbare 
Wirkung und tiefgehende Erschütterung hervor. Im tragischen Untergang des 
Lieblingssohnes sah er ein Strafgericht des Himmels ; eine Reform der Curie an 
Haupt und Gliedern sollte die Söhne dafür bilden. Im Coneistonum vorn 19. 
Juni theilte er seine Absicht dem Cardinal soolleg mit und ernannte eine Com- 
mission von 6 Cardinalen (s. die Namen derselben unten Wo. X, Einleitung), denen 
er unbeschränkte Vollmacht gab, die herrschenden Schilden zu untersuchen und 
geeignete MasBregeln dagegen ausfindig ssu machen. Die Cardinille nahmen die 
ihnen übertragene Anfga.be wirklich ernst. Taglich wurden im Vatioan Bera- 
thungen gepflogen; schliesslich legten sie dem Papst ihre Beschlüsse zur Begut- 
achtung und Sanction vor. Doch indessen war bei Alexander VI. der erste 
grimme Schmerz über den Verinst des Sohnes verflogen und damit hatte er auch alle 
guten Vorsätze wieder vergessen. Er wies die Vorlage der Cardinale kurz zu- 
rück mit der Begründung, dass dadurch der Freiheit des Papstes allzusehr Eintrag 
geschehe. (Vgl* Über die Reformbestrebung Gregoro «üb, Gesch. A. Stadt Rom im 
Mittelalter, 4. Aufl. 7, 399—401, Die Quellen sind jetet am besten bei Thuasne, 
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Burchardi Diarium 2, 391 ffi zusammengestellt. Burkard selbst bricht mit den 
Ereignissen vom 1*. Joni und der Auffindung der Leiche im Tiber ab und seM 
seine Aufzeichnungen erat mit August 1497 wieder fort. Die eingehendste Nach- 
richt verdanken -wir dem Florentiner Gesandten AlesBandro Bracci, In seinem 
Bericht vom 22. Juni 1487 an den ftath der Zehn in Florenz, Tbuasne US, 
670 Anhang No. 29 achreiht er : „Per Ja precedente mia de XVIIII adviaai le 
gigie Vo di quanto noetro Signore haveva facto quella mattina in conaistorio et 
de VI cardinali deputati per la reforiua delle oose di saneta chiesa- e quali si 
sono raguuati poi ogui mattina in palazo et con loro intervengano rareiveschovo 
di Cosenza el veschovo di Cappacio primi secretarii del papa et mess. Felino et 
mesa, Guglißlmo de Pereriis; et la ßantitä de Papa mostra volersi lassare et 
oonaigliare et ghoveroare da loro nelle cose concernenti el bvtono stato et reggi- 
mento ecelesiaBrioo." Sanutos Diarien bieten eine kurze Notiz über die beab- 
sichtigte Reform vom 8. Juli 1497; es -wird darin nur erwähnt, d&ss man gegen 
die Käuflichkeit der Stellen xa Felde riehen wolle. (I diarii di Marino Sanuto, 
ed. Stefani, Venedig 1879, 1, 65B.) Die letzte Nachricht findet sich in einem 
Schreiben Pietro Delfinos vom 20. Juli J497, Martine, Collectio ampl. 3, 1158: 
„Der Tod deß Herzogs von Crantlia scheine wenigstens das eine Gute im Gesfolgß 
zu haben, das* er eine Reformaktion an der Curie in FIusb brachte; möchte 
davon nur auch bald etwas iu sehen sein." Vgl. anch Eaynald ad a. 1497 g 5 ff, 
über das Scheitern der ganzen Bestrebungen daselbst S, 8; , . editaeque sunt 
ab iis (sc cardinalibus) plures sanotisrimae sanetionea, quae perduetae ad exitum 
non iüerunt, qnandoquidem, cum dolor ex nece filii aeeeptus conseuuisset, prae- 
texuit Alexander libertatem pontificiam iis sanetionibus imminui,) — Soweit die 
bisher bekannten Quellen. Näheren Einblick in das Wirken der Reform -Enquete 
liefern die beiden Codd. Vaticani, in denen uns Bpeciell die Vorarbeiten vor- 
liegen, die zwei Mitglieder der Commission, der Cardinal von Lissabon, Georg 
Costa, und der Cardinal von Neapel, Olivier Caraffa, gesammelt haben. {Näheres 
s, in der Einleitung bei der Beschreibung der Hss.) Es wurden einerseits dieje- 
nigen Verordnungen and Reform Verhandlungen früherer Päpste gesammelt, die 
zur Anbahnung einer Reform am meisten zweckdienlich schienen; andererseits 
wurden Gutachten über die Schaden und Zustände in den einzelnen Abtheilungen 
der päpstlichen Kanzlei eingeholt (unten No. V— IX). Anf Grund dieser Vorar- 
beiten wurden zunächst „Proporitiones" aufgestellt (Cod. Vat. lat. 3883 £ 74 it.), 
diese wurden mehrfach ergänzt und umgestaltet zu „Conclusa"! formulirt (Cod. 
Vat, lat, 3883 £ 90 ff.) und schliesslich schritt man zur Redaktion einer grossen 
Betormbulle (unten No. X.J. — Die Akten dieser Enquete sind für die Kenntnis 
des Kanzleiwesene im 15. Jahrhundert von ganz bedeutendem Wert Nicht nur 
dasB sie über die Bestrebungen unter Alexander VI. volles Licht verbreiten, sind 
uns darin auch Reformentwörfe aus früherer Zeit (unten No. 1 und II),. ferner der 
Eid des Gustos Cancellariae (unten, Nachtrage, Iuramenta II «) und die Constitu- 
tion InnocenaVIK, bezüglich des Supplikenregisters (unten, Nachträge, Constit, LlVa) 
hier allein erhalten. 



I. . 

Cod. Vat lat. 3884, fol. 15—24 mit folgenden Unterabtheilungen (die ffli 
die folgende Edition ausgewählten sind gesperrt gedruckt) : f. 1B ; De bis que 
perünent immediate ad S. D. N. £ ]6': Quantum ad Bustentationem S. D. N. et 
dominorum cardinalium et xegimen iemporalitatum ecclesie, f, 17; De d&ninis 
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cardinalibuB. f. 17' In reiormafcionu curie. f. 17': In camera a-postoliea. (f. 18 bei der 
Foliirung Übersprungen) f. 1* : In eancellaria apostoHca. f. 20: De pro- 
thonotariis. f. 20': CSvca minores penitentiarios. £20': In audientia con- 
tradietarum et caus&rum. f, El': Circa nonestatem curie. f, 21'; Entra 
curiam. f. 23*: De sectie. f. 24 (Schluss). Sunt et alii .innumerabiles de- 
fe ctus etc. 

Die Verhandlungen über diesen Instructionaentwurf dürften Ende 1420 bis 
1430 fallen ; der Legat, für den er bestimmt war, * war Cardinal Giuliano Cesarini 
(Vgl, Pastor, Geschichte der Päpste 1, 212—213,] 

Instructions date legato Eöme pro reformatione in 
concilio Basiliensi. 

Advisaraenta alias facta per dominos commissarios cum aliquibus 
additionibus factis noTiter corrigenda et suplenda per sanetiasimum 
dominum nostrum, que, si sue sanetitati videbitur, poterunt poni in 
forma, declatando quod sue mtenfcLoBia est üla Krrari facere*, que 
poterunt publicari prius hie, deinde exiberi in proximo concilio, cum 
ex hoc satis creditur immo firmiter quodammqdo tenetur, quod honor 
dei et sue sanetitatis et eccleaie Romane rrmltum extolletur opinione 
saltem advisantium. 



1. In cancellaria apoßtolica. Fuerat adTisatum in concilio 
Senenai et placebat nationibus, quod comrnissiones de institia exami- 
narentur per dominum vicecancellarium et . duos doctores diversarum 
nationum ad boc deputatos non domeaticos domini viceeancellarü et 
iuratos, qui eongregentur ter in ebdomada ad examinationem Bigna- 
tarum et seeundum quod ooncludunt iuris esse, fiant Signatare per 
dominum vicecancellarmm, et ipsi duo ponant nomina sua in margine 
commissionis ; alias ipsia commiasionibns nulla fides detur et iudex 
sequatnr formam iuris communis, non obstanfce quod in commisaione 
vel eins signatura ponantur bec verba „de maudato speeiali domini 
nostri pape" Tel alia queeunque verba derogatoria, nisi ipae dominus 
noster assignaverit ipaam eommisBionem mann , propria et ex eerta 
scientia. 

2. Quia cause beneficialea etiam minimi Taloris indistinete admit- 
tuntur in curia, ex quo multi pauperes graviter fatigantnr et subpe- 
ditantor, videtur providendum, quod pro capelüa et altaribus fundatis, 
ut oretur pro mortuo, et pro benefieiis modici Taloris relinqueretur 
ordinariis aut aaltem committeretur per rescriptum in partibus, nisi 
doceatur in partibua non posse 'consequi iustitie eoinplementuni ; nee 

. 1. Nach Siena war das ursprünglich in Paria tagende Concil im Juni 1423 
verlegt worden. (Pastor 1, 184.) 
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decernatur citatio extra curiam nisi ostenso de . . a ) fcitulo, de quo fiat men- 
tio in citatione directa, ut reus possit esse adviaatus. 

3. Item quia sunt querele, quod semper Httere apostolice taxan- 
fcur plus quam fieri aolebat, maiidetur vicecancellario, quod taxe Ioban- 
nis XXH. ponantur in publicum, ut quilibet possit illas inspicere nee 
possit ultra exigi', et iuret rescribendarius non excedere taxas illas 
adiecta pena, si contra faciat; et mandetur vicecancellario, quod sit 
attentus circa boc anünadvertendum, an in taxa deberet haberi respec- 
fcus ad valorem beneficii. 

4. Optimum esset providere, quod rescribendarius non deputetur 
ex acriptoribus et sie exeessiva taxa non veniat in sni emolumentum ; 
et illi detur salarium de publice vel de pitaphio scriptorum. 

5. Item mandetur vieeeancellario et ordinetur, quod pauperes babe- 
ant litteras gratias et sine difficultate, 

6. De prothonotariis. Circa protbonotarios alias sanefcissi- 
mus dominus noster fecit certas constitutionea, primo quod protbo- 
notarii de eetero non creentur, usque quo sint redueti ad numerum 
septenarium iuxta antiquum morem. 

7. Item quod in cessione tres tantum protbonotarii et audifcor 
contradietarum et corrector precedant 1 *) prelatos, alii vero protbono- 
tarii sedeant post episcopos consecratos. 

8. Item quod protbonotarii creandi sint doctorea vel licentiati, 

9. Item quod debeant esse subdiaconi et quod extra curiam 
boneste incedant cum roebetfco. 

10. Item quod de gestis coram domino noatro soli protbonotarii 
clerici camere et secretarii eonficiant instrumenta. 

11. Item quod notarü babeant abbreviatores aufficienfces, 

12. Item quod ultra taxam non reeipiant et reacribaut rescribeu- 
das sumptibns propriis. 

13. Item quod abbreviatores notariorum per ae officium exerceant 

14. Item quod abbreviatores minutas debent tradere corrigendas 
prothonotariis. 



15. In audientia contradietarum eteauearum. Circa au- 
dientiam contradietarum et eaosariun et Auditores ac notarios eorum 

*) nach de folgt ein durch Correctur unleserlich gewordenes Wort, •>) pre- 
reudant Hb. 

3. Vgl. über diesen Punkt meine Ausführungen in Jfittheil. des Instituts 
f. äeterr. GF. 18, 50 und A. 1. 6.~~14. Verweis auf die Constitution „S&nc- 
tiesimtts dominus noster" vom 13, April 1425 (o. S. 162, Const. XXXIIL) 
15. Unter der „Noviasima oonstitutio" verstanden die Bulle Martins V. „Romani 
pontißeis' 1 -vom 1. März 1433 (o. S. 146, Const. XXIX % 17 ff.) 
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advoeatoaejue et procuratores facte sunt per Komanos pontifices et 
noTfissime per dominum nostrum inulte wmstitutiones; et quoniam 
non servautur, ex quo plura redundant gravaniina, bonum videtur 
ordinäre aliquem vel aliquos super executioue illaruui, ad quem vel 
ad quos gravati") haberent recursum, qut executor vel exeeutores ad 
atatum corrigunt*) corrigenda, neque ab eis ?el eorann ordinatione 
posait appeilari, quia facile est advocatis notariis et proeuratoribus 
tribulare et involvere parteB. Fosset committi auditori«) camere eor- 
rectio advoeatorum procuratorum et notariorum et cursoruni; ßi autem 
auditores rote ordinatioues tangentes ipaos nou servareut, corrigerentur 
per eamerarium aut vicecamerarium domini nostri. 

16. Et quia murmuratio est, quod aliqui de auditoribus pereipiaut 
de lucro notariorum contra proprium iuranientuin, ex quo fit, quod 
ipsi notarü, dum excedunt, ab ipsis non corriguntnr, bonum foret 
facere eis mandare, quod nullatenus partieipent; qui posfcea, si secus 
facerent, graviter punirentur. a ) Yerumtamen auditoribus indigentibus 
providendum foret de beneficÜa cum vaeant, ut botieate posseut 
vivere. 



17, Sunt et alii inuumerabiles defectus et abtisiis, quos longum 
esset enumerare per singtila; sed iu concilio quelibet natio explicabit 
defectus pati'ie auc et audifcis eonsiliis °) omnium pofcerit bene provideri. 
Magna pars defectuum in statu ecelesiastico procedit ex neglectu 
conciliorum provincialium ; que si fierent, nmlta reformarentur et cor- 
rigerentur. Ideo ordinetur seeuudum quod statuit dominus noster in 
quibusdam reforroationibus editis anno Till., quod concilia proviuciolia 
celebrentur de triennio in triennium sub penis ibi expressis infligen- 
dis metropobtauis non celebraritibas vel suffraguueis ad concilia non 
yenientibua. Et si quid ibi clubietatis einergut vel sit de causis maio- 
Tibus puta de fide aut de privatione episcoporum, poterit consuli sedes 
apostolica et boc inodo status ecclesiasticus ubique in sun, discipliua 
et rectitudine custodietur et laici videntea clericoruui lioneatatem eos 
ut patres verebuntur. Deo gratias. 



*■) graviti Hs. h ) corrigent Hs. <=) aud. Ih, <■) puiüi-eiia He. 

e ) concUns Hs. 

17. Die Abhaltung von Proviocialsynoden anbefolilen in der Constitution 
Martina V, „Sanctieaiuiiifl dominus noster" vom 13. April 1425 (Düllinger, Bei- 
träge zur politischen, kirchlichen und Cul (Urgeschichte der sechs letzten Jahr- 
hunderte 2, 340.) 
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Cod. Vat. lat. 3884 f. 27—48, von derselben Hand wie die unmittelbar 
vorhergehenden InstructionsvoreehlSige für den Legaten ana Baaler Concit. Unter- 
abteilungen {die für die Edition ausgewählten Bind gesperrt gedruckt): 
f, 27, de liiis que pevtinent immediate ad S. D. N. f. 30 de dominia oardinahhua ; 
f. 33' de cancellaria apoetolica: f. 36 de eamera apostolica; f. 37 de 
sacra peniteutiaria ; f. 37 ex reforroaiaonibtia conceptis in concilio ConstantienBi, 
f, 38* de protbonotarÜB; f. 39 de auditoribue causarum sacri pa- 
latii; f. 42 de audientia oontradictarum ; f. 42 de reliquis offi- 
cialibus eurie Romane; f. 45 de apoliis prelatornm decedentium non au- 
ferendis; i. 45' contra concubin&rios x f. 4tf f infra extenduntur cupitnla Martini V, 
que sunt a^jnotata supra (folgen nun einige früher nur mit ihrem lucipit ange- 
führte Verfügungen Martins V aus der Constitution „Sanctissiinua dominus 
noster.") . - 

Die Einreihung dieses Reform Vorschlages int durch folgende Erwägungen gege- 
ben : Am meisten benutzt und vielfach wörtlich ausgeschrieben ist die Constitution 
Martins V. „Sanetissimus dominus-noster" vom 13. April 1425; im S 17 ist der 
Vorschlag von Reform. I. 4 wörtlich wiederholt. Daas Reform, IL aber nicht 
etwa gleichzeitig oder unmittelbar nach I anzusetzen ist, geht hervor au» § 16: 
Et cum eint constitntiones aolemnitet edite per lohannein XX1L et Benedioturo XII, 
iüHOvate et modifleate per Ma.rtinu.rn V. et alios subsequentes Romanos 
pontificea etc. Da einzelne Punkte, die hier als Vorschlüge erscheinen, in 
der Reformbulle Pius' II. theils wortlich theila verändert. als Verordnungen 
wiederkehren (vgl. IL 1—13 und III. 1— ]4i, halte ich unser Stück für eine Vor- 
arbeit zum Reformentwurf Piub' II. Da § 33 noch die Bestimmung enthält, dass 
die Zahl der AbbTeviatoren 25 nicht übersteigen soll, rnÜBBte aie noch vor die 
Constitution „Vicea illius" vom 16. Nov. 1463 (o. S. 179) fallen, Dem Traktat 
des Cardinais Nikolaus von Cusa (Pastor, Gesch. d. Päpste 2, 189) steht unser 
Entwurf gana fern; oh und inwieweit er sich mit dem des Domenico de' Do- 
rnenichi (Pastor 2, 190—192) berührt, vermag ich nicht zu sagen. 

Infrascripta Tel aliqua pars eorum, prout melius iu- 
dicabitur a sanetissimo domino nostro et saero collegio, 
videntur annectenda esse pro reformatione curia. 



I, De caucellaria apoßtolica. Yicecancellarü officium, a quo 
ßedis apostolice et Eomarie curie plurimum dependet borjestas, in ipBius 
antiqua venustate et obBervantia modestie conservetur, ne inde nasean- 
tur imune, unde iura convenit oriri. Idcixco statuit et decrerit tante 
administratiouis officio de cetero providendum de viris excellentibus 
doctoribus in iure probate eouscieutie vite integerrirne rerura expe- 
rieutia inBtructis, qui norint que aint ipsios onera et que tante con- 
veniant dignitati. 

1. vgl. unten Dil, 1. 
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2. Et cum ipse presit singulis in expeditione Htteraruui aposto- 
licarum et iustitie ministria, ut eo fidelius mandata apostolica corri- 
gantur, eorum gereudornm 1 ) expeditioni per ae ipsum düigcnter inten- 
dat, adiri ae ab omnibus eine aliqua diffieultate permittat, adeuutes 
eom maxime pauperes neuiine contempto patienter audiat et solicite 
curet, ut ad euriam venieutes nou protrabaDtur iu loagum sed quau- 
totias espediti gratis ßomano pontifiei et sedi npostoliee referant. 

3, Suscipiat tanti oneris coadiutorea duos aaltim Tiroa peritissimos 
et si fieri poaait dignitate eceleaiaatiea predit08 uon sibi coliabitantes, 
quorura conailiis et auxiliia in expediendis utatur. 

4 Supplicationes manu pontificis siguatas ad eum ex regiatro 
remiasas manu propria suscipiat non aub aliena manu extra eameraiu 
anam euoittat, eas diligenter unacum peritis inspäeiat et, si qua preter 
eonBuetis b ) eignatura emanayerit, que iurium preiudiciaÜB videatnr, saper 
ea Romanum pontificeui iterum consulat") 

5. Has aic diligenter inapeetas abbreviatorib\Vs in parco raaiori 
aeu minori deputatis equaliter diatribuat peritioribus et minus peritis, 
prout rei expediende däffienltas exegerit; non distribuat suis familia- 
ribua et domesticis seu . quibusvis aliia etiam officium abbreviatorum 
solo nomine habentibu8 et ia officio imperitis, prout in constitutione 
Iobannis XXII, et Martini expresse caTetur. 

6. Abbreviatores de maiori parco litteraa solito more iudicerit et 
ut certiua sit eorum iudicium, supplicatio, super qualittera expeditur, 
per iuniorem de parco alta voce legatur, nt omnes, que et qualis sit 
materia espedienda, intelligant et advertant; et littera expedienda non 
per illum, qui d ) minutam fecit, legatur, a ) et tunc, cum supplicatio 
legitur alta voce, auscultetur et iudicetur, an cum supplicatione et 
signatura concordet et «lausulas consuetas habeat, prout alias fieri 
fuerat eonsnetum, 

7. Quod si contingat aliquam litteram preter tenorem supplica- 
tionis per aliquem aignari, per tres dies aut plus prout videbitur sit 
ab ingreaau cancellarie in officio suspensus. 

8. Vicecancellariua, cuius probitas et fides approbata est, litteras 
sie iudicatas diligenter inspiciat etiam, an littera ad plumbum mit- 
tenda cum signatura concordet, et manu sua inscribat in ea „leeta 
et eoncordat", prout hactenus est consuetum. 

9- Referendarius aut notarius sibi in caucellaria deserviens emo- 
lumenta seu hicra non reeipiat sed sui domini salario sit contentns, 

») gerendarum Hb. b )soHe. °) consnlatnr Ha. iJqaeHa. D ) fehlt in der Hs. 

2.-3. vgl. unten III. 1. - 

fi.— 6, vgl. unten III. 5— 6. 8, Tgl. unten III. 7, 9, vgl, untenllL 13—14- 
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10. Examen notariorum per se ipsum Ticecancellarins faciat aut 
per aliuin ipso presente; sine pretio gratis fiat, oum pro liiis et alüs 
expediendis sint vieecancellario stipendia propria deputata. 

11. Diligenter intendat super officia cancellarie, ut debito modo 
dirigautur et expedientibus seu sollieitantibus non sint onerosa. 

12. Tollatur abusus in officio enstodis, quod quandoque aolitum 
est concedi alteri in niaiori dignitate constituto emolumenta reeipienti 
non deserrienti sed eonditivus ibi officio presidens luera querifc inso- 
lita, quo sibi et domino plenius satisfaciat, 

13. Sit custos offieio per se presidus, non exigat a partibus suppli- 
cafcione eipedita indigentibua, nisi forte de longo tempore et tunc pro 
labore uno carleno ait eontentus ; ■ non tollat pecuuias de supplicatio- 
nibus distributis absentibuB aufc mortuis, quia abbreviatorie officii 
imperifcus recipiat emolamenta honesta; consueta officia desemat; iu- 
ramentuin prestet de fideliter exequendo, que ipsius incunibunt officio, 
prout in constitutione Martini latius continetur. 

14. Tollatur abusus in seriptoribus, qui nee scribentes nee officio 
deservientes ymo alüs dignitatibus ecclesiasticis secul&ribus et profanis 
exercitüs insistentes emolamenta ex offieio reeipiunt, et servetur con- 
stitntio Martini super hiis Gebennis edita et uaqae ad paulum ante 
elapsa tempöra servata. 

15. Et cum sint constitutione^ Bolemniter edfte per lohannem XXII. 
et*) Benediefcum XIL b ) innovate et modificate per Martinum V. et 
alios subsequentes Romanos ponttfices tarn eipeditionem litterarum, 
abbreyiatores, Bcriptores, officiorum presidentiam concernentes : eas 
omnes vicecancellarius iuret obserrare et obserrari faeere ac singulis 
anniB omnibus officialibus caneellarie convocatis legi faciat, in publico 
affigi maudet, ut quilibet poasit eas inspieere nee posait ultra exigi; 
et iuret reseribendarius non excedere taxas illus, adieeta pena si 
contrafaciat ; et vicecancellarius sit attentus circa hec iuramenta, etiam 
singulis officialibus innovet et de eetero ad obserrantiam constitutio- 
num penis etiam peeuniariis astringat et hoc ipse iuramento promittat, 

16. Item mandetnr vieecancellario et ordinetur, quod pauperes 
habeant litteras gratis et sine difficultate. 

17. Item optdmnm esset prondere, quod reseribendarius non depu- 
tetur ex scriptoribus et sie excessiva taxa non Teniat in sni emolu- 
mentum; et tali detur salarium de publico vel de pitafio scriptorum. 

*} fehlt Hb. b.) XI. Ha. 

10. vgl. unten III. 13—14. 13. vgl. unten III. 14. 14. Berufung 

auf die Constitution „In apoetolice dignitatis" o. S. 135, Const. XXVI, 6. 
17, Wörtliche Wiederholung von o. Reform. I. 4. 
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18. Super officiales sibi subiectos continuo mvigilet, ut honestam 
tarn laici quam clerici vitam ducant; non sint eoneubinarii Tel lusores 
aut alio crimine maxime notorio inyoluti; officia sua diligenter exer- 
ceanfc et grattose partes admittant non elamorosi seu lucri et pecu- 
niarum rapidi aut alias inhonesti cnpidi nee ultra meritum laborig 
taxatum munera etiam esculenta et poculenta seu iocalia per se Tel 
alium tacite Tel expresse petant; sed gratis oblatam capiant et 
gratias agant. Et ai contra quempiam querela fiat Tel infaraia iu- 
surgat, mox inquiratur et in exemplum ultra quam qualitas delicti 
exegerit pnuiatnr. 

19. Ut eo maturius commissiones et reseripta iustitie- dirigantur, 
duo seu tres de referendariis aut alii doctores insigues non de faruilia 
Tieeeancellarii deputentur, qui bis aut ter in ebdomada ad*) examen 
reacriptorum et conunissionnm Beeum conTeniant in publico, partes 
conqueri Tel aliud dieere Tolentes audiant et diligenter Intendant, ne 
quid inadTertenter contra iustitiam concedatur. ,Sint providi, ne in 
Gommiasionibus appellationum cause inTolvantor et, dum petontur gra- 
ramina tolli, litigia differantur; audiantur partes super illatis in curia 
gravamimbns; appellationeB maxime frustratorie reiieiantur et res iu- 
dicata in dubium nullatenus reTOcetur, Et quo facilius super biis 
valeat provideri, duo saltem ex biis sie deputafcis in commissionibus, 
que aliqnid difficultatis vel preindicii habere videntur, se subscribant; 
alioquin commissionibus signatie fides non adhibeatur, Bed auditor aut 
iudex dispoßitioneni iuris conrmmais obserTet, Sint solliciti', ne com- 
missiones diu maneant in suspenso et que signate sunt per dominum 
nostrum aut in consistorio Tel audientia propositis caute Becundum 
morem solitum extendantur ; et in hiis omnibus cesset omnis effectus 
gratie Tel odii, abuaus munerum etiam eBCulenti et poculenti et euiua- ' 
libet corrnptele snb exeommunicatiönis et pexdifcionia litis et privatio- 
nia ab offieiis penis tarn dantibus quam reeipientibns imponendis, et 
eommissio ipsa Bignata Bit nullius roboris. Et in hiis si Tidetur pote- 
nt innoTari constitutio Bonifacii YIII. in concernentibus iasfdtiam et 
gratiam ^ntum in ßomana curia. 

20. Et quia cause beneficiales etiam modici valoris indistinete per 
Ticecancellarium committuntur, ex quo pauperes et mendici sepiua 
fatigantar, cause super altaribus et capellia aut alüs benefieiis modici 
Taloris per reseripta committäntur in partibus ordiuario Tel alteri 
non suspecto, si pars hec petderit; nee ullatenns in curia committäntur, 
nisi fiat fides, non posse in partibus consequi institie complementum. 

») fehlt Hs. 

19—21) Nähere AuBfÜhrung von o. Reforui. 1—2. 

Tangl , PSpsü. Khnsleiwdimiigeti, 24 
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21. Sepius etiara cause beneficiales eommittuutur iu curia uoii 
expresso titulo, quem pretendit ipse agere intendens, üt sie posseasor 
in partibus eitatus*) ignoret, quomodo sibi et proptef quid molestia 
inferatur. Ideo videtur statuendum, quod per auditorein aut aliura 
iudiceiu citatio non decernatur extra curiam, nisi in. commissiouc 
fuerit expreasus fei coram iudice exhibitus et in littera oitationis in- 
sertus titalus, quem actor pretendit, ut sie reus citatus ad causam et 
de kmginquo venienß cognoscat et intelligat 

22. De prothonotariis. *= o. S. 162. Constit. XXXIII, 1. 
23—24 = o. S. -163. Constit. XXXIII, 4—5. 

25—28 = o. S. 164. Constit XXXIII. 7—10- 

29. De audientia con tradietarum. Videantur statuta facta 
circa procuratorea eiusdem per pontifiees superiorea et maxime domini 
Iohaunis XXII,, que ut dieitur non servantur, ex quo plurima redun- 
dant gravamiua. Bonum videretur ordinäre aliqnem Tel aliquos super 
execatione eorum, ad quem Tel ad quoa gravati haberent recursum; 
qai executores- statin» corrigerent corrigenda nac ab eorum ordinatioue 
possit appellari, quia facile est advocatis notariis et procuratoribus 
tribiilare et iuTolvere partes. 

30. Corrector litteraram apostolicarum sit unicus et excellens 
doctor et baue expertus in cancellaria. 

31. ScriptoreB litterarum aposfcohearum et penitentiarie assu- 
mantur cum examine et non sint ultra centum et unus qnoad scrip- 
tores de grosaa, et penitentiarie non. sint ultra XXIUI ; et sint utrique 
de dirersis nationibua, nee deineeps assumantur coniugati nee de grossa 
nee de penitentiaria, Nee procuratorea vel auditor Tel registrator Tel 
sigillator penitentiarie assumantur, nisi sint sacerdotes Tel in saeris 
eonstituti, cum secreta debeant clericorum audire peccata, 

32. Et quia Terecundum est, ut officia publica vendantur, quod 
non fit in curiis seoularibua, tarn dieta dno officia quam notariatua 
Tel alia Romane eurie officia de cetero non venundentur, sed papa 
det Ulis, quos digaos iudicayerit, gratis omnino. 

33. Abbreyiatores non sint ultra viginti quinque et de diTersis 
nationibus bene periti expertique in sbilo curie examinandi per riee- 
cancellarium in presenfcia quontndam ex abbreriatoribus antiquioribus. 



*) in partibus oitatus in partibua Hb. 
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34. Presidentea in eancellaria non assumantur nisi viri multU 
docti et experti et de conailio presidentium. 

35. Clerici camere apostoliee non sint ultra sex et doctores 
Tel beenhati in iure et sint de diTersis nationibus. 

86. SecretarÜ uon sint ultra sex in arte oratoria et gtUo 
eurie bene inetrueti. 

^ 37. Referendarii sex de diTersis nationibuB doctores Tel licen- 
tmti excellentes in iur« celebrea et integre rite, qui prius quam por- 
ngant suppbeationes domino nostro, eas examinent et signent mann 
propna, ut papam melina de negotio mstraant. Hiis snb magnis 
pema mhibeatur ymmo et iurent . nichil penitua pro aupplicationibus 
signandis Tel signatia aeeipere. 

.38. Advocati sex excellentes doctores in iure, qui per biennium 
in studio generali Tel annum in curia iura publice legerint et exa- 
minentur cum assumuntur; iurent inter cetera eauaas quas miustas 
noTerint non assumere nee defendere neque a vere pauperibus non 
Talentibns aolrere pro patroeimo pro patrocinio Balarium reeipere. 
Inter quos primua sit adTOc&tus pauperum, tut non solum excellens 
acientia sed pietate clarua qui preeipuam peouliaremqne paupermn 
curam habeat, qnornm cauaas nuUatenua possit recusare; et ita iurent 
et ad Bervaudum in omnibus ordinationea Tohannis XXIX 

39. Examinator curie sit doctor, de cuius rite integritate 
nnlla sit suspitdo; düigenter et fidebter per se examinet beneficianclos, 
ne proinoTeantur iudigni. 



40. In registro litterarum apostolicamm nicml reoi- 
piatur nisi pro litteria taxatis et pro illia nichil ultra taxam; et fiat 
expeditto cita et sub pena et Bcriptores babeaiit ealarium de publico- 
aicut couBueTernnt. •■ 

.41. In registro supplieätionum mcbil reeipiatur prosuppli- 
cationibfls registrandis, et Bi in manu regiatratorum pördatur auppli- 
catio, nichil reeipiatur de sumpto ; et fiat expeditio cita et Totiva») 
et sub pena 

42. Officiales curie ut BcriptoreB abbreriatores proenratores 
adTocati incedant iuduti ' tabardis, ut antiquitus conaueverunt et 
stib pena 

43. Item in curia Romana quotidie rigeat stndium tarn in arti- 
bus quam in theologia quam in utroqae iure et in litteris latiniB 
grecis bebreis arabicis et caldeis iuxta Clementinam et habeat stipeu- 
dia de camera. 



&) so Ha, 
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ra. 

Reformentwurf Pius' II, 

„Pastor aeteraua" (H84 Mai 30 - August 15) 

Cod. Barberin. XXVU. 6,fol. 1-52. 

Aul' diesen Entwurf hat zuerst Pastor, Gesch. d. Päpste 2, 192 A 2 auf- 
merksam gemacht und im. Anhang S. 611 Nr. 42 einen Ausssug daraus mitge- 
teilt. Der auf die päpstliche Kanzlei bezügliche Tbeil, von dem Pastor 1. c. 
614 Nr. IV nur ei» ganz knappes Regest brachte, folgt unten aus derselben Ha. 
im vollen Wortlaut. Gerade dieser Theil bietet auch einen ganz bestimmten 
Anhaltspunkt für die Datirung des Beform entwürfe : Vgl. u. § 8 : Sit numerus 
a.bbreviatorum de parco maiori, sicut per litteras nostras diffinitum est, neque 
augeatur quovis modo, sed utraque bulla super hoc edita a nobis tarn 
circa minierem quam circa doetrinam examen et aUa, requisita servetur. Es 
ist. dies eiu Hinweis auf die beiden Bullen „Vices illius" und „Quo salubrius" 
(o. Constit, XLIII 8. 170 und XLTV S. 183) vom 16. Not. 1463 und 80, Mai 1464. 
Der Reforinentwurf kann daher erst nach dein 30. Mai 1464 fallen. Dadurch 
gelangen wir aber zu ganz engen Grenzen. Das Frühjahr 1464 hatte Pius lt. 
in Siena zugebracht. Am 7. Mai verliess er diese Stadt und langte am 19. Mai 
in Rom an, wo er gerade einen Monat verblieb. (Pastor, 2, 243, 246.) In diese 
Zeit fällt die zweite Bulle für das neu errichtete Abbreviatorencolleg und wohl 
in unmittelbarem Anschluss daran die Arbeiten über eine Reform der päpstlichen 
Kanzlei und der Curie überhaupt Die andere Möglichkeit, die mich minder 
wahrscheinlich dünkt, wate, die Verhandlungen in die Zeit der unfreiwilligen 
Müsse während des Aufenthaltes in Ancona au setzen, (Der Papst traf daselbst 
am 19. Juli ein und starb dort am 15. August 1464, Pastor 2, 257.) Pastors 
Einreihung zu .1460 wird durch die Berufung apf die, .beiden genannten. Bullen 
von selbst hinfällig. 

Über die erste vom Papst ausgegangene Anregung zur Reform und die 
Traotate des Cardinais Nikolaus von Cusa und Domenicos de' Domenichi vgl. 
Pastor 2, 188 ff; vgl. auch o. Reform, IL 

DeT Umstand, dass in diesem Fall ernstlich eine Reform der Curie geplant 
schien und nur durch den vorzeitigen Tod Pius' IL gehindert wurde, sichert dem 
Unternehmen des Piccolomini -Papst es unter den Reformentwurfen des 15. Jahr- 
hunderts eine eigenartige Stellung. Der Entwurf verarbeitet in seinem ersten 
Tbeil (§ J— 14) die Vorschläge von Beform. II. 1—13, Eingehender als alle spä- 
teren beschäftigt er sieh mit dem Amt des Vicekanzlers, wobei die Ausführungen 
von Reform. IL mehrfach verschärft werden; vgl. besonders u. §. 1; vicecancel- 
larius ... ex beueplacito Roniani pontificis dependeat. Dies erklärt sieh wohl 
■ aus der begründeten Verstimmung des Papstes gegen Rodrigo Borgia (Pastor 2, 
198). Von Interesse ist auch im § 21 der Verweis auf die Kanzleiordnungen 
des 18. Jahrhunderts. 
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1. Vicec&ncellarins, qui et ipse ex numero cardinalium con- 
auevit assunii, ei beueplacito Romani pontificis dependeat, Sitque 
iuris canonici doctor, qui tali officio pre.ponitur. Vir gravis moribns 

et aetate, qni nee aymonice. pravitati suecumbat, nee odio gratiave mo- 
veatur, nee [ru]moribuB a ) aditum pateat, et tarnen andientiam quam 
frequentissime exhibeat; facilem se pauperibus prebeat, quorum litteras 
iuxta predecesaorum nostrorum ordinationes gratis faciat expediri et 
cito, nee ullum suo indigentem officio plas aequo retardet; expeditio- 
nibus litterarum grätig ac iustitie. in loco solito cancellarie., nisi legi- 
time fuerit impeditns, präsentem se exhibeat. Ooadiutores in tarn 
bonorifico officio duoe aut canonici aut civilis iuris doctores aeeipiat 
ecclesiastica dignitate pre,ditos et familiam suam commorantes, quorum 
consilio et auxilio in*) rebus expediendis utabtir. Supplicationes e re- 
gistro ad se missas manu pape. signabas per se ipsum snseipiat et 
diligenter attendat una cum prefatia doctoribus, an aliquid extra ordi- 
nem secutum sit; et in tali casu prius pontificem cbnsuLat, quam Etteras 
expedire permittat. Beneficia vacantia, que, sexaginta florenorum aori 
de camera valorem annnum exeedant, per „Conceeaum" non conferai 
Collatio de talibus benefieiis ab eo facta irrita sit. 

2. Corrector diligenter advertät, ne quid per canoellariam trans- 
eat, quod iniqnum esse videatur et preter intentionem nostram, 
neque litteras expediri sinat, per quas ius alicui expresae auferatur. 
Sit ipse eorrector vir maturos et in iudicandia litteriB expertue, vitam 
dacat bonestam, neque pro litterarum expeditionibus aliqnid reeipiat 
ultra id, quod a nostris predecessoribus est ordinatum. 

3. Sit numerus abbreviatorum de parco maiori, sicut per lit- 
teras nostras diffinitum est, neque augeatnr quo™ modo, sed utraque 
bulla super boc e,dita a nobis tarn circa numerum quam circa doetri- 
nam examen et alia requisita [servetur]. «) 

4 Abbreviatores de minori parco viginti quinque numerum non 
exeedant; qnod si modo plures sunt, nullus de ce,tero admittatur, nisi 
de viginti quinque aliquis deficiat, neque de domo, vicecancellarii ultra 
quatuor ease possint. 

5. Supplicationes, postquam diligenter inapexerit, vicecancellariua 
inter abbreviatorea utriusque parci distribuat peritioribua et minus 
peritis, prout rei qu alitag et difficultas exegerit, Serveturque circa 

distributiones constitutio loannis XXII et Martini V. 



») moribua Hs. *) conailja et auxilia et Hb. °) fehlt Es. 

1) l EO ff.; vgL für de» ersten Tbeil § 1—14 die theilweiee wertlichen An- 
klänge mit o. IL 1—13. 
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6. Abbreviatores de maiori parco solito more litteras iudicent. 
Legat iunior supplicationem, sjiper qua littera expedittiv, alta voce, ut 
oratores intelligant, quod sit quod expeditur, et bene advertaut; lit- 
tera vero non per illum, qui minutam eonfecit, sed per tilium legatur; 
diligenter omues prospieiant, au cum supplicatione concordet, et clau- 
sulas consuetas. Si quis litteras aliqua cum supplicatione discordantes 
ßignaverit, oeto diebus ab officio suspendatur et amplius, prout vice- 
cancellario Yisuni fuerit. 

7. Litteras in parco approbatas . inspicjat diligenter vicecancella- 
rius, antequain mittat ad plumbum, et signet, prout consuetum est, 
manu propria „Lecta et concordat", hec verba ponens. 

8. Inquirat vicecancellarius de moribus et vita abbreviatorum tarn 
de minori quam de maiori parco, et ßi quos inuenerit symoniacos eon- 
cubinarios lusores tabernarios scurras aut alias inhonesfce riventes, 
acriter puniat etiam per privationem officii, si sibi fuerit visum 

9. Si qois abbreviatorum maioris yel minoria parci plus a partibus 
receperit, quam per taxas aDteeessoris nostri loannis XXIL diffinitum 
est, duplum parti restituat, et nihüoniinus aposfcolice, camere, in aureis 
viginti quinque condemnetur, quorum media pars accueatori cadafc, et 
nomen eius occultum maneat. Pari modo piectantur soriptores litte- 
rarum apostolicarum, si plus quam sibi debetur quoquomodo a partibus 
receperint 

10. Sint autem scriptores viri graves de legitimo matrimonio 
nati absque uxoribus honestam vitam dueentes, qui pulchram scribant 
litteram bene formatam sciantque stilum cancellarie., quantum ad 
seribendum pertinet, et per se ipsoa scribant non per Substitutes. 
Inquirat de moribus eorum Ticecaucellarius et per suspeusionem ab 
officio temporaneam puniat, neque ödium in puniendo neque gratiam 
in parcendo sequens. 

11. Si quis acriptorum eoncubinam tenuerit, nisi semel admonitus 
eam dimiserit, officio privetur et e curia eiiciatur. 

12. Litterij quo, reacribende videantur, eius expensis reacribantur, 
qui culpam commisit, nee in rescribendo plua quam pars quaita exi- 
gatur prioris taxe,. Curetque rescribendarius, ne mora indebita in 
rescribendis committatur, in qua re si negligens fuerit, yicecancellarii 
puniatur arbitrio. 

13. Beferendarius, seu notarius vicecancellario in cancellaria 
deservieos nihil a partibus erigat sed aui domini salario sit coatentus. 

14. Notariorum examen vicecancellarius ipse reeipiat neque com- 
mittat alteri, neque premium ullum inde eveniat; eontrafaciens ex- 
communicationi subiaceat. 
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15. Custos cancellarie, per se ipsum gerat fideliter officium, 
nihil a partibus eiigat neque oblatum reeipiat, pr^terquam quod sibi 
ordinatum est, iuretque diligenter ea servare, que, in constitutione 
Martini continentur circa officium custodia, priveturque officio, si ex- 
cesserit. 

16. Servetur quoque eiusdem Martini constitutio circa ecriptores, 
qui per se ipsos officium non exerceut. Testes scriptortun ad medium 
usque crua proferantur neque . , a ) sint b ) neque rubr§ neque virides 
neque diversorum colorum. Si quis contrafecerit, officio privetur. 

17. Constitutionea autem loannis XXII Benedicti XI ) et Martini V 
et aliorum predeceasornm no stramm tarn expeditionem htterarum 
apostolicarum quam taxas et qualitates scriptorum et abbreviatorum 
et aliomm cancellari^ ofiicialium vicecancellarius iuret inviolabiliter 
ohseryare et ab aliis facere quantum in se fuerit observari, easque 
constitutiones cancellari^ pnblicet, ut -singuli, qu$ ad se pertinent, 
manifeste intelligant; astringanturque singuli officialea ad ohservan- 
tiam primo iuraraento. 

18. Caveat vicecancetlarius, ne canaas committat appellationis 
fruatratori?, ne rem iudicatam vertat in duhiam; duos tresve semper 
apud ae habeat doctores egregioa, quorum consilio signet commisaiones, 
qUQ difficultatem habere videntur, semperque duo ex eis Be subscribarit ; 
alioquin iudex commissionis dispositionem 'obserTet, 

19. Provideat quoque vicecancellarius, ne commissiones suspen- 
dantux, qu^ per pontificem maximum signat^ Bunt aut in consiatorio 
publico vel audientia proposit§. a ) Jiat extensio eaute et more solito, 
ceaset gratia et odium, ne munera interreniant ; absint omnia esculenta 
et poculenta, in quo casu et dantes et reeipientea excommunicaüoni 
subiaceant et signatura sie extoi'ta nullius momenti existat. 

20. Causas super altaribus cappellis et aliis benefieiis modici va- 
loris per rescripta in partibus vicecancellarius committat ordinario vel 
alteri non suspecto ;' in curia, nisi valor annuus 24 florenos excesserit 
beneficii, super quo lia movetnr, causam nullatenua committat, nisi 
facta fide quod in partibus iuatlti^ complementum conaequi nequeat; 
quod si aliter fiat, iudicium ruat. 

21. Fuerunt aliquando cancellarii nonnulli adeo inanis gloritj ac 
pompe, sequaces, ut, quando domum exire voluerunt, geriptoribuB et 
aliis cancellarie. offieialibus preeeptum fecerint, nt ae, quoeungue irent, 
sequerentur, Idem fecisse et maiorem poenitentiarium et camerarium 
nonnunquam compertum est, tanquam non pap^ eed sui familiäres 

») Lücke für ein Wort in der Hs. h ) sunt Hs. B ) eo Bj. d } prepoaite Ha. 
21. Vgl o, Constit. V, TL 



37 fi 



V, Reformatioues. 



essent, Id ne deineeps fiat, mandamus; si quis contraTenerit, excom- 
nmnicatus est 

22. Abbreviatur, qui per alium minutam fieri procurat, id caveat, 
iie pars iude gravawen sentiat; alioquin in 25 aureis apostolice, camere, 
persolvendis mulctetur, qtioruin pars quarta cedat accusatori, et nomen 
eius occultum nianeat. 

23. Si quis procuratoruni promotorum aut sollicitatoruiu bullarum 
apostolicaruni pluris constare bullas ipsas partibus affirniaverit, quam 
rci veritas sit, infamia notetur et nihilominus in aureis quinquaginta 
apostolice, eauiere, condeinnetur, quorum pars media accusatori cadat, 
cuius uomen occultum maneat, et parti decepte, duplum eius resti- 
tuatur a deceptore, quod ultra debitum tradidit; quod si tali criinine 
irretitua pauper fuerit et multum aolTere nequiyeiit, fnstigatus publice 
a curia perpetoo exulet; sed hoc tarnen non prohibemus, quin eolli- 
citatores a partibus sui laboria, mercedera accipiant, dunimodo ultra 
mediam partem taxe., quam scriptores couaequuntur, non exigant, 

24. De protbonofcariis. Ad prothonotariorum officium nemo 
deineeps assumatur, niöi numerus eorum inter präsentes et absentes 
ad viginti quatuor fuerit redactos, nisi forte filius regia aut alieuius 
illustris prineipis ecelesie, maneipari Toluerit et ad aliquod tempus 
saltem per annum in curia nostra morari Tel coelectua in eccleeia 
cathedrah' duxerit cedendum, neque per boc Romanorum pontificum 
nepotibus ad huiusmodi honorem quovis modo ianuam pre,cludimus. , 

25. Sitque prothonotarius qui assumitur bone. fame, de legitimo 
matrimonio uatus in theologia ant in altero iurium Tel doctoratus 
vel licentiatus aut saltem nobüi genere proereatus. 

26» Servent prothonotarii legem, quam eis Maüfcue, circa sessionem 
et meessum respeetu episeoporum et electorum imposuimus. Extra 
Eomanam curiam, qui deineeps prothonotarii creabuntur, neque roche- 
tum neque pileum. a ) 

27. Septem prothonotarii inter quos emolumenta officii diyiduntur, 
diebus 11 ) quibus cancellaria tenetur in ea conTeniant in loco debito 
ad officium suum exequendum parati, ut c ) cum Yicecancellario et cor- 
■rectore super dubiia consulere possint, que, in htteris iuatitie, emergunt ; 
contrafacientes super emolwnentiB officii vicecancelkrii multentur 
arbitrio. 

28. Super bis, que, coram nobis aut succesßoribus nostris dein- 
eeps fieri contigerit, sott prothonotarii aut cleriei camere. Tel seeretarii 
apostolici instrumenta conficiant ; confectis autem per alios quoaeunque 

*) so Hs. mit Weglaasung eines Terbumi. „portent" oder ahnlioh. ty ä uo . 
1)113 Ha, o) et He. 
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nnlla omnino fides adhiheatur. Sic multia obviabitur fraudibus eorum, 
qui notarios et qui introducentes de iis, que, coram suramo pontifice 
fecerunt documenta, . . ») ; quod ne deineeps attentetur, tarn notarios, 
qui sine iussu ßomani presulis instrumenta de talibus confecerunt, 
quam eos, qui rogarunt, ipso facto exeommunieatos infames atque 
intestabiles esse decernimus, 

29. Nullus prothonotariorum, nisi sit subdiaconus, rochetum de- 
ferat aut officium exerceat; si quis contrafecerit, exeomuranicationis 
sententiam ipso facto ineurrat. 

30. Prothonotariorum abbreviatores constitutionem Ioannis XXII 
predeceasoris nostri diligenter custodiant, ne plus pro minutis reeipiant, 
quam ille ordinaverit; contrafacientes TieecanceUarii puniantnr atbitrio. 

31. De referendariis. Beferendariorum numerus ad octo redu- 
catur neque in locum defioientis quisquain assumatur nisi redueto 
numero, proTideaturque, ut qti^lihet natio saltem tmum babeat refe- 
rendarium. 

32. Sint refereadarii Tiri graTes peritiam iuris habentee fama et 
moribus perspicui mundis manibus nee symouiaci nee mauerum reeep- 
tores; si quis munus quantumeunque parvum ab bis, qui signaturas 
querunt, accepeiit etiam sponte oblatum, ipso facto exeommunicationi 
subiaceat nee poasit absolri nisi equiTalenti re pauperibus Christi ero- 
gata, Excommunieationem quoque ipso facto ineidat, qui supplica- 
tionem ab abquo reeipiens super officio Tel beneficio impetrando 
suppUcantem quoquomodo fraudaTerit Tel pro se Tel pro abo impe- 
trans aut differendo vel alias operam prebens, ut supplicans rema- 
neat . . , . a ) 

33. ßeferant diligenter substantialia refereadarii supplieationum, 
neque ullam supplicationem- preaentent, que ) non sit eorum nomine 
aignata et que. non habeat Terax summarium, in quo substantialia 
que/jue contineantur. Snmmaria Tero non appbeentur cum cera sed in 
ipsa aupplicationis carta Hubacribantur. fl ) Qui he^c non serTayerint, ipso 
facto contraTenientes excommunieationem ineurrant, neque super tali- 
bus eupplicationibus aut ahbrenatores in parco aut seeretarii in camera 
snb poena simili litteras expediaut. 

33. In snpplicationibns beneficialibnsiubemus non obstantibns qnibus- 
eunque singulatim 9 ) exprimi per clausulas in fine suppbeationis appo- 
sitas hoc modo Tidelicet.: non obatante ecclesia talis, diocesis talis, cuius 
fruetue etc. 30 Bor., canonicatu et pr%benda in ecclesia tab, cuius 
fruetus etc. Tiginti; et sie de singulis benefieiis; aJioquin impettatio 



*) Lüohe in der Ha. 
B ) aigilafcim Es. 
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nulla sit In supplieatioaibus quoque gratiarum ad compatibilia non 
obstautia nominatiin niaudamus inseri; quod si seeus fiat, nihil im- 

petretar. 

35. Cayeaut quoque referendarii, ne supplicationem aliquam de 
iustitia coram nobis proponant, nisi priua commuaiter coram deputatö 
per lios oommissario in presentia aliorum referendarioruui discussa 
fuerit et a maiori parcoacceptata; qui contrafecerit, exconimunicationi 

subiaceat. 

36. Mandamus quoque rcferendariia sub poena exconimunicationis, 
quam ipso facto eontravenientes incurrant, ne nos vel aliquem ex 
referendariis deferant, qui supplicationi aücuius contradixerint, neve 
aliquid offerant, quod odium vel rancorei» adveraus aliquem parere 



37. Benigniorea et attentiorea sese teferendarii in promovendis 
pauperum quam divitum supplicationibus exhibeant. 

38. Procuratores aut legati principum civitatumque ad referen- 
dafiatus officium nullatenus adraittantur. 



39, De secietariia. SecretarioB nostros iubemus nullas eipe- 
dire Htteras nisi supplicationi signate, ■confonnea, nißi littere, officiorum 
fuerint aut salvi eonductus aut passua aut aliter, que. secundum con- 
suetudinem absque supplicatione expediri consueYerunt ; si contrafece- 
rint, excommunicatioui eubiaceant, nisi a nobis speciale mandatum 
habuerint, auper quo iuramento eorum stari volumus, nisi forte auper 
boc arguerentur. - ' ' 

40. Si quis Beeretarioruni in bullis aut brevibus expediendis frau- 
dem commiserit, nobis ne pro alio dixerit,") eo ipso excommunicationifl 
aententiam incurrat et officio privatus exietat. Siut seeretarii faciles 
et benign! erga omnes maxime erga pauperes, quoß cum faTrore pro- 
aequautur et eorum negotia gratis expediant, neque pro bullis aliorum 
plus recipiant quam .taxatq eint. Si quis excesserit, symoniacorum 
poenaB incurrat et ad restitufcionem dupli teneatuv; neque pro expe- 
ditione huius brevis plus recipiat quam unum florenum pro se et caro- 
leuum pro ecriptore, superiori poena plectendus, si contrafecerit, 

41- Scriptotes ßeeretariorum, si plus quam supradictum est rece- 
perint, unius mensis earceratione maeerentur et ad officium nullo 
pacto redeant,- 

' 42. Pro expeditione bull?, cuius minutam seeretarius non fecerit 
sed per alium neri cnrayerit, non solvatur plus, quam si ipse fecisset, 



*) so Hs. nobiwe}' 
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sed satisiaeiat seeretarius abbreviatori et ipse sua taxa sit eontentus; 
alioquin de duplo muletetur, 

43. Sciant seeretarii vim sui nominis neque aliquid efferant eorum, 
qu<| oeuulta esse couvenit, scriptoreßque suos hreiurando adigant, nee 
commissa eorum fidei pandant; si contrafeceriut, ab officio arceantur 
tarn seeretarii quam scriptores. 

44. De bullis apostolicis egrotante papa factis. Ad 
oceurrendum fraudibus, qu^ in litteris apostolicis aegrotante papa con- 
ficiendis committi possent, sfatuimus, ut litteris apostolicis quas per 
cameram erpedire contigerit, que, ante viginti dies obitus pontificis 
expedit^ non fuerint, nulla fides adHbeatur, nisi duo seeretarii se sub- 
scripserint, 

IY. 

Reformentwurf Sixtus' IV. 
„Qnoniam regnantium cuta" (1471 Aug. 9 — 1484 Aug. 12) 

CodWat. lat. 38B8£ -14-24» (A,) Cod. Tat. lat. 3884 f. 118-132(B.) Cod. Mouaclat. 
4B2 f. 239—250 (M.) mit folgenden Unterabtheilungen : De reformatioae palatii, 
elemosinatiua, cantores, de eecretariis, cubiculMii, de xefeirendftitiiB, de 
dominis oardinalibus, de reformatiöne curie generaliter, de ludia vetitis, de ieli- 
gioeis ßome existentibua, contra coaeubinarios, de eanceHaria et eius par- 
tibuß, de rota, de offioio penitentiarie, de soriptoribiw penitentiarie. 

Der Entwurf beginnt mit Papstnamen und Titel tmd hat vollkommen die 
Fassung einer Constitution, do&h mangeln SobluBaformeln und Dafeung. In A 
bricht der Text mit den Bestimmungen über die Poenitentiarie ab, in B ist von 
anderer Hand, in M von gleicher Hand ein Capital: Circa executionem refor- 
mationum angefügt Zu genauerer Einreihung innerhalb dea Pontifioata Sixtus' IV. 
liefern weder die sachlichen Bestimmungen noch die rein phrasenhafte Einleitung 
sichere Anhaltspunkte, Vgl. über den Entwurf und die misaglückten Reformbe- 
strebungen SixfcuB' IV. die Ausfuhrungen Pastors, Gesch, d. Päpste 2, 547. Cor- 
visiert, der in Beiner Abhandlung „11 trionfo Romano di Eleonore. d'Aragona nel 
giugno del 1473", (Arch. d. soo, Rom. di Btoria patria 1, 479 Anm.) einige die 
allgemeine Reform betreffenden Stellen aus B. mittheilt, setzt die Retormaction 
unmittelbar nach dem am 5. Jänner 1474 erfolgten Tod dea Cardinala Pietro 
Riario. (Pastor, 2, 438). Wie spater bei Alexander VI. hätte auch bei Sistus IV. 
der Schmerz über den Verlust des Nepoten eine vorabergehende Bussetimmung 
hervorgerufen. 



1. De secretariis. Preterea volumus et ordiuamus, quod se- 
eretarii domestici et palatini advertant ad expeditionem brevium et 
non expediant per brevia res magni momenti sed levea; aliae autem 
res expediantur per bullas, ut fuit semper observatura. Et caveant, 

44) Fol. 51. Vgl. Pastor S, 616, IX. und A. 1. 
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ne ex coutrarietate brevium fiat confusio et quod ooncessum est per 
ununi breve, cito per aliud siue causa cum partium diserimine revocetur, 
2. Preterea cum expeditio bullaruni, que, non sunt de curia, per 
canierarn videatur potius adinventa pro partium sublevatione quam pro 
iuiuria ulteri inferenda vel iure quesito tollendo: volumus quod tune 
demuin expedkntur per cameraiu, quando per eancellariam iuxta stilum 
consuetum non possunt expediri propter aliquoa defeetus nou multum 
gravea aut uotabiles, videlicet in errore narrationis vel in aliqna 
clausula obmissa vel aliqua superflue posita vel similibus, ita ut sem- 
per attendatur, ne ius quesitum tollatur aut res exorbitans concedatur 
presertim in preiudicium alterius. 



3. T)e referendariis. Et cum referendarii frequeuter nobis ac 
Romano poutifici habeant referre continentiam supplieationum, satis 
videutur ex familia palatii esse. Unde circa eos staturaus et ordina- 
mus, quod iu siguatura gratie siut ad summum X tarn palatini quam 
alii et exerceant officium eorum iuxta iuramentum per eoa preatitum ; 
videlicet proponanfr 1 ) res iustas et rationabiles et explicent continentiam 
totiua suppUcationis et vota recta iuxta Buam conscientiam dent. 

4. Item que proponent, non postea referant sollicitantibus nee 
modern) propouendi nee contradicentea nominent verbo vel signo; ai 
eontrafecerint, aententdam excomniuuieationis incarrant. 

5. Item omnia alia circa ea que proponuntur uon revelabnnt 
sub eadem poena etiam cuiuseunque status dignitatis preeminentte vel 
qualitatis personis, 

ti. Item uon procurabunt, ut eibi alii referendarii sua sußragia 
prestent in rebus per eoa proponendia *) sub simili poena. 

7. Item nihil reeipiant propter Bupplicationes quae proponent a 
partibus vel eausarum sollicitatoribus, sed gratis omnino operam im- 
pendant sub poena simili et alia per nos imponenda. 

8- Item non proponent rea, quarum expeditio eis commissa eßt, 
nee etiam significabunt proponentibus, quod ipsi habent curam illarnm 
rerum proponendarum et expediendarum. 

9. Item quod non tacebunt, quando proponuntur res minus iuste 
contemplatione proponeutis ) aut cuiuavis alteriua, etiam si dignitate 
cardinalatus Bit preditus, quiu dicant, quod sentiant iuxta süam con- 
scientiam. Quod si eontrafecerit, sit eo facto exeommunicatus. 

10- Item quod sub poena exeommunicationis quilibet referenda- 
rius teneatur revelare summo pontifiei, si intellexerit alium correferen- 
darium munera reeepisse, aub ßimili poena. 

a ) proponat A. M. t>) prepoaendia ML e) proponentiimi M. 
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11. Referendarii autem iustitie sint aex ordinarii et unus pro can- 
cellaria; qui adstringantur a ) ad omnia, ad que. supradicti in siguatura 
gratiae adstringuntur, et sub eiadem poenis, 

12. Item ultra alia si materia que proponitur*) esset antiqua et 
fuissent multe commissioneB in eadem re alias proposite, et eoneesse^ 
nihil concludatur in eadem propositione vel Signatars sed audiantur 
prius partes per unum vel duoa ex referendariis ad hoc depatatoa et 
in sequenti signatura referant. 

13. Item si partes intelligentes aliquid proponi debere contra eaa 
requirant referendarios, ut audiant eae, teneantur ante ineeptam aigna- 
turam parteB vel advocatos breviter audire. 

14. Item quod singulo die signaturae, quando conveniunt, dicant 
orationem, „Assumus, domine, assumus". 

15. Item cum periculosius peeeetur circa signaturam iustitiae 
quam gratiae, nemo ex referendariis aeeipiat munera ut supra; si con- 
trarimn fecerit, ultra poenam exeommunicationia quam supra diximus 
pro prima vice sit ab ingressu signaturae suspeusus per meusem, pro 
seeunda vice*) per quatuor menses et pro tertia vice sit perpetuo 
illo officio privatus et inbabilis ad illud amplius exercendum, 

16. Item quando proponitur causa alieuius referendarii aut fratris 
germani aut alieuius in tertio gradu et citra a ) consanguinitatis cou- 
iuneti, talis sie coniunetus referendarius debeat ex loco siguature exire 
et illius votum non exquiratur ; nee ipBe, quod alii dixeriut, intelligat. 

17. Item quod nemo scienter proponat commissionem, in qua 
ipse aut sui cousanguinei vel affines 6 ) usque ad tertium gradum babe- 
ant interesse, sub poena exeommunicationis, quam ipso facto incurrat.f) 



18. De cancellaria et eins partibus. Statuiums insuper*) 
et ordinamus, quod abbreviatores litterarum apostolicarum, qui Banetae 
Bomanae ecclesie vicecancellario circa ipsarum expeditionem assistnnt, 
in singulis eorum officium concernentibus mature et aceurate proce- 
dant et in ipsarum litterarum expeditione sie proYide ac diligenter se 
exhibeant, quod a signaturie concessionum vel supplieationum aposto- 
licarum nullatenus devient, sed stiium ipsius cancellariae diutius appro- 
batum et regulas per nos editas observent nihilque ultra taxas debitas 
et ordinata stipendia tarn ipsi quam caeteri abbreviatores etiam de 
prima visione auscultatores 1 ) quoque rescribendarii et alii ipsius can- 
cellariae officiales reeipiant nee ulti*a ipsorum salarium a partibus exi- 



a ) astringatur M. 
e ) afBnia AM. 
toresque M. 



b J prepOnitiiT M. 
f) iacurrant B, 



c) vero M. 
t) fehlt M. 
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gant etiara gratis oblatum. Et ei aliqua littera apostolica ipsornm 
culpa vel defectu fuerit reseribenda, illiua rescvibatur impensis, euius 
culpa vel defectu evenit; et si infra biduum reacripta nou fuerit, is 
qui in culpa fuit et qui tenetur, sive abbreviator sive scriptor sit, 
unius floreni auri pena qualibet vice mnletettir. 

19. Supplicationes vero et Httere, apostolice ad regestra delate, 
cum omni diligentia registrentnr ; et similiter Üttcre^ que. ad bullariam 
deferuntur, debeant sine mora bullari. Et ai in premissis aliqui ne- 
gligentes fuerint aut ultra taxam aliquid a partibus receperint vel 8i 
reacribendariua pro tempore existens taxas per eundem lohannem XXII, 
predecessorem limitataa excesserit, sententiam excommunicationis ia- 
currat; et nicbilominus si excessum suum celeriter emeudare negle- 
xerit,*) eorum quilibefc officio privetur. 

20. Item volumus statuimus et ordinamus/quod tarn apostolicarum 
quam penitentiariae litterarum scriptores infra trium meusium spafcium 
a die publicationis presentinm compatandum ad exercendum persona- 
liter sna officia redire et in eadem curia debeant residere, impedimento 
cesaante legitimo Tel nisi a nobia sive vicecancellario licentiam babue- 
rint specialem; alioquin nulla emolumenta percipiant absentia predieta 
durante. 

21. Item volumus, quod ei quis de excesaiva taxa corara eodem 
Ticecancellario siTe regente aut super aliquo excessu in hiis, que, can- 
cellariam apostolicam concernunt, eiposaerit, idem b ) vieecancellarius 
sive regens Tel presidens habito cum assistentibus predicids consilio 
videlicet de exceaau ) et eorum determinationi stetur, reatituta parti 
pecunia minus iuate*) exacta. Et similiter de abbreviatoribus et nota- 
riis ultra debitum exigentibus vdlumuB observarij , salvia sfemper et 1 
reaervatia aliia oonstitntionibus et ordinationibus predecessorum eorun- 
dem super hoc editfc, que in reUquiaauis partibus maneant immutate. 6 ) 

22. Item volumus statuimua "et ördinamus, quod Tescribendarius 
cancellariae apostolice, qui erit pro tempore, et similiter deputati aive 
ei adiuncti in taxandia litteris apostolicis non excedant neqüe partes 
gravare preBumant ultra debitum ratiouis et in ipaarum litterarum 
taxatione moderatiouem eiuadem Io[hannis] XXII, predecessoris nostri 1 ) 
obaervent. Abstineant quoque ne prece aut pretio remissiorea?) taxas 
faciant aut corruptelam aliquam in premiasis Committant, sive pro bis 
aut litteris que de mandato nostro gratis 1 ') expediuutur, aliquid exi- 
gant aive recipiant etiam sponte oblatom aut partes detineant Tel 

») neglcreriut M. b) jd m. °J hier fehlt das Verbum xu idem 

vioecaneellarius. i) fehlt B. =) immutare B. *) fehlt AM. 

f) remiflsionea M. i fehlt B. 
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super litterarum predietarum expeditioue itnpediant. Qui vero in pre- 
miasia vel eorum aliquo culpabiba faerit, ultra reatitutionem eiua, quod 
indebite recepit, emolumentis offieii quod exercet per trea meuses 
privatus existat, que. capelle -) scriptorum debeant applicari. Pro ex- 
cessu autem graviori acriptoriae officio suo sit privatus. 

23. De rota, Circa auäitores statuimus et ordinamua, quod 
nnllus causarum palatii apostolici auditor, ai eum eo notarii cobabitent, 
ab eis recipiat menauatim pro expensis nisi quod cum veritate expo- 
nitur, ita ut quatuor notarii expensas debeant subire tarn auditoris 
quam trium familiarium; si quiB autem plus exegerit, penam excom- 
municationis ipso facto incurrat. Si autem non recipiat pecunias sed 
malit, b ) quod notarii faciant per se expensas auditori et tribua familia- 
ribua iam dictis, sint contenti mediocribua cibariis non nimium deti- 
catis nee rusticania sed inter utrumque medium tenentibns nee in 
pluralitate ) excedentibus. Praeter haee ratione expenaarum nemo 
plus petere posait, 

24. Item quod nemo auditorum gravet notarios ad sociandum 
eos continuo, cum ex tali absentäa notariorum a domibue partes liti- 
gautes sentiant detrimentum, nisi rationabilis aliqua causa oecurreret, 
at ad funuB aliouius prelati vel ad consistoria publica vel alia huius- 
modi. 

25. Item quod si contingat aliquem ex notariis mori, non se in- 
tromittat de bonis defuneti, nisi ait constitutus haeres vel executor, 
sed permittat Hbere suecessores illius ex testamento Tel ab inteatato 
defuneti ordinäre. 

26. Item oecurente casu mortis alicuius ex notariis, etiam si ille 
sit quem posait de officio notariatus, non se intromittat ipae auditor 
sed summns pontifex; nee ab eodem notario auditor ipse exigat ali- 
quam summam peeuniarum nee per indirectum de ipso officio dispo- 
nere videatur. 

27. Item ut auditores cum nemine babeant litigare, atatuimus, 
quod ai aliquis ex ipsis auditoribus dicat se ins babere in aliquo bene- 
ficio per alium posaesso vel alius pretendat ins contra aliquem audi- 
torem posseaaorem, teneantur ambo ins babere pretendentes concordare 
in unum aut cardinalem aut prelatmn alium vel amieum communem, 
qui iuribus utriusque partis visia terminet causam summarie simpli- 
eiter et caeterea, a cuius sententia non liceat appellare. 

28. Item ne propine modum excedant, statuimus, ut proplne nou 
possint fleri nisi in caera confectionibus et volatilibus, sie tantum quod 
pro una sententia diffinitWa non reeipiatur etiam ab aliquo sponte 

a) gabelle ABM. bj mslint M. ") plaritate B. 
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offerente ultra valorem trium ducatorum; si quis autem ultra rece- 
perit Tel in aliis rebus, ut est in Tino grano ordeo aut similibus, 
poenam iucurrat exeommunicationis ipso facto. 

29. Litigantiuni multiplicibus ineoromodis laboribus et oneribns 
patemo affeotu conipacientes assiduo, singulas exquirimns vias opor- 
tunas, quibus eoa, quaiitmn ratio et equitas suadent, ab expensis ex- 
eessivis subWemus. Hac igitur constitutione perpetao valitura sta- 
tuinms et ordinamus, quod de caetero notarius tam eoram auditoribus 
quam eommissariis in eadem curia deputatie scribena non recipiat 
ultra unum ducatum 11 ) auri de camera pro foliiB seu petüs XXV, 
quorum quelibet facies 1 ) sit XXV linearum et quelibet liiiea triginta 
litterarum. 

30. De his vero que rediguntur in publieam formam, fiat exti- 
matio foKorum seu petiarum iuxta taxam de foliis registrorum pro- 
xime precedezttem, sed pro 6 ) ebarta solvatur notario quantmn exposuit 
et pro subscriptione et signo eiusdem notarii solvatur unus dueatua. 

31. Preterea pro singubs XXV foliis regiatri redactia in copiis ad 
inatantiam partis ultra medium ducatum non reeipiatnr. 

32. Pro examine autem testia cuiuslibet in domo auditoris Tel 
counaissarii examinati ultra tres grossos non recipiat, sed si ad domum 
testia aeeesaerit notariua, ultra medium ducatum non exigat. 

33. Similiter pro nota sententiae diffinitiTae ultra ducatum unum 
non recipiat Pro instrumenta quoque aententie diffinitiTe. ducatoa 
duos et idem pro inatromento aententiae vim diffinitive babentis; sed 
pro nota aententiae interlocutoriae dimidium ducatam et pro instru- 
mento eiuadem ducatum unum; pro rubricatura Tero registrorum de 
partibus habitorum de quolibet centenario foliorum ducatoa duos. 

34. Adjicimus insuper, quod mandata procuratorum seu alia in- 
strumenta semel per extensum in registris posita per insertum Tel 
aliter recitaidTe ante instrumentuin Tel post non ponantai 4 ) ad longum 
vel repetantur. 

35. Quodque indictio vacationum, anni domini nostri leeu Christi 
et mensis, pontificatus mutatio nee non festum occurrena in aliquo 
termino et exequiae aücuiua S. K. E. cardinalis recessus quoque ali- 
cnius legati aut reditus aut alia huiusmodi non per longam seriem 
verborum recitetur sed per tunc modum: „Tab die fuit festum talis 
aancti et ideo non fuit iudicium tentum/ 

36. Et ut melius hec omnia serYentur, sint notarii astrieti per 
3e ipsos et non .per substitutos iu cauais scribere. 



*) VII ducatoa AB. 
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37. Si qnia autem in premiasia aut eorum aliquo contrafecerit, pro 
prima vice penam suspenaionis ab officio per mensem et excommani- 
catiouis incurrat ipso facto, a qua non possit nisi a nobis absolvi, et 
absolutio non impeudetur, nisi integre reatituerit parti, quiequid ultra 
debitum exegerit, si propter nimiam exactionem incurrerit excommuni- 
cationem, pro secunda Tice sit officio notariatus eo ipso privatus et 
ad illudpenitus inhabilis; aliis autem constitutionibuspredecesaorum.no- 
strorum circa notarios et eorum exercitiumeditieiu auo roborepermansurie. 

38. Volumus autem, quod primus cardinalis episcopus et anti- 
quior ex referendariia aint huius constitutionis couservatores. 

39. De registro supplicationum. -Item statuimua et ordi- 
namus, quod omnia et singula emolnmenta dicti registri tarn magi- 
strorum, quam clericorum et scribentium inibi et qui pro qaintemis 
seribendia ab ipsis magiatris soIti consueverunt ac quagvis alia tarn 
partieulariter quam universaliter proTenientiä») de caetero perpetiris 
futuris teraporibus siut communia e£ in capsa tribus claudenda clavi- 
bus, quarum primam magistri, aecundam clerici, tertiam vero acribentea 
prefati teneant, depouantur et serventur et aingulo mense in eins fine 
solutis omnibus expensis dicti registri inter ipsos magistros clericos 
scribentes aequis portionibus äiTidantur et nnusquisque suam recipiat 
portionem, ita tarnen quod magistri eiusdem registri, qui quatuor 
numero sunt, in distributione eraolumentorum ipsius registri 1 ) pro 
tribus peraouis tantummodo computentur. 

40. Item volumus, quod ex ipsia magistris et clericifl saltem duo 
de scriptoribus vero saU«m quinque die qualibet non festiva tam de 
mane quam bora Tesperorum dictum registrum . . e ) ets ecundum exigen- 
tiam negotiorum inibi residere teneantur; alioquiii pro qualibet vice 
qua defecerint, magtBtri in tribus, clerici in duobus, scribentes vero 
in uno grosais sine remissione mulctentur camere apostolice applicandis, 
quorum abaentiam siagulis bebdomadis altematis vicibue per ipsius 
registri magistros sub excommunicationie pena volumus fideliter anno- 
tari — non obstantibus ipsius registri statutis et consuetudinibus etiam 
confirmatione apostolica roboratis, quibns alias derogare non inten- 
dimus, ipsis alias in suo robore duraturis Gaeterisque oontrariis qnibus- 
cunque, 

41. Item ordiuamus etiam, quod de caetero alicuius supplicationis 
copiam ex dicto registro cuipiam petenti non tradant nisi alicuiua 
predietorum magistrorum manu prius signata fnerit, sub excommuni- 
cationis poena quam contrafacientes eo ipso incurrant, 

*)pervemenüaB. b) cmiquatuor — registri fehlt B. «} fehlt ein Ver- 

bam vi^itare oder ähnlich. 
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7. Reformationes. 



V. 



Bericht an die von F. Alexander VI. eingesetzte Cardinals- 
cotnmission über (He in der päpstlichen Kanzlei nothwendigen Re- 
formen. 

(H97 Juni— Juli,) 

Cod. Tat. lat. 388S f. 53. 

"Über die Einreihunjj diese» und der folgenden StBeke vgl. die "Vorbemer- 
kungen au dieser Abtheilung. 

Circa reformatiouem cancellarie. 

1. Caucellaria habet Inudubiles coustitutiones editas per felicis 
recordatbnia Ioannem XXII. Benedictuui Xll. Gregorium XI. Marti- 
nvaa V. Eugenium Uli. Paulum IL Xystuiu IUI- et Innocentium VIII, 
qne pro majori parte saut descripte. in quinterno cancellarie, ; que, si 
reijovarentur et adiicerentur pene, eecundum arbitrium D. V. Rmaruw, 
oa.ucellaria ei toto esset reforreata, quia provisum est ornuibus; et 
maudaretur dictaa coiistiUitiones observari. 

% Posset etiam Bpecialiter innovari, quod scriptoreB höh scri- 
bentes debeant deputare scriptorem, cni defcur quinta pars taxe., et 
nichil accipere a purte ultra taxam etiam a aponte dare Yoleiitibuß, 
prout antiquitus observabatur. 

3. Quia ut plurimum est coufcentio iuter magistros plumbi et ex- 
pedientes litteras super proviaionibus consistorialibus, quia dicitur, quod 
alias rnagistri debeant habere unuw vel duos ducatos pro uno bireto, 
nunc capiuut i vel xx ducatos pro arbitrio, bonum esset facere con- 
stitutionetn, quantncn debercnt habere, ut cessenfc eontentionea. 

4. Est etiam contentio iuter barbatos plumbi et exptdientes lit- 
teras super provisionibna cousistorialibus, quia dicitur, quod alias debe- 
baut habere ducatutn unura et uihil ultra, nunc capiunt ducatos duos 
et carlenos iuita taxatu. 

5. Item familiäres barbalorum exigunt pecunias pro provisionibus 
consistorialibus, quod dicitur de novo introductum, 

6. Idem est de magistris registri bullarum, qui dicuntur accipere 
ultra quam debeant pro uuiouibus coinmeudis et aliis gratiis. Bonuni 
e&set faeere Constitutionen), quid efc quautnni pro qualibet bulla debe- 
ant habere, et posset haberi informatio ab iis, qui antiquitus fuerunt 
in illo officio. 

7. Scriptores in registro bullarum pro registratnra bulle, debent 
capere carlenos duos; uuue capiutit carlenos quinque: et de pari bul- 
larum debeut cupere- carieuns tres; nunc capiunt sei; et super hoc 
extat constitutio Xysti, que, etiam posset innovari, 
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8. In registro accipiunt carlenum unum pro quolibet nomine 
quot sunt iu eadem supplicatione, cnmdicatur, quod non debeant habere 
niBi bolonenos II pro qnolibet nomine. Bouum esset declarare, quan- 
tura debeant habere. 

9. Magistri registri supplicatiomun non resident nee faciunt ofli- 
cum ut tenentur, ex quo partes conqueruntur, 

10. Scriptores registri supplicationum portarit supplicationes regi- 
strandas extra officium, ex quo posset sequi magnum periculum, et 
dant partibus supplicationes, cum eas teneantur mittere ad regentem 
per eum distribuendas. 

11. Abbreviatores de prima visione, qui debent revidere bullas 
in prima visione,aecipiuntcarlenumnequevidentballas, ita quod opus est, 
postqueiu bulle, sunt plumbate,, eas rädere, ita qnod redduntur deformate,. 

12. Item abbreviatores de parco maiori, qui postquam bnlle. sunt 
portate in parco maiori et iudicata, habent eas revidere, ponant nomen 
suum supra nomen abbreviatoris de prima visione vel alibi, ubi magis 
placuerit Rmie D. V., ut apparere posBit, quis eas reviderit; et adii- 
ciatur pena contra uon bene videnteB bullas. 

13. Item quod in parco maiori per spacium duarum horarum 
teneatur silentium, ut omnes reddantur attentiores ad videndura et 
revidendum bullas. Et si sit ulla difficultas in aliqua ex bulUs expe- 
diendis, reservetur ad ßequentem cancellariam et postea proponatur iu 
parco, anteqnam ineipiant expeditionem bullarum, et ibi uon Stent 
in contentionibus sed solummodo dicant „placet* vel „non placet" 
adducendo si videbitur aliquam rationem, et quilibet loquatur in loco auo. 

14. Item abbreviatores de parco maiori et minori non aeeipiant 
de Bupplicationibus sibi distributis nisi iuxta constitutionem Xysti in 
instifcutione officii editam. Item in scriptione bullarum servetur con- 
stitutio Pauli, que, ineipit „Ut in scribendia litteris", que, est in quin- 
teruo eaneellarie,, et alias scribant aeeundum stilum antiquum. 

15- Circa dominos auditores rot^ advocatos procuratores et nota- 
rios, qui sunt etiam de perfcinentibua ad Rmum D, vicecaücellarium, etiam 
sunt edite eonstitutiones per Martinum V, qu^ sunt in libro cancel- 
lari^i posaent revideri per Rnmm fj Alexandrinum et Räum D.Pelinum 
Penensem vel alios, prout placeret Rmis D. V, et eas innovare et addere 
et moderari pro arbitrio Rmarum D. V, 

16. Dicitur quod nullus est pene notariua in rota, qui exerceat 
of6cium suum personaliter, sed fere omnes faciunt exercere per sub- 



15) Cardinal GJanatitonio von Bangiorgio, Mitglied der CommisHon und 
früher aelbsfc Auditor Rotae, Feiiao Bischof von Penne und Auditor Rotal, von 
der Commission ak Sachverständiger beigesogen (b, o, S. 362), 
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stitutos, qui non iurant, prout tenentur iurare notarii, ex quo sequun- 
tur aliquuudo scandala. 

17. Uicitur etiaui, quod suut aliqui procuratores et sollicitatores 
causarmn, qui conveniunt cum aotariis de parte lucri et procurant 
postea, ut fiant cominissioues auditoribus talium notariorum, ut tales 
cornroissiones postea deveniant ad manus dictorurn notariorum ; bonum 
esset pro v idere. 

VI. 

Bericht der Maghiri sitgpl-ic-atiomtm an die Cardincthcommis&ioii 
über die Schäden in der Fühmng des Supplikenregistert. 

(1497 Juni—Juli.) 

Cod. Vat. lat, 38S3 f. 73. 

Die Kamen der damaligen Magiatri regiatri aupplicationum sind uns in 
Burkards Diarium; ed. Thuaene 2, 383 überliefert; ea waren: Petrus Carlini, 
gleichseitig Abbreviator, Frigentius Natalie, Johanne» Bertoldus und Ulhes Lan- 
«arina. Der Datar, dessen unwürdiges Treiben in grellen Farben geschildert 
wird, ist Giovanni Battiata Ferrari, Bischof von Modena, der Vertraute und be- 
vtichtjgte Helfershelfer Alexanders TL Nicbta ist bezeichnender filr die Zustande 
an der damaligen Curie, als daas dieser Mann nach der in» Sande verlaufenen 
Reform bewegt) ng, die sein Treiben derart bloßgelegt hatte, erst glänzende Car- 
riere machen konnte. Am 14 August 1499 -wurde er nach dein Tod des Bischofs 
Nikolaus von Pesaro zum Regens cancellariae ernannt (Original - Einwägung im 
Cod, Barberin. 2XXV. 69 p. 638) ; nebenbei blieb er Datar, Abbreviatur de parco 
inaiori und Referendar. Das Amt des Kanzleileiters wurde ihm zwar bald dar- 
auf am 2. Jänner 1500 wieder entzogen und dem Erebjechof Iohann von Ragnea 
übertragen, weil die Geschäfte des Datariata, für das er unentbehrlich schien, 
seine Thätigkeit zu sehr in Anspruch nahmen (Oi'ig. Eintragung int genannten 
Codex Barberin. p. 539, überdies auch bei Burkard ed. Thaasne 3, 5), aber da- 
für wurde er anderweitig umso reichlicher entschädigt. Im Coutistorium vom 
28. September 1500 erhielt er den Cardinalshut und am 9. August 1&0I Über- 
dies das Erzbiathum Caynia, Als er am 20- Mi 1502, wahrscheinlich an Gift, 
gestorben war, brach sich der langverhaltene Grimm und die entfesselte Schmah- 
sucht der Curialen in Wort und Schrift Bahn. (Vgl, Gregorovius, Gesch, der 
Stadt Rom im Mittelalter, i. Aufl. 7, 466—67 und Burkard, 1. c, 3, 212-219. 
Bmkards Urtheil ist in dem Fall gana unverdächtig, da er nicht sau den Gegnern 
des Cardina]- Datars gehörte, sondern ihm persönlich verpflichtet war und an 
ihm einen Gönner gefunden hatte). Sein Wirken als Datar schildert eine eben- 
, '" bei Burkard (1. c. 3, 182 ff) überlieferte Anklageschrift gegen die Curie 
udera VI, aus dem Iahte 1501 in folgender Weise: „Itur ad palatium cum 
3 nmi>nda fidei mysleria : atat ibidem minister ecelerum, vendifcor benefi- 
Mufcinensie ad explendam pontificie avaritiam quesitor inati- 
Cerberue oatio inferiorüin appositus et omnibus adlatrans 
emque pensitat, qui a quorumque feratur intelügit; ad- 
et loeupletea, tenniorea vero omnium verborum contumelia 
niaui nennt ihn in einem seiner Berichte „altisaimo instru- 
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mento a recuperar denari" (Thuaene 1. c. 3, 213, A. )). Nach all dem wird man 
auch die im folgenden Bericht dargelegten Übelstande kaum für Übertrieben 
halten können. 

Reverendissimi domini! 

1. Circa reformationem curie videtur a eaptte incipiendum ; et quia 
a registro aupplicationum tanquam a fönte et radice omnia negotia 
curie emanent, que si ibi male aganfcur, nullibi possunt eorrectionem 
et emendationem reeipere: propterea dignentur Rme D, V. prospicere, 
quod fides que officio predißto eemper prestifca fuit, malo regiraine et 
administratione non flaat. 

% Providendum primo, quod supplicationes iam delate ad regisfcrmn 
non reportarentur ad datarium absque maxima necessitate, quia nunc 
passim supplicatioaes ipse transportantur de filsa per diversos fami- 
liäres datarii et Andree, qui seribit snpplicationes in libro ipsius da- 
tarii ; in qua transportatione nulla servatur modestia, sed eupplicationes 
ita tractantur, ae si esBent ecripture macellariorum, et partes que rep- 
periunt supplicationes suaa in libro de vacaniäbus, quia postrhodum 
non repperitintur in - filsa, clamant uaque ad sidera et cleriei registri 
non possunt de dictis supplieationibua transportatis aliquod computum 
retinere, cum que transportantur, in magno numero sint omni die. 

3. Item quod propter reverentiam signature S. D. N. Tel de eius 
mandato facte in aupplicationibus signatis nulla debeat fieri additio; 
quod contrarium fit; ymo de centum aupplicationibus X non portantur 
ad registrum que non sint glosatis) manu domini datarii, ymo quasi 
cotbidie ad ipsnm de registro transportantur et addit in aupplicatio- 
nibus iam diu signatis clausulas magne importantie et etiara facit 
additiones multas in marginibus aupplicationum iam diu ut aupra 
signatarum absque approbatione \ et magiatri eoguntur illas admittere, 
quod non fieret in libello unius fabri, 

4. Item quod datarius ipse debeat mittere ad registrum rotulum ei- 
pectatiTarum familiarium, pro quibus super dicto rotuto bulle expee- 
tative iam diu, ut 0. V. Eme noveriut, sunt expedite; et rotulns 
predictus nunquam registratua - est, quia datarius noluit neque vult 
illum mittere ad registrum in preiudicium descriptorum in eo, quia 
in litibus eorum non possunt familiaritatem probare, Ueque ipse 
dominus datarius aliquid allegat, propter quod dictus rotulua non de- 
beat mitti ad registrum. Et si foraan ad boe responderet, quod aliqui 
sunt descripti in eo, qui non sunt familiäres, istuä" non obstat, quon- 
iam omnea poutificea iu concessione gi'atiarum concedunt multis fami- 

a ) 80 Hs. 
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liaribuB cardinalium prelatorura oratorum et alüs curialibus, ut expe- 
diant in prima expeditione, quoa deceraunt familiäres suos; et dicta 
faanliaritas non potest nisi per dictum rotulum probari. 

5. Item quod per additiones, quaB frequeiiter facit in supplieationibus 
etiam anttquis, höh soluni preiudicatur partihus propter datain prioiem, 
verum etiam infertur officialibus registri magnum preiudicium, quia 
tempore istius datarii quasi nulle veniunt reformationes, 

6. Item quod ipse datarius, sicut omnes consueTerunt, veniat persepe 
ad visitaudum registruni cum caritate et pateruo aflectu et magistros 
clericos et scriptores male eiereentes offieia eorum debite ammoneat, 
et si se non emendent, castiget et puniat et eos caritative tractet, ut 
bene tractati offieia eorum predieta übenter fideliter et diligenter exer- 
ceant, quoniam, Rm" domini, officium predictutn registri, sicut dictum 
est, radix est totius curie et omnes errores, qui in so fiereut, sunt in- 
corrigibiles.; seeus vero in alüs offieiis, quia ei predieto oFficio registri 
euneta alia regulantur. 

. 7. Item quod ipse datarius mittat ad registoum unam supplirationem 
simplicis confirmationis pmüegiorum pro personis quatuor niagistrorura 
ipsius registri iam dia eignatam, et quam mittere recuBavit, petens pro 
ea & dietas magistris compositionem, quod est ab omni honestate alie- 
num, Kam in ea nicbil eonceditur, quod compositionem requirat, nisi 
simples perogafciva per alios pontifices concessa, 

8. D. V. Boie iuterrogent omnes magistros clericos et scriptores 
diefci registri de predictis et maxime de glosis, a ) que fiunt in suppli- 
cationibus iam signatis, quod est magna et inaudita absurditas; simi- 
liter de clamoribas, que coutinue fiunt propter rotulum prediotum. 
Et nisi D. V. B*we provideaut, dictum officium ex omni parte pro- 
phauatur. Neque iuvit pro predictis ad ipeum datarium Bepitts reenriase, 
quia semper verbis iniuriosis repulit officiales dicti officü; qui, nisi 
iuste et honeste tractentur, non possunt dictum officium bene et dili- 
genter exercere. 

TEL 

Bericht an die GardinaUcommission über die Schäden, und Tax- 
vherschreitungen in den verschiedenen Abteilungen der Kanzlei ins- 
besondere im Bullenregister. 

(1497 Juni— Juli.) 
Cod. Tat lat, 3883 f. 66— G9'.' 

Die Abschrift dieses und ctee folgenden Stückes verdanke ich der Güte des 
Herrn Dr. M.,Uajr, 
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Rmi domini 1 Incipiam ad regesfcra bullarum et supplicationum 
tamquam dependentia a cancellaria et primo ad tegestrum bullarum. 
Nani antiquitns bulle consueverunt registrari in dicto registro et non 
minute, ut hodie sepius registrantur. minute et non bulle. Et in 
eodem registro debent per magistros ascultari, quod minlme fit. Et 
lioc observabatur, ut tolleretur via fraudibus. 

Item teraporibus antiquis bulla commende, etiam si essent plura 
beneficia que commendarentur, consüevit solvere dictis nmglstris pro 
commenda earlenos duos, de commendando nicbil. Nunc autem dicti 
magißtri, sive bulla sit commende sive de commendando, unum vel 
plura, si sine clausula permntandi, volunt habere et capiunt pro sin- 
gulo benefieio duos, si cum clausula permutandi, quatuor earlenos. 

Item bulla erectionis unius aut plurium beneficiorum consüevit 
solvere earlenos duos, nunc autem, si erigautur plura beaeficia, voluut 
babere pro quolibet benefieio earlenos duos. 

- Item bulla erectionis ecclesie collegiate consüevit solveTe earlenos 
duos, nunc autem pro qualibet dignitate canonicatu ac benefieio voluut 
babere earlenos duos.") 

Item bulla erectionis confraternitatis consüevit solvere pro tota 
confraternitate carlenua duos; nunc auteru pro suigula persona iuxta 
numerum ipsorum volunt babere earlenos duos. b ) 

Item bulla imionis unius aut plurium beneficiorum, etiam si esset 
perpetua, consüevit solvere earlenos dnos; nunc autem, si unio sit ad 
vitam, volunt babere pro quolibet benefieio duos, et si perpetua, qua- 
tuor earlenos. 

Item bulla reservationis iuris patronatus etiam plurium benefi- 
ciorum consüevit solvere earlenos duosj nunc autem pro singulo bene- 
fieio volunt habere earlenos duos. 

Item bulla facultatis pro abbate seu priore mouasterii utendi 
mitra anulo baculo pastorali dandi benedictionem palas et vestes bene- 
dicendi minores ordines conferendi ecclesias et eimiteria reconeiliandi 
etc. consüevit solvere earlenos duos; nunc autem pro siugula facultate 
volunt habere earlenos dnos. 

Item bulla facultatis visitandi etiam duo aut plura loca consüevit 
solvere earlenos duos nunc autem pro quolibet loco volunt babere 
earlenos duos. 

Item bulla exercendi pontifiealia in una duabus vel pluribus dio- 
cesibus consüevit solvere earlenos duos; nunc autem pro singula dio- 
cesi volunt babere earleno duos. 

") Eandvermerk von gleicher Hand: «mvoonunt per quatuor aut quinque 
ducatoa. ") Randverniei'lt : oomponunt per ooto aut decem duoatoa. 
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Item bulla, quod capitulum collegiate ecclesie possit uti almutiis 
aut certo habitu, consuevit solvere earlenos duos; nunc autein pro 
singulis personig id est pro qualibet ipsanun personarum volunt habere 
earlenos duos. . 

lufraBcripte bulle que sequuntur non consueverunt solvere »liquid 
magistris; nunc vero solvunt iuxta libitum eorum. 

Et iuprimiB si dispensetur cum uno ad duo ineompatibilia 
etiani si unurn reguläre in comiaendam ete. non consuevit aliquid solvere ; 
nunc autem, qnia dicunt ipsnm habere claueulam pernrataudi, voluiit 
Labere earlenos quatuor. 

Item insertiones non consueverunt solvere, 

Similiter bulla, quod moniales gaudeant privilegiis sive in genere 
sive in specie, . 

bulla,qttod monialis semel vel bis in anno po ssit viBitare domosparentum, 

btiüa, quod quig possit veeei esrnibm aut nü lacüeinüs, 

bulla regressus, 

bnlla lieencie testandi, 

bulla, quod presbyteri unius eeclesie sint ad nutuni amovibiles, 

bulla, quod quis non possit amoveri a beneficio suo absque ratio- 
ibili causa, 

bulla legitimatioiris, 

bulla, quod äictus legititnatus non teneatur facere mentionem de 
icto defectu, 

litera absolucionis a voto etc., 

bulla officü grafiariarum in Franeia, 

bulla transl&cionis de monaaterio ad monasterium, 

bulla rehabilifcacionis, 

bulla absolucionis et remiBsionis frnctuuin male pereeptorum, 

bulla applicationis fruetuum, 

bulla quod locus educatur ad prophanoa usus, 

bulla, quod monialis possit petere bona matrimonialia, 

bulla retencionis beneficioruui, 

bulla coadiutorie, 

bulla dispensationis super defectu menbrorum, 

bulla utendi eera-rubea, 

et bulla mutandi habitum, 

item bulla dissolutionis unionis, 

itezu, quando dominus noster mandat arrestari uuam bullam, 
volunt babere carlenoa duos; 

item, quando procurator ordinis Cisterciensis arrestat aliquam 
bullam, volunt habere earlenos duos; 
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et similiter aliquis procurator alieuius ordinis, 

bulla suppressionis beneficioruua petunt sicut pro erectione, 

item pro bulla ereetionis unius collegii volunt pro singulo ear- 
lenos duos, a ) 

bulla ereetionis monasterii etiam mendicancium pro singulo mo- 
nacbo volunt earlenos duos, h ) 

bulla quando coneeditur episcopo aut abbat! lesignanti ecclesiam 
vel monasterium conferendi aliqua beneficia, volunt pro singulo bene- 
ficio habere carleuos duos; ) 

bulla exempeionis unius capituli a suo episcopo aut alteriüs volunt 
babere pro siugulo beneficio earlenos duos;' 1 ) 

bulla exempeionis fratrum de observancia a auo generali et po~ 
nuntur sub uno ministro, petunt pro singulo fratre sive monacho carle- 
uos duos, aesi easent persone beneficiate. 

Et ut veritas elucescat, fuerout nuper expediie bulle exempeionis 
quatuor domorum ordinis fratrum heremitaruin saneti Augnstmi, que 
reformabantur et subiciebantur dumtaxat generali eximebantur a mini- 
stris provincialibus ; habuerunt ducatos sex, prout' R™iub domiuus Nea- 
politanus, qui pro eis rogavit, est informatus. 

Similiter quando dominus regens mandat corrigi unam bullam, 
que est corrigenda defectu cancellarie, volunt habere earlenos novem, 
sicut si esaet corrigenda defectu partis, cum non debeant habere nisi 
carlenutn unum. 

Et ista omuia fuerunt inventa, ut ipai aiunt, per dominum Nico- 
laum Qariliati 1 ), Fetrum AltiaaenBem 3 ) et TVanciscam de Suno dicti re- 
gestri magistros; et ita appellant leges Altissinanas et Sunanas, 

Item scriptores sive regestratores, qui in eodem regestro 
regestrant bullas, consueverunt habere pro regestratura unius provi- 
sionia consistorialis ducatum unum; nunc autem capiuntpro regalibus, 
in quibus iueluditur ille ducatus, ducatos quinque' et pro regestratura 
dicte provisionis volunt habere ad partem ducatos duos, quam solu- 
ciouem appellant tm'num, et ultra volunt etiam ease soluti pro rege- 
stratura aliarum bullarum, videlicet muneris" conaecrationis cum forma 
iuramenti aut muneris benedictionis absolntionis ad effecljuni. 

Item pro regestratura unius bulle siinplicis consueverunt habere 
duos et pro dupplieibus tres et pro confessionali sive .officio tabellio- 

>) Randvermetk : componunfc pro tribus aut quatuor ducatis. b ) Band- 

Termei'k: coinpommt simili modo, <*) Randvermerk: componunt pro sex aut 

aeptem ducatia, d ) Randvermerk: compouunt pro dtioatie decem 

») BieCliof von Ivrea; war 1497—98 noch Magister .Registri (Burohard ed. 
Thuasne 2, 382, 4SS). *) Starb im August 1491 ; er hatte Bchliesslick m 

seiner Person 6 Ämter gehäuft (Buvcnard 1. o, 1, 417.) 
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natus aut altari portatili qautu carlenos; nunc autem pro simplici 
volunt habere ad minus quatuor vel quinque, pro dupplicibus sex vel 
septein, pro confessionali sive altari portatili et tabellionatus officio 

carlenos tres. 

Et quocienseunque bulla exeedit numerum quadraginta linearum, 
volunt habere iuxta ecrum voluntatem, videlicet duos tres quatuor aut 
quinque ducatos; nee habeut aliquam ratiouem, quare illa capiant, 
uisi quod ita placet eis ei non est appellandum ab eis, quia dieunt 
non habere iudiceni uisi magistros, qui forte pennittunt eis omnia, ut 
et ipsi "etittra possint similia facere. 

Yeaiam ad regeatrum supplieationum in quo possunt com- 
mifcti multe fraudes et forte committuntur, quia raulti conqueruiitur, 
quod suppHcationes oecultautur et partes coguntur solvere alicui ex 
clericis ipstus regestri pro bibabbus ad hoc, ut suppHcationes sue in- 
veniantur, quod est adhibenduni remedium et obvianduin fraudibus. 

Et multociens sumpta non concordant cum supplicationibus ori- 
ginaHbus ob defectum vel maliguitateni regestrantis. 

Et domini magistri paueum avertunt et ibi paueum resident nee 
observatur per clericos consnetudo antiqua, quia sieut ponunt in libro 
sive quinterno nomina et cognomina impetraucium, sie etiam ponebant 
dieta nomina et cognomina in papiro et in partete ipsius regestri et 
libri sive quinterni custodiebantur, ut non perderentur, sicut hodie 
aliquando non inveniuntur; quod minime observatur. 

Item regestratores sive Bcriptores in eodem regestro, si 
sint plures norainati in una supplicatione, debent habere pro rege- 
stratura illins bulle pro prima persona carlenutn unum et pro qualibet 
alia bolenenos duos; nunc autem Toluut habere pro prima persona 
earlenum unum et pro qualibet alia etiam earlenum uuum. 

Preterea magistri seu taxatores in plumbo consueverunt habere 
pro provieione consistoriali unum birretum et ad plus unum ducatum; 
nunc autem non conteutantur etiam de tribus ducatis, sed pro pro- 
visione episcopatus titularia volunt ad minus ducatos sex et pro aliis 
provifliombus decem quindeeim viginti aut vigintiquinque et retinent 
bullas, donec fuerit cum eis compositum. 

Similiter si fuerit aliqua bulla correeta defectu cancellarie, volunt 
habere carlenos novem, aesi esset correeta defeetn partis, cum nou 
debeant habere nisi earlenum unum. 

Similiter si fuerit provisio monasterii non consistorialia, petunt 
tarnen birretum, licet nunquam fuerit consuetum, 

-Item barbati, cum capiant pro siugulo dueato unum earlenum 
de ^axa provisionum consisiorialium, volunt habere pro decem carlenis 
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ducatura anreum et non decem carlenos et pro qualibet provisione 
bibalia et ultra bibalia pro qualibet bulla, videlicet muneris consecra- 
tionis, muneris benedictionis, forma iuramenti, commissio reeepeionis 
iuramenti, absolucionis ad effectum volunt etiam habere carlenos duos 
et plus; familiäres ipsorum etiam volunt habere bibalia. 

Veniam similiter ad protbonotarios partieipantes, quod, cum 
ipsi de provisionibus consistorialibus habeant taxam suam, volnnt etiam 
et petunt habere täxam' de monasteriis consistorialibus, que reservautur 
electis, ac si eis de novo provideretur, et allegant, quod in camera 
apostoliea solvitur annata; que retenciones non consueverunt solvere 
ipsis prothonotarÜB taxam aliquam. 

Simili modo domini secretarii, qui habeut taxas snas maxime 
indnlgenciarum, capiunt pro distributione ipsius supplicationis ipsarum 
indulgenciarum aut confessionalium pro monasterio seu confraternitate 
carlenos quinque et non f&ciunt minutas, et partes cogantar ire ad 
abbreviatores de parco maiori, si materie sunt mixte, et solvere dietas 
minutas plus vel minus ad libitum abbreviatorum, et tarnen per ipsos 
seeretarioa non dimittuntur nisi earleni quinque, 

Teniam etiam ad officium abbr evictorum; nam aliqui eornm 
non habent bonos Substitutes et ipsi etiam paueum avertunt ad minu- 
tas, ex quo multe bulle expediuutur cum rasuris non honestis. Et ipsi 
domini de parco maiori consueveraut omni die ire ad cancellariam, 
ubi disputabantur materie expediende et iudicabantur rescribende ; qood 
minime observatur. 

Item seeundum institneionem ipsorum debent habere pro distri- 
bucione et minuta unius supplicatiome carlenos duos et pro iudicatura 
carlenos tres; nunc autem, si distribuitur sapplicatio uni de parco 
nünori vel prima visione, capit pro distribucione carlenos duos et non 
facit minutas et pars cogitur accedere ad abbreviatores de parco maiori, 
ut habest minutas Buas, quibus solvit seeundum qualitafcem minute; 
et si sapplicatio fuerit distributa uni de parco maiori, capit pro distri- 
butione sua carlenos quinque, et pars compellitur solvere etiam minu- 
tas plus vel minus seeundum difficultatem minute. 

Similiter, si supplicatio concernat duos aut duas materias, oportet 
quod dieta pars solvat duas minutas, et tarnen in solucione taxe officii 
abbreviatorum non dimittuntur nisi earleni quinque. 

Similiter in provisionibus consistorialibus pars solvit ipsis dominis 
abbreviatoribus duos aut tres ducatos pro minufcis et ducatos duos pro 
turno abbreviatorum, qui est in eodem turno; et si detur retencio 
alieuius monasterii consistoriaHs in eadem cedula provisionis, pars 
solvit alias minutas et ultra minutas solvit etiam alium turnum, et 
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tauten, pro eadenv ceduk non dimittantur nisi ducati dao. Qui domini 
abbreviatores -allegant, quod illa taxa retencionis et aliaram bullarum 
non est sua sed custodia, qui nihil dimittit pro minutis turno et iu- 
dieätura. 

Et cum in iustitueipne ipsius officii abbreviatores de parco minori 
et de prima visione tenentur videre et signare bullas in prima visione, 
pro qua prima visione debent habere pro qualibet bulla, gratiosa et 
executoria pro una computatis, carlenum unum, uou declarando si a 
partibus vel de massa eorum ipsi signant bullas absque eo quod vide- 
ant et corrigant; et tarnen capiunt illum carlenum a partibus. 

Postremo veniam ad scriptores apostolicös cum non observent 
constitucionea -suas et consuetudines. 

Et rescrihendarins eonsueverat ire singnlia diebus cum suo 
eoinputatore ad eaucellariam ; et non fit. . ' 

Et sunt rnulti ex ipsis, qui scribunt bullas de pessima' Httera sive 
orthographia cum maximis rasuris etiam'iu locis suspectis et sine ob- 
servatione alicuius stdlli cancellarie, Que. bulle sunt rescribende et 
debent rescribi expensis illius, cuius culpa bulla ipsa est reseribenda, 
sive sit scriptor sive abbreviator; quod minime observatur, cum partes 
ipse co'gantur illas faeere rescribi suis, sumptibus. 

Item cum singulis trimestribus fiant duo ascultatores ad hoc, ut 
Linus legat et alius auseultet bullas rescribendas, ad hoc ut non cornit- 
tanturfraudes, non observatur, sed pars aut solicitator legit'; qui potest 
addere Tel omittere aliquid, quod est obviandum. 

Item multiexeis no'lunt seribere bullas taxanda^, nisi habeant ultrata- 
xam, quam ultrataxam capinnt in fraudem a partibus allegando se habere 
partem suam in epitafio aut habere bullas scriptas vel ad scribendarnin domo 
aut se esse iinpeditos in aliis negoßiis suis, cum revera nil eorum fit, 
sed allegant illa, ut partes'inducantnr dare eis illud ultra taxam, quod 
dicunt capere pro labore suo in fraudem et detrimentum pareium et 
contra constituciones ipsorum. 

Et ut hreriter concladatur: si constituciones Bomauorum ponti- 
ficum presertim Martini quinti, Eugenii quarti et Pauli secundi ac 
Sixti quarti observarentur aut iunovarentur et contenta in eia man- 
darentur observari sub penis et darentur executores, qui faeerent ob- 
servare illa, officiales eurie'non indigerent alia reformatione ; non dico 
de officio solioitatorum quod tune ternporis non erat inrerum natura. 

Ultimo veniam ad officium solicitaiorum; quod officium, 
licet videatur aperte iü[ud] esse inutile.et partibus dampnosum et 
quinta taxa non necessaria imposita bulüs apostolicis : posito et non 
■concesso qnod dictum officium non eit damnosum, tarnen in aliquo 
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videtur reformandum etiam contra institutionem ipsius officii, quia 
cum tantua labor sit solicitare uuam provisionem ecclesie sive mona- 
sterü consistorialis magne vel parve et tantus labor sit solicitare eccle- 
siam Sutrium quam solicitare eeclesiam Paduanam, sie et ipsi pro 
solieitatione ipsius ecclesie Sutrium aut alterius similis debent habere 
seeundum institutionem ipsius officii ducatos ex, videtur incomveniens, 
quod pro solicitation ecclesie Paduane debeat habere ducatos duodeeim. 

Et cum multociens ymmo sepe ßepius detur retenelo beneficiorum 
obtentorum promoto in eadem. cedula, videtur ineonveniensi quod ipsi 
capiant solicitacionem suam pro dieta retencione, quod uon possunt, 
neque bulla instituciouis officii ipsorum vult, quod capiant dietam 
taxam. 

Item cum dicti solicitatores ut supra dictum est capiant pro soll- 
taeione unius episcopatus parve taxe, sicut est Sutrium, videtur incon- 
veniens, quod pro solid taeione unius episcopatus titularis ipsi capiant 
pro solieitatione sua ducatos decem, cum per scriptores taxetur talis 
provisio ad ducatos quinque, et tantundem solvit in offieiis abbrevia- 
torum, phimbi et registri et ultra illud, si detur bulla retencionis bene- 
ficiorum aut bulla alieuius peusionis asstgnande dicto epiacopo titulari 
et bulla faeultatis exerceudi pontificaliai licet omnia sint iu eadem 
cedula, tarnen ipsi pro aingula bulla volunt' habere taxam et solicita- 
cionem suam. 

Item cum partes presentes solicitent bullas suas, videtur inconve- 
niens, quod ipsi ultra taxam ipsorum solieitatorum debeant etiam. sol- 
vere pro solieitatione bulle eue earlenos duos, cum ipBimet solicitent 
facta sua, nee est opus quod ipsi solicitatores notent, quantum expo- 
suerit, cum ipse non possit deeipi, qui «xponit pecuuias suas et seit 
quautum exponit. 

Et quod peius est prhno- detestabile apud deum et homines, quod 
si coustito de paupeitate unius ■ pauperis ■ medio iuramento ipsius 
pauperis et deposicione duorum testium, scriptores abbreviatores plum- 
bum et regestrum, si providetur dicto pauperi de aliquo beueficio parvi 
valoris, dant bullas gratis pro eo, quia pauperibus non est deneganda 
elemosina; si dictus pauper esset dives et bulla sua taxaretur, quia 
presena in curia non solveret pro taxa solieitatorum et solieitatione 
nisi earlenos Septem; sed quia pauper jmo aliquando mendicus, . volunt 
habere et capiunt pro taxa sua et solieitatione earlenos quartuordeeim, 
quod eBset inhonestum et detestabile apud infideles, nee est toleranda 
tanta iniqnitas. 
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TOI. 
Yertheidigmgsschrift der Magistri registri bullarum gegen die 
wider sie erhobenen Anschuldigungen. 

(1497 Juni — Juli.) 
Cod. Tat. lat. 3883 f. 64-66. 

Autiquia temporibus, R«» b Christo patres et domini colendiaahui, 
dixerunt accusatores nostri, quod bulle commende, etiam si essent 
plura beneficia que commendarentur, solvere eonsueverunt magiatris 
registri bullarum, pro conunenda carlinos duos et de commendando 
nihil, quodque nunc volumua habere et capimus pro singulo beneficio 
carlinos duos, et ai cum clausula permutandi quatuor carlinos. 

Primutn igitur respondendum esse ceusemus temporum antiquitati, 
deinde ipsorum quereile, 

Priseia temporibus omnes taias ruptas bullarum cancellarie pro 
parte eniolumeatorum nostrorum habebaut magistri registri bnllaruua 
Qfficia tunc non vendebantur et, si vendebantur, non tanti, quanti nunc 
venduntur. Nam unusquisque nostrura. hoc tempore ultra tria milia 
ducatorum eiposuit. Antiquitas aancta illa fuifc. Begnoacebantur viri 
digni et pro meritis auis uauisquisque absque largitione et honores et 
commoda reportabat. Antiquitäten! illam in favorem nostrom adduci- 
mu» et facta pecuniarum nostrarum reatitutione iuxta anfciquitatem 
antiquitaa seryetur. Et quia, uti Smo D. N. plane conskt, taxe rupte 
prefate fuerunt nobis ablate et pontifici et vicecancellario applicate, 
prout de preaenti in eorura computia aasignantur, illarum loeo carlenoa 
duos pro commendis erectionibue et huiusmodi gratiis in recompensam 
habuimua. Et eio tempore Sixti ordinatum i'uit et extunc observatum, 
aicuti etiam nunc observatur. Efc quamquam alia multa quoad anti- 
quitatem in favorem nostrum possint allegari, tarnen, ne veatras aurea 
obtundaraus, his content! erimus et ad querellam accusatorum hostrorum 
iam deveniemus, 

Pfbiium itaque commenda plurium beneflciorum non aolverit nisi 
-carlinoa duOB; cum offitia ut prefertur non vendebantur, ■ duo tantum 
carleni solvebantur. Quod nobis non constat; et si constaret, ad illad 
servandum credimua non teneri attentis premiBBis ac etiam quod illnd 
observabatur, quoaiain unica tantum materia expediebatur in unica 
bulla; sed nos antiquam consuetudinem obBervamuB et manutenemua, 
videlicet quod a tempore Pii, Pauli, Sixti pro commenda cuiuslibet 
beneflcii duo carinii aoluti sunt et pro commendando videlicet clausula 
permutandi etiam duo. Hoc ei ipsis Hbris probare possumua. 
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Wem dicimua quoad erectionea benefitiorum, qua cum Sunt, pro 
quolibet benefitio carleni duo solvuntur. Et ai sunt erectioues eollegiate 
eoclesie, pro qualibet dignitate canonieatu ac benefitio carlini duo aol- 
vuntur. Et quando cum benefitia in niaguo nuwero eriguntur, noa 
vero non ad rigorem, Bicuti calumniatores noetri dixerunt, aed ad 
humanitatem et pietatem personarum et locorum ratione habita id 
reducendum et cum eisdem mitius agendum pro nno duobus aut tribus 
dueatia ad pha cum ipsis amice et fraterne concordamus et eos aiae 
gratia a nobis obtenta nunquam abire permitidmi»; et in talibua am 
semper fieri consuevit saltem a temporibus memoratorum pontiBcuiu. 
Quoad erectionem confraternitatis, in qua accnsamur, quod pro oeto 
aut deeem ducatis eomponamua, a veritate exprease recedunt et iu 
Hbris nostris id nunquam reperietur nee aliquo modo potent probari, 
quod in veritate non tat et semper cum gratia et humanitate. 

Solieitatorea vero sunt devoratoreB curie et pro carliuo soluto du- 
eatum a partiboa aub nomine magistroram aut aliorum exigere student 
latroeiniaque ipsorum postmodum: nobis et ceteria officialibiia im- 
pingunt. . 

Item quoad unionem uniua aut trium beneficioram ac etiam quoad 
reaervationem iuria patronatus etiam plurium beneflciorum similiter 
pro bulla facultatia utendi mitra anulo baculo etc. obaervamus con- 
suetudinem predecesaorum noatrorum, etiam autequam fuissent uobis 
ablate taxe rupte, iuxU libros, qui sunt in offitio, et gratiose potiua) 
nos habemua quam rigorOBe. 

Quoad bnlliun facultatia viaitaudi duo aut trialoca Talso avisati 
snmus, quod a nobis ultra duoa carlinoa aliquid pro dteta hulla exi- 
gatnr. Invenimus sie hacteuus fuisae servatiun et sie observamus, 

Similiter mentiuntur in bulla exercendi pontificaliä; pro qua duoa 
carlinos tantum aeeipimua. Et de alumms aiye eerto babitu iürii noatra 
etiam ante tempora, quando fuerunt ablatn taxe rupte, et nihil ultra 
habere procuramue. 

Quoad bullas, qüe sicuti asserunt maglstris nihil solvere conaue- 
verunt et quod nunc solvunt ad libitum nostrum, mendaceB suut pro- 
fecto et per libros nostros poterunt ipsorum mendocia et pravit&tos 
convinci. Ex quibus quidem hullis alique duo» carliuos tantum ulique 
vero nil penitua solyere conBueverunt, 

De erectionibua collegii et monasterü mendicantinm, quod pro 
singulo capiamns carlenos duos; hoc est ftdsissimum et, quod deauper 
componamus, etiam fabum eat. Nesciunt quid dicaut miseri. quam 
melius eaaet, quod de ae ipais loquerentur! 
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Pro illa exemptionis quatuor doruorum ordinis fratrum hereuii- 
tarrini saucti Augastini carlinos quindecim dumtaxat solvit; et tarnen 
ipsuui non puduit, quisquis est, K^o D, Neapolitano, quod pro dieta 
bulla sex ducatos nobis solyerat, retulisse. Considerate hominis natu» 
rara et mores ae insaciabilem cupiditatem et impudentiam. Furta sua, 
que sibi ipsi hnbursavit, nobis contra ius et fas hnpingere non erubuit. 

Item, que de eorreetionibus bullaruin expresserunt , falsa sunt 
&imiliter et sie reperientur. Nam noa, cum defectus est caneellarie, 
earlmum uiium tantuin, cum vero est defectus parfcis, sex vel octo 
carlinos iuxta morem antiqnuui et haetenus landabiliter observatum 
habere et reeipere eonsuerinius, 

Deinde quemadmodum in aliis hob falso aecusarunt, ita in fine 
ipsorum querirnonie, id servare voluerunt. Dixertint enim quod omnia 
illa fuerunt inventa, uti etiam nos dicere asserunt, per dominum Nico- 
laum Garriliati, Petrum AltiBensem et Eranciscum de Suno huius regestri 
magistros, quodqäe nos ita appellaiuus leges Altisennanas et Sunanas ; 
quod eBt a veritate penitus alienum; mali homiues nescirent nisi mala 
cogitare. Habeatur, quesumus, vera iuformatio in ipsorum vituperium 
et peua debita plectantnr, nt de cetero diseaat pravas linguas conti- 
nere nosque tarn perperam et iniuste non lacerare presertim in con- 
spectu Eraarnm D. T., quibus nos et nostra omnia bumiliter Coro- 
na endamue. 

■ IX - 
Beschwerdesckrift der Collectores plumH gegen die Übergriffe der 
Taxatoresj 

.(1497 Juni — Juli.) 
Cod. Vat, lat. 3883 f. 72. 

Der Text dieser Eingabe soheint anvollständiff überliefert; e, den Schiusa : 
Qnave et . . ■ 

Iuformatio pro reformando officio collectorum 
plumbi, ne quornndam malitia et cupiditate omnino 
corrunt aut ad nichillun fere deducatur. 

In builaria plumbi fuerunt inter alios offieiales iamdiu per ponti- 
fiees tres deputati pro tempore, quoB ■ taxatores appellarunt, ad eum 
finem nt diligenter bullas, que expediuntur per cancellariam, inspi- 
cerent, ne ipsi pontifices malitia rescribendariorum debito suo defräu- 
darentur, et demam nt in bullis manus apponerent, cum potestate 
augendi taxas casu quo minus debito per rescribendarios taxate "forent, 
et:ut iu eertis epecialibns casibns descriptig. in- quodain libro eisdera 
asaignato liceret minuere taxas ipsaa caneellarie. Idque diu servatum 
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extitit, quoniam exceptis iÜis paucis casibus descriptis in dicto libro 
in ceteris materiis quoad florenos sequebantur taxas caneellarie, prout 
et cetera offleia caneellarie faciunt, et de Mis nichil penitus remanebat. 
Et tempore bone memoria Pauli pape II. deputabantur presidentes, 
qui atjsistebant, ne taxatores pro arbitrio taxareut cum preindicio 
Pauli, sed ut librum servarent, ut per varios curiales aliquos attestari 
potest 

Postmodum successere nonnulli- taxatores, qui, ut de alieno Tel 
sibi coneiliarent amicos vel ut preter debitum gupralucrarentur, cqm- 
positione facta cum hiis, quorura eraut bulle, licentiam paulatim ta- 
xandi omnes bullaa et quaeeunque materias pro übifco yoluntatis eorum 
usurparunfc miunendo taxas caneellarie iu. duobus tribus quinque et 
pluribus ducatis ac ülos aliquando inter ipsos et principales divvdeudo 
cum uiaxima collectorum iaetura, . 

Unde nisi de oportuno remedio provideatur, augebitur materia 
deUnquendi et malignandi et collectorum emoluMenta in bxeyi debili- 
tabuntur et ad nicbillum reducentur. 

Oportuuura itaque remedium in promptu est, scüicet quod com- 
pellantur taxatores ad exhibitionem bulle fuudationia offieii ipsorum 
taxatorum et, qaatenns in fundatione non sit ei attributa potestas 
taxaudi bullas pro arbitrio, quod statuatur, quod taxatores presentes 
et qui pro tempore erutit teneautur sequi formam ser^atam ab eorum 
predecessoribus, de qua in libello ultimo loco per ipsos taxatores collec- 
toribus exbibito cum facultate minuendi et augendi taxas caneellarie 
in casibus, in quibus eis spedaliter in dicto libro concedjfcur, sicut 
etiam per felicis recordationis Iunocentium papam VIIL et nuper per 
sanetissimum dominum nostrom ia bullis per ipsoa editis decretuu'' 
fuit. In ceteris vero casibus non descriptis in libro sequautur quoad 
florenos taxas caneellarie, ita ut aliter taxare non valeant, nisi express« 
accedente eonsensu assistentium reeeptoris et eomputatoris a collec 
toribus deputaiidorum, vel nisi bulle reperientur vitio rescribendarii in 
cancellaria minus debito taxate, quo caau augeudo ad debitam taxam 
reducere possint. Et postquam fuerint bulle per ipsos magistros taxate 
et absolute, non possint dietam taxam minuere nee in bullis ulterius 
se intromittere, cum fuerint serael ipsorum officio funeti, et ins in 
dietis taxis eollectoribua sit quesitum, nisi appareat de manifesto errore 
commisso in taxando. Et ita statuerem E ) sab pena exeommunicationis 
et suspensionis ab eorum officio ae emolumentis per quatuor menses 
camere apostolice applicando totiena quotiens contrafecerint. Et nicbilo- 
minus collectores non teneantur subscribere huiusmodi bullas nee 
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illas ad registrum mittere, douee ad debitam taxaiu non fuerint re- 
ducte, et mensarii sive cassarii registri bullarura pro tempore deputati 
sub preniissia peuis non a ) possiut reeipere dictas bullaa- absque pre- 
fatorum cülleotorura subscriptione. 

Si tit preinittitur statuatur, prospicietnr indenipuitati ac ruine 
colleetorum, aufferetur facultas et oecasio maligutmdi ac lieentia do- 
nandi alienum, quod neinini unquam Ueuit et iura omnia aborrent, 
cessabuut contemptiones et fraudes et omuia omnium pace et quiete 
succedent. 

Nee habest ex eo ipsi taxatores, unde doleant, nisi mahgnitate 
et spe indebiti lucri ducantur, quoniam ex eorum emolumentis nichil 
auferetur uec ullo uaquam tempore fuit eis concessa huiusiiiodi facul- 
tas dommdi alienum, yino ab ipso initio fuit eis assigiiatus prefatus 
libellus, ut ipsi liquido iatelligerent , in quibus tautum eis liceret 
augere vet minuere taxas cancellarie. Et in reliquis uon deacriptis 
in libello iinitarentur quoad florenos taxas eaneellarie. 

Sed ceperunt a primo tempore citra sibi paulatim usurpare lieeu- 
tiam douaudi et taxaüdi pro libito voluntatis, quo viderentur aat de 
alieno liberales ant in dies plus lucrareutur, sicuti aliquibus ipsorum 
quandoque ymo sepius eveuit. Quare et . . b ) 

X. 
Entwurf zu einer durch P. Alexander VI. zu erlassenden Se- 

formbtUle. 

(1497 Juni— Juli.) 

Cod. Vat. tat. 3884 f. 73-106*. 

Die Hb. ist vielfach fehlerhaft und stellenweise bis zur Un Verständlichkeit 
verderbt. ' Zur Herstellung de» Testet wurden in solchen Fällen die einschlägigen 
Constitutionen früherer Päpste benutzt, theilweise konnten auch die Conclusa aus Cod. 
Vat. lat. 3883 herangezogen werden. Der Entwurf ist unvollständig geblieben, 
es mangeln Sehhiseforroetn und Datirung. 

Über Anlas« und Verlauf der ganzen Reform bewegung vgl. die Vorbemer- 
kungen zu dieser Abtheilung. 

Constitutionum reformationis Bornas« curie ab Ale- 
xandre Tl, pontifice raaxiiuo proherniuro. 

Iu apoatolice sedis specula divina dispoaitioue locati, ut iuxta 
pastör&lia ofncii ministerium evelleuda vellamua et plantanda plautemus, 
eirca reformationem morum toto mentia versainur c ) aßectu. Aiiimad- 
versiums euitu mores ipsoa senaim ab iila veteri disciplina effluxisse et 
perfractis sacrorum coneiliorum 13 ) summommque poutificuin priaeis et 

»] fehlt Hb, >>) hiemit bricht der Text der Hb. ab, °) versemur Hb. 

d ) comiliorum Hb, 
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Balubrtbus 11 ) institutis, quibus libido et avaritia eoercita erat, in lioen- 
tiam prorupisse non ampliua tolerandam; in malum enim prona est 
natura mortalium et apetitus non senaper rationi obtemperat, sed 
iuxta apoafcolum mentem captivam populuraque dueit in legem peecati. 
Semper quidem optavimua, nt huiusmoeli lieentia noTis constitutionibus 
restringeretur, sepe apud felicis recordationis Pium IL Paulum II. 
Sixtum Uli. et Innocentium VXll. nostros predecessores, dum in mino- 
ribus essemna et cardinalatus fuagererrmr loonore, operam dedimus, in 
primordio quoque nostri pontifieatua hanc nostram 11 ) eunetis aliis volui- 
rjQua anteponere; sed difücillimis ex adventu in Italiam carissimi in 
Christo filii nostri Cavoli regis IVancorum Christianissiroi cum exer- 
citu potentissimo negotiis involuti in hunc diem differre coacti sumus. 
Capimus autem reformatio uem a curia nostra Romana* que ex Omnibus 
nationibus Christiane professionis coadunata c ) benevivendi exempla pre- 
bere aliia debet. Kern igitur tarn sanetam taui necesaariam longo pro 
tempore a nobis optatam ad effectum perdneere cupientes, de eollegio 
Tenerabiliiim fratrum nostrorum aanete Eomane ecelesie eardinalium 
sex delegimus probatissimos et deum in primis annuentes a ) Oliverium 
videlicet Sabinensem 2 ) et Georgium Albanensem 2 ) episcopos, Antoniot- 
tum tituli a. Praxedis 3 ) et lohaunem tituli bs. Kerei et Achilei 4 ) pies- 
biteros, Franciacum quoque s. Eustaeliii 6 ) et Raphaelem a. Georgii 8 ) dia- 
coooa cardinales, quorum ministerio adiuti consilioque et pmdentia 
fieri recenaitis a ) omiiibua temporum superiorum constitutionibus rerum- 
que et temporum qualitate diligenter pensatis constitutiones et ordi- 
nationes infrascriptas , quas etiam conatitutionis \igorem obtinere 
decernimus, auetoritate apostoliea edidimus, quas iubemus inviolabiliter 



*) »alubrius He, b) iehlt das Substantiv; zu erganzen etwa curam, 

°) coadiuvata Hs. *) so Hs. 

') Olivier Caraffia, Erzbischof von Neapel, von Paul II. sum Cardinal erhoben, 
gestorben 1511. Oiaconius 2, 1097 ff.; vgl. über ihn Pastor ä, 347. 

*) Georg Costa, Erzbischof von Lissabon, Cardinal seit Sixtus IV,, etarb 
1508. Ciaeonius 3, 65. 

s ) Antoniotto Palavicini, Genuese, hatte als Seriptor'iu der Kanzlei gedient 
und war unter Innocenz Till. Datar gewesen ; Cardinal seit 1489. Ciaeonius 3, 129. 

*) Gianantonio von Sangiorgio, Äüher Professor iu Pavia und Auditor Eotae, 
Bischof von Alessandria, später auch von Parma und Patriarch von Jerusalem ; 
Cardinal seit 1492 \ galt als bedeutender lurisfc. Ciaeonius 3, 1Ö8. 

°) Praneeaco Piccolomini, Erzbiscbof von Siena, Wepot Pins' It. nnd von 
diesem zum Cardinal erhoben. Ciaconiae 2, 1048. 

') R&fael Riario aus Savona, I7jährig von Sixtna IV. aum Cardinal erhoben, 
Caraerarius der römisclien Kirche, 

26* 



404 



V. Reforraationea. 



observari, certia tarnen constitutiombus predecessorum nostroruin super 
büa editis in suo robore permanauris. 

1. De secretariis, Brevia habeant signaturam in gravibua. 
Per brevia non hal>entia supplicationeva signatam et registnitam in 
materia exborbitanti, que non debet") transire per signaturam, vel 
etiam in materia que communiter solet et debet per aiguaturam ob- 
tineri, nullum ius queratur, qualescunque habeant elavisulas, neque ex 
ipsia inducatur aliqua dispeusatio neque habilitatio neque facultas 
neque privilegium neque indultum neque gratia neque licentia et ge- 
neraliter nulla iuria eommunia relaxatio neque ullas vires habeant 
sive in foro contentioso sive in foro coneeientie; et idem p/,r omnia 
stataimus de bullis sine aupplicatione expeditis in materia, que per 
signaturam examinari solet et debet. 

2. Secretariorum. taxa moderata. Si quia ex secretariis 
aliquid ultra debitum pro officio suo a quoeunque etiam sporite daute 
aceeperit, quod accipit, non faciat suum, . }>) sit infamia infamia iuris 
neque ab aliquo etiam vigore euiuacuraque confessionalia absolvi possit, 
nisi tantumdem det pauperibus Christi vei nisi illia a quibus aecepit, 
ai potest, ) quod aecepit reatituat, salvis aliis penis pro huiuamodi culpa a ) 
a iure irapositis. 

3. Bulle per cameram uon paasim. Ita demum bulle per 
cameram expediantur, si per cancellariam iuxta stälum consuetum ex- 
pediri non posaunt propter aliquos defectus non multum graves aut 
notabiles, Tidelicet in errore narrationis Tel in aliqua clausula om- 
misaa vel in aliqua superficie posita vel aimilibus, ita ut semper atten- 
datur, ne iua quesitum tollatur uut aliquid exorbitans presertiui in 
alfcerius preiudicium concedatur. OmniB bulla contra preaentem otdi- 
utitionem expedita nullius sit°) roboria vel momenti et quiequid con- 
tra brevia non habentia supplicationem signataro supra ordinatum eat, 
quoadf) buiusmodi bullas per omnia locum habeat. Que Vero bulla 
dicatur aliter expedita, declaretur per cancellariam apostolieam, cuius 
declarationi omni appellatione remota atari oporteat. 

-4. Supplicationea simul signate mittantur. Si plures 
eupplicationeB super eadem materia eodem die signari contingat, te- 
neatur datarius sub pena exeommunicattonis eo ipso si contrafecerit 

*) deberet A. bj AuBlaammg in AB. ein „alioquin" oder „ai quia con- 

trafecerit", „et ei contrafecerit" iu ergänaen, o) si habevi poaaint B. 

A ) cuipis A. ') Bint A, f) contra. B. 

1-8. Cod. V&t, lat 3884 f. 81' ff. (B). Cod. Vat. lat. 3883 i. 94 ff. (A). 
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ineurrenda ■ unnes quam primum poterit datare et ad xegiBtnun mittere ; 
nee adsit liiuor confusionis vel coneursus, 'quoniam per regulas can- 
cellarie oportune proTisum est, que sit ex pluribus supplicationibus 
eimul signatia potior, nisi papa aliud mandaverit») 

6- Supplicationea signatas manu cardinalis Tel alterius in presen- 
tia pape signantis non tangafc datarius, eed solnm officio datariatoe 
fungatur. Ubi Tero aliquid correefcione Tel additione dignum putaTerit, 
reportet aupplicationem* corrigendam in signaturan^) Tel ad siguantem 
remittat, nee soli sue prudentie nitatur. 

6. Supplicaüonee etiam re^stratas et in filtia poaitas non repetat 
datarius «t repetenti non pareatur, nisi de mandato poniificis mann 
sua signato totiens quotiens repetuntur appareat. 

7. Non liceat alicui offieiali Komane curie. ultra taxas offieii soi 
aliquid etiam a apönta danMbus exigere vel aeeipere; contrafaciens 
exeommunicationis aententiam, a qua ab alio quam a Eomano ponti- 
fice c ) excepto mortis articulo absohi nequeat, eo ipao ineurrat. Et 
quotiens contrafecerit, intelligatnr eo ipso deelaratas debitor camere 
apostolice in centum ducatis, quorum tertia pars detur revelanti, data 
ei exnunc venia, si eulpabilia fuerit ; nee ab huiusmodi peccato - etiam 
vigore cuiuscrinqne confessionalis' vel indulti absolvi pOBsit, nisi duplum 
eins, quod indebite etiam sub pretextu consuetuäinis aceeperit, ei, a 
quo acceperat, a ) vel in usus pauperum distribuerit, reruissione illius, 
qui plus solvit, indulto uec quocnnque etiam TiTe nostre Tocis ora- 
culo eoncesso aut penitentdarie nostre abeolutione nullatentis etiam in 
foro coneeientie sufiragantibns, dantes nichilominus pofcestatem vica- 
cancellario aut eius nomine cancellariam 6 ) regenti eos omnes officialö* 
qui super huius constitutionia transgressione apud eum iudicialit< 
notati fiterint a suis offieüs ad tempns quod ei Tidebitur suapendendi , 
et data peraeverantia etiam ad pontificem referat ostenaurum ineor- 
rigibileff) quantnm excesserit, etiam per 1 ) privationem eum inhabilitando. 



8. Ut a Bomana curia bmnis venalitas eradicetur et ofScialea se 

facilius a rapinia 1 ) abstiueaut, officia Bomane curie, quorum exercitium 
in divinis Tereatur, desinanf 1 ) exnunc esBe venalia, emptori nullus 

4 B fögt nineu: vel una Bupplicatio sifc aignata per „flat", nam illam ce- 
teris eadem die isigaaÜB anunisaia mittat. Der Ztteatz ist in dieser Form nicht 
recht verständlich, da. das einfache „fiat" die gewöhnlichste Signatur war. 
b ) aignatvtra, B. «) B fögt danach "ein; et expresse nominatira-caiisa. 

d ) acceperit-B. .<) canceUarie B. ' »nependi B. e) incorrigibiJi A, 

b ) nlba A. ') penia B. 'O deBinat B, 

8. Die VorreThandlungen verbreiten eich Über dieaen wunden Punkt noch 
weiter; A i. 110' unter den Ptoponenda: Excipiuntut offlda que de arai natura 
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titulus acquiiatur et que ex officio pereipiet, non faciat eua. Idem 
etiant de ahis officiis, que ante tenipora Pauli secundi predecessoris 
nostri Yendi non consueverant. 

9. Cancellaria cum memoria suis. Erustra de cancellaria 
apostohca »oatris hiis reforaationibus mentio fieret, si aliorum Borna- 
norum pontificum statuta de ipsa et eorum officialibus plenäsinie 
statuenfaa servarentur. Sed cum per molitas sensim corruptelas multa 
olnn ordinata quasi obliterata ad occasum vergaut et in eo officio 
ommum Romane curie amplissimo errores*) emerserini, qui aine gravi 
offensa honoris nostri et domini yicecancellarii amplitia ferenda non 
sunt: hahta cum ipso et alüs cancellarie officialibus uralte pleuissima 
iniormatione, memores etiam stili et morum tanti officii per nos dum 
in minoribus essemus, annis fere IL admümtrati aliorum pontificum 
«mst.tutiones ranovare et novis morbis novis antidotis presentibus 
nogtris constitutionibus occurrere intendimuß>) 

lO^Omnes igitur constitutione* per felicis recordationis Iohan- 
nem XXII, Benedictum XII, Gregorium XI, JJartinumY, Eugenium IUI 
et Innocenttum VIII. circa officium cancellarie editas innovamus et 
perir.de Labere volumus, ac si de verbo ad rerbum hiis nostris Con- 
stitution^ mserte et per no 8 promulgate essent. Si tarnen in ipsis 
constafofaonibus ali qiia varietas reperitur, posterioribus stare volumus- 
11. M quam™ in librii cancellarie apostolice prefate constitu- 
tiones m autheubca forma reperiantur, ne tarnen per librorum inqui- 
«taonem et longam constitutionum ipsarum seriem earum notitia per- 
datur sed m ,ota oculi capita substantialia quoKdie videri possint: 
sub compendxoso epilogo quedam ex ipsis constitutionibus quasi pro 
quotadiana cominemoratione nominatim annotavimus. 

12. .Capita constitutiouis Eugenü IUI. incipientis „Romani pon- 

tÄ' inter a,ia sunt iste ' qaibusdara per ~ *' ™ 
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13. Distribuantur littere per custodem in parco et audiantur legi; 
expedite ibi habeant signnm duonim abbreviatorum, quomm neutri 
aupplicatio sit distributa, 

14. Huic capitulo etiam additum cenaeatur, qaod infra de officio 
custodis speeialius ordinavimus. 

15. Nön fiat ft ) aliquis assistena vicecancellario Tel regenti, qui 
per examen maioria partig abbreviatonim tunc vicecaneellario assisten- 
tinm non fuerit premisso eiamine iudicatus ydoneue; qui aliter etiam 
de mandato pontificis admisaus fuerit, iudicandi officio et Utteras ei- 
pediendi per biennium a die sue receptionis computandum sit sos- 
penaus. 

16. Veniant ad cancellariam assistentes hora per ricecancellarium 
vel eius locumtenentem deputanda et durante cancellaria aine Hcentia 
nondiacedant; contrafaciens ab ingressu sequentis cancellarie excludatur. 

17. Addimus: et distribntionibus sibi alias obvenientibus statim 
ea vice caTeat, 

18. Iuramentaru senesealli vel custodis cancellarie singalis annis 
repetatur. Eius autem formam, cum non reperiatur, nostris informa- 
tionibus inferius subiungemus. 

19. Oustos notet diem receptionis litterarum de gratia et eaa 
omni fraude cessante in expeditione presentet, nullam occultet nee 
etiäm expeditionera difierat; contrafaciens sit eo ipso ab officio sus- 
penaus ad tempus, qnod per vicecancellarinm vel eius locumtenentem 
limitabitur; et si testimonio quinque scriptorum vel abbreviatorum 
custos convinetus fuerit extraiudicialiter de periurio in exercitio sui 
officti eommisso, privetur et officium eius detur alten. 

20- Nullus preter senescallum aliquam litteram gratiam continen- 
tem expediendam extra ordinem predictum ponafc in loco expedttionif 
Sed nee ipae senescallus vel custos hoc faciat nisi de mandato pont 
ficis vel vicecancellarii aut eius locumtenentis ; contrafaciens sit i 
ipso de officio suo snspensus ad tempus per vicecaneellarium vel ei 
locumtenentem limitandum, quo durante si se officio immiscuerit, s 
eo statim perpetuo privatus. 

21. Littere que in una cancellaria non potuerint expediri, ciisk 
diantur usque ad aliam cancellariam in una capsa babente duas claves 
quarum unam sub inviolabili custodia teneat vicecanoellarits seu eiui 
locumtenens, aliam custos. 

») aciat Hb. 

13. Ygl. Const XXXVII, 1. 14. Tgl. u. § id 6. 16. Vgl, Con 

stit XXXVIL % 16. Vgl. Constit. XXXVII. 8. 18. Vgl. Const. XXXVII 

4 und u. § 53. 19—31. Vgl. Conet, XXXVIL 5-7. 
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22. Non edantur coüstitutioues oancellarie nisi cum BoJlenmitate 
de qua hie addimue eb iuxta regulam caucellarie per nos super hoc 
editani; et hie habetur, quaridö sit adhibenda fides mauuscripto con- 
stitutionum caneellarie. 

23. Abbreviatoribus omniiio iniperitis vel qui minus quam opor- 
teat Tel qui nunquam abbreviature exercent officium Tel qui caneel- 
lariam ipsam uou frequentant, jiulle supplicationes pro fiendis minutis 
distribuantur et distributores, qui talium noticiam habent, Btudeant 
hec efficaciter observare. 

24. Addimus: si contrafecerint, emolumentum ex bulla impruden- 
ter distributa eis obveuiens non faeiant suum. 

25. Detur medietas salarü abbreTiatoribus facta minuta et serip- 
tori, quando bullam Beripsit, reliqaum vero postquam est expedita et 
transmittenda. 

26. Quando iudieatum est aliquam bullam rescribendam, iudicium 
super hoc in capite jpsius bulle ponatur et cuius culpa; et si offlcialie 
culpa rescribenda est, custos sbatim eam tradat rescribeudario preci- 
pienB, quod e&m reßcribat et in proxima cancellaria reportet et sine 
aliis expensis partie procurantis satisfacto illis de seeunda parte ealarii 
extunc retenti. Si vero culpa partis rescribenda eet, de illa pars taxam 
solTat.. 

27. Notarii sedis apoetolice non reeipiant abbreviatorem, qui pro 
eis scribat, nisi prius auetoritate vicecancellarii per alios sibi assisten- 
tes abbreviatores examinatus-.et approbatus et tamquam idoneus ipsi 
notario assiguatus fnerit. , 

28. Abbreviatores et ßcriptores in sua creatioue intendit infra. 
29- Singulo trimestri rescribendarius eligatur cum dupbus assi- 

stentibtts. Yeniafc ad caneellariam bona hora; ' quinternum taxarom 
"labeat semper secum, quando in loeo sui offieii vel extra taxaturus 
st. Si ad qaerelam partium taxationem iniuste faetam invänerit, cum 
libro et assistentdbus eam corrigat ex correetionem a ) ..... vicecancel- 
lariuß Tel locumtenens cum suis assistentibus corrigat et rescribendarii 
arrogantiam uno floreno auri . . . . : b ) 

30. Hec exeerpta sunt ex predieta constitutione Eugenii qu&rti 
Bomani pontifieie. Omisi Caput de cancellaria iustitie semel in sep- 

■) so Hs. darauf ein Drittel der Zeile leer. *) die Hälfte der Zeile leer. 

22. Tgl. Consfc. XXXVH. 8-9. 23. Vgl. Const, XXXVH. 11. 

25. Vgl. Const. XXXVII, 12. 26. Vgl. Const. XXXVH. 18. 21. Vgl. 

Const. XXXVH. H. 28. Vgl, Const. XXXVII. 16—17. 29. Vgl. Ccmst. 

XXXVII. 18—20. Aus der Vorurkunde findet auch die hier ganz verstümmelt 
und unverständlich wiedergegebene Bestimmung ihre Erklärung. 30. Vgl 

Const XXXVII. 10. 
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timana tenenda, quia recessit ab aula, et aliud de taxis lohaunis XXII., 
quaudo per posteriores coüstitutioues rnoderate sunt. 

31. Paulus II, in ordmatione sua que ineipit „Ut iu scribendis* 
hoc intendit; gittere maiuscule nomen a ) ponfcificis in capite bullarum 
continentes impleantur atramento in suis eircumferentiis. Scribantur 
littere apostolice in cartis amplis et magnis seeundum diveraitatein 
cum decentibus spaeiis. Non habeaut multas rasuras . saltem nimium 
apparentes et difformes aut tertiam partem linee transoendentes, Lit- 
tera non sit cursiva et iuculcata sed pulchra distineta et formata. 
Confcrafacientes acerrime punianto, 

32. Sixtus quavtus in ordinatione , Prequentibus * hoc intendit: In 
regietro supplicationutn registreutur supplicationea iu Iqco publice ; 
distributas registrent 11 } iufra biduam; coneueta mercede sint contenti; 
in alieno officio registrari nemo saltem b ) pouat; per libros registri 
conTinciantur ) isti errores. Magistri regietri 4 ) distribuant non per de- 
narium tantum sed per numerum, qui attentis- supplicatiomb\is sit 
"commodior. Eegietrum aperiatur bona hora. Augcultatores post regi- 
stratäönem diligenter auscultent. 

33. Alia ordinatäo Pauli II. incipieuB ,C«mfrequenHbuß* hoc in- 
tendit: Soriptores registri bullarum litteras apostolicas sive buüas in 
registro dumtaxat loco publico ad hoc deputato non autem in pro- 
priis domibus Tel alibi registrent nee illas sollicitent sire a capsatio 
dicti registri redimaut vel extra registrum portent Tel publicent Tel 
oatendaut; bullaa una die per magistros distributas nltra duos dies 
Bequeutea registrare in loco ut piefertur ad hoc deputato non differant 
uec mercedem aliam directe Tel indirecte exigant quam consuererint 
tempore felicis recordationis Eugenii pape Uli. Nicolai V. Calixti HI. 
Pii II. Komauornm pontificum predecessorum noBtrorum Tidelicet pro 
singulis simplieibns nno et extra formam qninterni prediefci dnos et 
aliis pari bullarum etiam si magne forent tres groseos papales reeipiant 
et non ultra; contrafacieus exeommunieationis sententiam a qua ab 
alio quam Eomano poutifice excepto mortis articulo absoWi nequeat 
eo ipso ineurrat 3 ); quam si per quindeeim dies animo sustinnerit in- 
durata, elapsis diebus officio euo sit absque alia declaratione eo ipso 
privatus possitque offteium causa predieta et nulla alia precedente im- 
petrari. Ad convinciendum ) autem scriptores prefatos in eorum teme- 
ritate de non registratura bullarum ut prefertur, ita quod alio pro- 

*) nomine Hs. b ) 60 He. °) oommittontar Ha. d ) fehlt Hs. 

s ] oonvortendum Hs, 

31. Vgl. Const. XLVHI. S. 192. 32. Vgl. Consfc. XLIX. S. 193. 

33. Die betreffende Constitution int nicht von P»nl II. sondern von Sixtus IV. 
erlassen. (Vgl. unten Nachtrage, Constit, L <x.) 
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bationis adminieulo opus hob sit, sufficere volumus lihrum distrlbutio- 
num sive quintemiones ad relationein unius niagistrorum regiatri. 

34 Exigit malicia temporum et intolerabili errorum abusuum 

rapinarum et inobedientiarum ad usque») multitudo, ut per pre- 

fatas constitutiones per nos innovatas et parvo epithomate summataa 
non pnteraus de oportuno remedio tot morbis pvomum. Propterea 
Toleiites amplissimum hunc ordinem officialium cancellarie , quanto 
salubrhiB et ad commodum publicum expeditms possumus, reforruare: 
premissorum pontifioum sacris ordinationibus subscriptaa haa nostras 
addendaa iussimus potiora membra cancellarie, videlicet rotam, nota- 
.rios eius, registrum supplicationum, custodem cancellarie, eorrectorem 
eiusdem, protbonotarios participantes, abbreviatores, acriptores, aolliei- 
tatores et extra ditionem vicecancellarü registrum plumbi, taiatores 
plumbi et barbatos, poatremo secretarios pro cedulis cousistorialibns 
reformandis. 

36. Begistrum suppl icationum. In registro supplicationum 
innovamus bullam felicis recordationis Innocentii VIIT. predecessoris 

nostri „Etsi de cunctis", onus effeetum J>) necessarhim repu- 

taYÜnus. 

36. Scribentes' in dicto regiatro, qui nunc sunt et pro tempore 
erunt, supplicationes eis ad registrandum pro tempore distributas in 
loco dicti regiatri dumtaxat publico quidem et ad hoc deputato de- 
bita cum diligentia et solerti cura regiatrent ) nee eas extra locum 
ipsum ad registrandum Tel alias deferant siue licentia magistri ebdo- 
naadarii a ) dicti regiatri, cuius assertdoni cum inTamento de concesBione 
illius atetur et quam 6 ) idem magister passim et indifferenter non con- 
cedat, aed dumtaxat cum aupplicationmn multitudine attenta pro cele- 
riori earüm registratione et illam proaequentium eipeditione viderit 
expedire, super quo eiua conscientiam oneramua. Supplicationes eis 
distributas ad registrandum ultra quam per trea dies sequentes regi- 
stfare non differant nee mercedem aliatn preter conatitutam et ordi- 



») so Ha; stand jedenfalls als Auszug im Concept. h ) die Stelle in der Ha, 
vollständig verderbt: auf effeetum folgt suuäohst deutlich quod additäs neces- 
sario, dann ein ganz unverständliches Wort, das ich am ehesten als commemore 
lesen möchte (more sicher.) *) registnuent Hj. . A ) magistri et ebdom».- 

darii Hs. e ) deturque Es. et. stetur et quam; die Emend&tion ergibt sich 

aus der Bulle „Etsi de cunctis". 

- 35. Die Constitution „Et ai de cunctis" findet sich in der mir bekannten 
Überlieferung des Kansleibuchs des IE. Jahrhunderte nicht, wohl aber im Cod. 
Tat. lat. S883 f. 70 ; b. unten Nachträge, Coastat. L1V a. 36 — il meiit vrtrt- 
liehe "Wiederholung der Constitution „Etsi de cunctis", unten Nachträge, Con- 
sta! LIV. a. 
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nariara a quoeunque pro registratione [huiusraodi direete vel indireete 
exigaut aut sponte oblatam reeipiant ; et de non facta debito tempore 
registratione]*) per libros dicti registri absque alio probationis adiu- 
mento comrinciril') possint,«) nee supplicationes huiusmodi aut quinter- 
nos, in quibus registrate sunt, cuiquam oatendant vel earum conti- 
nentiam pnbliceni Scribentes vero qui in aliquo predictorum eontra- 
fecerint, exeommunicationis late sententie, a qua ab alio quam a 
Kotnano pontifiee preterquam iu mortis articulo constitutus nequeat 
absolutionis benefieium obtinere, et suspenaionis per mensem ab exer- 
citio et pereeptione emolumentorum auorum officiorum penam eo ipso 
ineurrant. Et si aententiam ipsam per mensem animo sustmuerint, 
indurato, offieiis, que eos tuue in dicto regisiro obtinere contigerit 
eo ipso privati existant, que etiam super hoc alia declaraüone non 
fiicta aliia personia idoneis corferri possint. 

37. Debeant elerici dieti regiatri illius locum temporibus et diebus 
debitis bona hora aperire et convenienti temporis spatio ac quamdiu 
magister ebdomadarius supplicationes registrataa cum regiatro huius- 
modi consultare voluerit, apertum teuere et in describendis ac anno- 
tandis supplicationibus in Hbris dicti registri a descriptione dolosa et 
fraudulenta uniue nomine pro alio prorsus abatinere ac equam inter 
scribentes supplicationum registrandarum distributionem per numerum, 
qui attentis signaturis et numero eorum coiumodiua videbitur, maion- 
bus cum minoribus compensatis facere et a ) copias quarumeunque suppli- 
cationum, niai priua magistri ebdomadarii subseriptione signate sint, 
petentibus tradere aut registTum seu quintemiones, in quibua auppli- 
cationes regiatrate sunt, Tel aupplicationes aeu quecnnqtie alia ipsiua 
registri secreta cuiquam osteudei-e aut pablicare non preaumaat, soU- 
citantibus earundem supplicationum registratiooem exceptis, quibus 
liceat supplicationea ipsas, dum eas redimunt registrandas, pro ea viee 
dnmtaxat et non alias ostendere et publicare. 

38- Copias etiam et eumpta supplicatiouum huiuamodi, que pro 
tempore conficiunt, per 9 ) se ipsos scribere debeant aut per familiäres 
continuoa commensalea suos expertos et bene correcteque acribentes, 
qui prius de fldeliter f ) copiando et que scripserint aut alios ipsius 
regiatri libros quintemoa et acripturas, quos seu quaa yiderint seu 
■ legerint, secrete retinendo omni fraude et dolo semptis in nrnuibus 
magistrorum predictorum 'sive unius eorum tactis corporaliter scrip- 

s ) buiusmodi-re^istratione fehlt in der Hs. Die Ergänzung ergibt BJch aus 
der Vorurkunde. b ) committi Hs,, so ursprünglich auoh die Vorurk., dort 

aber verbessert, °) possit Hs. &) fehlt Hb. c ) pre Hb, q fide- 

Jitate Hb, 
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turis sacrosanctis ad sancta dei evaageHa iurameatnui prestare tene- 
antur; et non per alioa scribi facere seu permittere possiat ao ipsas 
et ipsa eadeui die vel sequeati, qua pefcite seu petita fuerint, peten- 
tibus ipsis tradere et assignare cessante legitima excusatione teneantur; 
nee dommicis ac festitivis diebus xeliquisque, quibus locus ipse registri 
aperiri non solet, et horis queuiquaiu in eodem loco introiaittaat abs- 
que moderni et pro tempore existentis datarii expressa liceatia, aiagi- 
stris et se habeatibtis öupradictis magistrorum clericorumque eoruadem 
et njinistrorum ipsorum familiaribus contiuuis eommeusalibua dum- 
taxat exceptio. 

39. Si yero premissi clerici in annotandis nominibus supplicatio- 
niim et supplicationum iater scribeates distributione eis iniuncta fraudu- 
leater et dolose deliaquerint, excomtaurricationis et suspeasioais ab 
exercitio et pereeptione emolumentorom suorum officiorum per unum 
meneem aliis applieaadorum pro quaübet vice iucurraat, ft ) nisi 
datario predicto inspecta quahtate exoessus visum fuerit aliter peaam 
suspeasioais huiusmodi moderare vel aggravare. 

40. Magister vero febdomadarrus dicti registri pro tempore existent 
vel eius vicere gerens de numero eorundem magiBtrorum diebus et 
horis quibus registrum apertum teaabitur, bona hora ad illud ee coa- 
ferre et iu eo permanere et reglstratas pei scribentes supplicationes 
accurate et diligenter auBßultare teneatur. Qai magister, si debito 
tempore ad 1 ') registrum ipsum se coaferre et ia eo sno iaenmbeati 
officio' legitimo cessaate iaipedimeato permaaere neglexerit, a pereep- 
tione unius ducati pro qualibet vice ex emolumeatis sui offieii eine 
measis, in quo'id commisit, suspensus -seu privatus existat, quoniam 
alüs magistris applicetur. 

41. Prohibemus insuper eiadeai magistris et elerieis, ne sine licentia 
datarii, et scribenfcibus, ne aliter quam ut prefertnr libros quinteraos 
et supplieationes non registrataa extra loeum ipsius registri deferre 
seu deferri facere vel permittere presmnant, sab exeommunieationie 
late sententie a qua ab alio quam a Romano poutiflee exeepto mortis 
articulo aequeant absolutioaia beaeficium obtiaere, et decetn ducatoram 
siroilium peais ab eis qui contrafeceriat pro qualibet vice et quolibet 
Kbro- vel quiaterno qualibet in supplicatioae, quem Yel quam sie 
asportata sea asportat&ni facere vel permittere presumpserint, ab eis 
irremissibiliter ^et de facto per datarium exigeadorum et iater alios 
proveatus, quorum collector generalis in Bomaaa curia existit, ad 
illorton compatum~peaaTum annotandorum. 



■*1 ineurrat Hb. 



b) fehlt He. 
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42. Ceterum ut in prefato supplicationum registro plenissima dili- 
gentia omaimoda securitiis et severitas consigaatio") inviolabilifcer ser- 
varetur, bis que per lnnocentium sua hac bulla statuta sunt, que 
aesi a nobis statuerentur perpetai roboris et auetoritatis firmamentum 
et observantiam habere preeipimus, quedam alia addenda peroportunum 
esse duximus, ut prefati officii norma subtiliori eastigatione ad rectum 
tramitera dirigatur; aam, ubi maius perieulum, ibi cautius ageadam. 
Est enim ipsum registrum primarius quidem fons, a quo ouroium offi- 
ciorum rivi deviaiatur et in quo de omnibus, que a sede apostolica 
scripto emaneaat, publica documeuta iu sui ortu ad perpetuam rei 
memoriam coaficiuatur, maximum profecto omnium gentium in ipsius 
sauetitate et veritate tranquille admodum eoaquiescentium tuidssimam- 
que refugium, a quo tamquiim perpetua memoria ut fideli quodam 
sacrario utere originis teatimonio in omnibus temporibus omnibasque 
homiaibus semper parutissimam existat. 

43- Clerici registri noiaiaa supplicatioaum de siguatura ia sigaa- 
turam describaat iu uno folio quod in pariete affixum omaibus pateat 
evidenter. Liber etiam, ia quo supplicatioaum aomina conscribantur, 
semper appareat in registro, ita at voleatibus suas suppHeatioaes 
redimere siae ulla procrastinatioiie statim eonstet, au sit supplicatio 
sua ad registrum missa. 

44. Noa fiagant supplicatioaem ease perditam vel aecessariam 
eius iaquiBttionem, ut pro ea inquirenda peeuniam coasequantur, aeque 
eas oecultent aeque pro labore quereadi eam 11 ) quiequam amplius 
capiaut. 

45< Scriptorea registri supplicatioaum pro qualibet suppUcatione 
semper idem pro labore aeeipinnt, aulla habita differeatia, an suppli- 
catio sit parva vel magaa, sed prolixitatein cum brevitate compeaseat, 
. 46. Si plures sunt ia eadem supplicatioae aominati, habeant regi- 
stratores illius supplicatioais pro prima persona carlenum unum et 
pro qualibet alia c ) bolöaeaos duos. 

47. Si d ) legibiles caractere«) facere aeseit, aallo modo scriptorum 
officio fuagi possit et per vicecaucellarium vel eiua regeatem ab eo 
officio ad eius arbitrium repellatur. Qui premissis coutraiecerit, peaas 
ia premissa constitutione Innocentii couteatas irremissibiliter ineurrat, 

48. Et quoniam in f J supplicationum registrationibus multi errows 
qnotidie committuntur propter ineuriam magistrorum, qui in auscul- 
taado registrataßs) diversis curia et cogitatioaibus iateati meate extra- 



*) ao Hs. >>) doppelt geschrieben. 

») bo zweimal nach einander geBchrieben Hb. 



«) feMt Ha. 
*) ftttt Ha. 



d ) rint Ha 
E) regiateato H 
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vagante quod audiaut pleruiuque nesciunt et perditis originalibus 
supplicatiouibus per") regisüi nostri, quod esse debet et fons veritatis 
attestationis, veritas offecta est non reperibilis et sunipta quo ema- 
n&ntia iuutüia sunt eisdem : propterea uiaglstris precipiendo uiauda- 
rnus, ut quaudo registrationes ab eis sunt auseultande in suo officio 
durante ipsius domiiii quiete sedeant b ) ad id quod incunibit priucipaliter 
inteufci, audiaut de verbo ad verbimi totius suppUeationis tenoreni et 
quae eis Jeguutur oecukta fiele aecurate perspiciaiit, ad alia officia vel 
negotia aut solicitatioues spatio illius teinpbris neque corpore neque 
auimo diseurrentes, ue per eoram negligentiam preditti omnes omit- 
tantur, ut supplieatiouuni transniissio ad cancellariam cum partium 
dispendio retardetur; sumpta omnia suppücatiouum aiuiili diligentia 
auaeultent, in omnibus hiia adeo vigiles, quod neque supplieatio ori- 
giualis a registro neque registrum a sumpto ullatenua umquam dia- 
cordent, 

49. Quintemi et supplicationes non deferantur extra registram. 
Supplicationes non dentuv purtibua sed ad cancellariara mitfcanfcur 
Supplieatio non datata nunquam regiatretur. Supplicationes auacultate 
non dentur scriptoribus aed elericis, ut fraudes eviteutur et in even- 
tum perditionis clericus dicere nequeat „Non reeepi". üon solum 
reformationes Bed etiam copie reformationibua inserte regiatrentur. 
Is, qui supplicationes regiatravit nou auscultet eas cum auBcultato- 
ribus seu magistris, sed per alium sue et ab ipso aüene registrationes 
ausculteutur; alienoB enirn errores facilins corrigent quam proprios. 
Pro quolibet nomine plurium insimul supplicantium capient 1 - ) duos 
bolonenos duntaxat. 

50. Ceterum ne dictis offieialibus et eorum ministria registrum 
tani bullarumd). quam supplicationum iu vanuin data lex videatur, si 
super eas legum exeeutor uon constituatur ; declaramua imprimis per 
potestatem in premisaa bulla Innocentii certis caaibua datario datam 
non esse in atiquo derogatam potestatem, quam solum vicecaucellarius 
super dictos officialea hacteuus habere consuevit. Preeipimus etiam 
regenti caucellarie et datario, quod singulis niensibus prefatum regi- 
strum bullarum et sapplicatiomim alternafcim et separatim vel quaudo 
eis videbitur simul, saltem semel visitet cum potestate cogendi etiam 
sab censtiris et aliis penis quaseunque personaa etiam in registro se 
exercentes, ut auper trausgressionibus et erroribns prefatorum officia- 



») so Hb; jedenfalls liegt- -wieder eine Auslassung vor; zu ergänzen etwa 
amiaaionem. b } aedeat Hb, °) capietur Ha. d) tarn bullarum in 

der Hb. verderbt zu tabularum. 
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Hum testimonium perhibeant veritatis. Quos autera in premissis cul- 
pabilea ease cognoverint, declarent peuas supra positas ineurrisse; qui 
etiam tarn in singulis easibus predictis quam in aliis similibus vel 
gravioribus possint quoseunque oÖiciales vel rnulctando vel emoluraen- 
tis officiorum privaudo, prout eis videbitur, 3 ) nee ab eorum gestia liceafc 
ullatenus uppellare; revelatoribus errornra premium et veniam, ßi ne- 
cesaaria erit, liberaliter impertiantur. Si vero in premissis negligentes 
fueriut, quotiens a predieta visitatione cessante notorio et non affeetato 
impedimentocesäaverint,excomiuunicatiomäsententiameo ipso ineurrant. 

61. De officio custodis caucellarie. Quoniara modernis 
temporibua plures bulle expediantur quam antiquitus expediTeutur b ) 
neque sine partium preiudicio servari ) amplius potest forma veterara 
Constitution um caucellarie, quod«) litteras sibi sueeessive ad expediendum 
traditoa iuscribebat«) et iuxta f ) ordinem inscriptionis in expeditione 
presentabat, ubi unus abbreviator litteraa legebat, alter tenebat euppli- 
cationem cause: nos coustitntiones reformantes ordinamus, quod») 
litteraa expediendas, .postquam abbreviatoribus tradite et ab ipsis ia- 
dicate sunt, custoe reeipiat, quas diligenter et aecurate inapiciat ani- 
madvertens, an sint manu orBcialium de more annotate et an sint 
reseribeude vel non; et postquam illia bene perspectis 11 ) viderit expe- 
ditiouem ulteriorem mereri, domino vicecancellario vel eius locum- 
tenenü fideliter eas tradat. 

52. Ip3e autem vicecancellarms alteri abbreviatori dietas litteras 
aasignet et revideant, si coueordenf) cum supplicatioue et seeundum 
tttilum caucellarie expediri k ) debeaut; eas autem sie bene visas abbre- 
viator vel revisor eidem vicecancellario vel eius locumtenenti restituat 
earum subieetam materiam summarie referena. Et si eas expedibUea 
duxerit, nomen suuin imponat in loco apparenti ut supra de abbrevia- 
toribus dictum est, ut fraudibua obvietur et ipse revisor prout et iu- 
dicans puniri poaait, si iu litterai'um expeditione gravem errorem com- 
mitti contigerit. 

63. Qaoniam ex constitutione Eugenü 4. ineipieute »Eomani pon- 
tificia 1 iuramentom eu.^todis singulis annis repetendum est et tarnen 
eitia forma ad presens non reperitur: volumus formam iuramenti per 
ipsum custodem in sua citatione prestandi 1 ) et quotaDnis in cancel- 
laria ab eo repetendi esse talem videlicet: Ego N. caucellarie aposto- 
lice cuatoa sive senescalus etc. s. wtten Nachträge Iuramenta IL a. 

*) felilt das Terbum <punire). *>) bo Hs. «) gignari Hs. 

d ) fehlt in Hs. e ) inscribat Hb. i) extra Hs. b) Ha. per, durchstrichen 

aber Ersetzung durch quod unterlassen. *) illas perspeetas Hs. >) con- 

cordant Hs, k) expedire Ha. l) presehtaitdi Ha. 
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54 Corrector cancellarie non per Bubatitutum sed per se 
ipsuni personaliter officium exerceat suum nee in venieudo ad cancel- 
lariam sit tardus aut in discedendo mmiam promptus. Faciat^ distri- 
butiones, que sibi suecumbunt, tanta ■ diligentia, ut in hoc, et in Om- 
nibus vere corrector et non incomgibilis«) iudicetur. Omnes eius 
errores teneatar regens debita animadversione compescere nulli 
parcens eensure, donec veri correctoris officium in malum correctorem 
efficaeiter adimplevit. 

55. Prothonotarii partieipantes teneantur personaliter ad- 
esse, quotiena- est cancellaria, neque tarde veniaut neque ante alios 
recedant. Officio suo per se non per alios fungantur. Cum eontra- 
fecerit, careat eo ipso emolumentia sibi tunc debitis et residentibua 
-acieseant. ll O Et'si de facto etiam de consensu alioram aeeeperint, que 
capient, non faciant sua ; et ex eo exeommunicationis sententiam mox 
ineurraut. Sint et eontenti taxa pro provisionibuB sibi debita et de 
monasteriis cönaiatorialibus, que quandoque reservautur electia, niclul 
penitus eapiaut, penae constitutionis nostre contra exigentes ultra taxam 
eo ipso si contrafecerint ineurauri. 

56. Abbreviatores de prima visione officio suo diligenter 
fuugantur et bullaa revideant \ et si in bulla ab eis vis» et Bubscripta 
erit defeetus correctione indigens, solvaut qui eam°) subscripaerunt 
duos carienos, quos regens cancellarie dari iubeat abbreviatori de parco 
maiori errorem invenienti. Et si propter abbreviatoria malam visionem 
contingat iu d ) bullis iam plumbatis aliquam raeuram et correctionem 
fieri, emolumenta eis pro una cancellaria obvenientia eo ipao amittant 
et alüs applicentur; et si de facto etiam de consensu aliorum ea rece- 
perint, non faciant sua; et ex eo excoinmunicationis sententiam mos 
iueurrant. 

57. Pro distributione et minuta unius supplicationis babeat abbre- 
riator de prima visione carlenos daos et pro iudicatura tres. Si 
minntam non facit, babeat unum. Si supplicatio distributa fuerit uni 
de parco maiori, pro distributione et minuta capiat solum carlenos 
quinque, etiam ai aupplicatio plurea materias vel personas contingat. 
Pro una et eadem cedula cousistoriali non capiant abbreviatores ultra 
duos ducatos. Et si detur- retentio alieuius monasterii conaistorialis 
in eadem cedula, non cogatur pars solvere alias minutas et ultra mi- 
nutaa alium .-.,>); contrafaciens penas constitutionis nostre contra 
exceesivaa taxationes eo ipso ineurrat, 



») iucorribüis Hb, b ) aorescat Hb. 

»)Hb. an der Stelle Ymverat&ndlioli ; iurium, 



o) ei Hb. 



*) fehlt He. 



58. Abbreviatores de parco maiori bullas iudicatas aecu- 
rftiaaime revideant. Et si quis eorum negligenter officio suo fimetus 
fuerit, ad arbitrium regentia cancellarie sublato omni appellationis 
remedio puniatnr. Et si propter alieuius abbreviatoria malam adver- 
tentiam opportuerit bullam rescribi vel corrigi, fiat ipsiua sumptibua, 
regente cancellarie ad id eum penis vel censuria efficaeiter compellente. 
Et ut facilius credatur abbreviatores ipsoa bullas non revidere per- 
funetorie, 8 ) nomen suum non a tergo vel in plicä sed in parte bulle 
apponant, ubi abbreviatox de prima visione manum apposuit. 

59. Scriptores per se ipsoa non acribentes deputent alium 
setiptorem, cui detur quinta pars taxe et niebil aeeipiant a parte ultra 
taxam etiam a sponte darevolentibus; contrafaciens ineurrat eo ipao 
penas in prefata constitutione editas contra aeeipientes ultra taxam. 

60. Scriptores per se ipsos sua officia exercentes habeant in can- 
cellaria proprium et ordinatam mensam, in qua non requisiti ad offi- 
cium suum quiete sedeat, quamdiu regens et abbreviatores de parco 
maiori sedentibus correctiones mann propria faciant; nee ab aliqno 
non scriptore 'fieri possint. Qui in aliquo premissorum sine beentia 
regentia eontrafeeerit, emolumenta aibi ex illa cancellaria debita statin» 
amittat," arbitrio regeutis iuxta enoris quabtatem arciue puniendus. 

61. Auscultatorea qui aingulis trimestribus deputantur, bullaa per 
se auecultent uno legente et alio audiente; pars vero vel solHcitator 
non legat, ne dolo vel culpa ipaius fraua intervemat 

62. Si quis ex aeriptoribus pro. scribendia ballia ultra taxam ali- 
quid etiam a sponte dantibus eo etiam pretextu, quod in pitafio partem 
auam babeat vel sine magno incommodo tanta scribere non potest 
acceperit, b ) penas contra plus debito capientes in nostra constitutione 
expreasaa b ) statim ineurrat, nid coram regente eicosatiouem snam veram 
tuisse manifeste docuerit. 

'63. Sollicitatorea desinant facultate aibi in exigendo premiasa 
abuti, si cupiunt officium anum non extingni. Sandern itaque taxam 
habeant pro sollicitatione ecelesie magne taxe, quam habere debent 
ex sollicitatione ecelesie parve taxe, cum si est disparitas in taxa, sit 
paritas in laböre. Pro bulla retentionis beneficiorum concesse promoto 
niebil capiant. Pro omnibns capitibua in unica cedula consistoriali 
contentis nnica solutione, aest tmicum Caput contineret, sint omnino 
contenti. Pro provisiouibuB etiam epiacoporum titularium imitentnr 
aba officia, in quibus taxantur non ad decem, prout ipai aollicitatores 
sensum usurpärunt, sed ad quinque ducatos; et si ipsis titnlaribus 
detur bulla retentionis beneficiorum aut bulla alieuina pensionis astri- 

») bö Hs. D) felilt Hb, 

Tanffl, FSpatl. KnnilütordmiiigMi, ä7 
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gnande dieto episcopo titulari vel bulla faeultatis exercendi ryO^ **fi- 
calia, tantutn babeant ex omnibus in eadera cedtila contenti s ^J.** *!- 
tum st unita esset tota materia oedule in unica bulla, non. ^.t^^exu 
pro singulis bullis ex unica cedula emanantibus plures ta^u^ - * 1 ^- 
beant. Ab iis, qui per se ipsos suas bullas sollicit&ntj non (j^T 7- *®**^ 
sollicitatores ultra taxam duos carlenog; frustra eum salva 11 ) sol^*^ 1 '***'" 
tionis ratione petunt, ubi rem propriam alius sollicüavit; He c i^^e- 
cens est, quod qui pecuniam propriam diversis officialibus peraoJV^ix-fc, 
propria et non aliena manu solvant, Abatineanfc enim sollici-tj^^-^es 
ab ea iuipietate, de qua nobie vix eredentibua deuuntiati suu-fc, "^m 
exigere dicuntur loco Septem carleuorum, quibus bulle non paap^ 11 »» 
pro eoruin sollieitatione taxantur, duplum videlicet XIIII carle^o* *b 
iilis, de quorum paupertate proprio et testium iuramento fac-fc^- ej 3* 
fides in cancellaria, ubi scriptorea, abbreviatores, plumbum et regie**" 11 * 1 ^ 
si p'auperi de tenui beneficio providetur, bullas expediunt gratis ; ^°aa.- 
tenti sint igitur dieti sollicitafcores, si alioa in elargiendo nohirrfc ifai- 
tari, salteni dicta VII carlenorum portiöne. Quicunque eoinina. J?*©- 
missüs vel eorum abquo b ) eontrafecerit, penas nostre conatitufci 0: Ki.is 

■contra officiales *) eo ipso etiam cum infaniia iuris incujrx:A*lt, 

memores imminentis extinetionis officii sui, si auteni noafcram coi* s ti- 
tutionem ineoncuBsa obedientia non aervaverint. 

64. Magistri regiatri bullarum. Magiatri registri bull«wr**ixi 
non babentes tazas per pontiflces ordinatas servent super hiia sua-isi- 
qtram stilum non auteni modernum a quibusdam modernis magis*fc*"i8 
auo sensu adinventum. Solutiones igitur eis dandaa in nunc modixm 
taxamus et reducimns: 

65. Pro auscultatione bullarum infrascriptaruin non capian-fc aoaa— 
gistri ultra carlenos duos: 

bulla eommende, etiam ei esseiit plura beneficia que comtnenda- 
rentur; pro bulla de commendando nicliil ; 

erectio nnius aut planum beuefieiorum, 

erectio eeclesie eollegiate, 

erectio confraternitafcis, 

unio nnius aut plurium beuefieiorum, etiam si esset unio perpetia», 

reservatio iuris patronatus et plurium benefleiorum, 

facultas pro abbat« aeu priore monasterii utendi mitra anulo lba- 
culo pastorali, dandi benedictionem, pallas et Testes benedicendi, mi- 
nores ordines conferendi, ecclesias et eimiteria reconciliandi, facultas 
visitandi ei ad duo aut plura loca exeroendi pontificalia in uua duabus 
Tel pluribus diocesibus, 

*) salvie Ha. b) eo He. «) in der Hb. folgt verderbt und tmverst.S,:n<l- 
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quod capitulum eollegiate eeclesie possifc uti alumnis aut certo 
babitu. 

66. Pro infrascriptis nichil: 

dispensatio ad duo, efciatn si babeant clausulam permutandi; 
insertiones, quod moniales gaudeaut privilegiis sive in genere sive 
in apecie, quod possent aliquando Tisitare domos parentum; 

quod quis possit vesei carnibua yel lacticinüs, 

regressus, 

licentia testandi, 

quod presbiter unius eccleaie sit ad nutum atnovibilis, 

quod quis non possifc amoveri a beneficio suo siue rationabili causa, 

legitimatio, quod legitimatus non teneatur facere mentionem de 
dicto defectu, 

absolutio a voto, 

ofiicium graphaviarum in Francia, 

translatio de monasterio ad monasterium, 

rebabilitatio absolutio et remissio frucfcuum male pereeptorum, 

applieatao fruetuum, 

quod locus reducatur ad propbanos usus, 

quöd monialis possit petere bona patrimonialia, 

retentio beneficiorum, 

coadiutorie super defectu membrorum, 

usus cere rubre, 

mutatio habitus, 

disaolutio unionis, 

pro arresto bullarum etiam si ad mstantiam alieuius ordinis, 

erectio unius collegü, 

erectio monasterii etiam mendicantium 

concessio facta episcopo vel abbati, quod in ecclesiis dimissis 
posait conferre aliqua beneficia, 

exemptio ab ordinario, 

exemptio fxatrum de observantia a generali Tel mmietro, 

correctio bulle ob errorem et defectum cancellarie. 

67. Magistri plunobi Magisti'i Ben taxatorea plumbi pro pro- 
Tisionibue consistorialibus capiant nnum ducatum pro birretto et non 
ultra. Si aliqua bulla fuerit correeta defectu cancellarie, babeant car- 
lenum unum dumtaxai Pro prorisionibus monasteriormn consis£o- 
rialium niebil petant. 

68. Barbati. Et barbati phunbantes pro diebis prorisionibus 
consUtorialibufl capiant pro omnibus bullis in toto ducatum unum et 

lieh : adduoans nainue habeS. 
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non ultra; famuli eorum niehil accipiant; contrafaeientes subieiantur 
statkn penis appositis in generali constitutione nostra contra exceden- 
tea taxas. } Barbati eonsueto babitu et barba prolixa utantur neque 
cerico neque zambeloto iuduti capite teeto moTe fratram incedaut, 
caues *vel accipitres non nutriant et congtitutionibus contra concubi- 
narios editis ornnino subieiantur. 

69. Secretarii cardinalium et vicecancellarii. Pro ce- 
dulis eonsistorialibus nicbil solvator seeretario vicecancellarii neque 
secretario eardinalis refereutis in consistorio ; et fiant cedule per peritos 
ex solutione, que pro proeesBu capifcur a pirovieo; si quis etiam a 
sponte dantibus aliqiiid aceepit, quod accipit pon faciatf 1 ) auum; et 
si contrafecerii, ) ad restitutionem dupli teneatur, excommuuicatkmis 
senterttiam ac iuris iufauiiam eo ipso incurrens. 

70. Conservator constitutionum cancellarie. Con«er. 

vator . omnium pr-edietarum constitutionum cancellariam et eius mem- 

bra eoncementium sit dominus vicecancellarius cum potestate sua con- 

sueta; quam cum exerceat quasi semper per locumtenentem, preeipimuB ) 

ipsi locom tenenti seu regenti cancellarie, quod predicta, que circa 

registrum supplicatdonum supra eidem -iniuriximus , omnibus aliis 

membris cancellarie diligentissime superintendat ; constitutiones has 

nosbras habeat 6 ) semper coram se; in omni caocellaria querelas omnium 

non solum audiat, ymo palpebre oculorara eius interrogent oppressos 

et auditos exaudiat et revelatores errorum Tel delictorum remuneret, 

mulctarum quas imponet eos pro dimidia participes faeiena, data etiam 

eis plena venia, si ex?) delicti particip&täone ea indigebant. Omnes 

autem transgressores harum constitutionum, etiam ei sint episcopi Tel 

arcbiepiscopi, possit et debeat iuxta erroris qualitatem altero ex tribus 

modis punire: primo declarando incursas penas constitotionibus inno- 

Tatia e-t big nostris irapositas et .imponendo incursas et insuper sus- 

pendendo ab officio ad tempus et Buspensum non parentem suapensioni 

excommurricando et mulcfcando; secundo imponendo penas pecunia- 

rias camere apostolice pro dimidia et rerelatori Tel parti lese aut 

collegis peccantis pro alia dimidia applicandas, et ea pena etiam pro 

retentione emolumeutorum, prout ei ridebitur, imponatur; tertio ex- 

communicando aggrarando et reaggrarando, carceri ad tempus tradendo, 

vilioreB. etiam personae. tradendo gubernatori Urbie -Tel auditori cauiere, 

quorum iudicio fustigationibus vel instalatione plena seTeritate puui- 

antur. In proridendo non servet loeumtenens ordinem abquem iudi- 

ciariuni-; sufficiat delinquentem misse vocatnm *t eonvinctum, Quando 

■»■] aauaag Hs. b ) feült Hb. «) si coaüafecerit feilt Hb. d) tecipimus 
Hb. e ) habet Hb. f) se Hb. 
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ad penarum impositiouem vel declarationem processurus est, poasit 
quos voluerit officiales cancellarie vocare et compellere, ut sibi assi- 
stant, et cum eorum eoueüio et presentia officio suo fuugatur, A 
nulla eius declaratione vel interlocutoria aut sententia aut multa lieeat 
ullatenus appellare; appellantem datis eis epistobs refutatoriis inbibeat 
ab officio 8uo excludi vel in carcere detrudi nee i»de exeat, donec 
iudicato paruerit vel de parendo idonee caverit, Si vero loeumtenens 
in premisBis negligens fuerit, libere conquerautur alii, qnorum interesi 
per supplicationes coram pontifice et signatura proponendas et trina 
monitione moneatur regeus ex parte ipsius pontificis, ut diligenter et 
spreta potentum offeuaione premissis intendat et verbo et opere euueta 
adimpleat. Quod si tertio anetoritate pontificis monitns & negligentia 
non se correxerit, exeommunicatiouis senteutiani eo ipso ineurrat, a 
qua ab alio quam a Komano pontifice excepto mortie articulo absolvi 
nequeat; quam si decem diebua animo sustinuerit indurato, intelligatur 
lapsis illis diebus absque aliqua declaratione officio suo et omuibus 
benefieiis suis etiam episcopatu, si epiacopatus sit, privatus, nee aliquis 
ei tamquam regenti obediat, et ad babenda imposteram beneficia sit 
perpetuo innabiiis et episcopatum eius aeeipiat alter. 



Nachträge. 



IL Juramenta. 



n. 



«. 



Jnrainentum custodia oancellairi a °- 

Cod, Vat. lat, 8884 f. 102', inserirt in den Beform entwarf Alexandere VI. 
(Tgl. o, Reform. X. 53). 

Der CustoB oder Seneschal gehörte im 18. Jahrhundert und -wo»l *uch noch 
zu BegiDJi der Avignonesischen Zeit gleich dem gemeinsamen Kocti und Pförtner 
so den Familiären der Kanzlei (vgl insbesondere o. Constit. V. 13. **■) un< * li- 
stete dementsprechend wohl den Eid- der femiliares Ticeamcellariä {o Juramenta IL) 
Später änderte »ich seine Stellung gründlich, indem er eich vom Diener der Kanz- 
lei zum ei nnussreichen' Beamten emporschwang. Zu Beginn de« jjrotsen Schis- 
ma« war diese Umwandlung bereits vollzogen (vgl. o. S, 131, Coa»tit, XXII. 2.) 
Der veränderten Bedeutung und Thatigkeit des Amt» trog Martin V. Rechnung, 
indem er einerseits eine neue Eidesformel für den Costos sctitif und deren Ein- 
tragung ins Kansleibuoh anordnete und andererseits in die Conatatutioa „In apo- 
stolicae dignit&tis" eine nette Instruction für den Oustos aufnaJam. (0. Conetit. 
XXVL 10.) Die Originaleintragung dieser Constitution und des Eide« erfolgte in 
einem anderen Exemplar des Kanzleibuchs als demjenigen, das von etwa J-420 
an als authentischer Liber C&ricellariae diente. (Näheres hierti"ber a. in der Ein- 
leitung.) Die Constitution wurde in letzteres wenigstens Hberbugen; bei der 
Eidesformel unterblieb dies. Die späteren Constitutionen ,,R.oma.o.i pontifioiB" 
Martins V. und Eugens IV. haben ebenfalls lediglich auf den Eid verwiesen, ohne 
ihn zu wiederholen (vgl. o. Constit. XXIX. 6 und XXXVII. <*). Im Lauf de« 
1$. Jahrhunderte gerieth jenes Exemplar des Kanzleibuchs, in das die Konstanter 
und Genfer Reformen eingetragen waren, in Verlust. Sicher ist, dass die von 
Alesander VI. eingesetzte Cardinalaoommission eine officielle Einia-ajarung dieses 
Eides nicht mehr vorfand und sich die Fassung desselben ^waJar»clijeiiilich aus 
privaten Aufzeichnungen verschaffen musBte, (vgL o. Reform. X. J8 T 53.) 

Ego N, cancellarie apoatoliee castoa sive senesealus ab nac hora 
inantea etc. ... et domino noatro Alexandra pape VI. etc. = o. Jnra- 
menta III. 
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Officium senescalie seu custodia fidebter per memet ipsum exer- 
cebo; singulis annia presens iuramentum reiterabo; litteraa micni tra- 
ditas reverendissimo domino vicecancellario seu eius locumteneuti in 
expeditione expediendas abaque fraude aut dolo fideliter preaentabo 
ueque ipsas litteraa aut rotulos in litterarum expeditione traditaa vel 
traditoB ante vel poafc ipsarum litterarum expeditionem celabo occul- 
tabo aut maliciose retinebo seu ipaarum litterarum expeditionem dif- 
feram aut retardabo per me vel alium ultra debitum vel indebite 
exigam ac prefatum reverendisaimura dominum vicecancellarium aeu 
locumtenentem predictum de abbreviatoribus qui ad eancellariam apo- 
stolicam et ad horam debitam abaque licentda et impedimeato cessante 
legitimo non venient aut venire different seu postquam venerint abs- 
que licentia recesaerint aut recedere intendant advisatum et adviaantem 
faciam. Honorem et debitam reverentiam ac obedientiam pref&to re- 
yerendissimo domino vicecancellario et locumtenenti et assiatentibus 
faciam et in hiis, que concernunt officium meuni,' obediens ero. Hinc 
bade per eancellariam non discurram sed continue a primeipio expedi- 
tionis usque ad finem circa dietarum litterarum expeditionem attenfcus 
ero, Capsam in eadem cancellaria pro conservaudis bullia tei?ebo et 
illi duas claves fieri faciam, quarum unam prefato reverendissimo do- 
mino vicecancellario seu eins locumtenenti dabo, aliam veio peues me 
retinebo. Abbreviatores per affixionem cedule in valvis dicte cancel- 
larie convocabo. Litteraa restituendas de manu prefati reverendisaimi 
domini vicecancellarii seu eius locumtenentia de quibus eoa advertentea 
faciam meontinenti reeipiam ac illas rescribendario pro Ulis rescribendis 
expensis illorum quorum culpa reacribende erunt incontinenti reportabo 
ac alias dictum raeum aenescalie officium iuxta consuetudhiee et lau- 
dabilia statuta dicte cancellarie desuper edita facta et ^fienda fideliter 
exereebo. A volentibus expedire bullas absolutionis aliorum articulorura 
contentoruni in cedulis non petam nee aeeipiam taxam alias michi de- 
bitam, quin etiam peeunias, que pro minutia solvuntur, eis omifctam. 
Et supradict» omuia et aingula iuro ei promitto attendere et obser- 
vare sine ullo dolo fraude et malieia. Sic me deus ete. 



III. Constitutiones. 
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Siitns IV, verfügt die Abstellung von Miabrituchen in der Führung des 
Bullenregisters. 
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N ach träge. 



1479 April 29, Rom, 8t, Peter. 
Cod. Barberin, XXXV, 69, p, 452 mit der Überschrift : Circa regiBtratores 
bullarum. 
Die Abschritt dieses Stückes verdanke ich der Güte des Herrn Dr. Steinherz, 

Unsere Constitution ist eine vielfach wörtliche Wiederholung der T Jahre 
zuvor gegen die Schreiber des Supplik enregistere erlassenen Verordnung [o. S. 
198, Constit. XLIX.) Diese Beobachtung ist an sich nicht auffällig; sie findet 
in den vielfach gleichartigen Verhältnissen in der Führung der beiden Register 
ihre natürliche Erklärung. Schlimmer ist es schon, dass das hier neu hinzu- 
tretende Verbot an die Rtgisterscbreiber, gleichseitig in der Registratur die Ge- 
schäfte von Procutatoren oder Sollicitatoven zu besorgen (et quod deterius est 
sollicitant in ipso registro bulla* registrandas) an ganz unpassender Stelle m den 
aus Constit. XLIX, entnommenen Text eingefügt ist. In ganz sinnloser Weise ist 
endlich die in Constit, XLIX inthümlich angefügte Signatur einer GratialbuUe 
(vgl. die Vorbemerkung o. S. 193) wiederholt und nur noch durch den Befehl 
zur Eintragung ins Kanzleibuch und Verlautbarung in der Kandei ergänzt. Ob 
durch eine so -wenig sorgfältige Art der Gesetzgebung den schweren Schäden in- 
nerhalb der Kanzlei abzuhelfen war ? 



Cum aicut frequentibu« querelis preaertim clericorum pauperum 
ac etiam proboruni virorum relatibus fidedignis eognoseimus, ita iam 
seriptorum in registro bullarum exerevit insolentia, ut licet contra 
vetituni bullas ad regisfcrandum eis per magistros dieti registri distri- 
butas oiun quinternis eibi aseignatis pro celeriori ut eatimari possit 
expeditione ad domos proprias deferant regiatrandas, tarnen illaa per 
tres et plerumque quatuor interdum dies doto et malicia — et quod 
determs est sollicitant ia ipso registro bullas registrandaa — *) et, nt 
eiactiones maiores peeuniarias faciant, differunfc regietrare illasque, 
anteqrmm sint registrate, pnblicant et dant ad processas super illis 
fulminandis*): nos igitnr in premiesie oportune proyidere volentes, 
raota proprio et ex nostra mera scientia omneB et singulos scriptores 
predictos sub exeommunieationis pena, quam contrafacientes [ineurrere 
volumus ipso facto, monemus, quatenus de eetero litteras apostolicas 
sive bullas prefatas in registro durutaxat loco publico ad hoc deputato 
regiatrent nee illas sollicitent sive a eapsario dicti registri redimant 
vei eitra asportent publicent Tel ostendant et bullas sibi uno die per 
magistros ipsius registri distributas ultra duos dies sequentes registrare 
in loco ut prefertur ad hoc deputato non differant nee mercedem 
aliam directe Tel indirecte a quoquam exigant quam consuetam tem- 
pore felicis recordationis Eugenii Uli. Nicolai V. sanete memorie Ca- 
lkti III. Pii II. Komanorum pontificum predecessorum nostrorum, vide- 
lieet pro singulis siruplicibus in forma quinterni eancellarie apostolice 



*} so die Stellung in B. 



b) so B. 
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uuiuu, pro non simplieibus et extra formum quinterni predicti duos et 
aliis pari bullarum et, ei magne scripture foreut, tres grossos papales 
i-eeipiant et non ultra. 

Et si forsan ipsi scriptores huiusmodi exeommunicationis senten- 
tiam, a qua nonnisi a Romano pontifice absolvi volumus, per quin- 
deeim dies, postquam illam ineurrerint, imimo sustinuerint indurato, 
elapais diebus prefatis eorum offieiis deoernimus ipso facto esse pri- 
Tatos eaque vacare et per alioa posse libere causa predieta et nulla 
alia rationabili precedente impetrari. 

Ad convinciendum autem scriptores prefatos in eorum temeritate 
de non registratura bullarum ut prefertur, ita quod alio probationis 
adminiculo opus non sit, suffieere volumus librum distributionum sive 
quinternos et relacionem alterius magistrorum registri. 

Ed quod mandatum sive eonstitutio hoiua- 
modi valeat et perpetuo duret. 

Et quod presentis supplicationia sola sig- 
natura Bufficiat absque alia desuper litterarum 
confectione. 

Et quod describatur in quiuterno eancel- 
larie et' in ipaa cancellaria publicetur. 

Datum Borne apud Sauctum Petrum terMo £al. maii anno ootavo, 

Lectum et publieatum fuit Bupradictum mandatum Borne in can- 
cellaria apostolica auno incarnationis dominice mülesimo quadringen- 
teaimo septuagesimo nono, indictione duodeeima, die vero deeima oe- 
tava mensia. maii, pontificatus prefati domini noatri Sixti pape quarti 
anno oetavo. 



placet motu pro- 
prio et ita man- 
damus F. 



UV a. 
Innocenz VUI, erläset Verfügungen über die Führung des Supplikenregisters. 

1490 Decembef 17, Rom, St. Peter. 
Cod. Tat. lat. 3883 f. 70 {^chluss auf 1. 78.) 
Die Abschrift dieses Stückes verdanke ich der Güte des Herrn Dr. Teige. 

Innocentius epiacopus servus servorum dei adperpetuamrei memoriam, 
Etai de ctmetis Bomane curie offieiis, ut diligenter fideliter et 
aeeurate exerceantur, cogitare noa deeeat, de laudabili tarnen esercita- 
tioae officii registri supplicationum per nos seu de mandato nostro 
signatarnm eo plenius cogitare nos convenit, quo illius officialibus ma- 
tricis scripture omnium gratiarnm, que a sede apostolica emanant, est 
custodia et cura commissa et ad inibi de illis factum regestrum re- 
curritur, dum de earum ac litterarum desuper expeditarum continentia 
hesitatur. 
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Cupientes igitur per acribentes clericos et magistros dicti regiatri 
in exercitio offieioruin huiuamodi eis commiasorum debitum ordinem 
observari, bac in perpetuurn valitura oonatitutione etatuirons et ordi- 
naniua, quod acribentes prefati, qui nunc sunt et pro tempore erunt, 
supplieationes ad regiatrandum pro tempore diatributas in loco dieti 
registri dumtaxat publico quidem et ad hoc deputato debita cum dili- 
gentia et aolerti eura registrent nee eas extra locum ipsum ad regi- 
atranduni vel alias deferant sine Hcentia magisfcri ebdomadarü dicti 
registri, cuius asiertioni cum iuramento de coneeasione ilüns stetar 
et quam idem magister passim et indifferenter non conoedat, Bed dum- 
taxat cum aupplicationum multitüdine atteuta pro celeriori earuui 
regiatratione et illam prosequentium expeditione id viderit expedire, 
Buper quo eiua eonscientiam oneramus j et supplieationes eis distributas 
•1 registrandnm ultra quam per trea dies immediate sequentea regi- 
are non differant neo mercedem aliam preter conatitutani et ordi- 
tam a quoquam pro regiBtratione buiusmodi direefce vel indirecte 
gant aut sponte oblatam reeipiant; et de non facta debito tempore 
gistratione per librog dicti regiBtri abeque alio probationis adiumento 
-^onvineiri *) posaint, neö supplieationes buiusmodi aut quinternos, in 
quibus registrate sunt, cuiquam ostendant vel earum continentiam 
publicent. Scribcntes vero qni contrafecerint in aliquo predictorum 
excomiuimicationis late aententie, a qua ab alio quam Bomano ponti- 
fice preterquam in mortis artieulo constituti nsqueant absolutionis 
beneficium obtinere et suspensionia per mensem ab exercitio et per- 
ceptione emolumentorum omnium officiorum penas eo ipso ineurrant, 
Et ei aententiam ipsam per mensem animo suatinuerint indurata, offi- 
cio, que eoa tunc in dicto registro obtinere contigerit, eo ipso privati 
existant, que etiam alia super hac declaratione non facta aliis ydoneis 
eoncedi poseint. 

Cleriei antem dicti registri illi[us] locum temporibus et diebus 
debitis bona bora aperire 'et convenienti tempoiis apatio ac quamdiu 
magister ebdomadarius supplieationes registratas cum registro buius- 
modi auseultare voluerit, apertum tenere et in describendis ac anno- 
tandis supplieattonibus in libros dicti. registri a deecriptione doloae et 
fraudulenter unins nomine pro alio proreus abstinere - ac eqaam inter 
acribentes supplicationum registrandarmn distributionem per nnmerum, 
qui attentis signaturis et numero earum accedi videbitur, maioribus 
cum minoribus compensatio facere et copias quarnmeunque supplica- 
tionum, nisi prius magiBtri ebdomadarü subscripüone signate sint 

a ) Ursprüglich commitü, später verbessert, dooh iat die Correctur unleserlich. 



H ntli I vii k e. 



427 



petentibus tradere ant regestra sive quinternos, in quibus suppliea- 
tiones registrate sunt, vel supplieationes seu queeuuque alia ipsius 
registri secreta cuiquam ostendere aut publicare non presum&nt, soli- 
eitaotibus earundem supplicationum registrationem exceptis, quibus 
liceat suplicationes ipsas, dum eaa redimunt registrandas, pro ea vice 
dumtaxat et non alias ostendere seu publicare ao copias et sumpta 
supplicationum buiusmodi que pro tempore petenktr per se ipsos 
scribere debeant aut per familiäres continuos commensales suos ex- 
pertos et bene correcteque acribentes, qui prius de fideliter copiando 
et que scripserint ac alios ipsius registri libros quinternos et scrip- 
turas, quos seu quas viderint seu legerint, seerete retinendo omni fraude 
et dolo remotis in manibus inagistrorum predictorum sive unius eorum 
tactis eorporaliter scriptaris Bacrosanctis ad saneta dei evaageüa iura- 
mentum prestare teneantur, et non per alios scribi facere aeu per- 
mitfcere possint ac ipsas et ipsa eadem die vel sequenti, qua petite 
seu petita fnerint, petentibus ipsis tradere et assignare eessante legi- 
tima excusatione teneantur, nee domiuicis et aliis fesfcivis et reliquis ), 
quibus locus ipse registri non aperiri solet, diebus et boris quemquam 
in eundem loeum intronaittant abeque moderni et pro tempore exi- 
stentis datarii expressa 11 ) licentia, magistris et se habentibus supra- 
dictis magistrorirm clericorumque eorundem et ministrorum ipsorum 
familiaribus continuis commenaaHbus damtaxat exeeptis, sub exeom- 
municationis iate aententie, si in annotandis nominibus supplicantium 
et supplicationum inter acribentes distributioue eis iniuneta iraudu- 
lenter et dolose nou servaTerint, ac suspensionis ab exercitio et per- 
ceptione emolumentornm pro qualibet vice, qua cleriei ipsi cum aliquo 
aliorum premissorum eis ut prefertar iniunetorum deliquisse comperti 
fuerint, penis, nisi datario predicto inspeeta qualitate excessus visum 
fuerit aliter penam suspensionis huiusmodi moderare vel aggravare, 
quod sibi pro suo arbitrio facere liceat etiam usque ad privationem 
officiorum inclusive. 

Magister vero ebdomadarius dicti registri pro tempore existens 
vel eius vieegerens de numero eorundem magistrorum diebus et boris, 
quibus registrum apertum tenebitur, bona hora ad illud se conferre 
et in eo permanere ac registratas per acribentes supplieationes aecn- 
rate et diligenter auseultare teneatur; qui magister, si debito tempore 
ad regestrum ipsum se conferre et in eo suo ineumbenti officio legi- 
timo eessante impedimento permanere neglexerit, a pereeptione unius 



8 ) reJiquibua Ha. b ) lioeaüa— ipsorum felilt in der Hb. ; &m der Nach- 

urltunde o. Reform, S, 38 ergänzt. 



428 



Nachtrage, 



ducati pro qualibet vice er etnolumentis sui officii eiusmenais in quo 
id obmisit, suspenaus seu [privatus exiniat, qui aliis magistns applicetur. 
Prolübetnus insuper eisdem magistris et clerieis, ne sine Hcentia 
dileeti filii lobaunis electi Bagusiui moderni et pro tempore esistentis 
datarii et scribentibus, ne a ) aliter quam ut prefertur librös quinternos 
et tsupplicationes non registratas extra locum ipsius registri deferre 
seil deferri facere' vel perraittere presumanfc sub excoinmuoieatioms late 
sententie, a qua ab alio quam a uobis ant pro tempore existente 
Koaano pontifiee preterquam in mortis articulo constituti nequeant 
absolutionie beneficium obtiuere, et deeem ducatorum similium penis 
ab eis qui eontrafecerint pro qualibet vice et quolibet Kbro vel quin- 
teruo qualibet supplieatione, quem seu quam sie exportare seu expot- 
tari facere vel permittere presumpserint, ab eis irremissibiliter et de 
facto per datarium predietum exigendorum et inter aUos proveutus, 
juoruta eolleetor generalis in Komana curia exiatit, ad illorum com- 
mtum per euin annotandoruru ; Nee aliquis magistrorum clericorum et 
scribentium eorundem de hiis, que ad suum iuibi officium non perti- 
neat, sa in fcromittere aut aliquid de pertinentibus ad aliorum officium 
sine erpressa illorum ad quos pertinent licentia audeat exereere; qui 
vero contrafecerit, falcem in alienam measem mitteudo, arbitrio dieti 
datarii ....») per ipsius suspensionem a sui officii eiercitäo aut emolu- 
a ntorum pereeptione vel alias puniatur — non obstantibus consti- 

Lonibus et ordinationibua ftpostolicis ceterisque contrarias quibus- 

ique. Nullt ergo etc. 

-, Datum Bome apud sanetum Petrum anno incarnationis dominice 
millesimo quadringenteBimo , . ü ) sexto deeimo kal, ianuarii, pontifi- 
catuB nostri septimo anno. 



Zusätze und Berichtigungen. 

S. 2 Z. 4 v. u. lies: „in der Einleitung" statt „Mitth. d. Instituts f. Österr, 
üesebichtsforsoh." 15, 1 ff, 

S. 7 Sp. £ m Insulensem hinzuzufügen.™) Zu Anmerkung m zu erganzen: 
in E Nachtrag -von anderer Hand. 

S. 30 8p. I lies Coloeensie st Coloceasis. 

S. 61 2. 8 v. o, lies: inieudabo at. infendabo. 

S. 63 Conetit. I, Vorbemerkung liee ; siehe meine Ausführungen in der 
Einleitung st. meine Abhandlung etc. — ff. 

S. 53 Constit. II., Vorbemerkung, lies: vgl. meine Ausführungen in der 
Einleitung et meine Arbeit Über den Liber Cancellariae, 15, 1 ff, 

S. 60 Constit. IT, 3 lies : quod st. qnod. 

») fehlt in der Hs. b) in der Hs. steht ganz unverständlich: factis 

exereere qui vero contra atteutie, «) nonagesirao fehlt in der Hs. ' 
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S. 62 Constit, V, 10 lies : transfert st. transferret; dazu Anna, f. lies : trans- 
ferret H, st. trassiert E. 

S, 65 Conitit. VH. Arno,, d. lies &brev. et. abbrev. 

8. 69 Gonrtii IX. Es ist mir trote fortgesetzter Bemühungen nicht gelungen, 
das Dunkel, das ttbsr den unrichtigen Pitra -(ätaten (Cod. Vs,t. lat, 3039, 3040) 
sebirebt, vGllig m lüften. Ich bin aber in der Lage, für die -wichtige "Verfügung 
Niochwi*' IIL neue handschriftliche Überlieferungen beizubringen. Die Kenntnis 
derselben verdanke ich einerseits der (Jute des Herrn Professort Dr. Kalten- 
brtmner, der bereits vor Jahren in Rem ans den Codd". Vat lat 3975 i. S64 bis 
265 (TJ), 3976, f. 235— 296 (V) und Cod. Ohigian, E, V. 137 i Iff <C.) Abschrif- 
ten, beziehungsweise Collatäonen der betreffenden Conatitn^on rieh angelegt 
hatte und dieselben mir, nachdem er von meiner Edition Kunde erhalten hatte, 
in liebenswürdiger Weise ssur Verfügung stellte ; andererseits war Herr Dr. Teige 
in Hera bei seinen Forschungen über Marino von Ebulo auf Cod. Vat. lat, 3975 
aufmerksam geworden und hatte die Freundlichkeit, eine genaue Vergleichnng 
mit dem Text meiner Ausgabe vorzunehmen. Alle drei Hss. stammen aus dem 
14. Jahrhundert und gehen auf den ursprünglichen Entwurf aurück; und zwar 
stimmt C in Aniahl und Reihenfolge der einzelnen Nummern sowie in den Lese- 
arten mit dem von mir als M bezeichneten Cod. Marc, .01. 17 Kr. 80, mit dem 
sich nach Kttltenbrunners Aufzeichnungen auch der übrige Inhalt deckt (nur 
Nr.- £6, da* in M fehlt, ist in C erhalten), wahrend XT und V, beide Hss. der 
Formelsammlung des Marino von Ebulo, sich eng an den Text bei Fitra an- 
acbliessen. Wir sehen daraus, dass die wichtige Verfügung in der Form und 
Reihenfolge des Entwurfes. Aufnahme, beüiebungweise Hacbtragung in private 
oder doch nicht streng offieielle Formelsammlungen an der Curie gefunden 
hat; die eine Fassung erhielt sich bei Marino von Ebulo, die andere erbte sich 
in Formelbüchern der Audientia lrfcterarum contradiotarum fort, Der enge An- 
schluas von U und V an Pitra konnte wohl veranlassen, die beiden Hw, mit den 
r&thselhaften Pitra-Codices zu identmeireo. Wäre dies thatsachlich der Fall, 
dann reichte die Annahme eines ßobreib- oder Dmckfehleri seux Erklärung der 
arg verschiedenen Zahlen (3089, 3040 gegenüber 3975, S976 ; auch das Folio-Ci- 
tat stimmt nicht) wohl nicht ans and man mflsste Schlimmeres argwöhnen. Die 
genaue Übereinstimmung der meisten Varianten* auoh bedeutenderer wie S. 75 
Anm. c: familiam st. airdilia oder ebenda Anm. 7: inbibentinm st, nubentdum 
sowie die gleichmässige Veränderung und Verstellung der Resolutionen (so bei 
Nr. 79—81) laset allerdings auf engste Verwandtschaft schliessen. Die Identität 
mochte ich aber dooh bestreiten. TJ und "V beginnen, (um nur die auch each*. 
lieh bedeutenderen Abweichungen zu erwähnen) mit der Datirung:; Anno na- 
tivitatis Christi millesimo ducentesimo LXX7III, Xtl ikal." februarii, wahrend 
Pitra in der einen Hs. nur XU februarii vorfand und das kal selbst ergänzte, 
in der anderen Hs. scheint die Datirung überhaupt ganz zu fehlen (Vgl. Analecta 
noviaeima epicil. Solesm. 1, 162 A. 5); hei Nr. 71 haben UV gleich HEMC die 
Resolution „dentur" gegenüber „legautur per vicecancellarium" in dereinen Hs. 
und dem Teit bei Pitra. Erachte ich demnach das durch Pitra Tcrsohuldete 
Oitaten-lÄthsel als noch immer nicht völlig gelost, so ist doehv-das Ergebnis 
dieser den Herren Prof, Kaltenbrunner und Dr. Teige zu dankenden Nachtrage 
insofern von Wichtigkeit, als man die von BresBlau, DL, 1, 638 A. 2 aufgewor- 
fene Frage nach dem sonstigen Inhalt der Pitra-Codices dahin wird beantworten 
können, dass in ihnen nioht eins uns unbekannte Überlieferung des Kanzlerbuchs 
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sondern wohl gkicb U und V die Formelsammlung des Marino von Ebulo ver- 
mnthet wenden dürfte. Letzteres könnte vielleicht auch die Handhabe zur end- 
gültigen Losung und zur Feststellung der richtigen Cit&te bieten. Meine S. 72 
vorgebrachten Ausltthrungen Aber die Einreibung der Constitution zum 12, Fe- 
bruar 1278 glaube ich trotz der Leseart SIL kal. febr. in "UV au freehth alten zu 
kUnnen. Ich erblicke darin nur einen Em end&tionsv ersuch aue dem 14, Jahr- 
hundert, wie ihn Pitra und Erler in. neuester' Zeit -wiederholten. Ebenso wenig 
glaube ich an dem Test meiner Ausgabe etwas ändern zu müssen ; insbesondere 
halte ich auch nach der Kenntnis dreier weiterer Hss. daran fest, dass uns die 
vor allem wichtigen Resolutionen in der Fassung des Kanzleibuohs, die ja auch 
in den meisten Fallen durch die davon unabhängige Gruppe MC gestützt wird, 
verlRselicher überliefert sind als in der Formelsammlung Maiinoa von Ebulo, im 
folgenden verbessere ich nur einige Versehen meines Testes: 

S, 7? Z. 2 lies ; diese Ergänzung enthält aber nur die eine der von Pitra 
benutzten Hand Schriften, st. enthalten aber nur die beiden etc. 

S. 74 Nr. 15 lies; ecclesiarurn, alios st. ecclewaruni alios, 

S, 75 Nr. 22 sollte „aJioquin detur sine lectione" gesperrt gedruckt sein. 

ß, 77 Nr, 38 lies : cum eura et si st. cum cum, et ai, 

8. 82 Constit, X, lies: Pernas st. (Fernes), 

S, 88 Z, 3 lies: eibibeant, et st. eshibeant et. 

S. 115 Constit. XIV. Nach gütiger Mittheilung des Herrn Dr, Teige einge- 
tragen im Reg. Iohannis XXIL Nr, 101 c. 464 mit folgenden Textvarianten ; 

S. 115 Z, 4 v. u. quantumvis st. qu&tenus, 

S, 116 Z. 10 v. o, ut st. quod. 

S. 116 Z, 20 v. o. imposterum st. inantea. 

S. 116 Z, 9 v. u, redaetum st. reduetum, 

S. 117 Z, 2 v. o. obvenfciones st, eventiones, 

S. 117 Z. 5 v. o, humilis st, humiliter. 

S. 117 Constit. XV. gedruckt im Bull. Bornas. Ed. Ttturin. 4, 462. 

S. 145 Constit XXVIII. Aue Cod. Vat. lal. 6363 p. 274 theilwoise gedruckt 
bei Pitra, Analecta noviss. epicil. Solesmensis S. 617 (nur der Beginn der 
Bulle ohne die von mir ß. 146 mitgetheilte wesentliche Klausel und ohne Da- 
tirung.) 

S, 189 Constit, XLVI. Aus Cod. Vat. lat. 6363 p. 462 unvollständig gedruckt 
bei Pitra, Analecta noviss. spioil. Solesmensis 8. 618. 

S. 193 Constit, XLIX lies: die XV1I1I mensis martii st. Martdi. 

S. 234 Form, IV lies: eonsensu st, cousensn ebenda lies; communitnus st. 
cemmunimns. 

S. 234 nach § 35 beim nächsten Absatz zu ergänzen: 36. 

S. 251 Form. X. 7 lies : satiafactione premissa oporteat st. satisfaetione 
premissa, oporteat. 
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Die Zahlen bezeichnen die Seite, die mehrfach beigefügte« Zahlen 
von S. 1 - 32 die Spalte, von da an den auf der betreffenden Seite 'befindlichen 
AHmfa. Zur Feststellung der beutigen Namen der Diöcesen ist ausser den ge 
wohnlichen Naehscblagebüchem und Tomographischen Behelfen benutzt ■ Fahre 
leLiber Censum de l'eglise Romaine; Gams, Kirchen geschiente Spaniens- Beiles' 
hera, Geschichte der Vath. Kirche in Irland; Bunge, Inländisches Drkimden- 
buch; Döllmger, Römische Annaten-Taxrolle in .Beitrage zur polit. kirchlichen 
und Cuitur-Gesehichte der sechs letzten Jahrhunderte- 2, 1 ff. (topographischer 
Commentar von Silbernag]); Rattmger, der Patriarch*!- und Metropolit an-Spren- 
gel Constantinopel etc., Histor. Jobxb. 1,77 ff. und 2,3 ff.; derselbe: Liber Pro- 
visionnm TJrbaniV., Histor. Jahrb. 16, fil ff. Bei den Biethümero Palästinasund Syriens 
ist von der Beifügung der modernen Namen abgesehen worden. Die immer 
wiederkehrenden Wendungen t Romana curia, Romana ecclesia und Romanus 
pontifer sind nicht verzeichnet. 

Adrianus IV. papa 247. 
Adriensis epise. Ätri, 5,2. 
Adiiensis episc. Adria, 10,1. 
Adrinopolitana metrop, Adrianopel, 29,1, 
Adurenaia episc Avre, 16,1. 
Affra episc. 26,1. 

S. Agathe episc Santa Agaktäe' Goli, 
Agathensis episc. Agth, 36,1. 
Agennenais epise, Agen, 16,1. 
Agriensis episc JSrlau, 12,1. 
Agrigentinus episc. GirgmU, 6,2. 
Aguriensie epiBo. WesUräs, 19,2. 
Aiacensis episc, Ajaccio, 9,2, 
Alamania eupra. Monam lä,2. 
Alatrinus episc. Alatri, 5,1. 
Albanensis episc. Albmte, 3. 5,1. 
Albania 30,2. 
Albensis episc Alba, 10,2. 
Albeto, ßaptista, de, abbrev. 184, 
Albia 13,2. 
Albicastrenais episc, 30,2. 



A. 

Abelouenais episc. 29,2. 
Aberdonensis epise. Aberdem, 19,2. 
Abu episc. 28,1. 
Abricensifl episc. Avranctes, 15,1. Abrin- 

censis episc, v. Johannes. 
Absarensis episc. Ossmi, 11,1. 
Abulensis episc. Avila, 17,2. 
Acernensis episc Acm-no, 9,1. 
Accinensis episc. Acci, 10,1. 
Acoon 31,2. Acconensis episc. 23,1, 
Acerranus episc Acerra, 9,2. 
Achadensie vel Achadamuri episc. Aehon- 

ry, 22. 
Achaya 29,2. 

Aehalwachtensis episc. 30,2. 
Aoherontina metrop. Acerensa, 7,2. 
Ademarii, Johannes, ean. Toletanus 859. 

360. 
Adraon, Adrasaon, Adrason episc. 25,1. 

27,1. 28,1, 



8,2. 
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AlbiensU eyi»o. Alby, 1&& 
Albiganensi* episc. Albmgn, 10,2. 
Ald«Mi« ** Cfeilaleoh epiao. ißKtfto, 22. 
Alenewi* *pi»c ^1««», 8,2. 
Ale^ande* Hl papa 234. 242. 247, 253, 

274. 276, 277- 278. 
AtaanderlV. papa 18,1- 60,1. 300. 301. 

302. 348, 
Alexander Tl. papa (antea EodoricuB 

Yie«caac«ll«i»i) 326. 402. 422. 
Alesandria 36,1, Aleiandrinus patriav- 

chatui 24,1. patriarcba v. Apolinaris, 

cardinalis v. Antoniottus, 
Alejandros (= parva Alexandra) episc 

27,2. 
Aliphiensis episc jdKfö 8,2. 
Almirensis episc 29,2. 
Alttasensis, Petras, 398. 400. 
Altopasra, hospitale de, 262 A. 281. 

282, 301. 
Amalphitaua metrop. Atnalfi, 9,1. 
Ambianensie episc jjwt'mw, 15,1, cardj. 

naüs v. Johanne«. 
Amelinua episc jiwteJt«, 6,1. 
Anvici, Michael, abbrev. 184. 
Araiclensis episc. 30,1. 
Awpuriensi* epiic 22,1. 
Anagroa 300, AaAgnmua episc Änagni, 

5,1. 
Anattaeiu» IV, papa 247. 
Anavan» metrop. 27,2. 
Anocmitwnua episc Anwna, 6,2. 
Andegaventis episc. Ärgert, 16,1. 
8. Andwe epitc, S, 4«* , <w«, 19,2. 
Andree, GuUlelomi et Johannes, acrip- 

tores, 126. 
Andreasis episc AndiHa, 8,2, 
Andrevitlensis episc Andrevßh, 30,1. 
Andriinitanur epiic 28,2, 
Anemul epjec 27,2> 
.8, Angeli diao, card. v, B, 
S, Angeji episc äW Jjyrfo <&' l>om~ 

SwjK, 7,3, 
Angeln« penitenttoriui v, PiBtina. 
Angerolis, Johannes de, abbrey. 134. 
Angjouria, Johanne« de, acriptor 126, 
AnffJi* 18,2. 266. Änglici 51 A. 1. 
Anglonensis episc AngUma-lWsi, 8,1. 
A»i, Catholioits, (=Pereidis) epinc, 26,1. 



Anioienais sive F*d*hmi epüo. Put/, 

16,2. 306. 
Aniengis episc. 29,1, 
Antaradös (= Tortoa») Anteradensis 

episc 23,1. 26.2. 
AntibarensiB et Diooknais raetrop, Anti- 

vari, 11,2. 
Aatioohia 28, 1. Antiochenus patriarcha- 

tua 23,1, 24,1. 26,1. patriarcha v. 

Dompnus, 
Antiochia parva epiw. 27,2, 
Antspatrida episc. 24,2. 
Antipolitanua (GraBseiwis) episc. Anti- 

hes— Grosse, 14,1. 
S. Antonii de S. Antonio, monast. ord. 

S. Angostini, Viennens. dioc, 193. 

hospitrie v. ViennentiB. 
AntoniothiB tt. S. PraxediB preab. Card. 

(AlexandrinnB) 387, 403. 
Antonius tt. S. Luoie preab. card. 304. 
Apamia (= Albara) metrop. 27,1. 
Apatoi Eegium episc 24,2. 
Apolinaria patriarcha AJeiandrin. 23,2. 
Appamiarum episc Pantitrs, 16. 
Apphamientis- metrop. 23,2. 
Aprensis epiw. 29,1. 
Aprntinn« epieo. Ttramo, 6,2. 
Aptenai* episc Apt, 14,1. 
Apuli 51, A. 1. 
Aquensis mettop. Äie, 14,1. 
Aqnenais epieo, Acqui, 10,1, 
Aquensis episc. Dax, 16,1. 
Aquila, FianeiscuB de, abbrev. 184. 
Aquilegesma patriaroh. Jjmä^o, 10^!. 
Aquileneis (amtea TmooneaeiB) epieo. 

Aquila, ß,2. 
Aqninas episo. A'guino, 9,2. 
Araba Moabitia (*= Peba deserfci = Pe- 

traceaeiB) metrop 26,1. 
Arabia 27,1. 31,1. 32,1, 
Aracli (= Malreolea) episo, 26,2. 
Arados episc 26,2. 
ArhanenBiB epiBC. 12,1,' 
ArbeuBiB epiac. Arbe, 11. 
Arborenais metrop. Oristmo, 22,2. 
AwhadopolitanuB epiac 28,2. 
Arohia episc 26,2. 
ArdachadenaiB de Ardachar episo. Ar- 

<l(tgh, 20, 
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Ardfertensia de Ardferta <ÜeadfettensiN, 

Deardferta) tpieo. Ardfert, 2\, 
de Aregarobel .vel. üsmorieiiBis epiac 

Lümofi/-id,2i ■ '. ■.■-'.-."■ 

ArelateneiB; metrop, Arhi, 14,2, 
Aretbiisä episc 27,2.' 
Aretinua episc. Arezzö, 6,1.^ Anstinna, 
PfanciscuHi »bbreK 184. Aretiü, Jo- 
"■bannöa'^ae," acriptoir ; et abbrev. ,126. 

Jacobus de, abbifev, 185. 
Ar^intiria, -Thonfas de, prior gene- 
ralis ord. fr. heremit, S, Augustiui 
358. . , 

'AtgentWenaie ^isc, Sträasbnrg, ■ 1Z,2. <■ 
iArgiönerisis.: episc 30(2, ■ ■ • 
Argolicensis episc, 29,2. 
ALrgoi.lo'c.' f (itf Walacbia msviori) 12,1, 
JtiA^genBis -episö.^ 12, episc-* Hicnlane 

Antonii. 
Arianensis ! epiac Ariano, 8,2. 
Arianenflis episc. Arib, 30,1.'' ■ ■■ ■ 

A.Tiani«<'de-'Pai-aBa, Pmndflcua <\r, ab. 

brev. de pafc. nain. 20*. »- 
AriminenBis epise. Jtimini, 0,2. 
Armdild 'epiao: 2'B,J-.:- 
Armochie meti'op, Armoyh, ,20. 
Ärniema'26j2,' 27,2,: ; . 
Arnaldi', .'Öeraldns, acriptor 12D. . ■ 
'Arnoldueüt. s. Prisce -pbr.<;aV(t., ri.liBÄa 
monast, Fontiefrigidi, vic 6cn n c i; M s 1 1- i ns 
-B2. 116; %>:.;:■■.>* :v' ; ..-;' s ; ■■'' .■'■.. '. 
S.-Aniulphi toonusi: y.^^eiisi«, 
Amsierisis! epiacr' A$rky.u$, -Ü9, ' . 
Aaaph, de ; S«neto,. äfyA&$J[lß,t : ,.'■ . 
Ascalon ..«piab, '"■ABcWiÖHejisjs"' qiü'ftBt 
Bethleein-2ä,l;/2?(J3;: %^'\/r '■'"'''■ 
Aieaniti»' Maria- S/Viti : io Mn«ei;Jö -y^x- 
■ tiruiö.di»cii(Ktrd.j , .vioc(!äri?'»l-l*» , iu*t 226.' 
■AiqoleBeia-episc^Bcoi* 8,2.' : ' 
Aaia 248. 
Aäisium-i -299, Aeisinaai 1 episc- Anttiui; 6. 1 , 

349. S. ß4miänus!241. *: ■ 
AatenriB episo. Asli, 10,2, - ■ : . 
^storicensiä ,6pieo;'tjW(ocjrai -18,]. 812. 
Aatunengi! episc Oaiutti, 8,1. 
AtbenienBis nietrop; Athen, 29,2, 
Atrebateisis ejpiBC' Arms^ 15/1. 338. ' 
AugüBtefnaia epiac. AvgtVwg, 13,1. 
Auguateneis epiac Aostfy 14,1,. 

Itnfl, Piprtl. KaniltioratmogeD, 



i S. Aagustim Ordo, ■ regula 193. 233. 
234. 303. 306. S. Atlgustint heremite 

7,1." 358.. 393. 4Ö0. 
Auguatopplii episc; 25,1. 
Auta;;GaBbertus de, scriptor, 125. 
Aurasicensis episc Orange, 14,2. 
Aurelianensis epiao. Orkan», 14,2, 
Auriensia epiec. Ortnse, 18,1: 
Aasonensis ' '«ive Vicensi» episc. . Vieh, 

17,1, 
Austaudon-' episc 27^1, 
Autisiodorensia 1 'episc, Auxsrre,. 14,2, 
Awümanos epiae, O*itno t 6,1. 
Auxitana^meti'op. jiticÄ, L '16,l. 352. 
Avellinönsis epiac Amüino, 8,2. 
Averaanus episc: Anna, .9,2; 
Avinio, Avignon, 115. 117. 118. 124. 125. 
;1'3l. 305.-. 360. Z5Z. 353. 355, A-vinio- 

nenais dioc. 14,2. 127. 128. 8^5, eccl. 
■ 347. A.-eonJonenseB' gvossi 137,11.-. 
Azotus Paralias (=^ Painierium) 24,2. 
AKOtsia 'Typuni epiBC 24,2^ 

B. s. Angeli diac card. 304. 

Babilonie aoldunua 351. 

BaiJiui, Jaeoboa t scriptor, 146. 

BniocensiB epiac, : Bayiua;,' 16,1. . 

Baioneiisis epiBC Bayonne, NF,1. 

Baln'eoregenBiB.episc':Äis'twr*o, 6,2, 

Bambergensis epiac Bavibä-g, 13, 1, 

Bangorenaia epiec -'jP^ftr, ,18,2.- ■■ 

Baqneriüi BernarduB de,', monach. mo- 
naftt. SilVemaiom 35S, , . 

Barchinonenaia eptac. Bm-e&ana, 17,1. 
'' BarclewioeiisiB epiac Bardmyc^ .13.1 . 
Barensis metrop. ßart, 8,1. 1-1,1.. .. 
BarianuB ;de Picamiliis, , civie Jannensia 

351. : . ; 
Banerie, Andreas;,; scriptor 125, 
•BasilienBiB epiac. Basel, 14,1. Basilienae 

eoncilium 363. 
Bathonienaia' {et Wfc'lenais) episc. Bath 

(Welk/,. .18,2.- . 
Baudetus.r abbrev. -384. . 
Boatrii 336. - 
Beersayda-oiv, 32,1. . 
Bega, Guillelnme-de, scriptor etabbrev. 
126. .- 
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Begheberin (= Bersabee] episc 26,2. 
Beleassi* cava 32,2. 
Belinensia episc. v. JPaneensis. 
Bellicenaia episc. Beiles, '*,'> 

Bellomonte, Johannes de, Beneueallus 

BelUcadrj 355, 
Belrtumdon episc. 27,1. 
Belumvidere castr. 82,1. 
Belunensis episc Btltuno, 11,1. 
Belvaceniris episc. Beauvais, 15,1. 
S. Benedioti ordo, regula 229.233. 24). 

295. 304. 305. 316. 349. 
Benedictue Xll. papa 117. 118. 128. 130,6. 

131,13. 133,1. 147. 156,26. 180,1. 190, 

198. 204,. 339. 352.368. 375, 886.406, 
Berieventana metrop.. BeneveM, 8,2. 51 

A. c. 
Bensis, LeoneBus de, abbrev. 183, Ugo 

de, abbrev. 184. 
Berardus episc Spoletanus, regens can- 

ccllariam 176. 
Berengarii FranoiscuB, abbrev. 185, 
BergenBÜs episc. Bergen, 19,1, 
Berit«» (== Barut) Beritensis episc 23,1. 

26,2. 32,2.. 
Bernardus 353. .. ■ 
Bertrandi, Stephanus, de S. Kargareta, 

prepositus de Susaiaco in ecd. Edu- 

Susi 351. 
Beteira Arabie metrop. 25,1. 
Betbatria, abbatia 8. Lazari de 32,1. . 
Bethleem «pisc v. Ascalon ; Bethleemi- 

tane eocl. oapit oid. S. Augnstini 303, 
Betbaan v. Scitopolis, 
Betuta episc. 31,2. 
Biblium, Bibliensis <(= Gibelet) episc, 

23,2. 26,2. 
Bieo Avnaldos de, acriptor 125. 
Bidna-nenais 'episc Budua, 11,2. 
Bigneti, Jaeobus, abbrev. 184. 
Bigomtanua vel Tarinenfis epiac, Tar- 

ö«S, 16,1, 
BUaciensis' episc Binaccia, 7,2. 
Bisignianensis episc. Bisignanp, 7,2. 
Biauntina metrop. Besanem, 14,1. 
Bitterensis episc. BiteUo, 8,1. 
Bitterensis episc Btziers, 16,1, 
BiUrricenaiB nietrop. Bowges, 15,2. 
Bjviensis episc. Bovino, 9,1. 



Blondus, G. 205. 

Bobiensis episc Bobbio, 9,2. 

Boemia 31,1. 

BoianensiB episc. Bojano, 8,2. 

Boneriis, Queremus de, acriptor 125, 

Bonifaciue Till, papa 4. 5. 11,2. 16. 

245 A. 323—326, 328. 36Ö. 
Boaifacius IX. papa 7,1. 18,1. 132, 
BononienBis episc. Bologna, 10,1, hespi- 

tale crueiferorum 299. 
Borgia, Joannes de, «orrector et abbrev. 

de paroo maiori 203. 
Basanus episc. 22,1. 
Bossenensia, episc Bosnitn, 11,2. Boa- 

nensis episc mag. fratr. predicatoruin 

291. 
Bostra \= Busselech) metrop. 27,1.. 
Bolafoco, Jaeobus, abbrev. de parc min. 
■204, 

Botontinua episo. BUonio, 8,1. 
Botrion episc. 26,2; 
Bottonibus, Buttonibus, Jobannes et 

Nicolaus de, abbrev. 185. 
Bovensia episc Bova, 7,1. 
Bracbarenaig metrop. Braga, 18,1. 320, 

321. 
Brandeburgensis &j>w.Br<tndcnburg, 13,2. 
BrechinensiB episc Brechm, 19,2. 
Bregeon N. 191.. Nioolans, abbrev. de 

parco maiori 203. 
Bremensis metrop. Bremen, 13,1. 19,1. 
Bretonoriensis episc. Bertimro, 10,1. 
Briocensis episo. St.. Brieus, 15,1. 
Bmiensis episc. Brückt, 10,1. 
Erixinensis episc Brlxen, 13,2. 
Bvundisina metrop. Brin&foi, 8,1. 
Bruni, Bernardus, scriptor et abbrev, 125. 
Bruniacensis episc. Bivgnato, 9,2. 
Brunzibernensie episc. BranüsclMbo, 

28,2, 
Bucino, Bartholomene de, abbrev, 185. 
Budinensis episc. Widm, 28,2. 
Bulgaria 28,1. 
Burdegalensis metrop. Bordmitx, 15,2. 

352, 
Burgenais episc. Bßrgos, 17,2. 
Burglavensis episc Aalborg, lfl,l, 
Burgnndia 14,1, 
Burie cast,. 3,1,2, 
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C. Cli. K. 

Cabilonensis episc ü?t<1lona-sw-Sa6ne, 

14,2. v. Gaufridua. 
Öaciia, Stephanus de, abbrev. de parc 
; min, 204. 
Caiacciensis (Caiaecianus) episc. Cajazeo, 

9,2. 
de Cainic vel OaBoriensis de Kilbeini 

(Osaoronsia alias de Camic) episo. KU- 

iewiy, 20. 21. 
Oalabria 6,2. 7,1. 

Calaguritanus episc. Galohorra, 17,1. 
Calamonensia episo. Calamma, 30,1. 
Oalaritana metrop. CaglitiH, 22,1. 
Calcedonensia episc. Chahedon (Kadi-Köi^ 

28,2. 
Oalinensis episc. Cwi)v>la, 9,2. 
Calipolenns episc Oaliipoli, 28,2. 
Calixtus II, papa. 253. 
Oaliitua, Callistus III. papa ]83. 190. 

198. 204, 409. 424. 
Callensis episc Cagli, 6,2. 
Callio, ß, de, 167. 
GalunicOB episc. 26,2, 
Cslveosis episc Calvi, 9,2. 
Cambalienais metrop. Gamlxdu-Pekitig, 

30,1. 
Cambonis Johannes (cnstos cancellarie) 

131,2. 
CarabrisopoliB episc 27,2, 
CameTacensis episc Catntrai, 15,1. 
Q&merinensis epiac Camerino, 6,1, 
Caminensis episc v, Pomeroniensis. 
Campanhaoo, Petrus de, scriptor et ab- 
brev. 125. 
Campania 5,1, 

Campis, Petrus de, scriptor 125. 
Chan, Geraldus de, acriptor et abbrev, 

125, 
Candide Case epiac. Qdttoway, 19,2. 
' de Candimonia epiac. 28,2, 
Cannensis episc. Canoea, 8,1. 
Caiinis, Petras de, scriptor et abbrev, 

125. 
Canofados episc 25,2. 
Cauticensis episc 30,3. 
Cantuariensis metrop. Canlerlwtf, 18,2, 

354, electuB v. Sjmon, 
Capbensis epiBc. 30,1, 



Capitis Vatrie vel lustinopolitanus episc. 
Capo d'htrira, 11,1, 
Capitoliados epiac 25,1. 
Capitolina episc. 26,1. 
Caprimiua, hl. de, scriptor 167. 
Caprkanuy epiac, Capri, 9,1. 
Capruieasie epiac Oaorle, 11,1, 
Capnana metrop, Captw, 9,2. 
Caputa^uenüiB episc. Capaccie, 9,1, 
Cava^a vel Petra (= Caro.| episc. 26,1. 
Karaub epi.tt. 25,1, 

Carcaaonünais episc Cartayawme, 16,1, 
CardicenftiH epiac Cardüa, 29,2. 
Cardoeennia vel Earleolensia episc, Car- 

lislr, 19,1. 
Carmelitarnm ordo 325, 
Carnotensis episc, Chartrex, 1*,2. 
Carolna VIII. Fiwncorum rex 403. 
Karolns mag. ord. S. Marie Tueutoni- 

corum in civ. Treverensi 330. 
Karothea epiec. 28,1. 
CarpentovacensiB episc, CarpeMrait, 14,2. 
. 83, 

Carrione, Johannes de, abbrev, 184, 
Carron episc, 26;2. 
Cartaginensia epiac Cartageim - Mureia, 

18,2. 
Cartusienae privil. 239, -ais ordo 240. 

CartuBiensea 342, 
Carualleäa 312. 

Casa, Johannes della, abbrev. 185. 
Casanova, Jacobus, abbrev. de prima 

viaione 20*. 
Casertanus episc. Oaserta, 9,2. 
Cassanenaia episc, Castano, 6,2. 
CasaellensiB metrop. Cashel, 21. 
Castavali episc 27,2. 
Castellanensis epiac CasteUattetu, 8,1. 
Castellanua vel Civitatis CaatelU episc. 

Cittä di CastiUo, 6,1.' 
Castellanua epiBc Casteltö, 11,1. 
Castellimaris (Stabiensis) episc. CasteU 

lammare, 9,2. 
Castellione, Jobannes de, abbrev, 185. 
Caatello, MicolauB de, abbrev. de parco 

maiori 203, 
Oaetoriensifl epiac, 29,2. 
Castrensia epiac, Castro, 6,1. 
Castrenais epiac Castro, 8,1. 
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Gasfaenei» episc >Öa$trc8, 15,2. 

Castrensis episc. 22,1. 

CastronOTC, Johannes de*, abbrev. 125. 

Catacensis episc Ctttutitaro, 7,1. 

Ontanensie tpisc Caithneu, 19,2. 

GatanieuBia episc. Catmia, 6,2. 

Oataräneneia -episc Cutt-arn, 11,2. ' 

Catorinensis episc; Soicutta.ro, 8,1. . 

CathalanneiiBia episc Chühm-*ur-il<mie, 

M6,I. 

CftturcensiB episc. Caltors, 55,2-. 17,1. 

Cauriensis episc: CcD't'a, 17,2, 

Cava de Suet casir. 32,1. 

CavalHcensis episc. Gnvaitton, 14,2. 

S. Cecilie pbr. card. v. Nicolaus, 

üedmaron episc, 26,2. 

Celaa,Diiratidus, scriptorpeniteutiarie 1 25. 

Kelenderis epise. 27,2, 

CeleBtinus II: papa 247. 

CeleatinuB IXE. papa 247. 253. 

Cellaiaid (Cellaiaro, Celiaiol de, episc. 

' -KOlala, 22. 

Cellumabrach, {de fcelluinabia^h) episc, 

21. '-■■' 
Cenadiensis episc. Cmxad, 12,1. 
Cenetensis epiec. G&mta, 10,2. 
Cenomanensia epiae. Li Maus, 15,1. 
GhephaiHderiais episc Cefalh, 6,2. 
Cephalunieosia episc. Cepktrtonia., 30,1. 
Kerbavenaia episc. Carbahi», 11,2. 
öierübinuaj abbrev. 185. 
CemenaiB episc Cervtu, 10,1. 
CeaanaB episc. Cesma, 10,1, 
Cesaraoguatanus episc poatea archiep. 

Saragossa, 17. t 

Cesaree, Cesarea Philippi, Cesariensis 

(Beiinas) metrop, 23,1. 24,1. 32.2. Ce- 

aivearaaritinia 21,2. 
Ceatrensia episc, y, Conventrensia. 
Cicensis Tel Nanibiirgensis episc Z<iU- 

Naumburg, 13,2. 
Cieeatvensia epiac. Ghhheatei', 18,2. 
Cbienais episc. 319. 

Kildarensis -vel Darenaia de Kildara (IM- 
' renaia, Kitderensie alias Darensis) KH- 
dara, 20, 21. 
Kimensis epiac. CMem&et, 13,2. 
Cinieiua Mons, hoapitalcS. Marie de, 302. 
Cyprua 28,1/ 



Kjpaalensis epiae. SST,!.'' 

Üiriäous, «bV«ev. -184.Ü., 

KyrotbonisienBia epitc. 30,1. 

CSstercienaiB öräo.82. 116. 2I6J 229 — 
232. 2E0 A. 25i - 263. 333. 393. 

■ CiBterdi-äblias 255. Cietercieuee Pri- 
vilegium 229, 

Gitrehais epiBc. 29^2. 

Oivitaspapalia v. ' Penestrinus. 

Civitatensia episc, CMta- Casiellaim, 5,2. 

Civitatensis episc. Cirittt-CampoüHtrane, 

Civiiatenais episc Gimtnd-limlriyo, 18,1'; 
Civitatensis episc (Terr«nurat 22,2, ■ 
Civitatis 'Castelli episc. v. Castellanua, 
Civitatis Hove epise. Cittü imora, 11,1. 
ClaroraonteB t sis ' epiac. GUrmont, 16,2. 

Clarffinöntahus episc. K. 357. 
Claudiopolia episc- 27,2, 
Clemens Ill.papa 2$4. 242. 247.' 253. 264 k\ 
Clemens IV, papa 75,24. 275 A. 303. 
Clemens V. papa 30,1. 82. 116. 325. 330, 
ClemenB VI. papa 304.305.351.352, 357. 
Clemens JU. antipapa 3s. v. Robertos. 
S. Clementis pbr. card: v. EVanciscus 
Clementina 871: 
ClimngaulanJB epiec. 25,1. 
Clocnorensis episc v. Lngiindwieneis. 
CloTOfertensis de Clomferta (Cltmfor- 

tensis) episc GUnfärt, 22. 
Clonehsis de Cluehoma (Cluanensis, de 

Cluariuaman) episc. Clotjne,-2U 
Cluanenaiadedoemnachriois episc- Gloif 

■ ntäeiwüej 20,1. : 
Cluaniraird episc 20,1. 
Clugienais epiee. Chtoggia,- 11,1. 
Clunaatolis (=*? Nismoii) epise. 25,2. 
Chraiiras episc : Ohiusi; 6,1. 
Ooek, Albertus, abbrev. 185. 
Ccccapania, Barthol orne us de, abbrev; 184'. 
Coli mbriensiir epiac Cöimbra, \8,\. 
ColocenBlS jnetrop. Kalocza-, 12.' 
Colöriienaie trietrop. Köht, 13,l: h 31C. 

canoniene: Ku'pertue 35 A. 
Colosensie metrop, Modus, 30,1 , ■ 
Colwmpna, Jacobus et Petons de, 5i 
Comaclensiaepisc Comacchto, 10,1: 
Coroacleasis vel Petenensis epiae: Pe- 
_ dma, 11,1, 



Comanaa opisc 2ä,l. 

Comiaariocon episc 25,2. 

ComieariothaB episc. 25,2, 

Comiaoapron episc. 25,2. 

Comiamadeicon episc. 25,2. 

Comisneotia episc, 25,2, 

Comispectioa episc. 25,2. 

Comiapirgoarethdn episc. 25,2, 

Comistrachonos episc. 25,2. 

ComiaveadamoB epiac. 25,2. 

Comisvilvanoa episc, 25,2. 

CömOcoreatas epiac, 25,2. 

Comogeroa episc 25,2. 

Comogonias episo, 25,2. 

Comoatania epiac 25,2. 

CempaateHanafEhieritenais) wotrop, San- 
tiago (ti Compostclla, 17,2. 18,1, 

Conaathori epise. 27,2. 

de Conairi alias de Cclairi (Deeolairi) 
episc. 22. 

ConaTiensia epise. 30,2. 

Conohensia epise. Citenca, 17,2. 

Concordtenais. episc, Coxcorrlia., 10,2. 

CondomienBia episc, Condom, 16,1. 352, 

ConnerittensiB (Connerensis de Connere) 
episc Coivnor, 20,1, 

Konofcora epise. 28,1. 

Conaana metrop. Conzu 7,2. 

Constanoiensis episc. Coutaiicee, 15,1, 

Constantia, Constancienais epiac. .25,2. 
-26,2. ,27,1. ■ 

Constantienais epiac. ICon-stim?, 12,2. 

ConetATitiniaquis epi*e. 24,2. 

Conatantinopolia, KonsUuttinopel, sjno- 
dus generalis apud, 23,2. Conatanti- 
nopolitanua patriarcbatm 28,2. pa- 
triarchä v. Eaticius, 

Conauranua episc. St. IMicr, 16,1, 

Convenarum epiae. Sl. Btrtraml, 16,1. 

Conventrensis aive Cestrensis vel Lichi- 
feldenass epiBC. Goiwentry - Lichfield, 
18,2. 

Conversanus epiec. Converwno, 8,1. 

Corberia archidiaeonatua de, 335. 

Cordubensis episc. Cordava, 18,2i 

Corfiensia, Corphienais metrop. Cörft't, 
30,1, 319, 320. 

CoricoB epise. 26,2. 

Corintbiensis metrop, Korinth, 29,2. 



CoriuopiteaaiB epiao. (jiihHjier, 15,1. 
Coriaenais metrop. 23, '2. 
Coronensis epiBo, Curo», 30,1. 
(.!ortaiensia de Cortaitt (CorcogensiB, Cor- 

carenaia) episc. Cork, 21. 
Cortesiis, Antonius de, abbrer. 184. 
Oortonensis epiee. Corltimt, 6,1, 
Cracovienaia episc. Kräht», 12,2. 
iCveraonenais episc. Crnmona, 10,1. 
Cremonensibaa, Johannes et Jacobus de, 

abbreviatorea, 185. 
Cretenais metrop, Kreta, 30,1, 
Cribellws, Leodisins, n.bbroviatcr, 185. 
S. Crisogoni in Tränst iberim card. 337. 
Oriaopolis epiee. 27,2. 
Chrisopolitanus episc. 20,1. 
Croatensia, epiec Knwttim, 11,2. 
CtotoniensiB episc Cotrim«, 7,1. 
Cuiavieneis episc, v. Wladislaviensis. 
Cuissiacensis abbua 237. 
Culmenaie epiac. C»h», 13,2. 
Cumantia episc (Oitnwe) 0,2. 
Curoanua ,episc. Conto, 10,2. 
Corienais episc Chttr, Ia,2. 
Chnrlotenaia epific 1 V/i erltt, 28,2. 
Cnroniensis episc lutrhwl, 13,2. 
Cnsentina metrop. Cosfintt, 7,2. 

Daoia 19,1, 

Dalixandos epiac. 27,2. 

Dalmacia 10,2. 

Damaaeus 31,2, 

S. Bamiani Aeisinati^ moniiilos 241. 

Damianus episc. Nicientsiri 10,2. 

Danabi episc 28,1, 

Danenaia epiac Davit, 28,2. 

Danliguirenais (Danligiarentiia vel Deren- 

sis Datrihensisj epi^c. Derry, 20,2. 
Dardanoni, A. scriptov 167. 
Darenaia episc y, Kildavenais. 
Daron 31,1. 
Daums h. 191. 192. 
Datribenaie (DamhenRi*) episc v. Danli- 

guirensis, 
Daraliensie epiac 29,2, 
Delbngaco, Guillelmua, corrector 125. 
Delphinatui 14,2. 
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Demerii, Arnal du s, scriptor et abbrev. 125, 

Derkensis episc, Dnlos, 28,2, 

Pertusenjis epiec. lurffls«. )7. 

Pestillaria episc 28,2. 

Pias episc. 25,1.' 

Piensis episc. -TW, 14,2, 

Dignevisis episc J)i;?itr, 14.1. 

JJiiuicensis episc, J7u»iuA*0i», 29,2. 

Dimitriensis episc. 29,2. 

Pioceswea episc. 2(1,1. 27,2. 

Dioclensis metrop. t. Antibarensis, 

Diooclicianopolis epi^c. 25,2. 

Dionisias, Djonisia episc. 25,2. 27,2. 

Dolensis episc. Dal, 15,1. 

Dolicbi episc 27,1. 

DoÜensis episc Dolia, 22,1. 

Dometiopolia episc. 28,1. 

Dompnue patriarcha Antiocenus £3,2. 

Dora epiac. 24,2. 

Draconariensia episc Dragonara, 8,2. 

Draginensis episc 29,1. 

Drivastensis episc 11,2. 

Drummorensis de Drumroor episc. Dro~ 

«oi*«, 20,2. 
Buacensis da TQlmachduoth episc Sil. 

macäuagh, 22. 
Dublinerisis metrop. Dublin, 20. 
Dulcbinensia epiec. Dttleigno, 11,2, 
Dnmblanensis episc, Dwibhmo, lß,2. 
Duneheldensis episc, Dttnketä, 19,2. 
Dondalechglas episc. Diwtcfaffi:, 20,1. 
Dunelmensis episc. Durhani, 18,2. 
Dunnensis de Dun episc Z)otö», 20. 
Euracenais metrop. Dwazzo, 30,1. 

E 
Eboracensia meirop. York, 18,2* 
Ebredonensis metrop. Embrun, 14,1. 
Hbriaeensis (= Umbri&fcicenais,) episc. 

Unibriatico, 7,2, 
Ebroicensis epiac Ebrettx, 15,]. 
Ebron, Ebronensie (= S. Abraham) episc. 

22,2. 26,1. 81,2. 
Edessa, Edessena. (= Ragaa, Ragesme- 

dorum) metrop. 23,2. 26,2. 
Eduensie epiac. Auturv, 14,2. 351. 
EftaHoa 24,2, 
Eftomason epiac, 24,2. 
Eghonefcais episc t. Rathlurensis. 



Eginensis spisc. Acgin«, 29,2. 

Egitanieusie episc, Guardn, 18,1, 

Egyptus 31,1. 

Eguas episc, 27,2. 

Eistetensis episc Eichsläilt, 12,2. 

Elborensis episc, JEnora, 17,2. 18,1. 

Electensis episc Akt, 16,2. 

Elfinensis de Etüde (Elfind) episc, El- 

pfii», 22. 
Etyospolrtana metrop. v. Tulnpensis, 
Elisarius abbas monast. S. Marie de 

Gualdo Beneventane dioc 51, A. e. 
Sinensis epiijc. Ehic-Perßifftxm, 16,2. 
Elucis episc. 25,1, 

Emeritenais metrop. v, Compostellana. 
Enacbduneasis de Enachdun episc An~ 

mgJtdown., 22. 
Enacomias epiac 25,2. 
EngoHameneis episc. AngoulciM, 15,2. 
de Epygonia episc, 29,1. 
Epyphania epiac. 27. 
Equensia episc, Vicö Epiense, 9,2. 
Equilensis ve] Esulanus episc. EguiUo, 

11,1. 
Esculauos epiac Asooti, 6,1. episc M. 

24l.niona8t. S. MariaeetS. Georgii 241. 
Esinas epiac, Jest, 6,2. 
Esiue episc. 25,2- 
Eugenius III. papa 247. 253, 279. 
Eugeniua IV. papa 168. 176. 176. 190. 

214. 215, 223. 224. 386. 406. 409. 424. 
Eugubinos episc. Gubbio, 6,1, 
Engubio, Petrus de, abbrev., 184, 
Euria episc, 28,1, 
Europa 248, 
Europi epiac. 27.1, 
Eustachius patriarcha Jerosol. 23,2. 
Euticius patriarcha Constarttinop. 23,2. 
Eutjmy episc. 27,1, 
Ejacomifia episc. 25,2. 
Esoniensis episc Sxeter, 18,2. 

F. 

F. (Stffttatwhtchstabe Status 1 IV.) 193. 

207. 215. 425. 
Fabri, Arnaldus et Poncms, scriptores, 

125. 
Fabriea, Guülelmus de, soriptor peniten- 

tiarie 125, 
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Fabritins, abbrev., 184. 

Falbarum caatr. 31,1. 

Famagustanus episc. FitMayunta, 28,1. 

Fanensis episc, Fhw, 6,2. 

Fara.ro epiac. 26,1. 

Farenais episc, Lesina, 11,2. 

Fas, Petrus de, soriptor et abbrev, 125. 

Fatercasia vel Faverensis episc, Faröer, 

19,2. 
Faventinos episc. Fnmza, 10,1. 
Feys, Johannes de, soriptor et datavjus, 

146. 
Fetinns episo. Pejuaensis 3S7, 
Feltrensia episc. FeUre, 11,1. 
. Fenustus epiac. 25,2. 
FeTaensis Bpiso. 30,2. 
Ferentinae epiBQ. Fercntino, 5,1, 
FeretramiB episc, Montefdtm, 6.2, 
Ferensis de Ferna epinc, Firns, 20. 21. 
FeTrarionais episc. Ferrum, 10,2, epinc. 

v. Laurentius. 
Ferrarius de Gualdis, abbrev. de parec 

maiori, 203. 
Fesulanus eipisc. F\moU, 6,1. 
Fiella, Jacobus, abbrav, de prima visiouc, 

204. 
Filadelphias episc. 25,1. 
Filipopolis episc 25,2. 
FinnauarenaisdeFinnauor (EMfenorai 1 ) 21. 
Firraanua episc. Fermo, 6,1. 
Flaminea 10,1. 
Fiaviaa epino. 27,2. 
Fioreffiensis abbas 237. 
Florentinus epiac. Ftormz } 6,1. ilorcmis 

auri de Florentia 335, 
Florentinus epiac. Fbr&vta, 8,2. 
S, Flori epiec St. Flow, 15,2.' 
FonsfngiduB monast. Ciaterc, ord. Kn,r- 

bonenaia dioc. 82. 116. abbas: Ar- 

naldus. 
Foroialiensia episc. R-cjus, 14,1. 
ForoImensiB episc. Fb-li, 10,3. 
Foropopuliensie epiac Forlhnfiapali, 10,1, 
Foroainfroniensia epiac. Fbssombrrme, 6,2. 
Fossenove monaBt ord, Cisterc. Veni- 

tane dioc 216. 
Fractis, Nicolaua Mauri de, soriptor 125. 
Francia 14,2. 343. 344. 3Ö2, reges ; v, 

Carolus, Pbilippus. regina: Jobanna. 



Franciscus tt. S. Clementie pbr. card. 

(Veneciarum), Ticecancellarius 1(38. 
Franciacus S. Euatacbii diac, card. 403. 
FrancisouB de : Suno 393, 400, 
Frequentinus episc FHg&itQ, 9,1. 
Frieingensis episc. Freking, 13,2. 
Fuliginas episc Foligno, 6,1. 
Fundanus episc Fbnäi, 5,2. 
FurcottenBis epiac. (postea Aquileneie) 

Fbrcone'JgMÜa, 5,2. 



Gabuiensis episc. 23,1. 

üadarutn, Gadaron Regium episc. 24,2. 

25,1. 
Gadicenais {Ineule Viridis) qnsc, Ca-Mv, 

18,2. 
flalilea 32,1, 
Gallict 51, A. 1. 

Gallipolitanus episc. Galltpati, 8,1. 
tvd S. Gallnm Ftoreniüni, hospitale S. 

Marie, 300. 
Galtelliaensis episc. G«lteUy t 22,2. 
Qardia, GuillolmuB de, notariuB, 12S. 
Garilliati, Gariliati Hicolaua, abbrev., 

184. mag, regiatri 393. 400. 
Gathay, de inaula (InaalamiB) epiac 

(Affhadae?) 21. 
öaufi, Fraaoiaotis, abbrev. de prima vi- 

aione 204. 
Gaufridus epiac. CabilonenaiB, auditor 

contradietarum, 133,1. 
Gaza episc, 25,2. Gnzarum 31,1. 
Gebennae, Genf, 146. GebennensiB episc. 

14,2. eccl. S. Vietoris 347. cardinalis 

v. Robertos, 
tiedera episc 26,1. 
GeneocaBtrensis episc, Belcastro, 7,2, 
GcnJson episo, 27,1. 
8. Georgii monast. v. Esculanus. 
S, Georgii brachium 28,2. 
Georgius Albanensis epiac card. 403. 
Geraldns tt. 8. Clementis pbr,. Card. 

(Mftiorismonasterii) 35. 
Gerffintinua epiac. Gerenzia, 7,2. 
Geratinensis episc Gerace, 7,1. 
Gerinum 31,1, 
Germanicopolia episc 28,1. 
Gerones, Jobannes, abbrev., 185. 
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Gerundensia episc Geroiia, 17,1. 
, Ghelria, Bertoldus de, -scriptor, 146, * 
Gibelet «piacv. Biblienaia 
Giennensis episc. Jaen t 18,2. 
Ginaoiia r AndreocciuB de, tibbrev. 185. 
Giratdi, .Guillelrnus, -scriptor, 125... 
GisardenBis episc, *2,L 
de Glan vel .Jjetblinensis de LetligHn 

(de, Glen alias LechlinensU) epiac. 

LeigMhi, 20. 21. . 
Glandatenaia episc. Glandive, 14,1. 
Glasgiiensis epiac Glasgow, 19,2. 
Glendelaceasia epiac GUmialough, 20. 21. 
Gneznenws metrop. Güssen; 12,2. 
Godefridus, abbrev., 181. 
Godis, Petras de, abbrev., 184. 
Gometii, Bemigius, abbrev., 184. 
Gomorm 32,1. 

Gönne, Gulielmus, abbrev., 184. 
Gor, terra, de, 32,1. 
Gottüredisj ITicbJaus de,' rescribeuibuius, 

174, A ; N, de, cüstos 196, 
GraeiajjopolitanviB episc: (h'&ioble, 14,2, 
Gradenaia patriaroh. Grade, 11,1. 
Graseerisis episc. v. AntipoHtanus. 
Gravinensis episc Q-ravina-, 8,1, 
Grecia 28,2. Greta 23,2. 24,1, 31,1. 
Gregorina VIIL papa 247. 
Gregorine 1X^ papa 81,78. 241. 
Gregoriua X. papa 73, 336. 340. 
Grigorius XI, papa 128, 133,1, 138,14, 

147. 151. 155,24. 307, 386. 406. 
GTenelandienaiB episc Grönland, 19,2. 
Griftua 205.. 

GrosBetamis, episc Grosseto, 6,1. 
GuaJdo, ß. Marie de, monast. Beneven- 

taue dioc, 61, A. e.abbaa; Elizarius. 
GuiHebnus tnaglster aeolarura Paraien- 

aium, viceeanoellarius 60,1. 
(Juillermus episc, Ostiensis 189. 
Guinerii Stephanua, .scriptor, 125. 
GuicenBis episo, Gwk, 13,2. - 

Jn,. 

Hadroga epiBC-26,1, 

HalberatadensiB episc. Halberslaclt, 13,1, 

HamareopieneiB vel Hamarenais spiee. 

Hamar, 19,1;. 
Hardani , epi«6 28,1,- j 



Haaleoensis Tel Osloensis episc Aufo-. 

CJtrtatiania,. 19,1, . 
Havelbergeneie episc. flarelbeitf, 13,2; 
Helenopolis episc 26,1. 
Heliensis episc, Bly, 18,2. 
Helis episc. 26,1. -.' 
Herbipolensis vel WiraeburgenHia episc 
. Würzbwg, 12,2. : . 
Herefordensis episc Ht<reford, 18,2. tlio- 

cesis 355.- 
Heraannus mag. erd. S. Marie Theoio-. 

nirtorum 248. 249, 280. 
Herodes 24,2. . 
Herri episc. 27,1, 
Hibas 23,2. 

Hildesemensis epiac Müilcuhfmt, 13» 1. 
Hilerdensis episc. Zeiida 17,1. 
Holensis epiac v, Scaloltensis. 
HonoriHS IU. papa 77,38. 253, 280, 312. 

3GJ. 
Horcadensäs epiac. Orkaden, 19,1, 
Horrii, Johannes, abtuev; 184. dintribu- 

tor (in coüegio abbreviatorum) 186. 
rlunmntte, episc. Nuiaana, 6,2. 

i. j. y. 

J. (Slgiuttwbuclislabe Inimcuz' VIIL) 

222. 
Jabruda episc: 28,1, 
Jacinthenais epiac. 30,1. 
S. Jacobi militia 301. 
Jacobus de Columpna 5. 
Jacobus de civ, S. Angeli episc Nicoti- 

renaia 7,1. 
Jacobna archiepisc. Lundensis 327. 
Iadrensis metrop. Zara, 11,1. 
laninas episc 24,2, 
Ianuensia metrop. Genua, 9,2. 300; 301, 

■ eivis ; v. Bariajws. 
laariensia episc, Baal, 12,1. 
Ybernia 20. 

Ydrontina metrop. Oh-anlo, 8,1-. . 
Yduraea 31,2.- ■ 
Yeni episci S7,1; 

Jerapölia :(■=■ Malbech) metrop, '^7,1-. 
Jerapolis episc, 25,1. 
Jeraßson episc. 25,1. ■ 
Ierichp Begitrm episc. 24,2. 32^1. 
Iericuatua epM.c.,26,1, 



Namen-Hegistcr, 



441 



lerusale«», IeroBolima, 24,1. 31, 32,1, 
; 242, lerosoIimitiiiHve iiiitviiivch. 22,2. 

23,2. 247. pati-iurclm v. Ifiustacliuis. 

hospitale, bospHalurii SU. 240. 249, 262 

A. 204., 265, 268-271. 270. 277. 279. 

280. 299. 30W303. mngjstyr: v. Rn.j- 

mundus. hospitn-le S. .Mime Theotoni- 

corum 248. lüagiatev: v. llevmiinnuu, 

hospitale S, Lswsari leprosorum 2ß9. 

300, templum, templsirii 242. 271. 273, 

274. 299. 301-303. 
Ymevia episc 26,2, 
Ymlicensis de Ymlecb (luiloch t«,li:is Imi. 

licensis, Deymlecli, Iiulncuii^i^) episc. 

■ ■Emh/,.11. 
Imolensis epiBc. Imola, 10. 1, 
Inot;e8BM, Jacobus de, si'iiptör, 125, 
lnnocentiuB II. papa 247. 
InnoeentiuB III. papa 57,9. 253. 271. 2P3. 
Innocentios IV. papa 256. 2HI, 299. 30(1. 

,302. .335. 340. 355. 
Innooentms VI, papa 3(Ki. 359. 
Imiocentius VIIL papa 215. 221-223. 

386. 401. 403. 406. 410. 413. 425, 
InBtlanus episc, v. laclimiiw, Sodovensis. 
Inaule Viridis episc. t. üiidicensin. 
InBulensis episc Isola, 7,2, 
S. lohanniB ' ecel. v. Lateran ejinis . 
S. lobanaia Baptiate natale 252. 
lobanais, Aroaldua scriptor, 125, 
lohatmes XXI, papa-74,19. 
IohaimeB XXII. papa 16. 30,2. 36. 40, 

44. 46. .83. 92. 128. 130,6, 131,13. 

■133,1. 142. 147, 154,22. 155,24, 159,37. 

164. 173,15. 176. 305. 321. 325. 347. 

349. 364. 367, 368. 370. 37). 373- 
. 375,-377, 382. 386. 40G. 409. 
Ioannes episc. Ostienais, vicecanccllimus, 

147. 160. 161. 165. 
Ioannes tt, s. Marcelli pbr, cavd. (Am- 

bianensis), 35; 
lohannea tt, SS. Nerei et Achiloi pbr. 

oard. 403, 
lohannea tt. b. Prisce pbr. Card. 189. 
lohannes episc. Abrincensia 353, 
lohannes elect. Baguainue, datarins 428. 
lohannea 333, 

lohanna regina Francie 344. 
Johanna ducisaa Burgnndie .356. 



Ioppe {= Jaffe) episc. 25,2. 

tordanis Ü. 32,1. 

Yotapi episc 27,2. 

lovis dies, 160 Iovio die« saueta (=Cena 

doraini) 68,21, 
Ypopanti 252. 
Iporiensis episc, Iirea, 10,1. 
Ippun episc 25,1. 
IracliensiB metrop. Ilerachu , 28,2. 
YriinpoliB Catholieus, Ivinopolis (= Bal- 

d;\ch) epiac. 27,2, , 
Isclanus ([nsu(anus) episc I&chia, 9,2. 
[semieosis epiBc. Iwnia, 9,2. 
Islandia 19,2,. 

[spalensis metrop. Secitta, 18,2. 
Ispania 17,1. 4R. Ispani 51 A. 1. 
[svahelite 242. 
Ystria 11,1, 
Ibilia 110,240. 403. Itnliac partes 90. 

Italic! 51 A. 1, . 
Iterampnenaia episc. Tertti, 0,1. 
Iiulei 75. 80,70. 263. Indeomm privil. 252. 

ciroitevinm 253. 
S. Inste episc. 22,2, 
lustinianas imp. 23,2. 
[«stinopolitanns episc. v, Cfipitis Ystrie, 
luvenacensis, episc Giaviiwzzo, 8,1, 



Laboria terra 8,2. 

Laeorensie episc, 28,2. 

Lamecensis episc Lamego, 18,1, 

Ijcimos episc, 27,2. 

I/Hndavensia episc Landaff, 18,2. 

Lnodicia, Laodieensis episc. 23,3. 28,1. 

Lapaacenaie episc 28,2. 

Laquedonenais episc. Lqctdonia, 7,2, 

Lavinensis episc. LaHno, 8,2. 

Ldrisaa opiae.'27,l, 

Laviasena metrop. Larüsa, 29,2. 

Lascurrcnsis episc Leacar, 16,1. 

Laternnensia eccl. S, Iobannis 3. conci- 

lium 237. 238, 239. 358. Latenmi 297. 
TiHiUeotiia, Eayraundns de, scriptov et 

abbrev. 125. . 
Laudenais epiec. Loäi, 10,1. 
lau dunensis epiae. Laon, 15,1. abbns. 237, 
S. LaurentÜ eccl. (Roniac) 3. 
■Laurentius episcPerrariensis, abbrev. 184 ( 
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Lnusanensis episc LaKsnxn«, 14,1. 

Lavaee, Alcherius de, cnnon, Fergume»- 
eis, Bcriptor et abbrev. 125, 

litmicensip episc. 20,2. 

Lavania, hoapitale 8, Mtirie Magdalene 
de, 300. 801. 

Lavellinus episc. Lmvllo, 8,1. 

Laventinensis episc, Lavant, 13,2. 

Lectorensia episc Leetourc, 16,1. 

Legionenisis episc. Z(wt, 17,2. 

Legionum (= Ligun) episc. 26,1, 

Lemovicensis epiac. Limoges, 15,2, 

Leodionsis episc. Lattich, 13,1. 

LeonenBis episc. S(. PaKi-de-ZAm, 16,1, 

S, Leonis episc. 7,2. 

Leopardi, Perms, abbrev. de prima Vi- 
sion e, 204. 

Lerbellt, Bernardus, acriptor 125. 

Lesinenais episc. Lesina, 9,1. 

Lcth-Leohlinenais epiac. v. Glan, 

Leue«nsiK (Leucadenais) episc. Leuca, 8, l. 

Lesoviensia episc. Lixiettz, 15,1, cauo- 
ntcus 313. 

Libariensis episc, 23,1. 

Lichifeldeiisia episc. v. Conventrensis. 

Liciensis episc Lecee, 8,1. 

Lidda (= S. Georgias) episc. 25,2. 

Ltdensia episc. 23,1. 

Limichoniensis vel Limolensis epiac, Li- 
»itssa, 28,1. 

Lincolnienais episc Lincoln, 18,2. 

Lindmensia episc, 28,2. 

LingHccpensis alias Lincoponsis episc, 

LUiMping, 19,2, 
Lingonensis episc Langres, 14,2. 
LippHriensia S. Murci episc $. Mtirco 

Arf/entan», 6,2. 
Lisraorenais de Lismor episc. Lhmore, 21, 
LitteranuB episc. Ltttere, 9,1. 
Livas Regium episc 24,2. 
Livonie insala 13,1, Livonensis episc. 

v. Rigeusi«. 
Lobrensis episc. MasMhtbrmtt!, 9,1, 
Lombardiu. 10,1, 

Lomberietisis opise, Lombez, 16,2. 17, i. 
Lomoiensis episc, fliseh, 28,2. 
Londonienais epiac. London, 18,2. 
Lopis, lotumea, abbrev, de prima viaione 

204. 



Lore& epiac 27,2. 

LotevenaiafLodovensisj episc Lodtve, 16,1. 
Lnbieensis episc Lübeck, 13,1. 
Lubuceitsis episc Lehm, 12,2. 
Luca, Lncanua episc. Lucca, 6,1. Alliiisii^ 

et Guillelmus de, aeriptoves 125. fto- 

minicus de, abbrev. 185, 
Lucensis episc. Isitgo, 18,1. 
Lueeria Clirisüanonim episc. 9,1. 
Luoerirras episc, Luerrn, 8,2, 
Lucionensis epiac Lucon, 15,2. 
Lucius II, papa. 247, 
Lucius HL papa 234. 242, 247. 278. 
Lndovicua (Bavarua) imp, 356. 357. 
Lugdunenaia metrop. Lyon, 14,2, capit. 

325, concitium 56,1. 
Lugundunensia (Codovensis, Clochorensis) 

episc. Ologhev 20,1. 
Lnmricensis {de Lumrieh de Lumnech 

alias Lamricen sis) episc Linierick, 21. 
Lundetisis metrop. Lund, 19,1, 328. ar- 

chiepisc. v. Jacobus, 
Lunensia episc Luni-Sarsana. 
LupndiensiB episc. 29,1. 
Luthomualeneis episc Leitomkcfd, 31,1. 



M. auditor contradictarum, 193. 

Macedonia 29,1, 

Machnbei 271. 

Maolovienaia episc. St. Mala, 15,1. 

Makrensis metrop. Makri, 29,1, 

Maditensia metrop. Madii, 29,1. 

Magalonensia episc, Maguelonm-Montpel- 
Her, 16,2. 358. 

Mageo, de, episc. 22. 

Maguntina metrop, Mainz, 12,2. Magun- 
tina provincia 31,1. 

Maioricensis episc Mallorca, 17,1. 

Maiorismonasterii eard, v. Gerald «k, 

Malleacenais epiac Maüleaah, 15,2. 

Maüoa episc 26,2. 

M&roapson epiac. 25,1, 

Mamisfcreitsis metrop. 23,2, 

Ma-ncims, Lattrentäus de, abbrev. de paTc. 
min, 203. NicolauB de, abbrev. 185. 

Marmaco, , . de, archidiac 352, 

Mantuanus episc. Mantua, 10,2. 

Maragensis epiac Maragha, 30,2, 
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Maranensis episc. Markmo, 9,2. 

Maranensis episc. Marana, 11,1. 

Morchia 6,1, Bernardus de, scriptor 125. 

S. Marc! episc. v, Lipparienais. 

Marciali, Iohannes de a. Quintino, scrip- 
tor 125. 

Mareopolis epiac, 26,2, 

Marescalcia castr. 32,1. 

S. Margarete ecci. v. Susaiaco. 

Margariti de Reate, Petrua, acriptor, 125, 

Mariani episc. 27,1. 

8, Marie Maioris eccl. (Romae) 3. 

S, Marie eccl. 250, monast. 229. hospi- 
tale, monaat. v. Cinisius Mona, Escn- 
lana, Gallaa, Gaaldo, Lavania, Tbeoto- 
nici, Valle. 

Maria, filia Pbilippi regis Pranoie, S44. 

Marimpolis episc 27,2, 

Maris Peraa 23,2. 

Marrnarando, Geraldus de, abbrev. 125, 

Maroniensis episc 29,1. 

Marques, Talascas, archidiac. in eccl 
Mindonensi 312. 

Maraia 5,2, 

Maraicanus episc Marsico, 5,2. 

Maraicensia episc. Marateo, 9,1. 

Martini Gaucelisus scriptor, 125. 

Martänua V. papa, 133. 146. 160. 182,8. 
' 190. 367, 368. 373, 375. 386. 387. 396, 
406. 367. 868. 

Martura.nensis episc. Martiratio, 7,2- 

MaasEitius episc. Massa, 9,2. 

Massiliensie ejiBc. Marseiile, 14,2, 

Matbei de Anagnia, Nicolaua, scriptor, 
125. 

Matisconensis epiac Maton, 14,2. 

Mauri de Fractis, Nicolais, soriptor, 125. 

Mauroneiisis episc 26,1. 

Maximis, Pranciscns de, abbrev. de prima 
visione, 204. 

Hazarensis epiac. Maaszara, 6,2. 

Mazocbi, lo. scriptor, 167. 

Mazoviensis episc. Masovien, 12,2. 

Medauon episc 25,1. 

Mediolanensis metrop, Mailand, 10,1, 
251. 253. 

Meymas epiac 25,2. 

Meldeneia episc. Meavx, 14,2. 

Melphetaous episc Holfett<t } 8,1. 



Melphiensis episc. tfelfi, 8,2. 
Memaidos episc. 25,1. 
MenevensiB epiec. St DavUh, 18,2, 
Mennaco, Petrus de registrator, 135, 
Merseburgensis epiac, Mersä>urg, 13,2. 
Messana metrop. Messina, 6,2. 
Measinopolitana metrop. Me&sinopel, 29,1. 
Metensis episc Jfete, 14,1. monaat, S. 
- Arnulphi 304. 305. abbas. : Petrus. 
Michaelis Ioliwaes, scriptor, 125. 
Michiübnrgensia episc v. Zverineasis, 
Midaoa epiac 27,1. 
Midensis de Midia(vel Cluanii-aird) episc. 

MeaPt, 20,1. 
Milevitanns episc Malta, 6,2. 
Militenais episc Mileto, 6,2. 7,1. 
Milliiiis, Ioannes de, albbrev. 184. Cel- 

Bus de, abbrev. 185. 
Milopotamienaia episc, Milopotamo, 30,1. 
Miloi episc 28,1. 
Miraateuaie episc. Mende, 15,2. 

Miadenaia episc Minden, 13,1. 

Miadonenais eccl. 312. 

MinduniensiB episc, 18,1. 

Minerviaensis epiBC Minervino, 8,1, 

S. Miniato, Lnnbertne de, acriptor et 
abbrev. 125. 

Minorenais episc, Minori, 9,1, 

Minatolia, Iacobua de, abbrev., 184. 

Mirapiscenais episc Mirepoix, 16,2. 17,1. 

Miru episc, 25,1. 

Misnensia episc, Massen, 13,2. 

MiaainenBis episc 28,2. 

Mitrocomias episc. 25,1. 

Mobda episc 28,1. 

Mona (= Moenus) fl. 12,2. 

Monasteriensis episc. Münster, 13,1. 

Mouellis, Carolua de, abbrev. 184. 

Moailla, Iohannes de, abbrev: 184. 

Monopolitanus episc Monopoli, 8,2' 

Monteregali Cipriamis de, scriptor, 125. 

Moateaabasio, monast, de 349. 350. abbas. 
Petrus. 

Montia, Antonius de, abbrev, 184 jA. de, 
abbrev. de parco maiori 194. 

Montisalbanus episc Montwiban, 16,2. 
17,1. 

Montiscaspensia episc 30,2. 

Montiscorvini episc Montecorviiw, 8,2. 
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Jiontiaflaaconensis episc MintttfUtseune-, 

5,2. 
Montiamarani epUc Motttemarano, 8,2. 
Moutispessulanum Studium 358. 
Houtisregalia metrop. Monrcalc, 6,2. 
Hontisregalis castr. 31,2. 
Kontisvirideusis episc. Montetmle, 7,2. 
MontisTiti loc (Montisregalig civ.) episc 

Moudovi, 10,2. 
Iloraneasis episc, Jtfm'ö, 7,2. 
Moravienais episc. v. Olormicensis, 
Hoiinensis epiac. Teröuane, 15,1 electus 

338. 
Mosa, 14,1. 
Mossa, -rallis de, 31,2, 
Mossaco, Petrus de, scriptor, 126. 
Motjionensis .episc. 30,1. 
Jlureasis vel Moraniensis episc. Mwray, 

19,2. 
Musanensis episc, Lhnosano, fl.l. 
JJutinensis episc. ilodena, 10,1. 
Mutulensis episc. MottoH, 8,1. 



Hacbuanensis episc. 30,2. 

Naym civ. 32,1. 

Manetentis episc. Nantes, 15,1. 

Narbonensis metrop, AlwSwns, 16, 82, 

116. 335. 
Uardi, Petrus, auditor confcradictarum 

1G5. 
Mamienais episc. Nartii, 6,1. 
Nativitatis octava 160, . 
Naturenais episc Arthi/ra-Böj ilk Tseltek- 

•»wasche, 28,2. 
Naulensis episc Jüoli, 10,1. 
Nazaree metrop. 23,1, Nasareth 31,2, 
. epiac 26,1., metrop. 24,2. 
Nazarocensis episc Nczero, 29,2. 
Neapolis Neapolitana metrop. Neapel, 

9,2. 300. cardinalis v. Oliveriua. 
NeapoÜB (= Sichern) episc 25,2, 28,1, 
Nejlon episc 27,2, 

Nemausensis episo, Nimes, 16,2. , 

Neoeeaarea episc, 27,1, 
Neopatreums mefaop. .Jfew-Pafo'as, 29,2. 
Nepe, Antonius de, scaiptor, 167, „ -..._ 



Nepesinus episc. Xrj/i, 5,2. 

Nepbelin episc. 27,2. 

Neucastrensis epi*c. Ximslru, 7,1. 

Nevi episc. 25,1, 

Niciensis episc. Aw«, 14,1, episc. v, 

Damianus, 
S. Nicolai in Carcere Tulliano diac 

card. v. Rodericns. 
Nicolai de Ceperano, Calcedonius, scrip' 

tor, 125. 
Nicolai lohannes, scriptor, 125, 
Nicolaua III. papa 72, 
Nicolaus Y.. papa, 175. 190. 400, 424, 
Nicolaue tt s. Ceciüe pbr, card. 189.' 
Nicolaus Antonii episc. Argeusis 12,1. 
de Nicomedia episc 28,2. 
Nicopolis episc 24,2. 
Näcoaiensia metrop, 28,1. 
Nicotire loc, Nicotirensis episc Nicotera, 

7,1. episc. Iacobus de civ. S, Angeli. 
Nidvosieneia metrop. Dronihetm, 19,1, 
Nigriponteasis episc Netjropontc, 29,2. 
Nitriensis episc. Neutra, 12 (i l, . 
Nivernensis episc Meers, 14,2, 
Nobiensis episc, Nebbio, 10,1, 
Molimus episc Nola, 9,2. 
Noneiisis episc Noua, 11. 
S. Norberfcus Premoustrat. ord, inatitu- 

tor 234. 
Korwegia 19,1, 

Norwicensis episc ■ Jfemfofi, 18,2. 
Novaria M. de 161. 
Novariensis episc. Norara, 10,1. 
Noviomensis episc Noyon, 13,1. 
JNucerinus episc. Nocera, 6,1. 
Numburgensis episo. v, CKcettsis. 
Nusquitanus (Nuscanus) episc. Nusco, 9,1. 
Nussiense monast. ord. S, Benedict! 316. 



O. (Signaturbuchstabe Martins ¥.) ■ 165. 
Odo episc. Tusculanus 304 
Olenenais epiac, 29,2. 
Qliverius Sabrnensie epiac. -card. (Nea- 

politanus) 393. 400. 403. 
Olomucensis alias Moravienais episc. Of- 

w«fe, 12,2. 31,1. 
ölotensis episc QU>r<m, 16, t. 
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Onus' episc. 24,2, 
Gppensis episc Oppitl», 7,1. 
Orcetij 1 Gnillelmus, *eiriptor, 125'. 
Orchöaia episc, 26,2. 
Orimon «pisei 27,1, 
Öropi episc 27,2, 
Ortanus episc; Orte, 5,2. 
-Orte, I*. de, äoriptor, 167. 
Oscenais episc. Hue&ca, 17,1. 
Osiliensis episc Oesel, 13,2. 
Osloensis episc. v. Hosleoenaia. 
Oanaburgensis episc Qtmabrtleh, 13,1. 
Ostiensis episc, Ostia, 3. 5. 357. v. Guif 
' lermus, lohannes, 
Othanensis episc 22,1. 
Ottoniensia episc Ödeme, 19,1. 
Ovetensis episc. Üi-Wu, 18,1, 
Üiomebsis episc. Osma, 17,2. " 



P. (SigiutturbuehxMie Pmtlx II.) 193. 309. 

,P, episc Tuaeülanus 3H5. 318. 

P;' epiac, 332. 

Pacenais episc, Badajoz, 18,1. 

Pactensis episc, Patti, f!,2. 

Padebumensvs episc Paderborn, 13,1. 

Paduauts episc. Padua, 10,2. 397. 

de Palea episc/ 29,11 

PalentinuB episc, Palencia 17,2. 

Pateslina,, Palestini, 23,2. 24,2. 

PaioipoiL episc. 28,1, 

Pampilönensis episc Pamplona, 17,2, 

Panadensis episc. Panion-Banadox, 28,2. 

Paneas Paneensia (=^ Belinas) epi^c. 

23,1. 26,2. 
Panormitaua metropl Palermo, 6,2. 
Paplienaia epific'28,i*. 
Papiehsia episc Pavia, 10,2. 
S. Papuli epiac. St. Päpoiü, 16,2, 17,1, 
Paquanti, Michael, scriptor 140. 
Paramböü : episc. : 27,1. 
Parentinus episc Pareitzo, 11.11 
Pftrieio(sis metrop, Part«»), 28,2. 
Parisiensis episc P«Ws,14j2. Parisiense 

Btudium' 358, '359. . 
ParrueÖBis -episc. Pat'm«, 10,1. Pa men- 

Bäum scoJavum magister v: Güillelwus, 
Patavionsis episc Passau, iB,2, 
Paternae, Fernes, 83. 



Patracensis tueh-op, Palms, 29,2. 
Patritius Augustinus, iibbrev. 185. 
S, Pauli eccl. (llomiio) 3, 
Pauli, Hieronymns, nbbrev. de prima 

visione, 204. 
Paulus II. papa, l»9. 101. iflä. 193. 190, 

197. 386, 387. 396. Jilifi. 4ii3. 40». 
Pelon episc. 25,1. 

Penestriims episc. Pali'xtrina, 3. s. l'e- 
ueatrma m. =: Civibittpnuiili^ 4. 5. 
episc. v. PetniH, Tlieodoritus. 
Periuensia epiac. prme, 5,2. v. 'Pclinu*. 
Pentacoraia PeutiifOnius e[>iM.-, 23, 
Pei'gamensis episc. Bergamo, 10,1. cnio- 

nicus, 125. 
Peristasiensis episc 28,2. 
Perri epiac. 27,1. 
Perusia, Perosinus v-yW. tWut/h, 6.1. 

10,2, 303. ' 
Pesauriensiw episc Pesuro, 6,2. 
Petenensis episc. v. CoTnaclcnsis. 
Petracensis metrop. (== Cracmo} 23,1. 
'■26,1.' 31,2. 

Petragoricensis episc Perigieu.v, lü,2. 
S. Petri eccl. v. Romn, 
Petrus episc. Penestrinus vicecancolln- 
rius 83. 91. 1 H. 305. 317. 329. 336. 355. 
retrua tt S. Martini in Montibus prcsb. 

card. 310. 
Petrus de Columpna 5. 
Petrus electus Vivariensis, lUnUtov con- 

tradictai'uro, 133,1. 
Petrus abbaa t. Metensis. 
Petrusabhas monast.de Montesubasio S4!>. 
Petrutiia, Praatäscna de, abbruv., 1SD. 
Philadelphia episc 27. 
Philipolis epiac 27,2. 
Philippenais roetrop, Philtppi, 2f),l. 
l J h)lippus rtx Prancie 343. 3+4. usov 

Iohanna, fllia Maria. 
PicamilÜB de, v. Barianus', 
PiccolomiuihuB, Nicolaus de, ahbvev. 183. 

G. de 183. 
Pictaviensis episc. Poiliers, 15,2. 
Pisana räctrop.' Pisa, 9,2. hospitnle 302, 
Piscia, Antonius de, abbvev., 184 D. de, 

183, •■:■■' 

Piatina, Angelds de, penitentiariiis, 353, 
354. 
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Pistorienaia epiec Pistoja, 0,1, 342, 
Plus II. papa ISO. 183. 184, 189. 190,2. 

191. 196. 372. 398. 403. 409. 424. 
Fizriensis epiac, Pristina, 28,2, 
Plaeentinus epiac K«»ä 10,2. 
Placeatimis episc, Placentia 17,2. 
Pianorum caatr. 31,1, 
Piatina, Bartbolomeu's de, abbrev. 184, 
PlaraeeiieiB episc PUaghe 22,1, 
Plocensis episc Pfoufc, 12,2, 
Foderados episc, 20,2, 
Podiensis epiBC v. AniciemiB. 
Podocatbaris, Lodovicua, abbrev. de parc 

min. 203. 
Poggii, Baptiata, abbrev., 185. 
Polanus epiac, Pola, 11*1. 
Polatensia episc Pulati, 11,2. 
Policastrensis episc, Poticastro, 9,1. 
PolignanensiB epiac. Polignano, 8,1, 
Polonia 12,2. 
Pöineranienaia vel Camincnsns: episc. 

Kantin, 12,2, 
Pomczaniensis episc, Pomesaitie», 13,2. 
ß. Poncii Thomeriaruru epiac. S. Ponv 

de Turniere», 16,2. 
Porfirion (= Cayfas) episc. 26,1. 
Porfcuensis epic,, Porta, 3. 5, Port, et 

S, Rußne episc 337. v. Roderietis. 
Portugalenaia epiac. Porto, 18,1, 
Portugal!», 18,1. . . 

S. Potentüme pbr. card. v. Ramnul. 

phns. 
Potehtinoa episc Potenza, 7,2. 
Poznaniensie epiac. Posen.) 12,2. 
PragenBis episc iVoj, 12,2. metrop. 31,1. 
Pratella, Franciaoua de, abbrev. 185. 
Prato, Barth olometiB de, abbrev. 185.. 
PremonatratensiB ordo 233. 234, 238. 

Premonstratenaiuro fratram inatUutJo 

233. Premonetratenaia abbas 234. 23s. 

23C. 237. eeclesia 234. 235. 236. 237. 

— e capitulum 23B. institutor: Nor- 

bertus 234. 
PrincipiB, Oliveriua, abbrev, 184 
Frisce, tt. b. — pbr. card. v. ArnoSdus, 

lohatmea. 
Prosthlavienais metrop. Pre&tltwa, 28,1. 
Provineia 14,1, firatrea wilitie teinpli in 

276. Provinciales 51. A, 1. 



Proviainorum solidi, [librac, 63, 64, 

Provisinorum antiquorum solidi 67,13. 
PtolemaydiB {— Accon) episc, 20,2. 
Puteo, B. de, acriptor, 167. ö. de 193, 

Gregoriue de. abbrev. de paroo mai- 

ori 203. 
Pateolanu» epiac Poeeuoli, 9,2, 
Puzarelli de Fulgiaeo, lohanoea, Bcriptor, 

125. 

(J. 

QuereinuB de Boneriis, acriptor, 125. 
Cjuerquensia epiac. 26,2. 
QuinqueeccleaienBis episc. Fünfkirehe», 
12,1. 

E. 

lt. (SignaturbHchtstabf. Alexanders VIJ 

227. 
R[aimundus] avchiepisc, Taracoiieiisis 50 

A, c 
R. acriptor 336. 

Raben sie (= Petraccnaia) metrop. 24,1. 
Radulphus, abbrev. 181. 
Rafias epiac. 24,2. 
Ragestnedorum y. Edesaa metrop. 
ftagusie metrop. Ragitm, 11,2. v. lohannes. 
Raymondua episc Urbevötanus 354. 
Raymundua mag. ord. bospit. leroaol. 

279. 
Raynaldi, Andreas, soriptor, 125. 
RamnulpbuB, tt, a. Poteutiane pbr. card. 

gerene officium cancellarie, 131. 
Raphael S. Georgii diac. card, 403. 
Rapbonia episc. 27,1. 
Rapollanus epiac, RajmVa, 8,2. 
Rathbocensis de Rathbotb (Bochoboncn- 

aia vel Rappochonensis, Rathobotensis 

vel RatbboteriBifl de Ralbbotha) epiac. 

BapttoV, 20. 
Rathlurenaia de Ratbluri (vel Eghonen- 

sie) epiac 20,2. 
RatiBponensis epiac. Regeiinbnrff, 13,2.. 
Ravellensis episc. Ravello, 0,1. 
Ravennas metrop. Ravenna, 10,1, 
Razeburgensia episc, Ratzehtrg, 13,1, 
Reaünua ep)tsc, Rieft, 5,1. 
Rede Munede, Walten« della, pbr. He- 

refordensis, 355, 
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RedeatonensiB epiac, 28,2, 

RedonetuJB episc Renne», 15,1. 

Regeoaia epiac. Ritz, 14,1. 

Regina metrop, Regglo, 6,2. 7,1, 

Reginas epiac Pteggto, 10,1. 

Regio, lo&nnea Andres de, abbrev. de 

paro, min. 203. 
RemenBJB metrop. Bheltn«, 15,1. 
Reonenaia epiac. 29,2. 
Reaurrectionis octava, 160, 
Revaliensia epiac. Sewel, 19,1. 
Rhenus 13,1. 

Ricardi Petras, scriptor, 125. 
Rigensis sive Lmmensis epiao. poalen 

metrop. Riga, 13,1. 
Rio, Iobannea de, abbrev. de prima vi- 

siotie, 204. 
Ripeneia episc Ribe } 19,1. 
Riatra, episc, 27,2. 
Rivenaia epiac Rieux, 16,2. 17,1. 
Rizonibua, Iacobua de, abbrev., 184. de 

parco maiori 194. 
Robertua bas, XII apoatol. pbr. card. 

= Oebenneneis, poatea Clemens VlL 

antipapa 35. 52. 
Robiia, Stephonna de, abbrev., 185. 
Roch Albertos, abbrev. de parco maiori, 

203. 
RodericsB a.. Nicolai in Careeire Tulliano 

diac card, vicecancellariua 182,10. 

185. 188. 189. 190,3. 191. episc. Por- 

tueiiBis 196. 197. 198. 200,10. 201,14. 
•203. — 207. 209. fit Alexander VI. 

papa. 
RoffenBis (Roveceati'enaiaj epiao. Eochesta; 

18,2. 
Roma 90. 110, 240. 300. 301. 324. 363. apud 

& Petram 132. 160, 167. 177. 179. 183. 

r88. 191—195. 205. 428. Laterani 297. 

apud ßS. Apostel os 165. eeclesiaepa- 

triorch, tituli card. 3. Romanorum 

res 350. RomaninaB grossue 90. 110, 

240. 
Romagnia,, Petrus 358, 
Roinania 0,2. 

Rosailithir (Rosarlithir) de,, episc. 21. 
RoecensiB de Röselichu (Roecreen) episc 

Rom, 21. 
Roacidevallia bospitate 262, 



ttoschildenaia epiac. RottWde, 19,1. 
Roscomon, de, epiac. (Rourko?) 22. 
Roae episc, Risano, 1 1,2. 
RoBmarobinenaia vel Roaseneis episc. Rost, 

19.2. 
RoBsana metrop. Wossano, 7,2. Rossa- 

nensis ecel. 346. 
Robsos episc 27,2. 

Rothomagensis metrop, Reuen, 15,1, 
Rubetinaa (Rubenaia) episc Ruvo, 8,1. 
S. Rufiae epiac. v. Portuensia 
Rupertus canonicue Colon ienais notorius 

35, A. 
Riipini principis fitia 31,2. 32,2. 
RwBBionensis epiac 29,1. 
Rutbenensia epiac 13,2. 
Ruthenetisia episc. Rhodos, 15,2. 307. 

' s. 

Babadello, Bemardus de, acriptor, 125. 
Sabinensia epiec, Sabina, 3. 6. 
Sagiensie epiec. Stte, 15,1, 
Sagnerii, Petras, abbrev^ 185. 
Sagonensis epiec, Sagone, 9,2. 
Salamantinus episc. Salamancä, 17,2. 
Saleraitana metrop. Salerno, ö,l.' 
Salon cnsia epiac Sakttia, 29,2. 
Salpensia epiac Salpi, 8,1. 
Salpensis episc. Salpi, 9,2. 
Saltuum episc 24,2. 
Saltaua ' Ieraticon episc 25. 
Salvialie, franciscus de, abbrev,, 185, 
Sambiensie episc. Samland 13,2. 
Saheburgensis meti-op* Salzburg, 13,2. 
Samaria episc v. Sebaatenaia. 
Saonensia epiac. Susa, 10,2. 
Sapnet castr. 32,2, 
Sapherie castr, 31,2. 
Samnenais(SasBensaa) epiac Sarsina, 10,1. 
Sardanenaia epiac 12,1. 
Sardinia 22. 

Sarepta (= Sarpbeati) epsac 26,2. 
SareaburienaiB episc Saliäbury, 18,2. 
Särlateneia episc, Sarlat, 16,1. 
Sarnenais episc. Sarno, 9,1. 
Satrensis alias Sitrensis episc Sithia, 30,1. 
Satriancnaia episc Satricmo, 7,2. 
Sasouia sopra Wiseram 13,1. super AI- 
-. biam 13,2, 
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Sbidi episc 25,1. 

t?f-ajeneis episc, .iknla, 9.1, 

Scaltiltenüis et Holens!« -c]iisi-. Sltaff/ofl, 

19,2, . ';::■; . \' .' 

Swilona 31,3. 

S«ivclon<öi]!<i* episc ÄyrrcfuH», 11,2. 
ikiivyitsis episc. /.Sfm'ff.i I!l,S, 
Siito]ii)lis (= IIcUiwui) uicirini..' fiaiis- 

lata Kaiare th 24, 
Sclayouiä 11,2. 
Scocia 19.2. 

Svadriensip ejtiw. 11,2. 
ScopienxiK episc Äwjjfa-n-sJ-i'iV'. 2N,1. 
Sfutmetüiit epin, Scutat'l, 1^,1. 
Sebasiin, Sclmsleniä* (=- Siunftriiij episc, 

23,1. 20, 30,1 31,1. 
äccobiensis epjsi*. Segoria, |7,2. 
jeoviennia epinc fkfi-au, 13,2. 
Sednnensijs episc ,Wffen, 14,1. 
^egobricen'sin episc. Scgm<lj>, 17,2, 
ScgimtinuK epjsc. fiigurnza, 17,2, 
Selenierita episc, 27,2. 
Seleucia inetrop. 27,2. 
SeleittOTall« (= &ileuii;i) *ey'm; 2T,1, 
Seile eastr. 31,2. 
Seaeoensi» .epinc. Süitn, 14,1. 
Senensis episc S*m<i,-S,j. SyrnW con- 

cilinm 3(53, ■ 

Seine, lühnnnes de, ;ll>brov;, : 1R5. 
Scnogo Mensis e]wc. : Siuiij>ii/l.iii. (i,2. 
Seaorienms qrisy... Sfiiej i-i t % 
SejitenifdatibtiK, ÜasberlW de ficriptor, 
' 12G - ' 
'Serlandi PaulüB de ■ OrtiinditiH.!, aecreta- 

rius- 47, 
Serrennis metrop. Siri'f?, 2fij,. 
ßevastopulia ejjiec. 3i*,2, 
S. Severine metrop. ßmiin Scetrina, 7,2. 
SeviJji epiHe. 27,2. 
Sibeoiconsia episc. Seletiku, 11^2. 
Sichern episc. t. Neapoli*. 
Sicilia 6,2, 51. X l! 
Syrien Sidoiiensis episc. 23, i. 2(!2. 32 2. 
Sidoniensis episc. ZHtun, 20,2. 
Sifpienms episc fthij, 11. 
Signinua episc, Segiti, 5,1. 
. Süvanectenaia episc. &»i/&, 15,1.' 
ßilvemaioris monast. 862, monncti.' Ber- 
nardug de Baquerio. 



SiWensis episc. Sili>e$. 18: 
Syroon eäectus CantuavieHMa 35-1. 
Synai Mens, episc. 26,1. 
Sinolpbus, abbrev., '185, 205, 
Sipontimi mefcop, ManfrcJonia. 8,2. 
Siracusanüa v$$G."Syrafau!{ (5,2. 
Siria 28,1. Siria Soba! 25,1, 
Sirimiensig epiac. Sirmmm, 12,1. 
Sisia episc. 27,2, 
Sisterciensja episc Sinteren, 14,1. 
Siittis, Xystas IV.papa 17* A. 193; 196. 

201,13. 207. 370. 387. 396. 398. 403. 

409. 42*. '' '■'■■'■ 

Sleawicensis episc' Schtesivig, 13,1. : 19,1. 

Sodoma 32,1. ; ■ 

Sodorensia vel Iasulitmisi episc (Ffcbh'- 
deu-Tmeln) 1Ö,1. 

de Solia epiac. 28,1. 

Soltaniensis metrop. Sultatiirli, 30,2. 

Solumbrieriaia episc. St'liirri, 2S,2, ' 

Sovanus epiac. Soivij 5,2. 

Sorrensia epiac. 22,1. 

SöruciB epiec' S4,2, 

Söb, , : de, archidiae. 352. 

Spada K Sinibaldus de', 'rewiibetidai'Uia, 
175, S. de 192. ab'bVev. de pai'co 
" maiöri'lÖ*. """■ ' "'■'■■■ '■* 

SpaJatensis metrop. Sjtahto, ii,i, ' 
Spello, Batiholoriiens' de, strii.itör, 126. 
Spigacensis 'epiac' Espigai-fiinfia;- 28J2, 
Spivanais' episc.' Spctftj\ 13,1; 
S. Spiritue de Urbe'lioppitale 2J32A. 
28a $01. " ' ■ . " ' 

Spoleiuaus episc.' SjioUio, ö,l, dnc.atus 

6,1. epiac. v. BeKirdns. ... '•■'' 

Squillacenfiis episc.. f>q\iUhicr, 7,1-, 
Sfc|uiwcenaiB metrop. ■ Gi/zicit«, 28,2, 
Sta,bi6näia epiKc. 'v. Castelliiuarjs;' 
Stagiienais epiac. Stagno, 11,2. . ' 
Staviangriensis epiac, ' Stautnyer, 19,1. 
S.'Stephaiii feativitas 252. ■' 

Btepbani,' Bernardua, notariuü 126. Pe- 

irQa scriptor 125, 
Stragwinenaie epise."S'öWfj'n(ls; 19,5. 
Strigonicnsia raetrop, ffmn, 12,1. ! 
StrooienBaa episc, StronfföU l :7j2.' 
Soacmeiisift episc. ' äfaeia, 31,2. 
Suajienäis episc, Sowma, 6,1, 
ßuecia I8 t 2, 



Ndracn-litigiaicK. 



44a 



Snellensia epise. SuelU, 22.1. 

SoeasanuB epiac. Äbsü«, D,2, 

Suessjonenaia episc. SoU-ionn, 15,1, 

Suet fl. 32,1, 

Sulcitanus episc. Bulci-li/Usias, 82,1. 

Suno, Franciacas de, 393. 400. 

Suvraqutoi episc. 2S,I. 

SurrenÜBa naefcop. Soii'eyt&, 9,1, 

Sutron episc. 27,1. 

Buasiaco, S. Margavot^ du, 351. 

Sutrium, Sutrinus epif:c SiUri, 5,2. 397. 



Tabor epiac. 26,1, Thabor mons 31,2. 
Taycbendeiii Hugo de Oalciata, scriptor, 

125. 
Taphila castr. 31,2. 
Tapaaron episc, 26,2. 
Taraconensie v. Terraconeneia. 
Tarb&tenaJB epiac. Dorpat, 13,2. 
TarentaaiensiB metrop. Tamtüake, 14,1, 
Tarentina metrop, Tarent, 8,1. 
Tariensis episc, 30,2. 
Taiinensis episc, v. Bigorritanus. 
Taraensia metrop. 23,2, 
Tartarornm dominium 30, 
Taurinensia episc Turfa, 10,2. 302. 
Teanensis epiac. Team, 9,2. 
Tefliaiensia episc. Tiftte, 30,2. 
Terdoaensia episc, Twtona, 10,2. 
Tergesttons episc v. Ti'iestiaus. 
Termopilensis epiac. 29,2. 
Tenniilahus episc, Termoli, 9,1. 
Teiracinensjs episc. Twacinä, 5,1. 
Terraconensis, Taracouensis metrop. Tar 

ragona, 17,1. archiepisc t, Rfaiwun- 

dus], 
Terre Albe epiac. Terralba, 22,2. 
Tervisinus episc, Trevhn, 10,2. 
TeBtds, Martiniia de, scviptor, 125. 
Tetracomias episc. 25,1. 
Thaisus metrop. 26;2. 
lliaoriaienaia episc, Tauris, 30,2, 
Theatinus episc. Ohkll, 5,1. 
Tbebana metrop, Theben, 29,2. 
Tkelesimus episc, Telesc, 8,2. 
Theoderictta tt. a, Orucis in lerusalem 
. pbr. Card; poetea epiac, Peueatrinus &. 

Tun gl, Päpsll, KamleJurdnnngoii 



'riieodericuFi (ilc Myciu) !'>(i,2. 

ThoodoretuK Cytu«, 23.2. 

TlieodoruH Mopsvestie vyw. 23,2. 

Theotcmicä 51 A. 1. Theo tun i cur um ordo 
S. Marie. 2*8. 280. 2f)Ü. laagiKt. v. 
Hermannus. h-oepit. iu Trevertnsi ciri- 
tate 330. 

ThessalonicensisrhetLQp.iyi(;(?.-fMj(mtW(,29,l. 

Tholosanus epiac poatea avebiep. Tou- 
louse, 16.17,1. 315, 31(i. 

Thomas Iacobi, scriptor, 125. 

Thomeriarum episc. v. S. Poncii, 

Tiberiaa episc 25,1. 

Tyloeriadensis episc. 23,1. 

Tiberiadie ob. 32,1. episc. 26,1. 

Tibiirtinue episc, Tivoli, 5,1, 

Tina epiao. 26,2. 

Tinietisis episc &tfa, 11,2. 

Tirasonensia epiec Tartizoiw, 17,1. 

Tirbuaensis de TiKbi-uui episc. 20,1.. 

Tjths, Thenais, metrop. 23,1, 26.1.32,2, 

Titopolis episc, 27,2. 

Toletana. metrop. Tolefo, 17,2. 

Tölönensia epiac, Toiibm, 14,2. 

Tongen, Hicolaus, abbrev., 184. 

Touubins fl, 13,2. 

Torcelbmus episc Torcella, 11,1, 

Tornacensis epiac. Tuunwy, 15,1. 

Tomovienais metrop. Tirnowa, 28,1. 

Tortibulensia episc Tortkvli, 8,2. 

Toiub epiac 24,2, 

Traguriensia episc Truti, 11,1. 

Traianöpolitana metrop. Trajmiojtel, 29,1. 

Traiectensis episc UtrccM, 13,1. 

Tranensis metrop, Trmii, 8,2. 

Ti'ansmoritajius Baymbaodi de Falcone, 
scvipto*, 125, 

Ttapezuntius, Andreas, vescribcudarius et 
secretarios 215. 

Treceasis episc Troyes, 14,2. 

Tvecorensis epiac, Trequkr, 15,1. 

Treventinua episc, Triwmto. 9,1. 

Treverenöis metrop. ' 2V«r, 14,1. hospit. 
S. Marie Thentonicoram 330, mflgister : 
Karo lue. 
Tribum'ensia epiec T>-ebink, 11,2. 
Tricaricenaia epiae, Tricark», 7,2. 
TricaBtvimiB episc St, Paul - ti'ok - rfiota- 
aux, 14,2, 

29 
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Tricomias epiac, 24,2. 26,2. 
Tridenthms episc, 2W»tf, 10,2. 
Triesttinns (TergeatiiruB) episc. 7W«at, 11,1. 
Tripolis, Tripolita-nus, episc. 23,1. 26,2, 
Troianus episc Troja, 8,2. 
IVoianus episc. 28,2, 
Tiopiensis episc. SVojasn, 7,1. 
Tuamensie metrop, Tuam, 22. 
TttdeasiK episc. Tity, 1S,I. 
Tudertiisus episc Twli, 6,1. 
Tullensiu episc. Toni, J-4,1. 
Tulupensis (= Eljospolitana) metrop. 

23,2. 
Tuid 19G. 
Turonensis metrop. Tour», 15, t. Turo- 

nense concilium 264, Turonenses parvi 

antiqui 67,13. Turonenses groesi 38. 

88. 90. 94 ff. 37—110. 112—113. 136,9 

138. 142,28. 145,39. 15], 13. 159,36. 

200. 210. 33B. 
Turonis dominus 32,2. 
Tunitana metrop. Sttssari, 22,1. 
Tuscaaensis episc, Toacanetla, 5,2. 
TuBwmiB, Antonius de, abbreviator, 184, 
Tascia 5,2. 9,2. 
IWulanus episc Frascati, 3. 5. epiec, 

7. Odo, P. 
Tutelleasis episc TuUe, 15,2. 

U. 

Ubsalensis metrop. Upsala, 19,2. 
TJgentinus episc. Ugento, 8,1. 
Ulixboneasis episc. Lissa&o», 17,2. 321. 

metrop. 18,1. 
Ultramarin! 61, A. 1, 
Ultras) Ivan us episc, Skbenbürgen(Wei$$en' 

barg) 12,1. 
Urabriaticeiisis epiec. v. Ebriacensis. 
Ungaria 12,1. Ungari 51 A. 1, 
Urbanus III. papa 234. 242. 247. 269 A. 

278. 
Drbamis IV. papa 76,30. 241 A. b. 264 A. 
Urbanus V. papa 126. 127. S06. 
Urbanus VI. papa 9,1. 10,2, 12,1. 61. 

89 A. 131, 306. 
Urbevetanue episc, Orvieto, 5,2. v. Eaj- 

mundus. 
TJrbinas epiwc Vrbino, 6,2, Uvbnio, Cal- 
listus de, abbrev. 184. 



Urbs=Roma 353. 354. 420. 
Urgeltensis episc Ürgel, 17,1. 
UBeüensis episc Öüastra, 22,2. 
Uticensiu epiBC E7»t>s ; 16,2. 

V. 

Tabrensia episo. Vabres, 15,2. 
Vado, Iolannes de, seriptor, 146, 
Valaaea episc. 27,1. 
Valanienfäs metrop, 23,2. 
Valentinus epise, VaUttve, 14,2. 
Valentinus episc Valencia 17,2. 
Valle, monast. S, Marie Magdalene de, 

ord. S, Angustmi 305. 306. 
Valle, Raymundus de, notarius 125, 13er- 

nardus de, seriptor 125. 
Valvensis episc Vulva, 5,2. 
Vapinceneis epiec Gap, 14,1. 
Varris, P. de, 179. 
Varvalis epise. 27,1. 
Vasateneis epise. Basas, 16,1. 
Vaeconia 48. 

Vasionenais episc. Vaison, 14,2. 
Vatnon episc. 26,2. - 
Vaurensis episo, Lavaur, 16,2. 17,1. 
Veglensis episc. Vegtta 11,1. 
Velesbudiensis metrop. Jßelesbud-KSsleti- 

dü, 28,1. 
Venafranus episc, Venafro, 9,2. 
Venciensis epieo, Vence, 14,1. 
Veneria dies 68,3. 
Venetensis epiec. Vamtes, 15,1. 
Venetiis, L. de, seriptor, 167. Venecia- 

rum card. v. Pr&nciscua. 
Venusinus episc Vmosa, 7,2. 
Vercellenais episo. VerceJU, 10,1. 
Verdensis episc. Verden, 13,1. 
Verisiensia metrop. Veritsa, 29,1. 
Verisieaais episc Berrhoeo-Verria, 29,2, 
Veronensis epiec. Verona, 10,2. Verona, 

Daniel de, seriptor 223, 
Verulanus episc VeroU, 5,1. 216. Leo- 
nardas de Verdis, soriptor 125. 
Vesprimiensis episc V&gpHtn, 12,1. 
Vestaaus episo. Fitste, 8,2. 
Vicanus episc ü-evico, 8,2, 
Vicensia episc v. Ausonensis. 
VioentmuB episc, Vicett&a, 10,2. Vicentia, 

Dionisius et Petrus de, abbrev. 185. 
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Viotoris, Joannes, abbrev. de parc. min.' 

204. 
■Viennensis metrop. Vieme, 14,2. 193. 

concilium 321. 325. 358. hospit, S. 

Antonii 301, 302. 
Vigiliensis episc Bieceglie, 8,2. 
Vigilhis papa 23,2. 

Vigintimilliensis episc. VeMintigMa, 10,2, 
Villa, Aymericue de, seriptor et abbrev. 

125. 
Villanova, 127. 128. 355. 
Villarii, Guilleluius, seriptor, 125. 
Villis episc, 25,1. 
Vircbi episc. 26,2. 
Virdunensis episc Verdm, 14,1. 
ViiosBa episo. 25,1. 
Visensis episc Vkeu, 18,1. 
Vitalis de b. Petro, seriptor, 125, 
Viterbiuro, ■Viterbiensis episc VUerbo, 

5,2. 302. Andreas de Viterbio, abbrer, 

185. 
S, Viti in Macello martirnin diae. card. 

y. Aseanius. 
Vivariensis episc Vhiers, 14,2. eleotas 

v. Petrus. 
Vollate, ÜVanciscus de, seriptor, 14fi. 
Votaneos episc 25,2. 
VulierarruB episc Vplteira, 6,1. Vulterris, 

Iaeobus de, abbrev. 185. 
Vulturariensie epiec VoUurwa, 8,2, 

W. 

Watäenais epiao, Wbtfteen 12,1, 
Walachia maior 12,1. 
Walterini lobannes, abbrev., 184. 
Waradiensie epiao. Groztwaräein 12,1, 



Wardiensis episc Ottardialfieru, 9,1. 
Warmiensis episc Ertnelattd, 13,2. 
Wasconia 16,1. 
Watrafordensie de Wadreforde (Watia- 

fordensis, de Waltifordiao) episc Wo-. 

terford, 21. 
Welleneis episc v. Bathonienwa. 
Weraomeasia episc. 13,2. 
Wesioneasis episc Weasiii 19,2, 
Wibergensis episc, Viborg 19,1, 
"Wigorniensie episc. Wertester, 18,2, 
Wylnensie episc. WUna, 12,2. 
Wintonieneis q)isc Wmohmta; 18,2. 
Wironiensis episc Wierland 13,2. 
"WiraeburgenBis episc v. Eerbipolensis. 
Wisera 13,1. 
Wladislaviensis (Cniaviensia) episc Ku- 

ja-vimh 12,2. 
Wormacienais epiac Worms, 13,1. 
Wraöslaviensäs episo. BresUu, 12,2. 

Xaaotonenflis episc Saintes, 15,2. 
lantbiensis episc 29,1. 



Zagrftbierwia epiec, Agratii, 12,1. 
Zaytanensis episc Zaiton, 30,2. 
Zamorensia episc. Zamora, 18,1. 
ZarotoyienBiB epiac. 29,2. 
Zeuma episc 27,1. 
Zinopolia episc 28,1. 
Zora episc 25,1. 
Zoroyma epiao. 27,1. 
Zwerinensis alias Kioliilibargensis episc. 
Schwerin, 13,1. 
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abbreviatores (v. breviatores) 60,4. 66. 
92 ff. 114,19. 124. 125.134. 13S. 137. 
147,2. 148,6. 150. 152, 153. 169. 170. 
172-174. 180-192. 196—205. 210,13. 
221,9. 367. 370. 371, 375—377. 379. 
395. 396. 408. 410,34. 415. 416. 418,63. 
abbTeviatorum iurameutum 43. 44, 94- 
174.abbreviatorumtaxa94ff.u,a,v.fcam 



abbreviatores assisteates vicecaucel- 
lario (ad cancellariam pro litteris exa- 
minandis admissi) 64,1. 68,23. 92. 93. 
134. 135. 137,11. 147,5. 148! 149,7. 
150. 152. 169. 171. 173,14. 174,15. 
177,1. 178. 191. 206, 381,1& 382,21. 
407. 408,27. abbrev. suffieientes ad 
continuandam cancpllariam 136,9., per 

29* 
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uaiBtente* ex aliii abbreviatoribus 
eligoator 148,5. abbrev. qui tenent 
cameras notariorum 44,, 94, qui non 
tenent 94. abbrev. notariorum (pro- 
tnouotariorura) 115,20. 134. 137,13. 
148,9. 159. 164,7. 172,10. 364. 377,30. 
abbrev. notarioium et alii 184. abbrev. 
pernotarios fiunt 85,2. admittendi per 
vicecancellarium vel aotarios 82. ab- 
brev. officium proonratorum non exer- 
ceant 92. 131- abbrev. rignanfc de no : 
tariorum -mandato notas et grosBas 
provisionum 66,3. abbreviator per vice- 
cancellarium deputandue taxet notas 
■dubias 101,113. abbreviatores duo sig- 
nent littera« expedienda* 169,1. erec- 
tio cellegii abbveviatorum 180 i. ex- 
tinetio 189 f. restitutio 166 f. abbre- 
viatores de parco raaiori (maioriB pre- 
sidentiae) 16B. 169. 178, 179. 181,6. 
183. 183. 186. 187. 186. 190. 197-203. 
208. 210,13. 222, 226. 367. 371,34. 
373. 374. 387. 395. 416,56. 417,58. 
abbrev. de paroo minori 178. 182,7. 
187. 188. 197,4. 198. 2O0. 201, 203, 
373. 374. 387,14. 396. abbrev: de 
prima vitione 131. 178, 182,7, 187. 
'198. 200. 204. 209,8. 381,18. 387. 396. 
416,56. 417,58. duo correetores collegii ' 
abbreviatorom infra plicata bulle circa 
medium se subicribant.202,16. abbrev, 
Be subscribant a tergo litterarum 226. 
abbreviator de maiori parco nomen 
raum in bulla appouat aub nomine, 
abbreviatorifi de prima viiione 417,68, 
abbrev. numerus 180. 198. matricnla, 
pitaphium 187,12. 149,9. 180. 185. 
abbreviatoriae officium 868,13, 

aocipifcer 420,68. 

actor 57,8. 

advocati (patroni cauearum) 55. 5S.12. 
119 t. 128—130. 364,15. 365. 371. 
381,13. advocati consistorialee, pro- 
ponentes in oorwi.itorio 133. 139,18, 
183. advocati sacri palatii 143—145. 
1G5. 156. advooatorum taxa 55,16, 

ambasBiata 49. ombauiatorea 162,2. 

annata 212,16. 216. 395. 



appellatio ab interlocutoria 85,9. appel- 
latio frivola 129,3. 

arreBtare litteras in bulla et regiatro 
158,34. bullam 392. 

articulare 156,29. 157. 

attrameutum (sive incauatrum) 192. 
409,31. 

audientia 'publica 86. 103,127. 108,208. 
109,234, 111 ff. audientia causarum, 
sacri palatii 84. 133. 155,124. 159,38. 160 
864. 375, 19. v. rota audientia litterarum 
contradictarum 67,20. 84,4. 87,24. 133. 
146. 147. 160. 165. 193. 3Ö4. 370. lit- 
terae quae tranaeunt per audientiam 
72 Anm, d. audientiae regiatrum 131. 

auditores causarum a. palatii 84 ff. 95. 
121—124. 128—130. 139 ff. 147. 153. 
164. 157. 158. 181,5. 210,18. 864,15. 
366. 369,19. 370,21. 383. 384. 387. 
888, auditorum iuramentum 45, 85. 
auditorum decanua 139,17. auditoris 
sigillnm 165. auditor litterarum con- 
tradictaruia 68. 65. ,66,11. 118,15, 
114. 115. 133, 147. 162,2, 165. 364,7, 
auditor oamerae 90,43. 365. 420,70. 
•auditor penitentiariae 370,31. 

auscultatoreB 41. 381,18. 396. 417,61. iu- 
ramentum 41. auscultatores registri 
supplicationum 409,82. 

barbati plumbi, plumbantes 386. 394. 
410,34. 419,68. 

bibalia 394. 385. v. poculenta, 

brevia 378,40. 879,1. 880,1, 404,1. 

breviator=abbreriator 43. 54,2. 58,14. v. 
abbreviatores. 

brodariua cancellariae 62,13, 63. 64, 

bu]la=littera 172,12, 184. 192. 202,16. 
208,7. 211,15. 213,19, 214. 376,23. 
378. 379,1. 380,2. 386. 387. 391 f. 
408. 409. 416—419. bullae i&m plum- 
batae 416,56. 

bulla=bullaria 147,3. 158,34. 169,1. 
173,13. 

bulla=phtmbum67,l8.80,72. 165. 209,7. 
217,2, 321. 

bulj&re 54,9. 66,8. 

bnllaria 192, 208,7. 216 f. 400. 

buDatores 54.114,18. 138,14.192. 216 f. 
= cuBtodes ballae 151,13, 
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camera 211,15. 212. 377,33. 379,44, 
380,2. 404,3, camera papalia 64,3. Ca- 
mera apostolica 90,43. 191—193. 199. 
202. 205. 209. 211,16. 212,16. 216. 
221. 226. 371,43. 395. 405^7, camera 
secreta 208. 218,3,219,5. camerae no- 
tariorum 43. 67,20. 93. 94. camera 
prima generalis 93,6. camerae de ju- 
atitia 164,9. camerae apost, clerici 
163,6. 210,13. 212,16. 364,10. 371. 
376,28. 

camerarius 47. 54,1, 90,43. 375,21. 

canceilarius 37. 53. 375,21. v. vicec&n- 
cellarras. 

canonista 139,18, 

capitalea (eive maiuecnlae) litterae 192. 

capsa pro conservandis liiteriB non ex- 
peditiB 171,7. 407,21. 

caputium foderatum 183. 

cardinales assiatunt papae in consiatorio 
65,5. 

carleni 391 ff. 

carta 67. emitur de pecunia. bullae 67,18. 
earta sive membrana 192. 409,31. ■ 

casBarii registri bullavum 402, 

causae cardinalibus non committendae 
158,35. 

cineellui=Buffraganeus 24,1, 

citatorium 56,2. 

clerici camerae apoetolicae v. camera; 
clerici in registro aupplieationum scri- 
bentes v. regiatrum. i 

elientulus 128,1. 130,7. 

olochia 163,5. 

collector generalis proventuum camerae 
apOBtolicae 221,9. eollectores plumbi 
217 ff. 400—402, collector et cornpu- 
tator collegii collectomm plumbi in 
plica Be subscribant 219,4. 220,7. 

conputare in pitaffio 42, computatio lit- 
terarum 36. 

computator acriptorum 41, 150,11. 186,3. 
eins iuramentum 4L 42, computator 
collegii abbreviatorum 186. 192. 208,7. 
computator oollegii colleetorum plumbi 
219,4. 

conservator consätuljionuni cancellariae 
sit locumtenena eeu regens cancella- 
riae 420,70. 



conservatoria littera 76. 8J,83. 321. 

324. 
(conBÜium) de fratrura nostrorum (st 

öardinaliura) consilio 190. 197,4. 198,5. 

203.204. 205,207. 217. 219. 317. 318. 

337. 342. 346. 
consietorium 36. 65,6, 118. 119. 122. 

124. 143. 155,24. 159,36. 183. 420,69, 

conaistorium publicum 375,19. cauBae 

piuae proponuntur in consiatorio 119. 

causae conaiatorialea 121, 123. 124. 

provisiones consiBtoiialea 159. 200. 

208. 209,10. 213,19. 386. 394, 395. 

397.419,monasteriaconäistorialia 188. 

394. 395. 397. 416. cedula consisto- 

riaUe 410,34. 416,57. 417,63. 420,69. 

consiBtorialiter 134,2. 181,5. 226. 
constitutionea cancellariae 137,11, 147,2. 

149. 171,8. 408,22. 
oontradicere in audientia 55. 
copiarium 89. 

coquua cancellariae 62,13. 63. 64. 
eorrector litterarum apostolicarum 36. 

41., 42. 63, 65. 67. 114,19. 116,20. 

147,2. 162,2, 178, 179. 208. 210,13. 

364,7. 370. 373,2, 376,25. 416. oorrec- 

fcoris iuramentum 36. correctoria 45. 

93,10. 203,17. 207,3. 209,9. coneetorea 

collegii abbreviatorum 202,16. 
cursiva. littera 192. 
cuetodee bulle y. bullatorea. 
custos (seaescalcus, BenescalluB, sen<*- 

echallus) cancellariae 62,13. 63. ' 

136.10. 137. 147,2. 148,6. 168— ' 
192. 199. 206. 208,7. 209,7. 368. 
396. 407. 415. eins iuramentum l&i 

137.11. 407,18. 415,53. 422. 
data communis 43, 44. 54. 
data litterar. apost. 103. data prior 
datariue 146, 190,3. 209,8. 2 

212, 221,9. 389. 390. 404,4.-405. 

414,50. 
deoanne auditorum b. palaüi 139,1' 
defenaoreB oollegii aollicitatorum 2 

collegii scriptorum 223. 
denarii 38. denarii senatus 55,16 

narii usualis monetae 60. 61. d 

Provisinorum 64,28. 
depositarioe pecuniarum 212,16, 



454 



Wotfc- und Sieh-Regieter, 



deputati in taxandiB-litteris 382,22. 
dies iuridici 84,5. 
diffinüiva v. aententia. 
distributio, diatribivtor notarum ST — 3t). 
60,4. 61,0. (i(5,0. dietributor 114,19. 
distributor ljtUu'arum resciibendarum 
(= rescribeudarius) 37. 38. Distributor 
aive reeoribendariuB 135. v. rescriben- 
dariiik. disiributor petitiomrm 43. 44. 
Supplikation um 181. 162, 186. 188. 
200. 201. dietributio snppbcationum 
416,57. dietrilmtor collegii abbreTia- 
torum 4(18,23. 
doctores 13T.12. 139. 149,9. 363. 364,8. 
366. 369,19. doctor iuris canonici. 373. 
doctoratus 139,10. 376,25. 
ducentea vitam pro sua volüntate (== 
' scboluree ragantes) 59,18. 
duellum 78,69. 
«lenioeinariiM Romani pontißcie 142. 

144,35. 
«ncenia, enxeruvia, eanennia49, 63. 66,11. 
• 68. 90,44. 18",U. 
esculenta 34, 59,18, 369,10. 375,19. 
examen in litfemtura 117., 118. fatudes 
in subeundo exaraine 118. examina- 
toreB curiae 138. 871. eorum iuramen- 
tum 48. - 
falaariua 54,3. 07,20. falsarii litterarum 

tm bullae 80,72, 
falx 195,1, 

familiäres papae 124. 125. familiäres 
Yieecancellarii et notariorum 63,14. 
familiarum Täcecarjceüarii iuramentum 
.34. 

filsa, ftltda 889,2. 405,6. 

floreni, flöreni de camera 39 A. b, 122. 

129 und spätw oft. florenus valat se- 

deeim groseoa AvinionenBea 137,11. 

sedacim grORBoa 149,7. decem grossoa 

. Turonensca 146,39. deoem gxoasos 

171,8. 
formae lüterarum apoBtolicarum 72, 82, 
307. forma generalis 72,19. 96,37. 
forma communis 72,1. 74. 78,60, 81, 
forma communis pauperum 101,110. 
formae communes de ioatitia 92,3. 
83,5. formae gratioaae 92,8. 93,5. for- 
mae quae mutantur 93. forma qaia- 



terni 409,33, 424. forma concilü 77,80. 

formare petitionem 61,10. 
glowae in snpplicationibuB signatia 390,8. 
graduatus in inte 143,33, 
grapbariaruni, grafiariaram officium 392. 

419. . 

grdssa 60,4. 66,8. 73,7. 198,6. 370,81. 

grossere 66,9. 
groesuB RomamnuB 90. 116,240. grossi 

Turoneuaes 39. 89. 90. 04 ff. 103.fi. 

und somt,häu/ig. grossi papal.es 164,9. 

grossi {aedeoim ArimoneuseB Talent 

nimm florenum aiiri de camera 137,11. 

groeei 16 = 1 flor 1 . auri de camera 

149,7. groBsi decem Turonenses 'Talent 

unum florenum'auri de camera 145,30, 

171,8, 
gubernator Urbia 420,70. 
impedire Ktteras 47. 
impugnare litteras 44. 
ineauatrum aive atfcrament 11 » 192, 
intereesaor proprius 64,8. 
intertocutcria t. eententia. 
iocalia 209,8. 223. 224. 369,18. 
iudicea curiae 58,12. 
iudieium contradictorium 139,16. 
iuramentarum formae 33 ff, iuramentnm 

calumpniae 57,6. iurare de calumnia 

156,29. 1B7. 
lectorea in aüdientia 111,1. 112. eorüm 

iurainentum 48. 
legist» 139,18. 

Hbellare 156,29. 187. ...,■- 

über canceltariae (v. provinsialis) 136,10. 

137,11. 148,6. 149. 161.' 171,8. 190,2, 

222. 227. 887,15. libri cauöellariae 
406,11. quinternus caneelkriae 386,1; 
409,33. t. registrum caucellariae. 
liber conatitutionum officü acriptorum 

224. ' 

liber protbonotariorum 188. 
Über teuarum 400, 401. quinternus t&x'as 
litterarum continens 174,19, 175. quin- 
ternus taxarum 408,29. 
libra Proviainorum 63,25. 
libri camerae apoatolicae 209,10. 
libri iuris ordinarii 140,20. 
libri magietrorum registri bullarnm 399. 
libri registri auppl.icatiomim 195.411,86. 
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litterae Bimplicee 92,3. 93,5. litterae 
gratiosae 93,5. 94. litterae de iustibia 
82. 94. 108,208. 137 ff. 149 ff. mino- 
ria institiae 214. litterae dandae &i 
legendae 72 ff. litterae legendae 30. 
43. 44. 92,3. 93,5. litterae legendae in 
andienüa 47. -quae traneeunt per au- 
dientiam publicam 103,127, 108,208. 
litterae qnae per cameras notanornm 
traneeunt 115,30, litterae reaeribendae 
61. 66. 93,5. 150. vnd tonst, litte- 
rae cnriales, de curia 61,9. 126, litte- 
rae aeoretae 127. litteras faleas pro- 
ferre 54,3, 

littera onrsiva 192. litterae mainseulae 
409,31. maiuaculae sive capitaleB 192. 

litteratura 138,13. 156,26. 167. 

locumtenens aeu preeidena in cancellaria 
13t 185,8. 139,18. 142, 144. 147. 148. 
150. 155. 169. 173. 181. 182. 197. 199. 
200. 206, 208. 209,9. 210,13. 226. 407, 
41 5-. locumtenens sen regena Bit con- 
Berralor constitntionum caneellariae 
420,70. 421. v. praesidena, regena. 

magietii registri bullarum 151,12. 202,16, 
211,15. 386,6. 891 f. 398 f. 409,33. 
410. 412—414. 418,64. 427. 

magistri registri aupplicationum 151,12. 
181, 385. 387. 389. 390. 394. 409. 426 f, 
magistri sive auscultatorea registri 
Bupplicationum 194. 195. magister 
bebdomadariüB registri aupplicationum 
410,36. 411,47. 412(40. 427. 

magistri seu taxatores plumbi 386,3. 
394. 419,67. •' 

maiuaculae aive oapitales .litterae 192, 
409,31. 

manuale aeu memoriale 46. 88, 

mareBcalluB Bomanae cnriae 90,43, 

menaarii sive easBarii registri bullarum402, 

minuta(v.nota.)126. 134.145,39. 150,10. 
159. 164. 172,12. 181,6. 182. 183. 186. 
200,12. 364,14, 367,6. 374,6. 376,22. 
377,30. 378,42. 391. 395. 378. 396. 
408, 416,57. minutae supplicea 178. 

roinuta aerritia 212,16, 

monaBteria eonBiBtorialiaT.conBistorium; 
monasteria non consistorialia in libro 
prothonotariorum taiata 188. 



nepotea Romanorum pontificum 376,24. 
nota 41-45. 00,4. 66. 114. 116. 142,29. 

nota simplex 37. notae correctae 54,9. 

notarum correctio 92. 95. notae cor- 

rigere 93. facere 98. formare 92,3. 94. 

signare 93 notae taxatae et non ta- 

latae 43. notarum disAributio 37. v, 

minnta. 
uotarii 35. 54. 61—67. 72 ff. 134. 139,18. 

147. 152. 153. 159. 173. 203,17, 207,3. 

226. 374. 877, 382,21. 408,27. notario- 

rum prior 62,5. 63,21. ultimua 65,6. 
. notarii numerarii 210,13. eorum iu> 

ramentum35; familia, femiliares58,14. 

63,14. eorum nnmerus 67,19. 137,12. 

149,9. 162,1. 172,10. eorum abbrevia- 

tores t. abbreviatoree notariormn. pro- 

tbonotarii 162 ff. 181,5. 188. 221. 

364. 370. 376.. 377. 395. 410,34. 418. 

prothonotariorum liber 188. notariatua 

209,9. 370,32. protbpnotariatus $12,17. 
notarii sacri palatii 46. 84 ff, 128—130. 

140—142. 147, 153—158. 364,15, 365. 

383. 384. 387. 388. 410,34. eorum iu- 

ramentum 46. 87. 
ofäeia, Tenalia 405,8, 406. 
originalia 88,25. 
orthographia 396. 
palmariura 123,27, 
papirus 394. 
parcas (allein) 374,7. 377,33. 407,13. 

parcua maior 168,1. parcua totus 169. 

v. abbreviatores de parco maiori et 

minori. 
patroni causarum = advocati 118. 
penitentia pecuniaria 49. 
penitentiaria 212,17. penitentiarii 49. 

58,16. 353.354. eorum iuramentuta 49. 

peaitentiarius maior 375,21. peniten- 

tiarii minorea 169,1. 172,10. 173,13. 

175. 
peneionarius 87,24. 
petitiones = supplicationes 43, 44. 45. 

54. 68,13. 61,10. 65,1. petitiones eig- 

natae 98,58. 114,19. eignantur per pa- 

pam aut vioecancellarium 115,20. pe- 

ticionarii = procnratores 61,10. f. 

supplicationes. 
pitaffmm 42. pitaflum acriptorum 417,62 
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pitnphimu abbrev, 180. 

pitaulia, pictantm 62. 67,12, 

plica litterarum 203,16. 20S.6. 209,7. 

Sie. 219,4; 
plnmbnm 192.367,8.374,7. 418,03, plnra- 
baria2M,7. 211,15. plumbatores202,i6. 
211,15, 2]C. .217. t. bulla, bullaria, 
bnllatoi-es, barbati. 
pocolenbi 34. 63,18, 369,18. 375,19. v, 

bibalia, 
portarius cancellariae 62,13. 63. 64. ■= 

hostiarius 64. 
poetuMio 66,4, 
practica cancellariae 1 78. 
ywaidens cancellariae 147. 149,6. 150,10. 

164,7. 172. t: locumtenena, regens. 
presidentia maior v, abbievifttores de 

pareo (presidentia) maiori, 
privilegia comraunia scripta iu grossa 

signantur per papam 73,7, 
pro movere = proenrare 54,2. 
procuratoree 47. 55. 67,20. 87,24. 92. 
93. 112—114. 119. 123. 128—130. 133. 
144. 145, 147. 155—159, 180,1. 355. 
364,15. 365. 371,42. 378,38. 387,15. 
388. eorum iummentum 46. matricula 
156,26. procura« litteras 43.44, pro- 
curationis officium 143,33. 145. pro- 
curator penitentiarie 370,31. procu- 
rafcorea aut aollicitatores 376,23, v. 
aollicitatores. 
propina 383,28. 
prothonotarii v. notarü. 
prorinoialis 38. 40, 62,4. 65,1. 82,89. 

301. v. liber cancellariae, 
proviaiones prelatomm 36. 66. proviaio- 

ces eonsistoriales y, «onsiatorium, 
quaternus cenaaalis camere (= Liber 

CenEuura Cencii camerariij 53. 
quinternua cänceliarie v. Über cancel- 
lariae. 
quinternua taxarum y. Über taxaruui. 
tasura 192. 39.5, 396. 409,31. 416,66, 
receptor collegiicollectorumpiumbi401. 
reöeptor collegii ablUoitatorum 212,16, 
213,20. receptor et computatot colle- 
gii sollioitatoruin se subsoribant iu 
plica 209,7. 
referendarii 202,16, 367,9. 369,}9. 371. 



374,13. 377. 378. . 380. referendarü 
palatini 380,3. refcrendarii commis- 
sionum 197, 203. 210,3. referendarii 
iustitiae 381. reforeudariatus orileiuiu 
' 378,38. 

regens cancellariaui (cancellariae) 1C7. 
172. 176. 177. 181. 182. 185. 193. 
382,2], 393. 407. 417. v, ioeumtenens, 
presidens. 

regesfruin audientiae 91, 131. 

regeatrum bullarum 66,6. 68,22. 78,58. 
110. 138. 139,15. 151. 158,34. 190,2. 
209,7. 216. 217. 218,3. 347. 371. 

382.19. 386. 387. 391. 402. 40Ö. 414,50. 
438. 424. registratores HO. 114,19. 
138,15. 151,13. 202,16. 393. t. ma- 
gistri regiatri. regestrare 47. 

regiatrum camerae 190,2, 

regeatrum cancellariae 91. 131. (=liber 

canoeliariae.) 
registrura eausarum s. palatii 88—80. 

140.20. 142,29- 157,33. 158, 384. in 
registrüin tedigere 46, registrare 88, 

regietrnm pluinbi 410,34. 
regeatrum rescribendarii 150,11. 
regUtrum suppljcationuni 351, 181, 194. 

195. 200. 367,4. 371. 373,1. 382,19. 

385. 387. 389, 390. 391. 394. 409—414. 

420,70. 426f. regiatratorea aive scriptores 

regiatri aupplic. 394. clerioi in registro 

acribentes 151,13. 385. 389,2, 390. 394. 

411,37. 412—414. v. magiatri regiatri 

aupplicationuna. 
registrator penitentiariae 370,31. 
regulae cancellariae 149,7. 381,18. 405i4. 

regulae .datae abbreviatoribua 101,114, 
resoribendarius 37—40. 06,10. 114;19. 

126. 127. 150,11. 167. 173,15. 174, 

175, 182,8. 186,3. 214. 215, 219,4. 

«23. 364. 368. 381,18. 382. 396. 400. 

401. 408, rescribendarius aeu diatribu- 

tor 102,122. 135. rescrib, sive taxator 

174,18. eius iuramentum 37 — 40. v. di- 

etributor, 
respondere libello 157,31. 
revocatoria y. sententia. 
rota (v, audientia aäcri palatii) 158,33. 

383. 387. 410,34. 
rota (=orbicuIuBpririlegioriioi)S04— 806. 
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rotutas 136,10. 148,6. 170,5. 210,13. 

389,4. 
rubrica 85,6. rubricas facere in causia 45. 
scriptorea litterarum apoatolicarum 37, 

64. 61. 66. 102. 114,19. 124-127. 

131. 132. 134. 135, 137. 147,2. 148,6. 
150. 152. 160. 161, 170,5. 172,12. 173. 
.174. 180. 181. 182,9. 185,2. 186. 190. 

198.6. 201,14. 203. 214. 222—224. 313. 
359, 368,14. 370. 371. 374. 375, 382,20. 
386. 396. 397. 408. 410,34. 417. 418,63. 
eorum iuramentairö 37. ae snbsori- 
baut in litten» per eo& grossatis 
102,124. 214. litteras secretaa per se 
ipaoB scribant 127. litteras bene for- 
ment 102,126, 126. 192. 206, solvnnt 
certam pecnniae Bummaut pro attmia- 
aione ad offic. scriptoriae 223. acrip- 
tores asaisteutee rescribendario 174. 
acriptorum nuraeruB 82, 83. 115—117. 

132, 145. 162. 165. erectio oollegii 
Bcriptorum 168. conürmatio 175. ecrip- 
torum pitapbium 364,4. 868,17, scrip- 
toriae officium 60. 207,3. 383,22. ßcrip- 
tio bullarnm 387,14. ofBc. ecriptoriae 
litteramm incompatibile cum officio 
scriptoriae penitentiariae 335,7. 

scriptores penitentiariae 152,14. 160, 

370. 382,20. 
Boriptores regiatri Vrallarum 151. 371,40. 

386.7. 409. 424. aeript. sive registratores 
393. 

acriptorea regiitri supplicatiormm 161. 
194. 195. 387,10. 390. 410. 432—414, 
426 f. aeript afve registratores 394. 418. 

scriptores aecretariorum 378,41. 

scrutinium 56,4, 

acurra 374,8. 

secretarii47. 126. 127. 163,6, 181,5. 182,7. 
187,7. 192. 202,16. 208,7. 209,7. 212,18, 
215,3. 220,6. 364,10. 371. 376,28, 
377,33. 378. 379, 395. 404. 410,34, 
secretarii namerarii 210,13, domestici 
et palatini 379,1. subseribunt littera« 
per cameram apoetolicam expediendaa 
226. secretariorum scriptores 378,41, 
aecretariorum iuramentum 47. 

secretarii eardraalium et Ticecancellarii 
520,69. 

Tanjl, Pipttl. Kuisleiordnungon 



seneseallus cancellariae v. custos, 

sententia diffinitiva 85. 88-90. 94. 96. 
98. interiooutoria 85. 88. 90, 95. revo- 
catoria 94. 96. 

aervitinm commune 134,2, 

sigillator penitentiariae 370,31, 

sigiUnm proprium eubUmium persona- 
rum 54,3. 

signatura 363,1, 367,8. 377,32. 389,3. 
404,1. 405,5. 4U,37. 413. 421, signa- 
tura supplicationis 207,5.209,8. 381,18, 
signatura gratiae 380,3. 381. signatura 
iustitiae 381. 

sinagoga 80,70. 

sindici 174,18. 

soliduB 59,18, 61, Bolidi ProviBinorum. 
63. 64. antiquorum ProviBinoram 67,13. 
parvorum Turononsium antiquorum 
67,13. 

aollicitatoram litterarum apost. colle- 
giumerigitur 207 ff. aollicitatores 380. 
388,17. 396, 397. 399. 410,34, 417. 
418, sollicitatorum epitapbium 213,19. 
aollicitatores in plica litterarum notent 
quantitatem expensarvun 208. sollici- 
tatorexpenditionia^ pro curator 134,5. 
procuratores aut sollicitatores 376,23, 
v. procuratores, 

stilus cancellariae 64,1. 138,13. 148,6. 
169,2. 178. 180,1.206. 374,10. 381,18. 
406,9. 415,52. 418,64. stilus curiae 
156,26. 157,31. 192, 

(subscriptiones et signa) pririlegia com- 
munia scripta in groasa siguantur per 
papam 73,7. dominus papa signat pri- 
vilegia signo exueis 304,7. subscrip- 
tiones cardinalium in privilegiia 304, 
litterae grossatae signo papae{„proufc 
contingit interdum") aut ticecancel- 
larii signantur 115,20. petitionea eig< 
nantur per papam aut Ticeeancella- 
rium 115,20, notarii Tel eorum abbre- 
viatores signant notaa et groasas pro- 
visionum et formas pauperum 66,3. 
prothonotarii a tergo litterarum pro- 
motionum se Bubacribant 164,10. Sig- 
num abbreviatoris et vicecancellarii 
in lifcteria expediendis 147,3, abbre- 
viatores dno signent litterae ex- 

30 
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pediendaa 169,1, computttor collegii 
abbreviatorum signet litteras 192. duo 
correctorei eollegii abbraviatorum in- 
fra plioam "bulle circa medium ee Bnb- 
acribanfc 202,16, abbraviator se aub- 
acribat a tergo litterarum 226. abbre- 
viator de -niaiori parco nomen sunm 
in bulla apponat siü> nomine abbre- 
viatoria de prima viaioue 417,68. 
scriptor nomen ponat in Htteria pei' 
«im grossatia 102,124. 2l4, reicri- 
bendarius ee subacribat in litteris 214, 
taxatores tasam in plica per virgulai 
iiotant 218. secretariue «»becribit lit- 
teras per cameratn apoetolicam expe- 
diendai 226. • procurator a tergo lit- 
tere, quam impetiuf, Huum nomen 
apponat 118,13.. reoeptor et compn- 
tator collegii aollicitatorom ee aubscri- 
bant in plica 209,7. collector et com- 
pntator collegü colleotorum plumbi 
in plica ie subscribant 219,4. 220,7. 
eipium notarum Tel litfcerarum 93,9. 

Bummarium supplicationie 377,33. ■ 

gummista 226. 

Gupplicationes (r. petitiones) 136,10 
147,3. 148,6 151,12. 169. 170. 181. 
182,10. 183. 191, 193. 194. 195. 109. 
200. 209,8. 210,10. 367. 368,- 371,37. 
373. 374. 377. 378. 380. 362. 386. 367. 

389. 390. 394. 396, 404. 406. 409—416. 
421. auppl, iignatae 168. 178. 194. 
226, 367,4. 573. 378,88. 381,18, 389. 

390. 404. 406..auppL maioris taxac 
160, 10, frupplioationi« «umToariuin 
377,33. euppl. registratae 181,4. t. t&- 
fjUtrum Bupplicaöonnm. 

tabardua 10], 16. 

taia, toxatio aoripta . in provineiali 38. 

' 40. per Iobaanem JJU. ordinata 46. 
taxatio aniäqua 66,8. taxa Ktterarum, 
oancellariae 134, 152,16. 1?8,1B. 174. 
364, 881. 882, 401. taxa Htterarum 
iuititiae 169. taza soriptotam 60. 



10S ff. 176. 875,17. 386,2. 396. 417,62. 
taxa notarum, abbreviatorum 44. 94 ff. 
164, J8I. 182. 191. 198,6. 199. 374,9. 
375,17. 395, 396. taxa Tegbtri, regi- 
. atratorum 110. 151,12'. 891 f. 398 f. 
409, t&xa bullariae, bullatorum 138,14. 
151,13. 216. 217. taxa colleetorum 
plumbi 220. taxa barbaiorum 419,68. - 
. taxa aecretariörum 395. taxa Bollici* 
tatorum 210— 213. 397. 417,63. taxa 
quinta 396, taxae ruptae 211,16, 398. 
399, taxae carracternm faisificatio 208. 
ta^a. notariorurn. e. palatii 89 £ 142. 
164,22, taxa advocatorum et procn- 
ratorum 112 f. 122 f. 146,38. 189,87. 
taxator littemrom (=^ resoribendarina) 

134,2. 152,14. 161. 
taxatorea in büllaria 211,15. 216. 217, 
394. 400-402. 410,34. 419,67. .taxam 
in plica per "rirgulaa notant 216. 
terraini cauaarum in audientta b. palatii 

obBervandi 156,29.. 167. 
theeaurariua generalis 212,16. 
tyrones 124,31. 
fcrahi in Judicium 56,2. 
fiucnuB 393. 395. 396. 
viceauditor camerae 90,43. 
vicecancellariua {v.cancellariua) 33.61—68. 
72 ff. 86,7. 92. 93,8. 101-103. 116. 
121,16. 123. 124. 131. (34 — 144. 
147—166. 161. 162, 164! 167. 169-182, 
185. 189—191. 196-212. 226. 365. 
363—870. 373—377. 381, 382. 898. 
405—408. 410. 415. 420. eius iura- . 
meutnm 38. 
vicegerenB viceeaacellarii 140,20. 153,17. 
vivandae 61. 62. 
virgula 216. 
vieio prima t. abbreviatorea de prima 

visione. visio secunda 181,4, 
vota conditionalia alternativa et incerta 
in eleotionibua postulatdombus et acru- 
üdüb reprobantox. 66,4. 
zambelotum 420,68. 
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Verzeichnis der Formelanfänge. 



Animavum salntera 
Auctoritate Tobie 
Benigno sunt vobia 
Celestis amor patrie 
Chriatiane fidei religio 
CSrca opera pietaös 
Cum a nobia petitur 



261. 
286, 
309. 
293. 
246. 
282, 283. 
255. 2S6. 288. 



Cum a religioaorum virorum 276. 

Cum abbates Ciatercienais oi'dinia 261. 

Cum CiBtercienais ordinia titulus 261. 

Cum de viria eeclesiaetieia 274. 

Cum dilecti fllü 268. 

Cum dileotdfl filiia 264. 

Com dileetorum filioi-um 285. 

Cum dilectus filiua 359. 

Cum iam per eine 287. 

Cum monacbos et oonveraoa 260. 

Cumnichil ait 311, 

Cum noa pridem 316, 

Cum nuper monasterio 318. 

Cum nuper te 819, 

Cum pallinm inaigne 320. 321, 

Cum p&upertatem 284. 

■Cum pridem ecolerie 320. 342. 

Cum eiout acoepimuB 342. 

Cum sicut ex parte tua 349. 

Cum aicut in nostra. 327. 

Cum tamquam Teri 284. 
Cum univerais aancte eccleaie filiia 251, 

Cupientibus vitam 315. 

Decens reputamus et congruum 357. 

Decet paatoralie soHicitudinem 278, 

Devoftonis tue probata ainoeritas 340. 
Devotionia tue ainceritaa 308. 310. 336, 

354, 

Devotionia Testre precibua 297, 

Devofcionis veatre promeretur 275A. 

Kgnum arbitramur et congruum S45. 

SüecB filii abbas Ciatercii 264. 

Dilecti filii rratres lei'oaolimitani 268. 
Dilecti filii ftafcreB militie terapli 266.275. 

Dilectus filiua 312. 

Eccleaiarum fabricis 831. 

Etsi neque qui plantat 248, 

Evangelice doctrine 279. 

Exhibita nobia pro parte 848, 

Exigit tue deyotioms afieetua 338. 



Exigit tue devotionie integritas 

Exigit tue magne devotionia 

Eximine devotionia affectus 

Eximie tue devotionia ainceritaa 

Ex parte dilecti filii 

Ex parte tue circvunepectionU 

Ex parte veatra 

Exposcit vestre devotionia ainceritat 

EVeqnentea bactenns 

Illegitime genitoe 

tneminenti apoatolice sedia specula 



287. 



Iti iure canonico 
Inapirationis divine 
lustia petentium 258. 

Laudabilia pvobitaÜB 336. 

Iäcet ad hoc 29«, 

Meminimus vobia 
Metitifi veafae religionis 
Meruit tue devotionia eineeritaa 
Mititanti ecclesie 
Militea templi Ieroiolimitani 
Militia dei q;ue dicitur templi 
Militum templi profesajo 
Ne coutractuum memoria 
Ne pro eo 

Ne tranqnillitaa ordinia 
Hon abaque dolore 
Non sine admiraeione peie&pimna 
Non aoloia in fevorem 
Noa attende titea 
Ob tuorum exigentiam 
Odore auavi 
Omne datum Optimum 
Paoi et quieti 
Pereonam tuam nobia 
Personam tuam eincera diligentea 
Pervenit ad noe 
Postulaetis a nobia 
Preoea que eontinent 
Preoibu» veatriB 
Pridem eccleaia 
Pridem eccleaie nostre 
Pridem aos 
Prohibenfce regula 
Provenit ex tue devotionia 307. 334, 
Provisionia nostre 291, 

30" 



344. 

333. 
830, 
341. 

332. 
337. 
258. 
348* 
324. 
333. 
234. 
250. 
297. 
289. 
277, 
339. 
299. 
294. 
257. 
338. 
321. 
271. 
274, 
273. 
329. 
284. 
258. 
262. 

295. 

298. 

830, 

291. 

242. 

272. 

332, 

353, 

276. 

286 

302 

293 

31i 

341 

31' 

2' 
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Verzeichnis der Forröelanfange. 



Prude&tum virginum votis 




316. 


Sacre rdigionia 




342 


Quant« maiora 




278. 


Sicut ludeis 




253. 


Quanto per gradam dei 




278. 


Si diligenter attenditis 




271. 


Quanto Romanam eodeaiatu 




335. 


Si diacrimina 




269. 


Quanto itudioiiue 




200. 


Si iuxta sententiam 


,280 


283. 


Que laudabili ao prorida 




352. 


Sincere devotionie affectus 


309 


. 310. 


Querela dilectomm fiEorum 




269. 




337 


351. 


Querdam düeotorum filiorura 




277. 


Si vobis expedienB videatur 




334. 


Querelara gravem recepimua 


267. 


282. 


Solet annuere 




257. 






283. 


Splendor paterne glorie 




330. 


Qui deum tota mente 




293. 


Thesauro virtutnro. 




256. 


Qui postpoiita vanitate 


292 


299. 


Tue devotionie eiigentibua meritis 341. 


Qoia eonruaio habitua . 288. 


297 


296. 


Tue devotionis precibus 




319. 


Qui» preaentia vite conditio 


811 


312. 


Ut eo sedi apostolioe 




343. 


Qoia proni aunt 




289. 


Ut eiga aedem apostolicam 




356. 


Qoia refrigescente caritate 




259. 


Vestra religio 




280. 


Quieti vestre 280. 


285 


297. 


Veatra «empor 




292. 


Quo vo» in Christo 




296. 


Viri.aaore lectionia studio 




358. 


Quoniam habund&vit iniquitas 




28S. 
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